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POLITIK
Spitaigsteff grifaiidtim: Bei einer
Routinekontrolle zweie Schließ-

fächer derHamburgerUniversität
fand die Verwaltung 13 Kilo-

gramm „Unkraut-Ex“ und andere
^fateriwlipn zum Bauvoa Spreng-
körpern.

Mißbilligung: Der für Anfang Juli

geplante Besuch des Staatspräsi-
denten Paraguays, General Alfre-

do Stroessner, in der Bundesrepu-
blik ist von zur Zeit in Bonn wei-
lenden Christdemokraten Vene-
zuelas (COPFQ bei Treffen mit
Bundeskanzler Kohl und CDU-
Generalsekretär Geißler mißbil-

ligt worden. Als Chef der ältesten

Diktatur T^ginaTnwjira?
.
wurde

manStroessner nie nach Venezue-
la einladen. \

Fhichthilfc Ein „DDR“-Gericht

verurteilte Johannes Zuber aus
der Bundesrepublik' wegen
Fluchthüfe zu sechs Jahren Haft

Gen-Forschung; Bonn will die

Gen-Forschung notfalls gesetzlich

begrenzen, falls ihre Ergebnisse
den Menschen gefährden, betonte

justizminister Engelhard.

CraxtYisite: Bei einem Besuch in

Bonn waren sich Ttali»»pgTtfiwi<riwr.

Präsident fiwnri lind RiindpglraTw.

ler Kohl einig
, daß die EG-Bei-

trittsverhandlungen mit Spanien
und Portugal fristgerecht abge-
schlossen werden müssen. (S. 8)

Zusicherung: Etie JDDR“ sicherte

Schweden Maßnahmen gegen den
wachsenden Flüchtlingsstrom aus
dem Mittleren Osten zu, die ohne
gültige Papiere über die „DDR“
nach Schweden reisen und dort
um Asyl nachsuchen. (S. 4) -

Kritik an Papandreou: Nach der
Ermordung des Präsidenten des
Zeitungsverleger-Verbandes in

Griechenland, Nikos Momferatps,
verschärft sich die Kritik anr in-

nenpolitischen Kurs des Regie-
rungschefs Papandreou. Opposi-
tionsführer Mitsotakis meinte, das
Land werde zu einem Tummel-
platz für Terroristen. (S. 8)

Tamilen: Nach einer Entführung
mit Waffengewalt zweier hochran-
giger Beamter Sri T^mkag durch
Tamilen und dom harten Vorge-
hen der Regierung gegenüber der

Volksgruppe droht die Auseinan-
dersetzung auf Sri Lanka zu eska-
lieren. (S. 5)

Gesperrt: Neuseeland wird die

Sperre seiner Hafen für atombe-
stückte US-Kriegsschiffe aufbriti-

sche Schiffe ausdehnen, kündigte
Premierminister David Lange an.

Vorverlegt: Die ursprünglich für

Mai vorgesehene Präsidenten-
wahl in Griechenland wird um
zwei Monate aufden 15. Marz vor-

verlegt, ließ Griechenlands Präsi-

dent Karamanliswissen. ;

ZITAT DES TAGES

99 Mit größer Sorge erfüllt mich
die kontroverse Diskussion in der
Öffentlichkeit über Enmtüungsme-
thoden und iHnaatztaktiirpn der Po-
lizei, die entwickelt worden sind,
um nicht vor schwerster Kriminali-
tät kapitulieren zu müssen •

'

. 99
Der Präsident des Bumlwdfrimiimlnmtjm
«Air>riffh Boge in einem Beitrag für die
WELT (S. 4) FOTO:DPA

WIRTSCHAFT
Bend^reS: Präsident Reagan er-

in den USA umstritte-

nei?sBjjlssekretär im Fmanzmi-
nistenuM, Beryl Sprinkel, zum
Leiter des wirt^haftspohtischfin

Beraterstabes des Weißen Hauses.

Audi in Europa und Japan wurde
dessei rigoroser Monetarismus
wiederholt kritisiert. <S. 9)

General Motors: General Motors
plant angeblich, den Konzern in

drei unabhängige Gesellschaften

(Kleinwagen-Gruppe, Gruppe für

große Pkw und Datenverarbei-

tuhgsgruppe) zu trennen, meldet
das Wirtschaftsmagazin. ,„Busi-

ness Week“.

Wohnungsbau; Bundesbaumini-
ster Schneider sprach sich mit
Blick auf die Lage des Bausektors

gegen -
.
KonjunkturProgramme

aus. In einem WELT-Gespräch
sagte er, die Branche müsse ihren

„unvermeidlichen Kapazitätsab-

bau“ allem durchstehen. 9)
t

‘

'

Börse:Die Börsen zeigten sich un-

einheitlkh. 1^ Rentenmarkt war
schwacher. WELT-Aktiehindex
170,7 (171,1). BHF-Rentenindex
100,728 (100,922). Performance In-

dex 98,055 (99,116). Dollanmttel-

kurs 3^800 03480) Mark.. Gold-

preis pro Feinunze 298,80 (299,85)

Dollar.

KULTUR
„Fanstas“: Als ein „in Musik ge-

setztes Drama“ beschreibt der

Komponist Konrad Boehmer sei-

ne Version des „Dr, Faustus“, ur-

aufgeführt an der Pariser Oper. Im
Vordergrund steht das Drama mit
der Musik als Unterbau. (S. 31)

Toüniee-Absage: Die Dresdner
Philharmonie sagte für Marz
geplante Tournee mit. 24 Auftrit-

ten in der Bundesrepublik ohne

Begründung
,
ab. Der Konzertver-

anstalter teilte mit, eine schriftli-

che Absage liege nicht yor.

SPORT
Fußball: Der Arzt der deutschen

Nationalmannschaft hat sich ge-

gen den Einsatz von Karl-Heinz

Rummenigge im WM-Qualifika-

tiousspiel gegen Portugal (Sonn-

tag, 16L55 Uhr, original im ZDF)
ausgesprochen. (S. 29)

Ski Alpin: Riesenslalom-Weltmei-

ster Markus Wasmeier wurde bei

den deutschen Meisterschaften in

.

Garmisch-Partenkirchen in der

Abfahrt von Sepp WUdgruber bes.

siegt Bei den Damen gewann Het-

di Wieder.

AIJS ALLER WELT
Bayerns Bier-Ärger: Bayerns

Bierpäpste sind in Harnisch. Ve-

hement wehren sie sich gegen den
Vorwurf eines Professors für

Brauereitechnologie an der „Hop-

fen- und Malzhochschule“ Wei-

henstephan, an der angeblich

Brauern geraten worden ist dem
Bio: als Konservierungsstoff Mo-
nobrom- und Monochloressigsau-

re beizugeben.' (S. 32)

Challenger-Start: Als neuen

Starttennin für die' nächste Mis-

sion der US-Raumfahre „Challen-

ger“ nannte die Nasa den 4. März.

Sieben Personen werden an Bord

sein, darunter der französische

Astronaut Baudry und der repu-

blikanische Senator Jacke Garn.

Wetten Stark bewölkt, im Osten

etwas Schnee. Minus 2 bis 3 Grad.

Außerdem lesen Sie in dieser Ai

Meinungen: Klarheitin derNATO Geistige WELT? Händel - Seme

über neutralistische Ziele der So- beste Musik teilt sich dem Körper

zialdemokraten . S.2 wie der Seele mit S.17

Namibia: Ein Land gerät in tiefe Rückblick: Achtzehn Lebensjahr

Depression - Investitionen gehen re im schwedischen Sozialstaat —

zurück-Von HeinzHeck S.3 Von Reiner Gatennann_ S.19

Menschenrechte- Deutsche Min- Wissenschaft: Wettlauf mit
.

den

derheiten fühlen sich von Bonn Hitzeschäden - Grenze aßen Iä-

im SticH gelassen S,4 bens liegt bei 250 Grad .
S.29

Menschenrechte: Deutsche Min-

derheiten fühlen sich von Bonn
im Stich gelassen S.4

Forum: Personalien und Leser-

briefe an die Redaktion derWELT
-WortdesTages $5

WELT des Buches: Zuscfcauerlo-

ge über dem Nebel — Kräninalno-

velle von Emst-Jünger S.21

Fernsehen: Porträt - des- Regfe- Anto-WELT. Statt Katalysator

seun& Akman - Sympathie für höhle Attrappe-Gute US-Abgas-

die Spinner unter uns -
• S.6 werte nuraufdem Papier S.Z5

Heute: Stellenanzeigen für Fach- und Fühningskräfte

Kohl: Ist Fußball-EM ohne
Berlin diesen Preis wert?
Neuberger unter schwerem Beschuß / DFB kündigt neue Initiative an

msJDW.Bonn
Eine Fußballeuropameistersduft,

. die Beiiin als Austragungsort aus-

schließt, ist narfi Auffassung von
Bundeskanzler Helmut Kohl „ein

schlechter Dienst an Europa“. Der
Bundeskanzler Behaftete sich am
Freitag selbst in die Auseinanderset-

zungen um Deutschen Fußball-

bund (DFB) ein, der sich damit ein-

verstanden erklärt hatte, kein
Spiel der Endrunde der Europamei-
sterschaft 1988 in Berlin stattfrndet

Gegenüber der WELT erklärte der

Kanzler:

„Die Bundesregierung hat auf die

Entscheidung des DFB keinen Ein-

fluß. Wir haben keinen Staatssport

und wir wollen auch keinen. Wirwur-
den weder gefragt noch informiert

Aber gerade wer wie wir die Unab-
hängigkeit des Sports und seiner Ver-

bände wünscht, kann auch erwarten,

daß ein Sportverband die politische

Relevanz seiner Entscheidung er-

kennt und die natmnaipn Interessen

wahrt Eine Europameisterschaft, die

Berlinund die Berliner ausgrenzt, ist

ein schlechter Dienst an Europa. Der
DFB sollte deshalb aßes versuchen,

um Berlin doch noch als Austra-

gungsort in den Spielplan mit einzu-

. beziehen. Sollten diese Bemühungen
ohne Erfolg bleiben, sollte der DFB
zu einem Verzicht auf ein Spiel in

Beriin gezwungen werden, dann'täte

er gut daran, zu überlegen, ob eine

Europameisterschaft diesen Preis

wert ist“

Auch Bundesauflenntmister Hans-
Dietrich Genscher schaltete sirh in

die Auseinandersetzungen ein mit

dein Appell an den DFB, alles zu tun,

damit RÄrifa doch nn^h mm Austra-

gungsort zumindest eines der Fuß-
ballspiele der Europameisterschaft

wird: „Als verantwortlicher Politiker

appelliere ich an den DFB, Schaden
abzuwenden von Berlin.“ Der Vorsit-

zende des SPD-Sportbeirats, Herr-

mann Heinemann, sprach von wywww

„empörenden, hilflosen und unauf-

richtigen Taktieren“ des DFB.
Angesichts des wachsenden

Drucks aufden DFB und dessen Prä-

sident Hermann Neuberger kündig-

te jetzt der Deutsche Fußballbund ei-

ne neue Initiative an,umBerlin doch
noch in die Ausrichtung der Europa-
meisterschaft emgihoiriphgn. In einer

H.-A. SIEBERT, Washington

Die USA werden von sich aus

nichts unternehmen, den hohen Dol-

larkurs zu dämpfen. Der Kurs war
»im Wochenende auf 338 Mark ge-

stiegen und hatte damit die höchste

Notierung
,

seit 1971 erreicht Sie er-

warten vielmehr, daß die Handels-

partner das Problem ihrerWähnmgs-
schwache dadurch lösen, daß sie eine

auf mehr Wachstum gerichtete Wirt-

Schaftspolitik betreiben und gleich-

zeitig die Verkrustungen auf ihren

Märkten beseitigen. Dieses Konzept
hat Präsident Reagan in seiner ersten

Pressekonferenz seit Beginn seiner

zweiten Amtszeit dargelegt

„Was-wirbrauchen, isteineähnlich

starke Erholung wie bei uns. Die Han-

delspartner müssen mit uns gleichzie-

hen; das macht ihr Geld teurer“, er-

klärte Reagan. Er warnte vor einseiti-

gen Maßnahmen in Amerika, weil ein

Fortfall der wechselkursbedingten

Büligeinfuhren die Inflation eibeb-

lich beschleunigen könnte. Einekräf-

tigere Konjunktur in den anderen In-

dustriestaaten belebte - zusammen,
mit einer Abwertung des Dollars -

auch die US-Exporte.

' Was der Präsident Mim erstenmal

offen aussprach, wird seit kurzem in

der US-Notenbank und in den zu-

ständigen Ministerien diskutiert

Deutsche Besucher, die sich zur Zeit

in Washington die Klinke in dieHand
geben, werden gefragt, ob sich die

Bundesrepublik „totstabQisieren“

wolle. Nach Fortschritten bei der

Haushaftssanierung könne Bonn
durchaus etwas aufs Gaspedal treten

- eine Betrachtungsweise, die in der

Bundesrepublik auf mangelhafte In-

formation zurückfuhrt Wie die

WELT erführ, weisen Paul Volcker,

Henry Wallichund Malcolm Baldrige

auch aufdie niedrige deutsche Teue-

rungsrate hin, die ebenfalls Ankurbe-
lungsspielraum schaffe. Dieser Hin-

weis zielt taktisch offenbar auf den
Weltwirtschaftsgipfel im Mai in

Bonn, wo die USA Vorwürfe wegen
der Dollarstärke mit der Mahnung
kontern, die Partner mögen jetzt

selbst etwas mehr Dampf unter ihre

Konjunkturkessel bringen.

Aus amerikanischer Sicht ist der

Dollar so stark, weü der US-Realzins

so hoch ist Hinzu kommen das wirt-

schaftliche und politische Vertrau-

Tschernenko offenbar arbeitsunfähig
Traditionelle Schlußansprache vor Wahlen zu Obersten Sowjets fiel ans

R.-M. BORNGÄSSER, Moskau
Der Wahlkampf zur Neubestellung

der Obersten Sowjets in den 15 Uni-

ons- und 20 Autonomen Republiken

der Sowjetunion ist am Freitag in ge-

wohnter gesteuerter Eintracht zu En-

de gegangen. Am Sonntag wird ge-

wählt Uber die Kreml-Mauer fiel

wm Abschluß jedoch wieder ein lan-

ger Schatten. Staats- und Parteichef

Tschernenko, ~so ließ das Außenmini-

sterium in Moskau wissen, könne diö

traditionelle Schlußansprache nicht

persönlich halten. Er sei krank. Da-

mit verdichtet sich der Eindruck, daß
der erste Mann der Sowjetunion, der

seit 57 Tagen nicht mehr öffentlich

aufaetreteh ist, arbeitsunfähig gewor-

den ist

Während der Wahlkampagne gab

es natürlich keine unerwarteten Ge-

genkandidaten, keine hitzigen Wort-

gefechte und keinerlei Arger um
Femseh-Minuten, wie man dies im
Westen gewohnt, ist Täglich über-

schüttete. die' große Propaganda-Ma-
schine' die Leser, Hörer und Zu-

Erneut Krise in

Wiener Regierung
DW.Wien

' Österreichs Bauminister, Karl Se-

kanina, ist am Freitag zurückgetre-

ten. Bundeskanzler Fred Sinowatz

nahm seinen. Rücktritt an. Der öster-

reichischen NadirichtenagenturAPA

sagte Sekan'ma, sein Entschluß sei

aufgrund von Berichten über Unre-

gelmäßigkeiten im EpgymTngn'hang

mit Gewerkschaftskrediten und ei-

nem Häuserfeauf gefallt worden. Zu-

gleich wies er alle Vorwürfe zurück

und sagte, er habe sein Amt aufgege-

ben,- um Regierung und Partei nicht

zu belasten.

Mit dem Rücktritt Sekaninas hat

die seit21 Monaten bestehende Koali-

finngrpgferimg der Sozialisten und

der Freiheitlichen Parteierneuteinen

Rückschlag erlitten. Zu Belastungen

in der Regjerungskoalition hatten zu-

vor bereits die Vorgänge, um den ge-

planten Bau einesWasserkraftwerke

und die AfSre.um Verteidigungsmi-

nister Frischenschlager gefühlt

schauer mit Reden bedeutender und
weniger bedeutender Funktionäre.

Zur Wahl zugelassen sind nur
„Blocks der Kommunisten und Par-

teilosen“, man bleibt bei den ‘insze-

nierten Wahlveranstaltungen streng

unter sich. Je näher der Wahlkampf
heranrückt, desto prominenter wer-

den die auftretenden „Kandidaten“,

deren Reden nicht nur vom Fernse-

hen, sondern spaltenlang auch in den
Zeitungen verbreitet werden.

Auf den 70jährigen Chef der Mos-
kauer Stadtpartei, Grischin, folgte in

dieser Woche Andrei Gromyko. Seine

Wahlrede, griesgrämig vorgetragen,

enthielt keine interessanten Perspek-

tiven. Er betonte, daß der friedliche

Kurs“ der Sowjetunion daraufgerich-

tet sei, das Wettrüsten zu stoppen,

Abkommen über die Begrenzung und
Reduzierung von Atomwaffen zu er-

reichen wtiH die Gefahr des nuklearen

Krieges abzuwenden. Die Lösung
dieser Aufgaben sei aber „unmög-
lich“, solange nicht die Militarisie-

Vogel: Gespräche ja,

aber kein Bündnis
DW.Bonn

SPD-Oppositionsführer Hans-Jo-

chen Vogel hat davor gewarnt, aus

der GesprachsbeFeitschaft der SPD
mitder Regierung auf ^Vorüberlegun-

gen über eine Große Koalition zu

schließen. „Dies wäre -völlig ver-

fehtt“, sagte er in einem Gespräch mit

der WELT.' '

Nachdem bereits der SPn-Vorrit-

zehde Willy Brandt der Regierung ei-

ne Zusammenarbeit' auf wichtigen

Feldern der Politik angeboten hatte,

unterstrich auch Vogel die Bereit-

schaft der SPD-Bundestagsfraktion

zu Gesprächen mit der. Regierung

über Bereiche, in denen die Koalition

„am Ende ihres Lateins und alleine

handlungsunfähig“ sei

'

"Er verwies dabei auf den Daten-

schutz, insbesondere auf die Volks-

zählung, den Umweltschutz, die Ren-

tenrefbrm, die Europapolitik sowie

Fragen der Deutschlandpolitik

Seite 2: Gespräche angeboten

rung des Weltraums verhindert wer-

de.

Wesentlich frischer und zupacken-

der klang da schon die Rede des Jun-
gen“ Polit-Stars Gorbatschow (54).

Im Gegensatz zu seinen Vorrednern

sprach er nicht vom „Revanchismus“
in der Bundesrepublik Er betonte

vielmehr, die Sowjetunion stelle mit

Befriedigung das Streben vieler west-

europäischer Staaten nach politi-

schem Dialog fest Das sowjetische

Volk glaube an den „gesunden Men-
schenverstand“ der Westeuropäer, an
ihr Interesse, Europa nicht zum Ver-

suchsgelände für die Pentagon-Dok-
trin eines begrenzten Atomkrieges

werden zu lassen.

Nach diesem Hieb auf den europä-

isch-amerikanischen Verbindungs-
strang streckte Gorbatschow auch
den Amerikanern die Hand hin und
»klärte, daß die Sowjetunion zu den
am 12. März in Genf beginnenden
Verhandlungen mit dem Vorsatz ge-

he, „praktische Ergebnisse“ zu errei-

chen.

Für „Euro-Büro“

gegen Terrorismus
DW, Wiesbaden

Der stellvertretende Präsident des

Bimdeskriminalamtes (BKA), Ger-

hard Boeden, hat in einem Gespräch

mit Vertretern der Gewerkschaft der

Polizei die Ebdstenz einervon Terrori-

sten erstellten Todesliste verneint Es

gebe „Sammlungen über Einrichtun-

gen, Objekte und Persönlichkeiten

von unterschiedlichem Umfang und

unterschiedlicher Qualität“, sagte

Boeden.

Nach den jüngsten Anschlägen for-

derte Boeden europaweit eine gesi-

cherte Nachrichtenverbindung, die in

Form von Informattonszentralen et-

wa in Frankreich oder der Bundesre-

publik angegliedert an bestehende

Organisationen arbeiten könnte. Die

westeuropäischen Staaten müßten

landembergreifend in einem „Euro-

Büro“ ähnliche Formen der Zusam-

menarbeit suchen, wie sie zwischen

den Bundesländern und dem BKA
üblich seien.

DER KOMMENTAR

Muskelspiele
PETER GILLIES

am Freitag veröffentlichten Erklä-

rung heißt es: „Wir werden im Vor-

feld der endgültigen entscheidenden
Sitzung des Europäischen Fußball-
verbandes (UEFA) am 15. März im
Gespräch mit den Mitgliedern des
Exekutivkomitees ausloten, inwie-
weit Beriin als Spielort machbar ist“

Zugleich deutete der DFB jedoch an,

nach einem endgültigen negativen
Votum auf die Austragung der Eu-
ropameisterschaft nicht verachten zu
wollen.

Bis zum Freitag hatte der Fußball-

bund verschwiegen, daß ihm schon
im Sommer 1984 ein dringenderBrief

der Berliner Sportsenatorin, Hanna-
Renate Launen, zugegangen war, in

dem sie Neuberger gemahnt hatte, im
Vorstadium der EM-Vergabe
Beriin zu bedenken Im Gegensatz zu
anderen Darstellungen ist dieser

Brief seinerzeit von Neuberger auch
beantwortet worden. Der DFB-Chef
bat dabei doch darum, den Inhalt ver-

traulich zu behandeln, weil sich das

Thema „nicht für eine öffentliche

Erörterung“ eigne. Zugleich hatte er

damnlg dem Berliner Senat verspro-

chen, das äußerste für Berlin zu bin-

Kurs des Dollars weiter im Steilflug
Reagan rat Partnern zn Wachstum / USA erläutern Strategie auf Weltwirtschaftsgipfel

enskapital, der Reagan-Bonus. Au-
ßerdem investieren die US-Banken
vorzugsweise im eigenen Land. Die

Gründe sind also nicht nur spekula-

tiv, sondern auch real. Auf längere

Sicht hängt der Dollarkurs davon ab,

daß die Realveransung in Westeu-

ropa und Japan amerikanisches Ni-

veau erreicht Wenn das durch mehr
Wachstum gelänge, sei eine „weiche

Landung“ wahrscheinlicher.

In der US-Hauptstadt wird nicht

mehr daran gezweifett, daß Präsident

Reagan diese Strategie aufdem Wirt-

schaftsgipfel zum wichtigsten Anlie-

gen derUSA machen wird. Wenn die

Partner Entgegenkommen zeigten,

könnte das Weiße Haus das hohe
Haushaltsdefizit stärker verringern,

was der Kongreß dann auch eher ak-

zeptierte.

Reagan pries die Konjunkturerfol-

ge in den USA. Nach den neuesten

Zahlen ist die amerikanische Wert-

schöpfung im letzten Quartal um real

43 und im Gesamtjahr 1984 um 6,9

Prozent gewachsen. „Wir weiden die-

se Expansion verlängern und schüt-

zen“, sagte Reagan. Höhere Steuern

werde es nicht geben.

Wenn mehrere Hänflinge ei-

nem Muskelmann seine

Stärke vorwerfen, leisten sie noch
keinen Beitrag zu ihrer Ertüchti-

gung. Die amerikanische Wäh-
rung bleibt bärenstark, bricht na-

hezu täglich neue Rekorde. Aus
allen Ländern werden Ronald
Reagan Rezepte angedient, wie

dieser Höhenflug in einen Sink-

flug umzuprogrammieren sei

Der US-Prisident bleibt kühL
Er weist die Handelspartner mit
den schwachen Währungen dar-

auf hin, daß der Prozeß ihrer Er-

starkung nicht im Weißen Haus,
sondern bei ihnen zu Hause be-

ginnt Dies trifft zu. Denn wenn
sie es verstünden, die Konjunk-
tur!ok wie die USA unter Voll-

dampf zu setzen. Kräfte zu wek-
ken und Verkrustungen wegzu-
sprengen, hatte diese innere Stär-

ke längst ihre Währungen aufge-

wertet und den Dollar von gpinpm

Thron gestoßen. Er ist stark, weil

alle ihn für stark halten, die ande-

ren Wahrungen schwach, weil

man ihnen eben weniger zutraut

Da jedoch das Geld stets zum
besten Wirt geht hilft es wenig,

diesen madig zu machen. Ande-
rerseits darf der Hinweis Reagans
nicht darüber hinwegtauschen,
daß die hohen Budgetdefizite der

USA gefährlich sind - was auch
den Amerikanern immer stärker

ins Bewußtsein gelangt Die deut-

schen Exporteure reiben sich die

Hände, aber die amerikanische

Wirtschaft leidet zunehmend un-

ter der Dollarhausse, muß sie

doch eine dauernde Verschiebung

der Handelsströme zu ihren La-

sten befürchten.

Die ständigen Vorwürfe der Eu-
ropäer in Sachen US-DefLdt und
die ebenso prompten Repliken, es

dem US-Boom doch einfach nach-

zumachen, sind Versatzstücke,

wie man sie gerade im Vorfeld von
Konferenzen wie dem Weltwin-

schaftsgipfel zu verbreiten pflegt.

Die Realität bietet ändere Blick-

winkel Das US-Defizit ist, gemes-
sen am Sozialprodukt, nicht grö-

ßer als das deutsche, aber die ame-
rikanische Wirtschaft ist wegen
des deutlich geringeren Staatsan-

teils viel flexibler.

Das behäbige Europa hat den
Schwenk von der Konsum-

zur Investitionsgesellschaft noch
nicht geschafft. Allenfalls sind die

Deutschen am ehesten aufdiesem
Sprung. Auf dem Bonner Gipfel

stehen ihnen die einschlägigen

Wünsche ins Haus: mehr Dampf
unter den Kessel notfalls auf Ko-
sten der Stabilität. Daß dieser

Vorschlag absolut ungeeignet ist

und zum Schaden nicht nur der

deutschen Wirtschaft ausschlägt,

hat seineVerbreitungnochnie be-
hindert Der Schnittpunkt der In-

teressen: Uncle Sam benutzt we-

niger Anabolika, und die Hänflin-

ge trainieren ihre Muskeln, statt

seine Stärke zu beklagen.

Die Wahl Pertim begrüßt

Bangemanns Auftritt Reagans

ist gesichert in Straßburg
hey. Saarbrücken • MICHAELMÖHNLE,München

Die Führungsgremien derFDP ha- Der italienische Staatspräsident

ben gestern den Ablauf des 36. FDP- Sandro Pertini ist offensichtlich

Bundesparteitages vorbereitet, der nicht, wie in den vergangenen Tagen
heute friih in Saarbrücken vom saar- verschiedentlich aus Straßburg be-

ländischen FDP-Chef und Spitzen- richtet worden war, verärgert über
kandidaten für die Landtagswahlen den Auftritt von US-Präsident Ro-
am 10. März, Horst Rehberger, eröff- nald Reagan am 8. Mai vordem Euro-
net wird. Im Gegensatz zu dem päischen Parlament. Im Gegenteil sei

Brauch bei Parteitagen wird der Pertini erfreut über das Vorhaben
Oberbürgermeister der Saarmetropo- Reagans gewesen, an diesem Tag
le, Oskar Lafontaine (SPD), kein nach Straßburg zu kommen.
Grußwort an die 400 Delegierten rieh- Dies erklärte der Pressesprecher

^ „ . Pierre Pfimlins, des Präsidenten des
Wie sich bei den Beratungen der Europäischen Parlaments. Pfimlin

FDP-Führung zeigte, wird es keine hätte Pertini am 13. Februar selbst
Kontroverse um die Wahl des künfti- ober das Kommen Reagans unter-
gen Parteivorsitzenden, Bundeswirt- richtet -

«p
11

ifj- vi
®e
^
en

* nach Meinung Pfimlins nur aufgrund
mißverständlicher Irrformatio.e^T

kretar Haussmann gdt ah sreher.
stände gekommen sein.ÄÄSS i» “r

fragen kommen wird. Bei den ver- Pmfe. deutsche Chngdemotan-

traulichen Sitzungen wurde gestern
** Bedenken gegen eure Rede Peru-

Kritik am räemdligen Bundeswirt- urs vordm Europäischen ^lament

sefaaftsmimster Otto Graf Lambs- ™ vor einem anüdeutschen

dorff geübt, der sich unmittelbar vor
angemeldet hatten , wie. Par-

dem Parteitag erneut gegen den mit
Jamente-Vizeprasrdem Siegbert Al-

der CDU/CSU vereinigen Renten- ber entschieden rumck.Aus den

kompromifi gewandt hatte. Jetzt soll S“ äa deutschen Chmtdemq-

der Parteitag eine Kommission ein-
jemand gegen den Auf-

setzen, die ein Papier zur langfristi-
mu ^erum5 -

gen Sicherung der Renten erarbeiten Mit Ausnahme der italienischen

soll Unverständnis zeigte die FDP- Kommunisten hätten, so Alber, alle

Führung auch über die jüngsten At- Fraktionen des Straßburger Paria-

tacken von Hildegard Hamm-Brü- ments den Auftritt Reagans begrüßt

eher. Es wird damit gerechnet, daß Die Kommunisten hatten Bedenken

sie den Parteitag für eine Rechtferti- angemeldet, ob Reagans Auftritt

gung nutzen wird. nicht eine Abwertung des italieni-

Selte Z: voran mit Flügelschlag sehen Staatspräsidenten bedeute.

Isabel Perön zieht sich

aus der Politik zurück
Peronisten gespalten und ohne gemeinsames Programm

WERNER THOMAS, Miami

.

Die frühere argentinische Staats-

chefin Isabel Perön hat sich endgültig

aus dem politischen Leben zurückge-

zogen. Wie in Buenos Aires bekannt
wurde, adressierte sie ein Schreiben,

das lediglich zwei Sätze umfaßte, an

die beiden Flügel der gespaltenen pe»

ronistischen Bewegung (Partido Ju-

sticialista), in dem sie ohne Gründe zu
nennen ihren Verzicht auf das Präsi-

dentenamt der Partei bekanntgab,

das sie seit dem Tod ihres Mannes
Juan Perön im Sommer 1974 beklei-

dete. Sie wünschte viel Erfolg für die

Zukunft. „Gott beschütze Euch“,

grüßte Isabel Perön. „Nun sollten wir

eidlich zur Vernunftkommen“,kom-
mentierte Josö Maria Vemet, der

Gouverneur des Bundesstaates Santa

FA

Die Peronisten, die fast 40 Jahre

lang die Politik Argentiniens domi-
nierten, taumeln in eine Existenzkri-

se. Ende 1984 hatte sich die Partei in

zwei
.
hoffnungslos zerstrittene

Gruppen geteilt „Wir müssen die

Konsequenzen dafür tragen, daß in.

den letzten yhnwnhaTh Jahren eine

starke Führungspersönlichkeit fehl-

te“, sagte der Senator Oraldo Britos.

Rüben Cardoso. ein einflußreicher

peronisrischerKongreßabgeordneter

,

umschrieb das Dilemma seiner Bewe-
gung so: „Die Linken, die Rechten
und die Mitte sind sich wohl einig

darüber, was sie nicht wollen. Sie

können sich jedoch nicht auf ein ge-

meinsames Programm einigen." Er
befürchtet einen jahrelangen

Kampf, bei dem die Peronisten

mehr mit sich als mit der Alfonsin-

Regierung beschäftigt seien.

Präsident Raul Alfonsin und seine

Unksliberale radikale Bürgerunion

konnten durch den Spaltungsprozeß

der größten Oppositionspartei ihre

Position stärken. Auf der anderen
Seite machten sektiererische Grup-
pierungen der. Peronisten der Regie-

rung das Leben schwer. Vergeblich

versuchte Isabel' Perön, von ihrem
Madrider Wohnsitzaus dieBewegung
unter Kontrolle zu halten. Oft

schwieg die exzentrische Frau- je-

doch,wennwichtigeEntscheidungen
zu fallen waren. (SAD)
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Schein-Wahlen
Von Herbert Kremp

I
n der Sowjetunion werden am Sonntag die regionalen und
örtlichen Obersten Sowjets gewählt Alle zwei Jahre sind

nach der Verfassung neue Deputierte in die „Parlamente“ der
lßUnions- und 20 Autonomen Republikenund in öde örtlichen

Räte der 52 000 Kommunen zu entsenden. Das Ergebnis steht

vorher fest Die Kandidaten werden von der Partei und ihren

„gesellschaftlichen Organisationen“ aufgestellt. Sie repräsen-

tieren einen einheitlichen Block der „Kommunisten und Par-
teilosen“. Es handelt sich also um eine Ein-ParteienwahL Par-

teien, die abweichende Meinungen vertreten, gibt es in der
Sowjetunion nicht

Die Verfassung gebietet „Alle Macht in der UdSSR gehört
den Werktätigen in Stadt und Land in Gestalt der Sowjets der

Werktätigendeputierten.
u
In dieser Formulierung findet die

staatliche Gestalt der Parteidiktatur ihren Ausdruck. Den Vor-

gang der Neubestellung der Obersten Sowjets in Regionen und
Kommunen oder die zeitverschobene Bestellung des Zen-
tralparlaments, das auch den Namen Oberster Sowjet trägt, mit
dem Wort Wahlen zu bedenken, geht am Wesen der Sache
vorbei In der Sowjetunion wird nicht gewählt, sondern dele-

giert und akklamiert. Deshalb gibt es auch keinen Wahlkampf
der, wie das Wort sagt, den öffentlichen Austrag von politi-

schen Kontroversen bedeutet. Die Sowjetunion kennt Kontro-
versen nur innerhalb des Politbüros und des Zentralkomitees.

Die vorgeblichen Wahlen dienen drei Zwecken: Das System
verschafft sich durch bombastische Inszenierungen eine

Schein-Legitimation. Wahrend der Kampagnen wird die Be-
völkerung auf Ziele der aktuellen Politik und Wirtschaft ausge-
richtet, in gewissem Sinne in Trab gebracht Am interessante-

sten ist der dritte Zweck: Die Reihenfolge der prominenten
Redner und die Nominierung der Bedeutendsten unter ihnen
in zahlreichen örtlichen Wahlkreisen als Kandidaten (Tscher-

nenko 46mal, Gorbatschow und Tichonow je 12mal) vermittelt

ein offiziell herausgegebenes Röntgenbild der hierarchischen
Rangfolge. Wer zuletzt redet ist der allererste. In diesem Falle

Tschemenko, der aber nur noch reden läßt

Innerarabischer Terror
Von Jürgen Liminski

T erroristen spielen meist mit dem Leben der anderen. Abu
Nidal aber verblüffte das Publikum mit einem Spiel mit

dem eigenen. In einem Interview mit einem französischen
Journalisten droht der Totgeglaubte in alter Frische mit dem
Mord an König Hussein, und, das ist bemerkenswert auch mit
der „Hinrichtung des Präsidenten von Südjemen, Ali Nasser
Mohammed“. Ferner noch mit der Tötung aller Araber, „die

mit dem zionistischen Staat verhandeln wollen“.

Das offenbar herzliche Gespräch zwischen Terrorist und
Journalist fand in der libanesischen Bekaa-Ebene statt die von
den Syrern besetzt ist Abu Nidal war bislang ein Mann der
Iraker, jetzt arbeitet er also auch für Syrien. Das darfmanauch
der Morddrohung gegen den Präsidenten Südjemens entneh-
men. Denn dieser hat zwar mit Israel nichts im Sinn, sich aber
dennoch mit den Syrern überworfen, so daßzum großen Treff
der Staatsterroristen in Teheran im Januar nur die Iraner,

Syrer und Libyer zugegen waren.

Besonders eng ist die Kooperation zwischen Teheran und
Damaskus. Libyen hatte schon immer seinen hausgemachten
Terrorismus. Am 24. Januar sicherte der iranische Minister
Rafik Doust den Syrern Hilfe im Kampfgegen Jordanien und
die Arafat-PLO zu. Neu an dieserAbmachung ist daß erstmals

keine israelischen, irakischen oder westlichen Ziele als Objek-
te aufgelistet wurden. Und die Drohungen Abu Nidals setzen

diese innerarabische Linie fort

Noch fehlt auf der Liste der drei Länder ein algerischer

Name. Die Unterstützung der Polisario dient den Algeriern als

Schutz vor dem Terroidreieck Syrien-Iran-Libyen. Mit den
Ministem dieser Länder ist vielleicht noch gut parlieren. Mit
ihren Handlangem vom Schlage Abu Nidals allerdings nicht
So ist das mit der Solidarität im arabischen Lager, ja selbst im
harten Kern der Friedensverweigerer Manchmal reicht selbst

der kleinste gemeinsame Nenner - Israel - nicht mehr, um die

Fahne der imaginären arabischen Sache hochzuhalten.

Ungarische Eigenheiten
Von Carl Gustaf Ströhm -.

Wenn ein ungarischer ZK-Sekretär die Beziehungen seines
Landes zur Volksrepublik China lobt wenn er öffentlich

von „unseren chinesischen Freunden“ spricht so läßt das
aufhorchen, nicht nur, weil vor wenigen Tagen die Moskauer
„Iswestya“ eine Breitseite auf Peking abgefeuert hat An der
chinesisch-vietnamesischen Grenze herrscht Hochspannung.
Dennoch oder gerade deshalb preist der Budapester ZK-Sekre-
tär Matyas Szürös - einer der profiliertesten Köpfe des Kadar-
Regimes - die ungarisch-chinesische Zusammenarbeit wobei
er hinzufügt die Zeit für die Wiederaufnahme von Parteibezie-

hungen sei „noch“ nicht reif.

Neulich wurde an einem der repräsentativsten Plätze der
ungarischen Hauptstadt gegenüber der Kettenbrücke, ein Chi-
na-Restaurant eröffnet Die Ungarn sind zwar verläßliche Bun-
desgenossen der Sowjetunion im Warschauer Pakt - aber über
China macht sich die Führung in Budapest offenbar eigene
Gedanken. Immerhin haben die chinesischen Kommunisten,
anders als manche „Bruderparteien“ in Osteuropa, niemals die

ungarische Wirtschaftsreform als „kapitalistisch“ attackiert

Im Gegenteil - die Chinesen haben mehrfach erklärt sie

wollten von dieser Reform lernen.

Mindestens ebenso wichtig ist was der ZK-Sekretär zur

Nationalitätenfrage in Osteuropa zu sagen wußte - einer Frage,
die seiner Meinung nach „nicht einfach zu lösen“ ist Er nannte
dabei die Lage seiner Landleute in Rumänien und sprach
dabei von „ernsthaften Problemen“. Aus den Worten läßt sich,

trotz aller diplomatischen Höflichkeiten, tiefe Verstimmung
Budapests über die Behandlung der zwei Milionen Ungarn im
rumänischen Siebenbürgen herauslesen.

Aufhorchen läßt auch Szürös’ Formulierung, wonach der
Geist der Nationalitätenpolitik Lenins nur dann verwirklicht

werden könne, wenn man stets zu Gunsten der Minderheit
entscheide. Ungarn .wolle, so sagte Szürös, zu Gunsten seiner

eigenen nationalen Minderheiten - darunter gibt es eine Vier-

telmillionDeutsche - eine „beispielgebende Politik“ verfolgen.

„Small is beautiful“ heißt also die neue ungarische ideologi-

sche These. Angesichts der bisher im sowjetischen Machtbe-
reich herrschenden Verherrlichung des „Großen“ und „Mäch-
tigen“ - bis hin zum „großen und älteren Bruder“ - ist das eine

bemerkenswerte Entwicklung.

MEINUNGEN

Voran mit Flügelschlag
Von Stefan Heydeck

Fast schon wie ein im Wald pfei-

fender Wanderer macht sich die

FDP Mut, wieder einmal. Dabei
klingt es ein bißchen zu laut, wenn
die Freien Demokraten optimi-

stisch von einer neuen Aufbruchs-

stimmung in der Partei sprechen,

sind doch die Liberalen in der Ver-

gangenheit mit solchen Vorankün-
digungen oft genug auf die Nase
gefallen. Statt sich geschlossen zu

präsentieren, haben sie nicht selten

in entscheidenden Augenblicken

und selbst in noch so kritischen

Zeiten ein Bild der Zerrissenheit

geboten.

Der kopfechüttelnden Öffent-

lichkeit wurde weit mehr als ein-

mal so etwas wie eine Lust an be-

wußt herbeigeführten selbstquäle-

rischen Konflikten Vorgefühl! In

dieser Tradition stehen auch der
Brief der Wende-Gegnerin Hilde-

gard Hamm-Brücher und ein wie-

der einmal kritischer Zeitungsbei-

trag des ehemaligen Chefdenkers

Ralf Dahrendorf in der Vorberei-

tung des 36. Parteitages.

Ob die 400 Delegierten, die heute
in Saarbrücken Zusammenkom-
men, aus ihren Erfahrungen ge-

lernthabenund diesmal aufschäd-
lichen, medienwirksamen Krach
verachten? Das letzte Mal, im Juni

1984 in Münster, war ihnen das

nicht gelungen, obwohl die gerade

noch 72000 Parteimitglieder ei-

gentlich nur Verfechter der „Wen-

de“ geschickt hatten. Dort ging die

als Schwerpunktthema angekün-

digte Bildungspolitik in einem Per-

sonalstreit unter. In Saarbrücken

haben die Liberalen jetzt nach al-

lem Ärger eine seltene Chance zu

einem echten inhaltlichen, aber

auch personellen Neubeginn. In

der Saar-Metropole übergibt Par-

teichefHans-Dietrich Genscher die

Stafette an Martin Bangemann.
In den elfJahren unter dem Vor-

sitzenden Genscher durchlebten

die Freien Demokraten manches
Wechselbad: sie konnten zweistelli-

ge Wahlergebnisse feiern, wie bei

den Bundestagswahlen 1980, und
mußten andererseits bei Landtags-

wahlen wegen der Fünf-Prozent-

Hürde zittern. Sie versuchten unter

Bundeskanzler Schmidt so lange

wie nur eben möglich ein fairer

Partner im sozialliberalen Regie-

rungsbündnis zu sein und mußten
dann verdauen, wie ihre Spitze sie

mit der „Wende“ überraschte. Die
Liberalen hatten sich als die Hüter
der rechtsstaatlichen Prinzipien

präsentiert und waren plötzlich in

den Geruch einer reinen Wirt-

schaftspartei geraten. Jetzt müssen
sie versuchen, gerade auch im Un-
terschied zu den anderen Parteien,

diese unterschiedlichen Stand-

punkte wieder unter einem Dach
zu vereinen: Sie müssen sich als

Hüterin der Rechtsstaatlichkeit zei-

gen, ihre Kontinuität in der Au-
ßen-, Sicherheits- und Deutsch-
landpoltik betonen und härter, als

Volksparteien es können, für die

Marktwirtschaft eintretea

Denn bisher haben sich Wirt-

schafts- und Rechtsstaatsliberale

immer wieder, ungeachtet aller ne-

gativen Auswirkungen, in aller Öf-

fentlichkeit heftige Flügelkämpfe
geliefert Daraus resultierte, man-
gels eines einheitlichen Kurses,

daß Wahlen zu Zitterpartien wur-
den. Wenn Rangemann integrieren

kann, wird die FDP aufatmen kön-

nen und für größere Wählerschich-

ten attraktiv werden.

Dabei müssen die Parteiflügel

schon aus Gründen der Glaubwür-
digkeit hart über Inhalte ringen

können, darf die Partei nicht in ei-

ne Stromlinienform gepreßt wer-

den, dürfen sich die Freien Demo-
kraten nicht länger als ein auf Po-
sten und Regierungsbeteiligungen

um jeden Preis schielenden Club
einstufen lassen.

Die FDP bezeichnet sich als die

Partei des Fortschritts und der

Freiheit Das Verkünden solcher

Schlagworte ist zu wenig. Diese Be-

griffe müssen ausgefüllt werden.

Auch hier bietet der Parteitag eine

Chance. Es muß der FDP gelingen,

Vorsitz: Bangemann FOTO: poly press

das mit großem propagandisti-

schen Aufwand avisierte „liberale

Manifest“ als Fortschreibung der

Freiburger Thesen auch tatsäch-

lich mit Geschlossenheit zu verab-

schieden. Mehr noch: Die dann er-

forderliche Umsetzung in allen Po-

litikfeldern muß wie aus einem
Guß erfolgen. Denn neues Profil ist

nicht zu gewinnen, wenn im Stil

einer Gemischtwarenhandlung je

nach Opportunität nur einzelne

Themen wie Sonderangebote ge-

priesen werden oder die FDP am
Ende gar nur als die Partei der Bes-
serverdienenden erscheint

Um dies zu bewirken, ist die Par-

teiführung gefordert. Sie muß dazu
ihren Umgangsstil ändern: auf

Teamwork setzen. Sie muß sich en-

ger an die Basis binden, die Rück-
kopplung mit ihr suchen. Vor allem
abermuß dieFDPjetzt, zwei Jahre
nach den Wahlen, mit denen die

neue Koalition bestätigt worden
war, endgültig ihre gegensätzli-

chen Strömungen miteinander aus-

söhnen.Um dieszu erreichen, muß
sie sich aber auch mit den dreizehn

Jahren sozialliberaler Regierungs-

zeit gelassen auseinandersetzen.

Sie darf diese Zeit nicht aus ihrer

Parteigeschichte wischen.

Auch hier hat Bangemann, der

trete aberUnkenrufe in kurzer Zeit

an Ansehen nicht nur in den eige-

nen Reihen gewonnen hat mit ei-

ner Fülle von Besuchen bei den
FDP-GIiederungen bereits die

Richtung vorgegeben. Prompt
zeigte sich ein Stimmungsum-
schwung: statt in Resignation zu

verharren, geben sich die Liberalen

selbstbewußt

Doch darin kann schon wieder
eine Gefahr für die Drei-Punkte-

Partei liegen: Oft genüg ist sie in

die alten Fehler verfallen, wenn sie

Morgenluft witterte. So haben be-

reits nicht nur „Wende“-Gegner,
sondern sogar der prominente

„Wende“-Verfechter Otto Graf
Lambsdorff begonnen, Störfeuer

zu schießen. So ist nicht auszu-

schließen, daß die Freien Demo-
kraten auch in Saarbrücken ihrem
Ruf treu bleiben, immer für eine

Überraschung gut zu sein. Doch
selbst wenn' diese Klippen erfolg-

reich umschifft werden, ist die

FDP noch nicht am sicheren Ufer.

Bei den bevorstehenden Landtags-

wahlen könnte sie auf Grund lau-

fen.

MGESPRÄCH Bruno Weil a

Spannung aufbauen
Von Ferry Kemper

.•sVls*'"““*'

A Iterskrusten in der Musik spren-

l\ gen und Jugendkraftemobilisie-
ren.- diese Majdme eines Djrigenten-

lebens, aufgestdlt von Bruno.-Walter,

charakterisiert am besten die Ener-

gie, mit der Bruno Weil seit 1979 als

Gerw-alrnusikdirehfnr in Augsburg

mit dem Orchester arbeitet und sich

selbst Werke derOpern-und Konzert-

literatur erarbeitet Weil will nichts

überstürzen, weil doch der kurzlebige

internationale Musikmarkt nicht sel-

ten Talente allzu schnell verschleißt

Der 1949 in dem kleinen Nest
Hahnstätten in Rheinland-Pfalz gebo-

rene Ŵeil unternahm seine ersten mu-
gflralisehen Schritte in der Unterhal-

tungsmusik, studierte schließlich

Musik j" Saarbrücken nnri Maina
,
he.

vor er seinen musikalischen. Schliff

bei Franco Ferrari in Siena lind Hans
Swaransky in Wien erhielt Die ersten

Preise bei musikalischen Wettbewer-

ben ließen nicht auf sichwarten: 1974

ehrte ihn der Deutsche Musikrat (in

den Konzerten junger Künstler) und
1977 3IAS stellt vor“ in Berim.- Sei-

ne Theateijahre als Kapellmeister

verbrachte der junge Bruno Weil in

Wiesbaden und Braunschweig, wo er

Opern und Operetten am laufenden

Meter einstudierte.

Den Durchbruch erlebte Weil 1979,

als er als zweiter Preisträger des Ka-
rajan-DirigentenWettbewerbs '

.
im

Rampenlicht stand und im selben

Jahr als jüngster m 1

1

gjfcrittpW-

tor Deutschlands nach Augsburg be-

rufen wurde. Der schnelle Erfolg

stieg ihm nicht zu Kopf Er blieb auf

dem Boden und nutete .die Ruhe in

der Fuggerstadt zum Lernen. Sein

Opernherz schlägt für Richard

Strauss, Wagner und Mozart Von
letzterem hat er in Augsburg „Idome-

neo“, „Zauberflöte“, „Cosi fan tutte“

und „Figaros Hochzeit" herausge-

bracht, ohne daß um diese Produktio-

nen viel Aufhebens gemacht worden
wäre. Well feilt im süßen. -

Dennoch kann es lwrin Zufall spfa,

daß Jean Fontaine, von „Radio

France“ Bruno Weil im vergangenen

Jahr einlud, Beethovens „Fidelio“

konzertant in Paris zu dirigieren-Weil

reüssierte. Der junge Dirigent ist an

Generalmusikdirektor
.

In Augs-
burg: Weit FOTO;M WELT

der Schwettezum Durchbruch in

Frankreich, was für einen deutschen

Dirigenten, der vornehmlich Werke
deutschsprachiger Komponisten diri-

giert, schwierig ist NächstesJahr fol-

gen Haydns Jahreszeiten für „Radio

France“, und gegenwärtig studiert er

die „Ariadne aufNaxos“ in Bordeaux

ein. Dieses Werk kennt Weil bis ins

Detail von seiner Augsburger Pro-

duktion her. Er stellt sich nun sattel-

fest vor fremde Orchester.

DerVorwurf Weil dirigiere wie ein

Epigone Karajans, dessen Stellvertre-

terposten er bei den Salzburger Fest-

spielen einnimmt, ist bei genauem

Hinhören haltlos. Zwar bewund&t er

die Klangveredelung und die fast

übersinnliche Transparenz, die Kara-

jan entwickelt, aber er ist genauso

begeistert vom eruptiven Stil Celibi-

daches. Spannung aufbauen und ein

Werk lang durchhalten sind die Ziele

der Interpretationen Weils. Ein-

drucksvoll gelang ihm dies in der

„Schottischen Fantasie“ von Max
Bruch, die er mit Ulf Hoelscher und

den Bamberger Symphonikern auf

Platte eingespielt hat Bruno Weil hat

mit Bruno Walter nicht nur den Vor-

namen gemein, sondern möchte; wie

sein Vorbild, langsam und mit Be-

dacht einen Weg gehen, der sich

durch Unauffälligkeit, aber Stetigkeit

auszeichnet-.

DIE MEINUNG DER ANDEREN
NEUE
oz

OSNAJBJRÜCKER
ZETTÜNÖ

Sie taenauaitlcrt rote LafthtlVaa:

Die Union hat dieVersuchsballons,
die Willy Brandt und Peter Glotz auf-

steigen ließen, so schnell zerplatzen

lassen wie Seifenblase. Gemein-
samkeit der großen Parteien in ele-

mentaren Fragen für den Bürger ist

zwar immer .wünschenswert, weil

sich auf breiter Basis Lösungen leich-

ter durchsetzen lassen. Aber die völ-

lig vage Form des SPD-Angebots mit
allzu vielen Einschränkungen und
die harten Bedingungen der CDU be-

stätigen nur, daß die Zeit für reiches

Zusammenwirken noch nicht reifist
fIhgnwnstrmrnn ng in Details kann
nicht darüber hinwegtäuschen, daß
im Grundsätzlichen die Gegensätze
unverändert scharf sind — aurh bei

der Bekämpfung der Arbeitslosigkeit

als krassestem Beispiel Hier das Ver-
trauen auf die Heöungskräfte
Marktes, dort der Rufnach Beschäfti-

gungsprogrammen: Kein' Weg führt

zueinander, so sehr das geboten wäre.

AUGSBURGER
ALLGEMEINE

Sie ecMWtet Weranttatropfea Im tajari-
MteBfcK

Erst die K-a-Trop&n im Donisl-

Bier. Und nun das: Bromessigsaure
im bayerischen Nationalgetränk. Es
gibt wohl keinen Zweifel mehr Das
ist ein Anschlag auf weiß-blaues Na-

tionalbewußtsein. Unklar ist nur
noch, von welcher SesL.er geführt

wird. Doch nicht etwa 3erlinken
Intelligenzqa? Schon vdr% eiger Zeit

behauptete emeratis dieserRichtung,

daß dfejehigim Völker, 'die sich des

Gerstenbieres „alle Tag in merkli-

chen Quantis“ bedienten, über ge-

lehrte Einfälle wenig zu klagen hät-

ten. Man wiß uns also wohl mit der

Vergällung des Bieigemisses partout

einen InteÜigenz-Schub aufawingen?

Oder sollte ganz was anderes dahin-

terstecken? Immerhin hat ein anderer

Bierlästerer behauptet, Bier dämpfe
gar die Liebeslust Baby-Boom ergo

durch Bier-Abstinenz? Gegen die

These vom Liebestöter Bier spricht

{redlich auch, daß wir unser National-

getränk in 104 Länder der Erde ex-

portieren. Auch dorthin, wo kein Ba-

bymangel ist

BERLINERM^RCENPOST
SteJkafi: Late Neobcrgv?

Der Präsident des Deutschen Fuß-

ball-Blindes, für den Berlin offenbar

irgendwo zwischen Erde und Mond
liegt ist hartgesotten. Die allgemeine

Empörung darüber, daß die Fußball-

Europameisterschaft in der Bundes-

republik Deutschland unter Aus-

schluß Berlins stattßnden soll, juckt

ihn nicht mehr als ein Floh den Gi-

braltar-Affen.- Immerhin behauptet
Neuberger, der DFB habe der Euro-

päischen Fußball-Union als Austra-

gungsstätte auch das Berliner Olym-
piastadion angeboten. Doch genau
das wird von der UEFA-Sprecherin in

Bern dementiert

Klarheit in der NATO über neutralistische Ziele der SPD
Ein Besuch Vogels in Brüssel / Von Cay Graf Brockdorff

H ans-Jochen Vogel, der Vorsit-

zende der SPD-Bundestags-
fraktion, hat der NATO einen Be-
such abgestattet Er batte - injeder

Hinsicht die Form wahrend - die

Visite beim Auswärtigen Amt be-

gehrt und wurde vom Vertreter der
Bundesrepublik Deutschland im
Nordatlantikrat, Botschaft Hans-

Georg Wieck, empfangen. Zu Vo-
gels Ehren gab Wieck ein Mittages-

sen, zu dem die Botschafter der

anderen NATO-Staaten geladen

waren. Es gab lange und ausführli-

che Gespräche mitVogel Er fragte,

antwortete und gab Erklärungen

ab. Dann trafVogel siebzig Kilome-
ter von Brüssel entfernt in Mons
mit NATO-Oberbefehlshaber Ge-

neral Rogers und dessen deut-

schem Stellvertreter, General

Mack, zusammen. Es war ein denk-

würdiger Besuch.

Er erzeugte Schlagzeilen in der
Bundesrepublik, die von derBünd-
nistreue der SPD berichteten, von
Vogels Bejahung des amerikani-

schen Atomschirms für Westeu-

ropa und seiner Ablehnung von
Neutralität Der Eindruck wurde
vermittelt Vogel und die Sozialde-

mokraten seien veritable Alli-

anzpartner. WerZweifel an der Hal-
tung der SPD gegenüber dem At-

lantischen Bündnis gehabt hatte,

mußte sich wohl getauscht haben.

Tatsachich: Das alles war richtig.

Vogel hat eine solche Grundsatzer-
klärung abgegeben. Nur er hat

noch mehr gesagt, und mit seinen

zusätzlichen Erklärungen brach

das Bekenntnis zur Allianz und ih-

rer Verteidigungspolitik zusam-
men wie ein Kartenhaus.

Man muß zu einem Beispiel grei-

fen. Vogel verhielt sich wie der Re-
präsentant eines Automobilwerks,

der einen Prospekt voneinem wun-
derschönen Fahrzeug vorlegt Bei
der Erörterung der Einzelheiten

teilt der Automobilmann sodann
die Modifikation mit, dieanseinem
Modell noch vor der Auslieferung

vorgenommen würden: „Wir än-

dern das Getriebe. Der Motor er-

hält eine andere Zündung, einen

anderen Vergaser und ein anderes
Verdichtungsverhältnis. Statt Rei-

fen sind Kufen vorgesehen. Brem-
sen können daher entfallen.“ Das
Beispiel hinkt zwar, doch das ist

der Kern dessen, was Vogel vorge-

tragen hat Sein Besuch hinterließ

Ratlosigkeit

Daß pfap große deutsche Partei,

die so lange das Bündnis mitgetra-

gen hat außer deklamatorischen

Erklärungen zum Bündnis nun
weg will von ihm, hat Erschütte-

rungen verursacht. Man darfsicher

sein, daß die Botschafter derVerei-
nigten Staaten, Großbritanniens,

insbesondere aber Frankreichs ent-
sprechende, vom Entsetzen gefärb-

te Berichte in ihre Hauptstädte ge-

schickt haben.

Vogels Einlassungen zur Politik

der NATO im einzelnen: Zweifel

am Ersteinsatz von Nuklearwaffen.

Befürwortung nuklearwaffenfreier

Zonen in Europa. Ablehnung des

von den NATO-Staaten förmlich

beschlossenen „Fofa“-Plans zur

Ausstattung der Streitkräfte mit

weitreichenden konventionellen
Waffen, die das Feuer in das Hinter-
land des Gegners tragen sollen; Ab-
lehnung der Friedensstärke der
Bundeswehr in Höhe von 495 000
Mann und kaum verhüllte Gegner-
schaft gegenüber der strategischen

,
Verteidigungsimtiative _ Präsident

Reagans, jener Vision; die darauf
abzielt, mit mchtnuklearen kon-
ventionellen Mitteln den Atom-
krieg unmöglich zu machen.

* Die. Bündelung der von Vogel
vorgetragenen Gedankengange
ließ außer einem Lippenbekennt-
nis zur NATO nichts mehr übrig
vom Bündnis, seiner Struktur und
Politik. Vogels Äußerungen zur
Nuklearpolitik und den „Fofa“-
Plänen General Rogers

1

müssen als

eine Aufgabe der Abschreckung
und der Strategie der „flexiblen

Antwort“ betrachtet werden. Mehr
noch: Derartige fundamentale Än-
derungen der MDitärpolitik wür-
den in der Tat eine Hinwendung
derBundesrepublik zurNeutralität
zur Folge haben. Von der NATO,

wie sie ist, bliebe nach Vogels Re-
zept nichts mehr übrig. Man hat in

Brüssel dem Opppositionsführer
aufmerksam zugehört Der amen- J

•

kanische NATO-Botschafter David ^ -

Abshire stellte Vogel bohrende
”•

Fragen zur Strategie, die unbeant- •'

.

-

wortet blieben. i

Die Vogel geschenkte Aufmerk-
samkeit galt einem Mann, dereines
Tages Bundeskanzler sein kann.

Die Besorgnisse der Allierten, die

SPD könnte sich dem Neutralis- •

mus und einer fast okkuhen Ostpo-

litik ohne Biß in der Verteidigung -
.

hinwenden, ist in der NATO latent

vorhanden. Niemand beobachtet ^
' -

das strenger als Frankreichs sozia- -

listischer Staatspräsident Mitter- : .

rand, dessen Rede vor dem Bun-

destagam 20. Januar 1983; ihderer .

davor warnte, ,daß.es einenSonder- v
.

weg in die Neutralität nicht geben
. _

.

könnte, im Ausland besserverstaa-*

den worden ist als in Deutschland.
Gerade deshalb hat Vogels -Bestich .

•

bei der NATO die Lage .geklärt- -

'

Wohin er^steuert; weißman-jetzt- iV

{ i.
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Namibia - ein Land gerät

Depression
Namibia wartet aufdie

politische Unabhängigkeit. Eine

Situation, die manch
wirtschaitlicheaiNachteil

gebrachthat

;

V VonHEINZ HECK
TT^je jüngsten Nachrichten über
'..I''., lwetespredMide Erdgasfun--

XJr.de vor der Lüderitzbucht in

Namibia lassen bei der Bevölkerung
frwrw Hochstimmung auükommen.
Die Gefühle sind eher zwiespältig: In

die Freude über die Entdeckung
neuerWahlstandsquellen mischt sich

die Furcht, das Interesse des öl- und
gasannen Südafrika an Namibia
konnte hierdurch neu entfecht wer-

den.
Die Regierung in Pretoria hat das

einstige Mandat<1915 wurde die deut-

sche Kolonie Südwestafrika von süd-

afrikanischen Truppen erobert, 1920

hatder Völkerbund siederSüdafrika-
nischen Union als Mandat überge-

ben) nach Meinung zahlreicher Kriti-

ker wie eine fünfte Provinz der Repu-
blik behandelt, wenn nicht sogar wie
«ine Kolonie.

Nicht zu bestreiten ist, daß in dem
dünnbesiedelten Riesenland - gut ei-

ne Million Einwohner auf einer Ela-

che, die mit über 600 000 Quadratkilo-
metern etwa der Frankreichs und der

Bundesrepublik Deutschland zusam-

men entspricht - einiges für die sozia-

le und technische Infrastruktur getan

wurde: medizinische Versorgung,
Ausbildung, Straßen- und Eisen-

bahnnetz halten zumindest jeden
Vergleich mit den meisten schwarz-

afrikanischen Staaten aus. Inwieweit
hier strategische Überlegungen (etwa
an der Nordgrenze zu Angola) aus-

schlaggebend waren, sei dahinge-

stellt

Zu bezweifeln ist allerdings, daß
Pretoria dabei finanziell diaufeezahtt
hat, wie Regjerunfflvertreter nicht

müde werden zu behaupten und mit
dreistelligen Millionenbetragen zu er-

härten versuchen. Allen offiziellen

„Rechnungen“ fehlt «ne Kleinigkeit,

die sie überhaupt erst diskussions-

würdig machen würde: die Überprü-
fiingsmögjichkeit, von einer Kontrol-
le ganz zu schweigen. Was immer der
Export vor allem von Diamanten imri

Uran an Deviseneinnahmen ein-

bringt, Südafrika überzieht alles mit
dem Mantel strikter flehrimtiaTtmig

_

Mandat hin, Mandat her. Auch
wenn man in Pretoria - entgegen der
Weltmeinung - am Mandatsauftrag
festhält: Was hindert die Regierung
daran, im Sinne der Vertrauensbil-

dung alle Karten über Namibia auf
den Tisch und zum Beispiel einem

mfirm ZUT

Wlid also die Frage nach dem wirt-

schaftlichen Gewinn oder Verlust be-

wußt im dunkeln gelassen, so liegt

klar auf der Hand
,
welche ungeheu-

ren wirtschaftlichen Nachteile Nami-
bia »na der iwnw wieder hmausge-
schobenen Entlassung in die Unab-
hängigkeit erwachsen. Dies ofrenbart
gir*h in hmw seit minHontons pitiptti

Jahrzehnt anhaltenden wirtschaftli-

chen Niedergang: Die Wertschöpfüng
ist im Vergleich zu 1975 in realer Be-'

sinteMdsiaWiidnk:

trachtung anfipirgogangipn,
während

die Bevölkerung munter wächst Gm
Durchschnitt der zahlreichen Bevöl-

kerungsgruppen mit der Rekordrate

von über drei Prozent).

Hauptursache für dieseDepression

ist der Verfall da Investitionstätig-

keit: Nach nffizifrTiwn Eingeständnis

sind die Investitionen seit 1975 real

auf rund ein Drittel zurückgegangen.

Die politische Unsicherheit bat vor
anpm Weiße zu Zehntausenden - die

Angaben schwanken ^- zurKucht ver-

anlaßt, und festjeder hat seinVermö-

gen, so gut es unter dem Drück der

Verhältnisse ging, versilbert. Über
die daraus resultierende Kapital-

flucht gibt es - wie sollte es anders

sein - keine Angaben. Der Investi-

tionsrückgang laßt das Ausmaß je-

Hinzu kommt, daß der Westen bis

zur TTnahhangfgi»»it. kring Entwick-

lungshilfe gibt Diese Haltung wird

zwar von Südafrikanern wie Einhei-

mischen kritisiert doch wird sich

daran mit Sicherheit nichts ändern,

da jede nfffefeile Hilfe vor der Unab-
hängigkeit in dpn Geberländem mit
einer Unterstützung Südafrikas

gleichgesetzt und entsprechend poli-

tisch attackiert würde.

Dabei könnte sich das Land - erst

pinmal politisch auf eigenen Füßen —
in einer Weise entwickeln, die bald

jede Hilfe von außen nicht nur ent-

behrlich, sondern sogar überflüssig

maehen würde. Bei nur etwas mehr
als einer Mfflinn Fünwnhnem erschei-

nen die Beschäftigimgsprobteme

nach Maßstäben der Dritten Welt oh-
nehin lSpherlieh gering.

Allein im Bergbau und in der

Fischwirtschaft: wäre mit Investitio-

nen nnd KoDzessjonsverträgen zu

rechnen, die Namibia rasch zu einem

reichen Land machen könnten. Der
unerlaubte Fischfang in der 200-See-

meüen-Zone vor Namibia vor allem

durch Flotten des Ostblocks wird auf

jährlich via bis fünf Millionen Ton-

nen geschätzt Nach da Unabhän-
gigkeit kommt dieser Fischrgichbim

dem T-arvie selbstzugute. Schließlich

das neuentdeckte Erdgas, das sich

vorzüglich zum Beispiel nach Süd-
afrika verkaufen ließe.

Zweifellos zum Nachteil Namibias
wirkt sich auch die erzwungene Wäh-
rungs- und Zollunion mit Südafrika

aus. Das wirtschaftlich schwache

Land wurde in die seit Jahren anhal-

tende Krise des Rand hineingezogen.

Wahrend weltweit die Ölpreise sin-

ken, wurden in diesen Tagen in Süd-
afrilm-und inNamibia-dfe Benzin-
preise um sage und schreibe 40 Pro-
zent erhöht.

Hinzu kommen nach Angaben da
staatlichen Entwicklungsbank Nami-
bias (ENOK) die aus da Dezentrali-

sierungspolitik Pretorias erwachsen-

den Nachteile: Mit Subventionen

werden Industrien aus den Ballungs-

gebieten Südafrikas gelockt Aber
auch Unternehmerin Namibia reagie-

ren darauf mit entsprechenden
Standortveriagerungen. Zwar könnte
ein freies Namibia aus freien Stücken
Hip Wahningpaininn aufrechterhaften.

... v v,v»k<s Doch heute stellt sich die Alternative

;J- [

des Austritts selbst dann nicht, wenn
<poh der Verfall Hpt südafrikanischen

foto: dpa Währung noch beschleunigen sollte.

Der Club des ThomasMann und des

Konrad Adenauer wird 80 Jahre alt
Im Jahre 1905 wurde in Chicago

der erste Rotary Club
gegründet Heute gibt es

weltweit 21 000 Clubs mit
970 009 Mitgliedern- exklusiv,
aber gemeinnützig.

Von BERNT CONRAD

Rotarier sind für viele noch im-

mer geheimbüncüerische We-

sen wie Freimaurer oder Jesui-

ten, die weltweite Macht ausüben
oder sich zumindest gegenseitig Ein-

fluß »nd Geschäfte myhanTpn. Hit-

ler hielt sie für gefährliche Kosmopo-
liten. Die osteuropäischenKommuni-
sten »he« in ihnen eine finstere mo-

nopolkapitalistische Verschwörung.

Was tatsächlich dahmtersteckt, ist

nichts anderes als eine Vereinigung

von geschafte und berufstätigen

Männern, die, nach einer Definition

des Zentralvorstandes von Rotary In-

ternational, Humanitäre Aufgaben

erfüllen, sich in allen Berufen nach

hohen ethischen Grundsätzen richten

und für die Verständigung und den

Frieden in da Welt wirken“.

Das klingt pathetisch, altmodisch,

für manchen sogar banal. Aba es ist

die schlichte Wahrheit - wenngleich

sie im rotarischen Alltag natürlich

nicht immer verwirklicht wird.

Die Idee kam von einem jungen

Rechtsanwalt namens Paul Harns:

Ara 23. Februar 1905 traf er sich mit

dem Kohlenhändler Silvester Schie-

le, dem Bergbauingenieur Gustavus

E. Loehr und dem Schneidermeister

Hiram E. Shorey im Büro 711 des

Chicago» Unity Building,
um eine

neue Art kameradschaftlichen Kon-
takts zu pflegen. Man wollte regelmä-

ßig „rotierend“ Zusammenkommen,
diskutieren,'sich für das Gemeinwohl
engagieren, Verständnis über Berufe-

schranken hinweg suchen. Häms*

Zieh Aus Konkurrenten sollten

Freunde werden.

Eine ziemlich utopische Vorstel-

lung in der rauhen Luft des amerika-

nischen Big Business, sollte manmei-
nen. Doch das Gegenteil war der Fall:

Die Idee schlug ein. Immer mehr
Manna aus allen Berufskreisen füht

.

ten sich durch die Verbindung von

Freundschaft und Dienstbereitäshaft

persönlich angezogen. Bald sprang

da Funke nach San Francisco über,

von dort in die anderen Teile Ameri-

kas, nach Europa, Asien, Australien

und Afrika. „Rotary International“,

die weltweite Vereinigung daRotary

Clubs, entstand. - -

Kriegs- und Nachkriegszeit verzö-,

gerten die Einbeziehung Deutsch-

lands. Aba am 7. Oktober 1927 war es

auch hier soweit Unter dem Vorsitz

ries Generaldirektors der Hamburg-

Amerika-Linie und - früheren

Reichskanzlers Wilhelm Cuno wurde

in Hamburgda erste RotaryClub ins

Lglwi gerufen. Bald folgten Club-

gründungen in anderen Städten; pro-

minente Mitglieder wie Thomas
Mann, Mag Planck, Adolf Butenandt

und Konrad Adenauer stellten sich

ein. Thomas Mann prägte das Wort

„Die Aufgabe, Freiheitund Dienstzu

vereinen, ist übernational, wie da
Rotary Club es ist“

Rund 970 000 Rotarier in aller Weh,

darunter 22 000 in Deutschland, rich-

ten sich heute danach. Für sie alle

sieht das Leben in ihrem Club, wenn-
gleich mit regional unterschiedlichen

Akzenten, im allgemeinen so aus:

Man trifft sich einmal in da Woche
zum Mittag- oder Abendessen und
hört ginm Vortrag. Da nach Möglich-

keit jede Berufesparte nur einmal im
örtlichen Club vertreten sein soll, ist

die Auswahl da Themen sehr vielsei-

tig; sie reicht, um nur ein paar Bei-

spiele zu riprinpn, von da Innen- und
Außenpolitik über Kunstgeschichte
nnH yissenschaftiirhe Spezialfragen

Ins zum Aktienrecht, zu Reisen oda
zum Naturschutz.

Über das Referat wird anschlie-

ßend freimütig diskutiert Das bringt

allseits Gewinn, denn wo hat ein Arzt

oda ein Industriella sonst schon Ge-

legenheit, mit Angehörigen ganz an-

derer Berufe wie Juristen, Künstlern,

Soldaten, Kommunalpolitikern, Apo-

thekern oda Landwirten über Gott

und die Wett zu debattieren? Und was
besonders angenehm ist Bei Reisen

in andere Städte oder in ferne Länder

findet der Rotarier überall Clubs, in

denen es genauso zugeht wie bei ihm
zn Hause.

Aba . das rotarische Leben be-

schränkt sich nicht auf Diskussionen

oda Geselligkeit Mit Spenden und

in persönlichem Einsatz widmen sich

Rotarier sozialen Aufgaben, die vom
Staat nicht wahrgenommen werden

können oda vernachlässigt werden.

Randgruppen der Gesellschaft,

Kranke, Alte, Behinderte, Ausaiedler.

seelischoda körperlich benachteilig-

te Kinder werden betreut „Es gilt

immer wieder neue Wege zu entdek-

ken, um denMitmenschen zu helfen“,

hat der gegenwärtige Präsident von

Rotary International, da Mexikaner

Carlos Canseco, als Motto für 1985

formuliert

D«r Schwabe Volker Hauff Macht gut* Miaue zum Appefwol, den er eigentlich gar nicht mag - Oberbürgermeister Walter Wallmam geht mit einem
graftet) peisSaHcbea Popelaritäts-Yonpnjng in cBe Wahl, doch es geht ine Partet-Mehrhettee fotos: wekbcaothar kucharz

Die Republik blickt aufden Römer
Rs fat tim- eineKommunalwähl,
und doch: Wennam 10. März ln

Frankfurt eine rot-grüne
Mehrheit gewählt würde, wäre
es ein politisches Signal weit
über die Grenzen der Stadt

hinaus.

Von JOACHIM NEANDER

I
rgendwie kann man die Frau des

Walter Walhnann verstehen. Sie

hat tHnwi Mnnn
j
da mitdaCDU

Frankfurt seit 1977 regiert neulich

voll Verbitterung gesagt „Hör auf
mit da Politik. Mach Schluß.“ Da
Anlaß waren nicht die üblichen

Mord- oda Entführungs-Drohungen,
wie sie Politika erhalten. Es war ein

Stück deutscher Alltag.

Ein WaphriehtenmagaTm (Spitzna-

me „Bundesvorgerichtshof“) hatte

pünktlich 14 Tage vor da Wahl eine

Story über Wallmanns Aktien ver-

breitet Die Deutsche Bank habe dem
OB 1000 gewinnträchtige Vorzugsak-

tien zugeschustert Andere Blätter

trotteten hinterher, öffentliche Fra-

gen stiegen wie Rauchwolken hoch.

Vorteilsnahme im Amt? Und woher
hat dieser Walhnann das Geld, um
Aktien zu kaufen?

Da mußte da Bürger Wallmann
sich gläsern machen. Er legte den
Journalisten seine Konto-Auszüge
vor, zum Beweis, daß es nicht 1000,

sondern nur 100 Aktien waren. Eine
Bescheinigung der.Deutschen Bank,
daß er niemals bevorzugtworden sei.

Und andere Dokumente zum Beweis,

daß vor; kurzem seine Mutter gestor-

ben ist und das (Geld sein Anteil aus
rigm Verkaufseriös für das Eltern-

haus war. Das reichte immer noch
nicht Anderntags wurde ihm vorge-

halten: Wenn schon, aber es sei doch
politisch instinktlos, als OB Kunde
der Deutschen Bank zu sein.

Deutschland ’85.

Leute anderen Temperaments hät-

ten ob solcher Peep-Show vielleicht
angewidert ihre Koffer zur Auswan-
derung gepackt Waßmarm hat ge-

lernt, seine Gefühle zu beherrschen.

Die einzige Reaktion ging sozusagen
nanh rnnpn- Er in da eigenen

Partei vertäuten, er werde jeden per-

sönlich hinauswerfen, da jetzt etwa
versuche, ihm entsprechende „Infor-

mationen“ über seinen Kontrahenten
Volker Hauff flnznHipwgn

Auch da hat es schließlich nicht

leicht Die Partei hat den schwäbir

sehen Mittvierziger mit Computer-
iinri Riindwemi'nistprprfahning in die

Stadt geholt wie ein Fußballklub ei-

nen neuen Torjäger. Die Mannschaft
ist vorhanden, die Taktik (Sturz da
CDU mitHilfeeina rot-grünen Mehr-

heit im Rathaus) ebenfalls. Da Neue
soll nur noch das Tor schießen.

Dakommt es zu seltsamen Szenen.

Sie kutschieren ihren Spitzenkandi-

daten nicht nur zu Altenklubs, Fa-
««hingmiTriTngwri und Pnpmnsflr.

Konzerten, sondern auch zu höchst

alternativen Aktionen, etwa „gegen
den Straßenwahn“; Und es handelt
tfirh um Straßen, die da damalig*»

Bundesverkehrsminister Hauff sel-

ber in der Planung hatte. Jetzt lächelt

er freundlich, ruft in die Menge, zu-

viel Straßenbau sei natürlich Wahn-
sinn, da sehe man, was die CDU mit
den Städten im Sinn habe. Die Leute
klatschen, einige lachen. In den grü-

nen Postillen wird sogar gespottet

Immerhin, in Frankfurt kennen in-

zwischen rund 92 Prozentden Namen
Volker Hauff Sein Foto, dynamisch-

jung-solide-bürgemah, prangt seit

Wochen aufden Großplakaten in den

Straßen da Stadt Da reizt ein kleiner

Popularitatatest

Da Kandidat so ist es angekün-

digt werde - aus dem Römer kom-
mend, wo er mit den dort residieren-

den SPDrStadträten konferiert hat -
zu Fuß bis zur Hauptwache geben,

um von dort mit da U-Bahn (die sei-

ne Wunsch-Partner, die Grünen, als

„unsozial und antiökologisch“ am
liebsten wieder abreißen würden)
nach Heddernheim zum größten

Frankfurter Kamevalsumzug in

„Klaa Paris“ zu fahren.

Volker Hauff tritt also aus dem
Haupteingang des berühmten Rö-
mers. Es ist 13 Uhr. Viel Volk ist

unterwegs. Ein Akt fast von symboli-

scher Schwere. Der Neue beim ersten

Bad in da Menge?
Aba es ist merkwürdig. Hauff im

taubenblauen Trenchcoat begleitet

von eina Genossin und zwei Genos-
sen (eina fastnachtslike mit Stroh-

hut), schreitet fürbaß, aber niemand
scheint von ihm Notiz zu nehmen.

Paulsplatz, Neue Krame. Kurzer
Halt am Imbißstand für eine Brat-

wurst im Stehen aus da Hand. Die
Verkäuferin lächelt zutraulich. Aba
sonst guckt niemand sich nach dem
prominenten Wurstkonsumenten um.
Bezahlen, weiter Richtung Liebfrau-

enberg, über die Zeü zur Hauptwa-
che, hinunter zur B-Ebene. Und ob-

wohl dieser Mann wie durch ein Spa-
lier seiner eigenen Großfotos mar-

schiert zähle ich unter den vielen

hundert Menschen, die ihm da begeg-

nen, ganze drei, die ihn offenbar er-

kannt haben, sich tuschelnd nach
ihm umdrehen: „Wardas nicht .. .

?“

Über die Gründe läßt sich nur spe-

kulieren. Vielleicht: Hauff trägt in

Wirklichkeit eine Brille und ein paar

Pfunde mehr Gewicht als ihm die

Wahlwerbemanager auf den Plakaten

zugestehen wollten. Vielleicht auch:

Dieser Mann macht sympathischer-

weise kein Gehabe aus diesem sei-

nem Gang durch Frankfurts Innen-

stadt Einen richtigen Troß hat er

auch nicht Fotografen: keiner. Einp

Enttäuschung muß so etwas aber

schon sein.

Ginge es tatsächlich nur um den
Obabärgermeister-Posten, die Wahl
wäre wohl schon entschieden. Ob-
wohl da seit 1977 amtierende und
noch bis 1989 gewählte Walter Wall-

mann in da .Zwischenzeit natürlich

auch manche Kritik einstecken muß-
te, läßt die erwähnte Umfrage keinen

Zweifel 55,6 Prozent der befragten

Frankfurter Bürger wünschen sich

weiterhin einen OB Wallmann. Nur
25,6 Prozent sind für einen OB Hauff.

Das sind nicht einmal soviel wie jene

33 Prozent die im Grundsatz nichts

gegen eine rot-grüne Zusammenar-
beit im Rathaus hatten.

Aba gewählt wird am 10. März
nicht da alte oda neue Oberbürger-

meister. Die Mehrheit in Frankfurt,

das ist ein politisches Signal für die

ganze Republik. Und so verlagert da
Wahlkampf sich fast unmerklich auf

die Bundesthemen.
Das städtische Ausländerthema -

zu Beginn des Wahlkampfs aus Anlaß
einer stellenweise mißverständlich

formulierten CDU-Anzeige noch Dis-

kussionsstoff vor allem für die Kir-

chen, den DGB und einige linke Wäh-
lerinitiativen - wird heute von Hauff
und daSPD-fest völlig beiseite gelas-

sen. Man zitiert höchstens die ande-

ren. Auch Schimpfe auf Frankfurter

Verhältnisse (in Zeilsheim holte

Hauff sich, als er das Wort „herun-
tergekommen“ benutzte, sogar Beu-
len aus den eigenen Reihen) bringt

nichts.

Beifall ist dem SPD-Mann sicher,

sobald er die „aus dem Fenster ge-

worfenen 100 Millionen für die Bun-
desgartenschau“ erwähnt. Das Merk-
würdige: Hier vertreten Wallmann
und die CDU mit ihren Plänen, die

große Schau später in einen grünen
Volkspark fiir alle zu verwandeln, ei-

gentlich Positionen, die früher eher

der SPD zugerechnet wurden.

Ansonsten konzentriert der SPD-
Kandidat seine Argumentation zuse-

hends aufdie Bonner Szene, auf „die-
se sozial gnadenlose Bundesregie-

rung, die - auch in Frankflirt - die

höchste Arbeitslosigkeit der Ge-
schichte“ produziere.

Wie dieser Symbalkampf um die

Stadt Frankfurt am 10. März ausgeht
- wer weiß es? Kopf an Kopf, so

scheint es, könnten die CDU aufder
einen und SPD und Grüne auf der
anderen Seite einkommen. Die FDP
wird hier nicht mehr gehandelt.

WalterWallmann, so hieß es in eini-

gen Zeitungsmeldungen, werde beim
Verlust seiner Mehrheit am 10. März
sofort zurücktreten. Aber davon ist

keine Rede. Da OB wird pflichtge-

mäß so lange im Amt bleiben, bis ihn

die eventuelle neue linke Mehrheit (in

gebeimaAbstimmung) offiziell abge-

wählt und den neuen Mann inthroni-

siert hat. Doch viele hier denken, daß
eine solche Wahl gar nicht erst statt-

finden wird.

Volker Hauff würde dann bald wie-

der in Bonn sein. Sein Feld ist, wenn
schon nicht Frankfurts OB-Posten,

die Bundespolitik, sagt der Schwabe.
Apfelwein schmeckt ihm sowieso

nicht

Arzt zu sein - das war ein Todesurteil
Er will sich den Film nicht

ansefaen, indem er die

Hauptrolle spielt. Denn für den
kambodschanischen Arzt Dr.
Höing S. Ngor ist „Schreiendes
Land“,mm auch in unseren
Kinos znsehen, ein Stück
eigener grausamer
Vergangenheit Ein Gespräch
mit dem Filmstar aufZeit

Von M. v. SCHWARZKOPF

I
ch hätte nie gedacht daß ich eines

Tages in einem Luxushotel sitzen

würde, genügend zu essen habe
»nri nicht mehr fürchten muß,
mir jeden Moment die Kehle durch-

geschnitten wird.“ Da Mann, der
dies Sagt, ist Mein und zierlich. Er
konnte 35 Jahre alt sein oda auch 40.

-In seinem schwanen Haar zeigt sich

Traum eine graue Strähne, und nichts

in seinem Gesicht außer eina Narbe

am Mund weist auf das hin, was die-

serMann hinter sich hat Dr. Haing S.

Ngor stammt aus Kambodscha. Er
reist zur Zeit durch die Welt, um ei-

nen Film vorzustellen, in dem er die

Hauptrolle spielt

„Schreiendes Land“, in diesen lä-

gen auch in unseren Kinos zu sehen,

erzählt die auf Tatsachen beruhende

erschütternde Geschichte des kam-
bodschanischen Journalisten Dith

Pran, da nach da Eroberung von

Phnom Penh in die HSnifo der Roten'

Khmgr gerat, jahrelang in einem so-

genannten Umeraehungslagq un-

sägliche Strapazen durchlebt und
schließlich flüchten kann. Pran ge-

lingt, was kaum jemand erreicht da
aus einem dieser Lagerentkommt: Er
schlägt sich bis nach Thailand durch,

lebt und arbeitet heute in New York.

Das Schicksal, das Haing S. Ngor
hier in dem Film des Briten Roland

Joffe durchlebt ist auch sein eigen«.

„Was da Fihn zeigt ist nur ein

Bruchteil des Horrors, da Hölle,

durch die mein Volk wie ich seit 17

Jahren gegangen sind“, sagt Ngor.

Wenn er von seinem Land und dessen

Qualen in den letzten Jahren spricht

verwandelt sich seine sanfte Stimme.

Sie wird hart und kraftvoll „Ich habe
dem Regisseur immer wieder gesagt
das ist nicht alles, du zeigst zu wenig.

Zeige mehr von dem Leiden, dem
Terror, dem Tod. Aba a hat mir ge-

sagt das hält kein Mensch im Kino

aus. Wir dürfen und wir können nicht

die ganze Wahrheit über den Terror

da Roten Khma^üba die Opfer des
vietnamesischen Überfells auf Kam-
bodscha auf da Leinwand Vorfüh-

rern“

Der Rim ist auch so schon eine fest

unerträglich grauenhafte Dokumen-
tation über die Schrecken unter den
Roten Khmer und in den Kriegswir-

ren da letzten via Jahre. Die Zahl

da Opfer beziffert Ngor auf fest zwei
Millionen. Er weiß nur zu gut wovon
er redet wenn er das Leid seiner

Landsleute beschreibt Seine Verlob-

te, gprnp gang» Familie wurden 1975

ermordet

Er arbeitete damals als Gynäkologe

in eina Klinik in Phnom Penh.
„Plötzlich“, so erzählt er, „drangen

Rote Khmer in den Operationssaal

ein, wo ich gerade operierte, hielten

mir eine Pistole an die Schläfe und
schrien: .Bist du Arzt?*. Ich leugnete

es, denn ich wußte, daß die Roten

Khmer alle Akademiker umbrachten.

Sie glaubten, daß jeda jede Arbeit

machen kann, daß, wie ich es selbst

erlebt habe, ein zehnjähriges Kind
Augenoperationen vornehmen kön-

ne." Ngor entgingdem Schicksal, das

seinem Bruder, einem Anwalt wider-

fuhr, den ein Khmer auf da Stelle

umbrachte. Er- wurde, wie sein

Landsmann Pran, dessen Los er im
Film darstellt in ein Arbeitslagerva-
schleppt

„Um via Uhr morgens mußten wir
aufstehen und auf die Reisfelder ge-

hen, um Mitternacht durften wir end-

lich schlafen. Zu essen gab es fast

nichts“, erinnert sich Ngor an jene

fünf Jahre im Lager der allmächtigen

Partei Zwischendurch wurde er im-
mer wieder gefoltert, da die Khmer
herausfinden wollten, ob er nicht

doch Akademiker sei Aba Ngor tat

so, als spreche a kein Wort Franzö-

sisch und gab vor, er sei Taxi-Fahrer

gewesen.

Wie aba hat er diese Hölle über-

lebt? Wie konnte er diese Qualen phy-
sisch und psychisch überstehen?

„Ich habe geschwiegen, nie wider-

sprochen, alles berunterschluckt und
ich habe gebetet Ich bin an sich

Buddhist aba seit meiner Flucht

danke ich dem Gott jeder Religion.“

Der kambodschanisch« Arzt und
Schauspieler Dr.Haing S. Ngor

FOTO: AP

Im Frühjahr 1980 gelang Haing S.

Ngor dann die Flucht Auf seinem
langen, gefährlichen Weg nach Thai-

land halfen ihm eine alte Frau und ihr

Mann, der eigentlich Anhänger da
Roten Khmer war.

Als Ngor sich da Grenze näherte,

war die Gefahr aber noch nicht vor-

über. Denn auf beiden Seiten lagen

endlose Minenfelder. Im Film werden
in eina Szene ein paar Flüchtlinge

durch eine Mine getötet Die Wirk-

lichkeit aber, so Ngor, sieht anders,

viel schrecklicher aus. Sein Gesicht
wird heute noch aschfahl, wenn er

sich daran erinnert „Ich habe erlebt
daß 80 Menschen auf einmal in die

Luft flogen. Das dumpfe Detonieren

da Minen hüben und drüben an der
Grenze kann man meilenweit durch
den Urwald dröhnen hören“, sagt er.

In Thailand angelangt, half Ngor
zunächst für einige Zeit in einem da
Flüchtlingslager. Dann ging er nach

Amerika und arbeitete dort für seine

Landsleute in einem Flüchtlings-Ko-

mitee.

Regisseur Roland Joffe entdeckte

ihn, als er nach einem Hauptdarstel-

ler für seinen Film suchte, durch Zu-

fell Ngor „Die Arbeit an dem Film
hat mir geholfen, viele.meiner Erleb-

nisse seelisch zu verarbeiten. Doch
ansehen kann ich mir den Film nicht
Es würden zu viele grauenhafte Erin-

nerungen wieda geweckt werden.

Ich hoffe und bete aba, daß viele

Menschen in allerWelt den Film anse-

hen und erfahren, was mit meinem
Volk geschieht Vielleicht werden
Menschen dadurch aufmerksam auf
den Mord an einem ganzen Land und
eina Kultur und helfen uns“,

wünscht sich Dr. Haing S. Ngor.

Er selbst will bald wieda als Arzt
arbeiten und sichvorOrtan derGren-
ze nach Kambodscha um die Men-
schen kümmern, die den „killing

fields“, wie da Film im Originaltitel

heißt, lebend entkommen.
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Kein „Heimspiel“ für

Diepgen und Rasch
Wahlmeeting des DGB mit Vertretern aller Parteien

F. DEEDERICHS, Berlin

Hatten sich die Spitzezikandidaten

der Berliner Parteien zu ihrer ersten

gemeinsamen Podiumsdiskussion im
Wahlkampf noch auf neutralem Bo-
den, im „Haus der Kirche* getroffen,

so bewahrheitete sich beim zweiten

großen Wahlmeetingam Donnerstag-

abend die zuvor geäußerte Befürch-

tung des FDP-Landesvorsitzenden

Walter Rasch, man habe „hier kein

Heimspiel zu erwarten“. Die Kontra-

henten trafen sich im Festsaal einer

Berliner Brauerei, Arbeiterbezirk:

Neukölln. Eingeladen hatte der Lan-

desbezirk Berlin des DGB, um von

den Politikern zu den vom DGB vor-

gelegten und auf klarer sozialdemo-

kratischer Linie beruhenden soge-

nannten „Wahlprüfsteinen“ Aussa-

gen zu erhalten.

Angesichts der Zusammensetzung

des Auditoriums - fast ausnahmslos
Mitglieder der DGB-Einzelgewerk-
schaften - verwunderten die mit we-

nig Sachlichkeit, aber umso mehr Po-

lemik an die Vertreter der Senatskoa-

lition, CDU-Chef Eberhard Diepgen

und Walter Rasch, gerichteten Fragen

und Vorwurfe nicht Die eigens vom
Berliner DGB-Chef Michael Pagels

vorbereitete Philippika konnte zwar

nicht verlesen werden, weil die Tech-

nik im Saal mehrfach vesagte, doch
auch ohne diese Anklageschrift

schürte man gegenseitig die aufgela-

dene Stimmung.

Themen mußten an diesem Abend
nicht mehr gesucht werden: Arbeits-

platzsicherung, Arbeitslosigkeit,

neue Armut Ein Platzvorteil also für

den SPD-Mann Hans Apel, der selten

wohl in diesem Wahlkampf für eine

Bemerkung so mit Beifall überschüt-

tet wurde wie für den Satz: „Die Ar-

beitszeitverkürzung muß fortgesetzt

werden.“ Beim forschen Hanseaten
wie den anderen Streitern auf dem
Podium überraschte jedoch eine

Sachlichkeit und Fairneß, die den
Ausfällen im Saal völlig entgegenlief.

Wahrend die Gewerkschaftler an den
Biertischen dem AL-Sprecher Bernd
KÖppl und einem sichtlich gutgelaun-

ten Hans Apel wohlgefällig Gehör

und Zustimmung gaben, hatten sich

Diepgen und vor allem FDP-Mann
Rasch gellender Pfiffe zu erwehren,

deren Lärm viele Versuche sachli-

cher Rechtfertigung erstickte. Auch

die Bitte von Rasch, man möge „Tole-

ranz zeigen und zuhören“, verhallte

ungehört, so daß Rasch eine seiner

Ausführungen mit dem rhetorischen

Gag krönte: „Hier haben Sie die

Mehrheit, am 10. März haben wir sie.“

Nahezu selbstverständlich beim

gestellten Thema Arbeitsplätze, daß

sich die Kontrahenten aufdem Podi-

um in der Sache weitgehend einig

waren, was die Zielvorstellungen be-

traf: Abbau der Aibeitslosenzablen

durch Weiterbüdungs- und Umschu-
lungsmaßnahmen, neue Industrieall-

Siedlung. Kontrovers natürlich die

Bewertung des Ist-Zustandes: Apel

sprach von einem weiter fortgeschrit-

tenen Arbeitsplatzbau und sah sich

hier auch vom AL-Vertreter Köppl
bestätigt, der - optisch vom Veran-

stalter nicht ungeschickt - mit dem
SPD-Politiker den „linken Flügel“

des Podiums bildete, während Diep-

gen und Rasch die rechte Flanke bil-

deten. Diepgen verwies dann, in rou-

tiniert-kühler Sachlichkeit, man habe

mit den Gewerkschaften ein Struk-

turprogramm aufgebaut, das neue Ar-

beitsplatzgeschaffen habeund Berlin

im HinblickaufdiesesThema „besser

als zuvor dastehen läßt“.

Allen Koalitonsabsichten wider-

sprach hingegen erneut Hans Apel,

der im gleichen Atemzug ankündigte,

die SPD werde Berlin nach dem
Wahltag „nicht regierungsunfähig

sein lassen“. Da Apel jedoch gleich-

zeitig ankündigte, er werde „mit nie-

mandem koalieren“, auch „einen

CDU-Mmderheitssenat nicht tolerie-

ren“ sowie sich selbst „von der AL
nicht tolerieren lassen“, blieb letzt-

lich wieder einmal die Frage offen,

wie sich Apel eine Einflußnahme auf

die Berliner Politik vorstellt Doch in

diesem Punkt fragten die Gewerk-
schafter nicht nach.

Einsatz von V-Leuten

ist legal und notwendig
Von HEINRICH BOGE

AI it Sorge ist zu registrieren, daß
iYJLsich in der Bundesrepublik

Fälle schwerer Kriminalität und
auch organisierter Kriminalität häu-

fen. Mit konventionellen Errnitt-

lungsmethoden lassen sich diese

Fälle häufig nicht mehr klären, die

Täter, insbesondere die Drahtzieher

und Hintermänner, sichern sich so

ab, daß ihre Überführung nicht mög-
lich ist, selbst wenn sie als Tatver-

dächtige bekannt sind.

Mit großer Sorge erfüllt mich aber

auch die kontroverse Diskussion in

der Öffentlichkeit über Ermittlungs-

methoden und Einsatztaktücen der

Polizei, die entwickelt worden sind,

um nicht;vor. schwerster Kriminali-

tät kapitulieren zu müssen.

Die anhaltende Diskussion zeigt,

daß die Begriffe „verdeckte Ermitt-

ler“, „V-Personen“ und „undercover
agents" zu undifferenziert gebraucht
und mit den verschiedensten Wert-
vorsteilungen unterlegt werden.
Darin sehe ich vor allem die Ursache
für so manchen Dissenz über die

Rechtmäßigkeit dieser Einsatzfor-

men.

„Verdeckte Ermittler“ sind spe-

ziell ausgewählte und ausgebüdete
Polizeibeamte, die bei besonders ge-

fährlichen Kriminalitätsfönnen im
konkreten Ermittlungsverfahren

verdeckt eingesetzt werden, um
auch dann noch EnnitUungsansätze

zu gewinnen, wenn konventionelle
Maßnahmen versagen. Sie sind an
Recht und Gesetz gebunden wie je-

der andere Polizeibeamte auch.

„V-Personen“ gehören nicht der

Polizei an, unterstützen diesejedoch
vertraulich bei der Verhinderung
bzw. Aufklärung von Straftaten all-

gemein oder im Einzelfall. „V-Per-

sonen“ sind regelmäßig nur dann
zur Zusammenarbeit mit der Polizei

bereit, wenn ihnen Vertraulichkeit
ring heißt fighpimhaltiing ihrer Iden-

tität zugesichert wird. „V-Perso-

nen“ dürfen nicht selbst Straftaten

begehen. In diesem Fall endet die

Zusammenarbeit mit der Polizei,

und es wird wie gegenjeden Rechts-
brecher ein Ermittlungsverfahren

eingeleitet

„Under cover agent“ ist eine in

den USA gebräuchliche Bezeich-

nung für Beamte, die auf längere

Dauer in eine kriminelle

Szene/Organisation eingesehleust

werden, um deren Struktur aufzu-

hellen und die Begehung von Straf;

taten nachweisen zu können. Durch
die langfristige weitgehende Integra-

tion in der kriminellen Organisation

ist die Gefahr, daß sich ein „uca“ an
Straftaten beteiligen muß, um sei-

nen Auftrag erfüllen zu können und
nicht enttarnt zu werden, besonders

groß. Diese Emsatzfonn wird des-

halb hier nicht praktiziert

Ein Einsatz „verdeckt ermitteln-

der Beamter“ und der Einsatz von
„V-Leuten“ in den beschriebenen

Grenzen, also nicht-um jeden Preis

und auch nicht nach dem Grundsatz
„der Zweck heiligt die Mittel“, ist ein

legitimes Mittel der Verbrechensbe-
kämpfung. Dies wurde zuletzt vom
BGH am 23.5.1984 festgestellt in-

dem er ausführt:

„Zutreffend geht das angefochte-

ne Urteil davon aus, daß der Einsatz

von V-Personen und von verdeckt
arbeitenden Polizeivollzugsbeamten

zurBekämpfungbesonders gefährli-

cher und schweraufklärbarerKrimi-
nalität zu der insbesondere auch der

Rauschgifthandel gehört, notwendig
und zulässig ist“

Bei diesem Ergebnis muß es blei-

ben, um der Polizei die Schlagkraft

zu erhalten, die sie im Kampf gegen
organisiertes Verbrechen benötigt

Andernfalls besteht die Gefahr, daß
sich Täterstrukturen und organisier-

te Kriminalität weiter verfestigen.

Das konnte dazu führen, daß Rechts-

grundlagen für erheblich einschnei-

dendere Maßnahmen als den heute
praktizierten Einsatz von „V-Leu-
ten“ und „verdeckten Ermittlern“

geschaffen werden müßten.

Dr. Heinrich Boge ist Präsident des
Bundeskriminalamtes (BKA).

Philippsthaler hoffen auf
eine Tür in der Mauer

BERND HUMMEL, Eschwege

Bis ins Detail entspricht das Bau-

werk, das seit zwei Jahrzehnten die

Einwohner der hessischen Gemeinde
Philippsthal (Kies Hersfeld-Rotefl-

burg) von den Nachbarnim thüringi-

schen Vacha trennt, der Berliner

Mauer. Doch anders als in Berlin gibt

es dort keinen Durchlaß zwischen Ost

und West Das soll sich nach dem
Willen der kommunalpolitischenGre-

mien von Phüippsthal bald ändern.

Sie fordern in Briefen an Bundes-

kanzler Helmut Kob! und an „DDR“-
Staats- und Parteichef Erich Honek-

ker einen Grenzübergang „nur für

Fußgänger“.

Daß sich für die Philippsthaler tat-

sächlich Tür oder Tbr in der JDDR“-
Sperrmauer öffnen könnte, hält Bür-

germeister Fritz Schäfer (SPD) kei-

neswegs für abwegig. Er stellt sich

eine Art Gegengeschäft im Zusam-
menhang mit der angestrebten Ent-

salzung der Werra vor. Schäfer JDie

DDR will von uns und überwiegend

auf unsere Kosten moderne Techno-

logie zur Beseitigung der Kali-Ab-

wasser. Da sollte für uns im Gegen-
zug als Nebenprodukt schon ein

Grenzübergang möglich sein.“

Sprach's, und ließ vom Gemeindepar-
lament eine von allen Parteien getra-

gene und pinstimmig verabschiedete

Resolution beschließen. Der Bürger-

meister „Nun sind Bonn und Ost-

Berlin gefordert.“

Der Hintergrund: Diesseits der

Werra entstand nach der Befestigung

der innerdeutschen Grenze durch die

„DDR“ ein neuer Ortsteil, der sich bis

zur „DDR“-Mauer von Vacha aus-

dehnte. East 90 Prozent der dort le-

benden 1300 Einwohner haben Ver-

wandte drüben in Thüringen. Doch
diejenigen, die in das 100 Meter ent-

fernte Vacha oder in die benachbar-

ten JDDR“-Ortschaften Dorndorf
oder Melkers wollen, müssen bislang

den Grenzubergang Herleshausen-Ei-
senach benutzen. Dies bedeutet bei

der Anreise mit dem Pkw einen 70

Kilometer langen Umweg und - nor-

male „DDR“-Grenzabfertigung vor-

ausgesetzt - einen Zeitaufwand von

etwa vier Stunden bis zum Eintreffen

im Nachbarort. Und wer für diese

Reise die Bahn benutzt, für den be-

deutet der Besuch beim Nachbarn ei-

ne Tagesreise; mit dem Omnibus

nach Bad Hersfeld und Bebra, von

dort aus mit dem Zug über Geltun-

gen und Eisenach bis ins 100 Meter

entfernte Vacha Bürgermeister

Schafen „Ein Wahnsinn - mit einer

Tür in der Mauer eine Sache von 30

Minuten.“

Das teilte erauch denkommunalen
Gremien des SED-Staates mit, dem
Rat der Stadt Vacha ebenso wie dem
Rat des Kreises Bad Salzungen und
dem Rat des SuhL Wenn
Schäfer derzeit sureinen Perso-

nen-Durchlaß für realistisch hält -

„das konnte ein Pilotprojekt sein“ -

denkt er bereits weiten die alte Bahn-
linie Philippsthal-Vacha besteht

noch, wenngleich dort«ich keine Zü-
ge mehr verkehren, und die alte Bun-
desstraße 62, die brauchte auch nur
verlängert zu werden bis zu alten

Werrabrücke, die mit 14 Steinbogen

den Grenzfluß überspannt und über
die schon Napoleon zog.

Daß die zehn Straßen- und rieben

Bahnübergänge zwischen den beiden
Staaten in Deutschland schon lange

nicht mehr den Bedürfnissen derRei-
senden zwischen Ost und West ent-

sprechen, belegen auch andere Bei-

spiele. Eine Bahnreise von Wanfried-

Altenburschla (Werra-Meißner-Kreis)
zum Verwandtentreffen im 20 Kilo-

meter entfernten Eisenach ist mit ei-

nem Umweg von 200 Kilometer Län-

ge verbunden. Und wer Reiseziele im
benachbarten Eichsfeld erreichen

möchte, dermuß bei einem Tagssauf-

enthalt mehr an Fahrzeit aufwenden,

als er an Besuchszeit zur Verfügung
hat

In Philippsthal argumentiert Bür-

germeisterSchäfer stellvertretend für

die anderen Ortschaften: „Der

.

Grundlagenvertrag läßt eine Realisie-

rung unseres Wunsches zu, wirlassen

uns nicht abwimmeln.“

„Laienhaft und abenteuerlich“
Energiekonzept Münchens auf den Kopf stellen

nannt) bis 1988 etwas mehr als 1,2

Milliarden Mark und nimmt jährlich

„Zu unentschlossen“
Dohnanyi zwei Jahre im Amt / Die CDU zieht Bilanz

HERBERTSCHÜTTE, Hamborg
SPD und Grüne woUen das

PETER SCHMALZ, Mönchen
Im Schulterschluß wollen Mün-

chens Sozialdemokraten und Grüne
den Ausstieg aus der Kernenergie er-

zwingen und das bisherige Energie-

konzept der bayerischen Landes-

hauptstadt auf den Kopf stellen. Be-
reits am Dienstag beginnen im städti-

schen Werkausschuß die Debatten

über den rot-grünen Antrag, den
Münchner Anteil am Kernkraftwerk

Isar II (bei Landshut) aufzugeben und
die künftige Stromversorgung der

1,3-Millionen-Stadt in erster Linie

durch Kohle zu sichern.

Den Stadträten liegen als Entschei-

dungshilfe mehrere kiloschwere Gut-

achten vor, die aber kaum zu einer

Versachlichung der weitgehend ideo-

logisch geführten Diskussion beitra-

gen werden, da aus ihnen Befürwor-

ter wie Gegner des Atom-Ausstiegs

Argumente holen können. Die CSÜ,
die uneingeschränkt für die Einhal-

tung des Vertrags, der 1977 zurersten

Amtszeit des SPD-Oberbürgermei-
sters Georg Kronawitter geschlossen

wurde, eintritt, kann sich dabei auf

ein Gutachten des Düsseldorfer

„Wibera“ -Instituts stützen, das von
den Stadtwerken in Auftrag gegeben

wurde. Danach wäre die billigste und
vernünftigste Alternative, den beste-

henden Zustand zu belassen. Das
heißt: Wie vertraglich vereinbart in-

vestiert die Stadt in den Bau von

Isar II (fälschlich oft auch Ohu n ge-

310 Megawatt Strom ab. Beides ent-

spricht je einem Viertel von Kosten
und Leistung.

Sollte München aber vertragsbrü-

chig werden, müßte es selbst ohne
Berücksichtigung durchaus denkba-
rer Stra(Zahlungen in den nächsten 25
Jahren Mehrkosten von 370 Millionen

bis 1,26 Milliarden Mark hinnehmen.
Die Gutachter haben dabei einen

jährlichen Zuwachs des Strombe-
darfs um 3,2 Prozent kalkuliert- eine

Größenordnung, die selbst der sozial-

demokratische Rathauschef Krona-

witter, der in seinem Wahlkampf
energisch für den Ausstieg plädiert

hat, als durchaus realistisch wertet

Doch der parteiinterne Kronawit-
ter-Kontrahent und dritte Bürgermei-

ster Klaus Hahnzog ließ dagegen ein

sogenanntes „öko^lutachten“ erstel-

len, an dem drei als Kemkraftgegner
bekannte Büros, arbeiteten, darunter

das Freiburger Öko-Institut. Aus ihm
lesen SPD und Grüne ein Konzept ab,

mit dem sie ohne Atomstrom auszu-

kommen glauben und dessen Kem-
aussage in einem schlichten Satz zu
bündeln ist: Wenn nur alle Haushalte

und die Wirtschaft Energie sparen,

dann reicht’s. Die Öko-Gutachter ge-

stehen den Münchnern nur noch ein

jährliches Stromwachstum von ei-

nem Prozent zu.

Sie haben dabei auch gleich aufge-

führt, womit sich die Bürgerden Aus-
stieg zu erkaufen haben: Elektro-Hei-

zungen aller Art werden verboten, die

Heizzeiten sind zu reduzieren, die

Haus- und Wohnungsisolierungen

müssen verbessert werden. Wer zu

solchen Umrüstungen nicht bereit ist

soll mit höheren Stromtarifen be-

straft werden. „Das Konzept ist laien-

haft und geradezu abenteuerlich“,

meint dazu der Sprecher der Stadt-

werke, Alfons Kraus.

.
Allerdings vermuten selbst diese

Ökologen nicht, damit allem Mün-
chen stromautark zu stellen. Sie

schlagen deshalb vor, neben dem for-

derten Ausbau der Fernwärme im
Stadtgebiet ein neues Kohlekraft-

werk zu errichten. Den zu erwarten-

den Ausstoß von jährlich 3000 Ton-

nen Luftschadstoffen mitten im
Stadtgebiet glauben sie ausgleichen

zu können durch die Verminderung
des Hausbrandes beim Ausbau der

Fernwärme. Doch in den Stadtwer-

ken ist man sich sicher. „Ein Kohle-

kraftwerk in der Stadt bekommen wir

heute nie mehr genehmigt“

Der Oberbürgermeister hält sich

noch bedeckt und gibt nur zu erken-

nen, er sei für einen Ausstieg - aber
nur dann, wenn er nicht mehr kostet

als der Verbleib. Nach einer Umfrage
lehnen 67 Prozent derart begründete

Tariferhöhungen strikt ab.

BBU streitet über
Mitarbeiterin.

Kontakte zur RAF?
W.K. Bonn

Unter Mitgliedsgruppen des Bun-
desverbandes Bürgerinitiativen Um-
weltschutz (BBU) haben Auseinan-
dersetzungen im neuen Vorstand um
eine Mitarbeiterin der Bonner BBU-
Zentralewegen angeblicher Kontakte

zur terroristischen „Rote Armee
Fraktion“ (RAR für erhebliches Auf-

sehen gesorgt Eine vom Schatzmei-

ster ausgesprochene fristlose Kündi-

gung sei in einerAbstimmung bereits

aus formalen Gründen als gegen-

standslos wiederaufgehoben worden,

teilte BBU-Sprecher Gerd Billen am
Freitag der WELT mit

Billen wollte sich jedoch nicht zu

dem Bericht der linken „Tageszei-

tung“ äußern, wonach die Mitarbeite-

rin aus der Bonner BBU-Geschäfts-
stelle den Hungerstreik von Häftlin-

gen aus der RAF unterstützt und eine

Demonstration des RAF-Umfeldes
sowie von Sympathisanten-Gruppen

Ende Januar gegen die Bundesan-
waltschaft in Karlsruhe mit vorberei-

tet habe. Er wolle jedoch „die dem
BBU freundschaftlich verbundene
Tageszeitung bitten“, die Behauptun-
gen „richtigzustellen“.

Die „Taz" hatte ferner berichtet,

bei der Kündigung hätte angeblich

auch das Verhalten der Mitarbeiterin

im Zusammenhang mit einer Aktion

gegen die Stromversorgung eine Rol-

le gespielt

„Bürgermeister Klaus von Dohna-
nyi gleicht immer mehr einem Haus-

besitzer, der die Fassaden neu tüncht
während die Fundamente bröckeln.*

Wenige Tage, bevor der Hamburger
Regierungschef vor dem Landespar-

lament seine Halbzeitbflanz vorlegen

wüi, zog Oppositonsführer Hartmut
Perschau gestern mit diesen Worten

ein Resümee von zwei Jahren SPD-
Alleinregierung. Der CDU-Fraktions-

vorsitzende stellte beim Ersten Bür-

germeister rin vierfaches Defizit fest:

Es fehlten Durchsetzungsvermögen,

Dynamik, Effizienz und Entschlos-

senheit

Perschau gestand dem Nachfolger

des abgewirtschafteten Senatspräsi-

denten Hans-Ulrich Klose zu, durch

verbale Korrekturen der SPD-Politik

wieder mehr Ansehen verliehen und
den Zuwachs an Ideologie in seiner

Partei gebremst zu haben. Dohnanyi
verhalte sich flexibler und weniger

grundsatztreu als sein Vorgänger und
versuche so, sehr unterschiedliche

Wählerschichten anzusprechen.

Doch diesen Signalen zur Mitte hin

stünden bewußte Konzessionen nach
links außen gegenüber. Der CDU-
Fraktionschef nannte dabei den Ver-

kauf von Brokdorf-Anteilen, die Ent-

schärfung des Bannkreisgesetzes und
damit die Freigabe des Rathausmark-

tes für Demonstrationenund die Stra-

BpnhpnpTiTii ing nachdem ehemaligen
KPD-Vorsitzenden, Emst Thälmann.

Perschau legte einen Katalog be-

sorgniserregender Zahlen vor, die

auswiesen, daß „Hamburg von einer

Wirtschaftsmetropole zu einer Kri-

senregion" zu werdet drohe: Die Ju-

gendarbeitslosigkeit stieg, auf 134
Prozent (Bund: 7,8 Prozent), die Zahl

der Mitarbeiter in der Verwaltung

stieg seit 1970 um 18 Prozent, wäh-
rend die Einwohnerzahl um 10 Pro-

zent zurückgiDg, die Pro-Kopf-Ver-

schuldung durchbrach im letzten

Jahr die „Schallmauer“ von 10000

Mark. „Bürgermeister von Dohnanyi
ist es nicht gelungen, die industrielle

Auszehrung Hamburgs aufeuhalten“,

stellte der Oppositionsführer fest

Seit 1970 sei im Maschinenbau jeder

dritte und in derElektrotechnikjeder

vierte Arbeitsplatzverlorengegangen.

Die Hamburger Mittel für den „Zwei-

ten Arbeitsmarkt“ im Höhe von 50
Millionen Mark, den Dohnanyi „pro-

pagandistisch lautstark verkauft“,

stritten nichts anderes dar als eine

„besonders kostenintensive sozial-

therapeutische Maßnahme“

.

Auch im Bildungsbereich seien zur

Halbzeit der Dohnanyi-Regierung die

Kernprobleme ungelöst Hier er-

schöpften sich die Anstrengungen
des Sentats in der Neufassung des

Schulgesetzes, das nach Perschaus

Erkenntnissen „der einseitigen För-
j

derung der Gesamtschule dient“. !

Deutsche Minderheiten fühlen sich von Bonn im Stich gelassen
INGO URBAN, Bonn

Die menschenrechtliche Lage der

deutschen Volksgruppen in Ost- und
Südosteuropa, die dort Minderheiten

sind, verschlechtert sich von Jahr zu

Jahr und ist mit Ausnahme der Deut-

schen in Ungarn als katastrophal zu

bezeichnen.

Die rund zwei Millionen Deutschen

in der Sowjetunion sind ohne Heimat

und Zukunft, die etwa 300 000 Deut-

schen in Banat Siebenbürgen und
aus Sathmar in Rumänien sind zu

einer Minderheit auf Abruf gewor-

den, und die ungefähr 220 000 Deut-

schen in Ungarn, obwohl vom Staat

gefördert, sind auf der Suche nach
ihrer Identität. Zu diesem erschüt-

ternden Ergebnis kamen Wissen-

schaftler und Pädagogen während ei-

ner Tagung der Bundesarbeitsge-

meinschaft für deutsche Ostkunde im
Unterricht e.V. in Bonn. Thema der

Tagung war die Situation der deut-

schen Minderheiten in der Sowjetuni-

on, Rumänien und Ungarn.

Der außenpolitische Sprecher der

CDU/CSU-Bundestagsfraktion Hans
Klein aus München beklagte, daß die

deutschen Minderheiten in diesen

Ländern von der Bundesregierung

„nicht ausreichend umsorgt“ werden.

Obwohl diese Deutschen in diesen

kommunistischen Staaten Europas
„dringende Hilfe“ benötigen, „stehen

sie im Schatten“. Und die Situation

dieser Deutschen weiterbeschrei-

bend sagte Klein: „Und die im Schat-

ten stehen, sieht man nicht“ Er be-

tonte, daß alle Bundesregierungen
sich um mehr Minderheitenschutz

bemüht hatten, aber da dies erfolglos

geblieben sei, habe man sich haupt-

sächlich für die Ausreisebemühun-
gen dieser Deutschen eingesetzt Im-
merhin sei es gelungen, daß seit 1950

1,5 Millionen Deutsche die Ausreise

aus dem polnischen Herrschaftsbe-

reich, der Sowjetunion, der Tsche-

choslowakei, Ungarn, Rumänien und
Jugoslawien bekommen haben.

Recht auf Hilfe aus

dem Land der Väter

Dieser allgemeinen Tendenz und
der in der Praxis bemerkbaren Ent-

wicklung, daß die Sorge und Obhuts-

pflicht sich für die rund vier Millio-

nen Deutschen - so viel Einwohner
wie Norwegen hat die in allen ost-

europäischen Staaten leben, nur noch
auf die Unterstützung ihrer Ausreise

zu richten brauche, wurde widerspro-

chen. Referenten und Teilnehmer der

Tagung kritisierten, daß seit Jahren

yon der deutschen Bundesregierung

die Pflicht, sich für deutsche Minder-

heiten einzusetzen, nur noch als Auf-

trag zur Unterstützungder organisier-

ten und bezahlten Rückwanderung
interpretiert wird. Es geht nicht an, so

wurde erklärt, daß man sich nur auf

einer Einbahnstraße bewegt und le-

diglich das Recht aufAussiedlung be-
tont Die Menschen, die dort leben, ob
freiwillig oder unfreiwillig, haben
auch ein Recht auf die Hilfe und Un-
terstützung aus dem Land ihrer Vä-

ter. Der Bundestagsabgeordnete

Klein stellte fest, daß das Gespräch
über Minderheitenrechte für diejeni-

gen Deutschen, die bleiben wollen,

noch nicht einmal begonnen hat

ln den Untersuchungen zur Situa-

tion der deutschen Minderheiten
wurde als besonders negativ bewer-

tet, daß in der Zeit zwischen 1973 und
1978, in der Zeit als mit allenkommu-
nistischen Staaten des Ostblocks Kul-

turabkommen getroffen wurden, we-

der von deutschen Minderheiten dar-

in die Rede ist, geschweige das sie mit

rinbezogen worden seien. Darüber

hinaus wurde nachgewiesen und be-

dauernd festgestellt, daß die Bundes-

republik Deutschland in Rumänien

und vor allem aber in Ungarn den

kulturpolitischen Funktionären aus

Ost-Berlin völlig das Feld überlassen

habe. In Ungarn hat die „DDR“ sozu-

sagen das Kulturpatronat über die

dort lebenden Deutschen, wie Profes-

sor Völkl aus Regensburg nachwies.

Der Vorsitzende des Siebenbür-

gisch-Sächsischen Kulturrates Dr.

Emst Wagner verwies gleichfalls dar-

auf und betonte, daß sich noch nicht

einmal die Goethe-Institute um die

Deutschen in Rumänien kümmern.
Die „DDR“ aber nehme sich in keiner

Weise der Minderheitenproblematik

an, sondern übe nur eine ideologisch

folkloristische Betreuung aus.

In welcher konkreten Lebenssitua-

tion sich die deutschen Minderheiten

im Ostblock befinden, wurde in einer

Untersuchung über die Rußland-
Deutschen besonders deutlich und
gilt in Variationen auch für die Deut-
schen in Rumänien. Die 1975 aus Bes-
sarabien in die Bundesrepublik
Deutschland gekommene deutsche
Germanistikdozentin, Nelli Kossko,

wies nach, daß die seit fast 30 Jahren
in der Sowjetunion praktizierte

„deutsche Kulturpflege“ nur eine Ali-

bi-Funktion hat So sind von den vor

dem Krieg ehemals 40 deutschen Zei-

tungen nur noch drei vorhanden, und
diese sind vom Niveau und Inhalt

eine schlecht übersetzte Form der

„Prawda“. Die Mehrzahl der Redak-

teure dieser Zeitungen sind nicht

deutscher Herkunft Deutsche Schu-
len gibt es keine, sondern nur Schu-

len, an denen Deutsch unterrichtet

wiid; die Unterrichtssprache ist Rus-
sisch. Der Vorsitzende der deutschen

Sektion im sowjetischen Schriftstel-

lerverband ist ebenfalls kein Deut-

scher, wie überhaupt die Füh-

rungspositionen in den sogenannten

deutschen Verbanden in der Mehr-

zahl von keinem Deutschen besetzt

sind.

Für alle in Ost- und Südosteuropa

lebenden Deutschen gilt gleicherma-

ßen die Zwangsvertreibung aus ihren

angestammten Siedlungsgebieten

und Enteignung und somit wiederum
die Vertreibung. Die Konsequenz
daraus ist eine Zerstreuung in fremd-

sprachliche Gebiete und bei der feh-

lenden Pflege der deutschen Sprache
und Kultur ein erhöhter Assunilie-

rungsdruck. Diese Situation führte

bei den Deutschen in der Sowjetuni-

on seit 1964 - bis heute andauernd -

zu dem Wunsch nach der Auswande-
rung in die historische Heimat

Ungarn den Deutschen
nicht feindlich gesonnen

Gleiches trifft fürRumänien zu,wo
es seit der Verabschiedung des Geset-
zes über das nationale Kulturerbe

1964 zu einer weiteren Verschlechte-

rung für die Deutschen kam und eine

zunehmende Rumänisierung einsetz-

te. 80 Prozent aller Deutschen, die

heute noch in Rumänien leben, wol-

len das Land verlassen.

Wenn diese Abwandemngsten-
denz, da keine Unterstützung in der

Frage des Minderheitenschutzes be-

steht, anhält wird es zu einer Un-

terschreitung einer Grenze kommen,
von der ab eine ethnische Gruppe
langfristig keine Möglichkeit mehr
hat weiterzubestehen

Eine Ausnahme stellt die Lagebe-
urteilung der Deutschen in Ungarn

dar. Ihre äußeren vom Staat gegebe-
nen Rahmenbedingungen sind als

gut bis sehr gut zu bezeichnen. Der
Problemkreis liegt hier im Erhalt der
Sprache und des Volkstums. Die
Gründe dafür sind aufeine andauern-

de Identitätskrise der Ungarndeut-
schen zurückzufuhren. Diese Identi-

tätskrise hat ihre Ursachen in der
Vertreibung und Deportation von ca.

200 000 Ungarndeutschen von insge-

samt rund ehemals 400000 und in

einem unvorstellbaren Madjarisie-
rungsdruck in der Zeit von 1945 bis

1949. Diese wenigen Jahre haben ge-

nügt, so Professor Volkl, einen Men-
talitätswandel herbeizuführen. Hinzu
kommt, daß die Grundhaltung der

Ungarn und auch des Staates gegen-

über den Deutschen nicht feindlich

ist, so daß bezüglich der Volkszuge-

hörigkeit ein Schwebezustand ent-

standen ist Man geht heutevon 30 bis

40 000 Ungamdeutschen auch in ih-

rem Sprachgebrauch aus. Offiziell

-schätzt man die Zahl der Ungam-
deutschen nach der Volkszugehörig-
keit auf 200 000.

Zum Abschluß des Seminars wur-

de festgestellt, daß'äße Minderheiten

in diesen Ländern sich mehr oder
weniger von Bonn verfassen fühlen,

und wenn nicht von privater Seite so
viel an Unterstützung geschehe, so
wurde festgestellt, wären die negati-

ven Auswirkungen für die deutschen
Volksgruppen noch größer.

Stoiber. Keine

Änderung des

Paragraphen 218
.-dpa, München

Eine Einengung der Notlage&indi-

kation beim Schwangerschaftsab-

biuch hält der Vorsitzende der CSU-
Familienfeommission und Leiter der

Bayerischen Staatskanzlri. Edmund
Stoiber, für gegenwärtig in Bonn
nicht durchsetzbar. An das Katholi-

sche Büro der Deutschen Bischöfe

schrieb Stoiber, anstelle einer Ände-
rung des Paragraphen 218 erschiene

ihm eine richtige Auslegung der so-

zialen Notlage ausreichend Würden
die Anforderungen in der Praxis be-

achtet, läge, die Zahl von Abtreibun-

.gm nicht in der „gegenwärtig beklag-

ten Höhe“, erklärte Stoiber auf einen
entsprechenden Fordeiungskatalog

der Bischöfe „Zum Schutz des usge-

borenen Lebens“. •

Katholikentag als

Neuorientierung

dpa, Aachen

Den Deutschen Katholikentag 1986

in Aachen mit dem Leitwort „Dein
Reich komme“ hat der Aachener Bi-

schof Dr. Klaus Hämmerle in den
Mittelpunkt seines Fastenhirtenbrie-

fes gestellt, der am Sonntag von den
Kanzeln seiner Diözeseverlesen wird.

„Unser Bistum soll einevon Verbitte-

rung, Unversöhnlichkeit und Haß
freie Zone werden“, erklärte der Bi-

schof. Sinn des Katholikentages sei:

„Es soll eine Neuorientierung gesche-

hen in der Kirche und der Gesell-

schaft, weg von der Resignation, hin

zurHofbung, wegvom Streit, hin zur
Liebe, weg von der Selbstsicherheit,

hin zum Glauben, weg von der Herr-

schaft der Angst und dessen, was
Angst macht, hin zum Reich Gottes.“

„DDR“ sagt Kontrolle

! von Transit-Visa zu

dpa, Stockholm

Die „DDR“ wüiMaßnahmen gegen
den ständig wachsenden Strom von
Flüchtlingen aus dem Nahen Osten

ergreifen, die ohne gültige Papiere

über die „DDR" nach Schweden ein-

reisen und dort um Asyl nachsuchen
Der „DDR“-Botschafter in Stock-

holm, Manfred Schmidt, hataufeinen
schwedischen Protest vom Dienstag

hin die Zusicherung gegeben, daß auf

die schwedischen Wünsche eingegan-

gen werde. Der Staatssekretär des
Außenministeriums, Pfarre Schon,
erklärte, er begrüße den schnellen

und positiven Bescheid per Ostberli-

ner Regierung. .“Scho» , fette bei

Schmidt unter anderem vagegen pro- *

testiert, daß die „DDR“ Flüchtlingen

Transit-Visa aushandige, ohne vorher

kontrolliert zu haben, ob sie ein

schwedisches Einreisevisum besit-

zen.

„Geistiges Klima
hat sich gewandelt“

idea, Bonn

Die „Schere zwischen öffentlicher

und veröffentlichter Meinung“ geht

auseinander, meinte Wolfgang Bergs-

dorf Leiter der Abteilung „Inland“
'

im Bundespresseamt vor Journali-

sten aus dem evangelisch-kirchlichen

Bereich. Die Politik der Regierung
werde, das ergäben Umfragen, von
der Bevölkerung mehr gewürdigt als

von den Massenmedien, wobei das

Büd der Regierung in den Tageszei-

tungen ira Vergleich zu den elektroni-

schen Medien noch „verhältnismäßig

günstig“ erscheine. Überhaupt habe
sich „das geistige Klima“ in der Bun-
desrepublik Deutschland in den letz-

ten Jahren gewandelt Umfragen be-

legten, daß es „freiheitlicher" gewor-
den sei Der Begriff Frieden werde
mit dem der Freiheit wieder in einen
engen Zusammenhang gebracht
Wörter wie Deutschland. Vaterland, :•

Heimat und Freundschaft hätten vor
allem bei der Jugend wieder einen

„höheren Sympathiewert“.

Albrecht will Europas
Beteiligung an SDI

dL Burgwedel

Der niedersächsische Ministerprä-
sident Emst Albrecht hat sich dafür
ausgesprochen, daß die Europäer
sich intensiv an den Forschungen für .

die „Strategische Verteidigungsin- v

itiative" (SDI) beteiligen. Dies dürfe

jedoch nicht unter dem Gesichts-

punkt geschehen, an der Technologie ,
*;

beteiligt zu sein. „Wenn es um die

Existenz oder Nichtexistenz der Wett

geht ist ein wirtschaftliches Argu-
ment völlig schnurz“, sagte Albrecht

wörtlich. Er würde ein solches Sy-
stem niemals unterstützen, nur weil

es positive wirtschaftliche Nebenef-

fekte habe. Dieses Problem müsse
vielmehr ausschließlich unter dem i
Aspekt des Friedens gesehen werden. •
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„Keim der Spaltung

“

.Wete begtmmw tar Kirche— «wd-
fttaT: VBI/F vom Z Ffebraar

Was in der nordelbischen Kirche
geschah und geschieht, ist kein Son-
derfalL.Wir verzeichnen in Berlin Ver-

gleichbares, nicht erst sek heute!

Ichkommegerade von der Berliner
Wahlsynode im Johannesstift, wo die

Weichen für den Weg der Berliner
evangelischen Kirche für die näch-
sten sechs Jahre gesteift wurden. Alle

Kritikpunkte, die von den Unter-
zeichnern des^Nordelbischen Aufru-
fe“ der nordelbischen Kirche vorge-
halten werden, könnten hier als fro-
grammpimkte der entsprechenden
Strömungen in der Berliner Kirch»
gelten: Vom Kampf gegen den Staat
und seine Ordnung über die Ableh-
nung derNATO und damit die westli-

che Verteidigung Berlins und seiner
Freiheit, von der Diffamierung tradi-

tioneller -lebenserhaltender- Tugen-
den bis zu der reinen Egoismus pre-

digenden feministischen „Theologie“
liegt alles im Bereich des Möglichen.
Diese Entwicklung tragt auf längere
Sicht den Keim der Spaltung für die

Berliner Kirche in sich!

Dem Präses ist das wohl klar. Sein
Schlußwort hat das deutlich ge-

macht Er warnte davor, daß sich

nunmehr ein wesentlicher Teil der
Bediher evangelischen Christen von
dieser Kircherdeitung nichtmehr ver-

treten fühlen könnte. Vergeblich hat-

te er während der Wahlvorgänge ver-

sucht, sich vermittelnd einzuschal-

ten.

Das Problem der Kirrhp in Berlin

ist offensichtlich, daß in ihr eindeutig

zu ortende Gruppen um den richtigen

Weg streiten, daß man diese Gruppen
aber nicht zur Kenntnis zu nehmen
bereit ist So wird versucht, heuchle-
risch einen Grundkonsens vorzutau-

schen und damit viele - auch Synoda-
le - zu einer Zustimmung öffentli-

chen Kirchenhandelns zu verpflich-

ten, das ihrer Überzeugung wider-

sprichtund mit ihrem Gewissen nicht

zu vereinbaren ist

Ein hervorragendes Beispiel dafür

ist die Praxis des Religionsunter-

richts. deren Grundzüge nach Kräf-
ten im Zwielicht gehalten, werden.
Der Streit wird dann auf das Gebiet
der „unerträglichen Belastung der

Katecheten im menschlichen Be-
reich“ durch die Kritik der beunru-
higten Elternund enttäuschten Schü-
ler geschoben. Der inhaltlichen Aus-
einandersetzung entzieht man sich

auch dann, wenn sich Mrchgnleiten-

de Organe darum bemühen!
ji also, nötig, sich zu den
lagen in der Kirche zu be-

ifur Bischof Scharf schon

Jen Anfang gesetzt hatte. In
Jj'raktionsafbeit

44 wä-
ren dann alle relevanten Strömungen
an einen Tisch zu bringen und nach
demokratischen Grundsätzen zu ei-

ner Zusammenarbeit zuverpflichten,
die auf gegenseitiger Respektierung

beruht Dies hat die Kirche nämlich
bei der Durchsetzung ihrer „demo-
kratischen Reformen“ Anfang der

siebziger Jahre sorgsam ausgespart

Gegenwärtig haben wir es in den
meisten unserer Kirchen mit einem
hervorragenden Beispiel für den
„Marsch durch die Institutionen“ to-

tale Rechte beanspruchender Kräfte

zu ton. Dies sollte als warnendes Bei-

spiel sorgfältig beobachtet und der

Öffentlichkeit zur Kenntnis gebracht

werden!

Das Machtwort eines Bischöfe ver-

mag heute nicht viel In der „demo-
kratisierten* Kirche ist er ebenso

Spielball der Kräfte, die er sich nicht
aussuchen kann, für die er aber gera-

dezustehen hat, wie z. B. ein Uhzver-
sitätspräsident! Es bat keinen Sinn,
in traditionellen Hierarchien, Rech-
ten und Pflichten zu denken. Diese
Zeiten sind bereits vor einem Jahr-
zehnt zu Ende gegangen, ohne daß
das von der Öffentlichkeit-auch und
besonders der kirchlichen - groß be-
merkt worden ist.

Fazit: Die Deutschen sind heute als

Demokraten politisch stabiler als in
ihrem kirchlichen Sdbstverständnis.
Dies ist nicht zuletzt eine Folge der
weit vorangeschrittenen Säkularisie-
rung, aber auch der von den kirchli-
chen Amtsträgem bis heute nicht auf-
gearbeiteten Schuldgefühle, die die
Haltung der Kirche während des Na-
tionalsozialismus hervorgerufen hat.
Dies ist von den Kräften, die unsere
freiheitliche Demokratie nicht mö-
gen, klar erkannt worden und wird
mm genutzt.

Dem entgegenzutreten bedarf es
sowohl einer grundlegenden theolo-
gischen Selbstbesinnung wie einer

aktiven Auseinandersetzung über die

Finanzierung mindestens da, wo Lei-

stungen der Kirchen stellvertretend

für den Staat erbracht werden. Dabei
wird man auf Erstaunliches stoßen,
besonders im personellen Bereich.

Der Gemeindechrist muß wieder in

die Lage versetzt werden, ein Wört-
chen in seiner Kirche mitzureden.

Ich möchte ausdrücklich betonen:
'

es kann nicht darum gehm, der Kir-

che die nötige finanrieiip Grundlage
zu entziehen, soweit es sieb um ihren
ureigensten Auftrag handelt; es muß
aber dämm gphgn, in subsidiären Be-
reichen nicht alles völlig außer Kon-
trolle geraten zu lassen. Unterschied-
liche Aufgaben bedürfen durchaus
unterschiedlicher Betrachtung!

Dr. U. Besser,

Mitglied des Abgeordnetenhauses

von Berlin

Bahnbeförderung
„Aatobahn In Flammen“; WELT vom 14.
Febmnr

Am 13. Februar schleuderteaufder
A3, der „Holland-Linie“, zwischen

Bocholt-Rees und Emmerich ein mit
Gasflaschen beladener Sattelzug ge-

gen die Leitplanken und ging in
Flammen auf. Dabei wurden 1500

cbm Wasserstoff frei -

Am gleichen Tage mußte dieAuto-
bahn München-Stuttgart bei Sulze-

moos-Dachau .-sechs Stünden völlig

gesperrt werden. Ein mit 105 Fässern
einer hochgiftigen, ätzenden, explosi-

ven Chemikalie' befrachteter Lastzug
war umgestünt; aus fünfleckgeschla-

genen Fässern liefen etwa 200 Liter -

aus. Die niedrigen Außentemperatu-
ren reduziertendie Explosionsgefahr.

Solche Ereignisse werfendieFrage
auf, ob Gefahrgüter auf. weiteren

Strecken (im zweiten Falleging esum
einen Transport in Richtung Italien)

nicht weitergehend als bislang mit

der Bahn befördert werden sollten.

Sie verfügt über eine eigene Trasse,

ist spurgebunden und besitzt demzu-
folge auch bei widrigen Witterungs-

verhaltnissen dank einer hochent-

wickelten KifhgriiPrtgtfWmik Optima-

le Voraussetzungen. Zudem hat de
Kapazitäten frei

Die Deutsche Bundesbahn hat ge-

meinsam mit anderen europäischen

Bahnen ein leistungsfähiges Güter-

zug-Konzept in Form von InterCargo

und TEEM (Trans-Europ-Express-
Manchandises) geschaffen. Ihren

Kunden werden Programmverkehre
und Garantierte Befoiderungszeiten
(GBZ) angeboten. Diese qualifizier-

ten Instrumente müssen weit stärker

in die neuen Überlegungen der Res-
sourcenschonung einbezogen wer-
den. Das liegt im Interesse der Allge-

meinheit

K. Wissenbach,

Wort des Tages

99 Eine gute Tat, wenn sie

wirklich die Probe hält,

ist besser als Millionen

guter Worte; aber
manchmal ist das Wort
die Tat selbst, und dann
hat es hoben Wert ??

Johann Gottfried Seums; dt Autor
(1783-1810)

Ingelheim 3

Friedensvertrag
„Leserbriefe: Schieden**; WELT vom IS.

Febnar

Sehrgeehrte Damen und Herren,

Leserfin) G. Schneider, Eisenberg,

hegt Zweifel an der Echtheit der Ver-

bundenheit der jungen Mitglieder der
Schlesischen T jmdsmanrKyhaft mit

der Heimat ihrer Vorfahren hält

das Ganze für eine von den Funktio-

nären aufgebau(sch)te Sache nach
Art des Potemkin.

Er (sie) verspricht sich Aufschluß
von einer Befragung (wogegen bei

entsprechend untendenziöser Frage-

stellung nichts einzuwenden ist) und
stellt die These au£ „Ob die jungen
Leute der dritten Generation in ein

Gebiet wollen, das sie nidt kennen
und liehen gelernt haben, scheint

fraglich. Heimat ist nicht ein unbe-

kanntes Land vom Hörensagen. Hei-

mat ist Leben... von Kindheit an.

Alles andere Wunschdenken hat kei-

ne Grundlage.“

Hier scheinen mir zwei Fehler im
Ansatz zu stecken:

• Es geht auf absehbare Zeit nicht

um die Frage, ob und wann die Schle-

sier zurück dürfen. Diese Frage kann
erst mit der deutschen Frage in einem
Friedensvertrag oder danach geregelt

werden. Vorher müßte, mangels Zu-
ständigkeit der Bundesrepublik, die

Frage der endgültigen Zugehörigkeit

der Ostgebiete ausgeklammert wer-

den; wird sie ausgeklammert, dann
kann Polen keine Rückkehr Deut-

scher und Garantie ihrer Sprache ak-

zeptieren. Es geht allein darum, ob
man bis dahin .ohne Not einen
Rechtsstandpunkt aufgeben sollte.

• Wer daran zweifelt, daß Menschen
über Generationen die Erinnerung an
ihre Heimat wachhalten und den
Wunsch, wieder in ihr leben zu dür-

fen, derübersieht, daß das VolkIsrael
dies über rund eintausendneunhun-

dert Jahre geschafft hat, und traut

den eigenen deutschen Landsleuten
nicht zu, was er den jungen Palästi-

nensern sehr wohl zutraut und zubil-

ligt Natürlich will man mit anderen
Landsleuten dort leben und nicht iso-

liert zwischen Angehörigen eines an-

deren Volks unter den Bedingungen,
unter denen heute Volksdeutsche in

Polen leben. Was an solchen Wün-
schen Aussicht hat, kann unsere Ge-
neration nicht mehr beantworten.

Mit freundlichen Grüßen
U. von Heyl,

Lampertheim 1

WAHL
Die deutsche Sektion der Gefan-

genenhilfeorganisation Amnesty In-

ternational (ai) hat die 41jährige Bri-

gitte Erter zur neuen Generalsekre-

tärin gewählt Frau Erler wird am 1.

Mai Helmut Frenz ablösen, der die-

ses Amt neun Jahre ihnehatte und in

den Dienst der evangelischen Kir-

che zurückkehrt Frau Erler, die in

Berlin, Marburg und Freiburg Ge-

schichte, Latein und politische Wis-

senschaft -studiert hat war zuletzt

zehn Jahre als Referentin im Bun-

desministerium für wirtschaftliche

Zusammenarbeit beschäftigt Von
1976 bis 1980 war sie SPD-Bundes-

tagsabgeordnete.

RUHESTAND
Harald O. Hermann, bisheriger

Leiter des Referates Presse-Rund-

funk-Femsehen im Deutschen Bun-
destag; wird am. 25. Februar von

Bundestagspräsident Philipp Jen-

ninger offiziell von seinem Amt ver-

abschiedet Harald O. Hermann hat

sieb große Vexdienste um den Aus-

bau des Pressereferates im Bundes-
tag erworben: Der .frühere Bundes-

tagspräsident Kai Uwe von Hassel

hatte den Journalisten 1972 mit die-

ser Aufgabe betraut Die Aufgabe
reizte Hermann, der seit 1949 in

Bonn hautnah miterlebte, (faß der

Bundestag in der Öffentlichkeit

nicht .die Rolle spielte, die einem
Parlament als zentratem Verfas-

sungsorgan eigentlich zukommt
Der gebürtige Kronstadts,war mit
allen Fragen des Journalismus' eng

vertraut: Harald o. Hermann hatte

Personalien
in Berlin bä Professor Emü Dovi-

fat, dem Vater der deutschen Zei-

tungswissenschaft, studiert. Nach
1949 baute er sich in Bonn zunächst

einen publizistischen Haiir-TilaApr)
.

auf. Er arbeitete unter anderem für

den „Wiesbadener Kurier“, für die

„Berliner Morgenpost“, für die

„Südwest-Presse“. Von 1956 bis

1961 war Hermann Vorsitzender der

Busdespressekonferenz, der Verei-

nigung der Bonner Parlamenteour-
nalisten. Dem Vorstand der Bundes-
pressekonferenz hatte Hermann ins-

gesamt 17 Jahre angehört Von 1966

bis 1972 war Hermann einziger Bon-

ner Journalist im Deutschen Presse-

rat Am 18. Dezember letzten Jahres

ist Harald O. Hermann 65 Jahre alt

geworden.

AUSZEICHNUNGEN
Professor Dr. Günter Petzow, Ho-

norarprofessor der Fakultät Chemie

der Universität Stuttgart und Mit-

glied der wissenschaftlichen Lei-

tung des Max-Planck-Instituts für

Metallforschung in Stuttgart, ist mit

der höchsten Auszeichnung der

Deutschen Gesellschaft für Metall-

kunde, der Heyn-Gedenkmünze,

und vom Fachverband der Metallin-

dustrie Österreichs mit dem Ro-

land-Mitsche-Preis für besondere

Leistungen in der Metallographie

ansgezeichnet worden. Von der ko-

reanischen Universität Hanyang in

Seoul wurde »hm die Ehrendoktor-

. winde verliehen-
'

Der polnische Filmregisseur An-

drzej Wajda ist miteinem der dies-

jährigen GottfriM-voi^Heräer-Prei-

se der Hamburger Stiftung F. V. S.

ausgezeichnet worden. Weitere der

mit je 20 000 Mark dotierten Aus-
zeichnungen gingen an den jugosla-

wischen Sprachwissenschaftler Pro-

fessor Branko Fneic, die tschecho-

slowakische Naturwissenschaftlerin

Bawana Grebenickova, den rumäni-
schen Schriftsteller Adrian Marino
und den griechischen. Kunsthistori-

ker Dimitios Pallas. Ausgezeichnet
wurden auch der ungarische Städte-

bauer Karoly Percxel und der bulga-

rische Komponist Simeon Piron-
koft Die Preise werden am 7. Mai in

Wien überreicht Die Gottfried-von-

Herder-Preise sollen der Förderung
und Pflege der kulturellen Bezie-

hungen dienen.

VERÄNDERUNG
Henrik Schmidt, Chefredakteur

des Hamburger Fachmagazins

.neue medien“ und vorher
.
Chefre-

dakteur der evangelischen Funk-
und Femsehkorrespondenz epd, hat

das Hamburger Fachmagazin wie-

der verlassen, um in Frankfurt am
Main das im 14-Tage-Takt erschei-

nende Fachblatt „NEWSLETTER“
herauszugeben. Schmidt bleibt den
.neuen medien“ als Chefkorrespon-

dent *rhfifa>n_

ERNENNUNG

Neuer japanischer Generalkonsul

in München wird Koeo Tamnra.
Sein Konsularbezirk umfaßt die

Linder Bayern und Baden-Würt-

temberg. Die Bundesregierung er-

teilte ihm das Exequatur.

Reagan: Sandinisten haben getan,

was Castro zuvor in Kuba machte
Attacke zielt auch anf Nicaragua-Debatte im Kongreß / Pressekonferenz des Präsidenten

FRITZWIRTH, Washington

In swnw bisher schärfsten öffentli-

chen Äußerung über das Regime der
Samtinigtim in Nicaragua erklärte

Präsident Reagan am Donnerstag-

abend in seiner Pressekonferenz, daß

er die Entfernung dieses Regimes an-

strebe. Zugleich stellte er rieh nach-

drücklich hinter die Rebellen gegen

dieses Regime, die er bereits am letz-

ten Wochenende „unsere Brüder“

und ^Freiheitskämpfer“ genannt hat-

te.

Reagan präzisierte später seine Er-

klärung: .Entfernung dieses Regimes
meine ich im Sinm> ihrer gegenwärti-

gen Struktur, in der es sich als ein

kommunistisches totalitäres Regime
darstellt und nicht als eine vom Volk
gewählte Regierung.“

Für Rückkehr zu alten

revolutionären Zielen

„Die Sandinisten haben getan, was
Castro zuvor in Kuba machte“, führ

er fort „Sie entfernten die anderen

Elemente der Revolution gegen So-

moza und brachen damit ihr eigenes

Versprechen gegenüber der Organi-

sation Ammlrftniarhei- Staaten. Ihr

revolutionäres Ziel war Demokratie,

eine freie Presse und Redefreiheit

und freie Gewerkschaften und Wah-
len. Sie haben das alles verletzt“

Reagan gab zu erkennen, daß er die

gegenwärtige Regierung in Nicara-

gua tolerieren würde, wenn sie zu die-

sen alten revolutionären Zielen zu-

rückkehren würde. Solange das nicht

der Fall sei, sei die Unterstützung der

Freiheitskämpfer in Nicaragua in

fthpmingtimmnng mit derCharta der

Vereinten Nationen und der Organi-

sation amerikanischer Staaten ge-

rechtfertigt „Wir versuchen jenen,

die der Diktatur entronnen sind, die

Demokratie zurückzugeben, die ihr

nen von den Sandinisten genommen
worden ist Was sie getan haben, ist

Totalitarismus, ist brutal und grau-

sam.“

Die Attacke war zugleich auch ge-

gen den Kongreß gerichtet, wo in den
nächsten Wochen che Erneuerung der
Finanzhilfe für Nicaragua zur Debatte

steht, die im letzten Jahr vom Kon-
greß gestrichen worden war. Reagan
bescheinigte den Abgeordneten, die

sich dafür stark gemacht babpn
l

rfafi

sie nicht begriffen hätten, was in Ni-

caragua auf dem Spiel stünde und
was seine Administration mit ihren

Aktionen beabsichtige.

In weiteren außenpolitischen Fra-

gen beschäftigte sich der Präsident

mit dem Nahostproblem, den bevor-

stehenden Genfer Abrüstungsver-

handlungen und dem auslaufenden
SALT-II-Vertrag.

Er spielte betont die soeben zu En-

de gegangene Nahostkonferenz mit

der Sowjetunion in Wien herunter.

„Diese Gespräche hatten nichts mit
Verhandlungen zu tun. Wir hatten

schlicht das Gefühl, daß es Zeit sei zu
aiwm Gedankenaustausch, um si-

cher zu geben, daß es keine Fehlkal-

kulationen gibt, die zu irgendeiner

Konfrontation oder einem Problem
führen könnten.“

Zur Rolle seiner „Strategischen

Verteidigungsinitiative“ („Krieg der

Sterne“) bei den bevorstehenden

Genfer Abrüstungsverhandlungen

machte Reagan erneut klar, daß die-

ses Programm kein Verhandlungs-

Tauschobjekt sei „Alles, was wir bis-

her tun, ist Forschung, und das ist

erlaubt innerhalb der ABM-Verträ-

ge.“ „Sollte diese Forschung jedoch

zu einer Verteidigungswaffe fuhren,

die das Gleichgewicht ändern könn-

te, wäre ich berät, vor einer Installie-

rung dieses Systems über den Einsatz

zu verhandeln und zwar unter dem
Aspekt, ob uns das System einen Vor-

teil gegenüber anderen gibt

US-Stützpunkte in

Griechenland bleiben

Gefragt, ob Zeitungsberichte zu-

treffen, daß seine Regierung plane,

amerikanische Stützpunkte aus Grie-

chenland zu entfernen, eiklärt

Reagan: „Wir haben keine derartigen

Pläne, doch wir sind sehr besorgt

über einige bilaterale Probleme zwi-

schen Ländern an der Südflanke der

NATO und über den Effekt, den sie

für die Sicherheit der gesamten Alli-

anz haben können."

Reagan hatte die erste Pressekon-

ferenz seiner zweiten Amtszeit mit

einem Bericht über den wachsenden

Erfolg seiner Wirtschaftspolitik be-

gonnen. Das wirtschaftliche Wachs-

tum des letzten Jahres habe nur

knapp unter sieben Prozent gelegen.

Dies sei die größte Expansion seit

dem Koreakrieg. „Dieses amerikani-

sche Wunder, von dem die Welt nun

spricht, ist ein Triumph freier Bürger,

individueller Arbeit», Geschäftsleu-

te ural Unternehmer - nicht der Re-

gierung", erklärte er.

Um Le Pen kommt keinermehrherum
A GRAFKAGENECK, Paris

Die Frage, wie man mit Jean-Marie
Le Pen, dem immer selbstsicherer

auftretenden Vorsitzenden der „Na-

tionalen Front“, verkehren soll, wird

zum Alptraum französischer Politi-

ker. Der Mann zieht immer größere

Kreise, wird zu einem Golem der
französischen Innenpolitik ,

dessen
Schatten riesiggroß auf die aufge-

wühlte Vorwahl-Landschaft fallt

Keiner will ihm zu nahe treten, aber

man kommt nichtum Ihn herum- Ei-

nige, wie die Sozialisten oder Kom-
munisten, bekämpfen ihn kompro-
mißlos. Andere, wie die Gaullisten,

wollen auf der „nationalen“ Ebene
nichts von ihm: wissen, sind aber be-

reit, auf der „regionalen“ ein Tänz-
chen mitihm zu wagen. Wieder ande-
re, wie die Gfccardisten, sehen inihm
nur einen ^TCpnlqim»nten“

,
aber kei-

nenGegner. Im MärzgibtesKantons-
wahlen, ein Jahr später Parlaments-

und Regionswahlen. Niemand kann
Vorhersagen, wie tief die Gräben sein

werden, die Le Penindrei Umengän-
gen durch Frankreich riebt

Griffige Argumente :

Die von pingm Unks-Blatt und der

sozialistischen Partei ausgelöste Po-

lemik um Folterpraktiken des Fall-

schirmjägerleutnants in Algerien ist

nach hinten losgegangen. Le Pen bat

das alles verkraftet wie ein Elefant

pinpn Mückenstich. Er hat den Spieß

geschickt herumgedreht und be-

schuldigt jetzt die damalige sozialisti-

sche Regierung, in ihr ein gewisser

Frangois Mitterrand, die Armee zur

Polizeitruppe umfunktioniert zu ha-

ben, nachdem sie selbst nicht mit

dem algerischen Bombenterror fertig

geworden war. Folterungen werden
zwar von einem Großteil der Öffent-

lichkeit, vor allem der Jugend, als

scheußlich empfunden, aber sie sind

auch woanders vorgekommen, und
seit den Vorfällen ist rin Vierteljahr-

hundert ins Land gegangen. Die Be-

mühungen der sozialistischen Regie-

rung, die Sache hochzuspielen, wer-

den ein wenig als Alibi empfunden
für die wenig ruhmreiche Rolle, die

man damalsim Algerienkrieg spielte.

Bei den rechtsgerichteten, partrio-

tisch empfindenden Franzosen
schlie Blich hat Le Pen nach Hiwwm
„Angriff auf die Ehre der Armee“
eher nochzusätzlicheSympathienge-
wonnen, und seine Widersacher müs-
sen wieder rinmal die bittere Erfah-

rung machen, daß die Verunglimp-
fung eines politischen Gegners eine

durchaus zweischneidige Sache sein

kann.

Mit einer Art neuer Gloriole umge-
ben legt nun Le Pen von Versamm-
lung zu Versammlung immer mehr
zu. Sein Zulauf wächst ständig.

Sechstausend Menschen in einem
Saal in Marseille für einen Kantons-

wahlkamf wie in der vorigen Woche
sind eine durchaus gute ZahL In Pa-

ris, das er sich für die letzte Woche
vor dem ersten Wahlgang am 10. Marz
reserviert hat, will er das Doppelte

auf die Beine bringen. Seine Argu-

mente sind griffig wie Holzhämmer
Die Fremdarbeiter sind zu zahlreich.

Sie nehmen uns die Arbeitsplätze,

und sie werden eines nicht fernen

Tages zahlreicher sein als wir Franzo-

sen. (Hier hakt derRassismusvorwurf

der Sozialisten und der zahlreichen

Lobbies gegen Rassismus und Anti-

semitismus einj

Ferner. Frankreich hat nicht den
Platz in der Europäischen Gemein-
schaft, den es verdient Die Auswei-

tung auf Spanien und Portugal wird

unsere Bauern und Winzer im Midi

ruinieren. (Von da wird ihm neues
Stimmenpotential zufließen.) Verbre-

chen, Rauschgift, Prostitution haben
unter den Sozialisten wie nie zuvor

zugenommen. Le Pens Remedun
Hiergegen nutzt nur die Wiederein-

führung der Todesstrafe.

Noch kein Gegenmittel

Alle drei Argumente Le Pens fin-

den in allen Volksgruppen, vorallem

hei den Arbeitern bishin zudenkom-
munistischen Wählern, breiten Wi-

derhall.

Gegen diese Gefahr haben die

„klassischen“ Parteien noch keine

Parade gefunden. Wie sehr sie verun-

sichert sind, zeigt folgender Vorfall.

Als der Schriftsteller Bemard-Heury
Levi auf «nw Antirassismus-Veran-

staltung des „Vereins jüdischer Stu-

denten Frankreichs“ am Donnerstag-

abend im Pariser Mutualitö-Saal den
früheren Generalsekretär der Partei

RPR, Bemard Pons, öffentlich auffor-

derte, sich von Le Pen zu distanzie-

ren, gab dieser unter einem Pfeifkon-

zert zur Antwort „Ich für meine Per-

son ja, aber ich kann hier nicht ffir

meine Partei sprechen.“ Viele Gaulli-

sten sehen in Le Pen einen durchaus

gesellschaftsfähigen Partner für

eventuelle künftige Wahlbündnisse.

Immer mehr Tamilen fliehen nach Indien
Terror auf Sri Lanka nimmt zu / Rajiv Gandhi lehnt militärische Intervention ab

M. wiSTTYENHTi .t Madras
Zwei indische Fischer wurden von

der Marine Sri Lankas in indischen

Hoheitsgewässem erschossen. Drei
weitere sprangen ins Wasser, tauch-

ten unter, und sie sind sicher, nur so

mit dem Leben davongekommen zu
sein. Indien protestiert, Sri Lanka
weist den Vorwurf zurück. Es ist dies

ein besonders krasses Beispiel des

„Kleinkrieges“ in den Gewässern
zwischen Sri Lanka und dem indi-

schen Bundesstaat Tamil Nadu.

Täglich kommen Flüchtlinge. Ta-

milen, in Plastik- und Motorbooten
übers Meer. Hunderte in einer Woche,
mehr als 40 000 bisher. Sie fliehen,

weÜ sie sich ihres Lebens in ihrer

Heimat, dem Norden der Inselrepu-

blik, nicht mehr sicher sind. In Eile

hat die Regierung von Tamil Nadu
Lager errichtet und versorgt die

Flüchtlinge mit Nahrung, Brennma-
terial, aber auch Bargeld. Das muß,
branden die Menschenmassen weiter

an, Spannungen mit der einheimi-

schen Bevölkerung auslösen, auch
wenn die Tamilen Indiens, die mit

den Flüchtlingen Sprache und Reli-

gion teilen, sch jetzt solidarisch zei-

gen. Die Beziehungen zwischen Co-

lombo und Neu-Delhi sind ohnehin

auf einem Tiefpunkt angelangt

Sri lankas Präsident Jayewardene
wirft Indien vor, tamiüsehe Terrori-

sten würden von indischer Seite un-

terstützt Sie würden in Tamil Nadu
ausgebildet und planten von dortaus

ihre Anschläge. Auch Waffen und
Munition würden auf diesem Wege
auf die Insel geschleust Einen indi-

schen Journalisten fragte er in einem

Interview: „Warum hilft Indien mir

nicht meine Demokratie aufrechtzu-

erhalten?“ Ziel der Terroristen sei es,

die Regierung zu stürzen. Es sei ein

Kampf zwischen einer kleinen

Gruppe und dem Staat Jayewardene
schließt selbst die Gefahr eines mili-

tärischen Coups nicht aus. Je länger

der AiignaVimi^MiKtanri anhalte, desto

wahrscheinlicher sei er.

Der Generalsekretär der Tamili-

schen Befreiungsfront (TULF), Arair-

thaUngarn, plädierte zunächst für ei-

ne gewaltlose Kampagne ä la Gandhi,

um die Forderungen der Tamilen
durchzusetzen. Heute zeigt er sich

verbittert Indien forderte er auf auf

Sri Lanka nach dem „Vorbild Bangla-

deschs“ emzugreffen. Er spielt damit

auf die Intervention bei den innerpa-

kistanischen Wirren von 1970 an, als

Bangladesch entstand.

Indiens Premierminister Rajiv

Gandhi hat dieses Ansinnen sofort

zurückgewiesen. Auch ein Treffen

Jayewardenes mit Gandhi, über das

die indischen Zeitungen spekulieren,

dürfte vorerst nicht zustande kom-

men. Immerhin hat sich Sri Lankas

Minister für nationale Sicherheit,

Athulatmudali, in Neu-Delhi aufge-

halten. Er gilt als Verfechter einer

harten Linie

Bis zum August 1983 galtdieTULF
als offizielleOppositionim Parlament

von Colombo. Ihre Abgeordneten

verlorenjedoch ihre Mandate,weil sie

sich weigerten, aufgrund einer Ver-

fassungsänderung einen Eid auf die

Unteilbarkeit des Landes abzulegen.

Die TULF-Fuhrung hält rieh jetzt in

Tamil Nadu auf.

Die TULF, die einmal, als gemäßig-

te Partei galt, ist durch die Ereignisse

immer mehr unter den Druck der ex-

tremistischen „Tamil Tigers“ geraten.

Sie fordern einen unabhängigen Ta-

milenstaat „Eelam“, der den Norden
und Osten Sri Lankas umfassen soll

Auf ihr Konto gehen zahlreiche Bom-
benangriffe und Übergriffe. Die „Ver-

geltung" der singhalesischen Sicher-

heitskräfte folgt auf dem Fuß und
trifft zumeist die Zivilbevölkerung.

Seit November ist der Norden Sri

Lankas zum Notstandsgebiet erklärt

worden; ein mehr als 300 Kilometer

langer Küstenstreifen gilt als Nie-

mandsland. Wer sich hier aufhält,

wird ohne Anruf erschossen.

Das harte Vorgehen der Regierung
laßt den Terror eskalieren. Eine poli-

tische Lösung, wie sie mit den Ge-

sprächen am runden Tisch versucht

worden war, ist weiter entfeint denn

je. Die TULF wirft Colombo vor, nur

noch eine militärische Lösung anzu-

streben. Von Madras aus hat sie in

einem Appell „alle friedliebenden Na-

tionen“ gebeten, sich dafür einzuset-

zen, daß das Massaker an den Tami-

len auf Sri Lanka ein Ende findet

Hunderte von Tamilen seien verhaf-

tet und auch gefoltert worden.

Die Krise auf Sri Lanka gilt nach

Darstellungen Colombos als eine Kri-

se des Terrors. Doch nicht der Terror

ist die Ursache des Kampfes zwi-

schen der singhalesischen Mehrheit

und der t?mflisohpn Minderheit Viel-

mehrmüde versäumt,eineNationzu

formen, die. beiden Gruppen eine

friedliche Koexistenz ermöglicht

Nunn fordert

neue Debatte über

NATO-Beitrag
wth. Washington

Senator Sam Nunn,'der im vergan-

genen Jahr die europäischen NATO-
Partner mit seiner scharten Kritik an

ihren angeblich unzureichenden Ver-

teidigungsbeiträgen aufschreckte

und verärgerte, hat nach monatelan-

gem Schweigen seine Kampagnewie-

deraufgenommen. Nunn, der dem
Verteidigungsausschuß des Senats

angebört, erhielt bei der Eröffnung

seiner Attacke in einer Anhörung des

Senatsausschusses teilweise Unter-

stützung durch den republikanischen

Senator Barry Goldwater, der den
Verteidigungsausschuß leitet.

Wie schon 1984 droht Nunn wieder

mit einer Reduzierung der amerikani-

schen Streitkräfte in Europa, wenn
die europäischen Alliierten ihren Ver-

pflichtungen nicht nachkommen.
Nunn konzentrierte sich besonders

auf die nach seiner Meinung unzurei-

chende Munitionsversorgung und die

Art des Nachschubs aus den USA im
Ernstfall „Warum sollen wir Milliar-

denbeträge ausgeben, um Munition

in Europa zu lagern, die für 30 Tage
reicht, während die Munition der eu-

ropäischen Streitkräfte schon nach
spätestens 14 Tagen am Ende ist?

Warum sollen wir schwerbewaffnete

Divisionen nach Europa fliegen, wäh-
rend die Europäer dabei sind ihre

Divisionen ausrüstungsmäßig zu er-

leichtern?“

Nunns Hauptargument ist jedoch

weiterhin: Wenn die europäischen

Verbündeten nicht mehr ausgeben,

um ihre konventionellen Streitkräfte

auszubauen, ist der Einsatz von Nu-
klearwaffen der einzige Weg, eine In-

vasion der Streitkräfte des Warschau-

er Paktes zu stoppen. Damit werde

die Nuklearschwelle aufein unakzep-

tables Maß gesenkt „Wir machen kei-

nerlei Fortschritte, wenn wir nicht

endlich anfangen, uns wie eine Alli-

anz zu verhalten“, erklärte Nunn.

Senator Goldwater wies in der An-
hörung auf einen ständigen Mangel

anTransportflugzeugen hin, die nötig

seien, um im Falle eines Krieges

Truppen und Material nach Europa
zu bringen. Dieser Mangel betrage

seit dem Ende des Zweiten Weltkrie-

ges bis zu 20 Prozent der nötigen

Kapazität, und ersehe keine Chancen
für eine Verbesserung der Situation.

Der Antrag Nunns, die amerikani-

schen Truppen in Europa zu reduzie-

ren, wenn die Europäer nicht ihre

Verteidigimgsverpfachtungen erfül-

len, wurde im vergangenen Jahr mit

55 gegen 41 Stimmen im Senat zu-

rückgewiesen Seit der letzten Wahl
gibt es in Verteidigungsfragen im Se-

nat jedoch eine neue Situation Der
abgetretene Vorsitzende des Verteidi-

gungsausschusses, John Tower, ist

durch den unberechenbaren Barry

Goldwater ersetzt worden der in den
vergangenen Wochen wiederholt die

zu hohen amerikanischen Verteidi-

gungsausgaben kritisierte.

Kambodschas
Flüchtlingen fehlt

es an allem
Wei. Bonn

Bei der bisher härtesten Offensive

der Vietnamesen seit ihrem Ein-

marsch in Kambodscha vor sechs

Jahren wurden in den letzten Mona-

ten nicht nur die wichtigsten

Stützpunkte der antikommunisti-

schen Befreiungsfront KPNLF über-

rannt und zerstört. Auch die hier an-

gesiedelten Kambodschaner flohen

über die Grenze nach Thailand, schät-

zungsweise 200 000. Anders als früher

bei den alljährlichen Trockenzeit-Of-

fensiven, so Gerhard Schmalbruch
von der Deutschen Welthungerhilfe,

„haben die Menschen keine Hoff-

nung mehr auf Rückkehr“. Früher

hätten sie noch das Lebensnotwen-

digste retten können,, jetzt gehe es

ihnen um das schiere Überleben. „Sie

besitzen nichts mehr." Entsprechend

fiel der Hilfeappell der KPNLF an die

Weithtingerhilie aus: Vom Löffel

über Schuhe, Wasserkessel, Nadel

und Faden bis hin zu Fleisch und
Trockenfisch wird alles gebraucht.

Schraalbruch kehrte soeben aus

Thailand zurück, wo er eine Hilfsak-

tion im Wert von 740000 Mark
(250 000 Mark schoß das Auswärtige

Amt zu) organisatorisch betreute. Er
lobt vor allem die reibungslose und
gute Zusammenarbeit mit den Thais,

dievor Ort dieVerteilung derHilfsgü-

ter übernehmen. So dauerte diejüng-

ste Aktion gerade einen Monat-eine

schnelle, effektive Hilfe also. Die
Welthungerhilfe hat von 1979 bis 1984

Hilfsgüter im Wert von 7,9 Millionen

Mark an kambodschanische Flücht-

linge verteilt Für die Basisversor-

gung in den Lagern ist die UNO zu-

ständig. Sie teilt Nahrungsmittel aber

nur an Frauen und Kinder aus.
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KREUZFAHRTEN
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der aktuelle rjeisetfp 1 1
Lcbenslflgen der Zeit, satirisch bloßgelegt: Der Regisseur Robert Altman

KJL, reiizfahrten

mit Touropa:
Das sind Tage voller

Erholung - und unver-

gessene Erlebnisse.

Denn wir von Touropa
möchten, daß Sie in

Ihrem Urlaub rundum
zufrieden sind. Dafür

arbeiten wir. Mit größter
Sorgfalt bis ins kleinste

Detail. Mit mehr als

30 Jahren Erfahrung.

Wohin Ihre Traumreise
Sie auch ftlhrt.

Wir wollen, daß Sie

zufrieden sind.

JUL

Sympathie für die Spinner unter uns

Mgi
MTS »DANAE«
Kreuzfahrten mit diesem

|

Schiff der Komfort-Klasse

haben ihren besonderen Reiz-

|

Jetzt geht das elegante

16000 BRT große Schiff

erstmals aufnördlichen
Routen in dieWelt der Fjorde.

I
Kommen Sie an Bord.

IN DAS LAND
DER MITTER-
NACHTSSONNE
Willkommen zu einem
Schauspiel, das Sie wohl
kaum vergessen und von dem
Sie oft erzählen werden:

!
die Mitternachtssonne.

Ab Cuxhaven
in die Wett der Fjorde.

Die Route: Vik, Gudvangen,
Olden, Mulde, Andalsnes,

Trondheim, Hammerfest,
Narvik, Hellesylt,

Geiranger, Bergen, Ulvik,

Eidßord, Cuxhaven.

14 Tage vom 22.6.-6.7-'85

pro Person ab DM
3760r-

ISLAND-
SPITZBERGEN
Eine .Expedition“ bei der

Sie viel entdecken. Brodelnde

Geysire aus vidkanischer

Tiefe, gischtsprühende

Fontänen fischen Gärten

lind Gebirgen - Island.

Riesige Gletscherzungen und
blitzende SchneefeJder.

Eiszeit zum Greifen.

Ab Cuxhaven über

Schottland und Island in die

noneegischen Fjorde.

18 Tage vom 6.-24- 7- 'S5

pro Person ab DM
4840r

Ab Cuxhaven über Island

in die noTuvgischen Fjorde

und über Oslo nach Kiel.

17 Tage tum 24-7-10.8.'85
pro Person ab DM

4570t
Beratung und Buchung in

Ihrem TUI-Reisebüro.

I
ch schätze, ich habe eine Menge
übrig für Spinner. Ich denke, ich

bin selbst einer.“ Das hat Robert Att-

man gesagt, und die Spinner tauchen

auch immer wieder in seinen Filmen
auf Was freilich auch eine Frage der

Sichtweise und des Standpunkts ist:

Denn Altmans Helden leben anders

als die Mehrheit ihrer Mitmenschen

und werden deshalb abgestempelt.

Es ist der Widerspruch zwischen den
Forderungen derGesellschaft »»d ih-

rem Unvermögen, sich ihr anzupas-

sen, der sie zu Spinnern oder sogar

Neurotikern macht

Wie die drei ausgebrochenen Straf-

gefangenen in „Diebe wie wir“. Es ist

die Zeit der großen Weltwirtschafts-

krise in den dreißigerJahren. Um aus
dpm Elend berauszukomiDep, über-

fallen die drei Ranken und empfin-

den das eigentlich als ganz normalen

Broterwerb. Einer bringt es so aufdie

Formel: Wir stehlen Geld von den
Ranken. Aber die haben es den klei-

nen Leuten abgenommen. Also sind

sie Diebe wie wir! Nur ist es eben
doch kein normales Geschäft, Ban-

ken zu überfallen. Am Ende steht die

blutige Tragödie.

Als Robert Altman diesen Rim
1973 drehte, hatte er schon seinen

besonderen Stil entwickelt der an ei-

ne Collage erinnert und auch in „Die-

be wie wir“ immer wieder durch-

schlagt Auch wenn Altman sich auf
einige wenige Leute konzentriertund
einp pjgpntlirb gradlinige GeSchichte

erzählt bricht er sie immer wieder
au£ wirft die Bruchstücke hin wie ein
aus den Fugen geratenes Mosaik und
bewirkt dadurch, daß die Illusion des

Guckkastens zerstört wird. Auch die

Menschen in den FDnien, daserkennt
man so, leben in einer Welt, die nicht

mehr in Ordnung ist, suchen ihren

Platz, den sie nicht finden können,

sind ratlos vor den Problemen, die

andere ihnen aufgebürdet haben.

Es ist klar, daß dann auch die alten

Mythen nicht mehr stimmen können
gleich, welchem Genre sich Altman
zuwendet: dem Kriegsfilm

(.J1A.S.H.“), dem Western („McCabe
«St Mrs. Miller*'), den alten („Buffalo

BÜl und die TndianeT**) oder den

neuen Legenden Amerikas („Nash-

viUe“). Und Filme wie „Drei Frauen*

oder „Eine Hochzeit“ legen mit bitte-

rer Satire Lebenslügen der Zeit bloß

und stellen unerbittlich Fragen an
den Zuschauer. Fragen freilich, die

dieser genausowenig wie Altman zu
beantworten weiß.

Filme von Robert Altman sind sel-

ten ein bloßes Konsumvergnügen.

Sie erfordern viel Aufmerksamkeit
Altman liebt es, große DarsteDerhee-

re aufzubieten und dann von Person
zu Person zu springen. Er reiht viele

kurze Szenen aneinander und läßt

aus, was inzwischen geschah. Er läßt

Ptebe wie wir- Sa, ARD, 2235 Uhr

mehrere Leute gleichzeitig reden,

überblendet Sprache mit Musik Er
arbeitet kunstvoll mit Leitmotiven (in

„Diebe wie wir“ ist es das Radio). Er
erzählt eigentlich keine Geschichten,

er gibt Zustandsschilderungen.

Kurzum, Robert Altman tut alles,

was im klassi^i-hen aTnerikanisrhen
Film verpönt war. Und er hätte aneh

nie eine Chance gehabt wenn dieser

in den siebziger Jahren nicht in die

Krise geraten wäre. Altman war denn
auch schon über vierzig, als es ihm
gelang, aus der Femsehroutine (unter
anderem für „Bonanza“) auszustei-

gen und zum Film zurückzukehren,

für den er in den fünfziger Jahren

schon gearbeitet hatte. De* Anfang

war mit dem Sdence-fiction-Füm

„Countdown, Start zum Mond“ (1967)

nnrh konventionell, doch dann fand

er spätestens mit „MASJJ.", einer

blutigen Satire aus dem Koreakrieg,
zu sich selbst

„MAS.R“ errang nicht nur bei

den Filmfestspielen von Cannes die

Goldene Palme, sondern wurde auch

an den Kinokassen ein Erfolg. Alt-

man war damit als einer der führen-

den Regisseure von New Hollywood
etabliert, obwohl er vom Alter her -

Jahrgang 1925 - gegenüber Leuten

wie etwa George Lucas, Martin Scor-

sese, Peter Bogdanovich oderFrancis
Ford Coppola seltsam absticht Auch
teilt er die Fümbesessenhßit dieser

Regisseure nicht, die sich ihre Ge-
hirnzellen mit Filmbildern förmlich

vollgestopft haben und deren Filme
von Zitaten und Anspielungen nur so

bersten.

Robert Altman ist auch in dieser

Umgebung ein Einzelgänger. Er geht
bei seiner Arbeit nicht vom Medium
aus, sondern von der Welt in der er

lebt Es ist seine persönliche Phanta-

sie, die diese Welt dann in viele Bilder

zerspringen läßt Aber eine Phanta-

sie, die Hem Zuschauer viel Raum
läßt selbst in die Welt Robert Alt-

mans einzutauchen.

SVENHANSEN

Seine Ptrantosie
löfit die Wett
in viele Bilder
zerspringen:
RegisseurRobert
Altman

• FOTO: AP

Ungekürzt im Fernsehen: Petersens Film „Das Bootu nach L.-G. Buchheim

Ein Vorgeschmack auf die Hölle
Können wir sie nun endlich abha-

ken, die leidige Frage: „Was ist

besser: das Buch oder der Film?“,

wenn wir nach Ablauf dieser Woche
die 315minütige Femsehfassung des
Kinohits und WettseHers „Das Boot“
gesehen haben werden? Nicht nur
Beru&kzitiker brachten sie immer
wieder - meist zu Ungunsten des
Films - aufs Tapet seit „Das Boot“
1981 als zweieinhalbstündiger Ac-
tion-Streifen in die heimischen Licht-

spiele gerauscht war.

Vor allem Autor Lothar-Günther
Buchheim stänkerte unerbittlich ge-

gen den „Salzwasser-Western" , die

„Remmidemmi-Version“. Seine

schriftstellerische Intension - zu zei-

gen, „daß der Krieg, der Seekrieg zu-

mal, keine glorreiche, sondern eine

ganz und gar widerliche Angelegen-
heit ist“ - fand er auf der Leinwand
total verhunzt Die mit 25 Millionen

Mark teuerste und aufwendigste Pro-
duktion der deutschen Filmgeschich-

te war für ihn - buchstäblich - ins

Wasser gefallen.

Das Fernsehen aber hat den 67jäh-

rigen Maler, Fotografen, Kunstverle-

ger und Schreiber wieder versöhnt
In den dreimal gut einhundert Minu-
ten, die Regisseur Wolfgang Petersen
für die Münchner Bavaria hergestellt

hat erkennt Buchheim das Trauma
wieder, das ihn als 23jährigen Kriegs-

berichter aufU 96 verfolgte: „Das Le-

ben des U-Boot-Fahrers bestand ja

nun einmal nicht aus ständigen Alar-

men und Wasserbombenschlachten,
sondern vor allem aus Gammel, Aus-
harren und Aushalten und aus dem
Ertragen von Strapazen bis an die

Grenze des für Menschen Möglichen.

Eine zwei Monate lange Feindfahrt

Pas Boot -So^ABP, 20.15 Uhr

mit Suchkursen im sturmgepeitsch-

ten Mittelatlantik war wie ein Vorge-

schmack der Hölle.“

Zweifellos überträgt sich davon
mehr in da* epischen TV-Fassung als

in dem Action-Extrakt der „Das
Boot“ zum erfolgreichsten deutschen

Lichtspiel im Ausland machte, bis

„Die Unendliche Geschichte“ es 1984

einholte. Wenn dem Kinopublikum
mit wnpm ungeheuren Aufwand an
Special-Effects, Tricks, Studio-Bau-

ten und Komparserie ein amerika-

nisch-perfektes Leinwand-Spektakel
vorgesetzt wurde, kann sich der Be-
trachterzu Hause in eine beklemmen-
de Situation einfühlen: in die stickige

Enge einer stählernen Röhre, die 48
Männer auf einer Kriegsfahrt im At-

lantik - Winter 1941 - transportiert

Da kann niemand entrinnen.

Buchheim kam noch pinmal davon
- aber 28 000 von 40 000 deutschen
U-Boot-Fahrem (übrigens alle Frei-

willige) überlebten das Kriegsende
nicht „Totschlag“ nennt er es, „be-

gangen von einer durch Fanatismus
blindwütigen Führung an Tausenden
kerngesunder junger Menschen “

Und weü seine Empörung über die-

sen sinnlosen „Öpfergang“ so tief

sitzt gibt er sich selbst mit der Fünf-

Stunden-Version seines Bestseller-

Romans nicht zufrieden. Als doku-
mentarische Ergänzung fertigte er

den Film „Zu Tode gesiegt Vom Un-
tergang de* U-Boote“, der am 4. März
in einigen dritten Programmen nach
22.00 Uhr läuft Und der sei mehr für

ihn als ein Obligo, erklärt Buchheim.
„Den U-Boot-Krieg so zu schildern,

wie ich ihn selbst erlebt habe, ist für

mich zur Obsession geworden.“

In England war die Femseb-Lang-
fassung des „Boot“ bereits zu sehen

-

die BBC strahlte sie im Original mit
englischen Untertiteln vor vierMona-
ten aus. Das unerwartete Interesse

von 7 Millionen zuschauenden Briten

fand Niederschlag in der Presse: den
U-Boot-Kommandanten - verkörpert

von Jürgen Prochnow - bezeichnete

die „Daily Mail“ als „Feind, der die

Nation zusammenhält“.

BRIGITTE HELFER

KRITIK

TOUROPA
I Die Urlaubsexperten

Ein Motto
voller Rätsel?

D ie Zwiespältigkeit des Themas
offenbarte Claus-Hinrich Cas-

dorff in seiner Einfiihrungsmodera-

tion: Er sprach von den „deutschen
Ostgebieten“, um dann zu sagen, das
Motto „Schlesien bleibt unser“ sei

„völlig unverständlich“. Was denn
nun? Herbert Czaja (CDU), Präsident

des Bundes der Vertriebenen, gab
klare Antworten, Peter Glotz, Bun-
desgeschäftsführer der SPD, auch.

So ging es im ersten Programm
Schlag auf Schlag, jeder der beiden

Bundestagsabgeordneten stand für

eine der unvereinbaren Casdorff-Aus-

sagen.

Czaja, der Hauptgast des Abends,

ruhte dabei in sich selbst, ohne selbst-

gefällig zu wirken. Mehrmals strich er

sein Alter heraus (70), vielleicht auch,

um seine These „800 Jahre Geschich-

te kann man nicht an der Garderobe
abgeben“ mit derWucht seiner Erfah-

rung zu untermauern. Eindrucksvoll

war seine Kritik an den Ostvertragen;

sie hätten die Aufrüstung des War-

schauer Paktes ermöglicht - ob das

denn Entspannung sei? Bemerkens-
wert war allerdings auch sein Schwei-

gen auf Glotz* Anmerkung, ein Frie-

densvertrag hatte sicher die Abtre-

tung der „zur Zeit unter polnischer

Verwaltung stehenden Gebiete“ an
Polen zur Folge.

Schade an dieser Sendung war die

thematische Beschränkung auf die

Ost-Gebiets-Frage. Man hätte gern
noch etwas zu Czaja als Abgeordne-
tem des Bundestages gehört - seine

Kritik daran, daß er wie viele andere
dort häufiger zu Wort kommen wolle,

aber es nicht dürfe, warf ein Schlag-

licht aufein grundsätzliches Problem
des deutschen Parlamentarismus.

DETLEVAHLERS

Auf den Leib

durchgepaust

E s ist leiderimmer wieder dasselbe
und es wird, so bleibt zu fürchten,

sich daran auch nichts ändern, solan-

ge Jürgen von Manger sich nicht wie-

der selbständig macht und Adolf
Tegtmeier nicht wieder er selber ist

Allein auf der Bühne, ohne Ensem-
ble, ohne Kulisse, ohne fremde Texte
und eine fremde Regie, konnte dieser

exemplarische Alüagsmensch aus

dem Ruhrpott stundenlang sein Pu-

blikum nicht nur unterhalten, son-

dern auf seine leise, ungelenke, ver-

trauenerweckende und hintergründi-

ge Art immer wieder begeistern.

Dieser Tegtmeier war einer von ih-

nen, dem Nachbarn, dem Kumpelam
Tresen und im Verein, dem Kollegen

im Betrieb oder im Schrebergarten

abgelauscht, nicht am Schreibtisch

als Figur erdacht und hingeschrie-

ben. Jürgen von Manger hatte mit

den Erlebnissen des AdolfTegtmeier

nie Satire, nie kabarettistische Gesell-

schafts- und Zeitkritik mit billigen

politischen Pointen im Sinn, ihre Ko-
mik war die lächerliche Form des

Traurigen und Krausigen, der Rat-

und Erfolglosigkeit, der Desorien-

tiertheit und der Artikulations-

schwierigkeiten.

Seit einiger Zeit aber spieltermehr
oder weniger gelungene Kopien sei-

nes Tegtmeier, so auch in Gangster
oder schwarze Schafe (ZDF) nach ei-

nem Buch von Joachim Roering, das

wie ein Tegtmeier-Klischee den
Schauspieler von Manger sozusagen
auf den Leib durchgepaust wurde.

Als bühnenerfahrener Mime macht er

wahrscheinlich das Beste daraus,

aber er verstößt gegen sein oberstes

Motto: Bleibense Mensch! Dieser

Tegtmeier ist nämlich nur noch eine

mißbrauchte Type in eine unsinnige

Story eingefügt und macht anstalts-

übliche Späße über Gangster und bö-

se Kapitalisten, die ihm früher zuwi-

der waren, etwa in dem Sinne, daß die

Beraubung einer Bank im Vergleich

zur Gründung einer solchen das klei-

nere Übel sei. EOPLUNIEN
*

Ein Versehen machte aus Arthur

Rosenhammer, dem Rennfahrer, „der

auf allen deutschen Pisten brillierte“,

Arthur Rosenbauer. Wir bitten den
Fehler im Artikel auf der Fernsehsei-

te von gestern („Einst mit ,EMW‘ auf

Siegestour“) zu entschuldigen.

15.151

1545 DieTeindfahrt vou U M
Wilhelm Bittorf berichtet Oberden
Regisseur Wolfgong Petersen, der
Lotnar-GCnther Buchheims Buch
„Dos Boot“ mit enormem Aufwand
als Kino-Drama inszenierte.

14ül Sosamitmge
1530 Ein Platz an der Sone
1630 Souvenirs, Souvenirs

Ausgesucht von Chris Howtand
1530 Das Krankenhaus am lade der

Stadt
10. Teil: Hochzeit

1830 Tagend»»
1835 Die Sportschau

U. q. Biathlon: Deutsche Meister-

schaften
Dazw. Regionalprogramme

2030 TqgetVrhan
20.15 Berlin ‘85

Die große Show derGoldenen Ka-
mera
feadüm Fuchsberger führt durch
dos Programm der 20. Verleihung

des Femsehpreises „Die goldene
Kamera", zu der die Redaktion
der TV-lllustrierten Jförzu" alle

bisherigen 200 Preisträger einge-
laden not. Für die Musik sorgen
unter anderen Gndy und Bert,

Paul Kuhn, Geier Sturzflug und Bill

Ramsey.
22.15 Ziehung der Letteiwhlew

Spiel 77
Anschi. Tagesschau
Das Wort zum Sonntag

2235 Diebe wie wir
Amerikanischer Spielfilm (1973)
Mrt Keith Carradine u. a
Regle: Robert Altman

035 Weea die Macht «bricht
Amerikanischer Spielfilm (1956)
Mit Aldo Ray u. a.

Regle: Jacques Toumeur
130 Tagesscbou

1130
1130

Programm»
BnWhwg l

7. Folge: W,
Ins Mlebecttt
'er soll das bezahlen?

1230 Nachbarn tu Europa
1430MmWad»
1420 Damals

Hitler und die Paladine -

1430 Bali

Kunst, Kommen und Tourismus

1530 Rode & Rede
Musik und Mode

1535 Tarfcd kfimpft an eeh leben
Die Geschichte eines Otters

1741 Danke trhOe
Der GroSe Preis: Wochengewin-
net; Erkennen Sie die Melodie?
Bekanntgabe der Gewinner vom
9. Februar 1985

1735 beete
1738 tdedersplegel

Lokqtverbot fürTürken ! Umstritte-

nes Projekt; NationalparkWatten-
meer
Moderation: Klemens Mosmann

1835 PaHzukirzt SZmon lark
Das Portröt

1930 beste
1930 Mo, sowas!

Mit Thomas Gottschalk
20115 DieImwtaMH

Französischer Spielfilm (1980)
Mit Pierre Richard, Gertmbs,Vo-
I6rie Mairesse ir. o.
Regie: Görard Oury

2130 fceote
2135 Akteelles Spott-Stedlo

25.10

heute

25.15

Amekte Ihre am dem Cate
SaSteiB
Berliner Rlmnacht US
Anläßlich der Berliner Hhnfest-
spiele zeigt das ZDF bis etwa 3.00
Uhr morgens Ausschnitte aus dem
Programm dieses Wettbewerbs
una beobachtet das Leben in Ber-
liner „Szene~-Kneipen.

WEST
1930 Akteede Stunde
2030 Togescbau

20.15

Sport In Westes
2130 Gott and die Wett

En neues Christusbild
Der Maier Herbert Falken

2130 Doaa Feber, Muslkpfidogogfai
oder Die hohe Schule des vloRn-
spieis

2230 Reisen mit Mku Toste
Amerikanischer Spielfilm (1972)
Nach einem Roman von Graham
Greene

036 Letzte Nachrichten

NORD
1930 Zeitgeister TV
19-45 UhkmdstraBe 4
20.00 Togeftchoo

20.15

Kennedy (5)
2135 Vor vierzig Jahren

Wochenschauen

22.10

Herz ofaee Heimat
Deutscher Spielfilm (1940)

2530 Schach dem Weltmeister
Hintergründe des Abbruchs

03S Nochriefatee

HKSEN
1930 Sport-Journal
2030 Mh hohem C auf hoher See
2130 Diel aktuell
2135 Ministerium der Angst

Amerikanischer Spielfilm (1944)

Regie: Fritz Lang
2230 Johanne« Brahms: Sinfonie Nr. 5

P-Der
2330 Dos BOd derWoche
2340 Schoch denWeltmeister

SÜDWEST
1830 ebbes
19.15 Die drei Gesichter der Madame

Soh
2030 Jazz in Coocert - Mer Giger
20.45 Sckaoplatz Europa
2130 NeteeschWssel
22.15 Wir stollon vor...

Kolja Blocher, Violine

2530 Ich steile mich
„Blacfcy* Fuchsberger

030 Nachrichten

BAYERN
lojMf nerausiorcietvng uunaeswenr
1835 Ruedschao
1930 1» dar Trotha Kanadas

Wo Tiem noch unter sich sind
1935 Lese-Zeichen
20.16 Warten atrf Gedot

Schauspiel von Samuel Becken
2230 Roedscbtsu
2235 Z. LN.
2230 Das Romantische Zeitalter

13. Die verlorene Unschuld
2535 Rundschau

1530 S«W Geld
1430 Die Wartens

Dos Klassentreffen

T&OOSMmtel
Hier spielt sich was ab

-1530 Musicbox
VideocBps der Pop- und. Rockmu-
sik,- Interviews mit Stargämen,
Gags und Überraschung«!

1430 Kern Kern
Da* Straußenei.

1730 Diel Mädchen und drei Jungen
1730 Happy days

Der Pozefi

1830SoM Geld ffits .

oder Regionalprogramm
1830 APF bfldc

Nachrichten und Quiz
1835 K. oad K. FeMnanebuH

österreichischer Spielfilm (1956)

Mit Rudolf Vogel, Wolf Aiboch-
Gretl Schörg u. a

c E.W. Emo
2030TOP- Aktuelles von Personen

Bne Winschahsunterhalftungs-
shaw
Moderation: Holde Hoyer und
Reinhard Münchenhagen

2130 APF bilde
Aktuell,

Rundblick,

Sport und Wetter

22.15

Diva
Französischer Spielfilm (1980)
Mit Wilheknento WIggnfs Fernem-
dez, Frederic Andrei u. a.

Regie: JearvJacques Belnelx
0.10 APF bilde

Letze Nachrichten
0JS WHIard

Amerikanischer Spielfilm (1971)

Mh Bruce Davidson u, a
Regie: Daniel Mann
Willard, ein von seiner Umgebung
unterdrückter Mann, freundet sich

mit genau jenen Ratten an, die er

eigentlich erschlagen wollte. Er
lehrt sie. Befehle auszuführen -

auch gegen den Menschen . .

.

3SAT
1830 BRder ausc Österreich

Bn Lander-Magazin
1930 baute
19J0 Pie Mutpiobe

Von Michael Verhoeven
Mit Peter Wetz, Günther Maria
Halmer, Gabi Marr u. a.

Der 18j&hrige Andl verweigert
den Wehrdienst. In seinem dörfli-

chen Umfeld akzeptieren weder
Stern noch Freunde seine Ent-

scheidung und versuchen, ihn um-
zustimmen.

21.15

Aspekte
Kuiiunnagazln

2230 Zum 500. Geburtstag von Georg
Friedrich Händel
OrgeBconzert op. 4 Nr. 1

Höhepunkte aus J>er Messias“
Begegnungen
..Leben iVtTemen“
Franz Kreuzer Im Gespräch mit

Konrad Lorenz
In einer zweiteiligen Sendung
rieht der Biologe und Verhal-
tensforscher Konrad Lorenz die
Entwicklung seines geistigen Le-
bens nach und begründet seine

schartmahnende Bot
von morgen. j

0.10 SSAT-Nochrichteii i

an die Weh

* Sonntag

930 Progmennyomcfcou
1030 Die eigene Geschichte

Münchner Freiheit '62. Die Schwo-
binger Krawalle. Beginn der Pro-

testbewegung
1035 Die Sendung rah der Maus
11.15 Tempo 85

Rockstar Bruce Springsteen
1230 IntonKrtioaaler Frühschoppen

Nach der Wende: Wechsel oder
Wandel? - Amtertausch Gen-
scher/Bangemann bei der FDP

1235 Tagassebau
15.15 Nofretete - Die ScbBee

Das Ägyptische Museum Berlin
1535 Magario der Woche
1430 Anna, Cfao A Ca.
1530 Sieben Jahre Pech

Deutscher Spielfilm (1940)
1430 Insel der Weinseligen
1730 Bilder aus dar Wissenschaft
1730 ARD-Ratgoben Gold
18.15 Wb Ober uns
1830 Tagendras
1835 Weltspiegel

Honduras: Mlskito-Indianer zwi-
schen den Fronten / Penr. Im
Kreuzfeuer zwischen Guerilla, Mi-
litär und Drogenhändlern - (Xe
Campeslnos / Indien: Asyl für die
Tamilen-TIger / Portugal: Dos Ar-
menhaus Europas /Schweden: Ka-
pitalismus für alle

Moderation: Peter Krebs
1930 Die Sportscban
2030 Tagesscbou
20.15 Das Boot (1)

Dreiteiliger Fernsehfilm von Wolf-
gang Petersen

2230 Tagesscbou
2235 FDP-Parteitag
2230 Weimarer Köpfe

Heinrich Brüning und das Ende
von Weimar

2335 Hfiudels Auferstehung
030 Tagesscbou

1030
1030
11.15 Mosaik

Gift Im Bsen? - Angst vor Chemie
1230 Das Soontogskoazert

Alka Turca - Jonhscharenkfänge
erobern die Musikwelt

1235 heule
1237 Somrtagsgospf8ch

Gast: Joseph Weisenbaum, Pro-
fessor für InfonnotBc (Cam-
bridge/USA); Gastgeber Klaus
Bresser

15.15 Völker im Abseite
Die Todas- Büffelzüchter In Indien

1535 Audertand
14.15 Maria und Mlraboda
1535 AHco huWUudortoud
1530 Die FniggJes
1430 Em-BUck

Renate. Katzen und der Jazz
Porträt des Hobbyjazzers Slx Trutt

1435 Tagebuch (ev.)

1430 beute
1435 Portugal - Deutschland

Fuftball-WM-Quolifikationsspiel
aus Lissabon

1830 RoiscMog fOr Pnogdnger
1930 heute

19.10

bominr Perspektiven
Moderation: Bodo H. Hauser

1930 Dar eiserne Wog
3. Teil: Oertli, den sie Amerikaner
nannten

2030 Loeb de FunOs: Der Qooritopf
Französischer Spielfilm (1977)

2235 beute /Sport
2230 FDP-Parteitag

Bericht aus Saarbrücken
2235 Das Fernsehspiei des Auslands

Rote und weiße Fahnen
Finnland (1978)

nz

n

Anschi. Gute-Nocht-Musik
Franz Uszt: Liebestraum As-Dur
Wolfgang Manz. Klavier

m.
WEST
1930 Aktuelle Stunde
2030 Togesscbau
20.15 FamKkmgesdiklrten

Die Chamorros von Nicaragua
2130 Auskmdsstedio

Libanon: Chaos nach dem Abzug
2135 Der Prozeß gegen die Neun von

Catousvllfo
Stück von Daniel Berriaan

25.10 Midtoy McGtrire
MIdeeys Basketballtumler

2535 Eartha Kitt; Gau adeln
035 Letzte Nachrichten

NORD
19.15 Die ersten Menschen (2)
2030 Tagesscbou
20.15 Sport III

21.15 Musik im HL
Das NDR-Rundfunkorchester Han-
nover

25.15 Kino-Werkstatt
030 Nachrichten

HESSEN
1830 Museen der Wett

Die Kunst des 19. Jahrhunderts in

der Neuen Pinakothek München
1835 Das Verhalten der Tiere
1930 Prager Profile
20.15 Sportkalender
2130 Drei aktuell
21 JB Eherastammtisch

Von der Sucht, mager zu werden
2135 Bitterer Reis

italienischer Spielfilm (1949)

SÜDWEST
1930 Dot Doktor und das Hebe Vieh (4)
1935 Treffpunkt
2035 Rur keine Hemmungen
2130 Max Bruch

Romanze für Bratsche und Orche-

ster, op. 85
Solistin: Kim Kashkashion

Nur fürBaden-Württemberg:
2130 Sport Im Dritten
2230 Nachrichten
Nur für BMnhnrf.Pftilr
2130 Fhrtlkht

2235 lele-tour

BAYERN
1930 Stehibacfa an der Haide
2030 Die verhexte GeW

Bayerisches Schelmenstück
2135 Durch Land und Zeit
2130 Rundschau
2135 Sooderberidit vom Bundespartei-

tag der FDP b Saarbrücken
2230 Das Landungsboot
2230 Teleetub

PIna Bausch
2530 Inselleben

030 Rundschau

jfc-w-

^I^SATI

12B0F.A.Z.IT
Bn Sonntagsmagazin

1330 Cbaitoy Chase Festival
Im Hotel zur Hotten Biene

1530 Solid Gold
1430 Die Wattons

Richter Baldwin
1530 Siefasta!

Die Fälle des Herrn Konstantin
Was ist aus uns geworden?

1530 Musicbox
1430 Kum Kam

Die Leute vom Meer
1730 Drei Mädchen rod drei Jungen

Erste liebe
1730 Happy days

...undam Sonntag
WEIT. SOWTAG

1830 Solid Gold Hits
oder Regionalprogramm

1830 APF bück:
Nachrichten und Quiz

1835 Khro-RQckbtaede
Sartana

2030 Matt Houston
Das Mädchen des Monats

2130 APF bilde
Aktuell,

Rundblick,
Sport und Wetter

22.15 Poncho Villa reitet
Amerikanischer Spielfilm (1967)
Mit Yul Brynner, Robert Mitchum.
Charles Bronson u. a.
Regie: Suzz Kufik
Unerwartet wird dem mexikani-
schen Freiheitshelden Poncho Vil-

la die Hilfe eines amerikanischen
Waffenhändlers zuteil, damit er
sein Land gegen innere und äuße-
re Feinde verteidigen kann.

030 APFbHdc
Letzte Nachrichten

3SAT
1830 Na, sowas!

Mit Thomas Gottschalk
1930 beute
19-15 Sonntagskino

08/15
Ten 1

Deutscher Spielfilm (1954)
nach dem Roman von Hans-HaN-
mut Bret
Mit Joachim Fuchsberger, Paul Bö-
siger, Eva Ingeborg Schob u.a
KasemendrilT 1959: Der schneidi-
ge Gefreite Asch und Kanonier
Vierbein, der als Niete der Batte-

rie gilt, gehören der gleichen f
Korporalschaft an . .

.

2035 Erinnern Sie sich... t.

Der Unbestechlich«
Lustspiel von Hugo von Haf-

mannsthal
Mit Angela SaHoker, Heinz Ehren-

freund, Gertraud festerer, Ana«
Ipücjian, Otto Schenk u. a.

Inszenierung: Emst Häussermcmn
2235 Sonderangebot

Die kleine Show
Heinz Hoteoelc: „Singen kann man
auf verschieden Art*

25.10

ISAT-Nachrichten
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fi'«g Sammlerrarität mten Ranges
s-Edition der bedeutendsten Plastik des Mittelalters.

Die

In einer weltweit limitierten Auflage von
980Exemplaren ediert die ars mundi Col-

lection dieses herausragende Kunstwerk.
Einst Teil des Metzer Dom-Schatzes, hat
die weltberühmteReiterstatuetteaus dem
9. Jahrhundert heute ihren Platz in Paris

imLouvregefundenunddarfalsNational-
denkmal von dort nicht mehr entfernt

werden. In Deutschland können Sie im
'Römip&h-Germanischen Zentralmuseum
inMamz einen.Abguß dieses bedeutenden
Kunstwerkes bewundern.

Einem kleinen Kreis von Kunstfreunden,

Kennern undSammlern wird hiermit die

einmalige Gelegenheit geboten, dieses

Wehkunstwerk gleichermaßen ndizube-

sitzen. ars mundi, diegroße internationale
Kunstkollektion, erwarb die Rechte, die

ReiterstatuetteKarls des Großenalsauto-
risiertes Museums-Reptikat in limitierter

Auflage zu gießen.

Edition;

, Kenner zählen diese Statuette zu den

kostbarsten Schätzen der Weltkunst

überhaupt Den „LeuchtturmEuropas
1
*,

nach dem sich die Schiffe der Zukunft

ausrichten, nannte mari Karl den

Großen, den Begründer des Abend-

landes, den mächtigsten Regenten

seiner Zeit, den inRom vom Papstzum
Kaisergekrönten legendärenHerrscher.

Nach über1600Jahrenfeiert dieses ein-

malige Dokument . abendländischer

Kunst seine „zweite Weltpremiere” Sie

sind herzlich eingeladen, daran teilzu-

nehmen.

Erstmals undeinmalig bietetsichIhnen
hiermit die gute Gelegenheit, den ersten

Kaiser.des Abendlandes, den „VaterEu-

ropas”, in einerso exklusiven Kunstedi-

tion zu erwerben.

. Wir garantieren die limitierte Auflage

von weltweit 980 Güssen.

In der Gießerei der ARA-Kunst- eine

derjuhrendsten KunstwerkstättenEuro-

.

pas, in derauch bedeutende zeitgenös-

sischeKünstlerwie z.B. Dali und Wun-

derlich arbeiten lassen, wird dieses

Sammlerobjektgegossen.

Feinster Metallguß im komplizierten,

aufwendigen Verfahren garantiert eine

absolute Spitzenqualität Veredelt wird

dös Objekt mit24 karätigem Gold,fein

patinierL Der Sockel entspricht dem

Materiäl des Louyre-Söckels - ausge-

suchter, edlerPortorrtarmor aus Italien

mit Goldmaserung, dieItalienernennen'

ihn„Oro vecchio"

Earl der Große
UnserHerrJesus Christ hat Dich als Herr-

scherÜberdie Christen eingesetzt, anMacht
dem Papst und dem Kaiser von Konstanti-

nopel überlegen, größer an Weisheit und
erhabener in der WürdeDeinerHerrschaft.
AufDir allein ruht die Sicherheit der Kir-

chen Christi. Alkuin an Karl den Großen

jA*? ' *•
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Edition:

DieReiterstatuettewirdnach einerForm
gegossen, dieum1900genommen wurde
undheuteschon wiederselbst einekunst-

und kulturhistorische Seltenheit ist.

Die Maße:
Der Marmorsockel hat eine Breite von

9 cm und eine Länge von 18 cm. Die
Statuette ist ca. 28 cm hoch einschließ-

lich des Sockels.

DerSubskriptionspreis:
DM980,- inkl. Mehrwertsteuer, Versand-

und Verpackungskosten. Nach Schluß

der Subskription wird der spätere Preis

ab 1. 6. 1985DM 1.230,- betragen.

Die Auslieferung erfolgt entsprechend

dem Bestelleingang. Um Spekulationen

zu verhindern, bitten wir um Verständ-

nis, wenn wir pro Besteller nur einen

Guß ausliefem. 50 Exemplare derAuf-
lage bleiben zunächst Jur Museen,
Kunstinstitute und wissenschaftliche

Zwecke reserviert. Bestellungen, die

nach Erreichen derLimitierung eintref-

, fen, können leider nicht mehr berück-

sichtigt werden. Bitte, machen Sie des-

halb umgehend von unserem „10 Tage

zurAnsicht-Angebot” Gebrauch.

Jedes Exemplar ist numeriert und mit

der Jahreszahl und dem Stempel des

Gießers versehen.

Ein Zertifikat mit derAuflagengarantie

begleitetjeden Guß. Es ist handsigniert

vom ChefderKunstwerkstatt, Dr. Fritz

Albrecht, undeinem Geschäftsleitungs-

mitglied der ars mundi Collection.

Dieses Sammlerangebot ist in seinerArt

und Qualität weltweit einmalig.

Dieses geschichtsträchtige Reiterstand-

bild wird mit großer Sorgfalt gegossen

und von Künstlerhand bearbeitet, bevor

es zur Auslieferung freigegeben wird.

Beste Qualität hat absolute Priorität -

für Lieferzeiten haben Sie bitte Ver-

ständnis.

Die Bekanntschaft mit diesem Welt- T A schicken Sie mir bitte ein Exemplar der Gußedition
Karl der Große für 10 Tage zur Ansicht Die unten-

stehende Ansichtsgarantie habe ich gelesen und bin damit

einverstanden.

jedes Risiko sein. Wir liefern Ihnen

dieses exklusive Kunstobjekt

10 Tage zur Ansicht

Meine Ansicfatsgarantie: Meine Anschrift:

Wirgarantieren Ihnen ausdrücklich.

Sie haben volle 10 Tage Zeit, sich

das Kunstwerk zu Hause in aller

Ruhe anzuschauen. -
.

Die Postlaußeit derSendungfir -

die Hin- bzw. Rücksendung hat

mit den Ihnen zugesagten

10 lägen zur Ansicht nichts zu

tun. Sie können also die

Ansichtssendung nach Erhalt in

allerRuhe 10 Tageprüfen.

icEin Vertreter oder Berater wird

Sie nicht besuchen

.

Ein ExklnsfrAngebot der

arsmundi
COLLECTION
SCHÄTZE DERWELTKUNST
ßucher-ßüchner

Bödekerstraße 13. 3000 Hannover 1

Telrfon: (05 11) 34 33 33

Telex: 9 230 301 bbam d

I
lch erhalte das Kunstwerk für 10 Tage zur

• Ansicht mit garantiertem Rückgaberecht ins

Haus geschickt. sSe

2
Bin ich nicht absolut von diesem Sammler-

. angeboi überzeugt, kann ich das Kunstwerk
innerhalb der Ansichtsfrist ohne jeden Kommentar Vorname

in der Originalverpackung zurückschicken.

3
‘ Mir wird ausdrücklich garantiert, daß die weit-

• weile Auflage dieser Edition auf980 Exem- aemr

ptare begrenzt ist.

4
Jeder Guß ist numeriert, mit der Jahreszahl

• und dem Stempel des Gießers versehen und Gebuntug

mit einem Zertifikat begleitet.

5
Behalte ich die Ansichtssendung, begleiche .

• ich die Reiterstatuette Kart der Große ' sinfc/Haus-Nr

zum Subskriptionspreis von DM 980,-, zahl-

bar innerhalb 30 Tagen nach Erhalt,
An. *»101100 PLZ/Wbfanon

zum Subskripiions-Rjienpreis von DM 1040,-,

zahlbar in 8 monatlichen gleichen Teilbe-
. . 1

trägen von DM 130.- (effektiver Jahreszins 16^%). Tetefon-Nr. ifUr e»ii. Rückfragen)

An. J^iüiroö

Sofort nach vollständiger Bezahlung geht die Lieferung in mein Eigentum über.

StraUe/Haus-Nr

PLZ/Wbfanon

Telefon-Nr. fRirevü. Rückfragen)

Bitte Ausschneiden und einsenden an Bücher-Büchner, Bödekerstraße 13, 3000 Hannover 1.
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Nach Terroranschlag

Kritik an Papandreou
Opposition fordert Sondersitzung / Verbindungen zur RAF?

E.ANTONAROS, Athen
Der griechische Oppositionsführer

Konstantin Mitsotakis hat die Ermor-
dung des Präsidenten des griechi-

schen Zeitungsveriegerverbandes,

Nikos Momferatos (62), zum Anlaß
genommen, um gegen die Regierung
Andreas Papandreou schwere Vor-

würfe zu erheben. Er beschuldigte die

Regierung, sie kümmere sich nicht

um die öffentliche Sicherheit in Grie-

chenland und habe das Land zu ei-

nem „Tummelplatz des internationa-

len Terrorismus" werden lassen.

Von den höchstwahrscheinlich

drei Terroristen, die am Donnerstag

abend Momferatos in der Athener In-

nenstadt kaltblütig ermordet hatten

(die WELT berichtete in einem Teil

ihrer Freitag-Ausgabe), fehlte auch
gestern jede Spur. Die Athener Poli-

zei die mit einiger Verspätung am
Tätort eintraf, tappt weiterhin völlig

im dunkeln. Als einzigen Anhalts-

punkt über die mutmaßliche Identi-

tät der Täter besitzen die Ermitt-

lungsbehörden ein dreiseitiges Flug-

blatt, das am Tatort gefunden wurde.

Darin übernimmt eine durch mehrere
andere Terrorakte bekanntgeworde-

ne linksextremistische Untergrund-

organisation unter dem Namen „17.

November“ die volle Verantwortung
für den Anschlag.

Momferatos wurde auf dem Weg
ins Büro in seinem Dienstwagen er-

schossen. Bei den Terroristen handelt

es sich - wie Ministerpräsident An-
dreas Papandreou in einer Erklärung

feststellte - um „vorzüglich ausgebil-

dete Berufskiller“.

Das Opfer, das Staatspräsident Ka-
raxnanlis in einem Beileidstelegramm

„einen engen persönlichen Freund“
nannte, galt als fähiger Journalist,

vorzüglicher Wirtschaftsexperte und
erfahrener Politiker. Seine konserva-

tive Tageszeitung „Apogevmatini“ ist

mit einer Tagesauflage von 130 000

Exemplaren die drittgrößte Grie-

chenlands.

Momferatos ist der zweite Präsi-

dent des Verlegerverbandes, der in-

nerhalb von zwei Jahren ermordet
wurde und das bisher letzte Opfer in

einer langen Serie von Terroranschlä-

gen: In den letzten zwei Jahren sind

mindestens zwölf Personen - vor al-

lem Araber - politisch motivierten

Anschlägen zum Opfer gefallen.

Die „Organisation des 17. Novem-
ber" hat sich seit 1975 zu einigen der

sensationellsten Mordanschlägen in

Griechenland bekannt: Ihre Terrorse-

rie begann mit der Ermordung des

damaligen CIA-Stationschefe in

Athen, Richard Welche, kurz vor

Weihnachten 1975 und wurde in den

Jahren danach mit Anschlägen auf

ehemalige Spitzenpolizisten während

der Militärdiktatur fortgesetzt Im
Dezember 1983 verübten die Linksex-

tremisten einen Mordanschlag auf

den US-Offizier George Tsantes.

Die Polizei hat inzwischen festge-

stellt, daß die Schüsse bei fast allen

Terrorakten aus derselben Handwaf-

fe abgefeuert wurden. Trotz der Ver-

nehmung von mehreren hundert Ver-

dächtigen aus der Linksszene konn-

ten die Ermittlungsbehörden aller-

dings in den letzten zehn Jahren nicht

fündig werden. Bei den Tatern han-

delt es sich nach polizeilichen Er-

kenntnissen um Linksextremisten,

die ihre Terrorausbildung möglicher-

weise im Ausland erhalten haben. Es
gilt als wahrscheinlich, daß Querver-

bindungen zwischen der „Organisati-

on 17. November“ und den Roten Bri-

gaden in Italien sowie der RAF in

Deutschland existieren.

In dem Flugblatt, das am Tatort

gefunden wurde, wird behauptet, das

Opfer sei ein „bekannter CIA-Agent“
gewesen. Seine Boulevardzeitung ha-

be „absichtlich zu einer Verdum-
mung des griechischen Volkes“ bei-

getragen. Das dreijährige Verbleiben

der Sozialisten an der Macht habe

gezeigt, daß mit Hilfederparlamenta-

rischen Demokratie keine „richtigen

Strukturreformen“ vollzogen werden
könnten. Im Gegenteil, dadurch wer-

de die Abhängigkeit vom Kapitalis-

mus noch größer.

Nach Ansicht der Athener Regie-

rung - so Papandreou - würden die

Terroristen mit Hilfe der Anschläge
eine Destabilisierung derDemokratie

betreiben: „Sie wollen eine Konfron-
!

tation zwischen links und rechts her- i

beiführen.“ Oppositionsführer Kon-
stantin Mitsotakis hingegen beschul-

digte die Regierung, durch Nichtstun

die Verbreitung des Terrorismus be-

günstigt zu haben, und verlangte eine

Sonderdebatte des Parlaments für

Mitte nächster Woche.

Konsolidierung

der BfA
schreitet voran

PETERJENTSCH, Berlin

Auch unter ungünstigen wirt-

schaftlichen Voraussetzungen sind

die Renten bis 1989 durch die Maß-

nahmen der Bundesregierung, die Er-

höhung des Beitragssatzes und des

KrankenVersicherungsbeitrags der

Rentner sowie die Aufstockung des

Bundeszuschusses auf bis zu 1,5 Mil-

liarden Mark, sicher. Das stellte jetzt

die Bundesversicherungsanstalt für

Angestellte (BfA) in Berlin aus Anlaß

ihres Jahresabschlusses 1984 unter

mittelfristigen Vorausschätzungen

der Einnahmen und Ausgaben der

Arbeiterrenten- und Angestelltenver-

sicherung fest

Nach Darstellung von BfÄ-Prasi-

dent Klaus Hoffmann verbessern sich

durch die Konsolidierungsbeschlfisse
-

der Regierung die Einnahmen der

Bundesanstalt unter der Vorausset-

zung, daß die Bruttoentgelte bis 1989

jährlich um drei Prozent steigen und
die Arbeitslosigkeit um 0,2 Prozent

abnimmt,um insgesamt 12 Milliarden

Mark. Davon entfallen auf die Anhe-

bung des Beitragssatzes um 0,5 Pro-

zentpunkte auf 19,2 Prozent bis Ende
1986 5,8 Milliarden Mark. Durch An-

hebung des Krankenversicherungs-

beitrags der Rentner auf 5,2 Prozent

ab Juli 1986 und auf 5,9 Prozent ihrer

Rente ab Juli 1987 ergeben sich weite-

re 6,2 Milliarden Mark Mehreinnah-

men.

Damit wird die Schwankungsreser-

ve unter Berücksichtigung einer Er-

höhung des Bundeszuschusses um
13 Milliarden Mark 1985 eine Monats-

ausgabe erreichen und sich bis 1989

auf 1,15 Monatsausgaben, das sind

13,7 Milliarden Mark, aulbauen.

Legt man die Eckwerte des Jahres-

wirtschaftsberichts der Bundesregie-

rung zugrunde (Lohnsteigerung um
33 Prozent 1985, 4,1 Prozent 1986 und
vier Prozent 1987 bis 1989, Zunahme
der Beschäftigten um 033 bis 0,87

Prozent), würde sich die Schwan-
kungsreserve auf 2,61 Monatsausga-

ben 1989 aufbauen. Der Bundeszu-

schuß müßte dabei nur um 460 Millio-

nen Mark erhöht werden.

Insgesamt hat die BfA 1984 71,6

Milliarden Mark eingenommen und

65,4 Milliarden ausgegeben. Der

Überschuß vermindert sich um 53
Milliarden auf 700 Millionen Mark

|

durch den Liquiditätsausgleich an
j

die Arbeiterrentenversicherung. !

Vogel: Allein ist die Koalition auf
mehreren Feldern handlungsunfähig
Oppositionsführer bietet Gespräche über Volkszählung, Umweltschutz und Rentenreform an

PETER PHILIPPS, Bonn

Oppositionsführer Hans-Jochen
Vogel hat für die SPD-Bundestags-
fraktion die Bereitschaft zu Gesprä-
chen mit der Regierungaufwichtigen
politischen Feldern erklärt Gegen-
über der WELT sagte Vogel: „Wenn
es für unser Volk nützlich ist und für

unsere Gemeinschaft, dann sind wir
zu Gesprächen bereit“ Die SPD sei

„keine Opposition im Stü von Sont-

hofen, und wir betreiben keine Ob-
struktion“. Es gebe zwar „einzelne

Parallelen zur Erhard-Krise des Jah-

res 1965, aber von einer Großen Ko-
alition kann heute keine Rede sein,

das wäre keine Hilfe für die politische

Stabilität unseres Landes". -

Die Rftgipnmgskralition ist naph

Ansicht des stellvertretenden SPD-
Voisitzenden auf mehreren Feldern

„am Ende ihres Lateins und alleine

handlungsunfähig“. In diese Beurtei-
lung passe auch, „daß ausgerechnet
Franz Josef Strauß am Aschermitt-
woch in Passau lang und breit über
eine Große Koalition geredet hat“.

Auf die Frage nach den Bereichen,
die für Gespräche in betrachtkämen,
verwies Vogel auf den Datenschutz.

Zu Wahlboykott in

Polen aufgerufen
AFP, Warschau

Der Leiter der Untergrundfuhrung
der verbotenen Gewerkschaft „Soli-

darität“ (TKK), Zbigniew Bujak, hat

in einemInterview unterstrichen, daß
die „Solidarität“ angesichts der für
Ende des Jahres vorgesehenen Parla-
mentswahlen zu einem Boykott auf-

rufen wird. Dies sei das beste Mittel,

um gegen die Politikvon GeneralJa-
ruzelski zu protestieren. Das Datum
der Wahlen, die bereits im vergange-
nen Jahr stattfinden sollten, ist noch
nicht bekannt. Bujak schätzte, daß
mehr als 50 Prozent der Wähler dem
Aufruf der TKK folgen werden.

Im vergangenen Jahr hätten sich

entgegen den Angaben derRegierung
(7435 Prozent) nur 40 bis 60 Prozent
der Wähler an den Kommunalwäh-
len, die die TICK boykottiert hatte,

beteiligt Zur Zeit sitzen mehr als 50
politische Gefangene in Haft.

insbesondere im Zusammenhang mit
der Volkszählung, worüber ja der

sprach suche: Zimmermann habe
dies mit den Worten getan, „die
Volkszählung laufe nur mitBilligung
und ZustimmungderSPD“.Alszwei-
tesThema nannte Vogel den Umwelt-
schutz, zu dem „ich selber- bereits im
August vergangenen Jahres die In-

itiative für ein Gespräch aller Bun-

destagsfraktionen ergriffen habe“ auf

der Basis des SPD-Programms „Ar-

beit und Umwelt“ und des SPD-Vor-
schlags, den Umweltschutz als

„Staatszielbestimmimg“ ins Grund-

gesetz aufeunehmen.

„Wir sind zu Gesprächen auch auf

anderen Gebieten bereit“, sagte der

SFD-Ftektionsvorsxtzende, „dies ent-

spricht unserer Verantwortung für

die Gemeinschaft". Aber immer wie-

der warnte er, „daraus Schlüsse zie-

hen zu wollen auf Vorübedegungen
über eine Große Koalition: Dies wäre
völlig verfehlt”. Diese hätte nur „in

Fällen eines nationalen Notstandes“
ihre Berechtigung. Sonst wäre damit
„eine Zerreißprobe für beide großen
Parteien“ verbunden, eine „Erschüt-

Peres bedingt für

UNO-Engagement
rtr, Bukarest

Tqr
fl
^i ist raaph Angaben von Mini.

sterpräsident Shimon Peres bedingt

bereit, internationale Nahost-Frie-

densgespräche unter Schirmherr-

schaft der Vereinten Nationen (UNO)
in Betracht zu ririwry Vorbedingung
sei allerdings^ daß die UNO ihre anti-

israelischeHaltung revidiere, erklärte

Peres vor Journalisten in Bukarest
Peres erklärte, er habe den rumäni-

schen Staats- und Parteichef NIcolae
Ceausescu in ihrem Meinungsaus-
tausch gedrängt die Sowjetunion

und China zu einer positiveren Ein-

stellung zu Israel zu veranlassen.

Zu den verschiedenen Möglichkei-

ten, eine Nahost-Friedenskonferenz
einzuberufen, gehöre eine internatio-

nale Konferenz oder ein Treffen, das

UNO-Generalsekretar Javier Perez

de Cuellar oder einer seiner Stellver-

treter arrangieren könne.

terung derGlaubwürdigkeit“ und ein

enormes Anwachsen der Grünen.
.Dies beziehe ach- ^achTneiner Be-
urteilung“, schränkte Vogel ein —
nichtnuraufden Bund, sondern auch
aufdie Länder.

Für ihn als Fraktionsvorsitzenden

ordneten sich die Felder, auf denen
man reden könne, danach, „wo die
HandlnnptfihijgkpTt der Regierung
offensichtlich nicht mehr gegeben.
ist“. Dies sei zum Beispiel der 5^11 bei
der Rentenreform, zu der die SPD
bereits an Konzept vorgelegt habe
und „wo de-

Streit in der Koalition
immer scharfes- wird“, sowie der Eini-

gung Europas, zumal „diese Regie-
rung eine proeuropäische Opposition
hat, . die auf Schritte .Europas nach
vorne drängt“, auch zu dem Mitter-
rand-Vorschlag; daß Europa endlich

die Kraft aufbriügt, selber einen wet-
terunabhängigen Satelliten in den
Weltraum zu bringen.

Und im übrigen „würde es die Ver-
nunft gebieten, daß wir auch in den
Fragen der Deutschlandpolitik dar-

über intensiver ins Gespräch kom-
men, wie man die Stagnation über-
winden kann“.

Gegen Finanzhilfe

für die Unesco
A GRAFKAGENECK, Paris

Mit einer Unterachriften-Aktion

protestiert ein neugebildetes „Fran-

zösisches Komitee für die Unabhän-
gigkeit der Unesco“ gegen die Son-

derzuwendung der cn7ialigti5ffy*n

Regierung Mitterrand in Höhe von
zwei Millionen Dollar an die UNO-
Unterorganisation für ü!rnehnng

l

Wissenschaft und Kultur. Paris hatte,

wie auch die Sowjetunion und Einige

andere östliche Staaten, den Beitrag

als Ausgleich für den Budgetausfall

angeboten, welcher der Organisation

durch den Auszug der USA entstan-

den war.

Das Komitee wendet ach gegen die
„Drfttweh- und marxistische Orien-

tierung“ der Unesco, die heute ein

„Weltpropagandazentrum für. Natio-

nen“ geworden sei, die „weder die

parteipolitische Pluralität noch eine
,

freie Information“ kennen.

Kohl und Craxi

einig über
SDI-Beteiligung

: BERNTCONRAD,Bonn
Bundeskanzler Helmut Kohl und

der italienische Ministerpräsident

Bettino Craxi stimmen darin überein,

daß sich die Europäer einer Beteili-

gung am
.
amerikanischen For-

schungsprogramm für ein Weltraum-

defensivstem (SDD gar nicht ent-

ziehen könnten, felis Washington I»
stimmte Voraussetzungen dafür ak-

zeptiere. Für eine solche Haltung

sprechen nach Ansicht beider Politi-

ker gewichtige wirtschaftliche und
technologische Gründe.

Das SDl-Forschungsprogramm bil-

dete ein wesentliches Gesprächsthe-

ma bei einem Kurzbesuch Crans im
Bonner Bundeskanzleramt Regie-

rungssprech»- Peter Boenisch wies

anschließend daraufhin, daß die Hal-

tung Kohls zu den amerikanischen

Plänen nicht immer richtig daige-

steßt werde. Tatsächlich liege ein An-
gebot Washingtons für eine Zusam-
menarbeit mit den Europäern bei

dem Forschungsprogramm über-

haupt noch nicht vor. Deshalb sei

auch noch keine abschließende Stel-

lungnahme dazu möglich.

Der Kanzler selbst bekräftigte in

einem gestern veröffentlichten Inter-

view mit der italienischen Zeitung

„La Republica“ noch einmal die von
ihm für erforderlich gehaltenen Vor-

aussetzungen für eine europäische

Beteiligung: „Es darf keine Schwä-
chung des Bündnisses und keine Ab-
koppelung Amerikas geben. Wir sind

auch gegen jede Politik einseitiger

Überlegenheit, vonwem sie auchaus-
gehen mag.“ DerKanzlerfugtehinzu:
„Sollte sich eine europäische Mitwir-

kung ergeben,dann muß und wird es
auch zu einem Technologietransfer

kommen." Diesentspricht offensicht-

lich den Vorstellungen des italieni-

schen Regierungschefs.

Ausführlich erörterte Craxi als der-

zeitiger EG-Ratsvorsitzender mit

Kohl die aktuellen Europaprobleme.

Dabei war man sich einig, daß die

Beitrittsverhandlungen mit Spanien
und Portugal fristgerechtabgeschlos-

sen weiden müßten, damit die EG-Er-

weiterung termingemäß zum 1. 1.

1986 vollzogen werden könne. Der
Kanzler unterstrich das deutsche

Junktim zwischen der Süd-Erweite-

rung und ein» Erhöhung der Eigen-

einnahmen der EG.

» ,
1

;
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Broschüre
HH - JÜ> 1 1..1989 werden nur

noch
>
sehadsto£fcuane

i

Autos neu
zugel&ssen; Neufehraeuge Über
2000 ccm Hubraum müssen sogar

bereits ab'L 1. 1988 ^schadstofiann
1

sein-* jSo nachzutesen in einer Bro-
schüre des Bundespresseamts mit

dem verbeißoagsvoUen Titel „Das
umweltfreundliche Auto: Was Au-
tofahrer jetzt wissen wollen“, die

demnächst in einer Auflage von
fünf Millionen Exemplaren verteilt

werden soll

Das Eingangszitat kann das Auf-
TflSinngshwftphan yhon inwenigen
Tagen zur Makulatur stempeln.
Denn angesichts vor allem des fran-

zösischen und italienischen Wider-
stands gegen einen deutschen Al-

leingang bei der obligatorischen

Einführung des schadstofiarmen
Autos ist noch keineswegs sicher;

daß der Bonner Kabmettsbeschlufi
auch Realität wird.

Nicht nur der in Bonn'ungeliebte
Verband der Automobilindustrie,
auch die mit Recht so geschätzte

Bundesbank hat in ihrem Monats-
bericht die Katalysator-Diskussion

für die auffällige Zurückhaltung
der' Autokäüfer verantwortlich ge-

macht Dabei galt Investitionsstau

bisher doch als Markenzeichen der
früheren, SPD-gefiihrten Bundesre-
gierung.

Ein Sprecher des Innenministe-
riums bat, nach der Broschüre ge-

fragt, aufdasBundaspressfiamt als
den Herausgeber verwiesen. Das ist

formal korrekt; die' darin liegende
Distanzierung des federführenden
Hauses läßt aber SehhiBfinlgmiw.
gen zu. Dabei hat die Broschüre
genau den richtigen Titel Die deut-
schen Autofahrer wollen es jetzt

wissen. Das Dumme ist nur Die
Bundesregierung sagt es ihnpn ein-

fach nicht

Dolchstoß

ews - Dem Reinen ist allesrem -
nach diesem Motto versucht die

deutsche Brauwirtschaft seit unge-
fähr anderthalb Jahrzehnten dro-
hendes Ungemach aus Brüssel ab-
zuwenden. Und nun wurde in den
eigenen Reiben ein schwarzes
Schaf - natürlich das wnyig» weit,
und breit unter den knapp 1300
Brauereien hierzulande — erwischt
und verurteilt. Das Lamento über-
den Dolchstoß dieses Außenseiters
ist groß, deriT] die EntepTwwiiing der
Europäischen Gemeinschaft steht

nun endgültig bevor. Mal abgese-
hen von diesem IfaD. eines einzelnen
und mal abgesehen von dem Pro-
blem, ob es den Brauern nun in der
Tat um Gesundheitsaspekte geht
und nicht um MprtrtahMPliftftnng

Wenn den Reinen jedoch wirklich
alles rein ist und bleiben soll, dann
kann es doch nur eins geben: Wei-
terbrauen nttfh dom für Qualität

sorgenden Reinheitsgebot auch bei

offenem Markt für die ausländische
„Chemie-Konkurrenz“.

Einseitiger Export?

SPITZENTECHNOLOGIE / Autoroobüherstelier verbreitert Untemehmensbasis

Daimler Benz übernimmt von MAN
sämtliche Anteile an der MTU

gb.Bonn
Zum Wochenschluß wurde eine ebenso überraschende wie aufsehener-

regende Entscheidung bekannt Die zum GHH-Konzern gehörende MAN
Maschinenfabrik Au^burg-NÜmberg AG und die Daimler Benz AG
kamen »herein, daß der Automobflkonzeni die MAN.Anteile an derMTU
Motoren- und Turbinen-Umon München GmbH übernimmt Wie es dazu

heißt, kam der Vorschlag zu dieser Transaktion, der die Aufsichtsräte
noch zusammen müssen, von Daimler Benz. Über den Kaufereis wurden
keine Angaben gemacht Es soll sich um einen dreistelligen MüHionenbe-
trag hanHpfn.

Am Kapital der MTU-München
GmbH von 156,6 M3L DM hielten die

beiden Unternehmen bisher je 50
Prozent MTU München ist ihrerseits

zu 83,8 Prozent an der MTU-Fried-
richshafen beteiligt In Mmw»hpn wer-
den Flugtriebswerke und in Fried-

rfchdtoftn HnghteiBfam^teBPlTTwtiv.

ren entwickelt und gefertigt DerUm-
satz der Gruppe blieb im Vorjahr mit
2,15 MrdL DM praktisch unverändert
Der Umsatz der MTU- München

betrug rund 1,14 Mrd. DM. Wichtig-

ster Umsatzträger ist mit 68 Prozent
der militärische Bereich. Bei der
MTU Friedzichshafen hat die welt-

weit stagnierende Nachfrage nach
Dieselmotoren bei gk»irh7*>fHg hohen
Überkapazitäten deutlich Spuren
hintArTagBpn, Der Umsatz fiel um
knapp zwölf Prozent auf 1,01 Mrd.
DM. Bei MTUGesellschaften
sind 12 300 Mitarbeiter beschäftigt

Wie der Vorstandvorsitzende der
GHH

,
Klaus Gotte, gegenüber der

WELT erklärte, habe der Verkauf der
MTU-Anteüe an Daimler Benz nichts

mit der schwierigenLage beiMAN zu
tun und stehe nicht im Widerspruch

zu der von ihm vor einem Jahr ge-

machten Aussage, die MAN-Proble-
me seien riim»h Verkaufe nicht zu
lösen. Vielme.hr wolle Daimler Benz
die Führung bei MTU allein überneh-
men und erheblich investieren.

Wenn MAN die Daimler-Offerte

jetzt abgelehnt hätte, so meint Gotte,

hätte man schon sehr bald Daimler

ein solches Übernahme-Angebot ma-
chen müssen, was einschließlich der

erforderlichen Investitionen mehr als

eine MilliardeDM erfordert hatte. Da-
zu aber wäre man nicht in der Lage.

Die MAN-Pläne, mit der britischen

General Motors-Tochter Bedford auf

dem Lkw-Sektor zusammenzuarbei-
ten, seien mit dem MTU-Verkauf
nicht verknüpft. Sie würden intensiv

weiter verfolgt

Wie Daimler Benz mitteilt, sieht

das Unternehmen in dem Erwerb ei-

ne sinnvolle Ergänzung der bisheri-

gen Arbeitsgebiete im Fahrzeug- und
Motorenbau und einen konsequenten
Schritt zur angestrebten Verbreite-

rung der Uwtofflphmpnshasi«; in Rich-

tung auf neue anspruchsvolle Tech-
nologien. Daimler Benz will damit

auch an Traditionen anknüpfen, die

bis zur Jahrhundertwende zurückrei-

chen und mit Namen wie Maybach
oder Zeppelin verbunden sind.

Die Transaktion muß noch vom
Bundeskartellamt genehmigt wer-

den. Dessen Sprecher Hubertus
Schon sagte der Nachrichtenagentur

Reuter, eine offizielleAnmeldung des
Vorhabens liege der Behörde noch

nicht vor, es seien aber Vorgespräche
geführt worden. Vorbehaltlich der
Prüfung durch das Amt sagte Schon,
die Chancen für eine Genehmigung
seien gut, das Vorhaben sei „eher po-

sitiv“ zu bewerten.

WieMAN zur Begründung des Ver-

kaufs weiter mitteilt, sei es bei Grün-
dung der MTU-Gesellschaften im
Jahre 1969 durch Daimler Benz und
MAN ein wichtiges Ziel gewesen, ihre

jeweiligen Aktivitäten auf dem Ge-
biet von Flugtriebwerken und Hoch-
leistungsdieselmotoren im Verbund
zu konzentrieren, um leistungsstarke

Einheiten zu schaffen, die auch im
internationalen Wettbewerb bestehen
könnten. Während diese Absicht
weitgehend erreicht worden sei, habe
sich eine zweite Zielvorstellung, näm-
lich MTU Show how auf andere Pro-

dukte der Gesellschafter zu übertra-

gen, nur in geringem Umfange reali-

sieren lassen. Durch den MTU-Ver-
kauf an Daimler Benz kfinnp die

Treffsicherheit beim Mitteleinsatz in

Forschung und Spitzentechnologie

erheblich vergrößert werden.

BÖRSENWOCHE

Nach dem Kamevalshoch nur
ein Tag Verschnaufpause

HARALD POSNY, Düsseldorf

Im Gleichklang karnevalistischer

Stimmung bewegte sich die Kursent-

wicklung an den deutschen Aktien-

märkten. Bis zur Woehenmitte, sogar

über Aschermittwoch hinaus, mar-

kierten die Aktienindizes neue
Höchststände, um dann -freilich nur
für einen Börsentag lang - eine Ver-

schnaufpause einzulegen. Gestern je-

doch wurde die Unsicherheit an der

Zinsfront durch die Auswirkungen
des weiter gestiegenen Dollarkurses

wiederaufgehoben. Dennoch sorgten

jüngste Äußerungen von US-Präsi-

dent Reagan nach freundlichem Bör-

senstart für ein leicht abbröckelndes
Kursnrveao. Der WELT-Aktienindex
ging auf 170,7 (171,1) zurück.

Die Woche über hatten Spekulatio-

nen über wieder steigende Auslands-

nachfrage nach deutschen Aktien die

Kurse steigen lassen. Das betraf vor

allem Bereiche, aus denen in den letz-

ten Tagen positive Unternehmensbe-
richte kamen: Autoindustrie, Chemie
und Banken.

Die Jubelstimmung wird vor allem

vom anhaltenden Höhenflug des Dol-

lar getragen. Das wird daraus erkenn-

bar, daß vor allem exportorientieite

Werte gefragt sind und an der Spitze

der Kursentwicklung marschieren.

Zu den Autowerten (Porsche, BMW,
Daimler) gesellten sich rasch Linde
und KHD. Die angekündigte Divi-

denden- und Kapitalerhöhung der
Dresdner Bank strahlte auf den ge-

samten Bankensektor aus.

Bayer, erstmals seit vielen Jahren

über der 200-DM-Marke, zog das Ge-

schäft der Chemiewerte mit Auch
Gesellschaften, die sich mit zukunfts-

orientierter Technologie befassen

oder überdurchschnittlich gute Er-

tragsaussichten meldeten, waren au-

ßerordentlich gut im Geschäft Mit

dieser Entwicklung schienen sich

auch die deutschen institutioneilen

Anleger wieder zu befreunden und
zogen, zunächst zögerlich, dann zu-

nehmend engagiert mit

Die leichte Ermüdungserschei-

nung am Donnerstag hatte ihre Ursa-

che offenkundig im schwachen Ren-

tenmarkt. Der steigende Dollarkurs

wirkte hier anders als bei den Aktien.

Hinweise aufdie bei erhöhtem Rendi-

tenniveau attraktiven Kaufmöglich-

keiten fielen bei den Anlegern bis

zum Wochenende noch nicht auf
fruchtbaren Boden. Das lagaberauch
an der Tatsache, daß die Konditionen

der neuen Bundesanleihe (7,625 Pro-

zent Ausgabekurs: 99,5 Prozent) erst

zur Börsensitzung Vorlagen und die

Kurse öffentlicher Anleihen insge-

samt etwas weniger gefragt waren.

Ein nicht zu unterschätzender

Grund für den anhaltenden positiven

Kurstrend sieht die Börse im Satz für

kurzfristiges Geld (unterhalb des

Lombardsatzes von 6 Prozent). Inzwi-

schen liegt die Rendite zehnjähriger

Papiere wieder bei 8 Prozent bei der

neuen Bundesanleihe bei 7,7 Prozent
Zins- und Wähmngseinflüsse wirken
sich derzeit belastend auf den Ren-
tenmarkt aus.

Von HANS-JÜRGEN MAHNKE
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Das Institut der deutschen Wirt-

schaft hat jetzt folgende Rech-
nung aufgemacht: Von der Zunahme
des deutschen Exportüberschusses

von zwölf Milliarden Mark 1984 ent-

fielen »>hn Milliarden aufden Handel
mit den Vereinigten Staaten. Mehr
noch: Die USA avancierten im ver-

gangenen Jahr zum zweitwichtigsten

Kunden der deutschen Wirtschaft im
Ausland. Die Ausfuhren dorthin leg-

ten um 45 Prozent zu, verglichen mit
13 Prozent im Durchschnitt aller

Staaten.

Allerdings hat der Deutsche Indu-

strie- und Handelstag (DIHT) bei sei-

ner jüngsten Umfrage herausgefun-

den, daJfrdi| Mehrzahl der Unterneh-
längerfristig angelegte

für den Dollarraum
Sie iahen jedoch ihre

sichaufdeinamerikani-

.aufgrund dies Kursan-

stiegs’ des Dollar und des größeren

Maßes an Preisstabilitat boten, ge-

nutzt Dazu mußten sie in der Regel

ihre Produktionskapazitäten in der
Bundesrepublik nicht ausweiten, sie

reichten noch, sie mußten auch ihr

Vertriebs- und Servicenetz in den
USA nicht ausdehnen, auch dieses

konnte die Anforderungen noch ver-

kraften. Dies klärt auch den schein-

baren 1 Widerspruch zwischen der

DIHT-Umfrage und der Analyse des

Instituts.

Die deutschen Exporteure haben
auch Marktnischen aufgespürt So
ppandierten die Lieferungen selbst

in solchen Segmenten, die bisher; nur

schwach vertreten waren; so bei Nah-

rungs- und Genußmittelii, Rohstoffen

und .Halbwaren, vor allem im. Eisen-

und Stahlsektor, und bei ver-

brauchsnahen Fertigwaren wie Texti-

lien und Bekleidung.

Läßt sich diese Entwicklung nun
so einfach fortschreiben, müssen

die Unternehmen nicht doch reagie-

ren? Diese Frage wird sich in der

nächsten Zeit verstärkt stellen. Und
zwar dann,

,

wenn sich die Kapazitäts-

auslastung dem Optimum nähert,

wenn auch über Erweiterungsinvesti-
tionen entschieden werden muß.
Dann', müssen Vorstellungen über

den längerfristigen Absatz in den
USA in die Planung eingehen; dafür

ist dieser Markt zu wichtig.

Erschwert werden die Überlegun-

gen dadurch, daß der Dollar als über-

bewertet gilt, wobei es unterschiedli-

che Vorstellungen übe: das Ausmaß

USA

gibt Es fallt jedoch auf; daß nahezu
die gleichen Größenordnungen ge-

nannt wurden wie heute, als de Dol-

larkurs bei 2,40 Mark stand. Es gras-

siert eine Unsicherheit Im kurzfristi-

gen Geschäft können die Exporteure
damit leben, seit dem Zusammen-
bruch des Systems fester Wechsel-

kurse vor mehr als elf Jahren haben
sie es gelernt, mit Schwankungen fer-

tig zu werden. Schwieriger wird es

bei Investitionsentscheiriungp.n.

A Rentings mehren sich die Stirn-

IXmen, die aufgrund des hohen
Haushflhgdpffortg und der gewaltigen

Kapitalimporte sich auch für die

nächste Zeit aufeinen starkenDollar
einstellen, was die US-Importe stimu-

liert. Würden die Vereinigten Staaten

darauf mit protdrtiojiistischen Maß-
nahmen reagieren, eine Gefahr

, die

immer wieder beschworen wird,

dann gäben sie eine Trhinpfkarteaus

der Hand, die auflängere Sicht sticht
Der hohe Dollarkurs schürt den
Strukturwandel in den USA in Rich-

tung auf solche Bereiche, in denen
ein technologischer Vorsprung be-

steht Getroffen werden jene, die in-

ternational nicht mifhalten können.
Für die Bundesrepublik wird das Ge-
genteil befürchtet, daß, ähnlich wie
bei staatlichen Nachfrageprogram-

men, veraltete Strukturen festge-

schrieben werden.
Aber auch dieses muß etwas diffe-

renzierter gesehen werden. Konjunk-
turell, vor allem jedoch unter dem
Aspekt der hohen Arbeitslosigkeit,

kann doch der Nachfragestoß aus den
USA nur begrüßt werden. Die Gewin-

ne, die hier gemacht werden, stärken

doch auch die Investitionsfähigkett

der Unternehmen. Probleme könnte

es dort geben, wo Kapazitäten allein

mit Blick auf den DoÜarfcms erwei-

tert werden, bei Produkten, wo tech-

nologisch oder kostenmäßig eigent-

lich die Wettbewerbsfahigkert nicht

mehr gegeben ist Aber wird diese

Gefahr nicht überschätzt?

Ein Schweizer Bankier gab kürz-

lich, gefragt nach deutschen Aktien,

die Antwort, er wurde nur Werte von

solchen Unternehmen empfehlen, die

sich in den USA verstärkt engagie-

ren. Das seien keine Eintagsfliegen.

Da ist was dran. Wer dort bestdien

will, muß schon etwas bieten. Mit Lar

denhütexn läßt sich auf einem stark

von anderen Ländern umkämpften
Markt auf Dauer kein Geschäft ma-

chen.

Sprinkel zum neuen Leiter

des Beraterstabes ernannt
H.-A. SIEBERT, Washington

Beiyl Sprinkel verläßt das US-Fi-

nanzministerinni Präsident Reagan

hat den umstrittenen Staatssekretär

zum neuen Vorsitzenden des Council

of Economic Advisers (CEA)ernannt,

der 1946 vom Kongreß mit dem Auf-

trag geschaffen wurde, der Exekutive

und Legislative Hilfestellung bei der

Formulierung der Wirtschaftspolitik

zu lasten. Der Posten war nach dem
Weggang von Martin Feldstein im Ju-

li unbesetzt geblieben. Nachfolger

müssen auch für William Niskanen,

der aus Protest gekündigt hat, und
William Poole gefunden werden.

. In der Treasury war Sprinkel für

die internationaleWährungspolitikso

wie das Verhältnis zwischen den

USA und den multinationalen Insti-

tutionen, .verantv'orthch. Er kürzte

den amerikanischen Beitrag für die

Weltbank-Tochter .Ida, h?wdeite mit

den Japanern ein bisher gescheitertes

Konzept fürdie International!sierung

des Yen aus und schuf die nur für

ausländische Käufer bestimmten

„targeted bonds and notes“,um noch

mehr Auslandskapital in die USA zu

lenken. In sein Ressort fiel die Finan-

zierung der Haushaltsdefizite.

Sprinkel hatte gehofft, er könnte

Paul A. Volcker eines Tages als Vor-

ätzenden des Federal Reserve Board,

Amerikas Notenbankzentrale, ablo-

sen. Seine Berufung als Leiter des

wirtschaftspolitischen Beraterstabes

des Weißen Hauses wird in Washing-

tonais eine Niederlage der Angebots-

theoretiker gewertet; Fachleute be-

zweifeln,daß er inseinem neuenAmt

Fortune haben wird- Kritisiert wird

sein aitein aufdie Geldversorgungge-

richteter Blick Sprinkel (61) war vor

1981 Cbefökonom der Harris Trust

und Savings Bank, Chicago.

AUF EIN WORT

jj Die Soziale

Selbstverwaltung ge-

hört zu den Grund- und
Eckpfeilern einer de-

mokratisch verfaßten

Gesellschafts- und
Staatsordnung. Wer ih-

ren Lebensraum an-

greift, einengt oder
schmälert, muß wissen,

daß er damitdenWeg in

den totalitären Staat eb-

net; mögen die Motive
noch so edel verpackt
oder vordergründig ge-

boten erscheinen. 99

Dr. Josef Rainer. Vorstandsvorsitzen-
der der AOK, Köln. FOTO: DIEWELT

Für bessere

Wirtschaftsstruktur
dpa/VWD, Bonn

Der wirtschaftliche Aufschwung
sollte nach Ansicht des Bundesver-

bandes der Volksbanken und Raiffei-

senbanken dazu genutzt werden, die

regionale Wirtschaftsstruktur in der

Bundesrepublik zu verbessern. In sei-

nem jüngsten Konjunkturbericht be-

tont der Verband, daß das Wachs-
tumsgefäHe zwischen den Bundes-
ländern 1984 stärker geworden sei Er
spricht sich für eine Politik aus, die

Neuentwicklungen und Investitionen

unterstützt Bei Finnengründungen
und der Entwicklung neuer Produkte
würden die Unternehmen horte mit

den Verlusten der Anfangsphase häu-

fig allein gelassen, Gewinne ab» spä-

ter hoch besteuert

HEINZ HECK, Bonn
„Die Landwirtschaft muß in die

Pflicht genommen werden, den Bo-

den umweltschonend ... zu bewirt-

schaften.“ Diesen Appell richtete der

Stuttgarter Oberbürgermeister und
Präsident des Verbandes Kommuna-
ler Unternehmen (VKUj, Manfred
Rommel, an die Bundesregierung.

Wie berichtet, stößt Innenminister

Kiedrich Zimmennann mit seinem
Novellenentwurf «»n Wasserhaus-

haltsgesetz bei Landwirtschaftsmini-

ster Ignaz Kiechle und dem Deut-
schen Bauernverband auf Wider-

stand.DerVerband fordert „einen an-

gemessenen Ausgleich in Geld“ für

Landwirte, die Nutzungsbeschrän-
kungen unterworfen werden.

Rommel sieht in dieser Forderung
„ein befremdliches Rechts- und Um-

HARALD POSNY, Düsseldorf

Mt herber Kritik hat sich das Rhei-

nisch-Westfälische Institut für Wirt-

schaftsforschung (RW1) mit dem Vor-

wurfam Gemeinschaftsgutachten der

fünf bundsdeutschen Konjunkturfor-

schungsinstitute vom Herbst 1984

auseinandergesetzt, die Institute be-

trieben mit der vorausgesagten Ent-

wicklung „Zweckpessünismus".

Ohne bestimmte Kritiker aus-

drücklich zu benennen, schreibt das

Institut in seinem Konjunkturbrief;

der „mehr oder weniger offen geäu-

ßerte Vorwurf einer .gefärbten" Pro-

gnose stamme überwiegend von sol-

chen Stellen, die die Mitwirkung an
der Meinungsbildung eher im Auge
hatten als an der w»gggeheru»Ttnflßgn

schwierigen Arbeit, aus der Fülle vor-

handener Daten und möglicher Ent-

wicklungen jene herauszufinden, de-

nen man einen höheren Grad an Ein-

trittswahrscheinlichkeit zumißt“

haltung längst bestehender gesetzli-

cher Vorschriften auch noch subven-

tionieren solle. Rommel äußert sich

„als Wahrer der Interessen von über
35 Millionen Einwohnern, die von
den Mitgtiedsunternehmen des VKU
mit Trinkwasser versorgt werden".

Das gesetzliche Verbot der Grund-
wasserverunreinigung sei in den Au-
gen wohl jeden Bürgers eine „selbst-

verständliche Forderung“.

Es gehe, der Vorsorge gegen die

Gefährdung des Trinkwassers Gel-

tung zu verschaffen „und dabei der

vom Deutschen Bauernverband ge-

forderten Umkehrung des allgemei-

nen Verursacherprinzips eine eindeu-

tige Absage zu erteilen
1
*. Alles andere

würde beim Bürger heftigen Protest

auslösen und die Bonner Umweltpo-
litik und ihr Bodenschutzprogramm

Wenn die Forschungsinstitute die

Zuwachsrate des Bruttosozialpro-

dukts mit zwei Prozent niedriger an-

gesetzt hatten als der Sachverständi-

genrat der Bundesregierung (drei

Prozent), resultiere dies aus der un-

terschiedlichen Wertung der Wirt-

schaftspolitik Bonns und der Lohn-
runde 1984. Hier hielten die For-

schungsinstitute im Gegensatz zum
Sachverständigenrat die bisherigen

Maßnahmen Bonns eben nicht für

ausreichend, um Unternehmen zu ei-

ner nachhaltigen Steigerung ihrer In-

vestitionen zu veranlassen.

Eine bewußt optimistische Progno-

se zur Ermunterung der Unterneh-

mer und eine bewußt pessimistische

Prognose zur Aufrüttedung der Poli-

tiker würde die Gefahr mit sich brin-

gen, im einen Fall die Politik in

Selbstzufriedenheit zu wiegen, im an-

deren Fall die Wirtschaft abzu-

schrekcken.

weltbewußtsem“. Denn dies würde
bedeuten, daß der Wasserverbrau- ad absurdum führen.

KONJUNKTURPROGNOSE

RWI weist Vorwurf des

Zweckpessimismus zurück

KOMMUNALE UNTERNEHMEN

Grundwasserremigung sollte

nicht subventioniert werden
eher die Landwirtschaft für die Ein-

BAUWIRTSCHAFT / Jährlich besteht ein Bedarfvon 300 000 Neubauwohnungen

Schneider gegen Konjunkturprogramm
PETER GILLEES, Bonn

Die Bundesregierung wird kein

Konjunkturprogramm auflegen, um
die Beschäftigung der Bauwirtschaft

anzuheizen. „Das wäre nur ein Stroh-

feuer,“ meinte Bundesbauminister

Oscar SchnaidertCSU) in einem Ge-

spräch mit der WELT. Die Branche

müsse ihren „unvermeidlichen Kapa-

zitätsabbau“ allem durchstehen; es

böten sich ihr aber derzeit - im Ge-

gensatz zum allgemeinen Krisengere-

de - recht günstige Rahmenbedin-

gungen.

So habe die Regierung die Förder-

mittel für den Städtebau sowie das

Wohngeld (von 1986 an) aufgestockt

und die steuerlichen Begünstigungen

für Ejgenheimer verabschiedet Von
den Gemeinden säen höhere Investi-

tionen zu erwarten. Maßnahmen der

„Stadtökologie“ hältderBauminister

für einen unentdeckten Zukunfts-

markt Die Bauwirtschaftwerde zwar

weiter schrumpfen, der Staat müsse

nur darauf achtel, daß der Kapazi-

tätsabbau nicht ins uferlose gehe.

Das sei indes nicht zu befürchten,

meint Schneider. Beispielsweise zie-

he die Hypothekennachfrage an und
bei den Bausparen! stünden rund 540

Milliarden Mark angesparter Bau-

sparsummen aufdem Sprung. Bei ei-

nem vermuteten („Kein Minister

braucht so dringend die Volkszäh-

lung wie ich.“) jährlichen Bedarfvon

300 000 Neubauwohnungen und ei-

nem riesigen Potential von Moderni-

sierungen gebe es Marktchancen;

manche Bauleistung sei noch zu

teuer. Die Branche müsse erkennen,

„daßdiePhasederWohnungsnot vor-

bei ist, Infrastruktur und Verkehrs-

wege im wesentlichen gebaut sind.“

Dauert die Klarstellung der Regie-

rung über die Steuerförderung des

Eigenheims - wie beim Katalysator

-

nicht viel zulange? Schneiderstimmt

zu. Das Gezerre, ob die Neuregelung

1987 oder 1986 in Kraft trete, habe er

jedoch nicht zu vertreten. Ein Vorzie-

hen auf 1986 „wäre nicht falsch“,

auch wenn die Regierung es anders

beschlossen habe. Die Idee stamme
im übrigen nicht vom Bau-, sondern

vom Wirtschaftsminister.

Es wäre jedoch naiv anzunehmen,

der deutsche Baumarkt könne den

hohen Ausfall der bauindustriellen

Nachfrage im Ausland postwendend

durch heimische Bestellungen auf-

fangen. Das sei nicht möglich, stellt

Schneider fest Daß sich aus den Rah-

menbedingungen aber durchaus An-

regungen für Unternehmen des Woh-

nungs- und Eigenheimbaus ergäben,

erläutert er dem Beispiel des Zweifa-

milienhauses: Wer bis Ende 1986 ein

solches Haus hochziehe, könne auf

zwölf Jahre den steuersparenden

Schuldzinsenabzug für die selbstge-

nutzte Wohnung in Anspruch neh-

men. „Nicht nur deswegen empfehle

ich den Leuten, jetzt zu bauen,“ meint

der Minister.
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Immobilienpreise 1984
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Nach Marktbeobachtungen des Ringes deutscher Makler in 25 Städten
der Bundesrepublik Deutschland setzte sich die bereits 1983 aufgetrete-
ne Abwärtsentwicklung der Immobilienpreise auch 1984 fort, im Jahres-

verlauf sind die für Privatinteressenten wichtigen Immobilienpreise um
vier bis sechs Prozent zurückgegangen. auait-iMu

Bonn steigert

Mischfinanriemng
Bonn (HH) - Das Bonzier Entwick-

Iungsministerium hatdie Migz-hfinan.

zierung (also die Kombination von
Haushaltsmitteln mit kommerziellen

Darlehen der Kreditanstalt für Wie-

deraufbau) von 440 Min DM 1982 auf

knapp zwei Mrd- DM 1984 gesteigert

Audi 1985 weide dieses Instrument

„in überdurchschnittlicher Größen-
ordnung eingesetzt“, erklärte Mini-

ster Wamke (CSU) gestern vor dem
Ostasiatischen Verein in Bremen.
Diese Entwicklung komme vor allem

Asien zugute, denn fast die Hälfte

aller Mischfinanzierungsprojekte ent-

fiel auf Asien und dort vor allem die

ASEAN-Staaten. Diese blieben ein

Schwerpunkt deutscher Entwick-

lungshilfe.

BETW eckt an
Stuttgart (nL) - Eine Reihe von

Landesbausparkassen hat die Gerich-

te angerufen, um der Bausparkasse
BHW, die in der Branche mit ihrem

neu vorgestellten Bauspaitanf

„Dispo 2000“ für Furore sorgt, die

Werbeaussagen zu verbieten. Stein

des Anstoßes sind vor allem die Aus-

sagen, nach denen man den Bauspar-

vertrag wie ein Sparbuch handhaben
könne.

Mehr Arbeitslose

Brüssel (dpa/VWD) - Mit 13,6 Mül
Personen ohne Arbeit hat die Euro-

päische Gemeinschaft: Ende Januar

einen neuen Arbeitslosenrekord er-

reicht Nach den in Brüssel veröffent-

lichten Statistiken betrug die Arbeits-

losenquote in der EG (ohne Griechen-

land) erstmals zwölf Prozent. Als

Grund für die Zunahme von nahezu

570 000 Personen wird das strenge

Winterwetter im Januar angeführt

Dollar steigt weiter

Franktart (dpa/VWD)- Der rasante

Kursanstieg des amerikanischen Dol-

lars hat sich zum Wochenende weiter

beschleunigt Der amtliche Mittel-

kurs des US-Dollars wurde gestern in

Frankfurt mit 3,3800 DM nach 3,3480

DMam Vortag festgestellt

Ausländer behauptet
Flensburg (rtr) - Ausländische Au-

toproduzenten haben ihren Anteilam
Marktfür Personenwagen inderBun-
desrepublik nach der Statistik des

KraftfehrtBundesamtes im Januar

weiter ausgebaut An der im Ver-

gleich zum gleichen Vorjahresrnonat

um 62860 auf 160935 gesunkenen
Gesamtzahl der Neuzulassungen wa-

ren sie mit 48 919 (Vorjahr 49 931)

oder zu 30,4 (27,2) Prozent beteiligt.

Allein Japan verkaufte 19 360(19 540)

neue Personenwagen und hielt damit
einen Marktanteil von 12,1 (10,6) Pro-

zent Unter den inländischen Herstel-

lern von Personenwagen hatte Daim-
ler-Benz den besten Start in das Jahr

1985. Mit 22 279 (21 442) erreichte das

Unternehmen einen Marktanteil von
'

13,8 (11,7) Prozent

„Übergangsregelung*
Bonn (HH) - Durch eine „langfristi-

ge Übergangsregelung“ soll eine

Schlechterstellung aller Bauherren

vermieden werden, die sich vor der
ab 1987 geplanten steuerlichen Neu-
regelung der Wohnungsbauförderung
zum Bau oder Kaufentschließen. Wie
der Parlamentarische Staatssekretär

im Bauministerium, Jahn, gestern in

Bonn erklärte, gelten zum Beispiel

die erhöhten Abschreibungen nach
Paragraph 7 b oder anderen Bestim-

mungen des Einkommensteuergeset-
zes bis zu ihrem Ablauf, so auch die

Möglichkeit des erweiterten Schuld-

zinsenabzugs im Rahmen des Sofort-

programms. Die Nutzungswertbe-
steuerung soll ab 1. Januar 1987 dage-
gen für alle selbstgenutzten Wohnun-
gen entfallen,

EG erzwingt Rückzahlung
Brüssel (dpa) - Die EG-Kommis-

sion hat zum ersten Mal ihre Drohung
wahrgemacht, die Rückzahlung von

nicht genehmigten Beihilfen durch-

zusetzen: Die belgische Texülgmppe
Beaulieu mußte auf Drängen der

Kommission staatliche Subventionen

in Höhe von 550 MÜL belgischen

Franc (27,4 Mill DM) an die Regie-

rung zurückzahlen. Dies verlautete

gestern bei der Kommission, nach-

dem die belgische Regierung beim
Europäischen Gerichtshofeine Klage

gegen die EG-Behörde zurückgezo-

gen hatte.

Wochenaosweis

I5A 7A 15J.

Netto-Währungs-
reserve (MrcLDM) 63,2 63,1 65,7
Kredite an Banken 97,9 88,5 96.1
Wertpapiere 4,2 4,2 4,3

Bargeldumlauf 105,8 106.7 106,8
Einlv. Banken 55,9 45,2 58,5

Einlagen v. offentl

Haushalten 2,5 1,0 3,0
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GENERAL MOTORS

Gerüchte über

Zersplitterung
dpa/VWD,New York

_ Die Geschaftsleftung des größten
amerikanischen Automobüherstel-

lers General Motors Corporation

(GM/Detroit) plant angeblich, den

Konzern in drei nnahhangigp Gesell-

schaften zu zerschlagen. Dies meldet

das amerikanische Wirtschaftsmaga-

rin „Rusiness Week" in seiner jüng-

sten Ausgabe. Die Gesellschaftsantei-

le der drei Nachfolgeunternehmen

sollen auf die Aktionäre übertragen

werden. Das nach dem Umsatz zweit-

größte US-Untemehmen (1984: 84

Mrd Dollar oder 239 Mrd DM) demen-

tierte das Gerücht

Ein Unternehmensberater habe je-

doch die Zerlegungs-Idee schon mit

dem Spitzenmanagement diskutiert,

schreibt das MagaTin. Der Plan werde

möglicherweise noch in diesem Jahr

verwirklicht Durch die Zerstücke-

lung würde GM laut Business Week
in eine Kleinwagen-Gruppe, eine

Gruppe für große Pkws und in eine

Datenverarbeitungsgruppe (um die

GM-Tocher Electronic Data Systems

Corp. herum) auseinanderfallen.

Deutscher Wein
wird noch knapper

Nea. Frankfurt

Der strenge Winter wird voraus-

sichtlich zu einer noch stärkeren Ver-

knappung des deutschen Weins füh-

ren. Die Anbaugebiete melden Frost-

schäden an ihren Rebstöcken zwi-

schen 50 und 90 Prozent, wobei aller-

dings erst der Verlauf von Austrieb,

Blüte und Reifeentwicklung wäh-
rend des Frühjahrs und Sommers
endgültig über Menge und Qualität

der diesjährigen Weinernte entschei-

den wird.

Nach zwei Rekordernten 1982 und
1983 hatten sich die Preise für deut-

sche Weine am Markt mit dem men-
genmäßig geringeren Jahrgang 1984

trotz der auch geringeren Qualität er-

staunlich stabilisiert In der Branche
befürchtet man allerdings, daß diese

Tendenz zu höheren Preisen auch ih-

re Gefahren hat

ln die Lücke der Billig-Angebote

stoßen nämlich nicht nur,wieauch in

früheren Jahren, dieauch nach außen
sofort erkennbaren Auslandsweine
einfachster Qualität sondern auch
die „Euro-Blends“ - Verschnitte aus

Tafelwein mehrerer EG-Länder. Da
diese Weine aufdem Etikett wie deut-

scher Wein aufgemacht sind und von
denselben im Bundesgebiet ansässi-

gen Kellereien abgefüllt werden, die

bisher auch für die billigen Karton-

Angebote mit rein deutschem Wein
sorgten, fürchtet man nun auch auf
dem Inlandsmarkt verstärkt Mißver-
ständnisse beim Kunden.

Trotzdem scheinen die deutschen
Weinbauverbände entschlossen, an
der bisher verfolgten Politik einer

langfristigen Mengenbegrenzung zu-

gunsten höherer Qualität festzuhal-

ten. Im Zeichen der neuen Frostschä-
den wird diese Politik jedoch mit zu-

nehmendem Widerstand in den eige-

nen Reihen rechnen müssen.

SCHICKEDANZ-GRUPPE / Belastungen durch starken Dollar- Handelsunternehmen spürten Kaufzurückhaltung GROSSBRITANNIEN i Starker Iavestitionsschub

Das Ergebnis des Vorjahres wurde nicht erreicht Rekord bei den Fusionen
DANKWARD SETTZ, Fürth

Den streikbedingten Einbruch

vom Mai/Juni 1984 konnte die

Schikckedanz-Gruppe, Fürth, noch

auüangen, doch die dann allgemeine

Kaufrairückhaltung der Verbraucher

im zweiten Halbjahr hat die Ge-

schaftsentwickiung 1984/85 (3L L) of-

fensichtlich recht stark verhagelt

Zwar zeigten sich KonzemchefHans
Dedi und Ehrmenchefin Grete Schik-

kedanz mit dem erreichten Umsatz-

phis von 3^ Prozent auf knapp 10,7

Mrd. DM recht zufrieden, doch wurde

das geplante Umsalzwachstum von 6

Prozent um einiges verfehlt Und bei

weitem nicht erreicht werden dürfte

das Ergebnis des Vorjahres (70,6 MÜL
DM), wenn auch »sicherlich schwarze

Zahlen“ zu erwarten sind.

Neben der aggressiven Preispolitik

bei unverändert hartem Wettbewerb
wurde die Ertragslage, wie Dedi an-

deutete, erheblich von dem hohen
Dollar-Kurs belastet Allein bei Quel-

le spfcn wähnmgyhed fagt Mehrko-
sten von 12 bis 15 MULDM zu verkraf-

ten gewesen. Zudem werden die Ver-

einigten Papierwerke (VF) mit einem
vermutlich über dem Vorjahr liegen-

den Bilanzverlust (29,6 MÜL DM) zu

Buche schlagen. Hier werden zusätz-

lich zu den Dollar-Belastungen von

rund 20 MÜL DM die geplanten Ent-

lassungen von 600 bis 800 Mitarbei-

tern in den fünfWerken Rückstellun-

gen für Sozialpläne von sicherlich

mehr als 15 Mill. DM erfordern.

Besonders betroffen von dem
Nachfragerückgang waren die Han-

delsunternehmen, deren Umsatz nur

um 3,0 Prozent auf 8,8 Mrd. DM, wäh-
rend die Industrieunternehmen (Pa-

pier, Bier) immerhin 4,1 Prozent auf

1,86 Mrd. DM zulegen konnten. Den
geringsten Zuwachs mußte das Herz-

stück des Konzerns, Quelle Deutsch-

land mit 2,1 Prozent auf 7,0 Mrd. DM
hinnehmen. Hier kam vor allem der

stationäre Handel lediglich auf ein

Plus von einem Prozent: hingegen

lief da Versandhandel mit plus 2,6

Prozent noch besser als die Branche

(2,5 Prozent).

Herausragend war die Entwick-

lung bei der Tochter Schöpflin. Ihr
Umsatz nahm um 17,7 Prozent auf565

MDL DM zu. Bei Möbel Hess dagegen
ergab sich vor allem wegen der
Kz-hlipRimg win nnrpntahlpn HansAm

ein Minus von 11,6 Prozent auf 86
Min. DM. Langfristig hofft man hier,

so Finnenchefin Grete Schickedanz,

wieder in eine Größenordnung von
100 MBL DM hinänzukomzoen, Ver-

halten war auch das Geschäft der

nem Umsatzwachstuzn von 1,2 Pro-

zentauf1,18Mrd. DM. Dazu steuerten

Österreich 541 (511) MiL DM und
Frankreich 456 (483) MÜL DM bei

Als „sehr erfolgreich“ bewertete

Dedi den Einstieg in das Versiche-

rungsgeschäft und den Ausbau der

Bank-Aktivitäten. Die gemeinsam

mit der Deutschen Beamtenversiche-

rung gegründete Quelle+ Partner Le-

bensversicherung AG habe seit Sep-

tember 1984 rund 1400 Verträge über

eine Versicherungssumme in Höhe
von etwa 50 MilL DM abschließen

können. Das Sachversicherungs-Ge-

schäft soll im nächsten Monat ausge-

nommen werden. Einen entscheiden-

den Vorsprung habe der Erwerb der

Verbraucherbank AG im Bankservi-

ce gebracht; sie wurde zum Jahresan-

fang mit der Noris Bank fusioniert

Das Ratenkredit-Voluznen beider

Bankgn (Bilanzsumme: 2,6 MnL DM)

sei um 1^5 Prozent gestiegen und die

Kundeneinlagen um 6,8 Prozent auf

umm.dk
Trotz der sicher enttäuschenden

Entwicklung imJahr 1984/85 herrscht

Zuversicht im Hause Schickedanz.

So sollen 1985 wieder rund 200 (220)

-Mill DM investiert weiden, wovon 80

(88) MHL DM auf Quelle entfalten.

Doch bescheidener ist man offen-

sichtlich in den Umsatzerwartungen

geworden. Für die Handelsgruppe er-

wartet Frau Schikclrodanz diesmal le-

diglich ein Phis von zwei Ms 2,5 Pro-

zent. Nur „unwesentlich“ angehoben
worden seien die Preise im neuen

Frühjahr/Sommer-Katalog, der in die-

sen Tagen mit mehr als 1100 Säten

(Auflage: 8 MDI Exemplare) ver-

schickt wird. i

Zur Verbesserung der Ertragsseite
;

will man, so Dedi, neben einer Orga-

nisationsstraffung alle Kosteistruk-

turen der Unternehmen durchfor- ,

sten. Angesichts der geringen Han-
delsspannen vor allwn derVer-

trieb auf Wildwuchs überprüft wer-

den. An eine Aufgabe von Vertriebs-

wegen sei dabei vorerst allerdings

nicht gedacht

APETTTO / 100 zusätzliche Mitarbeiter eingestellt

Lukrative Betriebsverpflegung

Konditoren hielten Rückgang im
Preise stabil Weltschiffbau

THOMAS TYRASA, Bonn

Der Apetito Karl Düsterberg KG,
Rheine, ist es nach eigenen Angaben

1984 gelungen, ihre Position als

Marktführer bei Tiefkühlmenus zu

behaupten. Es wurden im vergange-

nen Jahr 101 MüL DM umgesetzt, was

gegenüber den 86 MilL DM des Jahres

1983 eine Steigerung von 17,5 Prozent

bedeutet

Wesentlich dazu beigetragen hat

nach Angaben des Unternehmens der

Sektor Betriebsverpflegung. Der Er-

folg wird vor allem auf eine stärkere

Differenzierung des Menüangebotes

zurückgeführt Als ein gelungenes

Beispiel hierfür gilt das Schlankheits-

programm der „Apetito-Brigitte-

Diät“.

Um die Herstellung und den Ver-

trieb des von 750 auf 850 Artikel er-

weiterten Sortiments zu gewährlei-

sten, wurden die Investitionen kräftig

erhöht Während die Investitions-

summe der beiden Jahre 1982 und
1983 zusammen 16MUL DM erreichte,

betrug sie allein 1984 13,5 MUL DM.
Mit 9 Mill. DM entfiel der Löwenan-

teil auf eine neue Fertigungshalle in

Rheine.
Einp Rationalisierung hatte dies in-

des nicht zur Folge - im Gegenteil:

Der Personalbestand wurde von 600

auf 700 Mitarbeiter aufgestockt Ape-

tito setzt auch weiterhin auf Wachs-

tum und rechnet für 1985 mit einem

Umsatz von 110 MüL DM.

Das Vertriebssystem „Petito’s Bi-

stro“, das sich vornehmlich an kleine

und mittelständische Betriebe mit

zehn bis 100 Beschäftigten richtet,

wurde 1984 bundesweit auf aüe Bal-

lungsgebiete ausgedehnt Es bietet

vor allem Betrieben ohne eigene Ver-

pflegtingsmöglichkert 150 verschie-

dene Gerichte von der .schneiten

Mahlzeit im Büro“ bis zum JFein-

schmeckermenü“.

Bei den Mahlgritendierutten „Essen

auf Rädern“ wird wegen fehlender
finanzieller Mittel der öffentlichen

Träger sowie einer bereits vorhande-

nen guten regionalen Abdeckung
kein weiteres Wachstum erwartet

Auf dem Gebiet der Schul- und Kin-

dertagesstättenverpflegung habe

man den Umsatz trotz stagnierender
E»«i»nstf!i1nAhwiprzahI halten können.

dpa/VWD, Wiesbaden

Die rund 4500 Konditoren in der

Bundesrepublik waren mit dem ver-

gangenen Jahr überwiegend zufrie-

den. Wie der Präsident des Deut-

schen Konditorenbundes, Willy Len-

zen, anläßlich der Fachmesse Inter-

Konti-Ca ’85 (23. bis 27. Februar) in

Wiesbaden sagte, konnte der Jahres-

umsatz gegenüber 1983 um 2^4 Pro-

zent auf 2,61 Mrd.DM gesteigertwer-

den.

Allein 1,72 Mrd. DM wurden im
reinen Konditoreigeschäft also ohne
Cafes, erwirtschaftet Im gastronomi-
schen Bereich des Cafes lag der Um-
satz bei 887 MUL DK Für den Gast
seien die Preise stabil geblieben. In
der Branche waren im vergangenen
Jahr insgesamt 14 552 (14 508) Kondi-
toren beziehungsweise FachVerkäu-
ferinnen in der Ausbildung.

Auf der in diesem Jahr auf vergrö-
ßerter Fläche (20000 Quadratmeter)

;

stattfindenden Messe werden 265
;

Aussteller aus zehn Ländern eine i

komplette Übersicht über die Ent-
j

widdung des Konditoreigewerbes,

der Cafe-Betriebe und der Konfiserie
geben.

dpa/VWD, London

Die Werften in aller Welt haben En-
de vergangenen Jahres 1575 Schiffe

mit 15,73 Müllionen Bruttoregisterton-

nen (BRD im Bau gehabt Das waren
1,1 Millionen BKT weniger als Ende
September 1984. Nach Mitteilung der

Lloyd’s Register of Shipping stehen

noch 892 Schiffe mit 14J)6 Millionen

BRT in den Orderbüchern, mit deren
Bau noch nicht begonnen worden ist

Dies ist eine Erhöhung um 342540
BRT.
Der Auftragsbestand bei den füh-

renden Srhiffchaiilanttern sah am
Jahresende folgendermaßen aus (ein-

schließlich der bereits im Bau befind-

lichen Schiffe): Japan 13,1 (minus 14)
Millionen BRT, Südkorea 5,8 (plus

0,27) Millionen und Brasilien 1,5 (plus

0,05) Millionen BRT. Die bundesdeut-
schen Werftei verfügten am Jahres-

ende über Gesamtaufträge von
560 610 BRT. Dies war ein Rückgang
um 97 965 BRT gegenüber Ende Sep-

tember. Dabei befanden sich Schiffe

mit insgesamt 330 958BRT bereitsim
Bau. Noch nicht begonnen hatten die

deutschen Schiffbau-Unternehmen
am Stichtag mit dem Bau von Schif-

fen mit insgesamt 22) 652 BRT

.

UNTERNEHMEN UND BRANCHEN
Chancen in Moskau

Stuttgart (nL) -Die Chancen, auch
kleine und mittlereUnternehmen aus
Baden-Württemberg in die Außen-
handelsbeziehungen zurSowjetunion

einzubeziehen, seien selten so gut ge-

wesen wie heute. „Wir gehen mit gu-

ten Hoffnungen nachMoskau“, mein-

te WirtschaftsministerMartin Herzog.

An der Ausstellung „Industrie und
Technik in Baden-Württemberg“ im
Sokolnüri-Park in Moskau vom 20.

bis 27. März 1985 beteiligen sich ins-

gesamt 143 firmen.

KONKURSE Fisher-HiFi expandierte

Konkurs eröffnet: Bad Segeberg:
Heinrich Papenburg & Co. Tiefbohr-
brunnen-, Wasserversorgungsanlagen
il Rohrleitungsbau GmbH L L, Warn-
stedt; Bochum: Bauunternehmung
Fritz Schött GmbH u. Co. KG; Güters-
loh: Geflügelfarm Westhoff GmbH,
Verl; Itzehoe: con-RADIATOR
GmbH, Berlin; Ludwigshafen: Ger-
hard Keye GmbH; Neustadt: Heinz-
Norbert Buschkoetter, Garbsen; Rhei-
ne: NOVAPLAST Kunststoffaufberei-
tung GmbH. Steinfurt; Rotenburg/W^
Saenger KG - Groß- u. Einzelhandel
mit Werkzeugen, Sottrum; Wesel:
Elektro-Flohr GmbH, Dinslaken; We-
sterstede: Heinz Bobn, Bad Zwischen-
ahn; Würzburg: Dieter Holm, Wadbüt-
telbrunn; Wuppertal: Engler GmbH,
Velbert.

Vergleich beantragt: Balingen: Goe-
bel + Hauser oHG, Balingen Engstlatt.

München (dpa/VWD) - Die Fisher

HiFi Europa Vertriebs-GmbH, Mün-
chen, erwartet für 1985 eine Auswei-

tung des Umsatzes um 40 auf360 MilL

DM. Schon im Vorjahr war der Um-
satz trotz der schwierigen Situation

der Branche um zehn Rezent gestie-

gen. Wie Fisher-Gesellschafter und
AUeingeschäftsführer Friedrich

Herrnböck anläßlich der Einweihung
der neuen Europa-Vertriebszentrale

in München erklärte, stammen rund

60 Prozent der Umsätze aus dem Be-

reich Video. Der Rest entfalle aufAu-

dio-Produkte. Vom Umsatz des Jah-

res 1984 wurden 200 MAL DM im In-

land und 120 MAL DM im Export

erzielt

Besser als der Markt
Bonn (sas.) - Einen Umsatz von

erstmals über 300 MDL DM erzielte

1984 die Sarotti GmbH, Frankfurt

Mit einer mengenmäßigen Steige-

rungsrate von 12 Prozent schnitt das

Unternehmen deutlich besser als die

gesamte Süßwarenbranche ab, die

2984 ein Plus von rund 5 Prozent er-

reichte. Durch übeTOurchschuittliche

Zuwachsraten bei Tafelschokoladen

erhöhte sich der Marktanteil von Sa-

rotti auf rund 11 Prozent Auch das

Pralinengeschäft trug mit einem Plus

von über 10 Prozent zu der Umsatz-
steigerung bei Für 1985 erwartet das

Unternehmen ebenfalls deutliche Zu-

wachsraten.

Filiale in Düsseldorf

Düsseldorf (Py.) - Als zehntesjapa-

nisches Institut hat sich die Tokai

Back Ltd, Nagoya, die seit 1972 in

Frankfurt mit einer Filiale vertreten

ist jetzt auch in Düsseldorf angesie-

delt Die Tokai-Bank, in der Bundes-
republik mit einer Vollbank-Konzes-

sion ausgestattet batte im Geschäfts-

jahr 1983/84 (30. 3.) eine Bilanzsumme
von über 1 Mrd DM und ein Kredit-

volumen von 400 Mill. DM. Das Er-

gebnis ist ausgeglichen, die Eigenmit-

tel liegen bei 130 MilL DM. Die Tokai

Bank ist die Nr. 5 unter den japani-

schen City-Banken, gehört mehrheit-

lich zum Toyota-Konzern und hat ei-

ne Bilanzsumme von 225 Mrd. DM.

Coca-Oda hat gut verdient

Atlanta(dpa/VWD) - Die Coca-Co-

la Company, Atlanta, dergrößte Erfri-

schirngsgetranke-Hersteller der Welt
hat 1984 ihren Gewinn um 12,5 Pro-

zent auf 628,8 Mill. Dollar gesteigert

Der Umsatz stieg um 7,8 Prozent auf

7,36 Mrd Dollar. Die Umsatzrendite

war nach Mitteilung des Unterneh-

mens die höchste in den letzten zehn

Jahren.

Unter den ersten Zwanzig
Hamborg (DW.) - Die GfP Gesell-

schaft für Projektmanagement Ham-
burg, konnte ihren Umsatz im ver-

gangenen Jahr von 16,1 auf 19,6 MDL
DM steigern. Die firma, die 99 Mitar-

beiter beschäftigt zählt nach eigenen

Angaben zu den zwanzig größten

deutschen Unternehmensberatungs-

geselLschaften.

Gesellschafter stimmen zu
Bremen (dpa/VWD) - Die Gesell-

schafter der Bremerhavener Werft

Rickmers Rhederei GmbH haben
dem Verkauf ihrer Anteile an dem
Unternehmen zum symbolischen

Preis von einer DM zugestimmt Der

Verkauf der Anteile zu diesem sym-

bolischen Preis war Bedingung des
Senats für eine Landesbüigschaft in

Höhe von 10 Mill. DM. Nun sollen die

Verhandlungen mit der zu Krupp ge-

hörenden Bremerhavener Seebeck-

werft AG, mit der Rickmers nach

dem Willen des Senats eine verfloch-

ten werden soll, fortgesetzt werden.

Max Günther 60 Jahre

München (sz.) - Es ist keine schlag-

zeitenträchtige Arbeit und dennoch
hat er als „Lotse” der Siemens AG,
Berlin/München, den Erfolg des größ-

ten deutschen Elektrokonzerns in

dem letzten 16 Jahren wesentlich mit-

bestimmt Vorstandsmitglied Dr.

Max Günther, deram 24. Februar sei-

nen 60. Geburtstag feiert Als Leiter

des Zentralbereichs Betriebswirt-

schaft oblag es ihm in den letzten

pinemhalb Jahrzehnten, die von kräf-

tiger Expansion und tiefgreifendem

Strukturwandel des Unternehmens
geprägt waren, den Kurs des Kon-
zernschiffes zu sichern und den stra-

tegischen FLanungsprozeß für die

vorausschauende Steuerung zu ent-

wickeln. Dazu gehörten auch die Er-

arbeitung aussagekräftiger Frühindi-

katoren sowie die laufende Verbesse-

rung des PtenungrinstrumaitariuBis

WILHELMFURLER, London

So viele firmen-Übexnahmen wie

im vergangenen Jahr hat es in Groß-

britannien bislang noch nicht gege-

ben. Den Angaben des Ministeriums

für Handel und Industrie zufolge wa-

ren insgesamt 444 britische Unter-

nehmen erfolgreich bei ihren Versu-

chen, 507 firmen zu übernehmen.

Der Übernahmewert erreichte den

Rekordbetrag von 5,24 Mrd. Pfund
(19 Mrd. DM),mehr als doppelt so viel

wie im Jahr zuvor. 1983 hatten 391

Unternehmen 447 Übernahmen er-

folgreich abgeschlossen. Damals lag

der Gesamtwert bei 2^4 Mrd. Pfund.

Die vier großtext Unternehmens-
kaufe im vergangenen Jahr waren die

Übernahme des 1 Tee-Herstellers

Brooke Bond durch Unüever für 389

MDL Pfund, der Kaufder Ladenkette
für Haushaltsgeräte, Caizys, durch
den Etektro-Fächhändter Dixons für

244 MDL Pfund, die Übernahme der
Kaufhaus-Kette International Stores
von BAT durch die Dee Corporation
für 180 MDL Pfund und schließlich

die Übernahme von Chubb (Elektro-

nik) durch Racal für 161 MOL Pfund.

Nach Angaben des Handelsmini-

steriumswurde bei den Übernahmen
im vergangenen Jahr die Bezahlung
in cash bevorzugt, womit der Trend
vomJahrzuvor- umgdtehrtwurde.

54£ Prozent des gesamten Übemab-
mewertes wurde in bar bezahlt, 32,4
Prozent mit Aktien und 13,1 Prozent
mit festverzinslichen Papieren.

Ebenfalls Rekordzahlen werden
bei den Investitionen gemeldet So
haben im vergangenen Jahr die Inve-

stitionen in der verarbeitenden Indu-

strie, in cte Bauwirtschaft, im Handel
und im Bereich Finanz-Dienstleistuiv

gen 17,1 Süd. Pfund (gut 62Mrd. DM)
erreicht Diese' Zähl hegt um zwölf

Prozent über der ein Jahr zuvor (15,2

Mrd. Pfund). Auch für dieses Jahr

erwartet das Ministerium für Handel

und Industrie einen starken Invesü-

tionsschub. Die Erwartungen liegen

bei einer Zunahme um acht Prozent

Ebenfalls ausdem Handdsministe-

riiun stammt die gute Nachricht, daß

die Aufträge für Werkzeugmaschinen
sowohl für den heimischen als auch
für den Exportmarkt im letzten Quar-

tal vergangenen Jahresum immerhin
28,5 Prozent gegenüberdem Vorquar-

tal gestiegen sind.

HENGELLA /40-NfiUionen-Umsatzgren2e im Visier

Export um elf Prozent erhöht
WERNER NEETZEL, Stuttgart

Die Hengeüa Trikot- und Strickwa-

renfabrik GmbH, Aalen, ist nach An-
gaben ihres geschäftsführenden Ge-
sellschafters Wolfgang Jassner voller

Optimismus, im laufenden Ge-
schäftsjahr 1985 „einen guten Schritt

voranzukommen“. DasUnternehmen
habe sich zum Ziel gesetzt, die 40-MD-
lionen-Umsatzgrenze zu erreichen.

Nach dem Verlauf der ersten Wochen
dieses Jahres lägen Umsatz und Auf-
tragseingang über den entsprechen-

den Votjahreszahlen.

In 1984 war der Gesamtumsatz mit

38 MDL DM leicht unterdem des Vor-
jahres (38,9 MiH DM) geblieben. Da-
mit habe wwn sich im Rahmen der

durchschnittlichen Umsatzentwick-
lung der Maschenrndustrie bewegt
Die Gründe für den gedämpften Ge-
schäfteverlauf lagen nach gutem
Start in den ersten beiden Monaten in

der arbeitskampfbedingten Kaufzu-
rückhaltung der Verbraucher sowie
im schleppenden Geschäft während
der vom Wetter her schlechten Som-
mermonate.

Bei den Umsatzanteilen der einzel-

nen Artikelgruppen gab es nur gerin-

ge Verschiebungen: Tagwäsche,

Nachtwäsche und Homedress gingen

insgesamt leicht auf 79 (80) Umsatz-

Prozente zurück, während Bade- und
Strandbekleidung aufgrund eines gu-

ten Vorordergeschäfts auf elf (zehn)

Prozent Zunahmen. Strickwaren und
T-Shirts blieben bei einem Anteilvon
zehn Prozent Besser als das Inlands-

geschäft entwickelte sich der Export
der um elf Prozent zunahm. Aller-

dings liegt die Exportquote lediglich

bei knapp zehn Prozent Hauptabneh-
mer im Ausland sind die europäi-

schen Länder, Saudi-Arabien und die

Vereinigten Emirate.

Zur Ertragsentwicklung meint

Jassner, sie sei „zufriedenstellend“

gewesen. Investiert wurden über

sechs Mill. DM. In diesen Tagen wur-

de ein neues Vertriebsgebäude bezo-

gen und eine Lagerhalle eingeweiht

Hengeüa beschäftigt derzeit 580(Vor-

jahr. 605) Mitarbeiter. Darunter istein

Joint-Veiture-Betrieb (150 Mitarbei-

ter) in Chania auf der Insel Kredta,

derausschließlichim Konfektionsbe-

reich und nur für Hengalla tätig ist

GSSR / Strukturschwächen sind noch nicht bes

Wachstum 1984 beschleifnigt
dpa/VWD,Wien

Das Wachstum der tschechoslowa-

kische Wirtschaft hat sich 1984 nach
offiziellen. Angaben aus Prag weiter

beschleunigt Zum Teil waren die Er-

gebnisse besser als erwartet heißt es

in einem Berichtder Bundesstelle für
Außenhandelsinformation, Köln. Der
Lebensstandard der Bevölkerung sei

nicht nur gehalten, sondern sogar et-

was erhöht worden. Die Auslands-

schulden, seien weiter abgebaut bei

den Bemühungen um Rationalisie-

rung Erfolge erzielt worden. Positiv

vermerkt die Regierung in Prag auch
einen Anstieg der industriellen Pro-

duktivität um 5,2 Prozent eine Redu-
zierung der Materialkosten, die Zu-
nahme des Anteils neuer Erzeugnisse

an der Gesamtproduktion auf 18 Pro-
zent und die Resultate bei der Einspa-
rung von Energie und Rohstoffen.

Dennoch bestehe - so die Bundes-
stelle - die Sorge, daß die guten Er-

gebnisse des letzten Jahres die struk-

turellen Schwächen der Wirtschaft

nur überdecken. Bestes Beispiel da-

für, wie immer noch am Bedarf vor-

bei produziert wird, seien die enor-

men Lagerbestände, deren Wert für

Ende 1984 mit 470 Mrd. tschechi-

schen Kronen (zum offiziellen Kurs

207,7 Mrd. DM) beziffert wird und die

damit in der Größenordnung eines

jährlichen Volkseinkommens lägen.

Das Bruttosozialprodukt stieg 1984

um 3,2 (Vorjahr: 2,7) Prozent Im Plan

war eine Erhöhung um drei Prozent

vorgesehen gewesen. Die Bruttoer-

zeugung der Industrie wuchs um 3,9

(2,7) Prozent gegenüber 2,9 Prozent

im Plan. Die landwirtschaftliche Pro-

duktion konnte um 3,6 (2J1J Prozent

erweitert werden. Die Bauproduktion
expandierte um 1,7 Prozent.

Das stärkste Wachstum in der In-

dustrie erreichten die Branchen ho-

her Innovationsrate und solche, die

sich auf heimische Rohstoffe stützen.

Überdurchschnittliche Zunahmen
verzeichneten die elektronische Indu-

strie, der Maschinenbau, die Zeüstoff-

und Papierindustrie, die Glas-, Por-

zellan- und Keramikindustrie sowie
die Medizintechnik.

Der Warenaustausch mit dem Aus-
land sei rascher als im Plan vorgese-

hen gewachsen. Die Exporte stiegen

um zehn Prozent Die Importe über-
schritten das Niveau von 1983 um 10,4

Prozent Aus den sozialistischen Staa-

ten wurden 12,4 Prozent, aus den
nicht-sozialistischen Staaten drei

Prozent mehr Waren eingeführt.

BANKHAUS LÖBBECKE / Neubeginn gelungen

Wieder privatisiert
PETER WEERTZ, Berlin

Das Bankhaus Löbbecke & Co mit

Doppelsitz in Braunschweig und Ber-

lin, eine der ältesten deutschen Pri-

vatbanken, hat das erste Jahr seines

Neubeginns mit Erfolg abgeschlos-

sen. Die Norddeutsche Landesbank

als öffentlich-rechtliches Kreditinsti-

tut war nach dem Erwerb der restli-

chen Kapitalanteile der Familie Löb-

becke, die die Bank 1761 in Braun-

schweig gründete, nur vorüberge-

. hend Alleingesellschafter. Sie hat En-

de 1983 das traditionsreiche Braun-

schweiger Bankhaus an eine Gesell-

schafter-Gruppe um den Bankier

Günter Follmer veräußert.

Schon im ersten Geschäftsjahr

nach dem Neubeginn erhöhten sich,

trotz vielfältiger organisatorischer

Maßnahmen und der Durchforstung

des debitorischen Kreditengage-

ments das Geschäftsvolumen, um 86

Prozent auf 213,1 MilL DM und die

Bilanzsummeum 84 Prozentauf 189,4

MüL DM. Die finanzielle Basis wurde
durch eine Kapitalerhöhug um vier

auf zehn MüL DM für das Neuge-

schäft verbessert. Der persönlich haf-

tende und geschäftsführende Gesell-

schafter, Günter Follmer, schloß

nicht aus, daß das Kommanditkapital
bis zum Jahresende um weitere sechs

bis zehn Mill. DM erhöht wird.

Der Aufbau in Berlin erfolgte mit

der Eröffnung des Doppelsitzes im
September 1984. In Berlin wurde die

Zulassung zur Börse beantragt, die

für die Börsenplätze Hannover und

Düsseldorf schon vorliegt. Im Passiv-

geschäft wuchsen 1984 die Kunden-
einlagen um 121 Prozent auf 68 Miü.

DM. Dabei betrugen die Kundenein-

lagen 79 Prozent der Bilanzsumme.

Das Kreditvoluxnen, das sich trotz

der kurzen Anlaufzeit auf Braun-

schweig und Berlin im Verhältnis

drei zu zwei verteilt, stieg immerhin

noch um 189 Prozent auf 144,9 MilL

DM. Der Schwerpunkt des Kreditge-

schäfts liegt nach eigenen Angaben

im Bereich der Privatkundschaft, des

Handels und Handwerks sowie der

Industrie und Kommunen. Die Er-

tragslage hat sich trotz der startbe-

dingten Belastungen günstiger ent-

wickelt als in den Vorjahren. ZurVer-

teilung an die Gesellschafter stehen

nach Abzug der Gewerbesteuer 2,38

(0,1) MüL DM zur Verfügung.

BRAUN / Knapp zwanzig Millionen Mark in die freien Rücklagen - Dividende wie im Vorjahr SCHWABENGARAGE / Leasing-Geschäft ausgeweitet

Jahresüberschuß wurde verdoppelt Auftragseingänge gesunken
INGE ADHAM, Frankfurt

Mit dem bisher besten Ergebnis,

einem Jahresüberschuß von 39,1

(18,6) MilL DM, schloß das Geschäfts-

jahr 1983/84 (30. 9.) für die Braun AG,
Kronberg. Dahinter steckt ein Um-
satzanstieg um 13 Prozent in der

Groppe auf 1,09 Mrd. DM; in der AG
(Inlandsumsatz plus Export an Aus-

landstöchter) wurden 8,5 Prozent auf

629 (580) Mill DM zugelegt Die
gleichzeitig erreichte kostengünstige-

re Fertigung in zahlreichen Produkt-

gruppen sowie ein Ausbleiben außer-

ordentlicher Belastungen (wie hohe
Wertberichtigungen für Lateinameri-

ka im Vorjahr) sorgten für eine Ver-

doppelung des Jahresüberschusses.

Daraus werden an die wenigen

noch außenstehenden Aktionäre (0,4

Prozent der insgesamt 50 MüL DM
Grundkapital) wieder 15,20 DM Divi-

dende je 50-DM-Voraigsaktie gezahlt,

die Mutter Gilette verachtetaus steu-

erlichen Gründen auf die Ausschüt-

tung des ihr zustehenden Dividen-

denbetrages. In die freie Rücklage

fließen vorab 19,5 MüL DM. Damit ist

Braun gut gepolstert für weiteres

Wachstum. Es soll vor allem „von in-

nen“ kommen, meint der Vorstazids-

vorsitzende Lome R. Waxlax. Zwar
habe man die eine oder andere Akqui-
sitionsmöglichkeit geprüft, aber es

sei nichts dabeigewesen, „was Braun

besser macht“. Der Vorstand glaubt,

das forsche Wachstumstempo des

Vorjahres auch in diesem Jahr beibe-

halten zu können, wobei wie bisher

der Gewinn etwas stärker wachsen
soll als der Umsatz.

Wo die Herkunft des in allen Pro-

duktbereichen - Rasierapparate,

Hausgeräte, Haar- und Mundpflege-

gerate - zweistelligen Wachstums am
hartumkämpften Sektrokleingerate-

markt liegt verdeutlicht Waxlax mit

dem Hinweis auf die Tatsache, daß
man 80 Prozent des Umsatzes mit

Geräten mache, die jünger als fünf

Jahre sind. Das rasche Innovations-

tempo will man beibehaften. Konzen-
triert ist die Entwicklung, für die

jährlich 2,7 bis %9 Prozent des Umsat-
zes aufgewendet werden, mit 220Mit-

arbeitern am Stammsitz Kronberg.

Der Anteil der Inlandsfertigung -

vor allem technisch anspruchsvollere
Geräte - macht rund 80 Prozent aus;

im Inland waren zum Ende des Be-

richtsjahres 4388 (4018) der 8190 Mit-

arbeiter der Gruppe beschäftigt. Ihre

Zahl soll in diesem Jahr weiter leicht

steigen. Auch in diesem Jahr werden
etwa zwei Drittel der 80 (56 nach 50)

MUL DM Investitionen auf die Bun-
desrepublik entfallen, obwohl Wax-
lax keinen Zweifel daran ließ, daß das
Nachdeiüren über d«m optimalen Pro-

duktensstandort ein ständiger Pro-

zeß ist Dies ist wohl auch vor dem
Hintergrund zu sehen, daß noch kei-

ne einvernehmliche Regelung über
die Gestaltung der 38,5-Stunden-Wo-

che gefunden wurde.

Nach wievor stärkster Einzelmarkt
für Braun ist die Bundesrepublik mit
rund einem Viertel der Gesamtum-
sätze; aufdas übrige Europa entfallen

weitere 40 Prozent Stark aufgeholt

hat im vergangenen Jahr Japan (plus

30 Prozent). Nach Ablauf eines Anti-

Trust-Verfahrens werden jetzt auch
die USA stärker ins Visier genom-
men. Stärkste Produktlinien sind

nach wie vor Elektrorasierer, bei de-

nen Braun in der Bundesrepublik ei-

nen Marktanteil von 64 (60) Prozent

erreicht und Hausgeräte.

WERNERNEITZEL, Stuttgart

„Wenn es der Autoindustrie nicht

gelingt mindestens 2,1 Millionen

Fahrzeuge in den Markt zu bringen,

dann istKurzarbeit nicht mehr auszu-

schließen.“ Diese Feststellung trifft

Lothar Pulvermüller, Vorstandsvor-

sitzender der Schwabengarage AG,
Stuttgart, des größten Ford-Händlers,

im Hinblick auf die Abgasdiskussion

und die Verunsicherung der Kund-
schaft Bei der Schwabengarage la-

gen in den ersten Wochen dieses Jah-

res die Auftragseingänge um 15 Pro-

zent unter denen der vergleichbaren

Voijahreszeit

Gleichwohl gibt er sich hinsicht-

lich der weiteren Geschäftsentwick-

lung seines Unternehmens einiger-

maßen zuversichtlich. Er sei sicher,

daß sich die Abgasdiskussion mehr
und mehr versachlihe und daß die
Schwabengarage 1985 an den Umsatz
des Vorjahres nahe herankommen
werde. Ford wird im Laufe
Jahres mit Diesel- und Katalysator-

Typen in jeder. Modellreihe auftoar-

ten. Von der Unsicherheit im Zusam-
menhang mit der Abgasdiskussion

profitiert hat eindeutig das Leasing-
Geschäft, in dem die Schwabengara-
ge weiterhin bei einem SOprozentigen
Zuwachs liegt

Der Umsatz der Schwabengarage
AG verringerte sich in 1984 um 3J5

Prozent aufnetto 396 MilL DM. Hmm
kommen 35 Mill. DM-(minus 4,1 Pro-

zent) innerbetriebliche Leistungen.

Bei den Beteüigiing«^»^n<a<4>nftAri

wurden außerdem 24£ MflLDM (plus

23 Prozent) umgesetzt Der Umsatz-
rflekgang beim Stammhaus war in

erster Linie eine Folge des Trendshin
zu kleineren Fahrzeugen und zu ver-

stärktem Leasing sowie des Rück-
gangs und schließlich der im Novem-
ber 1984 vollzogenen Aufgabe des

Baumaschjpengeschafts (Hanomag).

Ausgeliefert wurden in 1984 insge-

samt 19 658 Fahrzeuge (plus L3 Pro-

zent). Auch die Werkstatt sei besser

ausgelastet gewesen als erwartet Da
man die Kostensituation im Griff be-

halten habe, geht PulvermüJler davon
aus, beim Ergebnis wie in 1983 abge-

schabten zu hahen. Ende des Jahres
beschäftigte die Schwabengarage
1167 Mitarbeiter (minus 5,4 Prozent).
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10246
1014
1054
114,45

1114
105,75
1044
1004
10445
1034
1102

100.16

102,25

10945
11046
1024
10145
106456
1144
11145
106,166
10446
10045
335,15
104

102.4

Länder - Städte
S 6* Bd.-WSg.7B
8* #02

M7BDwnEG
6* #67
B# 68
6#78»#M
»#.82
7*#. 83
8#. 81

B BK Berta 70

8# 72
7# 77
6*#7B
»#B0

Br7* Bramen 71

8# 72

7* #.83
H 8* KhBuiqTH
» #77
Bdainm#B2
7* #83
B*#.B4

F 0 Hassan 71

6*#. 78

Hn8K Hndara. 70
7V, #.72
8#72
7V,#79
7* #62
B#B3
8#84
7* #84

D 7KNHW83
7*#. 03

8» #.83
BK#. 83
BK#B4

F BRKd.-n.71
F 8% Sur 70

7#. 72

8# 78
H 7* Schl. -H. 72
8#. 64

D 7Ene»72
S 7*5Uttoul71

7954
e#l

99,1

1024
191 DG

,101 4b6
9945G
teoas
1044506
li

‘

191/56
101

1004
100
994
10445
101,156
101 .2»
W.15G
101

98
102G
110
B9G
102,756

.«W
197

10046
100,60
10T4G
10048
101.26
iunas
mtß
1804566
9045
1004
104.75

103.75

10245
101 45G
100.75G

M46
0BM4

100
101

11006

1Q0.B5G

93 liSßs

98.75

1032
1016

101,756
90,GG
86»»
104.75)6
10546
99,2506

101406
101

100,5
100

994
1044
101

.
1»

101,75»
9B.75G
101

9845
102. 1»
1104
9945
103

10046
974

10046
10048
1014»
1004G
1016

101»
101DB
10045»
96.65
1004
104.75

1D34T
10245
1014»
101

994
984
1D045
1014
1D0G
100

. 6«
iwÄ

BankscfHildverschreib.
j.PM
5

F 61
6*
jfiLÜ

F 7*MobPM04
9# Pf 106

10#. Pt US
7# KS 132
i#KS155
9# KS 16B

M 5* SnerJUa P1 14

6# Fl 20» #. Pt. 2
7# PI3

»*5S7*#
Pf 33M 5

5* .6# Pt 34

6# KD Pf SO

6*# Pt 10

6# KS 1

M 6 Id*. *uft. IS 15

6# IS 16

6# IS 17
fl*#. NO 48
8*#. KO 48

41 7* BnrJJdnz. Pf 103

9*#&raB
4l5BMr.1Mik.Pf11
8# Pf 4
6* #. Pf 3
8* #, P1 12

1006
1004»
108.756

Ulfe
99.156

10246
101 46
954»
844»
B8W
DB»m
100»

1236
Jim

1006

8345»
99466
9846
9B4G
074»
100.756
100.7»
100,7»
100»
11216

'

[94456

M4G

8646
90G
10»
1004»
106,7»
1116
99.1»
KB46
101.»
95.7»
6»
9846
984»
99G
10046

12»
12»
7B4»
10»
B4.75G

99466
9046
«46
974»
J00.7»
100,7»
100.7»
100»
1210
1946

fl»
«46

Festverzinsliche noch schwächer
Ah den RentennSrictm bremste nadi wie vor die ZiRSSteigenmosteadenz, di« von
«och festeren Dollar UHtentfitzt wurde, die UBtenurfimongslust. Diese abwarteede
Haramg werde von den Konditionen dar neuen Bundes«nieTbe mH 7,7 Prozent
LaotzeitrancBte noch verstärkt- Daher femfterte auch am Freitag der Rentennarfct
insgesamt schwächer. Me Kurse för öffentliche Anleihen wurden bis um 0,45 Pro-
zentpunkte zuröckgeeomraen. Auch BundesobOgatioaen lagen bis 0,35 Prozeatpunk-
te niedriger. DM-Auskutcteanleihen und der Pfandbriefmarfctfolgten dieser Tendenz.

M7H0LPI 20

9 5DBl.Phndb.PI7
7# PI 31

6# Pt 34
6*#. PI 37
8#. Pt 51

Hn5 BrHana. Hypo. Pt |

7# Pf 60

7*# Pf 87

fl#. KS 29

7#KS30
D SDLCMbod.Pt«
5# Pt 54

8# Pf 109

B*# Pf 123

6* #. PI141

7# P( 143

7#. K0 113

"“SWS1. — PI 21
S* #. PTSO

9 #. KS 139
F BDL6an.Dk. Pf 216

9dQl. Pf 239

H S* 0G-H®obt KS B
7#. KS 35

F 5* Dt.GeoJ*. IS 70
SV. # IS 73

Fr Bw

7# KD 97
7* # 80 185

9# HO 129
nfi DL Hw, KM».

KS 134

KS 140

Pt 91

»5 Dl.Hyp.F-BR PT41
4#n57
5# Pf 87
7# Pf 123

«5* KjWF-BF C 74

B#KS«
6K #. KS259

F 5n.PMbf.PtB2
5*#. Pt 59

6# «182
B 9DLFI.W. B8. 482
Br5* Dl. Scfeffl*. «62
BK# Pf 65

8* #. «80
0%#. «74
6tt# «76

Br6*# «77
8# PI 42

0*#n47
F 5 RLfeabk. Pf

»

5* # Pf 53
G# Pf 79

6# PM30
6* # Pf 133

H 5 Htag. Lbfc-P1

2

fl #14
8# 47

F 5 tfctab» PI 8
6#PI80
8# Pf 73

4# KO 5
K 6 Hyp-Utw. PI 96

8# KS 175

9# K0 29
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S# Pf 12

7# Pf 25
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e#.K030
m#K84
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7#. Pf 12
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S 8K DSk Badw. PI 0

8# Pf 28
B#PT«
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H 4* Pf 24

BV, #. PI 42
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7* #. Pf 4
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98,758 96.7» 5K#.«10S

7# Pf 125
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12046 12046 8# «177 101.7» 101.7»

11« 11« 6#. KS 77 11« 61«
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10026 100JG m 888

11840 11840
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D 8* VfcsUfcpi. PI 55C
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97,16 97,IG 7K#M90
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966 9»
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B 95 98JM B8.7K
9345 9345 98.2» 90,256

1014» 1014» 1020 102G

10145 10148 BK# RS 153

7#. RS 162
101« 101«
98« B6«

11946 119« B*# RS 172 102.75» 102.75»
70,2» 704» 9#. RS 186

10# RS 1B3
1070 107G

17 97 104.7» 104.7»
10» 10» 11*#. RS 195 105,750 105,7«
99,9»
10» SP 0 KFW 70 101.7 101

914G 91 4G 7*#. 79 ID0/G 1004
«4»
102,46

«45 7*# . B* 9845 964b
102.« 8# 84

F 10 Kadi Bl

101,76 1014
101,7» 101.7» 1114 1114
100,7» 100.7» F BK KrU MtaLacO. 82 194« 104.SG

BP 92« TV, #.83 98/ 99«
9» 8* #.83 103/6 1034

10146 101« 7* #.84 1 10» im«
9346 B3« 7K #. 94 H 10» im«
12.756 92.7»
986 9» BUaUtendik. RS 15 90G 996
93 03 6# RS 16 36,756 BIT»
110.7» 110,7» 6# RS 19 98,25 98«
0740 07« B# RS 21 10» 10»
1046 104G B# RS 28 994» 9B4«
»46 99« F 7V, #. RS 27 im« im»
9746 97« 6K #. RS 60 9» 9»

SA 91« 7 #94 996 9»
100,16 7# 90 10» 10»

100,40 8#. 101 102/ 102,4

101.16 101.16 7K#1D2 100.7» 100.7«
10046
HEG

im« SK #126 105.7» 105,7»
118 D 8 LAG TS 76 100« 100«

174 374 6K #.15 77 9B.1 90«
126 326 5K #. 78 304 964
10» 10» 7 #.79 99« im

Industrieanloihun

F fiBEknwtTS
F SChcn. Hös 7t

7% Cnt. Gun. 7!
5KHEWG2
7KM. 71

4*Hinin59
7* Hwtdt 71

7*01308171
7*K0ufbol7l

7* #71
7* dal. 76
7* nbdm W. 71

r i

977
10046
1004T
1«
IBS
225»
10048
10046
10041
10046
100,5
1004»
100.56

»48
98456

9741
974G
38.25T

974»
180,35

100

»4G
100.7»
10045T
10046
1004
9945
1004G

10»

.20.2.

974
1004
1004T
10»
10«
225»
10046
100.36

1004
10046
1004
1M4S
1QQ4G
»4G
9645G

^4G
9746
80.2»
9746
10041
1001

»,3G
100.75

10046
10046
10041

99.»
1004
«.75
100

Optionsscheine

S%i 78
Rn. B2
LhLS

F II BASF Ow ZU 82
BASF 85
7*

Tk’bhFBJl In. 03

6* CUn-Geto 75
3» ftBHWßfek. 78

7 Catid*. M. In. 83
Com*. H. ÜB. 8d

8* DeflBM 03

4* DL Bk. conn. 77

3* DL Bk. M, 63
4 Dasdiv Bk. Int. B3

4# 0311

DiBstiw Bk B4

j 84
lSHDadei7S
6V.# 79

8 Hoechst 03
Höh Rad 84

7* Jjp.Spi.Fkijfief 82 [20001

(664
W4
W.6

W4
156S
384
56
42.1

*6
T2B4
118/
1294
484
51»
1614

|3«4

i'
5K Jusco83
Kanal Mn B4
Kaufhol 84

Uodtld.84
MhnbUi 04
Hmi 02

Wppon RtaorB*
Praussag64

WwflnVfBJ
6.075 Sdwfag 83
7* SMntt
Tsmin^M
#484
4 Mb«
8* KHs F. 73

F 8* BASF 74
BM 84
5Cnl04
Stopp) 70

302M

181
104CT

I«
>1280

M0
2724
182

,210

üf
K

604
824
73
85
054
1573

384
58

'S-
1

135

119
1294
47/
534
844

|40D

3494
,78/
934
2B0bG
2050»
SGOüG
S9ShB
44»
105/
624

IBS
1080»
51.7

13001

155
275
1001

22»

669
84.1

74

47.7

08»

Optionsqnieihen
F 3 0ASFBS nD

3 BASF« sO
7* BHFBk.bt.83mO
7* #.83»
3KC.mil RU 84 raO

3* #. 84» %
3* ComBk. M.
TOnODU

F 3* dgl. 78 » DM
4* CF Ol. Bk 77 odJ 8
4*#77»S
BK DL Bk. 63 l»
8*#83oO
3K Dl. Bk. 83 nO
3K# 83 oO
4Dnsd.Bk.83mO
4#.»
8# B4 mO
8#8* »I
3* Hm 04 mO .

3*#. 84»
7MJn.Synh.827*#K»
5* Juten 83O0
SK#. 83»

117
684
1034»
871m
891

111G
B4DB
1204G
188.75

100.1

nx
1246
06.1

1061

B94
125
1014
M4B
B7J5
20»
99.251
11426

10546

119

69
10341
826
946
8»

11 lG
946
120.»
87.75

»4
7745
124

854

w
128

101.75

9*46
876

20»
«
1426
95,46

f 3» Km# Fünf 84 ittl

3* #.84»
3* KaidhafG* i»
3K Katdbof B4»
3* Unten mO
3* uweirn.»
3* totsuhfiM 84 mO
3* #84»
3* Nvprn Hewr EH o0
3* #84»
5* hMBWOhtt«
5K#83»
4* #. &4 1»
4*4#84»
3H TmaJn#B84id>
3*#84oD
4 Ab) 83 nO
41/# 83»

F BKHfeBF.TSnODH
8* #73 »DH

F 8* BASF 74 mO
8* BASF 74»
3K Bayer 84 mO
3* Bayer 84 »
Sßffltiä* mö
SCunHHoO

U 3* SW# 78 n0
H3* Stomd«

21 2. 120. 2.

101

187.2»
96,25

7645T
103
71.75

102

90»
105,56

88
12546
197

10346
90.75

95.75

8841
1161

!si

167G
B2.25G

1584
1014
12645
[75.75

,188.75

IB4J3T

1566

10041
>874
1975
754
103
72.5

!Q2,9bB

90

10546
874
12646
98.75

1034
9(0
986
88.75
1191

Bl4»
1676
95.25

1551

1014
126.75

76

12845
8446

Währungsanleihen
8* Kopenhagen 72 [97,75» I9745G

Wandelanleihen
H BBwndorl 92

4 Deusd» Bs* 84
6* KSB83

F BPMB4

|ni4
1363)5
152
110,9

2104
1364
151

117

Düsseldorf
DM-Auslands«]nlnfb*«

0 BK Aeoport B2

7K B-K.D. 79
7* Bayer Cid. 92
B*Cse»NT.7D
7* CR 77
6KCR7B
8* Cons. Cnd. 70
6* Cmd. Kd 79
6* DmeflaiK72
9* Dtawauk74
7H Mjwmrt 77

SUnawkTB
6K Säitsmark 79
7* Unenack B0

8* [BnennikBO
10 Dtoamaik 92

10* Dkienaik02
7K Dtaeteark 83

BOhmmk»
7* DbwnukO*
7K ffinemirt 94

SKDenNonk 77
6DenNonh.7B
BK Effi. 92
7KM.bi.84
10* GZ Wen Bl

7 H.-8k Dän. 73
BV. H.-Bk DhL 80
10* K.-B. Din 91

fl* H.-Bk. Din. 83
Bfenban. 72
7KSC0R7!
7BC0R72
7 BCOR73
8* SCDR73
9 SCO« 83
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9* total B2

6* Ught-S. 78
8M UgM-S. B0

7KM»bDto83
SK Menü. Hyd. 72

7 Metrap. 73
6# WM. 73

11 HB. WM. 81

9* Md WM. 82
7K Mn>. Cnd. 83
7V« NoqmsH.77
8 IkHDes H. 77

8* Nasses K. 70
7 Hwges K. 77

8 Noigo K. 77

1

6 feiges K- 77 II

6fep K. 78
GM Iwgss K. 79
7* feiges K. 79
8* fernes K. 79
7* N. Senn 71

7 N. 5. Po*. 72
GK Ocdd. Rn. 78
7 Rmrobos 78
BPetmbosTB
6* Pyhra Anod. 77
B* OumbI. A. 70
7RBR79
10 REWE B3

. BK REWt 83
BK SJoettL G. 75
7K Summt F. B2
7* Sun tat. 73
7K Swköb C. 73
I0K SecnskL 81
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GKTuemut. 7B
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BK Total a 79
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1014»
10Q1G

«40»
96»
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ienmarkt startet’85mitneuenRekordkursen
Verdienen auch Sie, oder ist etwas faul an Ihren Aktien?
642% Kursgewinn in lBMonaten-dtosesSpitzenefgebniserzieltsnEFFECTEN*
SPIEGEL-LesermitAsko-Aktien.dem AktienUpaus HeftNr.21/831 Ein Erlolg.der
seinesgleichen sucht, aber kein Einzeltall Ist! Hier die Eifolgsbilanz der
spekulativen Aktientips von 3 Monaten und ihr Ergebnis nach 22 Monaten:

Empfeh- Aktu- Kurs-
Spekulativer Aktientip Ausgabe lt!ng»- eller gewinn

kura Kurs in %
JSR-Optionsscheina Nr. 49/82 530 2050 +287%
Ciba-Geigy-Optionssch. Nr. 50/82 380 1579 +339%
Mrtsui-Optionsscheine Nr. 51/52B2 102^ 185 + 80%
Schiess Nr. 1/2/B3 91 116 + 27%
ARA ,D‘ Nr. 5/83 1000 4100 exfl +346%
Hoechst-Optionssch. 83 Nr. 6/83 26^ 93,5 +255%
Wasag-Chemle Nr. 7/83 117 775 +562%
Enka -

Nr. 8/83 98 409 exBA +380%

Gute Kursgewinne erzielt man an der Börse nur dann, wann man den Markt
systematisch und Intensiv beobachtetund analysiert Dazu ist dereinzelne heute
kaum noch 'mderLage. Nureinqualifizierter Stab, darsich täglich ausschüeölich
mit diesen Fakten beschäftigt, wird Erfolg haben.

Der EFFECTEN-SPIEGEL bietet Dinen aber nicht nur fundierte Aktientips.

Nachrichten, Hintergrundmatarial ausaflar Weltund vieles meh r. Erbewahrt Sie
- was oftmals noch viel wichtiger ist - vor Fehlentscheidungen.

So warnten wir rechtzeitig vor den wichtigsten Kurszusammenbrfichen: Ekattt-

Rledtngcr - Verkautaempfenjung in Nr. 15/B3 zu 120, heute 9.1 l.WBtau - Verkauf^

empfehluniempfehlung in Nr. 5/83 zu 203, heute 5,7; Treuwo - Verkaufsempfehlung in Nr. S1/B3

zu 199. heute 23,5; Tewktata - Verkaufsempfehiung ln Nr. 19/84 zu 316, heute 605;

BCT-Computer - Varkaufsempfehlung in Nr. 23/84 zu 202. heute 8; Pongs & Zehn -

Verkaufstmplehlung in Nr. 34/83 zu 126, heute Null, d. h. keine Notiz; Kerkerbach-

behn - Verkaufeempfehlung bereits In Nr. 22/83 zu 520 (Vz), z. Z. Null. d. h. ebenfalls

keine Notiz; Beta-Comp. - Verkaufsempfehlung In Nr. 29/84 zu 340, z. Z. ebenfalls

Null, d. h. keine Notiz.

Sichern auch Sie sich Ihre Gewinnchancen am Aktienmarkt Der EFFECTEN-
SPIEGEL ist nicht umsonst Innerhalb eines Jahrzehnts Europas größtes
Börsenjoumal geworden.

Wir sagen Ihnen den richtigen Zeitpunkt für den Kauf der für Sie geeignetsten 1

Aktiänwerta. Und das in einer klar verständlichen Spreche, die auch jeder

Börsen neuling auf Anhieb versteht. Bestellen Sie noch heute.

COUPON
AN EFFECTEN^SPJ EffELAGi_Postf. 10 ?S 69, 4630. Bochum

—“—
. COUPON ^1 "

I

i

Ja, bitte schicken Sie mir zur Probe das wöchentlich
erscheinende Börsenjoumal

EFFECTEN-SPIEGEL

für 6 Wochen gegen eine einmalige Gebühr von 15 DM.
Während der Probezeit kann ich jederzeit ohne Einhaltung

von Fristen kündigen.

|

PLZ/Ort 186

[dÜcT"zeiTs^rift”liTr”Jder^

I

“ "
I

Aktionär

Aa Bahahof nad Kiosk
Du BSiwn-Janrait bringt Urnen «i-

I

chere Ktuscewim>e. Dmasind mwere
BBnenraBker (uibiiuweise). Die
Trerferqnote euer Empfehtaitscn

f
Bext bei Aber 70%.

Münchner Rück + 52 %,

M BBWHHlEi GnlfCanada+38%.Ex-
ptos. R. Tteto + 30%, Inco + S %.
Allianz Vers. +28%. Lockheed + 35 %.
GAP + 30V Fujitsu + %, GAV-
Corp. +38 %, Wordd. Steingut + 22 %,
Bayer. Opticnuach. + 20%, China
light + 20%, Bremer Vulkan + 80%.

| Hon*knng&S.Bank+ffi% Maihak*
18 %, Bayer + 28 %, Dresdner Bank +

1
3t %, Hetddb. Zem. + 23 %, Hermes +
57 %. Hoechst + 31%, IWKA + 78%,
Knödcel+77 %, Krapp+28 %,Leffers

I

+27 %, Nixdorf+36 %,Orenstein+K.+
ZS %» Porsche + 32 %, PWA + 60 %.
.Sleänens + 93 %, StÖhr + 56 % EU
Aquit + 380 %. Thomson CSP+ 132 %,
Flat St. + 114 %, Royal Dutch + 60 %
und viele andere.

RefehnäBig; heute wieder neu,
brandbeiüe NkieaUpL Analreen
Bber deutsche Aktien, USA und tat-

tenwthmL Damit Siewieder erfelg-

reLeber aulegen, aktuellstes Bflnen-

joonäl am Bahahof oder Kiosk kau-
fen oder per Post oder Telefon abm-
fen. UnserTelefomüenst steht Omen
Tagend Nacht nr Verfügumr.

Neue Wtotsehaftspresse
D-6712 Bobmbrbn-Roxheim
Postfach 11 56, TCL 8 62 38 - 17M

.
Weitere Dienstleistungen:

VenafigeBsveraalbrng .

Höhe steuerfreie Kursgewinne durch

Depoibetreutmg mit dem Computer-
Anlagesystem RSA 12. Günstige er-

lolgsorientierte KorrfKiOTöjab ei-

nem Depotwert von DM 500 000.-.

Bei Antworten auf Chiffreanzeigen immer
die Chiffrenummer auf dem Umschlag vermerken!

W286

INTERSPAR . .

Internationaler Spartaasen-lnaeadnenlfciKla

LUXEMBURG
Ausschüttung für das Geschäftsjahr vom l- Januar bis 31. De-

zember 1984;

DM 1.- je Anteil.

Gegen Einreichung des Ertragsscheines Nr- 1ALerf^ die A»£
schüttang ab 28. Februar 1085 ko ’ eulos beiden Zahlstellen sowie

über alle Sparkassen und sonstigen Kreditinstitute.

Bei Wiederanlage des Ausschüttungsbetrages bis zum 31. März

1985 wird ein
Wiederanlagerabatt von 3 % .

'

auf A^ieteh etwaiger ^Mtzenbeträ^ eJngc-

röumt
Bei den INTERSPAR-Pl&nen- erfolgt die Wiederanlage automa-

tisch zum Inventarwert. ..

Rechenschaftsberichte sowie Merkblätter über die steuerliche

ttohpudhhig der Ausschüttung sind kostenlos bei allen Landes-
hanjewi urd Girozentralen sowie Sparkassen und über alle ande-

ren Kreditinstitute eriia!tlieh_

INTERSPAR VeiwaltungsfleaeHschaft S. A-

LUXEMBÜRG _

Gefof GruppeMünchen
GEFOF
Gesellschaft

für optimale

Finanzplanung

mbH

1FD

Institut

für Daten-

verarbeitung

GmbH

MRZ
Münchener
Rechenzentrum

für Dialogdaten-

Verarbeitung

GmbH

GEFOF
Kapitalanlagen

GmbH

IMAS
Institut für

Marktforschung

und Service

SVB
Finanz-Treuhand

GmbH, Vermittlung

von Immobilien,

am Kapitalmarkt Vennögensanlagen

GmbH und Versicherungen

. In den letzten vier Jahren haben wir außergewöhnliche Zuwachsraten erzielt. Deshalb wollen wir unseren

Vertrieb weiter ausbauen. Regionalen Vertriebs-Gesellschaften bieten wir daher eine echte Chance als

Vertriebs-Partner
Wir sind der Speziahrer-

friebsbereich eines Weft-
konzems - marktführend
im Kapitalanlagen-
Beratungsbereich.

Wir bieten Ihnen:

# Ein erfolgsgewohntes

Verkaufskonzept

# Produkte

branchenführender

Dienstleistungsuntemehmen

# Modernste Kommunika-

tionstechnologie zur

Kundengewinnung

# Hervorragende Verdienst-

möglichkeiten und außer-

gewöhnliche Alters-

versorgung

B Wirksame Verkaufsunter-

stützung und Werbung

Sie sind ein kleiner,

etablierter Regional-
Vertrieb aus dem Bereich

Finanzdienstleistung.

Sie bieten uns:

• Erfolgreiche Vertriebs-

praxis im gehobenen Bereich

• Gesunde wirtschaftliche

Verhältnisse

• Einen beträchtlichen

Kundenstamm

• Die- Bereitschaft, im Team
zu arbeiten

Anfragen richten Sie bitte an den Geschäftsführer, Herrn Ohlenschlager,

Schleißheimer Straße 14
1 , 8000 München 40

M.A.N. Maschinenfabrik Augsburg-Nürnbergugsburg-NU
, Augsburg

qlnp*n
und geleistete Anzahlungen
« Umlaufvermögen

603.8
643.1

2 891,6
1 169.3

125.0

5432.8

Aktiengesellschaft
Gekürzter JahreszbtehluB
nm 36. Juni 1984
Aktiva

Sachanlagen
Flnanaanla,
Vorrtte
Sonstiges
Finanzmittel

Passiva

Grundkapital
Rücklagen
Sonderposten mit RücklageanLell
Fauscholwertberlcbügung zu Forderungen
Penstensrückstellungen
Sonstige Rückstellungen
lang- und mhtelfdstlge Verbindlichkeiten
erhaltene Anzahlungen
andere Vejfemdlichkejten
Bilanzgewinn
Gekürzte Gewinn- und VerlnstreeJuuing
für die Zeit vom 1. Juli 1983 bis 30. Juni 1984

Ulo. DU
UmsaUerlüsc
Bestandsveranderungen
bei Erzeugnissen
andere aktivierte Eigenleistungen

Gesamtleistung
Sloffaufwand und bezogene Waren

Ertrage aus Beteiligungen und
GewinnebflUmingsvertrtgen

andere Erträge

Personabufwendungen
Abschreibungen
Zinsaulwendungen
Steuern vom Einkommen, vom Ertrag
und vom Vermögen

Sonstige Steuern
Aufwendungen aus Veriustübernahmc
andere Aufwendungen

JahxewiberscbuB/Jahresfehlbetrag
Cewinnvortrag aus Vorjahr
Entnahme aus der gesetzlichen Rücklage

Bilanzgewinn

Der vollständige Abschluß ist mit dem uneingeschränkten
merk des Abschlußprüfers versehen. Er wird im Februar 1985
zelger veröffentlicht werden.

Mio. DH
30. Juni 1983 36. Juni 1984

538.0
185.1

2296,7
1056,2
118.7

41B4.1

30. Jmi 1983 36. Juni 1984

429,6 429,6
563.1 451,7
29,5 19.7

90.8 7B.4

410,2 416.4
423,1 505,3

1056,8 688,4
1366,2, 1 1163
1063,9

.
8863

5 432.8 4794,7

1982/83 1983/84

5 543,5 5 543.8

107,1 J. 513.7
21.4 31.4

5 677,0 5 0513
3 018.T 2 632.5

2 6583 2419,0

45.7 43.6
201.4 318.7

2 995,4 2 781

J

2033.5 1 913,0
18B.2 177.1

144.4 103.2

15.9 30,9

2.5 3.3

„I*8 15
757,4 664.7

J. 148.2 ./. 112,0
OJ —

147,4 112.0

-
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Warenpreise - Termine W«
Schwächer schlossen am Donnerstag die Gold-. B:~~

Silber- und Kupfemotievungen an der New Yorker
Comex. Fester ging Kaffee aus dem Markt Unein- “
heitlich mit festerem Gnmdton schlofi Kakao. Öle Fette 1Öle, Fette, Trerprodakte

Wetaei Chtoggg (c/bati)

«Art ......

ufc...mW swaiu Ct.

R009M wmp* (tte. $ft)

Wn

Hritr Wlnrtpag (qn. M)

Hator CNaga (c/Uusü}
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van
MS
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Min
Ms
Jul
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21.2. 20.2.

.... 348JO 345JO
338,00 335.75

329,75 32BJ0

21.2. 20.2.

256J8 252,14

24IJ4 241 J4

.... 127J0 127,60

I32.UI 132,10

135,70 135,10

133.00 134J0
130ja 131 J0
128.40 129.10

n.z. za. 2.

17525 17525

170JO 170,75

.... 16525 185,00

... 266.00 266.75

Z72JS 773J0
.... 27525 27625

21.2. 26. 2.

130JO 133.10

131 JO 133,10

.... 129JO 13220

New York (S

TenMoor.
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M
Umsatz

New Ynt(efii)

SDdSBBKflfOttWME.

Hefe
20. L CMaoo (cAb)

I68J5 Odaaanh. steen
170,75 Rwrtathem
171JO KKb efcfu ttSwen

170,50 RhrKwttKm
I5US Tinjtfiim
1000 CSCggo [cAuttl]

Mn
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M
20.2. jSjh—

“
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BÖRSEN UND MÄRKTE
21. 2. b. 2.

Wolle, Fasern, Kautschuk

DIE WELT - Nr. 46 - Samstag, -23.: Februar »85 -
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Dringend
Brauche DM 500 000 bis zum 1. 3.

Absicherung vorh. Zuschriften
unter N 13706 an WELT-Verlag.

Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Einmaliges, lukratives

Industrieverfahren

all bau GmbH, 43 Essen 1

Franzisbauerstr. 88

GmbH-Mantel
zu kaufen gesucht.

T«L 0 69 /ft 79 24

Kapitalgeber
zur Gründung von 10 Niederlas-
sungen ab DM 500 OOO,- gesucht

Keine Sanierung.

Telefon 0 22 48 / 32 35

Metallwarenfabrik

Werkzeugmacherei bei Johan-
nesburg/RSA zu verkaufen, 4000
m: Gelände, Halle 900 m J

, Büro
100 m J inki Maschinen, DM

1 150 000,-,

Telefon 0 40 / 23 11 66 oder
unter N 13 664 an WELT- Verlag.

Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Profitierei Sie vom hohen
amerikanischen Zinssatz

Amerik. Privatbank vergibt stille

Bankbeteiligung zwecks Kapi-
talertaöhung. Abwicklung über
die Schweiz u. anonym ist mögL
Anfragen mit Kapitalangabe un-
ter G 13197 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Erstklassige
Wertpapieranlage

mit ca 36% Gewinnerwartuiig
- bei derzeitiger Währungspari-
tät -. Immobilien- neu- oder Um-
finanzierungen zu günstigen
Konditionen, ggf. zum „Null-Ta-
rif“ durch unser Exkiusivkon-
zept, Info, von Bankkauflamnn
K. H. Beckers. Pf. 12 63. 6277 Bad
Camberg. Wir vergeben noch
einige Repräsentanzen an aktive
Anlageberater- bundesweit!!

Auslandskredite
an Arbeitnehmer und Selbstän
dige, bis zum 3fachcn Nettojah
reseinkommen, auch in schwleri

gen Fällen, vermittelt
Fimma^entur Hentschel
Brandenburgische Str. 35

1000 Berlin 15

TeL (030)8914849

Biete Beteiligung
für Mercedes-Benz-Export nach
USA Beteiligung ab DM 200 000,-
Seriöse und abgesicherte Kapi-
talanlage. Gewinnbeteiligung

nach Art der Einlagen.

Zuschriften unter B 13 808 an
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Beteilig, a. Jojoba-Färm .

geboten - öl für Chemie -
LORENZ, Cuter-Makier

D-6364 Florstadt I, T. 060 35 - 5620

Steuerfreie, hockvef-

zütsllche FesIgeManlagen

In DM, sfr aal US-$

2 Jahre fiest - 12%%
3 Jahre fest - 12%%
5 Jahre fest - 13%%

Halbjährliche oder
jährliche Zinszahlungen.

Perfekte Anonymität

Telefon: 0 69 -2 03 70

Suche Werksvertretung

Biete: Neue Halle, 900 m!
. 6,50 m

hoch, Standort Essen, beheizt,
gute Anfahrmöglichkeit, Park-
flächen, Nähe B 224, Personal,

Gabelstapler, LKW.

Jahresumsatz 400 000,- DM, 60 %
Rendite, für 10 OOO,- DM zu ver-

kaufen.

TeL 62 VI / 34 4M 91 od. 57 8851

Schweizer
Kapitalanlage
In Ventura Capital.

Wir versprechenIhnen keine 50%
Rendite p. a., sondern nur eine
mögliche Verdopplung Ihres Ka-
pitals in 3 Jahren. Ihr Kapital
wird verbürgt über eine Schwei-
zer Großbank. Mindestanlage

100 OOO,- DM.
Zuschriften unter Angabe

der TeL-Nr. an;
Aidageberatang Vanpel

Postfach 287, CH-9182 Herisau

PRIVATCLUB
im Bundesgebiet die Nr. 1

bietet stille oder tätige Teilha-
berschaft ab
504M

Für Kenner: einmalige Rendi-
ten. Zuschriften unter N 13752
an WELT-Veriag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen

Im Auftrag von Mandanten suchen
zur Errichtung eines

100 000,- bis 200 000,- DM
von Finanzmakler mit Direkt-

kontakten zu

US-S-Loan
zu Investitionszwecken gesucht

Beteiligung möglich.
Eilangebo Le unter E 13 789 an
WELT-Veriag. Postfach 10 08 84,

4300 Essen.

Gewerbe-Centers
o hess. Kreisstadt noch Ifitbauberren.

Hauptmieter ist Deutschlands größter
Lebensmitte^Discounten 8% Brutto-
rendite. Beteiligung ab DM 100 000.- EK
vor Stenererspamis DM 23 000,- ab-
zflgi- MwSt. = DM 7923,- abriigL Steue-
rerspamis - DM 13 904,-- EKnach Steu-

ern WM 1 173,-. ProvisionsfreL

PVE VermöoeiHvenv. Ges. m. b. H.
Waldschulstr. 176, 6230 Frankfurt 80,

TeL 0 69 7 39 60 20

Unternehmer sucht stille

Teilhaber. DM 250 000 bis
300 000 über 2 Jahre. Rendite
von 15% wird zugesichert.
Kapital wird erstklassig ab-
gesichert. Zuschr. erb. unter
Y 13 673 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

VERLAG
im Großraum Hamburg, mit mo-
derner Setzerei, bietet tätige

oder stille Beteiligung.

Anfragen unter V 13 780 an
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Wir kaufen noch einige

Berlin-Darlehen
(1977 u. früher) gegen bar. For-

dern Sie unser Angebot an.
Zuschr. u. L 13 794 an WELT-
Veriag Postfach 10 08 64, 4300

Essen

Ingenieur
sucht tätige Beteiligung oder
Übernahme einer kleineren Fa-
brikation, bevorzugt norddeut-
scher Raum. Eigenkapital DM
300 000,-. Angeb. u. E 13 659 an
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Verkaufe
GmbH-Mantel

mit 245 000,- DM Verlustvortrag
gegen Höchstgebot.

TeL «67 58/ 68 25

Wekta private* GeUgetar/Vritefcer sM
bereit,mn Bades folgende Aagete-

teza Ustnc

bis DM 20 000,-, eff. Jahres-Z.
24%, Laufe 32 Mon. gegen: Lohn
abtretuag / Bürgen und/oder an-
dere Sicherheiten (wird jeweils

notariell beglaubigt). Die jeweili-

ge Schufa-Auskunft wird vorge-
legt

Zuschr. erb. u. T 13 756 an WELT-
Veriag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Vercicherungs-

vermittlungsgesellschaft

mit hohem Bestand, auch anteilig

zu verkaufen.

Zuschriften unter P 13775 an
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64,

4300 Essea

Aval-Darlehen
in DM, sfr und US-Dollar zu gün-
stigen Konditionea Beteiligun-

gen und Venture-Kapital verm.
FUnanaagentur Hentschel
Brandenburgische Str. 35

1000 Berlin 15

TeL (0 30) 8 81 80 08

Telex 1 86 480 hefi d

nsmmixnu} Ir i

Rihreiide Schiffs- und
Industrio-ReiiiiguMQsflnDa

sacht für das Huhrgetnet,

H. i. Pfr, i

Teilhaber od. Repräseptanten. Ka-
pitai ab DM 100000.- ertönt Ang. u.

A 13763 an WELT-Veriag, Postf.
100864,4^00 Essen.

Sicheriieit
hohe reale Rendite für Ihre Anlage

ab 100 000,- DM.
Zuschriften a C 13 809 an WELT-
Veriag, Postf. 10 0864. 4300 Essea

11% Rendite
netto in einer neuen Apparte-
mentanlage mit festem Mietver-
trag. Kein Währungsrisiko, Bank-
bürgsebaft TeL 0 6101/43631

nr Banamam
.

Hmriwaipi. Dr. Otmar Emst, VoutsufBrnigfied Htkari Fataacfam, Getdüfcfihna Bcff Grimm, Anzrigeskäer *Sotd«,

stff fifrWirtsdtafi Arirämmrimga der AG. MA derCMA »Ceo«,»An»
De. Kh» Knttcnig. Wfoctaftrar-
teKiOcnacherWeibcMeflntfcae V.

wesbau
Eine Immobilien- und Baubetreuungsgesellsctiaft, die

auf dem Gebiet der Vermögensanlage in Haus- und
Grundbesitz tätig ist.

Seit Gründung unseres Unternehmens vor 25 Jahren

haben wir es immer verstanden, uns frühzeitig genug
mit neuen Produkten und Konzepten auf Marktverände-

rungen einzustellen. Unser Erfolg spricht für uns!

Wir suchen Sie:

die Vertriebsgiunw

eder -gesellschatt
aus dem Kapitalanlagen-, Immobilien- und Versiche-

rnngsbereich, die gewillt ist, sich veränderten Marktge-

gebenheiten anzupassen, um mit neuen Konzepten und
Produkten die Marktmöglichkeiten voll auszuschöpfen!

WESBAU Vermögensanlage GmbH, Hallesche Str. 1

8800 Mannheim 31, Telefon 06 21 / 70 80 41

wesbau

*sw>'

Dr. Hmx D. Kabctem, Vontamh- ttoofndUdms^VixsiadsiiBig&od Jocten Rac«. Mitmhaher der Wcit^ VS Schaflt, PMwIeiU der BBDO Cdriker Schoökr. üeKtitatatnns

TooitievdcrAflghigAllpconnkfiAC da Bendsoami AG agntur RSCG, Bona. Rang btetattowi Hfearidi Bjdct, Ascngpi fMaictaig

Menschen
mit Kompetenz und Sachverstand

vertreten ihre Meinung in

HORIZONT
Ludor Sritoct. Obefitdatom der

-Fmzw-Revw. Bunia GnbH

c

jmm

HH-Rondeel/Alster
stadtnah - Ruhe - Natur, Balkon,
Fußbodenhzg^ ca. 38 m*. 1-ZL-Lux.-
App.. bei TeiimöbL 620,- DM eaJKt.

u. Garage, ohne Makler.
» 046/27 37 57, ab L 3.: 48 68 98

AdvertisiiigAge

Wbdienzeitung für Marketing, Wferbung und Kommunikation

Baden-Baden
In hislorischem Anwesen

HOCHHERRSCHAFTLICHE

WOHNUNG
in zentr.ilsler Lage

zu vermieten.

GESUCH

Telefon (07221 132246

3-ZaL-Konfortwolmmg

von älterem Ehepaar im

Bodemseeraua
zu mieten oder kaufen gesucht.

TeL 6 30 / 3 66 17 35

Wer Kapitalanlagen
in den USA besitzt . .

.

. . . sollte *ICMA kennen.
* icma - Das internationale Cash Management + Account von Merrill

Lynch

Wenn Sie z. B. US-S-Wertpapiere haben, sollten Sie auf das ICMA-Konzept
nicht verzichten.

• Sofortige Verfügbaikett Ihres angelegten Kapitals*

Durch US-S-Scheck und eine Sonder-VISA-Kart6 können Sie sofort und
weltweit über Ihr Kapital und Ihne Kreditlinie verfügen

• Tägliche Guthabenverzinsung

• Em Wertpapierkonto mH BeleihungsmögDchkelt

• Versicherung
US-S 10 Mio. Deckungssumme pro Kunde/Wertpapierkonto

• Service

Auch nach Feierabend - täglich bis 22.00 Uhr

Kosten
Nur Kontoführungsgebühr von S 50 p. a.

• Professionelle Beratung * Minimum-Einlage ab S 25.000

Merrill Lynch

Ein führendes Investmenthaus auf dem Finanz- und Kapitalmarkt USA

Wenden Sie sich für wertere Informationen an das nächstgelegene Büro
des deutschen Repräsentanten Merrill Lynch AG.

4000 Düsseldorf Karl-Arnold-Platz 2 Telefon 02 11 /4 58 10
6000 Frankfurt/Main - UlmenstraBe 30 Telefon 0 6S / 7 15 30
2000 Hamburg 1 Paulstraße 3 Telefon 0 40 / 32 14 91

8000 München 2 Promenadeplatz 12 Telefon 0 89/ 23 03 60
7000 Stuttgart 1 KronprinzenstraBe 14 - Telefon 07 11 / 2 22 00

O Ja? ab Montag bin ich dabei
Ich möchte HORIZONT Advertising Age jetzt regelmäßig lesen und bestelle ab sofort

1 Exemplar im Jahresabonnement.

O Ich möchte erst Probelesen
Sctncfcen Sie mir deshalb zunächst 4 kostenlose Hefte. Wim ich dann nicht innerhalb von
6 Tagen (Datum des Poststempels) nach Erscheinen des4. Heftes schrifdicta abbestelle, will

ich HORIZONTAdvertking Age im Jahresabonnement beziehen.

lafareritom—is DM 170,-zzgl. Pöno öS 1495,- sfr 180,-

F&r Studenten: DM 79.- zzgi. Pörto öS 690- sfr 82,-

inc Bol cflong kau mttdacTFttatnxia Tosen KfanflSdiben Vertag wkkirufraräifcn. Da AlKunaaspframadi«
Itirelg Jjfar. Ei lUb jnnäli un em starret iakr. bdh ntebtmo» Ftm von 3 Monawa voc Abbnf der Bezqfscil
per ronnchnefaencm Brief beim Vertag grLmtdig! wurde.

Dm Rcchutuweiiund dieBcmphtdiasuajrii k»bcWizurItcnnTÄ) |«-»o>mT«.-n ui.1 hcH Ol^y: Audi maac Umctsrfni 1

1

Fur Ihre BerJcüuog sdinekfca
Sie Ulte den Beoetttagpog
am und senlea ihn m Ue-
sdibjan:

Ataenkr metn «enene«!

HORIZONT
Advcrtismg Ap;
Esdwibenncr'Anlwe 28
MX» Frankfurt!

Verzeichnis sAmtl. INTERNATE u- PRIVATSCHULEN dar BR-Dautschland u Schwerz
mir detaillierten Angaben. PRO INTERNATE Fordernde Interessengem.d. Ellern « V .

Postfach 670549, 2000 Hamburg 67, Telefon 040 /DOS 40 03, SchutzgePOhr DM 40.-.

Dipi.-Kfm R. Hartl fttfiprakükerin Ch. Hartl
fimrst 25 0-5657 Ha»» - |0Z129)3D3B O

Englisch i

Das bieten nur die

ELS Language Centers:

22 Schulen In 17 Staaten

Alle 4 Wochen Kutsbeginn,

9 Leistungsstufen,

3G Kursstunden pro Woche,
Dauer 4 bis 36 Wochen.

IrtQjtnaÖon/Ftospekte^

Katalog

EnrL'

vr
-'

StuttgarterStrato 161/3 - 7014 Komwesifieim

Telefon (07154) 6026

Wollten Sie nicht schon immer mit Mu
sik Sprachen lernen?

SUPERLEARNING
Eia Beispiel aus unserem

Gesamtangebot:
Kenneniemangebot:

Sprachbars Itntteniadb
3 Cassetten, 1 Buch DH 68^ .

Fördern Sie Gretisinformalionen an:

Gesellschaft für
guttheitlicfaes Lernen

Baslerstr. 25/W
7800 Freiburg

Telefon 07 81/ 7 51 07

Wenn Sie eine abgeschL Berufsausbil-
dung wnri einige Jahre Praxis haben,
können Sie an unserer UniversitSt ein

. =1 te»)

;

MASTER oder
DOCTOR-Grad

erwerben. Unser Programm im Fernun-
terricht bringt Sie in nur 9 Monaten

zum anerkannten Abschluß.

Gegen DM 20,- (bar oder Scheck im
Brief für Porto und Bosten) erhalten
Sie das ausführliche Info-Paket sowie

das Anmeldeformular bei
Institut für

Wb LsdiufUirissenseboft
+ Informatik.

Box 3M. CH-2540 Branchen

Reagieren Sie rechtzeitig I Es ist sinn-

los. eine Klasse zu wiederholen, wenn
seit Jahren die Grundlagen fehlen.

Wir schließen in kl, Leistungsgruppen
alte Kanntnlslüeken und untenrichten

weiter. Man verbessert die Leistungen
und verliert - bei zeitigem Wechsel -
kein Jahr!

• 2-7 Schüler/innen pro Klasse!

• Realschul- u. Gymnasialzweig

• Abtturvorbereitung (BW u. Hessen]
Kwpfate-hitemat, DIersteinstr. 4
6901 Bammental bei Heidelberg

Hoteifachschule
3060 Stadthagen

£0572J]306 1 HüUenstr. '!}

Superlearning
die neue, faszinierende, sanfte
Sdmell-Lernmethode für Spra-

chen und andere Fächer.
Fordern Sie ausführliche Gratis-

informatios an!
FLS-Pfajnehelogisdte Lernsysteme

Verlag K.& Hlntolimnr
OUerioer Sr. 6,2890 Bremen

Telefon 04a/38«3 38

Lernen Sie Spanisch
ln Puerto da b Cmz
TENERIFFA

Smonauge btorafaMioe • -

Infornwbon:

academia ESPECIALKADA
eWane Nr. <3, Pto. de bCrtar

Teneriffa

Geben Sie bitte die

Vorwahl-Nummer mit an,

wenn Sie in IhrerAnzeige
eine Tetefon-Nunmter
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wieder nrutder
SCHÜLEH-I
PROGRAMM

Englisch/Amerikanisch - Französisch - Spanisch
Italienisch - Niederländisch - Portugieslsch/Brasilianisch
Mir Emadwmo und tefnwfiBga Obwstufenschütor (lsatn ScWMor-Forion-Tourismua)

Proapakt und IncftviduaCa Beratung tostank» durch

yfl3&\ AUSLAND SPRACHENDIENST GMBH
I lH€i lHepebtraBe 52 W. 6072 DraMch bei Frankfurt am Main

Telefon 061 03/341 13, Telex 417960 ud
•ör FachorganieaBDii für quaRHzterte Sprachedudung in Amtend

Tages-, Abondachula - Begfaat: 1.4.85 BaMtan • TeL0231 /S2B3 7S

• Bltamtwchteter WC • Gepr. WMttfeafhMBmatlker
• Tecta. Brtriehnrtrt (WA) • OrgaröttoogwogiteniBtaer

tur MatWQr.Tecfiniker. (DipJ.-lnoenloure) a “ *L-Ingenieuie)
. .1 . ... l.T iiri . iTi

WESTFALEN-AKADEMIE Körnebachstr. 52 46 Dortmund

n
• l

i
i

i'

Sticken auch Sie eine gute Schule

för Ihr Kind?
Eine Schule, in der Lernen wiedermehrSpaß macht und
Schüler den gewünschten schulischen Abschluß errei-

chen können.

Gute Internate bieten alle gewünschten Voraussetzun-

gen dafür
• kleinere Klassen

• Motivation durch nette Lehrer
• täglich intensive Hausaufgabenüberwachung

• gezielte Förderkurse in allen Fächern

• Erfolg in der Schule

• dazu vielseitige Angebote in Handwerk, Musik und
Sport

Das neue Fachbuch 85 informiert umfassend und detail-

liert über viele ausgewählte und empfehlenswerte deut-

sche und Schweizer Internate.

Sie erhalten dieses Fachbuch gegen Voreinsendung der
Schulzgebühr von DM 20,- von allen Sekretariaten der

EURO-ENTE3RNATSBERATUNG
Ihr Berater in allen Schulfragen

8000 München 80, Msriflfebei'-Pfalz 3, TeL 0 89 / 4 48 72 82 (Zentrale)

6000 Frankfurt/M. 1, Karistr. 16, Tel. 069/233599 .D 4000 Düsseldorf, Blumenstr. 8, TeL 02 1 1 / 13 1 5 72 Jr 1000 Berlin 15, KurfOrstondamm 180, Tel. 030/88261 10 flk 2000 Hamburg 36, Gerhobtr. 10-12, TeL 040/ 35 31 18 HU 3000 Hannover, 08t«8tr. 26, TeL 05 11/ 32 60 79 J

Urner1 weitbekannt» 100-ZJmmer-Hotai am Meer (London 100 km) und unsere ebenso
bekannte Englische Sprachschule sind kn selben Gebende, vom British Council aner-

kannt und seit 1957 etabliert.

£ l7pfoTageinachL Unterricht alle Mahlzeiten und Unterkunft in unserem Hotel oder in

PrivattonüHan.

25% ERMÄSSIGUNG«V bei Aufenthaltsdauer von 90 Tagen oderUnger (MdL Sondarinirea

für Cambridge-Prüfungen)

Schreiben Sie an:REGENCY SCHOOL OF ENGLISH
Ramsgate-orvSea. Knut, England. TeL 8 43 - 59 12 12. Tx. 9 6 454

KEINEALTERSGRENZEN - KEIN MMMUIMUft3nHALT DAS GANZEJAM GEÖFRIET
SOMDERWElHtMCtfTS- UNO -OSTERKURSE

Lernen S» Französisch In derneuen Regelte« School in Honte Carlo. PalaisDe La Seele.

Monte Carlo, TeL (83) 504900. Telex 4 89 870 118. Nur FF 300,-/Tag, Hotebämmer.

Frühstück und Unterricht (max. 8 ScMUerflOasee).

30% ^achJa« für 80 Tage oder Btabr tn Monte Carlo -FF 21(WT«9-

Die weltweite EF Organisation

feiert 1985 ihr 20jähriges Jubiläum.

Auch in Deutschland besitzt EF
seit vielen Jahren das Vertrauen der

Schüler, Lehrer und Eltera

Qualität für kluge Köpfe,
denn die Vorteile, die wir Ihnen bieten,

haben EF 7.11111 größten Sprachreise\ eran-

staller der Welt gemacht. Und im EF-

Jubiläumsjahr sparen Sie in diesem Som-
mer bei fast jeder Sprachreise nach Eng-

land lind Frankreich, im Vergleich /um
Voriah r. DM 200.-.

Bitte vergleichen Sie unsere Preise:

Brighton DM 1.180,-

Hastings DM 1.230,-

Isle of Wight DM 1.255,-

Im Preis sind enthalten:

Unterbringung in eineraiisgewahltenGast-

lamiiie. Unterricht, AusOüge. Studien-

besuch. Betreuung, Reise. 3 Wochen ab

Köln per Bahn.
• Gering! ligige /.ii'chkigo ab 12 anderen AbianrisurUn

Dadurch sind Sprach

jeden erschwinglich.

MKTO-jM

Vorname

m Ferienschule
4<MH> Dii's'.eldorf

200H Hamburg^13
1 kiriciber

Mine
Tel. 0 4ii / i-

rc!c\2i.’4a

.
"

r.

c

!
• IV,-.1 h*:rn:: r. h ,

.

einjähriger GmncBehrgang ais

Weg zur Mctofghrantfn
Ausbildung at*

• Hauswktschahsteherin
• Industrieberaterin

• Gewerbelehrerin

Anrechnung auihausw
Lehrzeit und Vorpmklikum

NuAMfinretadtagungon:

ReelschtdabscNuB
gleichwertigerBädungsweg.
KeineAufnahmeprüfung.

Aidbmikune:
Maschineschreiben,Stenografie

WUMchan
Künstlerische GnincHehre
Kosmetik, Buchhaltung.

mtxfomac IntomaC mt

Setmutarheytan: 25. 8. 1985

DetaS Wo undAranakkatg.
Mathadc-ZJmmer^Stiftung a.V.

Bayerische Str. 31b
1000 Ber&i IS 030/BBS 79 32
Geringe Kldt: c-n freauenzen ‘oG
und /i-vuseigon? Sfipentf.-e.'i möglich

Für 8—12jährige
Jungen und Mädchen. Aliersgemässes Programm für eine frohe, glückliche Jugendzeit

Eigenes College-Haus mit wunden/ollem Park.

Sommer- und Wimerapon. Basteln und Musizieren.

Auskünfte: 0. Gademann/Frau Schmid. Hohenweg BO. CH-9000 St Gallen

Tel. 004171-277779

i-vInstitut|

Epsenbem
V« seit 1889*“*

ENGLISCH IN ENGLAND
Sprachkurse zum AioMij tnr barufichen

MOgteHcBttan. Prüfungen zun Cambridge
Certifieat Anfang«- ml rartgeBÜviitans,

WhladaftefHTOTgstaAftBSchCitefl'eriBiTliurso.
Langreitkurse ab 310-DM pro Wache pauschal

Seminar for

Advanced Engltsh Studles
jenat Muth-Danford. Am Mühlanberg 3a.

4300 BietofakJ. 9 0521/101253

Er-.vachr-.enonku.rse
empfehlenswe: t

Me Schul«
mit den

kleinen Klassen 1

^jpSWITZERLAND
jjff

INTERNATIONAL TEEN CAMP INTERNATIONAL JUNIOR CAMP
CHAILLY/LAUSANNE, Genfer See GSTAAD, Berner Alpen

JugendL 13-19, JuB/August Jugendl. 6-14, Juli/August

Rrivale Camps für höchste Ansprüche, alle Sportarten, Franz.- und EngL-
Kuras. Bergwanderungen. Exkursionen. Sommar-Sld-Kuis in Zermatt.

•Auskünfte und Ftefereraen durch: ITC, Postfach 122. CH-1012 Lausanne,
TeL 00 41 56/ 22 67 78. Tatex: Igor 4 53 162 eh

Sprochreisen

für Erwachsene

und Schüler
6 onrscren - "3 Lnncor.

Tßrrrns vcn Ja n . b s Do/

.

Ab 1 Woche. :5 b‘? 60
Kj r ss 1 1 :rb r. pro V'v'oehe.

Jahre

Sprach-

r

r^

,

Reisen

Qualitätsurteil

Ein Beweis für unsere
Qualität: zum zweitenmal

Gesamtnote TEST ' GUT-'.

EUROPA-
SPRACHCLUB

Stuttgarter SnP,c 161/3 Birmörskst-rfllf: R9/3

701.1 •^rnw.’st.ieirr; 4000 Düsseldorf

>1. -07! 54,6028 Tc‘. 11
1 3S4373

Vn seit 1889

p*f Fremdsprachen
'£ im Ausland lernen Kfiä'agV

denn dort bringen schon 2 Wochen
oft mehr als 2 Jahre im Abendkurs.

9 Sprachen in 12 Landern.

Fremdsprachen-Intensivtraining für Erwachsene.
Diplomkurse für Studenten und Berufsanfänger.

Sprachferien für Schüler zu Ostern und im Sommer.
Ganzjährige Schulausbildung im Ausland, z.6. USA.
Bitte fordern Sie die kostenlosen FärbProspekte an.

Dr. Steinfels Sprachreisen GmbH
Fliedersteig 11-13. Poztfach 120401 , 3501 Numberg-Rückendorf
Tel. 0911/57097+57024, Telex 622441. Btx 505050035

Durch efn
- :Femstudienp

gramm zum Hausvenwalter, Im-'

mobillerv oder Rnanzmatder
können Sie bereits nebenberuf-

lich bis

OM 5000,- monatlich
verdienen. Fordern Sie unver-
bindlich Prospekt BJ. Höferiin-

lesthut, 7858 WsU am Rhein

Staatlich anerkannt

WURZBURGER
DOLMETSCHERSCHULE

Eine der führenden Sprecbensehulen PeutscWnnds
jährige Berufsfachschule (Vorauss. mfttl. Reife); Ziel

9 ItaotBch geprüfter Fremdeprechenkorreepondent
2- bis 3jähnge Fachakqdemie (vorauss. Abitur):Bel

9 Stnutflch atpriWer UbeHetienfPolmetaclior
-. 2-.bis2%ififirige Ausbildung

'

9 Europa Sekretärin der
Mitglied im internationalen Verband ESA, Wien, Den Haag.
20 Jahre internationale Berufsausbildung für Abiturienten.

. Vorbereitung auf anspruchsvolle Positionen.
International anerkannte« Diplom — Beginn: Mitte
März/Mitte September 1885.

Alle staatlichen Förderungen (Schulgeldersatz, BAFÖG) -

.
Wohnheim - Privatunterkunft - Bildprospekte:

Sprachen verbinden
SpraehraiMfi für Erwachsene (ganz-
jährig) und Schüler (Ostern. Pfing-

sten. Sommer)
: B 2 Wb Bwtwuwrida Tertef M* ZI».-
LrfMDlU] VP + tiira:

rB 4We Haetksn HUta DM 21M.-
LAcaltu^. VP 4nrlag + Eitiv

:B 4 We HMSdon Ftomi DM I1H,-
Buniotr ta liq u + Eifas

3 WaMUmraeMeafa^ad DM 1SH,-
Fiii|. Hnpiws (t/lig. VP + wai Fiium

Eeglan4*IUa

LA

STIFTUNG
I WARENTEST]
TMtzres

gut
rnr,'nt

'sprachreisen

ScbwanttuterstraSe 40 • B80D MOnclm 2
Tdeteo 0S9/S35E36/46 - Tefcx 521 34U

SPANISCH IN BARCELONA
Kurse alle zwei Wochen. Unter-

kunft in Familien oder im Wohn-
heim.

International House
Trafalgar 14

E-08010 Barcelona
Telex 9 7 391

HERZOGENSTR. 8

ENGLISCH plus SPORT 1^ 8700 WÜRZBURG

Für Schüler: Aktive Ferienkurse
ab 9-18 Jahren, Englisch plus
Sport
FürTaHnahmerab16Jahnen:
Engltsch-Intonshr-Abiturkurse.
tombiniarte Englisch-Sport-

Für Emchsana: Enatisch-Inten-
sivkurse, komb. Englroch-Sport-
Kurse, Fü hrungskrr* Ir Lehrgänge
durch PrivaOehrer.
Besonders Morkmate:l2vBrach.
Sportarten zur Auswahl, 7 Tennis-
platz», 3 Squash-Hallen, beheiztes
Schwimmbad.gr. Sporthalle,

Sporiplitze. heiriiche Lage mit
Meeresbllck, 5 Min. zum Sand-
strand, lntemats-/FarniliefWHotel-
untarfaringung. Cafeteria, Bar (Er-

wachsene], Gruppenreisen. •

iBtoautianalafc
Sprach-Sport-

Prospekte und persönl. -Beratung,
durch deutsche Sachbearbeiteiin:
Karin a'Bantw, Harrow Drive 2
Swanage, DorseL England, Telex:
417272, TeL 0044 / 202 690260
(Direkttiurchwahl) rund um die Uhr

0931 /521 43

f

euro
FMtefMprachkunM für

Schüler
England * Frankreich
Malta • Irland - Spanien USA

Spazlatkurea für Erwachsen«

Katalog unvarb. anfontom
EurovacStuttgartNodcarstr^Z26

282053

Ausbildung in derSchweiz
• Französisch für Ausländer (Diplome de fAlliance fran^aise)

• Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene

• Diplömes: commerce, secretartat, secrätalres de direction

• Maturite (Eidgenössisches Abitur)

• Baccalaureat frangals

• Ferienkurse August-Sept

Intemat-Extemat EcoleLermnia

T6L 0041/21120 15 Ol 3.chetrmdePriviBe

Täex-26600 0+1001Lausanne

ecc:e
lömania

Susanne

TT T TT

SptaniMi
<9 Jugendüdie

Benedictine Summer School
Datum: von Samstag, 10. August, bis Samstag, 31. August

Eng lischunterricht für Jungen und Mädchen zw. 13 u. 18 Jahren in Schule, v.

Benediktiner-Mönchen geleitet 18 Std. Unterricht/Woche, alle Lehrstufen.

Ausflüge in die Highlands. Sportprogramm u. a. Tennis u. Segeln auf dem
Loch Nass. Studenten werden vom Invemess-Flughafen od. Bahnhof abge-

hoIL

- Zuschriften: The Dlrector (2)

BENBHCTINE SUIMIER SCHOOL, The Afabey, Fort Augustus
UfVERNESS-SHtRE PH32 4DB, Scottend

Telefon 0044/320/8232

Schulen Dr. W, Blindow gogc Stadlhagen s 0 57 21 / 30 61

WELCHE ENGLISCHE SPRACHSCHULE
• ist vom British Council anerkannt und Mitglied von ABELS?
• hat eine 100%ige Examens-Erfolgsquote?
• bietet Ihnen en unBbnitioffeens Freizehprograrem?
• ned kostet nur DM 280,- w&cbentflch elmchlleBlich Untenicbt und

Unterbringung mit Halbpension?

TEEVVETi
Hauptkurse (2-40 Wochen), Exomenskurse, Crash-Kurse, Business-Kur-
se, Ferienkurse. Für alle Altersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit-

tene. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre (ln Deutsch).

48-42 Spencer Square, Rabuh
TeL Durchwahl 00

'

I/84S/58 68 53

anerkanntPrivate Schulen KRÜGER
mit INTERNAT für Jungen und Mädchen

Hauptschulabschluß, Mittlere Reife, Fachhochschulreife (Wirt-

schaft). Abitur (uneingeschränkte Hochschulreife). Grund-, Haupt-

und Realschule: Besuch der örtlichen Schulen datwumsememPmiiiim

Achtung Ehemalige: 7. September 1985 • 40jähriges Schuljubilaum. e

4521 Wersen NRW [BAß Aofahri Osr.nöruck Hafen'j - Tel. (0 54 04) 20 2-

EUROPA
SEKRETÄRINNEN

AKADEMIE

20 Jahre Internationale Berufsausbildung für Abiturientinnen- Vor-
bereitung auf ansptuchsvoHe Positionen.

Europäisches Diplom (Egufl) nach etnheitfi^iemExamen. Voll-

zertunterrtcht.

Anerkannte kfltgfiedsschulen:

Akadamia für Wirtschaft und
Verwaltung
kn Bcrihoiz 10 - 4780 üppstadt
Talafon (02941) 8 13 13

Euro-Sprachschute Nürnberg
Am PtarmrS - 8500 Nürnberg
Tokrfon (09 11) 26 43 63

Euro-Sprachschule München
Herzog-Spital-Str. 3

8000München 2
Töteten (089) 26 60 7$

Fachinstitut für Sekretärinnen
Thomasstr. 7 6380 Bad Homburg
Telefon (061 72)26134

Hamburger
Framdsprachenschule
Georgsplatz 6 - 2000 Hamburg 1

Töteten (040) 32 74 72

Mannhaimar
Sekretärinnan-Studk)
S 1.8 S800 Maimhaen 1

Talafon (0621) 248 84

Sakretihlnnen-Fachschute
Oberbayom
Am Soräienbichl 1 4-2

8213 Aschau
Töteten (08052)349

Stuttgarter

Sekraterinnen-Studo
KÖnigstr.49 - 7000 Stuttgart 1

Talaten (07 11) 22 58 71

Wirtschaftsschute Or. Buhmann
Prlnzanstr. 13 • 3000 Hannawar
Talafon (05 11) 32 69 51

Würzburger Dobnaisohar-Sohula
Harzogonstr. 8 - 8700 Würzburg
Töteten (09 31) 5 21 43

Bitte Informieren Sto sich!

• Intensiv- uxJ Farienspraphkuree • für Schüler

und Erwachsene • in 11 Ländern •Termine von

Januar bs Dezember • ab 1 Woche

Katrfog« lauf Beratung kostenlos I

Eine der ältesten und grtiBten

staatlich annerkarviten
FTÄ-Schulen.

Unsere langjährige Erfahrung
sorgt für eine praxisgerechtQ

Ausbildung zum (r)

Assistenten (in)
die rechte Hand des Apothekers

Schulbeginn 1.4. und 1.10.

durch Rnanzhüfe des Landes
Niedersachsen

geringes Schulgeld

staatliche Zuschüsse
und Beihilfen

Wohnheime und Mensa

unter gleicher Leitung auch
in Hannover, AdotfStr. 10

Wk sind SpazteHten für Sprschrtfstn,

AusgetQftattc, ariebnhretehe Dretero-

chen-FerianaufanthsItainEnglandbie-

ten ila Experten- SprachuntentehL

exduthrt» Schul- und Letumaterlal.

komptette Sport- u. Fraizaüprografn-

me. Wer Hwr OfT Min Engfcch *er-

bessarn,Landund Leute kennentemen

machte (freivon Zwang undStrefl I),ist

bei um richtig.

«mFRIENDSHIP
GESELLSCHAFT FÜR

SU SPRACHREISEN MBH
Martonstra6e9, 4790 Paderborn

Telefon 05251/2 51 94

Englisch, Fnrozlsfsch, Spadsch, Ralienlscta
lernen Sie wenn + wo Sie wollen.

Mit den außergewöhnlichen Tonbandcassetten nach Prof. Dr. Losanov
lernen Sie leicht, gut und schnett. Gratisinformationen direkt vom

Verlag für moderne Lemmethoden
Postfach 6 2812, 8261 TOßllng, Tel 08833/1450

Streite:

Die Chance für Realschüler

Wir zagen Ihnen Möglichkeiten für die Zukunft.

. Wenden Sie sich für eine persönliche Besprechung an das

Kosenbem^ soll«89°
O-Gedemsnn, Höhenweg 60, CH-9000 Sl Gallen

Tel. 004171-27 77 77

Karriere fordern...

Englisch an ausgewählten Schulen

in England oder in den USA.

• Kursdau.ec 1-50 Wochen

• Kursbeoinn: wöchentlich

• Kurcpreis-Beispial:

Cambridge/GB, 2 Wochen zu

je 24 Lektionen DM 1'34<U

einschl. Unterkunft

CT LANGUAGE COLLEGES
Srdanstr.7, 6800 HadeUerg, TeL (DBZZ1)79086

EUROPÄISCHER Stunoanor SVBfle iei/3 K
PRIWATSCHULDfENST TOM Kbmwesthem TW. (07154) 6003 VR Spezial-Service: VermittJung von Privatschulen und Internaten SM

Englisch
in England

Vom British Council anerkannte Sprachschulen
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm.

Anglo-Continental

Dep 44. 33 Wimborne Rd.. Bournemouth BH2 6NA/England,
Tel. 0044202/29 2128
oder beim Sekretariat für aas deutsche Sprachgebiet:

Anglo-Continental

Seefeldstrasse 17/44
CH-3008 Zürich

Tel. 00411 477911

Anglo ^^ontinental

Leicht
lernen

ist „in“
Sprachen lernen ist „in“ bei inlingua: individuell und intensiv.

Dss kommt durch die „von Mensch-zu-Mensch-Methode“.
Durch die spezieil sesdiullen Lehrer, in deren Muttersprache
Sie reden und denken lernen. So wird Ihnen der Erfolg leicht

gemacht. Kommen Sie zur großen Spradischulgemeinschaft:
in die inlingua Sprachfamilie. Rund 60 Sprachschulen in
Deutschland laden Sie ein.

lernen leicht:

Zum Beispiel durch die AusbD- Wenn Sie weitere Infor-

dung zum/zur Fremdsprachen- mationen wünschen,
korrespondenten/m. Mitdem weit- schreiben Sie uns oder
weit bekannten inlingua Diplom. rufen Sie einfach an:

In allen Sprachen „in“ biin^
* ^ • 1+ k InftirmalionsdieiiM

inlingua
Sprachschule^^ lei.: 02 2H/Ö3 42 55

indii iduvll intensiv inlernationa!



Optwnshaodd
Frankfurt: 02. 85

3069 Optionen * 107 WO ( 100 300) Aktien,

davon 311 VeritaufsoptInnen = 28 luO Aktien

KMfopUanrn: .AEG 4-90/3. 4-1 lOrtS, 4-120C. 7-KKXL 10-

1 10/13.4, 10-120/7.4. HMM/3A BASF 4-IS93MH. 4-

ia9.es/24. 4-1W24.3. 4- 179.63/ 14. 4-1B0/15. 4-1B9.6E'«. 4-

190/7, 4-200/2.8. 7-169.65/28, 10-190/19. Bayer 4-160/40, 4-

170/28, 4-180/19, 4-lWllA 4-200/53, 1-210/3,5, 7-190/10,

10- 190/23A Boy. Hypo 4-320*3, Bekxla 111-953. BMW 7-
370/40, CommeRbk. 4-170/5. 4-180/1.6. 4-1BOA.7&. 7-
170. 10.4. 10-180/9. Conti 4-120/6.4. 4-130(2.1. 7-120/9A 10-

130.7. Daimler 4-600/53. 4-610/43. 4-650/ III. 7-700/9,5. Dt
Babcock St 4-150/20.6. 4- 160/ 13.4, 7-170/14.4. Dentacbe Bk.
4-34W6W. 4-346.75/57. 4-360.«. 4-38030.8, 4-3S0Ä2. 4-

400/153, 4-420/6, 7-410(312. 10-400/35, Dresdner Bk. 4-

190/8, 4-200/2,5. 7-200/9,G. 10-200/116. Hoechst 4-160/33,

4- 170-‘23A 4-190/65, 4-300'3. 7-180/23. 10-210/7, Boesch 4-

100/11, 4-121' 1.5. 7-100* HÄ 10-1CÜ.-ICA Kloeckner 4-

65/ I0J, 4-70/9, 4-75/5, 4-80/2. 7-70/128. 10-75/21A Lnftkan-
sa Vz. 4-170/16.8, 7- 180' 18. Mercedes 7-560/27J, 10-550/50.

Neuntes. 10-230/38. NuuMsmaxu 4-140/17. 4-160/3. 4-
170(1. 7-170/14. 10-1WJ/12. RWE St 4-I68/4A 7-170/1 10-

I60/9A KWE Vz. 4-160/4. Seherin* 4-420/501 Kall Sab
4-280/14, 7-280/25. 10-3WK4Ä Siemen* 4-400/143.5. 4-

420/121, 4-430/116.26 7-500/59. i0-530/47. Thyarau 4-80(215.
4-8$/ la. 4-90/13, 4-95/10, 4-100/7. 7-80/26, 10-90/21, VarU
7-190/5, Veba 4-170/3.5, 7-170/78, HM80/8A VW 4-190/11.

4-200/6.4. 7-190/119. 10-210(102, Aton 4-100(1 7-100«. 10-

100/12 Chrysler 7-100' 17. EU 10-80/5. IBM 4-400/415. 4-

410(36. 7-420(41 10-480/11. Non* Hydra 7-«5/11 10-40/4.4.

Philips 4-44.5(9.11 4-50/4. 10-90/6.8. Sony 4-65(175 Spenj
7-120(40. Xenix 7-19X32. VcriaxfrapträDCW AEG 4-

110/1.65. 7-95/1. 10-95/U, BASF 4-180/1. «-I9C/3, 7-180(IX
10-180/LS. 10-190/6. Bayer 4-M0/31 7-200/53, 10-190/3.

BMW 4-350/16, 4-360/5. 4-370/8. 10-330/2. 10-340(5. Com-
toerabk 4-170/19. 10-ISO/1 Cootl 4-19X15. 7-130/3,4. IO-

110/18. Daimler 4-630/7, 7-6*0/103, 10-560/33. Deutsche
Bk. 4-390/3. 7-380/3.4, 10-380/6.5. Degussa 4-340/1 7-310/43.
Dresdner Bk. 4-190/L6. 7-180/1.2. 10- 180/13. GüH SL 10-

160/33. Hoechst 7-190«. Haescb 4-110/3, 7-110/31, Kar-
stadl 4-210/4.4. 4-220AL1 7-220/11 Kaafhof 7-210/7. KUck-
ner 4-70/1. 4-75/11 7-75.3. lailthnnsa St 4-191X33. 10-

1S0/5.4. Lafttaasa Vs. 4-180/2. 10-180«. Linde 4-420/0.4,

BWB Vs 7-160/233. Scberis* 7-460/45. Kali + Sah 7-

2703,5. Siemens 4-541X9.4. 7-500/1 10-4«XI Tkyasen 7-

100/13, 10-95/3. Veba 7-170(33, VW 7-180/13. 10-190/3.

Chrysler 7-110.73, 10-95«. 1, General Kolon 10-ao/11.4.
IBM 4-430/8. 7-400/33. Boyal Dutcfa 7-170/13. Sperry 4-

150/4. 7-150/5.4. Xerox 10- 140/7A

Euro-Geldmarktsätze
Nfodrigst- und Höchstkurse im Handel unter Ban-

ken am 22. 2. 85; RedaktxmnchhiB 1430 Uhr
US-5 DM sfr

1 Monat 8V- 8’, 5V-5S 5W-5V.

3 Monate 9^- 9 l i 6 -6 L*. bL-6
6 Monate 9W-10 6V.-6'/: 5V.-6

12 Monate HW-lOÜ 6’-t-fi7a 5’4-fi
Mitgclcilt von: Deutsche Bank Compagnie Finan-

riere Luxembourg. Luxembourg.

Goldmünzen
In Frankfurt wurden am 22. Februar folgende

Goldmünzenpreise genannt (in DM):

Gesetzliche Zahlungsmittel*)

Ankauf Verkauf
20 US-Dollar 159030 (995,00
10 US-Dollar (Indian)“) 1275,00 1540,80
5 US-Dollar (Liberty) 530,00 674,10
1 £ Sovereign alt 231,25 286.42
1 £ Sovereign Elizabeth. 229,75 284.71

20 belgische Franken 17830 23139
10 Rubel Tscherwonez 24030 30036
2 südafrikanische Baad 228.75 280,15
Klüger Rand, neu 1023,25 1206,40
Maple Leal 102335 1206.40

Platin Noble Man 928.00 1097,82

Außer Kurs gesetzte Milnzen*)

20 Goldmark 243,00 305,52

20 schwer Franken „Vreneli“ 181,25 235,12
30 frai«. Franken .Napolöon" 17835 231,70

100 österr. Kronen (Neuprägung) 946,00 114238
30 osterr. Kronen (Neuprägung) 188.25 237,40
10 osterr. Kronen (Neuprägung) 9835 129.10

4 österr. Dukaten (Neuprägung) 44035 536,08
lösten-. Dukaten (Neuprägung) 103.75 14137

*1 Verkauf InJtL 14 % Mehrwertsteuer
*l Verkauf inkJ. 7 % Mehrwertsteuer

Devisen nnd Sorten
Fraukfmt. Derben WedaFrankfort. Sorten -

)

2102.85 Afikfx-
Geld Brief Kurs«) Ankauf Verkant

New York1) 33700 33840 33443 3JZ 331
London«) 3338 3.653 3P7B 337 3,72
DuUln>) 3,105 3,120 3349 334 3,68
MoutzeaP) 2,4568 2,4548 2,4238 2AQ 230
Amsterd 88,140 88380 8739 8730 8930
Zürich 118340 118,740 11837 117/» 119,75
Brüssel 4358 4378 4317 438 538
Paris 32330 32,780 32.235 31,73 3330
Knpenh.. 27,535 273S5 2733 27JÖ m«
Oslo 343» 35375 3438 3435 3830
Stockt") 35320 35380 34,935 34.75 3630
Mailand») “) 1300 1310 1376 137 ib
Wien 14316 14356 14306 14.14 1436
Madrid*-) 1307 1817 1.782 1,76 L88
Lissabon*’) 1838 1858 1,733 1,43 235
Tokio 13885 1388S - 134 130
Helsinki 48350 48350 4736 4735 4930
Buch. Air. -
Bio 033 0,18
Athen*) ••) 2,438 2,492 - 130 2.60
P^ankf. — - — — »
Sydney“) 2367 2,401 234 2,44

2,438 2,492

2367 2,401

033 0,18

180 2.00

234 2,44

1.47 1.72Johanoesbg,*! 13435 13625 - 1.47

Alles 1

0

Hantiert; 0 1 Pfand; b 1000 LbK »/ 2 Doüar,
«I Kurse tür Trauen 80 bis 80 Tage: *1 röcht amUlrtk notiert.
**) Einfuhr betreart gestattet

Devisenmärkte
Die Dollar-Hausse führte am HL. 2. zu einem

neuen Höhepunkt Erneut setzte sich schon früh
nach Beginn des Handels die gewohnte Nachfra-
ge wieder ein und trieb den Kurs von 3^600 bis

3^800 zur Notiz. Die Bundesbank griff weder im
freien Markt noch zur Notiz ein. Nachbörslich
wurde sogar 3^880 erreicht. Auch gegenüber den
übrigen amtlichen Notierungen vermochte die
D-Mark nicht ihre Position zu stärken. Die be-
reits gestern zu erkennende SchwächeneLgung
büeb erhalten, lediglich der belgische Franc, die
norwegische Krone und die italienische Lire la-

gen niedriger. Der japanische Yen konnte sein
absolutes Hochum 53 Promille auf L2880 verbes-
sern. Dollar in: Frankfurt 3^1800; Amsterdam
33320; Brüssel 68,0425; Paris 10,3380; Mattend
2106,30; Wen 23,7440; Zürich 2*490; Ir.Pfund/DM
3,113; Pfund/Dollar 1,0784; Pfund/DM 3,645.

Die EnrapiUriw WihranfeinbeM (ECU) am 23
Februar; In D-Mark 2,22581 (Parität 234184}-
in Dollar 0.657259 ( 12, Mira 1979; 135444).

OMmartdmra’am 22. 2. (Je 100 Mark Ott) - Bcriü
Ankauf 20.00; Verkauf 23,00 DM West; Franl 'mt-
Ankauf 1930; Verkauf 22JSQ pM Wett

Devisenterminmarkt
3m längerfristigen Bereich kam cs am-22.

Februar zu einer deutlichen &hötumÄ der
Dollar-Deport?. ». ..
Poliar/nM iS01 3 Monate flBonat*

037(0.77 280/2,70 5cR/3.72
035/0.43 lS?L18.. LJ2/LO^ h70 jS ä 1170/So^ 4802 87m

,

Geldmarktsatze - j
GeUmmrictsktze im Handel uotfer Bfa^ea«m22.

TsgeueM 530 Prozent; Unutagekl SJ5Ö-5& Pm-
^t, Drelmonatsgeld.535-6,10 Prozört. > J ,Pth^stenta&e am 21 10 W«Y9n«e43Sp- .-

'

WOB^nLoMJBlhfflngeiK&WÄRF*
pa*OTt^ <ier atta^),^M22-i:4j}pn)- .

-
.

zenLi^mbardaaö; g Prozent . -r-
•

gfmrirwicMa Lüjrtafe (Zinrianf vom i. gjfcs 1985 an)
Znasteffel m Prozent jMirilrh. in JOunmern Z*i- ,

«a»: i Jahr «34, 2 Jahre 63*- JtendMiriilli»f*y^ .
*-? V- *

SöPKaSissp**r&*™&i
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Neues aus der Industrie
Domotechnica Teil 1

Margret Scheibe! stellt vor Kettwig (Q2054) 101-580 • Hamburg (040) 551 2097-98

SIEMENS stallte zur DOMOTECHNICA 1985 unter
der Aezoichttuug AQUA-STOP eie integriertes Sicfeer-
heitssysten vor.

seratz vor UMriwron
Hl NnUlwTkil

IVHMMl

SdHQ DU taücJtt-

helten H Gerat u

watete* zuvwlöwlg We»-
sanchöden vertBndwV«•
durch Ptotzewv UncHchthelt

oder Abspringen da*

Schlauche* vom Wpprf
verursacht werden. »
funktioniert wie folgt •

Der GeedWrrepWwr steht >n

einer flochen. Bodenwan-
ne. Darin befindet «ich das

mechanisch© SfcheitieH#-

vernf! zum.Schutz vor Uber-

Icmf 1 und Leckage. Das
BektraiTKignetvantil, rrot

dem das Programmsdiah.

wart; den Wassereintauf

steuert, ist direkt an den Wasserhahn
geschnaubt (s.' Grafik). Der Zulauf

-

schlauch wird von einem Sicherheits-

scMauch umhüllt, der In die Bodenwan-
ne mündet Die Gefahr des Schlauch-
platzens ist damit praktisch ausge-
schJossen, weil der Zulaufschlauch nicht

unter Leitungsdruck steht In ihm fBe&t
nur Wasser unter wesentHch geringe-
rem FHefldruck, wenn das Gerät zum
Füllen der Spülböder „Wasser zieht",

denn nur dann Ist das Einlaßventil kurz-

zeitig geöffnet Tritt trotzdem während
des WassereinkIfossereinlaufs an irgendeiner.Siel-

le des Zulaufschkmches Wasser aus, so
fließt dieses im Innern des Slcherheits-
sdhlauches in die Bodenwanne und
hebt dort den Schwimmer an. Dieser
unterbricht durch einen Schalter die
Stromzufuhr zum Enla&ventil, das sich
dann automatisch schließt. Der Wasser-
hahn braucht nicht mehr vor jedem

. Spülgang auf- und danach wieder zu-
gedreht zu werden! Das AQUA-STOP
Ist im In- und Ausland patentreditBch
geschützt
Slonu— Bektrogsröte GmbH
Postfach 445, 8900 MBedne 1

SS

KAFFEEFILTER werden seit

«ehr als 25 iahren unter
strengsten Qualitäts-
kontrollen im Hause este
bergettelH.
Alle Filter sind wahlweise mit stabilem
Edelstahlgewebe oder mit vergoldeter,
gafvano- plastischer Foße sowie mit ver-

schiedenen Stauhöhen lieferbar. Gold-
filter werden auch mit nach unten ver-

engenden Lochöffnungen produziert
Die besonderen Vorteile dieses Dauer-
filters: Rltem ohne Papier, paßt in alle

gängigen Kaffeemaschinen als gute Al-

ternative zum Filterpapier, immer mikro-

feine Filterung, durch einfaches Aus-
spülen unter kaltem oderwarmem Was-
ser sofort wieder gebrauchsfähig, opti-

mal ausgenutztes Kaffeemehl - voller

AromagenuB. Erhältlich u. a. in allen

KAUFHOF- und KAUFHALLE-Häusem.

Das LebAnauf dleser Erde -

ist den irdischen
Magnetfeld ausgesetzt
Der Mensch benötigt es zu seinem
Wohlbefinden. Bel Fehlen traten phy-
siologische Störungen auf, wie die er-

sten Raumflüge zeigten. Wenn man je-

doch nur kurzzeitig einem kB—tlkhee
Magnetfeld ausgesetzt wird, veo-

sdkwfadee die Boschwordso wieder.

Die Erkenntnisse der btophysHcafischen

Forschung führten zur Entwicklung der
Aquamed-Geräte, die magnetische
Wechselfelder in Form von Nfikroimpal-

sen erzeugen. Bei chronischen. Be-
schwerden kann der TablettenKonsum
reduziert, ja oft eingestellt werden.
Dies gib bosoeders bei ScMaMftrae*

v v^-K t

j schäften Me cfie Qnindtage
Br deeutOtBcb— GosuoduiigurmTog
Das Taschengerät MT07 erhalten Sie für

ca DM IWr- in Fachgeschäften und
Apotheken (unverbindNche Preisemp-
fehlung).

. flgonmori Medizfadscfae Gwflto GmbH
_ WwV. Mesteis Br. So, 1400 Gatttogee
fp TeLNSf/SSfll
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ORANIER MH (Voll-) Gas in

die Zukunft! Ttonrapkiii-
Gaselnbaugeiflte
Es handelt sich hierum die erste Gasge-
räte-Serie mit &k»kerarmk-Kochfiöche
auf dem Markt, ausgestartet mit einem
durchgehenden Kocnfekd für 4-5 Töpfe.

Weiterhin bietet ORANIER ein umfang-,

reiches Programm in.Bnbau- und Stand-

geräten an, die teilweise mit Schaltpult-

beleuchtung sind. Es ist das bisher einzi-

ge Gasgerät mit QucKfrotherm-System

(4 Backofen-Funktionen) Umluft-Unter/-

Oberhitze, Infrarotgrill und Brutauto-

matik das angeboten wird. Techni-

sche Ausstattung: EfetoonisdteTempe-
raturregelung des Backofens von 50 bis

275 *C, etektronische Zündung und
Überwachung von Backofen und Koch-

feld, Zeltuhr mit Ein- und Abschaltauto-

matfk, Restwänneanzelge für Kochfeld

und Badeofen, Langfeldbeleuchtung,

totale Ausleuditung des Backofens,

selbst bei mehreren Badröledwa Wei-

tere Informationen üben Frosk'sdra B-

soewotke AG, 6540 Dffleüwig, AbteI-,

Img -W“.
•

Weltneuheft von
AEG-Hausgeräta
Der sprechende Geschirrspüler" er-

leichtert Bedienung und hälft Fehler ver-
meiden. Das Gerät macht den Benutzer
auf ‘ wichtige öedfenungshandgriffe
aufmerksam. Es befielt Ihn von Kontroll-

funkttonen und hHji Fehler vermeiden.
Insbesondere sehbehinderten Perso-

nen, die optische Anzeigen schlecht

oder nicht wahmehmeh können, bietet

de Sprachausgabe eftte Erleichterung.

Der neue Favorit trögt zuni Beispiel, ob
das Sab Im Behälter gesäubert und ob
Reinigungsmittel eihgefOßt wurde. Er

mekiel sich, wenn Regenerienalz oder
Hartpülar fehlen, wenn der Wasser-
hahn nicht geöffnet wurde und wem
das Programm beendet Ist Nach Pib-

grammaDlauf wird - faßt-erforderlich -
an das Schließen des Wasserhahns so-

wie dasAuffüllen von Sateund KtorspG-

ler erinnert Die Daten für;die Sprache
sind auf einem Mikrochip gespeichert

.

Sie werden von Sensdren, die Füllstän-

de. Kontoktrtefhmgen und Netzspan-
nungen kontrotOeren, abgetvfen und
dnaals. natürlich - oho nicht „roboter-

hafr - klingende Sätze über einen

Lautsprecherinder Schcdterbtende hör-

bar. Bn Schiebeschalter ermogficht stu-

.
tonlose Regulierung der Lautstarke: Der

AEG-Gesmrrspüler1

mit Sprachauskunft
läßt sich ln die KDchenfront integrieren

und mit Or^ufeof-Möbeftür verkleiden.

Seine wechsalbare Schalterblende er-

möglicht Anpassung an aRe Küchende-
tore.

MMUtofoako ii, Haurayttt» AG -

Muggeeluaff itt. IS. 05 Wwfaffl «0

Neues
Spitzen-!
modell

1

der .

f|[ ! 1 ,

' * '
-»fi ii^

WcKChvollautoaiaten mH .

hohem Schieudevkomfort
Frei wählbare Schleudertouren in 4 Stu-

fen ist eins der herausragenden Merk-

male des neuen WA 1210: W. Von 650

über «00 und 950 btezu bemerkenswer-

ten 1200 U/min. läßt sich so jede Wa-

scheart In hohem Maße wäsebegwedit

behandeln. Selbst beim 1200er Splt-

- zentourenwert bleibt Wäsche. «itge*

lockert und faltenfrei „Preßnnge In

der Trommel sind Mer ausgeschlossen.

Wichtig Ist sicherlich auch der äußerst

’ niedrige Wasserverbrauch von 95 1
pro

Waschgang bei voller . Beladung,

efnsdiL Vor- und Hauptwasche. Die

heuen weißen Geräte and Energiespa-

rer im wahrsten Sinne des Wortes, de-

monstriert z.B. durch ihre Spar- v.

Halb“-Taste sowie Vorffutung des Lau-

genbehähers und ein neues Umfju-

tungs-Systems. Weitere Spaiyortelle

naturfleh auch beim Wbsöwnfttelver-

brauch. Gleich 20 vollautomatische

Waschpragramme sind anwählbar, u. a.

mh einem SpezW-Woflprogramm.

Momberg-Werke KG
Postf. 160, 47S0 Ahlee (Westf.)

Erweiterte
Angebotspalette
Elektrische Wämrespeicfwrtieizung, um-
weltfreundHch mh kostengünsagem
Nachtstrom betrieben, so stellte Stiebei

Btron seine erweiterte Angebotspalet-
te von Wärmespeichern auf der Domo-
technka vor. Bn aktuelles, zeitgemäßes
und energiesparendes Hefzsystem. Die
erweiterte, abgestlmmte Leistungsrei-

he ermöglicht eine exakte Anpassung
_ — r..—•-—^ Wärmebedarf. Der

Anschlußwert spart

Geld durch geringere
Anschlußgebühren und exakt regelba-
re Raumtemperaturen. Für achtstündige
Nennaufladedauer und - Zusatzlade-
dauer bis ß Stunden bietet Stiebei B-
tron jetzt 15 Anschlußleistungen. Woh-
nuns^fnhaber, die sich für dieses aktu-

elle, energiesparende Hebsystem ent-

schieden naben, bietet Stiebet Ehren;

auf jede Inneneinrichtung Individuen

abgestimmt, eine Kachel-Dekorverkleb
dung für alle ETS-Geräte an. Nach (fie-

ser verschöneningskur paßt der Wär-
mespdicher skh harmonisch seiner Um-
gebung an und sorgt gleichzeitig für

.

mehr Atmosphäre Im Wohnraum. Die
Marmorabdeckpiatten stehen in acht
verschiedenen Dekormustem zur Aus-
wahl

i GmbH A Co. KG
ll

Franke-NeuhoH zur
Domotechnica 1985
^unge“ Spüle Tina ergänzt bewährtes
Programm. Mh seiner neuen Spülenkoi-
taktion Tina und Tina-COlor stellt Frank»
eine technisch ausgereifte Neuentwick-
lung vor. Die Tina wird ah „junge" Alter-
native neben der bewährten Compact-
soft positioniert. Dieses neue Modell
läßt sich durch Zubehörteile auf eine
Vielzahl von Zusatzfunktionen erwei-
tern. Angeboten wird diese Spüle in

Semlmattemail, passend zu den aktuel-

len Küdienfrontee, oder EdetotahL Sehr
gut harmonierend mH dem aktuellen
„Coolen" Technik-Design und den mo-
dischen Grautönen. im mittleren

Prehsegment angesiedelt, eignet sich

die Tina,. trotz überzeugend großem
'NcAarbettsbereich, für einen 50 cm gro-
ßen Untertoauschrank.

Franke GmbH. Postfach fl 55

mH HeRa in

geschlossenen Räumen
Der Heda Smoker von Ossa Ist ein neues
Raucher- und Grillgerät für die Küche
mit thermostatlscner Regelung und
Zeitschaltuhr mit automatischem Ablauf
und selbsttätiger Rauchverzehrung.
Durch dieses Gerät Ist es möglich. In

geschlossenen Räumen ohne Rauchbe-
lastigung zu räuchern Der Hella Smokor

g
art und räuchert ln einem Arbeitsgang
i. sehr kurzen Garzeiten. Feuchtigkeit

und Rauch können durch den henneti-
schen Verschluß der Tür nicht entwei-
chen, so daß das Räuchergut seine vol-

le Saftigkeit und den Bgengeschmack
behält Das Gerät ist Innen und außen
aus Edelstahl rostfrei gefertigt und
dicht verschweißt, so daß (die elektri-

schen Telle geschützt sind. Bne gute
Isolierung ermöglicht die kurzen Auf-
helzzelten. Die Garzetten für Forellen

z. B. sind 15 bis 20 Minuten, für Hähn-
chen 20 bis 25 Minuten. Selbst trockenes
Fleisch wird voll saftig. Auch gibt es
keine Geschmacksübertragung van
Fisch auf Fleisch. Das Gerät ist vielsei-

tig: Es kann auch ab normaler Badeofen
- ohne Rauch - benutzt werden, wobei
alles sehr saftig wird.

Räedreraaräte, Hofodcer 6
5909 Dasbach, Tel. 0Z7 56/61 50

Einbau-.,

sebah?
uhren
von
Diehl,

Gruppe
882
für Hersteller von sehr flachen Elektro-

geräten. Es handelt sich hier um eine
Weiterentwicklung der bereits auf dem
Markt bekannten Bnschaltuhrgruppe
864. Die Uhr ist mh Tages- und Wochen-
progromm wahlweise zu beziehen; kon-

struiert In Quarz, Gangreserve und sehr
flacher. Bauweise. Besondere Merkma-
le: Antrieb durch quarzgesteoerten
Schrittmotor, - Progrommscheibe mit 96
oder 84 unverlierbaren Schaltschiebem,
einfache und rasche Programmierung,
Gangreserve ca 90 StcL Die Bnstellung

des Wochentages und der Tageszeit

erfolgt durch Drehen der. Pro-

Bnrasten
den- oder 15-Minuten-Schrftten einge-

stellt Das sichtbare Rot-Segment zeigt

die Bnscholtdauer an. Bevorzugte An-
wendungsgebiete wären: Elektrogerä-

te undAnlagen mit periodischen Schalt-

zyfclea z. B. Heizungen, Brenn-, GKJh-

und Trockenöfen, Futterautomaten,

Prüfeinrichtungen, Labortechnik,

Schutz- und Alarmanlagen.

DieM GflibH 4 Co., Stepbamtraße 49

KM Nürnberg 50

Speicher-Wassererwärmer
bieten KomfortmH gerin-
ger Anschluftleistung
Strom ist ohne Zweifel eine ideale Ener-

giequelle für die Warmwasserberei-
tung einerWohnung oder eines Hauses.
Die Bektro-Speicner-Wassererwärmer
können besonders vielseitig genutzt
werden: Sie eignen sich zur dezentralen
Versorgung am Waschbecken oder der
Badewanne ebenso wie zur zentralen
Versorgung der gesamten Wohnung.
Sie sind zudem leicht zu Instaifieren und
benötigen keine Investitionen in zusätz-
Hche Energieversorgung, da ule in wei-
ten Bereichen der Leistungsfähigkeit

des vorhandenen Stroirmetzes ange-
paßt werden können. Bne einfache
Steckdose genügt zum Betrieb des-5-U-
ter-Gerütes. Selbst der größte Vankmt-
Speicher-Wassererwärmer mit 590 U-
tem Inhalt kann mit einer Leistung von
hur 2 kW betrieben werden. Die Aufhei-
zung nimmt dann zwar eine längere Zeit
In Anspruch, eine Verstärkung der
Stronraiführung oder gar des Hausan-
schlusses ist jedoch nicht erforderlich.

Der Bauherr kann so beispielsweise bei
der Modernisierung von Ahhöusem er-

hebliche Kosten sparen.

Mk VaUkmt GmbH e. Co.
Abt MIW-1, BerabaaserStc. 40
5650 Remscheid • -

Wehneuheitvon Philips
An praktischen neuen Ideen scheint es
bei Philips nie zu mangeln. So stellte sie

unteranderem auf der diesjährigen Do-
motechMca einen elektrischen Korken-
zieher, den „Coufcftx" vor. Wer von uns
hätte nicht schon einmal mit extremer
Kraftanstrengung eine Flasche öffnen
wollen, was damit endete, daß der Kor-

ken abbrach und die Flasche Immer
noch verschlossen war. Nur mit dem
neuen „CorfcFix" läßt sch jede Flasche
schnell und mühelos öffnen. Etefacb
Aufsteckschlüssel auf de Flasche s«t-

zm. DfwcksdMlter betätigtet schon
hebt ukh der Korkes wie vos ubil —
ohne „Aufschütteln" des Weines und
ohne Korkenres:e im Glas. Versuchen
Se es einmall

Philips GmbH
Hektxo-Hausgerflte (DM)
MBacftebergstr. 7,2000 Hamburg 1

Kaffee-Tee-Bar
Mit getrennten Durdikiufsystemen
stellte sich batet auf der Domotechnica
in Köln vor. Sie bt für Büro und zu Hause
TdeaL Mit dieser Bar kann durch das
getrennte Durchlaufsystem gleichzeitig

auf einer Seite Kaffee , auf der anderen
Tee gebrüht werden. Technische Daten:
Nochtropfsicherung, Kattwassergefäß-
Dedcel getrennt aufklappbar, achtbare
Wasserstandsanzeige, Glaskrug mit Rn-
gerschutz, Kabelaufwicklung, geringe
.Kalkanfälligkeil; Anbrühfflter mit Aro-

masdiutz-TIefbrühverfahren,

braet Werke, Postfach 56 80
7750 VHBngen Schwenelng—

Ohne Bnor, ohne Leder
und vor
allen ohne Anstrengung
putzt groß und (dein jetzt FensterIm Nu
bfltzbkmL Bne neue Faser, die den
Schmutzfibn auf der Fensterscheibe mJ-

krofein aufreißt und In einem einzigen
Vorgang klebrigen und fetten Belag,

selbst Haarspray und Lippenstift, mit

einem Wisch zum Verschwinden bringt,

bt eine neue sensationelle Erfindungen
einer WettrekordMsturig hat der min-
der. dieser Neuheit 634 Quadratmeter
Fensterscheiben ln 3,5 Stunden blitz-

blank geputzt Das Ha-Ra-Fensterputz-

gerät gibt es 32 cm lang für 62J50und 19
an lang Kr 48,- DM InkL MwSt per NN.

AMoa Kauf TWto. Tel
m 009/410691 88, Am-

ieren:
LuftfbemobOnte FORfEXAJr-Stvter

»sonders

Wieder einmal kann die Fir-

ma FORFEX eine NeuheH
präsent!
Die lirfHfinn

ProflL Dieser Alr-Curier ist bes
zum schneUen Trocknen und Stylen des
Haares geeignet Der angenehm be-
heizte Luftstrom trocknet das Haar von
Innen heraus' und ermöglicht somit ein
sanftes Einlegen, und de Frisur bleibt

länger In Form. Der drehbare Bürsten-
topf verhindert Jegliches Verwirren der
Haare beim Aurarehen der Thermobür-
ste. Das drehbare Kabel garantiert eine
problemlose . Handhabung, und der
überivtzungsschutz sowie die doppelte
Isolierung gewähren dem Anwender Si-

cherheit und dem Gerät selbst eine
lange Lebensdauer.

r®

HoamflegegefBte GmbH. Bfakeesti. B
75S2 Metern, TeL 0 72 55 / 10 11

Die
Electronic EM
Die Bnapress-Haushatobügelpresse

wird gesundheitsschonend im Sitzen

bedient Die zehnmal größere Bügelflä-

che als ein Bügeleisen hilft Zell und
Energie sparen. Die Beaptets Ist zu-

sätzlich mit einem „Vap-OOet" Sprühsy-
stem ausgestattet Das Wasser - es
genügt gewöhnliches Leitungswasser -

wird durch den Kontakt mitderHelzsoh-
ie in Dampf verwandelt, welcher die
Textilfasern geschmeidig macht und
gleichzeitig in Form bringt. Das Gerät

wiegt nur 9,7 kg und tonn dank den
verschließbaren Griffen wie ein Koffer

bequem getrogen und Jefehl verstaut

werden. Verkauf in allen Nähmaschi-
nenfachgeschäften, die Eho-QuaEtäts-

produkte führen, sowie In den Fachab-
teilungen der Warenhäuser Hertie und
Horten.

So baut man Häuser.

Das optimale Haus für höchste Steuervorteile
und niedrige Monatsbelastung

Die besonderen Steuer-Vorteile beim Bau eines Hau-

ses mit Einliegerwohnung werden 1888 auslaufeu
Deshalb sollten Sie sich jetzt für den Bau Ihres

.Wunschhauses* entscheiden und sich damit die

jetzigen Steuervorteile aufJahre hinaus sichern.

Doch mn diesem großzügig geplanten, exklusiven

ZENKER Rechteckhaus ersparen Sie sich nicht nur den
Höchstsatz an Steuern, Sie besitzen auch ein echtes
Zweifamilienhaus.

Die Einliegerwohnung im Erdgeschoß hat einen
separaten Eingang. So werden mögliche Störungen

von Hausbesitzer und
Mieter sinnvoll vermieden
Wenn Sie selbständig sind,

laßt sich dieser Bereich

hervorragend als Büroteil

innerhalb Ihres Wohnhauses
nutzen.

Gilt [cacioichilt

DAS
MARKENHAUS
SlcterhewnOrAOtell

Das Hauptbaus zeichnet sich besonders jus durch
einen großzügigen Wobn-/Eflbereich im Erdgeschoß
und einen gemütlichen Schlafbereicti un Dach-
geschoß. das herrliche Bad. die geräumigen Kinder-

Zimmer werden Sie begeistern.

Alle individuellen Wohnwünsche erfüllen wu Ihnen
gern.

Verwirklichen Sie also am besten jeizr Ihren Wunsch
nach den eigenen vier Wanden. Günstiger kannes kaum
gelingen, denn
• Sie sparen soviel Steuern wie bald nicht mehr
• Sie verringern Ihre MonaisbeLisiung durch

interessante Mieteinnahmen
• Sie entscheiden sich für ein Markenhaus

höchster Qualität, das auch über Generationen
seinen hohen Werl bebak MH Sicher heir.

Ibsten Sie unsere Bauqualnai in unseren Musterhaus-
nemren. Wu freuen uns auf Ihren Besuch

1000ModlnM
AmDemos Waimscc a
TUehm030'8<S40CH

am Stelle
Zum Reibertussi tan der B 41

Eronsbeidcr Strafe 47 a

UrioToo 04554 ‘2022-3

3154 Peine-Stederdorf
Poufc-r Straße 47
1btelQoP6171‘130l5-6

3470 Höxter-Idcbtrüigm
Am Heuweg
Telefon 0SC7lr£S2BS

5177 Thi
KUlcpsoafie 21

Hikifan02453d027a

Btoonasuakadr-laaiw
HardcarafelB
Tfelefan 022 «.6702«
5600 Wnppdital-
QfedianMi
remgtaausAussiedliiDg
Eidinlnl« Weg
Telefon CG02/64 44 B3

0001
Hugeimafed]
1blefon0aa<Z64S8

eien
Am Bahnhof
Telrtoo 06061 5004

6330 Wetzlar-Gaibenlicbn
riankenstrafe 5

Tlilcton 064 41.426 47

6388Bad Vfflttl

kfrardEftnC
remgbBUSA [BsteUimg
SecltKKber Buscb
TVlelon 0 61 01 .B 75 65-6

63917

remgrutB-AursieDung
XaverTute Snafe
fneues Momuilrtrielando
TMefon0621.'4445SO

7012 Fallbacli b. Stuttgart
remgiuiis.AuQ»<lhisq
HotMusnafe 17
Telefon0711:5228 38

5225 10

7100 Hnrthraiui
Bellum Putr 16

Ti-Iofon 07131 80671

Tain Bottwefl/LMflen
Romorsnafle 128

fas derB271
Ttlelon 074 3)2431

Z2S0 Lconbesy 1
CarfSrhmind'jvSmjN. 24
Telefon 07152/4 54 63

7900 Ulm
remgruusAuash-llung
Donjuhdfe
TtiaMuigcr Snofft-

l\Hoton0731 2l301

8000 München 70
Radlkolemrafe IC

iBaiccmniml
Teiefon 069-'504954

BSlOFfeth-Romhof
Suiennng 85
TcMon 0äl|.'79B01S

B7D0 Wiuxbmg
Inluis-Promundde CO
Tehrtun 09 31/9 3891

Weitere Besiehttgnnqs-
hMnr ln IhrerNahe
nennen wir Omen gern.

tBwirw a (jnru.E
Hjiut-nenncb-. OirnK
Un Vi^jelsgeunq 1 i

60CV) FidnUiL-l Mjiq 93

Teletcft 0C9'T666 0

«QUELLE

Meine Füßehaben mich
Sästumgebracht bis ich das Schweizer

MANIQUICK entdeckte

MANIQUICK 220 Volt ist ein
handliches, kleines, würfelför-

miges Gerät, 10 cm lang, 10 cm
breit, 10 cm hoch. Das An-
schlußkabel wird einfach in ei-

ne normale Steckdose einge-
steckt. En kräftiger Motor
treibt Ober eine biegsame
Welle die Schielfköpfe an, die
mit 4200 Umdrehungen in der
Minute laufen. Zum Set gehö-
ren eine Sapftrirscbelbo zum
KSrzen der Reger- und MM-
gel, eie Sapblrkoitus zum
Schleifen von Hornhaut,
Schwielen und dicken Nägeln;
auSeidem zwei kleine Saphir-
fräsen zum Behandeln von
Hühneraugen, eingewachse-
nen Nägeln und starker Na-
gelbaut. Die Saphirteile sind

unabnutzbar, brauchen also
nicht nachgekauft zu werden
und sind garantiert veriet-

zungsslcher. Man braucht kei-

ne besonderen Fertigkeiten,

um sicher damit ümzugehen.
Selbstverständlich wird auf
das gesamte Gerät Garantie
geleistet.

Praktische Anwendung: Die im
Beispiel gezeigten verdickten
Nägel, Homhautschichten und
Schwielen, Hühneraugen, auch
unter den Nägeln und einge-
wachsene Nägel lassen sich

mit dem MANIQUICK und den
Sdileifkörpem problemlos be-
handeln und sorgfältig ab-
schleifen. Engewachsene Nä-
gel, bei denen Operationen
unvermeidlich erschienen,
wurden mit dem MANIQUICk

durch gezieltes Zurückfeilen
erfolgreich zu Hause korrigiert.

Wertere Anwendungsberei-
che: Als medizinischer Haut-
schleifer bei Schuppenfiechte
(Psoriasis) erlaubt der Schleif-
kopf ein problemloses Ab-
schleifen der Homhautschich-
ten. Cremes und Bestrahlung
haben dadurch eine direktere
Wirkung, und die befallenen
Hautflächen sehen nach der
Schleifbehandlung wesentlich
besser aus. Der Apparat hat
sich auch bei Diabetikern und
Rheumatikern bewährt, die
begründete Sorge vor Verlet-

zungen durch Schere, Zange
oder Feile haben. Auch Ärzte
verwenden das MANIQUICK.
So berichtet Dr. Krüsi aus der
Schweiz im „MEDICAL TRIBÜ-
NE" über das MANIQUfCK:
„Dieses Schleifgerät ist toll."

Auskunft und Prospekte erhal-
ten Sie von:

NOVA
Postfach 15 01 Wams
8100 Ckirmisdt-Partenldretten
Telefon 088 21/ 5 06 01

oder
Novo-Rliale R,-Waguer-Str. 65
7800 Freiburg, TeL 07 61 / 5 68 96



8fc

fj’«; - :
t r r

'^PIPmmu
SÄ;L

i%.v
31

5&
v-

ipH
itsfipP-
.ipipit'

. ui

$mm -SH
!&#/• * *£?

; *-li * ••

^®-^'Vv V
:Pv

'

u**'VP* ''''
'

:
i

•'> * '" -

^\Vv.<V*.v.-.‘.’
• V* V'.,4,

* < t ::,
-*• ‘ •

':

'.>* V*- > ” tu» . ,:! v. ':

tMw:-^&6gW»f

»2

^t\W.%V,X ;*•
.i •>. * :,.

>••„* * ;••: J k * *

‘
• V* i"l . . V*' V::

„4 :

»-•* * '.'. ..

:

W'

m UiSÜ

Ä
Nb

•f

\r\*

*‘,k
:tSkfMüß

»y «r*t> *» * '* f+ * '* * •' ••*
• * .•

.

KtiST*i 4* fk.»* ‘ ,,v

*if i >i t 'i t* •* t'ffs ri -1/44

..^W,«!1 »
*• *4 j

* *
* i *

““

T,h'7!f!?S H H ** fs * f * * f

?~-Vi|i|
t‘ > '— 1*1' f f ' f

' *
’i j

J t* .f * i»

:
Jv?

J

l.'<
, ''fM f» * i f * > * >•> I *

IJ(. |,|
'*

•'* v/ ;

'’

** TJ *

1 1

5

-, * r < **4 *•*•»*

rw,;.

•ras..
rü «? ik-iji. i $ r.

“
"$.*

^TV ;
'

' *&# * t f * : .;• j, % * '( > *: >r \* > a. •!

^*1«- Si» '•**} 1 f < t i * » >' t '.*' * > *
tj'M'i.! fjt *•.« U »>*#»»
*'.>*•* J..:: -t >. i * -« .*. «'>*/>..'» i

... \ ijSTi '•* ?* *:'
V»- 1

«

Ui'fi
k« 1 *’ * * 1 • 1 * *’* »» *

<

f

i-t
:

* « * i* *• ti h *

*
'? » *>

* J V"? ft Hi > >

• ::> “ J * H

i

*« »< r* •

'•« -'ri.; -2 i? *"’ ft f •

% l*
l*^ *

j |*^ f*
*

y

•*

i

"

f.s
’

!

t

•
“ * * <4: t * ik*.t *
V * I [• / f | 5-: f
'< » i i i rttt ivt
}* tfiU ii »j >'

{ |
*> ****** ;«nii *.*»

• + * * t * < t X. »rA-'ifrf s <
.

,
J ±.‘*

J. v
r

•

*

IM*#

8
v*.

“4 ;

mp/???

'

~i t
> ,*f ..' •

"

. *VPP

V*

;

®F
****;

, .
; : -v * ti \ , ,.

> V » .; H-tiV "

S ft lit *> ' 1.

0h
•»üifTT**»-* rii«

*.* *•» 1; (ip * * * K l * f:V

pPnPpP.i

|V>\;

.k1“-

i.- '/ ^ *
• f?Tr AL ^ 4,1

.

" 7

Yves Saint Laurent empfiehlt bei Sportsakkos helle, lichte Farben.

Diesmal aus hochwertigem Kammgarn (Reine Schurwolle IWS) ^QC
in neuestem italienischen Dessin (vielfarbige Moulines). Z7J."
Dazu gehört die Bundfaltenhose ausfeinster Schurwolle. 150.-
Aus der Yves Saint Laurent-Hemden-Kollektion, Reine Baumwolle. 70.-
Yves Saint Laurent-Krawatten

, Reine Seide. 45.-
Yves Saint Laurent-Slipper ausfeinstem Kalbleder. _ 170.-

Die Yves Saint Laurent-Kollektion:

Anzaget Mäntel, Blazer, Hosen,
Lederjacken, Casuals, Hemden,

\W wSl
Krawatten, Strickwaren,

Socken, GürtelundSchuhe.

In vielen C& A -Häusern

‘ s$%>
m.> W&i

AACHEN - AUGSBURG - BAYREUTH - BERLIN, Kurfürstendamm - BERLIN. Wilmersdorfer.Straße - BERLIN-NEUKÖLLN - BERLIN-STEGLITZ - BERLIN-TEGEL - BIELEFELD - BOCHUM - BOCHUM-HARPEN - RANN
BRAUNSCHWEIG - BREMEN - DARMSTADT - DORTMUND - DUISBURG - DUREN - DÜSSELDORF - ERLANGEN - ESSEN - FRANKFURT - FREIBURG - GELSENKIRCHEN - GIESSEN - GÖTTINGEN ~ Hahfn

HAMBURG, Mönckebergstrafie - HAMBURGOSDORF - HAMBURG-WANDSBEK - HAMM - HANNOVER - HEIDELBERG - HEILBRONN - ISERLOHN - KAISERSLAUTERN - KARLSRUHE - KASSEL-KIEL -KHRinvj?
KÖLN - KREFELD - LÜBECK - LUNEBURG - MAINZ - MANNHEIM - MOERS - MÖNCHENGLADBACH - MÜLHEIM - MÜLHEIM-HEISSEN - MÜNCHEN, Kauflngerstraße - MÜNCHEN-MOOSACH - MÜNSTER - NFllS;
NÜRNBERG - OLDENBURG - OSNABRÜCK - PADERBORN - PFORZHEIM - RECKUNGHAUSEN - ROSENHEIM - SAARBRÜCKEN - SAARLOUIS - SEGBURG - SEGEN - STUTTGART - SULZBACH - TtJifr iitm

VIERNHEIM -WIESBADEN -WUPPERTAL-BARMEN -WUPPERTAL-ELBERFELD -WURZBURG •«UCH-IAJ«

i t
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Samstag,23. Februar 1985 GEISTIGE # WELT
r-war ein stattücha: Mann. Ja, er

neigte zurKorpulenz. Er besaß

ungeheure Kräfteund ein unbere-

Temperament Er war
fimstande, esse Kesselpauke auf

einen blöden Konzertmeister zu schleudern,

ein l^ch ineinen verstimmten Kontrabaß zu

treten, eine launische Sopranistin ans dem
Fenster zu werfen. Sein Appetit war enorm

und berüchtigt Seine Bfiene, oft säuerlich

und abschreckend, konnte in einem Lachen

ffl
ifipuchteni das der^Some glich, wenn sie

durch die Wolken bricht Er war ohne jede

Arglist und von einer schon übertriebenen

Ehrlichkßit Er sagte, was er dachte, und

kam stets seinen Verpflichtungen nach. Er

hat nie geheiratet, aber wir wissen auch

nichts über seine Matressen. Seine Diskre-

tion war bemerkenswert

Schlagfertig war er auch. Als ein Geiger

mit einer langen und weitschweifigen Ka-

denz zum Ende kam, rief er, daß der ganze
Konzertsaal

.
ihn hören konnte: „Willkom-

men daheim, Mr. Dubourgl“ Einmal machte
ein Freund Bemerkungen über die grauen-

volle Musik, die in den VauxhaD Gardens in

London gespielt wurde, und Händel sägte:

.

„Sie haben recht, mein Herr, das istwirklich

armseliges Zeug. Das habeich auch gedacht,

als ich es komponierte."

Seine Fähigkeiten als praktizierenderMu-
siker waren erstaunlich: würdevoll am Cem-
balo, Donner und Blitz an der Orgel, brillant

auf der Geige, wenn er sich dazu herabließ,

dieses Instrument in die Hand zu nriwnon.

und volltönend mit de? Stimme, wenn er

sich die Muhe machte zu singen. Möglicher-

weise ist er der größte Komponist, den
Deutschland jemals hervorgebracht hat
Beethoven dachte so. Aber England bean-

sprucht ihn für sich zu seinem eigenen

Ruhm.

Sein Leben begann am 23. Februar1685 in

Halte, und er wurde in der lutherischen Kir-

che auf den Namen Georg Friedrich Handel

getauft. In Italien nannte er sich Hendel,

genau wie bei seinen ersten Besuchen in

England, aber spater George Frederic Han-

del ohne Umlaut Diesen Namen findet man
am Fuße seines Denkmals in Westminster
Abbey eingraviert, und unter diesem Namen
wurde er britischer Staatsbürger. -

DerWechsel der Staatsangehörigkeit sieht

für manche Deutschen wie eine Fahnen-

flucht aus. Aber dasselbe konnte man. von
jenem hannoverschen Kurfürsten sagen, der

als Georg L König von Großbritannien wur-

de. Das britische Volk sah stets deutsche

Monarchen aufdem Thron seit dem Tod von
Königin Anna, der letzten der Stuarts (die

natürlich schottisch waren). Die deutschen
Könige wurden meist sehr britisch, wenn sie

erst einmal die englische Sprache gelernt

hatten. .

GeorgL übrigens lernte nie Ektgtisch, und
so brauchte er einen Deutsch sprechenden

ersten Minister. Auf diese Art und Weise

entstand dasAmtdes Premierministers. Was
Händel betrifft, der viel von seinem Deutsch
vergaß, aber

j

niemals Englisch sprechen

lernte wie ein wirklicher Engländer- Han-
del war zu wismopoKtisch, als daß man in

ihm irgend «was anderes sehen.köntite als

einen BürgerEuropas, der zufälligerweise in

London lÄte.

Händel teilt seine Dreihundertjahrfeier

mit Domenico Scariatti,einem bewunderns-

werten Komponisten, auf den er auch ein-

mal im Wettspiel am Cembalo traf(undden
er natürlich besiegte), aber auch mit einem

anderen deutschen Komponisten, der von

gleicher Genialität war wie er selbst Johann
Sebastian Bach, der am 21. März 1685 gebo-

ren wurde In diesem Jahr der Feiern ist die

Versuchung groß, nach Ähnlichkeiten zwi-

sehen'beiden Ausschau zu halten und auch

nachzuforschen, ob sie sich jemals begegnet

sind. Sie sind es nicht; auf ihren Reisen

haben sie sich stets verpaßt.

Er respektierte stets den

Geschmack seiner Zuhörer

Im August 1703 besuchte Handel den gro-

ßen Buxtehude in Lübeck, um die Chancen

auszuloten, dessen Nachfolger als Organist

an der Marienkirche zu werden. Eine der

Bedingungen, diese Position von dem krän-

kelnden-und alternden Meister der Fuge zu

erben, war die, seine Tochter zu heiraten, die

häßlich und nicht mehr teuflisch war. Hän-
del zog sich ztmkfc. Zwei Jahre spater kam
Bach nach Lübeck in derselben Angelegen-

heit, fand die gkricheri Bedingungen noch
immpr in Kraft und zog sich gleichfalls zu-

rück. Das ist der grnnge Fall gemeinsamer

Ambitionen und derselben Konsequenz, den

wir in den Lebensläufenvon Bach und Hän-
del finden. Im übrigen ging jeder seinen

eigenen Weg.
*

In seinen Jahren als junger Organist und
Komponist in Hamburg schien es so, als

würde aus Händel nichts weiter als ein ver-

sierter Musiker der bekannten und angese-

henen norddeutschen Schule, stark im Kon-

trapunkt, schwach in derMelodie, ein gewis-

senhafter Konstrukteur komplizierter Fu-

gen. Glücklicherweise wurde er von Prinz

) Ferdinand von Medici, dem Sohn und Erben
*• des Großherzogs von Toscana, eingeladen,

Italien zu besuchen (wenn auch auf eigene

Kosten). Dies fühlte Um in südliche Gefilde

und in. die blühende Welt der -italienischen

Oper. Er hatte schon in Hamburg italieni-

sierende Opern geschrieben, aber die Parti-

turen, die uns erhalten geblieben sind, sind

von einer gewissen Steifheit und zeigen ei-

nen eindeutigen Mangelanfreiem melodi-

schen Fluß.

Ihm fehke die Begegnung mit der italieni-

^schen Stimme, wie er sie dann in Florenz

«und Rom fand Italien machte ihn zu dem
Komponisten, den wir kernten: ein Master

der Instrumentalmusik, vertiert in der Kir-

chenmusik, aber.mehr als Mies andere der

terausragende- Mann des musikalischen

TSjeaters. Italien hobelte seine deutschen

Kanten^ab, verlieh seinen melodischen Li-

nten cftrfltehpSrnriKrhfa»ftymd lghrte ihn difr

Kunst, sein Publikum mehr zu erfreuen als
:

zu erheben,
.

^ . Er verließ Italien,.Um nach Hannover.zu

-&ßhen,wo erzum kurfürstlichen Kapeümei-

Seine beste Musik teilt sich

dem Körper wie der Seele mit
Georg Friedrich Händel, der große Komponist zwischen Deutschland und England

Von ANTHONY BURGESS

ster ernannt worden war. Eine der Bedin-
gungen bei seiner Anstellung, auf denen er
bestanden hatte, war ein unmittelbarer Auf-
enthalt in London für ein Jahr. Der Kurfürst
batte keine Einwände. Er wußte, daß die
Königin Anna im Sterben lag und er selbst
auch bald in London leben würde. London
und Hannover waren im Begriff, Zwillings-

Hauptstädte einund derselben Dynastie zu
werden.

In London probte Händel seine Zukunft.
Für das neue Opernhaus, das der Dramati-
ker und Architekt Vanbrugh am Heymarket
gebaut hatte und das „Queen’s Theatre“
hieß, komponierte er eine italienische Oper,

Jünaldo“, . die die

Stadt im Sturm er-

oberte. Sie nahm viel

vorweg von seinen

späteren Arbeiten

fürs Londoner Thea-

ter, mit ihren kunst-

fertigen Kastraten, ih-

ren besonderen Or-

chestereffekten . (die

manphi» vulgär fan-

den), den höchst ein-

gängigen Weisen und
ihrer aufwendigen In-

szenierung, u. a. mit

lebenden Spatzen, die

im Grab der Heldin
Almirena zwitscher-

ten. Händel war in der

Well des Show-Busi-
ness gelandet

Mit der Krönung
Georgs L begann
Handels Karriere als

Wahl-Englander. An-
ders als Bach war er

darum bemüht, seine

Musik aufdem freien

Markt zu plazieren. Er
zählte zum Londoner
Mittelstand, hatte

ab« auchbesteBezie-
hungen zurAristokra-

tie bis hinauf zur kö-

niglichen Familie.

Genau wie Beetho-

ven sprang eriück-
süäxtados, ja geradezu
unverschämt mit sei-

nen adligen Gönnern
um- Er brachte es fer-

tig, seine Schülerin,

die Princess ofWales,

zu beschimpfen, weil

sie sich der Musik
nicht mit dem richti-

gen Ernst widmete.

Wie Beethoven war er

zu aufrichtig und zu
sehr auf seine Kunst
versessen, als daß er

dabei Rücksicht auf
irgendwelchen Tadel

von seiten der adeli-

gen Herrschaften hät-

te nehmen können.

Die aristokratische

Gesellschaft akzep-

tierte ihn mit jener

wohlwollenden Tole-

ranz, die man «ngm
großen, unartfeen

Hund entgegenbnngt
Man erzählt sich zum
Beispiel, daß er ein-

mal das Mißfallen des

Königs erregt habe

und sich wieder bei

ihm ernschmeichelte,

indem er - die „Was-

sermusik“ kompo-
nierte. Das mag eine

erfundene Geschichte

sein.

Tatsächlich war
Händel im Begriff

sich in eine gelinde

Art von Fron beim
Herzog von Chandos
zu begeben, nämlich

als dessen Haus-

komponist. Aber er

ließ es schließlich

aflin denn er war doch glücklich« in der

Steü»ng eines selbständigen Komponisten,

der die Aufführungen seiner Opern und Ora-

torien frei vermarktete, wobei er des Königs

künstlerische Schirmherrschaft nicht ver-

schmähte, sie sogargut auszunutzen wußte.

Händel komponierte zahllose Opern zu

den verschiedensten antiken Themen, für

gewöhnlich auf italienisch, denn es war die

ftaHpniar-hg Oper, die man in London am
meiden schätzte. „Ottone“, „Floridante“,

jflavio", *Admeto“, „Giulio Cesare“ sowie

rr
Acis und Galathea“ flössen ihzn aus der

Feder. Er war ein schneller Arbeiter, der es

nicht verschmähte, seine Themen am Cem-

balo auszuarbeiten. .Seine Melodien riechen

fvwhr nach Improvisation als nach nächtlich

hertmtergebrannten Kerzen. Sie lassen sich

oft genüg direktvom Rhythmusund Tonfall

derTexte ableiten, zu denen siegesetzt sind.

Die Notwendigkeit, Aufträge zu erfüllen

und Termine .einzuhalten (in der Axt eines

guten verführte Handel
nicht nur d*”1

!
sich kannibalisch über die

*igpn<m Werke hezumachen, sondern'auch

von anderen Komponisten zu klaueä Das

ging zu einer Zeit, die an Urheberschutz

noch nicht einmal dachte, ganz in Ordnung:
Bach stahl von Vivaldi, Händel von Kompo-
nisten, die wir heute vergessen haben. T. S.

THint sagte einmal- „'Minrfpw* Knnsflpr entlei-
ben. Bedeutende Künstler stehlen.“ Indem
sie stehlen, machen sie ihr Diebesgut zu
etwas größerem, als es vorher war.

Wir müssen uns Händel vorsteUen, als sei

er von einem lebenslangen Theaterfieber be-

fallen gewesen. Stets bemühte er sch, dem
Publikum das zu geben, was es seiner An-
sicht nach wollte. Er zankte sich mit Sän-
gern und Instrumentelistem .PriinadoiuieD

lockte er von fern her mit sagenhaften Ga-

gen. Er widmete srim» Aufmerksamkeit

rig zum Spielen oder Hören war. Als der

erste Interpret von Schönbergs Violinkon-

zert zum Komponisten sagte, er brauche ei-

nen Geiger mit sechs Fingern, antwortete

Schönberg: „Ich kann warten.“ Händel war
da ganz anders. Wie viele Theaterleute muß-
te auch er lernen, stoisch auf Mißerfolge zu

reagieren. Und keiner seiner Erfolge kam
jemals dem der „Bettleroper“ gleich, die

noch immer recht lebendig ist, wenn auch in

der Travestie als „Dreigroschenoper“ von
Brecht

Dieses brillante Werk mit seiner Mixtur
aus Verbrecher-Slang und pipganten Lyrizis-

men hatte John Gay geschrieben und Dr.

Georg Friedrich Handel alias George Fredenc Handel (1685-1759)

nicht nur den musikalischen Angelegenhei-

ten, sondern auch Ausstattung und Beleuch-

tung. Er brachte Ballett auf die Bühne, und

wenn es sein mußte, auch dressierte Hunde.

Er verblüffte das Publikum mit Glocken,

Massen von Blechbläsern, mit Baßpauken

und, wie gesagt, auch mit Spatzen.

Und stets sorgte er sich um die Kasse. Die

Pausen zwischen den Akten seiner Opern

füllte er mit Orgelkonzerten, die er selber

spielte, meist improvisierte. Neben dem
Theater war er mit fiäeriichen Oden beschäf-

tigt, hin und wieder einem Te Deum. Oder

der Musik zu einem Feuerwerk im Green

Park, mitdem der Frieden von Aachen 1749

begangen wurde. Oder auch einem Chor -

„Sehtden Sieger, ruhmgekrönt“ - zu Ehren

des Herzogs von Cumberiand, als dieser,

nachdem er die aufständischen Schotten bei

Cullodenniedergemacht hatte,nachLondon
zurückkehrte.

Händel konnte einen komplizierten Kon-

trapunkt schreiben wieBach; aber erkonnte

sich auch geradezu naiv geben mit vier-

schrötigen Melodienund einfachen Akkord-

blöcken. Er schrieb nie etwas, das zuschwie-

Pepusch mit traditiondien und volkstümli-

chen Weisen versehen. Händel hatte keine

höbe Meinung von Pepuschs Musikalität. So
mischten sich bei ihm Verachtung und Ei-

fersucht, als die JBettleroper“ bis in alle

Ewigkeit zu laufen schien. Ihr Erfolg signali-

sierte, daß das britische Publikummm dabei

war, Opera buffa auf englisch allmählich der

Opera seria aufitalienisch vorzuziehen. Hän-

del rang sich dazu durch, die englische Spra-

che ernst zu nehmen. In jener seltsam hybri-

den Form, die wir als Oratorium kennen,

bewies er seine Fähigkeit, mit Tonfall,

Klangfarbe und Rhythmus des Englischen

umzugehen.

Wir können den Beginn dieses Abschnitts

seiner Karriere genau bestimmen. Am 23.

Februar 1732, seinem Geburtstag, gab man
eine Vorstellung von „Esther“ in der

Crown-and-Anchor-Tavem am Strand. Der

Inhalt war dem Alten Testament entlehnt,

doch da war nichts mehr von der hölzernen

Ehrerbietigkeit, die einem so heiligen Stoff

normalmweise zuteil wurde. Man gab das

Werk szenisch, zum großenTmlvonKnaben
der Konischen Kapelle aufgeführt, wäh-

rend derChorinantikergriechischerManier

die Handlung kommentierte, freilich nicht

von der Bühne, sondern vom Parkett aus.

Prinzessin Anne, Handels Schülerin,

wünschte, daß die Auffühning ans King’s

Theatre übersiedelte, und dies geschah denn
auch nach einer gründlichen Revision der
Partitur, die durch ein paar schlechte, un-

rechtmäßige Aufführungen in den York
Buildings nötig geworden war. Doch da gab
es schon keine Bühnenaktion mehr. Der Bi-

schofvon London hatte sie verboten. Nichts-

destoweniger war auch diese statuarische
Aufführung, bei der die Sänger die Noten-
hefte in den Händen hielten, ein ungeheurer

Erfolg. Italienische Sänger übernahmen die
Hauptrollen, aber sie

erzielten, zeitgenössi-

schen Berichten zu-

folge, „seltsame Re-
sultate in der engli-

schen Sprache; man
batte schwören kön-

nen, sie sängen wali-

sisch“.

Es ist interessant,

die tiefe Frömmigkeit
von Bachs religiösen

Werken mit der weltli-

chenAuffassungHan-
dels zu konfrontieren.

Freilich, Bach hielt

sich ans Neue Testa-

ment, Händel hinge-

gen fühlte sich be-

rechtigt, die Chroni-

ken derKinder Israels

als ein Material anzu-
sehen, das näher bei

Mythos oder Märchen
lag als beim WortGot-
tes.

„Salomon“ etwa ist

nachgerade erotisch:

Die Ankunft der Kö-
nigin von Saba ist so

erregt, als seien die

Hormone in Wallung
geraten, und der
Hochzeitschor wird
noch gesungen, wäh-
rend sich das hohe
Paar schon im Bett
befindet

Aber mit dem
„Messias“ schuf Hän-
del ein Werk voller

Frömmigkeit und
doch ohne jede fröm-

melnde Haltung. In

rasendem Tfempo
komponiert, ist und
bleibt dies Handels
beliebtestes Werk auf
den Britischen Inseln.

(Zum erstenmal wur-
de es übrigens in Dub-
lin aufgeführt, zur
enormen Begeiste-

rung der Kelten.) Vom
rein technischen

Standpunkt aus be-

trachtet, wurde der

„Messias" zum Mo-
dellfall für die Verbin-

dung zwischen der

eher strengen barok-

ken Form und einem
fürwahr volkstümli-

chen melodischen
Schwung. Und er de-

monstriert aufs beste

Handels frisch erwor-

bene Meisterschaft in

der Prosodie des Eng-

lischen.

Hier gibt es ein Pro-

blem. Es ist im Grun-
de genommen un-
möglich, Handels gro-

ße Chorwerke zu wür-
digen, ohne dabei zu
berücksichtigen daß
sie an die englische
Sprache gebunden
sind. Sie lassen sich

kaum übersetzen
nicht einmal ins Deut-

sche. Französische oder italienische Versio-

nen sind faktisch unmöglich. Ich meine hier

insbesondere die großen weltlichen Oden zu
Texten von John Dryden, „Das Alexander-

fest“ und die „Caecflienode“, bei denen die

Vollkommenheit, mit der Musik und Wort
verschmelzen schon ans Wunderbare
grenzt

In den Vertonungen von John Mfltons

ltL'Allegro“ und 41 Fenseroso“ verbindet

sich eine durch und durch englische Lyrik

mit einer orchestralen Tonmalerei, die au-

genscheinlich von einer Liebe zur engli-

schen Landschaft geprägt ist, wie man sie

eigentlich nur von einem gebürtigen Briten

erwarten würde. In seinemRoman „DerWeg
allen Fleisches“ beschreibt Samuel Butler

d. J. englische Bauern beim Kirchgang. Es
heißt dort „Aus irgendeinem Grunde kam
mir die Melodie von Handels 3ere the

ploughman near at hand/ Whistles o’er the

fonow'd land* in den Sinn. Wie wunderbar

der alte Händeldiese Leute verstanden bat!“

Das stimmt Seine Musik ist die eines großen
Humanisten.

Aber wie kann Musik denn überhaupt et-

was anderes sein als die angenehme Verbin-
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düng von bloßen Klängen? Dies ist ein My-
sterium, was sich nie erklären lassen wird.

Wenn ich eine Fuge aus Bachs „Wohltempe-

riertem Klavier“ spiele, befinde ich mich in

einer rein geistigen Welt Wenn ich die Hir-

tenmusik aus dem „Messias“ spiele, rieche

ich den Nachtfrost und sehe den dampfen-
den Atem der Schäfer, die vor der Stadt

Bethlehem ihre Herden hüten. Ich weiß

nicht wie Händel das macht aber seine

Musik teilt sich dem gesamten menschli-

chen Organismus mit dem Körper, der See-

le, dem Geist aber mehr dem Körper und
der Seele als dem Geist. Die große Wirkung

des „Halleluja" ausdem „Messias" rührt von
der grandiosen Einfachheit her: Akkord-
blöcke, unbegleitete Gesangslinien, eine

Form von Bejahung, die durch und durch
physisch ist

Wir nennen Handel einen Komponisten
des Barock, aber diese Bezeichnung trifft

nicht ganz. „Barock" stimmt für Bach: bei

ihm schließt es die große Komplexität der
Faktur ein, wie bei den Skulpturen von Ber-
nini. Ein barocker Bildhauer greift zu Stein

und behandelt ihn, als sei er aus Papier.

Bach verlangt von der menschlichen Stim-
me, sich wie eine Trompete zu verhaften,

und von der Trompete, sich wie eine

menschliche Stimme zu benehmen. Die
Möglichkeiten werden bis an die Grenzen
vorangetrieben.

Nicht so bei Handel. Der kannte zwar
auch keine technischen Schranken, aber er

respektierte die Grenzen seiner Hörer. Wenn
er ihnen eine Doppelfuge in der Art von
Bach vorgesetzt hätte, wären sie gegangen.
Er wußte, daß seine zahlenden Kunden aus
der britischen Mittelschicht stammten -

nicht allzu kultiviert, ein wenig scheinheilig

in ihrer Einstellung zur Religion, Liebhaber
satter Effekte und einer schönen Melodie.

Als Gluck nach England kam, warnte er ihn:
„Gib ihnen kein zu kompliziertes Zeug. Die
Engländer lieben es, wenn sie den Takt klop-

fen und mit den Füßen stampfen können."
(Später sagte er allerdings auch: „Gluck hat
von Kontrapunkt soviel Ahnung wie mein
Koch.“)

Auch in einem anderen Zusammenhang
läßt sich Händel als ein Komponist sehen,

der bestens zu den Engländern paßte. Er
kannte und liebte die alte englische Musik,

vor allem die von Henry Purcell. Bei einer

Aufführung von Handels „Jephta“ meinte
ein gewisser Mr. Savage zum Komponisten:
„Sir, dieser Satz erinnert mich an die Musik
des alten PurcelL“ Und Händel antwortete:

„Ach, geh aim TeufeL Wenn Purcell noch
lebte, hätte er viel bessere Musik kompo-
niert als diese hier.“

Der Himmel gab ihm viel,

harte Arbeit gab ihm mehr

Doch durch eben diese Schreibweise in

der Tradition von Purcell - jene breiten Me-
lodien, wie König Karl IL sie mochte, um
denTakt dazu zu schlagen, undjene kühnen
harmonischen Effekte, die dann und wann
mit allen Regeln brechen - traf Händel die
Auffassung der Briten von Kunst Allerdings

erwartete manvonihm als Ausländer, daßer
mehr über Musik wisse als jeder einheimi-

sche Musiker. Das ist nun mal die britische

Art In der Musik können es die Ausländer
(und, seit Händel besonders die Deutschen)
stets besser. Das machte es den Deutschen
möglich, England das „Land ohne Musik" zu
nennen. Und die Engländer pflichteten die-

ser Verunglimpfung auch noch bei!

Aber es stimmt daß Händel bei all seinem
erworbenen Engländertum eine Tradition

begründete, die noch die Regierungszeit der

Königin Victoria und ihres Gemahls über-

dauerte - die Tradition, daß es Aufgabe der
Deutschen sei, Englands musikalisch öden
Boden fruchtbar zu machen. Das Oratorium
in der Art Handels, vorgetragen von musika-
lischen Amateuren, wurde zur Einheitskost

der britischen Musikszene. Ohne es zu wol-

len, diente Händel der industriellen Revolu-

tion: Die unterbezahlten Arbeiter wurden
dazu ermuntert Chöre zu formen, Kapellen

zu gründen und urgewaltig den „Messias“ zu
singen - und vergaßen darüber ihre sozialen

Ubelstände.

Mendelssohn komponierte während sei-

nes Englandaufenthalts diensteifrig geistli-

che Oratorien in der Art von Händel und so

machte es jeder ausländische Komponist
der die Inseln besuchte: Dvorak, Gounod,
Liszt Ungefähr bis zum Ausbruch des Er-

sten Weltkriegs konnte sich ein britischer

Komponist nur einen Namen machen, in-

dem er ein mittelmäßiges geistliches Libret-

to mit Fugentricks und üppigen Chören ver-

tonte. Ohne es zu wollen, zog Händel auch so
manche schädliche Folge nach sich.

Seine Karriere war lang. Er machte Geld,

er verlor Geld, Er bekam sein Teil geistiges

und körperliches Leid. Schließlich wurde er,

wie Bach, blind. Da hatte er schon den
„Samson“ komponiert, ein Oratorium, das

auf Miltons „Samson Agonistes“ basiert

und die Arie „Total eclipse“ („Tiefdimkle

Nacht“) trieb dem Publikum die Tränen in

die Augen, weil es aus dem Gesang des

geblendeten Hünen bei der Sklavenarbeit in

der Mühle von Gaza Handels Leid heraus-

hörte.

Händel selbst vergoß keine Tränen über

seinen Zustand. Sein ihm eingeborenes Lu-
theranertum tröstete ihn angesichts der Un-
abänderlichkeit des menschlichen Elends.

Man sah ihn in der St Georgskirche am
Hanover Square knien (der Gott der Angli-
kaner war wohl auch der Luthers), wie er

seinen Frieden mitdem Himmel machteund
um nichts mehr bat Der Himmel hatte ihm
schon viel gegeben, und harte Arbeit hatte

ihm noch mehr eingebracht

Nach seinem Tod wurde er in der West-
minster Abbey beerdigt ira Kreisjener briti-

schen Künstler, die mitgeholfen haben, ei-

nem Volk Ruhm zu bringen, das nicht gera-
de dafür bekannt ist daß es sich besonders
um seine Künstler kümmert Er wird in die-

sem Jahr als ein großer Komponistjenseits

aller Nationalitäten gefeiert, aber man mag
es den Briten vergeben, wenn sie George
Frederic Handel als ihren ureigensten Besitz

betrachten.
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Jule zeigt eine Schau
der tausend Wunder
Von ERWIN WICKERT

D
er Soldatenkaiser Carus saß auf

seinem goldenen Thron, und

der Stuhl stand aufeinem Podi-

um. Bei Tageslicht und im

Freien zeigte es sich, daß dieser

Thron keineswegs aus Gold, sondern aus

gan2 gewöhnlichem Holz war, auf das man
Blattgold geklebt hatte. An den Lehnen und
Füßen war es schon abgescheuert

Malchas hatte die große Palastra zur Vor-

führung der Wunder gewählt einen recht-

eckigen, von Säulengängen umgebenen
Hof, ganz mit weißem Sand gefüllt, in dem
die Jugend Velias Sport zu treiben pflegte.

Der Thron stand an der Schmalseite des
Hofes. Neben dem Podium und ringsum vor
den Kolonnaden warteten die Leiter der
Hofamter, der Gardepräfekt, die hohen Wür-
denträger, die den Titel „Freund und Beglei-

ter
1

des Kaisers trugen, weiter hinten die

niedrigeren Hofchargen und überall Solda-

ten der germanischen Leibwache.
„Malchas!“ rief der Kaiser, und die Leute

seines Hofes wandten die Köpfe, als ob auch
sie dringend nach ihm verlangten, und ga-

ben den Ruf weiter. Der Kaiser selbst setzte

das Fernglas an die Augen, das er von Jule

geliehen hatte und das ihm an einem purpur-

nen, goldbestickten Seidenband vor der

Brust hing, und suchte den Protokollchefin

den Arkaden.

Er kam im Laufschritt aus einem der Ne-

benräume der Kolonnaden, sank elegant

und protokollarisch korrekt vor dem Thron

in die Knie und hob die Arme. „Herr und
Kaiser!“ Der Kaiser drehte das Glas um und

sah ihn nun ferne vor sich am Boden knien.

„Die Wunder sollen nun anfangen!“ rief er

über die weite Entfernung, in der er seinen

Protokollchef sah.

Jule kam aus dem Säulengang. Er hatte

Jeans und sein kariertes Freizeithemd an.

Auf dem Kopf trug er die rote, wollene Zip-

felmütze, die er sich im letzten Skiurlaub

gekauft hatte. Dies sei, so hatte er Malchas

erklärt, das Festomat, das man in Germa-

nien nur bei feierlichen Anlässen tragen dür-

fe: eine Behauptung, die ihm unter den Elea-

ten niemand widerlegen konnte.

Zwei Sklaven kamen aus den Kolonna-

den. Sie trugen einen Tisch und setzten ihn

vor dem Podium des Kaisers ab. Jule holte

Nach Gießen
Von ANDREAS WIELAND

Über den weißen Strich,

über die Ziellinie fahren,

einen Schlußstrich machen.

Wir sind quitt.

Ich habe bezahlt.

Mit Jahren, die für ein

ganzes Leben reichen.

Für etwas, von dem es heißt,

es sei

unbezahlbar

aus einem der Ankleideräume ein Tablett,

auf dem die kleine Dampfmaschine stand,

die Jules Vater, als er noch ein Kind war,

unter dem Tannenbäum gefunden und die

Jule geerbt hatte. Hesper und Myiagros hat-

ten sie mit einer Öllampe angeheizt, und nun
stand sie unter Dampf. Jule setzte sie vor

dem Kaier auf den Tisch.

„Das hier“, sagte Jule, „ist eine Maschine,

die in Zukunft eine Revolution in Wirtschaft

und Verkehr bewirken wird. In der Entwick-

lung zu dieser Maschine liegt der Fortschritt.

Wenn Sie eine solche Maschine schon jetzt

erfinden lassen, wobei ich Ihnen gerne be-

hilflich sein will, werden Sie dem Geist ihrer

Zeit weit voraus sein“.

Der Kaiser hatte die große Hand hinter

dem großen Ohr. „Ich verstehe manche Ih-

rer Ausdrücke nicht: Revolution? Fort-

schritt? Geist der Zeit? Aber vielleicht wird

mir das von selbst klar, wenn Sie uns dieses

Gerät vorführen.“

„Der Kessel hier“, erklärte Jule, „ist mit

Wasser gefüllt Die Flamme heizt das Wasser

auf. Der Dampf, der sich daraus dann bildet,

treibt dieses Rad“. Doch das Rad drehte sich

nicht dafür aber pfiff die Dampfmaschine
schrill und ein dünner Dampfstrahl schoß

aus dem Ventil neben ihrem Schornstein

empor. „Schön, schön!“ rief der Kaiser.

„Verzeihung“, sagte Jule, „den Pfiff wollte

ich gar nicht vorführen; ich hatte das Ventil

für die Pfeife nur aus Versehen geöffnet“

„Aber es war doch so schön!“ sagte der

Kaiser, der die Maschine die ganze Zeit

durch das Fernglas betrachtete, obwohl sie

nur wenige Schritte vor ihm stand.

Jule ließ die Maschine noch einen kurzen,

schrillen Pfiff tun, dann öffnete er ein ande-

res Ventil, und sofort begann das Schwung-

rad, sich zu drehen, erst langsam, dann

schneller, und schließlich konnte man die

Speichen nicht mehr erkennen. Der Kaiser

sah es mit Vergnügen, und auch die Umste-

henden traten näher heran.

„Ich beginne zu verstehen“ ,
sagte der Kai-

ser. „Die Revolution! Ich weißjetzt, was Sie

damit meinen. Sie ist faszinierend. Ich habe

noch nie ein Rad in einer so schnellen Revo-

lution gesehen.“ Er fragte Jule: „Nun erklä-

ren Sie bitte noch einmal, was Fortschritt ist

und wo er liegt!“

„Ich bin mit der Demonstration noch

nicht zu Ende“, sagte Jule. „Hier über dem

Schwungrad liegt ein Riemen, der diese klei-

ne Maschine treibt, die wir Dynamo oder

Generator nennen und die eine andere Kraft

erzeugt Man konnte die Kraft früher sicht*

bar machen, indem man diesen Schalter hier

drehte: Dann leuchtete nämlich eine kleine

Lampe aut Die ist leider kaputt Aber man
kann die Kraft spüren. Sie ist hier in dem
Draht Wenn einer der Umstehenden sich

überzeugen will, bitte ich ihn, diesen Draht

an der Spitze anzufassen.“

Man war mißtrauisch. Man war nicht be-

reit den Draht zu berühren. „Stasimus!" rief

der Kaiser. „Stellen Sie fest, ob das Fort*

schritt oder Schwindel ist!“ Der Gardeprä-

fekt kniff den Mund zusammen: Er ließ sich

nicht gerne solche Befehle geben. Aber alle

sahen ihn erwartungsvoll an. Vielleicht

glaubte man, er habe Angst Angst? Er?

Stasimus ging zu Jules Tisch. Jule hielt

den isolierten Teü des Drahtes, und der Gar-

depräfekt faßte den vorderen, nicht isolier-

ten blanken Draht an. Er zuckte weder zu-

sammen. noch ließ er los. „Ich spüre nichts.“

- „Merkwürdig“, sagte Jule, „selbst Kühe
und Esel verspüren die Kraft und zucken

zusammen, nur Sie nicht“ - „Es ist Schwin-

del“, meldete der Gardepräfekt dem Kaiser

und stellte sich wieder an seinen alten Platz,

dicht neben das Podium.

Jule hielt seine Zungenspitze an den
Draht. Er war ohne Strom. Irgendein Kon-

takt mußte unterbrochen sein. „Kinder-

kram!“ sagte der Gardepräfekt „Gewiß“, er-

läuterte Jule, „was Sie hier sehen, ist Kin-

derspielzeug und nur ein Modell Abo: man
kann solche Maschinen viel größer bauen, so

groß, daß eine Dampfmaschine allein Hun-

derte von den Mühlen antreiben kann, wie

sie jetzt in den Bäckereiöfen von Eseln ge-

dreht werden. Man kann sie in Schiffe ein-

bauen, die dann fünfmal so schnell fahren

wie die Segelschiffe.“

Der Kaiser sah mit dem Glas, wie das

Schwungrad sich drehte und schnurrte. Aus
dem Zylinder traten schnelle, kleine Dampf-
wölkchen, wenn der Kolben ein- und aus-

fuhr. „Hübsch!“ sagte er. „sehr hübsch! Man
könnte der Revolution den ganzen Tag Zuse-

hen.“

Als er aber das Glas umdrehn wollte, um
die Revolution auch aus der Feme zu be-

trachten. streifte sein Blick das Gesicht des

Reichsfinanzchefs Zosimus. Er fragte ihn:

„Was halten Sie vom Bau einer solchen

Großmaschine?“ - „Nichts“, antwortete er

brüsk und wenig verbindlich. „Aber viel-

leicht von einer mittelgroßen?“ fragte der

Kaiser weiter. „Nur des Fortschritts wegen,

damit wir dem Geist unserer Zeit voraus

sind“, fugte er, wie zur Entschuldigung, hin-

zu. „Wo sollen wir denn das Geld herbekom-
men? Können Sie es mir anweisen? Die Ma-
schine wird Millionen kosten. Wir brauchen

ferner hundert Göpelmühlen. Hinzu kom-
men die Betriebskosten. Wir werden jedes

Jahr viele Millionen für Olivenöl ausgeben

müssen, nurum die Maschine zu heizen.“

„Kohle!“ rief Jule.

„Noch schlimmer, denn wirhabenjanicht
einmal mehr genug Holzkohle, um unsere

Bäder zu heizen. Was kosten uns dagegen
ein paar hundert Esel Ochsen und Sklaven,

um die schon vorhandenen Mühlen zu be-

treiben! Etwas Hafer, Brot, Kohl und Rüben.
Wieviel Müller werden ihren Betrieb einstel-

len müssen, wenn die eine Großmaschine
hundert Mühlen treibt? Und Schiffe? Was ist

billiger als die Kraft des Windes und der

Rudersklaven? Nein, Fortschritt und Revo-

lution sind zu teuer und würden uns nichts

als Probleme bringen. Ich bin dagegen.“

Der General Fulvius Piso, alter Kamerad
des Kaisers in Garnisonen und Schlachten,

bat um die Erlaubnis, etwas sagen zu dürfen.

Der Kaiser erteilte sie ihm. Piso trat einen

Schritt vor. „Ich bin nicht dagegen“, sagte

er, „ich konnte mir denken, daß unsere Pio-

niere fortschrittliche Maschinen wie diese

auf die vielfältigste Art verwenden können.

Ich bitte um Befehl dies mit den Ingenieu-

ren der Pionierbataillone zu besprechen.“

„Abgelehnt!“ antwortete der Kaiser. „Ich

weiß, daß die Soldaten immer für Fortschritt

sind; aber Sie haben ja gehört, General daß
wir kein Geld haben. Wir dürfen den Pionie-

ren keinen Floh ins Ohr setzen, sonst werden
sie solche Maschinen als unentbehrlich für

die moderne Kriegführung bezeichnen, und
der Druck, den die Armee dann auf uns
ausübt, wird unerträglich sein." - „Zu Be-

fehl! Jawoll!“ rief Fulvius Piso und trat wie-

der ins Glied zurück.

Der Kaiser stützte den Kopf in die Hand
und rieb sich die Bartstoppeln, daß sie kni-

sterten- Er winkte Jule heran, beugte sich

vor und fragte vertrautlich, aber es konnten
dennoch alle verstehen: „Ich höre von Mal-

chas, die Menschen bei Ihnen zu Lande kön-

nen fliegen?" - „Ja", antwortete Jule. „Sind

Sie schon einmal geflogen?“ - „Ja“, erwider-

te Jule. „oft.
11 — „Also bitte“, sagte der Kaiser,

„fliegen Sie!“ - „Jetzt?" - „Ja, jetzt gleich.

Bitte! Wir wollen Wunder sehen.“

„Ich bin darauf nicht vorbereitet Man hät-

te mir wenigstens sagen sollen, daß dieser

Wunsch an mich herangetragen wird. Mir

fehlt die dazu nötige Maschine“, entgegnete

Jule verlegen. „Ich hätte sie womöglich

auch gar nicht mitbringen können Sie ist

ziemlich voluminös.“

„Was für eine Maschine?“ - „Sie sieht aus

wie ein riesigerVogel und ist so großwiedie

ganze Palastra oder noch größer. Damit

kann man fliegen.“ - „Tatsächlich? Wie

weit? Über den Berg?“ - „Weiter, viel wei-

ter!“ - „Wohl gar bis nach Rom?" fragte der

Kaiser und erwartete, daß Jule sagen würde,

nein, das sei natürlich zu weit. Aber Jule

antwortete: „Überall hin, zu jedem Ort auf

dem ganzen Erdkreis.“ - „Auch nach Mai-

land, zum BedspieL“ - „Ohne weiteres.“ -

„Wieviel Tage würden Sie dafür brauchen?“

- „Tage? Einehalbe Stunde!“- „Das istdoch

die Höhe!“ sagte der Gardepräfekt aus dem
Mundwinkel „Kein Vogel könnte so schnell

fliegen. Wenn man schon lügt, muß man

doch in den Grenzen des physikalisch und
physiologisch Möglichen bleiben.“

Der General Fulvius Piso bat den Kaiser

um Erlaubnis, eine Frage stellen zu dürfen.

Der Kaiser erteilte sie. Piso trat einen Schritt

vor. „Kann man“, fragte Piso, „den Feind

nicht auch von oben, aus der Luft beschie-

ßen, etwa mit Pfeilen oder Speeren? Oder

vielleicht genügt es schon, aus großer Höhe
gewöhnliche schwere Steine auf ihn herab-

zuwerfen?“ - „Das könnte man natürlich;

doch es gibt viel wirksamere Mittel zum
Beispiel ein Ding, etwa so dick wie ein

Baumstamm oder eine Säule, aber aus Eisen

und vielleicht dreißig Fuß lang. Wenn Sie

das über dem Feind abwerfen, sind auf fünf

im Umkreis alle Menschen tot und
alle Hauser zerstört"

„Wenn man so etwas hört“, sagte der Gar-

depräfekt aus dem linken Mundwinkel zu

.
Reichsfinanzchef, „können einem

,

dem gar

unfromme Gedanken kommen.“ - „Zum
Beispiel?“ fragte Zosimus aus dem rechten

Mundwinkel „Nun, Gedanken darüber, was
man mit einem solchen Waffending anfan-

gen könnte. Man wäre, um Ihnen ein Bei-

spiel zu nennen, viele Probleme los, wenn
irgendein Feind es auf die Stadt Rom Men
ließe, wenn der Kaiser dort ist“

„Wie kann man sich dagegen wehren?“

fragte der Kaiser. „Man könnte Sie, wenn Sie

über uns flögen, doch mit Pfeilen herunter-

schießen.“ - „Unmöglich“, erwiderte Jule.

„Ich würde für Ihre Pfeile viel zu hoch und
zu gchnpll fliegen, und außerdem dränge

kein Pfeü durch die Haut des Vogels; denn

sie ist aus MetalL Kurz: Sie können sich

dagegen nicht schützen."

„So einen Vogel müßte die Armee haben!"

sagte, ohne um Redeeriaubnis gebeten zu

haben, der General Fulvius Piso mit leuch-

tenden Augen zum Kaiser. „Sie und ich, wir

würden am Vormittag nach Pannonien flie-

gen und über dem Lager der Sarmaten die-

ses Ding, so groß wie ein Baumstamm, aber
aus Eisen, abwerfen. Bums! sind alle Sarma-

ten ausgelöscht Und am Nachmittag dann
nach Ktesiphon am Tigris! Wir beide werfen

wieder so ein Ding ab, und der König der

Sassaniden, der ganze Hof und alle Einwoh-

ner der Stadt - bumsbums! - liegen da und
sind tot Wenn dann noch Zeit ist, fliegen wir

schnell nach Ekbatana -bumsbumsbums!

—

alles liegt da, streckt die Beine in die Luft

und rührt sich nicht inehr. Und am Abend
brummen wir dann zurück nach Rom, feiern

den Sieg und bereiten den Triumphzug vor.“

„Nach dem Triumphzug aber", sagte der
Chef der Reichsfinanzen, „wird der Kaiser

die Soldaten entlassen, die Unteroffiziere,

die Hauptleute, die Obersten, die Generäle -

bumsbumsbums - alle. Denn wir brauchen

sie ja nicht mehr. Die Kriege wird der Kaiser

allein mit diesem Vogel führen. Wenn die

Kosten für die Armee wegfielen, könnten
wir endlich mit unserem Budget auskom-
men. Vielteicht hätten wir sogar Geld übrig,

um im Palast zuRom die Decken streichen

und die Latrinen reparieren zu lassen.“

„Nur schade“, warfder GardepräfektSta-

simus ein, daß es so ein fabelhaftes Ding gar

nicht gibt, wedereinen Vogel so groß wie die
Palastra noch Dinger so groß wie ein Baum-
stamm, die eine ganze Stadt auslöschen kön-

nen.“

Wolfgang ZIegIon Tempel des Herkules hi Agrigent

„Sie meinen also", fragte der Kaiser, „daß
all das, was wir eben von Iulius gehört ha-
ben, nicht stimmt?" - „Kein Wort“, erwider-

te der Gardepräfekt „Dieser junge Mann
hier ist, wenn wir Qm wohlwollend beurtei-

len wollen, ein Mensch mit ausschweifender
Phantasie; wenn wir weniger wohlwollend
Sein wollen, ein Magier

,

Mangelten tu

betören und zu bezaubern versteht Ich glau-

be ihm kein einzigesWort"
Das war zuviel für Jule. „Sie glauben mir

kein Wort?“ schrie er den Gardepräfekten an
und ging mit schwerem Schritt auf ihn los.

Der rieb sich den dicken Bauchund antwor-

tete, amüsiert über Jules Wut „Kein Wort“
Jule konnte nicht weitergehen, well zwei

Soldaten der Leibwache plötzlich zwischen
ihm und Stasimns standen, der ach über-

haupt nicht gerührt hatte. Die Soldaten hat-

ten die Hand an das Kurzschwert gelegt
Emen Augenblick zögerte Jule, dann

drehte er sich um und rief: „Ich sehe, die

Herren hier glauben mir nicht, sondern amü-
sieren sich über das, was ich verführe und
berichte. Ich lasse mit aber nicht von sol-

chen Ignoranten verlachen. Ich breche ab!“

Er ging, ohne sich umzusehen, zu der

Schmalseite des Hofes.
Malchas lief aufgeregt neben ihm durch

den tiefen Sand des Sportplatzes. „Der Kai-

ser!“ sagte er. „Sie können nicht gehen. Das
Programm ist doch noch nicht zu Ende.

Denken Sie an den Kaiser! Siekönnen doch
den Kaiser nicht so brüskieren.“ - „Der Kai-
ser“, antwortete Jule, „ist mir wurscht“

Julius!" rief der Kaiser über die ganze

Palastra, „Malchas!“, mit einer Stimme, die

bis in die Stadt zuhören war.Und „Malchas!

Iulius!“ riefen die Zuschauerinder Palastra.

Widerwillig hielt Jule an und kehlte um,
gefolgt von Malchas. Als sie vordem Kaiser

standen, sagte Malchas: Julius will abbre-

chen. Er will nichtim Programm fortfahren.

Er fühlt sich verletzt, weil man ihm nicht

glaubt und ihn verlacht.“ - „Lassen Sie sie

nur lachen!" sagte der Kaiser zu Jule. „Die

Zeit rückt näher, da werden sie nichts mehr
ZU lanhwi haW»n Die kleine Maflfhira* war
hübsch, aber sie ist kein Wunder, sie ist hur

eine Erfindung. Und Sie haben gesehen, für

solche ausgeklügelten Sachen haben wir in

unserem ReichkeineVerwendung Ja,wenn
Sie einen Fliegevogelvorgeführthätten oder

den Baumstamm, der aus Eisen ist! Doch
immerhin: Ich Hanl»> Ihnen.“

Jch bin erleichtert", antwortete Jule. „ich

war etwas nervös:Von Anfangan spurteich
einen Widerstand, zuletztwurde er unerträg-

lich.“ - „Widerstand?“ fragte der Kaiserund
beugte sich vor, hielt die schaufelgmßen
Hände hinters Ohr und lauschte. „Von
wem? Kommen. Sie näher! Sie können es

mir ins Ohr sagen. Einer der Anwesenden?"

- „Nein“, antwortete Jule, „es war kein Wi-

derstand von Menschen. Als ich Ihnen vom
Fortschritt sprach und davon, daß Sie Ihrer

Zeit voraus sein sollten, spürte ich so etwas

wie einen Schlag auf die Finger.“ - Jch
weiß“, unterbrach ihn der Kaiser, „das war,

als Sie vom Geist der Zeit sprachen. Der
wird es dann wohl auch gewesen sein.“

Jule fuhr fort Jch hatte plötzlich das

Gefühl-aber Sie werden esnicht verstehen.

Sie haben nie Angst“ - „Doch“, sagte der
Kaiser,- diesmal wirklich leise^ ^döch,

manchmal habe auch ich Angst Aber nur
nachts; am Tage habe ichMut“*Lauter setz-

te er hinzu: Jch danke Ihnen *

- „Aber die Hauptsache kommt ja noch*,

riefMalchas- JEs ist alles vorbereitet Erwill
uns eine Waffe der Zukunft vorführen. Sie

ist schon unterwegs.“ Jule wollte gehen,

aber der Kaiser rirf: Jhe wollen wir aber

noch sehen, was Piso? Bleiben Sie noch
einen Augenblick! Wir werden es kurz ma-
chen. Wo ist sie?"

Myiagros kam aus den Kolonnaden. Auf
einem Tablett lag die Schweizer Maschi-
nenpistoleMP 48 Para der Firma Oerlikon-

Bührle.

Hölzerne Hände wärmt man nicht
Von ULRICH J. BEIL

Olimpia sitzt still in ihrem Gesicht regt

sich nichts. Um die Arme, die sie den
Vorübergehenden entgegenhält,

trägt sie zwei rote Schkifchen. Vor ihr die

Kreuzung, der morgendliche Verkehr, der

auf verschiedenen Ebenen inemanderglei-

tet ohne ins Stocken zu geraten. Die

Ampeln hat man vor Jahren schon in die

Schrottrinnen gekippt, die hier die Straßen

säumen. Olimpia kann sich gut an sie erin-

nern, sie erinnert sich ohne Trauer, ihr Ge-
dächtnis funktioniert ausgezeichnet. Was sie

wahmimmt kostet keine Mühe, und sie

konnte glücklich darüber sein. Nur. sie weiß

es nicht anders. Sie muß sich nicht entschei-

den zwischen dem alten Mann, der am lin-

ken Bildrand die Straße überqueren möchte
- und einem Kind, das rechts oben, in einer

Mietwohnung, Kissen gegen die Fenster-

scheibe schleudert

Olimpias Augen sammeln, was sich bietet,

auch das Entferntere. Und während sie sam-
meln, schweifen sie ab. Nicht einmal das

Liebste hält sie. Die rechteckigen Elemente

derWolkenkratzerzum Beispiel die so bron-

zen glänzen, als bedürften sie keines äuße-

ren Lichts, Die dem Topas ähneln, der zwi-

schen Olimpias Brüsten hängt Olimpia

kennt die Langeweile nicht, sie weiß nur,

daß man sie furchten muß. Unermüdlich
tastet ihr Blick die Reihe der Fenster gegen-

über ab.

Die Fenster sind Welt genug. Die Frau im
untersten Geschoß,dieAbend fürAbend bei

grünlichem Licht auf und ab geht als suche

sie etwas, die Minner hereinlockt um bald

die Türen hinter ihnen zuzuschlagen. Ihre

Hände, ihre fortwährend nach Tabletten

greifenden Hände. Der dicke Mann weite

oben, der seine Frau regelmäßig zum Wei-

nen trieb und im Schlafzimmer einschloß.

Vor einigen Tagen hat er sie, Olimpia vermu-

tet es nur, mit irgendeinem Gift getötet und
in einem Schrankkoffer aus dem Haus tra-

gen lassen. In dem Fenster links davon die

Drehung einer halbnackten Balletteuse, ihre

täglichen Versuche, das Gewicht des

Körpers abzustreifen und Grazie zu werden.

Olimpia, von der eigenen Makellosigkeit

überzeugt ist jeder Neid fremd, Im Grunde
kennt sie nur das Wort Sie kennt nicht den

Schmerz, das, was von den Dingen kommt
und die Buchstaben schwarz macht Ihr Va-

ter, ein italienischer Professor, sagte ihr ge-

gen Ende seines Lebens, er habe sie anders

gezeugt als Menschen zu zeugen pflegen. Er
habe sie vor Schlimmerem zu bewahren ge-

sucht indem er keiner Frau ertaubte, sein

Bett mit ihm zu teüen. Aber was ist es denn,

das er ihr ersparen wollte? Was ist es?

Olimpia rückt hin und her auf ihrem Pol-

ster, streckt die Arme aus. Ihr erster Tanz-

abend zuhause, das französische Kleid, das

Vater ihr geschenkt hatte -mitwelcher Voll-
endung sie damals den Flügel spielte, mit

welcher Glasglockenstimme sie ihre Arie

sang! Sie erinnert rieh genau, auch wenn es

Jahrzehnte zurückliegt Und der Student
der verrückt war nach ihr, bis er sie von
einem Tag aufden anderen verließ. Vater las

jeden Abend aus Büchern vre, nahm ihre

Hand in die seine. Daß es nützlich ist kalte

Hände zu haben, erfuhr sie von ihm. Und
daß den Studenten die Liebe verrückt ge-

macht habe.

Der Alte links vernicht noch immer, die

Straße zu überqueren. Er schiebt einen Fuß
über den Randstein hinaus, dann den zwei-

ten, aber schon erschrickt er vor dem Lärm
der Motoren und weicht zurück. Aus der

Metzgerei gegenüber schleppt ein weißbe-

kleideter Mann Fleischkeulen und verstaut

rie in seinem Kühlwagen. Die Mbrgensonne

leuchtet in einigen Fenstern aut und Olim-

pia denkt Jetzt wird es warm. Eine Formu-
lierung ihres Vaters.

Seit er tot ist, sitzt sie hier und bettete die

Leute an. Nicht, wie man üblicherweise bet-

telt Sie streckt die Arme vor, milden Hand-

flächen nach unten. Dort, wo sie die Schleif-

cfaen trägt, soll ihr jemand einen Arm ab-

schneiden. Sie möchte wissen, wie das ist.

Aber die Frauen mit den Korben Stoßei sie

bestenfalls mit dem Fuß,grinsen, schimpfen

sie Hure. Die Männer - ja, sie vergöttern

Olimpa. Sie machen ihr Anträge. Veispre-.

eben ihr Gärten und Schlosser, knistern mit

Scheinen nah vor ihrem Gesicht Eimer hat

rie sogar für eine Arena engagieren wofleh.

Dort, so versprach er, dürfe rie sich vor

Hunderten von Menschen die Arme ab-

schneiden lassen. Aber sobald die Männer

sie berühren, verstummen sie. Sie heben den
Kopf, runzeln, die Stirn, als stünden sie in

der Gefahr.sieh anzusteckey.

Bitte, sagt Olimpia, während die Männer
ihren Mantel zusammenraffen und noch
eben verlegen lächeln. Weil sie nierichtigzu:

sprechen gefeint hat, trägt rie ein Schild um
den Hals mit derAufschrift: Bitte, schnöden
Sfe meine Arme dort ab, wo die Schleifehen

gebunden sind.

Der Kühlwagen gegenüber biegt in die

Fahrbahn. Olimpia registriert die Zunahme
des Verkehrs. Sie sitzt wie immer, die blau-

schwarzen Haare in der Mitte gescheitelt,

das Gericht ernst und doch lächelnd, sanft

und bestimmt zugleich. Sn Schute bleibt

vor ihr stehen, betrachtet sie eine Weile.

Schneidet Grimassen. Bist du eine Puppe?
sagt er. BistÖu aus Holz? - Kann sein, erwi-

dert Olimpia leise.

Ich werde dich anmalen, sagt der Schüler
und holt seinen Malkasten hervor. Welche
Farbe wünschst du dir, fragt er, und hält ihr

die Palette hin, saubere, mit Farbe gefüllte

Töpfchen. Bitte, lies, haucht Olimpia nur, es
ist kaum zu verstehen, aber der Schüler
kann nicht lesen. Er stellt seinen schweren
Ttanmn ah und holt in einem T -arlpn nohpnan

Wasser. Dann schwenkt er einen buschigen

Pinsel in derHand und beginnt, ihren linken

Unterarm mit bunten Flecken zu verzieren.

Wie kalt deine Hände sind! sagt er. Aberwer
aus Holz ist, darf sich nicht wärmen, weü er

sonst verbrennt Ich verstehe.

Olimpia nickt nur und lächelt lächelt Sie

weiß nicht warum. Und sie ist erstaunt dar-

über, daß sie es nicht weiß. Vor ihr hupen
die Autos wütend durcheinander. Iler alte

Mann wagt sich jetzt Schrittum Sduitt über
die Straße, ohne auf die Kolonne zu achten,

die ihn gerne überollen würde. Olimpa sieht,

wie die Farbe von ihrem Arm auf das Knie
tropft und eine dunkle Spur rieht bis hinab
zu den Sandalen. Der Schüler packt eilig

seine Sachen zusammen.
Wenn ich .aufdem Nachhauseweg wieder

vorbeikomme, male ich (fit den anderen
Arm an. Bis hin zum Schtefeltei, sagt der

Junge und zwinkert Olimpia zu. Dann läuft

er zwischen Beinen und Mappen die Straße

hinab

GRIFF IN DIE
GESCHICHTE

Der Vater

von
Alt-Livland
Vor 450 Jahren starb

Wolter von Plettenberg

Das Standbild im Innenhof des Ri-

gaer Schlosses zeigt einen Or-

densritter mit Schwert und

schwarzem Kreuz aufdem weißen Man-

tel. Der Kopf mit dem sorgsam ausrasier-

ten Kinnbart wirkt so imponierend wie

die Lebensbahn des hier Konterfeiten,

des Herrenmeisters des livländischen

Zweiges des Deutschen Ritterordens in

Preußen, Woher von Plettenberg. In ei-

ner Zeit in der der Orden in Ostpreußen
bereits im Niedergang war, hat Pletten-

berg auf Manier dem Ordensstaat

in Alt-Livland, aufdem Gebiet der heuti-

gen Republiken Lettland und Estland, zu

neuer Stabilität verholten.

Wolter von Plettenberg wurde etwa

um das Jahr 1450 geboren. Seine Jugend-

jahre hat er vermutlich auf der Burg
Meyerieh nordwestlich von Soest ver-

bracht Mit etwa 14 Jahren ging er nach
Livland und erhielt die erste Ausbildung

im Ordensdienst auf der am weitesten

nach Osten vorgeschobenen Grenzburg

in Narwa. Mit etwa 32 Jahren wurde er

Ordensmarschafl, Oberbefehlshaber

über das gesamte Kriegswesen in Alt-

Livland. Und am 7. Juli 1494 wählte ihn

das Ordenskapitel zum Herrenmeister

für Ah-Uvland, eine Wahl die damals
noch formell der Hochmeister des Or-

dens im ostpreußiseben Königsberg be-

stätigen mußte.

Anders als der Hochmeister, der allein

über das preußische Ordensgebiet verfü-

gen konnte, war der Herrenmeister nur
der selten unumstrittene Primus inter

pares über ein kompliziertes Gebilde von
fünf geistlichen Territorialeinhdten:

,

dem eigenenOndensbereich, dem Erzbis-
j

tum Riga und denJJistümem von Dor-

pat, Kurland und Ösel-Wiek. Wobei die

geistlichen Lokalherren wiederum zu-

meist in heftigem Streit mit den Ständen,

vor allem derjeweiligen landgesessenen

weltlichen Ritterschaft, lagen. Nur der

gemeinsame Landtag einte die fünf Ein-

zelstaaten - oder eine Bedrohung durch
äußere Feinde.

Im eigenen Bereich standdem Herren-

meister der „Innere Rat“ aus den sechs

Gebfetigern, den Inhabern der höchsten
Ordensämter, mit beträchtlichen Mit-

spracherechten zur Seite. Zun^Regieren
bedurfte es einmal genauer Kenntnis der
Landesverfaältnisse, auch derSprache
der lettischen und estnischen hörigen
Bauernschaft, sowie sozusagen einer ei-

sernen Faust im Samthandschuh.

Die erste Aufgabe, die Woltervon Plet-

tenberg zu lösen hatte, bestand in der
Abwehr der russischen Expansionsgelü-

ste. Der GroßfürstIwanHL von Moskau,
der den Titel eines „Zaren aller Reußen"
angenommen hatte, wollte sich den Zu-
gang zur Ostsee erkämpfen und die rei-

chen Hafen-und Handelsstädte Riga und
Reval unter seine Botmäßigkeit bringen.

Von allen Mächten im Stich gelassen,

griff der neue Herrenmeister zum Mittel

des Präventivkrieges und schlug die
Russen mit einem kleinen Heer von Rit-

tern, deutschen Landsknechten und let-

tischen wie estnischen Banemaufgebo-
ten 1501/02 in zwei Schlachten an der
Serica und am 13. September 1502 am
Smolina-See. Der zweite entscheidende
Schritt Plettenbergs bestand darin, daß
er sich gegen Gewährung von Hiifsgel-
dem für einen Polen-Krieg des Hochmei-
sters Markgraf Aibrecht von Branden-
burg-Ansbach die volle Unabhängigkeit
vom Hochmeister in Königsberg sicher-

te. Forten war der Ordensstaat in Alt-Liv-
land reichsunmittelbarer Bestandteil des
Heiligen Römischen Reiches.

Das größte Kunstwerk aber brachte er
zustande, als 1521 die lutherische Refor-
mation vor allem aufdie deutschen Städ-
te in seinem Bereich übersprang. Wäh-
rend der preußische Ordensstaat in ein
weltliches Herzogtum unter der Schirm-
herrschaft

. der Kronrepublik Polen-Li-
tauen verwandelt wurde, hielt Pletten-
berg am alten Glauben fest, duldete je-

doch die Reformation, in den Städten.
Diese staatspolitische Toleranz muß ihn
viel gekostet haben, weil die Reforma-
tion mit einem wüsten Bildersturm in
den Kuchen verbunden war. Aber rie
erhielt Alt-Livland den Frieden bis weit
hach Plettenbergs Tod vor 450 Jahren,
am 28. Februar 1535 im Ordensschloßzu
Wenden. W.G.
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Selbst die Vereinshose
interessiert die Steuer

Tgjjjj Rückblick auf achtzehn Lebensjahre im schwedischen Sozialstaat

i
Von REINERGÄTERMANN

B
-eim Kofferpacken, nur wenige

Stunden vor meiner Abreise nach
-London, klingelt das Tdefon. Ei-

ne:FraueDsämme meldet sich aus
einer Stadt rund 200 Kilometer

-4 nördlich von Stockholm: „Ich habe gehört,

daß Dü Schweden verfaßt Warne alle vor
- ' dem Schwedischen Modell - das ist namlirh

H, nichts anderes als eine Diktatur der Büro-
- : kratie und der Institutionen. Sie behaupten,

V; demokratisch zu sein, die Stimme des Bür-
gereist ihnen jedoch gleichgültig.“

Es handelt sich um eine entfernte Bekann-
-V te, eine alleinstehende Mutter, die in einer

-. Mietwohnung lebt Ihr Redefluß ist kaum zu
'-2 bremsen. Sie zähle nicht zu der Kategorie,

„die in den vergangenen vier Jahren an der
Börse oder sonstwie schnelles Geld gemacht
hat, um es dann ins Ausland zu bringen“,

:
" versichert sie. Aber Schweden verlassen -

das würde sie vielleicht schon, leider spre-

che sie keine fremden Sprachen, sei zu alt

um noch einmal ganz von vom anzufangen.

Eines der letzten Papiere, das ich, von
. meinem Schreibtisch räume, tragt die Über-
C schifft: „Die Zukunft in den Händen des
-2 ' Volkes“, der Untertitel: „Das sozialdemokra-

,J' tische Programm für Staatsbürgerschaft

• und Wahlfreiheit“. Es ist das Programm der

.

'
regierenden Sozialdemokraten, aufdem Pär-

•7
:

; teitag im Herbst letzten Jahres verabschie-

2 -7 det Die Sozialdemokraten hatten Schweden
- 22 44 Jahre lang regiert, bevor sie 1976 auf die

2. Oppositionsbank mußten, auf der sie sich

schwertaten. Aber die bürgerliche Koalition

war in sich hoffnungslos zerstritten, und so
fiel die Macht 1982 an die Sozialdemokraten

zurück. Die wären nun gewitzt geworden
~ ; und stellten ihre „neue Politik“ unter den
:

Leitstern „Freiheit“.

Sollte es jetzt vielleichteinmal anders her-

um gehen an der Geburtsstätte des „Volks-

7 heims“ und des „Ombudsmannes“ im „er-

. " sten Wohlfahrtsstaat der Welt“ mit der größ-

Rsitter Gatermaiui (43) arbeitete 18 Jahr«
lang ah .

Skandinavien-Korrespondent
der WELT in Stockholm. Jotzt kt er nach
London gewechselt. Sein Rückblick auf

die schwedischen fahre <Wt«wb«p6Mfl
aus FOTO: DIE WEIT

ten Steuerprogression der Weh und der -

angeblich - größten ammellen Freizügig-

keit? Die Eile, mit der der Begriffder „leben-

digen Staatsbürgerschaft" geprägt wurde,
war bezeichnend. Gleich aufder ersten Seite
des neuen Parteiprogramms heißt- es: „Die

Sozialdemokratie ist eine politische Bewe-
gung, die auf der Basis derldeendes demo-
kratischen Sozialismus dem Wohlstand

. die Freiheit für alle Menschen verwirklichen
wül Dieses Ziel umfaßt sowohl die un-
kränkbare Freiheit

' des Individuums als
- BUCh positive MaflwahTrwn der Raiwhall«»

(
om

Wort, das nur unzulänglich mit Gesellschaft

oder Gemeinwesen übersetzt werden kann,
d. Verl), die diese Freiheit ausweiten und
garantieren. Dies gilt Sir den formellen Rah-
men der Freiheit und für die mataripnpn

Möglichkeiten, sie zu verwirklichen. Die
Bürger beteiligen sich alle gleichwertig an
der Freiheit und verhindern, daß der Starke
den Schwachen, unterdrückt“

War die Freiheit in Schweden in den ver-

gangenen Jahrzehnten so unzulänglich ge-

wesen, daß sie jetzt als riesige politische

Parole auf die Parteifahne geschrieben wer-
den mußte? Der Anruf meiner Tuiwnntpn

war jedenfalls durchaus repräsentativ für

viele hiesige Bürger. Es hat in der letzten

Zeit eine regelrechte Lawine von Klagen
schwedischer Bürger bei der europäischen
Menschenrechtskommission gegeben, die

alle gegen den schwedischen Staat oder ein-
zelne seiner Institutionen gerichtet sind. Im
selben Zeitraum ist die früher so oft zu beob-

achtende „schwedische Überheblichkeit“,

die den anderen vorschreiben wollte, wie
sich ein „wahrer Demokrat“ zu verhalten

habe, spürbar zurückgegangen. Die schwe-
dischen „Volkseraeher“ sind deutlich klein-

lauter geworden.

Vor achtzehn Jahren, 1967, als ich zum
ersten Mal schwedischen Boden betrat, hat-

ten die Snrialftemnlrraton das Roder noch
fest in der Hand. Die Studentenunruhen in

Stockholm waren nur ein Säuselwind im
Vergleich zu denen in Berlin oder Paris. Das
Tand befand sieh noch inmitten des wirt-

schaftlichen Aufschwungs, das Volk war
satt und Mifirieden. Es vertraute seinem Lan-

desvater Tage Erlander, ein Teil sah aller-

dings schon mit einiger Unruhe dem Tag im
September 1969 entgegen, an dem derjunge
Intellektuelle und schar&üngige Rhetoriker

. Olof Palme an die Spitze von Regierung und
Partei treten sollte. Jedem, auch innerhalb

der Sozialdemokratie, - war klar, daß hier

mehr als ^-Generationswechsel angepeilt

. war,
,
daß es -sich um euren tiefreichenden

politischen Klimawechsel handelte.

Das folgende Jahrzehnt brachte denn
auch ungewohnt scharfe politische Konfron-

tationen, wenn sich das auch kaum im
Reichstag widerspiegelte. Wiederum ein

typisch schwedisches Phänomen: In dieser

Ansammlung von 349 Abgeordneten sind

sämtliche spontanen Zeichen der Zustim-

mung oder Mißbilligung strikt untersagt, es

gibt weder Beifall noch Zwischenrufe.

Selbst wenn im Parlament der Reichstags-

präsident das Abstimmungsergebnis zur

Wahl des Regierungschefs bekanntgibt,

rührt sich faing Hand.

„Kompromiß“ ist eines der wichtigsten

Worte in der schwedischen Politik. Um ihn

zu erreichen, ist man bereit, vieles aufzuge-

ben. Deswegen dürfte auch in keiner ande-

ren Sprache das Wort Kuhhandel so oftVor-

kommen wie in der schwedischen. Daran
hat auch die sogenannte Verfassungsreform
kaum etwas gaandgr», Hia Anfang und Mitt/»

der siebziger Jahre narh mehr als zwanzig-

jähriger Vorarbeit in die Tätuxngesetzt wur-
de. Wichtigste Anlässe waren der Wunsch,
die beiden Karnmam der Volksvertretung

durch efriA einzige zu ersetzen, eng damit
verbunden war eine neue Definition der Rol-
le des Staatsoberhauptes.

Etwas unvorsichtig wurde damals auch
festgelegt, daß die eine neue Kammer 350

Sitze haben sollte. Niemand kam auf die

Idee, daß sich hieraus einmal eine Pattsitua-

tion ergeben könnte. Aber genau zu einer

solchen Situation kam es »a<*h der Wahl von
1973, als den 175 Sozialdemokraten und
Kommunisten eine gleiche Zahl Bürgerliche
gegenüberstanden. Drei Jahre mußte
Schweden von da ab mit einem „Lotterie-

reichtsag“ leben. Bei Stimmengleichheit
entschied jeweils das vom Reichstagspräsi-

denteh gezogene Los. Um diesem Glücks-
spiel zu entgehen, versuchten die Fraktio-

nen außerhalb des Parlaments alle nur mög-
lichen Kompromisse zu schließen. Der
Reichstag wurde zur bloßen Abstimmungs-
maschine degradiert, bis schließlich endlich

ein Sitz gestrichen wurde, so daß es keine

Parität mehr geben konnte.

Bei der Verfassungsreform wurden weiter

eine dreijährige Legislaturperiode sowie ein
gpmpinsampr Wahltag für Ttainhctag sowie

Provinz- nnri ICnmmimalparlampntp verein-

bart. Auch dies resultierte aus einem typi-

schen „Kuhhandel“, der seitdem die poli-

tische Arbeit stark belastet Die Stimmen für

eine Revision der Verfassung mehren sich.

Wohl den faulsten Kompromiß gingpn die

Parteien über die künftigen Aufgaben des

Staatsoberhauptes ein. Einerseits wollte
man noch deutlicher als in anderen Demo-
kratien der Welt heraussteilen, daß alle Ge-
walt unmittelbar vom Volk ausgehe. Ande-
rerseits wollte TTian aber auch nicht auf sein

angestammtes Königshaus verzichten. 1976,

nachdem der junge König Carl XVL Gustaf
die deutsche Bürgerstochter Silvia Sommer-
lath geheiratet hatte, plädierten nur noch
etwas mehr als *»hn Prozent der Schweden
für die Republik, deren Einführung von den
Sozialdemokraten seit 1911 gefordert wor-
den war. Deshalb versuchten deren Wahl-
strategen, die völlige politische Kaltstellung

des Monarchen aufdem Umweg über einen
„Kuhhandel“ mit den bürgerlichen Parteien.

.

zu erreichen.

Als „normaler Staatsbürger“ hat der Kö-
;

mg zwar Wahlrecht, er soll davonaber mög-
lichst keinen Gebrauch machen. Der König
soll Schweden repräsentieren und dabei für

die Industrie möglichst viele Aufträge her-

einholen, aber in der Öffentlichkeit soll er

vorzugsweise schweigen. In einigen Kreisen

wollte man es bereits als einen Verfassungs-

verstoß sehen, als ach König und Königin

zum Schulbeginn ihrer ältesten Tochter für

schriftlich fixierte Zensuren aussprachen.

Im Vergleich zum schwedischen König heu-

te spielt der deutsche Bundespräsident eine

höchst aktive politische Rolfe.

Schweden kennt kein Verfassungsgericht

und keine Verwaltungsgerichtbarkeit in

Geduldige» Monarch, geduldiges Volle Aufzug der Wache vor dem königlichen SchloB in Stockholm
FOTO: SVEN SIMON

unserem Sinne. Vom Parlament verabschie-

dete Gesetze sind auf dem Gerichtsweg un-
anfechtbar. Deswegen ist es auch möglich,
daß ein Minister die vom parlamentarischen

Gesetzprüfungsausschuß angemeldeten Be-
denken zu einem seiner Gesetzentwürfe mit
der Bemerkung abtun kann, er werde sich

nicht um sie kümmern. Offiziell ist Schwe-
den immer noch ein Königreich. Im Gegen-
satzzu den übrigen konstitutionellenMonar-
chien hat Schweden jedoch das Wort könig-

lich im offiziellen Sprachgebrauch gestri-

chen. Nur wenn es darum geht, im Ausland
Schulden zu machen, ist im Kopf der Pro-

spekte zu lesen: „Das Königreich Schwe-
den“.

Die Schweden sind ein erstaunlich gedul-

diges Volk, davon zeugen nicht nur die

höchsten Steuersätze der Welt Zudem hat

sich jedermann eine Personennummer
verpassen lassen, die viel wichtiger ist als

der Name und ohne die man weder ein

Bankkonto eröffnen noch einem Buchklub
oder etwa der konservativen Partei beitreten
kann. Mit ihrer Hüfe und mittelsderbiszum
FttaB ausgebauten und behördlich inte-

grierten elektronischen Datenerfassung ist

es ein leichtes, das Individuum zu entblät-

tern:

Da bleibt weder verborgen, wieviel je-

mand verdient, wann und weswegen man
ein Krankenhaus, zur stationären Behand-
lung aufsuchen mußte oder ob man bean-

tragt hat, einen größerenGeldbetragausfüh-
ren zu wollen. Da -.mit wenigenAusnahmen
- alle Angaben öffentlich sind und von jeder-
mann eingesammelt werden können, durfte

es den Fischervon der Insel Gotland eigent-

lich nicht verwundern, daß er von sowjeti-

schen Behörden mit sehr detaillierten Anga-
ben zu seiner Person konfrontiert wurde, als

er nach einer Motorhavarie in sowjetische

Gewässer abgetrieben worden war. Der Da-
tenschulzbeauftragte des Landes steht von
vornherein auf verlorenem Posten.

Akzeptieren nun die Schweden dieses be-

hördliche Wühlen in ihrer Privatsphäre -

typisches Beispiel die behördliche Frage an
geschiedene Frauen, mit wem sie die Nachte
verbringen - oder setzen sie rieh zur Wehr?
Nun, sie schimpfen oft Am Arbeitsplatz

oder auf der Party spricht man weniger über
das Wetter als über Steuern und wie man
rieh vor ihnen schützen könne. Laut dem
Wirtschaftsnobelpreisträger Gunnar Myrdal
sind die Schweden aufdem besten Wege, ein

Volk von ausgebuflten Steuerbetrügem zu
werden. Dennoch, ihr Protest hat nur wenig
Druck, man möchte ja auch niemandem
wehtun, auch den Bürokraten nicht, die

zwar zugeben, ungerechte und unverhältnis-

mäßig harte Entscheidungen zu treffen, sich

aber hinter Paragraphen verstecken und be-

haupten, eben einfach „nicht anders han-
deln zu können“.

Das Netz der sozialen Sicherheit ist zudem
engmaschig, kaum jemand muß rieh finan-

zielle Rücklagen schaffen „für den Fall, daß

ich krank werde“. Dennoch zeigt es neuer-

dings auch für die Schweden überraschende
Lücken. Keine Versicherung zahlt zum Bei-

spiel für Brillengläser. Eine nicht sonderlich

gut ausgestattete Zahnarztversicherung gibt

es erst seit 1974. Freie Arztwahl kennt man
nicht Die Wartezeiten sind lang

,
und seit

Jahresanfang 1985 legt der Staat nun auch
och den letzten frei praktizierenden Frei-

zeitärzten das Handwerk, indem er sie nicht

mehr zu den Krankenkassen zuläßt

Ein weiteres Beispielausjüngerer Zeit In
Schweden sind Herzverpflanzungen gesetz-

lich verboten. Also schickt man die Patien-

ten ins Ausland, hauptsächlich nach Eng-
land. Die Regierung erläßt demnächst in

Schweden arbeitenden ausländischen For-
schem, die für das Land von Bedeutung
sind, einen Teil der Steuern und greift dafür
den eigenen Bürgern immer tiefer in die

Taschen. So kassiert sie inzwischen fürjede
Charterreise in die Ferien rund 60 Mark.

Angerichts seiner Erfolge aufdem Tennis-

platz ersparte man Björn Borg den Vorwurf,
er sei ein Steuerflüchtling und undankbarer
Schwede, weil er seine Millionen mit nach
Monaco nahm, um sie vor dem 80-Prozent-

Zugriff des Fiskus zu retten. Ähnlich war es

bei Ingemar Stenmark. Auch das Rallye-As

Stig Blomquist gab seinen schwedischen
Wohnsitz aul Nachdem „die Schweden“ im
Tennis den Davis Cup gewonnen haben,

können sie den vier Siegern auch verzeihen,

daß sie als Wohnort jeweils London und

Monte Carlo gewählt haben, aus gleichem
Grund wie Björn Borg. Aber so ganz wollte

man sie doch nicht aus der Samhälle entlas-

sen, weswegen im Pariament kritisch ge-

fragt wurde, ob die Tennis-Matadoren es

eventuell leichter als ihre Altersgenossen
hätten, vom Wehrdienst freigestellt zu wer-

den.

Der Neid trifft nicht nur „große Tiere“.

Der Fmanzminister wurde im Reichstag ge-

fragt, ob der kostenlos in einer Firmenkanti-
ne servierte Kaffee von den Nutznießern
nicht als Einkommen versteuert werden
müßte. Der Minister hatte Mut und vernein-

te dies, äußerte aber Zweifel beim zusätzli-

chen Gebäckstück. Und die Fußballspieler,

die für eine Auslandstoumee vom Verein

mit einheitlichen Hosen und Blazern einge-

kleidet wurden, mußten deren Wert in ihre

Steuererklärung aufnehmen. Dies wäre ih-

nen vielleicht erspart geblieben, wenn sie

spektakulär die Ehre der Nation gemehrt
hätten.

Etwas aber besitzt Schweden, um das es

vor allem die dicht gedrängt lebenden
Mitteleuropäer beneiden: Es ist ein großes
Land mit nur wenigen Einwohnern, unge-
fähr 20 pro Quadratkilometer. Hinzu kommt
eine wunderschöne Landschaft In ihr „to-

ben sich die Schweden aus“, ob beim Se-

geln, Wandern oder beim Skilaufen, beim
Anstreichen des Sommerhauses oder beim
Angeln. Hier - so hat es den Anschein -
leben sie auf und lassen ihrem ursprüngli-

chen Naturell freien Laut In ihrer Freizeit

auf dem Land können sie sich mit einem
primitiven Häuschen begnügen und sind
glücklich damit wahrend sie an ihre Stadt-

wohnung allerhöchste Ansprüche stellen.

In Schweden hat man es nie weit zur

Natur, außerdem ist der Weg zu ihr nur
äußerst selten durch Schilder wie „Privat-

weg - Durchgang verboten" versperrt

Schweden ist in dieser Hinsicht wirklich ein

sehr freies Land. Warum aber steckt es den
Alltag seiner Bewohner so sehr in die
Zwangsjacke des kollektivistischen Regi-

ments? Warum hat in Schweden die Institu-

tion Staat so wenig Vertrauen zu ihren Bür-
gern?

i;

r

or einer Stunde hatte die Maschine

Singapur verfassen. Unten tropische

weiße Wolkenberge. Manchmal war

das Südchinesische Meer zu sehen, eine

funkelnde Fläche. Dann kam der Ufersaum

von Borneo in Sicht Tropenwald bis an den

verschwimmenden Horizont Dazwischen

die gezwungenen Streifen großer Flüsse.

Auch wenn die Großraum-Jets die Entfer-

nungen:. zwischen den Kontinenten

schrumpft lassen, Borneo blieb die Insel

der magiw»hpn Geheimnisse, der Kopfjäger

und der verschollenen Forscher.

Dreimal so groß wie die Bundesrepublik

Deutschland ist die Insel Die Südhälfte ge-

hört zu Indonesien. Ander Nordküste hegen

die Mitgliedsstaaten der Malaysischen-Föde-

ration Sarawak und Sabah. Zwischen ihnen,

nur doppelt » groß wie das Saarland, das

Sultanat Brunei, bis Ende 1983 britische

Kronkolonie. Vor 400 Jahren herrschte der

König von Brunei über ganz Borneo und den

.
• südlichen Teil der Philippinen. Es war einer

seiner Unterhiuptlinge, der auf der Insel

Cebu den Weltumsegler Mayllan und die

Hälfte seiner Mannschaft erschlug.

Piraten, holländische Kauffehrtskapitäne

und britische Handelsagenten nahmen den

.
- Königen von Brunei nacheinander das mei-

. 'f sie Land weg. Sie könnten nicht ahnen, daß

genau am Küstenstreifen vor seiner Resi-

r denz bereits 1929 die größten Ölvorkommen
der Region entdeckt'wurden. Verglichen mit

Sultan Hassanal Bolikah Mu'izzaddin Wad-

daulah sind die meisten Öl-Emire am Persi-

schen Golfarme Vettern. Öl und Weltpolitik

/. werden am Flughafen Brunei international
‘ V erkennbar mit seiner fast 4000 Meter langen

Piste, den Düsenjägern aus Indonesien und

Australien, den Transall Transportern aus
“

Frankreich. Er liegt nicht weit entfernt vom
7 AStrand, an dem einmal Sandokhan der Pirat

f ankerte. Emflio Salgari, der Karl May Itali-

.V ras, machte ito bekannt.

.
/• Joseph Conrad fahr auf der „Vidau“, ei-

„
nem eisernen Schraubendampfer mit Scho-

nertakelung, einige Jahre zwischen Sin-

gapur und Borneo alsErster Offizier,fiaupt-
' / sachlich lud das Schiff Rohgummi aus dai
:

t' Urwäldern. Manchmal vielleicht auch illegal

Gewehre für die untereinander ständig ver-

- '.v fehdeten Sultane. An diesen bräunlichen
•'

. ^
Flüssenund verwahrlosten Residenzenfand

Mit Joseph Conrad zu den weißen Radschas
Der Dschungelstaat auf der unendlichen Ölwoge - Bericht aus dem Sultanat Brunei / Von PETER HORNUNG

er das Personal für seine Romane „Allmay-

ers Wahn“, JMe Rettung“ und „Lord Jim“.

Piratenängste plagen die britisch unifor-

mierten Grenzpolizisten auf dem vollklima-

tisierten Brunei-International-Airport nicht

Sie suchen nach Sprengstoff, der einer der

Bohrinseln vor derKüste gelten könnte oder

nach Schnellfeuerwaffen für die Rebellen in

den schwer zugänglichen Bergen. Ob’ die

allerdings noch Leben, wird von den meisten

britischen Beratern bei der Polizei und in

der 3650 Mann starken Armee bezweifelt

Der letzte Aufstand liegt 22 Jahre zurück

und galt dem Väter des heutigen Sultans.

Das zweite Bataillon des 7. Gurkha-Regi-

ments, die „Duke of Edinburghs Own
Gurkha RifLes“ schlugen den Aufstand rasch

nieder. Am Upabhangigkeitetag sollte die

Einheit abziehen. Doch der auf der briti-

schen Militärschule Sandhurst erzogene

Sultan Hassanal betrachtet sie inzwischen

als seine privilegierte Leibgarde. Ihre Kaser-

ne steht direkt an der Zufahrt zum Palast

Für jährlich eineinhalb Millionen Pfand,

verbunden mit einem vierfachen Sold, Un-

terkunft, Verpflegung und modernste1 Be-

waffnung, mietet die besorgte Majestät die

650 Krieger aus dem Hochland von Nepal

von Piemiemünisterin Margaret Thatcher.

Von Borneo-Romantik ist zumindest auf

der Straße vom Flughafen zur Hauptstadt,

knapp 15 Kilometer, nichts zu verspüren.

Pipelines und Raffinerien. Dazwischen in

Palmenhainen mondäne Bungalows, die

Hauser der Ölingenieure. Alle drei Kilome-

ter steht ein pompöser Triumphbogen für

Sultan Facywial, in der Mitte das Bild eines

wohlgenährten Anfangdreißigers, daneben

fromme Koransprüche.
Etwas abgesetzt von der Hauptstadt hat

der Sultan auf einem kleinen Hügel seinen

neuen Riesen-Palast mit einer Moscheen-

kuppel »nd den Fassaden errichtet, deren

graue Verstrebungen an die Trostlosigkeit

des Frankfurter Flughafens erinnern. Orien-

talisch phantasievollmuß der Palastdes Kö-

nigs von Brunei gewesen sein, den der erste

europäische Chronist, der italienische Ge-

schichtsschreiber Antonio Pigafetta, vor-

fand. Er gehörte zur Mannschaft des Fer-

nando Magellan. Nach dessen Ermordung
am Strand von Cebu fuhr Pigafetta mit den
Überlebenden weiter. Brunei, damals noch

auf dem Höhepunkt seiner Macht, war eine

der naphetan Stationen.

Die Residenz beschrieb Pigafetta so: „Das

Haus des Königs ist von einer großen, aus

Backsteinen gebauten Mauer geschützt, die

ganz wie bei einer Festung Schießscharten

besitzt Wir sahen 56 metallene und 6 eiserne

Kanonen. Während der Tage, die wir in der

Stadt zubrachten, wurde mehrmals daraus

geschossen.“ Heute sind im volMmatisier-

"
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ten Sheraton-Hotel mit seinem exklusiven

französischen Restaurant nur die Schüsse

des Gurkha-Bataillons bei einer Nacht-

übung im nahen Dschungel zu hören.

Bandar Seri Begawan ist eine Stadt der

Gegensätze. Das einstige Hesselton hat mo-
derne Verwaltungsbauten, dichten Auto-

verkehr auf den wenigen Asphaltstraßen

und eine Pfahlbaustadt, die sich seit den
Tagen Pigafettas kaum geändert hat „Die

Stadt ist, vom Palast des Königs abgesehen,

gleichsam in den breiten Fluß hineingebauL

Sie zählt 25 000 Feuerstellen oder Familien.

Die Häuser sind aus Holz und ruhen auf

starken Pfählen. Wenn die Flut kommt, fah-

ren die Weiber in Kähnen durch die Stadt

und verkaufen Lebensrnittel“ Inzwischen

gibt es auch in der Pfhhlbaustadt elektri-

./ ’
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Im reichsten Emirat der Welt: Die Stootsbarke des Sultans von Brunei
FOT&PIEWBT

sches Licht, Wasserleitungen, Geschäfte,

Farbfernseher und westlich-bürgerlichen

Wohnkomfort mit Glasvitrinen und Leder-

sofias, aber die alte Struktur ist geblieben.

Vergeblich versuchte der Sultan, die Be-

wohner aus den Pfahlbauten, dem unerträg-

lichen Gestank des SchlammWassers und
den Haufen von Abfall herauszuholen. Er
bot Urnen eine ideale Gartenstadt an, ent-

worfen von führenden europäischen Archi-

tekten. Alle Angebote wurden abgelehnt.

Trotzdem klagen die Pfahl-„Häusler', vor
allem über Schwierigkeiten mit den Park-

plätzen. Mindestens zwei Autos hatjede Fa-

milie, obwohl sie damit nicht weite als 45

Kilometer fahren könnte. Dann enden die

Teerpisten nämlich jäh im Dickicht von Li-

anen und riesigen Bäumen.
Sultan Hassanal hält gern Militärparaden

ab, in seinem Palast gibt er riesige Galadin-

ners. Seine Leidenschaft ist das Polospiel.

Mehr als 500 Rassepferde ließ er mit seiner

privaten „Royal Brunei Airlines“ einfliegen.

Im Besitz der zwei legendären Perlen, von
denen Antonio Pigafetta schwärmte, soll der

Sultan nicht mehr sein: „Man erzählte mir,

daß der König von Brunei zwei Perlen besit-

ze, die so groß wie Hühnereier und so voll-

kommen rund seien, daß sie auf einer ebe-

nen Tischplatte niemals ruhig liegen.“

Mit Prinz Philip telefoniertder Sultan von
Brunei mindestens einmal in der Woche
über die Feinheiten des Polospiels. Westli-

che Diplomaten in Singapur bescheinigen

Hassanal eine fatale Mischung aus Arroganz

und Unsicherheit Er schwanke ständig zwi-

schen Großmannssucht und Ängstlichkeit

Vorläufig bewahren ihn die Müharden-Ein-

nahmen durch das Öl vor ernsthaften Pro-

blemen. Doch schon ein Spaziergang durch
die äquatoriale Hitze der Straßen von Ban-

dar Seri Begawan enthüllt den künftigen

Zündstoff Noch haben die britischen Bera-

ter in den Ministerien alle Fäden in der

. Hand. Aber von den Universitäten derUSA
und Westeuropas kommen jetzt junge Spe-

zialisten zurück, ehrgeizig und ungeduldig.

Auch im Offizierskorps der Sultan-Truppe

werden die weißen Gesichter weniger.

Brunei ist ein orientalisches Märchen der
Widersprüche. Nur zwei Tagesreisen sind es

aufdem Bruneifluß zuden Langhausdörfern
der Dajaks, der einstigen Kopfjäger. Sie ste-

hen auf winzigen Urwaldlichtungen. In der
Nähe liegt das 1858 erbaute Fort Betong, auf
der höchsten Erhebung über dem Brunei-
fluß. Mit der dreigeschossigen Holzfestung

engte der britische Handelsagent James
Brooks das Territorium des Sultans von
Brunei immer mehr ein.

Im Stadtzentrum von Bandar Seri Bega-
wan steht die Omar-Ali-Saifuddin-Moschee
blendend weiß mit einer riesigen goldenen
Kuppel Davor ankert die luxuriöse Staats-

barke in einem smaragdgrünen See. Mit far-

benprächtigen Mosaiken aus Bruneis Ge-
schichte sind die Amtsgebäude versehen:

Sie stellen fast nur Schlachten dar. Heute ist

es am Fluß ruhig geworden. Nur das Knat-
tern der superschnellen Motorboote ist zu

hören.

Dem unbestechlichen Pigafetta fiel be-

reits das unheimliche Wuchern der Tropen-
pflanzen auf: „Ich begegnete hier seltsamen

Bäumen, deren Blatter, wenn sie abgeiallen

sind, leben. Diese Blätter besitzen Ähnlich-
keit mit denen des Maulbeerbaums und ha-

ben einen kurzen, spitzen Stiel und am un-
teren Ende auf beiden Seiten Füße. Berührt
man sie, laufen sie fort, zertritt man sie,

kommt kein Blut heraus. Ich bewahrte ein

solches Blatt neun Tage in der Schatulle. Als
ich sie öffnete, spazierte das Blatt umher.“

Von den „laufenden Blättern" ist Bandar
Seri Begawan eingekreist Bei aufkommen-
dem Abendwind klatschen sie mit einem
seltsamen Platzen an die Fassade des Shera-
ton. Die Ölspezialisten beim Whisky-Sour an
der Bar irritiert das unheimliche Geräusch
nicht Neonlicht und Hochhäuser verdrän-
gen den Urwald aus dem Stadtbild. Er
drängt aber in jede Lücke, die die Zivilisa-

tion läßt Eine Nebenstraße mit geringem
Verkehr ist schon nach wenigen Tagen wie-
der überwuchert. Brunei ist eine Urwald-
oase, in der nur das romantische Pfahlbau-
dorf dem wuchernden Dschungel wider-
steht
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Nachbau von
ausgestorbenen

Flugsauriern

Aus dem Segelflug von ausgestorbe-

nen Flugsauriem, den Urahnen un-

serer Vogel, erhoffen sich Aerodynami-
ker neue wissenschaftliche Erkenntnis-

se, die dem Flugzeugbau neue Anregun-

gen geben konnten. Nach einer Untersu-

chung der vorhandenen Versteinerungen

durch das amerikanische Luft- und
Ra»mfahrtrmiKpqim wäre ein Flugsaurier

namens Quetzalcoatlus aus der Gruppe
der Pterosaurier für einen maßstabge-

rechten Nachbau am besten geeignet

Die Paläontologen des Museums haben

errechnet, daß dieser Saurier etwa 70 Ki-

logramm „Abfluggewicht“ aufwies, eine

Flügelspannweite von etwa elf Metern

besaß und eine Fluggeschwindigkeit von

rund 40 Stundenkilometern erreichen

konnte. Das Modell, das 350 000 Dollar

kosten wird, könnte interessante Fragen

beantworten: beispielsweise ob der Sau-

rier sich aus eigener Kraft in die Luft

erhob oder ob er, wie die heutigen Dra-

chenflieger, nur von einer Bergkuppe
starten konnte. Flog er nur im Segelflug

oder waren seine Flügel schon zu aktiven

Bewegungen in der Lage? Beim Nach-
bau werden die Leichtbaumethoden von
zwei Flugzeugen angewandt, die sich be-

reits mit menschlicher Muskelkraft zum
Fliegen bringen ließen. trz.

Metastasenbildung

und fettreicher

Stoffwechsel

Krebsforschem ist zwar bekannt daß
nicht alle Krebszellen zur Metasta-

senbildung nrigpn, doch die Gründe
hierfür wurden bisher nicht herausge-

funden. Wissenschaftler der australi-

schen Universität in Sydney haben zu
diesem Problem kürzlich neue Untersu-

chungsergebnisse veröffentlicht Danach
spielt sich in der Zellmembran zu Meta-

stasen neigender Krebszellen ein beson-

ders fettreicher Stoffwechsel ab. Chole-

sterol und sogenannte Fhospho-Lipide

sind in deutlich höheren Konzentratio-

nen als bei denjenigen Krebszellen zu
messen, die nicht zu „Ausschüttungen“

neigen. Die australischen Forscher setz-

ten für ihre Arbeiten hochauflösende

Spektrometer ein, die nach dem Verfah-

ren der magnetischen Kemresonanz
funktionieren. Damit sind mit großer Si-

cherheit noch Spuren organisch-chemi-

scher Stoffe zu erkennen, wie hier spe-

zielle Fettbestandteile in Zellmembra-
nen. Für eine rasche Umsetzung in die

medizinische Diagnostik istes allerdings

noch zu früh. Denkbar ist jedoch auf

Grund dieser wissenschaftlichen Ergeb-

nisse die Entwicklung kostengünstigerer

Testmethoden. A. N.

larat

[egen nacniassende

lochenfestigkeit
••

Altere Frauen leiden starker alsMän-
ner an einer nachlassenden Kno-

chenfestigkeit Schon ein leichter Sturz

führt nicht selten zu Oberschenkelhals-

oder Unterarmbrüchen. Nach amerikani-

schen Forschungsarbeiten an der Uni-

versität von Wisconsin könnte ein neuar-

tiges Medikament hier erfolgreich einge-

setzt werden. Dabei bandelt es sich um
ein Präparat, dessen Fluoranteil, im Kno-
chen eingebaut zu einer höheren Festig-

keit führt Der Vitaminanteil sorgt dafür,

daß der Fluoranteil nicht in anderen Ge-
weben abgelagert sondern direkt zum
Knochengewebe geführt wird. Zwei
japanische Firmen haben sich bereits die

Nutzung und das Herstellungsverfahren

von den Amerikanern gesichert Sie wol-

len auch alle nötigen medizinischen und
klinischen Untersuchungen überneh-

men, die für die Freigabe dieses neuen
Medikaments verlangt werden. Trotz

umfangreicher Grundlagenuntersuchun-

gen, die die Wirksamkeit bestätigen, ist

selbst in Japan nicht vor 1990 mit der

Freigabe des neuen Medikaments zu

rechnen. A. N.

Kann der Roboter
von der Grille

etwas lernen?

D ie Arbeiten des Hamburger .Profes-

sors Konrad Wiese über die Übertra-

gung und Auswertung von Sinneslei-

stungen könnten in Zukunft auch mo-
derne Technologien beieinflussen. Der
NeuroPhysiologe versucht anhand von
Informationen aus dem Omega-Neuron
Aussagen über den Informationsgang in-

nerhalb eines Lebewesens zu erhalten.

Das Omega-Neuron ist eine Nervenzelle

in der Hörbahn von Insekten. Es ermög-
licht eine Orientierung des Tieres auf die

Schallquelle hin. Das Grilleweibchen

beispielsweise benötigt, um große Di-

stanzen (zehn Meter) zurückzulegen, eine

Orientierungshilfe. Zu diesem Zweck
sind die beiden Hörorgane der Grille in

der Lage, selbst feinste Intensitätsunter-

[ schiede mittels einer Kontrastverstär-

kung zu erkennen. Dabei treibt das star-

ker gereizte Ohr ein zugeordnetes Ome-
ga-Neuron an, das auf der gegenüberlie-

genden Körperseite die schwacher ange-
triebenen Hörneurone zusätzlichhemmt
Hiermit wird die Zuordnung einer

Körperseite zurPosition der Schallquelle

erleichtert Das Prinzip der Kontrastyer-

stärkung, das bei der Grille funktioniert,

könnte künftig auch für Bereiche von
Funkpeilanlagen, die beim Landeanflug
von Flugzeugen zur Anwendung gelan-

gen, oder auch für die Robotertechnik

interessant sein. DW.

Der Wettlauf mit

den Hitzeschäden
Die Grenze allen Lebens liegt bei 250 Grad Celsius

. . - • - • • - M

S
chon 1864 erhielt der berühmte franzö-

sische Forscher Louis Pasteur von der

französischen Akademie der Wissen-

schaften einen Preis, weil er nachweisen

konnte, daß Hitze Leben vernichtet Seit-

dem werden Lebensmittel durch Hitze pa-

steurisiert, um sie keimfrei zu machen. Bei

100 Grad Celsius siedet in Meereshöhe das

Wasser und man kann darin Eier kochen.

Die biologischen Strukturen von Eigelb und

Eiweiß werden dabei zerstört; sie denaturie-

ren und nehmen eine feste Form an.

Temperaturen von 100 Grad Celsius gel-

ten als lebemfeindUch. Dennoch existiert an

verschiedenen Plätzen der Erde Leben bei

100 Grad. Es ist ein exotisches Leben, das

durch seine Funktionen den Forscher faszi-

niert Um es zu verstehen, muß man lange

Zeiträume zurückgehen.

Vor mehr als 3,5 Milliarden Jahren zeigte

die Erde im Vergleich zur Gegenwart ein

völlig anderes Gesicht Es war damals sehr

heiß, und Vulkane schleuderten ständig

Giftstoffe heraus. In der Atmosphäre fehlte

der Sauerstoff, und schädliche Strahlungen

von der Sonne oder aus dem Weltraum
konnten ungehindert zur Erdoberfläche Vor-

dringen. Der Urozean glich einem riesigen

chemischen Labor, in dem die Natur ständig

experimentierte und schließlich eine Ent-

wicklung einleitete, die im gesamten Weltall

nur einmal nachgewiesen werden kann. Sie

schaffte den Sprung von derunbelebten Ma-
terie zu den Strukturen des Lebens.

Vor etwa 3,5 bis 3,8 Milliarden Jahren

tauchten die ersten, heute fossil belegten

Zellen aut die Bausteine des Lebens. Mit

ihnen wurde die chemische Evolution abge-

schlossen, und die biologische Evolution

konnte beginnen.

Über das mögliche Aussehen und die

Funktion der ersten Zellen liegen heute

recht kläre Modellvorstellungen vor. Denn
die ersten Zellen haben bis zur Gegenwart
Nachkommen hinterlassen, die ihre alter-

tümlichen Eigenschaften bewahren konn-

ten. Der amerikanische Mikrobiologe Carl

Woese faßte die vermutlich direkten Nach-

kommen der ersten Zellen unterdem Begriff

Archaebakterien zusammen. Zu ihnen gehö-

ren Lebensformen, die bei 100 Grad Celsius

noch ungestört wachsen, und wenn es sein

muß, sogar in konzentrierter Schwefelsäure.

Die einzigartige Stellung der Archaebak-

terien wurde erst von der Molekularbiologie

erkannt Unter dem Mikroskop erscheinen

sie nämlich in Größe und Struktur wie typi-

sche Bakterien. Es sind prokaryotische Zel-

len, denen ein Zellkern fehlt Alle höheren

Organismen setzen sich dagegen aus euka-

ryotischen Zellen mit einem Zellkern zu-

sammen. Die ersten Zellen waren prokaiyo-

tische Zellen. Untersuchungen der moleku-

laren Strukturen zeigten, daß es zwei völlig

verschiedene Gruppen von Bakterien gibt

die üblichen Eubakterien, zu denen auch

alle Krankheitserreger zählen, und die klei-

ne, uralte Gruppe der Archaebakterien.

Wasser ist in allen Lebewesen die häufig-

ste rhpmisphR Verbindung- Der Mensch be-

steht zum Beispiel zu Prozent aus Wasser.

In den Zellen sind alle Moleküle der Lebens-

funktionen in Wasser gelöst Sie arbeiten nur

in flüssigem Wasser; ändert das Wasser sei-

nen Aggregatzustand und geht vom flüssi-

gen in den gasförmigen über, dann verlieren

sie ihre Funktionsgrundlage. In den hitzesta-

bilen Archaebakterien befindet sich das

Wasser an der oberen Grenze des flüssigen

Zustands. Aufdem Festland wachsen sie aus

diesem Grund unterhalb der 100-Grad-

Grenze. Im Meer wird der flüssige Aggregat-

zustand des Wassers durch den hohen Au-
ßendruck erweitert Die Archaebakterien

auf dem Meeresgrund können deshalb weit

oberhalb der 100-Grad-Grenze wachsen. Für

die Mehrzahl der Archaebakterien ist Sauer-

stoff ein Gift, sie sind anaerob. Wegen des

fehlenden Sauerstoffs können die Zellen bei

den hohen Temperaturen nicht verbrennen.

Das Paradies der Archaebakterien sind

Vulkangebiete mit kochend heißen Quellen.

Durch die gelösten Schwefelverbindungen

ist das Wasser manchmal so sauer, daß es

Löcher in die Kleidung frißt In diesem höl-

lenähnlichen Lebensraum beziehen Archae-

bakterien ihre Energie nicht wie die grünen

Pflanzenzellen aus dem Sonnenlicht, son-

dern direkt aus anorganischen chemischen

Verbindungen wie etwa Kohlensäure oder

Schwefelverbmdungen. Das Endprodukt ih-

rer Aktivitäten ist das Gas Methan oder

Schwefelwasserstoff, eine Verbindung mit

dem Geruch von faulen Eiern.

Voller Rätsel steckt das Leben der Ar-

chaebakterien. Karl Stetter von der Univer-

sität Regensburg hat die Vulkangebiete von
Island und die vulkanischen Aushauchun-
gen auf dem Meeresgrund vor der italieni-

schen Insel Vukano systematisch nach Ar-

chaebakterien abgesucht Er fand wahre
Überiebenskünstler. Methanothermus
wächst auf Island noch bei 97 Grad und
scheidet Methan aus. Thermoproteus verän-

dert ständig seine Gestalt und gibt als End-

produkt seines Stoffwechsels Schwefelwas-
serstoff ab. Beide Formen leben ausschließ-

Bvodelnde Quelle«: Vulkattgebiete sind das Paradies für Archaebakterien FOTOOPA

lieh von Schwefel- und Wasserstoffverbin-

dungen. Sauerstoff ist für sie ein Gift. Die

Zellen aller höheren Organismen können da-

gegen nur organische Verbindungen als di-

rekte Energiequellen auswerten. Für sie ist

Sauerstoff absolut lebensnotwendig.

Aufdem Meeresgrund vor Vulcano gab es

weitere Überraschungen. Durch den Druck
der Meeresschichten siedet dort das Wasser

erst bei Temperaturen über 100 Grad. Pyro-

dictium wächst deshalb noch bei 110 Grad.

Die Zellen strahlen bei diesen hohen Tempe-
raturen Ausläufer aus, die miteinander ver-

schmelzen, so daß sich ein Netzwerk bildet.

Dadurch wird die Zelloberfläche vergrößert,

es können mehr Energiestoffe aufgenom-
men werden, und dieLebensfunktionen lau-
fen schneller ab. Die Zellen befinden sich

vermutlich in einemWettlauf mit den Hitze-

schädigungen, denn sobald das Netzwerk
zerbricht, müssen sie untergehen. Ihr Stoff-

wechsel ist schnelleralsdieHitzeschädigun-

gen, und so können sie überleben.

Der absolute Rekord wird allerdings von
Archaebakterien aus den Tiefen des Pazifik

gehalten. Bei einem Druck von 265 Bar tritt

auf dem ostpazifischen Rücken 306 Grad
heißes Thermalwasser in das Meer aus. Das
Thermalwasser kühlt im Ozean sofort ab,

und es bilden sich unterschiedliche Tempe-
raturznnen. In einer Grenzzone wachsen bei

250 Grad Archaebakterien, die Pyrodictium

ähneln, jedoch noch nicht näher untersucht

worden sind. Der hohe Außendruck stabili-

siert die zellularen Strukturen, so daß keine
bleibenden Hitzeschädigungen auitreten

Im Netzwerk siegt das weiche Wasser
Das Stichwort heißt Aluminium: Wie man Glasfasern besser gegen Korrosion schützt

l in holländischer Wissenschaftler hat

eine neue Antwort auf die Frage ge-

ien, in welcher Weise Glas von
Wasser angegriffen wird. Für Silikatglas

wird die Korrosionsgesd^windigkeit näm-
lich durch die Diffüsion vonWassermolekü-
lenin das Glasnetzwerk bestimmt und nicht,

wie bisher dachte, durch Interdiffusion

von Natrium- und Wasserstoffionen.

Mit Hüfe zweier Techniken für die Ober-

flächenanalyse wurde der Korrosionsprozeß
jetzt genau untersucht Zuerst behandelten

die Wissenschaftler verschiedene Glassorten

mit Wasser. Anschließend wurde mit Hüfe
der Sekundärionenmassenspektrometrie
(SIMS) untersucht was an der Oberfläche

mit den im Glas immer vorhandenen Natri-

umionen geschieht Hierzu wird die zu un-

tersuchende Probe im Vakuum mit schnel-

len Ionen beschossen. Schicht für Schicht

werden dabei von der Oberfläche Teilchen

abgelöst deren Art und Konzentration an-

schließend bestimmt werden können.

Außerdem wurde die Oberflächenstruk-

tur verschiedener Glassorten mit Hilfe von
Elektronenspektroskopie für die chemische
Analyse bestimmt Dabei wird das Präparat

Röntgenstrahlen ausgesetzt Die Energie der

dabei aus dem Präparat austretenden Elek-

tronen wird gemessen; diese Energie ist für

die Art der Oberflachenatome und Ihren

Bindungszustand charakteristisch.

Es zeigte sich, daß die Korrosion von Sili-

katglas, anders als bisher angenommen, in

erster Linie darauf zurückzuffihren ist daß
Wasseimoleküle in das Glasnetzwerk ein-

dringen. Anschließend tritt eine Reaktion

auf, bei der Wasserstoffionen aus dem Was-
ser den Platz von Natriumionen (die an Sau-

erstoffionen im Glas gebunden sind) einneh-

men. Die nun nicht mehr länger an das

Glasnetzwerk gebundenen Natriumionen
diffundieren anschließend zusammen mit

den aus dem Wasser freigesetzten Hydro-
xydionen zur Oberfläche. Dort bilden sie

eine basische Lösung, die zum Auflösen des
Glasnetzwerkes führt

In Glas mit einem hohen Aluminiumge-
halt gibt es dagegen keine Sauerstoffionen,

an die Natriumionen gebunden sind. Natri-

umionen sind hier an Äluminationen gebun-
den. Der Auslaugungsprozeß verläuft jetzt

viel träger. Anders ausgedrückt Alumini-

umglas ist aus diesem Grund viel korro-

sionsbeständiger.

Die neuen Erkenntnisse über die Korro-
sionsbeständigkeit von Glas unter verschie-

denen Bedingungen ist vor allem für die

Industriezweige wichtig, wo Glas in klassi-

schen und modernen Techniken Anwen-

dung findet Auch dort, wo Glas als che-

misch sehrstabil betrachtet werden kann, ist

die Glaskoirosion ein Faktor, der berück-

sichtigt werden muß: Glas beim Bau, als

Verpackungsmaterial für Lebens- und Gen

nußmittel oder für Medikamente oder auch
als Brillenglas.

Nachdem jetzt in der Glastechnologie mit
immer kleineren Abmessungen gearbeitet

wird, werden auch hier die Oberflächener-

scheimingen immer wichtiger. So wird bei-

spielsweise die Information in digital™ opti-

schen Speicherplatten (DOR-Platten) in eine

äußerst dünne Materialsrhioht eingeschrie-

ben, die auf einem Träger aus Glas aufge-

bracht ist Unter Feuchtigkeitseinfluß könn-

ten Ionen aus dem Glas herausgelöst werden
und die empfindliche Schicht stören.

Ein anderes Beispiel sind optische Glasfa-

sern. Sie werden immer mit einer Kunst-

stoffschicht umgeben, die die Faser gegen
Ropphädignng Schützen soll. Nun kann
Kunststoff Wasser durchlassen, und das
kann anschließend zum Auslaugen des Gla-

ses führen. Es entsteht dann eine dünne
Schicht basisches Material zwischen Glas

und Kunststoff Dadurch können im Glas

feine Risse entstehen, die unter Belastung
schließlich zum Bruch der Faser führen kön-

nen. DW.

Auch Edelsteine tragen gerne mal Zylinder
Amerikanischen Forschem gelang die künstliche Herstellung des seltenen Jade-Minerals

Das echte und seltene Jade-Mineral
wird korrekterweise unter „Jadeit“

gehandelt Jadeit wurde schon vor
mehr als 3000 Jahren in Asien gefunden. Was
aber beute häufig als „Jade“ angeboten
wird, stammt aus brasilianischen oder süd-

afrikanischen Minen. Es ist weicher und
steht in großer Menge zur Verfügung.

Zwei amerikanischen Wissenschaftlern ei-

nes Labors für anorganische Werkstoffe in

Schenectady ist es jetzt gelungen, Jadeit

künstlich herzustellen. Im selben Labor

wurden schon 1955 die ersten künstlichen
Diamanten synthetisiert und etwa 15 Jahre

spater, 1970, auch Diamanten in echter

Edelstemqualitat produziert Das Labor hat

sich darauf spezialisiert, mit hohem Druck
und hohen Temperaturen natürliche, geolo-

gische Verhältnisse nachzuahmen. Unter

derartigen Bedingungen hat sich in den tie-

fen Schichten der Erdkruste auch die natür-

liche Bildung der Edelsteine vollzogen.

Nach Hunderten von Versuchen fanden

die Wissenschaftler Robert C. DeVries und
James F. Fleischer jetzt einen Weg, Jadeit

künstlich herzustellen. Sie arbeiteten bei

Drücken zwischen 30 und 50 Kilobar und
mit Temperaturen um 1200 bis 1700 Grad
Celsius. Das sind Bedingungen, wie sie in

der Nähederflüssigen Magmaschichten un-
ter der Erdkruste auitreten.

Das Verfahren vollzieht sich in zwei Stu-

fen. Im ersten Schritt weiden die minerali-

schen Grundstoffe des Jadeit (Natrium, Alu-

minium und Siliziumoxid) zusammengesin-

tert. Dabei entsteht eine glasähnliche Mi-

schung. Sie wird in einer Pulvermühie fein

vermahlen und erneut in ein fingerhutgro-

ßes Reaktionsgefäß gebracht Innerhalb ei-

ner guten halben Stunde wird dann daraus

Oer fteaktionszyliiKfer wird In die Mitte

der Hochdrockkammergestellt fot&ge

bei etwa 40 Kilobar und 1500 Grad Celsius

ein synthetischer Jadeit-Edelstein. Es ist ein

zylinderförmiger Stein in den Maßen des

Reaktionsgefäßes (2,5 mal 1,5 Zentimeter).

Anders als die natürlichen, blaugrünen

Edelsteine ist der Kunststein durchschim-

mernd weiß. Erst wenn in geringen Mengen
von ein bis zwei Gewichtsprozent Chrom-
oder andere Metallsalze zugesetzt werden,

entstehen Farbsteine. Mit Chrom-Ionen ist

die blaugrüne Färbung zu erreichen. In hö-

herer Konzentration entsteht ein schwarzes
Jadeit-Mineral Es ließen sich aber auch

ganz andere Farbtöne erzeugen. Mit Manga-
mtrlonen kommt es zu bläulichen bis lila

Färbungen, Europium-Oxid schafft fluores-

zierende Steine, Titanat weiße FärbVarian-

ten.

Nach Ansicht da Wissenschaftler isteine

Produktion künstlichen Jadeits heute schon

rentabel. Allerdings muß dazu der Hoch-

diuck-Sinterprozeß noch besser beherrscht

werden. So schrumpfen zum Beispiel die

Kunststeine während des zweiten Produk-

tionsschrittes stark. Das senktdie Ausbeute

und fuhrt leicht zu Ausfällen. Es ist zudem
nicht einfach, eine gleichmäßige Tempera-

tur während der Reaktion aufrechtzuerhal-

ten, was mindere Edeisteinqualitäten zur

Folge hat ARNONÖLDECHEN

können. In einem Milliliter Losung konnten

etwa 10 Milliarden Zellen nachgewiesen

werden. Dabei verdoppelte sieb die Zellzahl

alle 40 Minuten. Leben bei 250 Grad ist er-

staunlich, wenn man bedenkt, daß Papier in

Gegenwart von Sauerstoff bei 233 Grad
brennt

Trotz des stabilisierenden hohen Druckes
ziehen vermutlich 250 Grad Celsius eine ab-

solute Lebensgrenze. Denn bei gleichen

Druckbedingungen und unter Ausschluß

von Sauerstoff zerfallen bei 270 Grad die

meisten Aminosäuren, die Bausteine der Ei-

weiße, ohne die es kein Leben gibt

Ohne Antwort bleibt vorerst die Frage

nach der Stabilität des genetischen Codes,

der Desoxyribonucleinsäure (DNS). Alle In-

formationen zum Ablauf der Lebensfunktio-
nen sind in diesem Code enthalten. Er stellt

den unsterblichen Teil des Lebens dar und
wird mit jeder Zellteilung weitergegeben.

Um lebensfähige Nachkommen zu erhalten,

müssen Archaebakterien diesen Code abso-

lut stabil halten. Wie sie dieses Kunststück
trotz der Hitze seit Jahrmilliarden fertig

bringen, ist ein RätseL Isolierte DNS von
Methanothermus wird bei Normaldruck be-

reits bei 83 Grad durch die Hitze zerstört.

Methanothermus selbst wächst allerdings,

auch unter Normaldruck, bei 97 Grad noch
ungestört. Die Zeüen verfügen wahrschein-

lich über höchst wirkungsvolle Reparatursy-

steme. Außerdem liegen Hinweise auf be-

sondere JSchutzstofie“ zur DNS-Stabüisie-

mng vor.

Bei einem anderen Archaebakterium,

Thermoplasma, wurden diese „Schutzstof-

fe" inzwischen näher untersucht Thermo
plasma wurde zuerst in brennenden Kohlen-
flözen entdeckt Die Zelle wächst bei „nur
59 Grad. Die Molekularbiologie von Thermo
plasma brachte alle Forscher, die sich mit

der Entstehung und Entwicklung des Le-

bens befassen, aus dem Häuschen. In Ther-

moplasma windet sich die DNS um kugel-

förmige Strukturen, so daß der Eindruck

einer Perlenkette entsteht Die kugelförmi-

gen Strukturen schützen vermutlich den ge-

netischen Code vor der Hitze.

Im Zellkern aller höheren Zellen wird die

DNS zu einer komplizierten Chromatin-

struktur zusammengefaßt. Das Chromatin

ähnelt der „Perlenkette“ von Thermoplas-

ma. Der DNS-Faden bildet die Perlenschnur

und verklumpte Histonmofeküle die Perlen:

Der Fäden windet sich allerdingsjeweilsum
die Perle, der gesamte Komplex wird Nu-,

cleosom genannt In den eukaryotischen

Zellen spielen Nucleosomen beim Informa-

tionsfluß aus der DNS eine Rolle. Die Infor-

mation des DNS-Abschnittes, der sich um
die Histonkugel windet, ist jeweils blockiert

Die Natur hat somit im Verlauf der Jahr-

milliarden die Perlenkette der Archaebak-

terien umkonstruiert. Was bei den ersten

Zellen als Schutz vor Hitzeschäden diente,

hat heute die Aufgabe, den Informationsfluß

aus derDNS zu regulieren. Archaebakterien

zeigen genau die Entwicklungshilfe zu den
Zehen der höheren Lebensformen an. Das
Leben kam aus der Hitze.

MANFRED RETTZ

Arznei kann
Rache nicht

Montezumas
verhindern

Das Problem ist peinlich,abernichts-

destotrotz von großer ökonomi-
scherTragweite: die Reisediarrhoe.

NachAngaben der InternationalenTouris-

mus Organisation verreisen in diesem Jahr

300 Millionen Menschen weltweit Allein
aus den sogenannten Zivilisationslandern

verbringen mindestens 16 Millionen ihren

Uriaub in Landern der Dritten Welt oder

and auf Geschäftsreise dorthin. Etwa ein

Drittel von ihnen erleidet, was mit Monte-

zumas Rache umschrieben wird.

Eine Expertenkommission der nationa-

len amerikanischen Gesundheitsbehörde

NHI (National Health Institute) hat sich

vor kurzem meiner Konsensus-Konferenz
mit der Reisediarrhoe befaßt und neben
den TWAdiwniBohon Problemen auch die

wirtschaftliche Seite beleuchtet Jährlich

werden weltweit etwa 100 Milliarden Dol-

lar für Tourismus, für viele Länder die

wichtigste Einnahmequelle, ausgegeben.

Die Angst vor Montezumas Rache, so das

Expertenkomitee in Washington, ist ein

wesentlicher Störfaktor für den Touris-

mus.

Noch viel mehr störtMontezuma freilich

die Betroffenen. Oftmals überfallartig set-

zen die Durchfälle ein, meistens begleitet

von schmerzhaften Bauchkrämpfen und
Unwohlsein. In der Mehizahl der Fälle

kommt es am dritten oder vierten Tag nach
Ankunft im Urlaubsland zu dem „Ereig-

nis“, das gewöhnlich in ebenfalls drei bis

vier Tagen überstanden ist - mit oder ohne
Medikamente.

Ein zentraler Diskussionspunkt war der
leichtfertige Einsatz von Antibiotika, nicht

nur zur Behandlung des „Durchmar-

sches“, sondern schon zu seiner Vorbeu-

gung. Die Botschaft der Konsensus-Konfe-

renz: Antibiotika sind zur Vorbeugung der

Reisediarrhöe nicht zu empfehlen und
auch zur Behandlung nur ratsam, wenn
schwerere Formen mit Fieber ab 39 Grad
Celsius auitreten. Die Experten machten

sich dieses Votum nicht leicht Sie mußten
zur Kenntnis nehmen, daß in einzelnen

Studien belegt wurde, daß bestimmte An-

tibiotika den Krankheitsverlauf verkürzen

und die Beschwerden deutlich zu lindem

vermögen. Beim simplen Reisedurchfall

aber bedeutet der Gebrauch von Antibio-

tika, mit Kanonen auf Spatzen schießen.

Die symptomatische Therapie etwa mit

Imodium - in Europa das am meisten ver-

breitete Mittel zur Behandlung des Reise-

durchfalls - vermag die Qual der Urlauber

oder Geschäftsreisenden in ähnlicher Wei-

se zuverlässig zu lindem, ohne das Neben-
wirkungsrisiko von Antibiotika in Kauf
nehmen zu müssen. Höchstens in zehn bis

20 Prozent der Falle von Reisediarrhöe sei

ihr Einsatz notig und dann auch unent-

behrlich. Freilich sollte nicht irgendeines

der zahlreichen Präparate verwendet wer-

den. Penicillin beispielsweise, das viele

Urlauber „für alle Falle“ entnehmen, ist.

fehl am Platz.

Ebenso sollte man sich hüten, sich vor

Ort ein x-beliebiges antimikrobielles Arz-

neimittel verpassen zu lassen. In den Ent-

wicklungsländern ist beispielsweise

Chloramphenicol noch weit verbreitet,

weü besonders billig Bei der Reisediarr-

höe ist es aber nicht nur ungeeignet, son-

dern trägt auch Gefahren. In den amerika-

nischen Empfehlungen wird vorrangig die

Kombination von Trimethoprim und Sul-

famethozol angeratm, ein Präparat, das

schon seit langem im Handel ist und sich

gegen die wichtigsten Erreger der Reisedi-

arrhoe immer noch als sehr wirksam er-

weist

Am sichersten vermeidet man eine Rei-

sediarrhoe immer noch durch Vorsicht bei

der Ernährung. Die Experten ließen aber

erkennen, daß alle entsprechenden Faust-

regeln und dringenden Ratschläge mei-

stens nicht beachtet werden. Eine großan-

gelegte Studie an der Universität Zürich

hat ergeben, daß die Quote der Reisediar-

rhoe in allen Gruppen gleich war - ob
aufgeklärt oder nicht.

Der amerikanische „Diarrhöe"-Spezia-

list Herbert L. Dupont aus Houston/Texas
faßte die wichtigsten Vorsichtsmaßregeln

so zusammen: „Die sichersten Speisen

sind die gedünsteten, gedämpften. Sie

müssen so heiß sein, daß man sie nicht

sofort essen kann. Viele hängen dem Irr-

glauben an, gekochte Speisen seien nicht

gefährlich. Das stimmt nicht Gekochte
Gerichte, wie sie auch auf Büfetts angebo-
ten werden, meist lauwarm, sind häufig
kontaminiert“

Vorsicht sei außerdem vor rohem oder
nur leicht angebratenem Fleisch oder
Fisch geboten und vor Salaten und Gemü-
se. Ohne Bedenken können dagegen Zi-

trusfrüchte verspeist werden. Ihr hoher
Säuregehalt schützt vor Bakterien. Nah-
rungsmittel mit hohem Zuckergehalt wie
Gelees sind ebenso unproblematisch wie
trockenes Brot denn die Keime brauchen
für ihr Wachstum Feuchtigkeit

Noch vor einigen Jahren wurde den
Femreisenden empfohlen, eigens
Trinkpackungen mitzunelunen, die im
Ernstfall getrunken werden sollten. Der
Hintergedanke: Der Durchfall führt zu ei-

nem Flüssigkeit^- und Elektrolytdefizit

das gefährlich werden kann. Die Meinung
der Konsensus-Konferenz: Da es in den
allermeisten Fällen nur zu geringen Flüs-

sigkeitsverlusten kommt können sich die
Erkrankten mit Fruchtsäften und, Salzge-

bäck selbst helfen. Das reicht in der Regel
aus, um Entgleisungen des Flüssigkeits-

und Salzhaushaltes zu vermeiden.

Lediglich bei den schwer«! Fällen muß
Ersatz zngefuhrt werden. Für diese kran-

ken Urlauber ist es aber ohnehin ratsam,

sich in ärztliche Behandlung zu begeben.
Die Gefahr einer Entwässerung ist beson-
ders bei Kindern groß. Hier sollte man
schnell ärztliche Hüfe holen. ,

JOCHENAUMILLER
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Zuschauerloge über dem Nebel
Chö&rIo? de Laclos und Simenon treffen sich: Eine Kriminalnovelle von Emst Jünger

-echtapitig zur Vollendung seines

neunzigsten ^Lebensjahres überrächt

Emst Jünger sich und und seinen Le-

sern an mEquanes ^PtmstasgK^nlr
Begegnung"*, der lang er*

wartete - Abschluß ’tanes alten Erzählpro-

jdds^Dieseni Biipi zuliebe könnte man
fejffi-

der . vorangegangenen Enähhmg,
jÜadms Problem“, untreu werden. . . Da-

bei tauschtdie Simplizität des neuen Titels.

EBer Jfejster am Werk, der mit Asso-

ziationen raffiniert zu spielen weiß. Choder-

los deJackisund Georges Simenon rächen
sk&d&Hande in dieser Kriminalstory.

Sfe
'

5[üett
: im Paris des Jahres 1888, also

hat t«™ Mittelpunkt ein Bild, das mit. Hgrn

Anhiäi'fi^inie. und der Moderne wie um-
rahmt wirkt. Entsprechend das Milieu und

Emst Jünger •

Bei» guffifcrHcbe Begegnung
Vertag Ktett-Cotta, Stuttgart 170 S., 28
Mode..

. . ;

•

die gesellschaftliche Maske,, die dem Erzähl-

stoff aufliegt: Wir erleben ein*» Weltim Über-
gang, wo sich Adel und Dekadenz, hoher
Genuß und Halbwelt misnhgn

,
wo das L’art

pour Part des Spiels mit zweckgebundener
Tätigkeit koexistieren muß. Schließlich han-
delt „Die gefährliche Begegnung“ von ei-

nemMord und seiner Aufklärung. Doch ge-

rät das nicht zu einem platten kriminalisti-

schen: Leitfaden.

Gerade Dobrowsky, der mit dem Fall be-

faßte Polizeiinspektor, vereint Züge aus bei-

den Welten: Er dringt aufLösung, behandelt

aber gleichzeitig die Materie mitdem Genuß
des Kombinatorikers, des Kenners, auch des
leidenschaftlich Erkennenden. Er sieht im

Heranpirsche« an Sinn und Wort: Der

n :um ; FOTO:SVEN SIMON

Verbrechen die individuelle Psychologie
und zugleich das Muster eines Spiels, das
Einmalige 'und das Wiedakehrende. Er ist

Eahnder und Interpret, Spürhund und Be-
obachter. Insofern gleicht er einem Jünger-
schea Lebensideat

Das geht bis in die stilistische Prägung
dieser 170 Seiten. Sie lesen sich, nach einem
Wort des großen deutschen Essayisten Kail
BUlebrand, wie „Gtarömsiimlidaktat“. Jün-
ger hebt dieseAnnäherung dieses Heranpir-
schen an Sinn und Wortvon gegensätzlicher

Warte
. aus. Früh verwendete er dafür den

Begriff der Stereoskopie: das Hrnahgeheri

auf den Grund, während die Oberfläche lok-
kend schimmert. So sind «»cTi die Figurtal

der »Gefährlichen Begegnung« nie eindeu-
tig festgelegt, sondernim Zwischenreichder
Schilderung belassen, gemäß jener Mi-
schung aus „clzdr“ und „obscur“, die die
französischen Symbolisten so faszinierte

und die noch in Musil«
u
MHim nKnq. Eigen-

schaften“ als Begriffspaar der „Genauigkeit
und Seele“ eine Hohe spielte.

Kein Zweifel, an so einem Text muß ge-

feilt werden. Die „Gefährliche Begegnung“
wirkt daher schon vom Formwillen her eher
wie ein Stück französische Literatur, was
eine Beobachtern wie Madame de Sta£l

(JDie Prosa der Deutschen istoft sehr lieder-

lich. Man verwendet in Frankreich unglgfch

mehr Sorgfalt auf den Stil als in Deutsch-
land“) in höchstes Erstaunen versetzt hatte.

Heute bähen «rieh die Franzosen, zumindest
bei Jünger, an dieses Erstaunen gewöhnt
Sie akzeptieren ihn längst als einen Geistes-

verwandten, darin unterschieden von den
Deutschen, diemiteinerMischungaus Igno-
ranz und Pedanterie mit Emst Jünger ein-

fach nicht zu Rande kommen.
Das neue Buch hat eine Austragezeit von

dreißig Jahren hinter rieh; Brutaistücke aus

dem Stoff der immer nur als „entstehender
Roman“ von «rirh hnrpn lipR, prc^hipnivn <üaü

1954. Freunde des Autors schwankten zwi-

schen Zweifel und Erwartimg, was aus dem
literarischen Sorgenkind wohl werden kön-
ne. Um so mehr verblüfft die Geschlossen-
heit des jetzt vorgelegten Textes. Er be-

wahrt, leicht überarbeitet, die. früheren

Stückie und löst das erzählerischeDilemma
mühelos - eine bemerkenswerte .geistige

Konzentration.

Wie ein Thema mit Variationen kristalli-

sieren in dem Buch jmmpr- wieder Begeg-
nung und Gefahr. Da ist zunächst die Be-
kanntschaft, die der deutsche Diplomaten-
sohn Gerhard zum Busche mit seinem älte-

ren französischen Mentor, Läon Ducasse,
schließt Das anffinglieh harmlose Verhält-

nis, das den. faäiimarisflh-^hüchtemen jun-

gen Mann mit der Weh des Dandy und sei-

nen narzißtischen Genüssen in Berührung
bringt, nähert sich der Gefahrenzone, als

Durasse seinen ahnungslosen Freund ge-

zielt zu einer Liaison dangereuse" ansta-

chelt .

In Ducasselebt, freilich auf nur noch bei-

läufiger Stufe, die Verführungssucht eines

Vicomte de Valmont nach, wie sie Laclos in

den „Gefährlichen Liebschaften“ in fahler

Konsequenz entblößte. Das
.
Opfer ist nicht

mehr die verführbare Frau, sondern da- ver-

träumte Jüngling, der „aus Versehen in«n»
Welt verschlagen wurde, deren Regeln und
Fallen er n»*ht könnt* So q»nh Unheil

anbahnen, wie im Stil der Novellen, .die,

ausgphanri von der ainrnaHgan, unerhörten
Begebenheit, den Stromschnellen des
Schicksals atfikn

Die TnitiaTgündung^ jene halb durch Du-
casse suggerierte, halb tatsächlich vorhan-

dene Anziehung zwischen Gerhard und der
schönen Verheirateten, Irene, lößt den
HamfhingsflnB au$ Es kommt, zur ersten

Begegnung: .Tu riipagm Augenblick erhoben
sich der Admiral und seine Töchter; sie ka-

men am Tisch vorbei Da- Admiral grüßte,

die Gräfin lächelte“ Von dort folgen die

Schritte wie an PwiwsftiniiTwi der Gefahr
gezogen:

Das nächtliche Treffen zwischen Irene

und Gerhard in Madame Stephanies hinter

der Madeleine gelegenem Etablissement

„Die Goldene Glocke“; die hpimlk»hA Beob-
achtung durch Irenes Mann, Kargan^ der

zwischen der Verachtung für seine unge-

treue Frau und für sich selbst, den gehörn-
ten Ehemann, zu wählen bat; der Mord an
da jungen Schauspielerin -ein verhängnis-

voller Trrtum, weil das lebenslustige Mäd-
chen aus der Provinz unglücklicherweise je-

nes Zimmerangewiesen bekam, das Irene zu
ihren Begegnungen zu pachten pflegte; das
Duell, zu dem Karganö Gerhard herausfor-

dert; die Rettung schließlich, als ein „deus

ex machina“ den unschuldigen Jünglingvor
dem sicheren Tod bewahrt Dazwischen die

Kombinationsstücke Dobrowskys, dargebo-
ten in anregenden TTntoriiaMimgan mit

Etienne, stanam galphrigpn Schüler.

Junger hat mit dieser InngwiPn Erzählung

einen Meisterwurf getan. Die lange Reifezeit

ist dem Ganzen zugute gekommen. Die Pro-

sa verfehlt sparsam und auswählend, sie

wechselt zwischen ebenso anspielungsrei-

chen wie an«8rhflnnwg»g»HjMttigtf»n Dialogen
und narrativen Brhfihpn, die da« jeweils
nächste Handlimgsstadnim m direktem Zu
stoß erreichen Hineingearbeitet sind die Pa-

5teUferben der Pariser Herbstlandschaft, der

Nebel der gesellschaftlichen Spatzeit Wie
aus da Loge nimmt der Leser an da- Erzäh-

lung teil; Zufall und Notwendigkeit, Charak-

ter und Schicksal enthüllen aus da szeni-

schen Vielfalt ihre Zuordnung.

Nur in da Farn da Novelle konnte die

deutsche Literatur früher einem solchen

künstlerischen Anspruch Genüge *»»-

Nichts Geringeres ist dem Autor mit „Eine
gefährliche Begegnung“ gelungen; Eine No-
velle von gestalterischem Glanz, die noch
einmal, wie aus verinrengeglatihfen Schich-

ten des Ewahlenkönnens, eine geistige

Perspektive in ästhetischaVollendungver-
fuhrt THOMASKEEUNGER

So erfrischend kann man philosophieren

I
m Gegensatz zu anderen Wissenschaf-

ten ist Philosophie nicht aufprogressi-

ven Erkenntniszuwachs angelegt Seit

den Anfängen philosophischen Denkens
werden immer wieder die gleichen Grund-
probleme, seien sie erkenntnistheoreti-

scher, metaphysischer oder ethischer Na-

tur, von neuem behandelt Daß dabei zu

unterschiedlichen Zeiten verschiedene

Themenkreise und verschiedene Weisen
des Phüosophierens in den Mittelpunkt des
Interesses -traten, verwundert kaum, da
auch die Philosophie weder vom Zeitgeist

noch von Moden verschont geblieben ist

Für diese akademische Disziplin ist die un-

vermeidliche Frageda Schüleraufsätze, ob

manaus der Geschichte für die Gegenwart
lernen könne, vorsichtig zu bejahen.

Daß dieses.Lernen nicht in einem be-

denkenlosen Übertragen historischer Posi-

tionen auf die Gegenwart bestehen kann,

belegt die Sammlung von sieben Aufsätzen

zur hellenistischen Philosophie des Rund-
funkredakteurs und Essayisten Willy

Hochkeppel: „War Epikur ein Epikureer?“

(Aktuelle Weisheitslehren da Antike.

Deutscher Taschenbuch Verlag, München.
20351, 9,80 Mark). Obgleich einige da Tftel

und Untertitel da Aufcätze - so z. B. „Die

Kyniker als Hippies da Antike“ oda JDie

Lust als Lehrfach“ - reißerisch klingen,

sind die sich durchweg auf dem Stand da
Forschung bewegenden Texte selbst in ei-

nem sachlichen, zuweilen aber *uph in ei-

nem für die Philosophie herrlich erfri-

schenden iromscb^potemischenTon gehal-

ten, was da -Spche in Weise abträg-

lich ist

Hochkeppel geht es nicht darum, einzel-

nen Philosophen oda philosophischen

Schulen da Antike ihnen entsprechende

moderne Fhflosopheme gegenüberzustel-

len oder gar die Lösung heute anstehender

Einzelprobleme in da hellenistischen Phi-

losophie zu suchen. Sein Anliegen ist es

vielmehr, „die übergeschichtlichen Muster

oda Strukturen eines Verhaltens und
Denkens, die sich in da Antike wie in

unserer Epoche abzeichnen“, herauszustel-

len. ,

Dieser Vergleich da geistigenGroßwet-

terlagen zweier Epochen.' die beide von

„Heilsbotschaften undSektiererwesen“ ge-

prägt sind, geht für die Gegenwart recht

ungünstig aus. Einen da Gründe dafür

sieht Hochkeppel darin, daß in da Gegen-
wart, anders als im HeUenismus, daBruch
zwischen Theorie und Praxis unüberwind-
lich zu sein scheint; ein anderer Grund ist

da Verfall girier exakten BegrifDichkeit,

wie anhand da Begriffe Ironie, Skeptizis-

mus Und Zynismus uarhgpzeiehngt wird.

Neben dem gelungenen -Versuch, Ver-

gangenes, Hag oft genug keineswegs über
alle Kritik erhaben war, für die Gegenwart
fruchtbar zu machen, indem durch den
Vergleich die grundlegenden Schwächen
mancher moderner Theorie aufgedeckt

wurden, stellt dieses Bändchen eine zwar

nur fragmentarische, aha bemerkenswerte
Philosophiegeschichte da.
Wie allgemeinverständlich Philosophie-

geschichte und philologische Detailunter-

suchungen hfer präsentiert werden, ohne
daß dadurch da Genauigkeit Abbruch ge-

tan wird, verdient—zumal in Deutschland

—

besondere Erwähnung.
REINHARD FINSTER

BaawiLnriKfcwida« Soraraugotl Hora» (fink») und dura tehakalfcgpllg—Wächter
darTote« Anubis foto: ullston

Der Ägypter Frömmigkeit

Religion als „Gottesnähe“, als die For- genauen Untersuchungen das typisch Ägyp-
men, in denen Gesellschaft und Ein- tische in den Auffassungen von Gott und
»lmonsrh sich dem Göttlichen nahe Göttern, von Kult und Mythe, von TempelReligion als „Gottesnähe“, als die For-

men, in denen Gesellschaft und Ein-

zelmensch sü»h Hom Göttlichen nahe
wissen, diese moderne Definition gilt auch
für die altägyptische Religion. Sie gibt die
Vfigiirhirpit, Huroh die äußeren Erscheinun-

gen vorzudringen zum Kern, zum Wesen
dieses Verhältnisses von Mensch, Gott und
Göttern, wie es den Ägyptern eigen war.

Denn wie für alle auseinaKulturerwachse-
nen Religionen ist auch für die ägyptische

bestimmend, aus welchem Denken heraus,

in welchem - psychologisch gesprochen -

seelischen Stfl sie geprägt wurde und ihre

unverwechselbare Gestalt armahm.

Jan Assmann, da Heidelberger Ägyptolo-

ge, gehört zu den raren Wissenschaftlern, die

in da Lage sind, im Fachbereich und dar-

über hinaus seelische Gestalten zu erken-

nen, und so gehören die Seiten seines Bu-
ches „Ägypten. Theologie nnd Frömmig-
keit einer frühen Hocbknitur“ (Kohlham-
znaVerlag, Stuttgart 287 S„ 24Mark) zu den
Höhepunkten, in denen er religiöses Den-
ken,, sprachlichen Ausdruck und Weltbild

da Ägypter als oinhoitlioho Gestalt dessel-

ben seelischen Stils darstellt.

Von daher entwickelt er in vorzüglichen.

genauen Untersuchungen das typisch Ägyp-
tische in den Auffassungen von Gott und
Göttern, von Kult und Mythe, von Tempel
Stadt und Kosmos, von der Rolle des Königs
und da geschichtlichen Entwicklung.

Das Buch ist nicht leicht zulesen. Äußerst
komplizierte Dinge und Zusammenhänge
wie die, um die es sich hier handelt, sind

ohnehin nur schwer in einfacher Sprache

dem Nicht-Fachgenossen zugänglich zu ma-
chen, und daAutorerschwertsich und dem
Leser diese Aufgabe zusätzlich durch ein

Übermaß am Fachjargon, das wohl auch
weitgehend generationsgebunden ist Wenn
da Leser sich aber durch diese sehr spröde

Sprache nicht abschrecken läßt, wird er be-

lohnt durch einp gan? neue Dimensionen
erschließende Sicht da gesamten ägypti-

schen Kultur und damit ein tieferes Verste-

hen eines wesentlichen Teiles der Mensch-

heitsentwicklung.

Die sehr zahlreichen Zitate von ägypti-

schen Texten verschiedenster Herkunft, oft

in neuer und damit modernerer Übersetzung
durch den Autor selbst stellen eine weitere

Bereicherung des Buches auch und gerade

für den interessierten Laien da.
PETER H. SCHULZE

„Er ist ein Fanatiker...“
Wie Emest Jones seinen Lehrer Freud beschützte

Der englische Neurologe Emest Jones Ra$senfrämdhat Er ist tan Fai
(1879-1958), da als 2fljähriger mit ißt zu wenig. Er erinnert mich
Freud 1908 auf dem Salzburger Kon- haveren Cassins. Fr Ininwt all*Der englische Neurologe Emest Jones
(1879-1958), da als 29jähriger mit
Freud 1908 auf dem Salzburger Kon-

greß da Psychoanalytiker zusammentrat
erinnerte sich: „Da damals Zweiundfunf-
zigjährige ... hatte etwas Lebhaftes, viel-

leicht auch Unruhiges oda sogar Beunru-
higtes an sich . . . Ich empfand in seiner Art
und in seinen Bewegungen eine leicht femi-

nine Note, was vielleicht da Grund dafür

war, daß ich ihm gegenüber eine etwas hel-

fende oda schützende Haltung entwickelte

Emest Tones:
Slganed Freud, Leben und Werk
Aus dem Amerikanischen von Käthe rine

Jones und Gertrud Meili-Dworetzki. Deut-
scher Taschenbuch Vertag, München. Drei
Bände, 59 Marie

im Gegensatz zu da fflialen Haltung, die für

viele andere Analytiker charakteristischer

Für Freud selbst, da sich in seinen Träu-

men und Phantasien gerne mit Herrscher-

gestalten identifizierte, war da selbstbe-

wußte, sportliche und sicher auch sehr ehr-

geizige junge Mann - übrigens einer da
wenigen Nichtjuden in seinem Kreise -, da
sich erst 1913 eina Lehranalyse bei S. Fe-

rencri unterzog, zunächst wohl eher un-

heimlich: „Jones ist gewiß ein sehr interes-

santer und vtertvolLer Mensch“, schrieb er

im Mai 1908 an Jung, „aber ich habe gegen
ihn ein Gefühl beinahe sagte ich es, da

Rassenfremdheit Er ist tan Fanatiker und
ißt zu wenig. Er erinnert mich fest an den
hageren Cassius. Er leugnet alle Heredität;

ich bin ihm schon ein Reaktionär“.

Es gibt viele Zeugnisse fürdie schützende
Einstellung des Jüngeren, der innerhalb we-
niger Jahre nach dem Abfall Adlers, Jungs,

und Stekels mit da Gründung des von ihm
vorgeschlagenen, geheimen „Komitees“
(1912/1913) zum eigentlichen Organisatorda
internationalen Bewegung wurde, und der-
wie selbstverständlich - auch 1938 sofort in
Wien zur Stelle war, um Freud und dessen
Familie vor etwaigen Übergriffei zu bewah-
ren.

Seine Freudbiographie, die im Original

zwischen 1953 und.1957 erschien und die seit

1962 in deutscher Übersetzung vorliegt war
ursprünglich zweifelsohne auch als eine

Maßnahme da Hilfe und des Schutzes -

namentlich vor böswilligen Gerüchten - ge-

dacht jedoch entwickelte sie sich sehr

schnell zu einem literarischen Meisterwerk.

Durch sie haben die kräftige Eigenpersön-

lichkeit des Autors, dessen stilistische Bega-
bung und nicht zuletzt sein enormer Fleiß

das heutige Freud-Bild in da entschieden-

sten Weise geprägt

Es ist ein Glücksfall daß sie nun in da
sehr preiswerten dtv-Ausgabe einem größe-

ren Leserkreis zugänglich geworden ist wo-
bei den zahlreichen Hinweisen in da Sekun-
därliteratur wegen da Seitengleichheit der
beiden deutschen Ausgaben leicht zu folgen
ist PETER R. HOFSTÄTTER

^chamvolles Schweigen

Das Buch kommt äußerlich sehr at-

traktiv daher. Und auch beim Blättern

verspricht es noch einiges. Aba wer den
Titel „Knngi und Mode“ von Harald

Brost (Kohlhammer Verlag, Stuttgart

204 S., 410 Abb„ 118 Mark) ernst nimmt
ist beim Lesen schnell enttäuscht Ehe

Beziehung zwischen da Kleidung, die

getragen, und da, die gemalt wurde,
' wird überhaupt nicht angesprochen. Das
Buch ist eherda Versuch einer Sozialge-

schichte da Mode, da scheitern muß,
weil die marxistischen Kategorien, die

da Autor bevorzugt viel zu grob sind.

Um dem Phänomen da Tracht (denn
Mode in unserem Sinn gibt es erst seit

dem späten 18. Jh.) mit ihren oft sehr
feinen ständischen und regionalen Un-
terschieden gerecht zu werden, genügen
nicht Termini wie „feudal“, „bürgerlich“,

„Volk“ ust Da bedarf es schon eines

differenzierteren Wort- (und Wissens-)

Schatzes. Nicht anders ist es mit den
Abbildungen. Die Randzeichnungen
sind erschreckend dürftig, deshalb wird

wohl schamvoll da Name des Zeichners

verschwiegen. Und was dieReproduktio-

nen von Kunstwaken belegen sollen,

darf da Leser raten; da Text verzichtet

aufjeden Verweis. mar

Das Bach zum „Lear“
Unter den heutigen Komponisten war

keiner so erfolgreich mit eina Oper wie

Aribert Reimann mit seinem „Lear". Da
Triumph, da die Uraufführung in Mün-
chen vor fünf Jahren begleitete, blieb

dem Werk bei allen folgenden Inszenie-

rungen .treu, und dererhat es inzwischen

eine stattliche Reihe gegeben. Libretto,

Materialien, Kritiken, Interviews und last

but not least auch Szenenfotos zu einem
Buch zusammenzufassen {„Aribert Rta-

manns Xear* - Weg einer neuen Oper“.

Hrsg, von Klaus Schultz. Deutscher Ta-

schenbuch Verlag, München. 237 S-,

19,80 Mark), war nicht zuletztdeshalb ein

lohnendes Unterfangen, weil hier deut-

lich wird, wie auch moderne Musik ihren

Weg macht, wenn nur die Qualität

stimmt ebi

Pop-Musik für die Äugen
„New Order“ heißt die Gruppe. „Pow-

er, Corruption & Lies“ nennen sie ihre

Platte. Und die Hülle ziert ein Kort) ver-

blühter Rosen, wie ihn Henri Fantin-La-

tour Im vorigen Jahrhundert mähe. Sol-

che Kontraste, die schockieren sollen -

wenngleich da Schock gewöhnlich zum
Gag degeneriert sind tpyisch für viele

SchaflpMtenhüDen.Das führtnun schon
das dritte „Album Cover Album“ von
Roger Dean und David Howells (Olms

Presse, Hildesheim. 144 S. mit mehr als

500 Abb., 34JJ0 Mark) vor Augen. Es be-

weist, da6 Hem EinfallsreichtumdaGra-

phik Designer keine Grenzen gesetzt

sind - und dem Witz gelegentlich auch
nicht Da wird respektlos mit Versatz-

stücken aller graphischen - und photo-

graphischen - Künste oder den Köpfen
da Stars hantiert, werden klassische Ge-

mälde und stabst schon die Kultalben

da eigenen Branche (wie die Plattenhül-

le zum „Sgt Pepper“ da Beatles) zitiert

und parodiert Summa summanun: 500

mal Pop-Musik für die Augen. mar

Hinweis

„Jule zeigt eine Schau da tausend
Wunder“ von Emst Wickert auf State n
dieser GEISTIGEN WELT ist dem Ro-

man „Der valassene Tempel“ entnom-

men, da Ende Februar bei der Deut-

schen Verlags-Anstalt in Stuttgart er-

scheinen wird.

n?

DieterWildt

Deutschland
deineBeamten

\bm Menschlichen

im öffentlichen Dienst

Über Beamte schimpfen, das ist modern. Dieses

Buch tut es nicht Vom Staat - also: den Beamten -

zu erwarten, daß sie aus der Bundesrepublik ein

Schlaraffenland machen, auch das ist üblich. Dieses

Buch verlangt es nicht Es beschreibt nur - höchst

lesbar außerdem amüsant, nie trocken und garantiert

ohne jedes Zitat eines Paragraphen - wie die

Beamten wurden, was sie heute sind - die Prügel-

knaben der Nation.

HoffmaimimdCampe
Hoffmann undCampe

:y»2S6Selin
:-tsD\f28,-



Ihre Sicherheit in der Partnerwahl
Unsere Gröfie, Erfahrung und Diskretion!
Akademisch gebHdeto Mcnsichan alter Altersgruppen.
Führungskiifte aus Industrie und Wirtschaft- Pratuoo-
ran - feto - PUasfigtn — sceüüe und freie Berufe -
Geschäftsleute - Unternahm«- - Fabrikanten . . . dMtn
zu mefami KRentonl
Ich bin tfcgL 15-49 Uhr, auch Sa/So, tOr Sie da.

Bitte besuchen Sie mich unverttrdL zu einem penflnl
Gwprtch , . . ich bin sidier. Sie werden Übermacht sein

über die Chancen und MAgUcMnitefi -und die angeneh-
me Atmosphäre .. -

Claudia Püschel-Kniea

T. (069)285358 T. (040)3421 47 T. (0511)325808
Frankfurt Hamburg Hannover
Kaiserstr. 13 Jungfernslteg 30 Lubonstr. 4/Krßpka

T. (08121)374684 T. (061 31)2340 11 T.' (062 51) 6 32 64 T. (08241)274 50
Wtesbaden «s Banahebn Wem»
Rhelnatr. 28 Naubrunnenstr. 23 flodorateinstr. 22 Stagfitedstr. 21

T. (06 21) 40 93 84 T. (0681)387643 T. (0721)24850 7.(0761)3 0742
«mnlwfm Saarbrikfcen Keitaniba ftafewg

gustunlage 42 Hafenstr. 6 Karte». 46 KAte-Joset-Str. 261

4c Inst. GRAF DANTES *
Internationale Partnervermitthing GmbH präsentiert:
JUNGE DAME, 34, bfldschöii. attraktiv, bekannte Unternehmertcehter, raehr-
eprechig, Ausland. AUelnerbin, wird 1983 heiraten. Bevorzugt wird der weltge-
wandte Herr von Format
BEKANNTE GESTÜTSBESITZERIN, 37, bezaubernde Erscheinung. Abitur.
Studium, sucht .ihn", den Gentleman, zwecks Heirat. Bedingung Sinn Or
Pferde.

BEZAUBERNDE STUDENTIN. 24. sportlich-elegant, gebildet, vielseitig inter-
essiert. naturverbunden, sucht einen adäquaten Partner, möglichst Akademiker

WKLTGEKEISTE, STOBTL ELEGANTE LADT. Reederwttwe, OOeifn, bekann-
ter Name, wettw. Immobilien, sucht für den Neubeginn den Häm von Format
zwecks HeiniL Bevorzugt wird ein Akademiker oder Unternehmer.
BEKANNTES GBOBSUNTESNHHHEB. Smjß. weltweite Aktivitäten,
SchitZsbrancbe, Singapur, Peking usw, verwitwet, vermögend, sucht „Sie*, die
Lady, die ihm Liebe n«i Wärme »Kifynhfhigt imH den gesellscfaaftilchen
Rahmen in einem kultivierten Hause ainrfüUt.

DYNAMISCHER UNTERNEHMER. Internationales Format, Bereich Schiff-
fahrt, 42, blendende Erscheinung, Wohnsitz Los Angeles, New York, Hamburg,
bat entschieden: 1985 wird er eine charmante Dame mit Niveau heiraten.

HartwicusstraKe 2 Postfach 76 04 27

jD-2000 Hamburg 76 • © 0 40 / 2 29 50 00'

Unternehmerin, 41/168
(VerpeckunosindustTMi) eine Miaktive,

selbstbewußte. feminine Frau - spörtL - aktiv

und sexy, sucht einen männU kuHfv.. verfaßt

Mann und LaberaQafehrtant

«Sie44

, Inh. einer AkatL-

Fachscttule
sine schifu aparte, bezaubernde, anmutig«
Frau, sucht adäquaten Heim mH Herz (Akad-
Jurist - Steuerberater a L). um 55 J.

AfeadL (Rechttwist.), Wwer., 50 J.

Gwü iiBatührer ahm bedeut Unternehmens
- ein feaw. efeg* tafete«. Hmn, fugen.,

sportL, hob. Einfc. u. Vermög.

Zahnarzt 59/178
otagapfl_ gutaussehender, chanaManavöf1

Hg aMnaehond, wettoften. herzl. und sehr

symptu. tandiflr, gefütihofl u. Musi.

Erfolgr. Unternehmer, 411174, mag Haus-
musik, Kinder, Natur, Kultur, Harmonie,
NatüTfichJc. hü. glückt Zweitehe mit
apaner, feinfühlenden Jungen Dame.
WtesenachaMeT, Dr„ 42/195, lecL,

schlank, gutaomh, charmant. gradB-
ntg. weltgewandt. wO. Kontakt mit sporll.

eleganter, attraktiver, jungen Dame.

8. Hoffmar.n. Wiidsteig 3“ 5600 Wuppertal 1. Tel (C2021 725^3
Erfolgreiche Eheanbahnung seit t953 - Mitglied irr GDE

JS*. Seriosität, Exklusivität
7 und Zuvsrlissl

die Basis für Vertrauen.

Die größte Partner- und Ehe-
vermtmung rtift Internationalen
Verbindungen in USA, Kanada,
England, Spanien. Skandinavien,

Schweb und Österreich.

Auf Wunsch
Vtdeo-Partnervermlttlung

tan Herrn Mi 00 Jahn. FGG 35

HtauUMclMm.51 Jshre.surisateifeBe-
wBa Bestehung,de aut darBaste wn Geben und
Nenman. Teten m Fraud und Ute. atfH,
BnUchttat. VtfetflntW*. Vertaion und gegmttoU-
oor Achtung aufgabad tat UTR 58

Wir unterscheiden uns.

Vertrauen auch Sie sich uns an.
Internationale

Partner- und Ehevermittlung
INSTITUT BENECKE
Zentrale: Oststraße 115

4000 Düsseldorf 1

Telefon (0211) 13 33 99.
täglich - auch SaJSo. -

15 bis 20 Uhr

Größte evangelische
Eheanbahnung • Seit 1945

Erfolgreich im ganzen Bundesgebiet
Zwanglos - Taktvoll Diskret

Dämon und Harran aus alen Banda- und
ABaregrappen. Nw MHgitedabaiteag.
Honoraroretnad) Erfolg. Information

kostenlos, verschlossen ahnoAbsandor.

H WEG-GENEMSCHAFTGmbH
Postfach 224/Wa 4930 Detmold
Telefon {05231} 24906

Hübsche Philippininnen
suchen deutsche Partner zw. baldi-
ger Heirat Vermittlung ohne Vor-
kosten! Schreiben Sie mit Foto und
Personalangaben (Luftpost) an:
ATS ENTERNATIONAL, P.O. Box
2269 V, Manila, Philippmes 2900

elegant, charmant, zuverlässig,

Mitte 40. vielseitig Interessiert und
Journalistisch tätig, unter anderem
auch begeisterte GoHerin, sucht
den passenden Lebenskameraden
über unser Institut. Setzen Sie sich

bitte in Verbindung, wenn Sie BAN-
KIER, JURIST. ARZT o. dgl. sind.

Sie werden, wenn Sie wollen, in

Luxemburg Wohnsitz erhalten.

^Znfaducßon'
EHE-ANBAHNUNG F0R
ANSPRUCHSVOLLE
Frau M. Th. Kläy

CH-3001 Bern, Neuengass» 45
TaL 0041-31-22 21 12

Internationale Verbindungen
(StBaibcf! eingetragen galt 1056)

Sie suchen
einen Eheptrfner?

Anzeigen in der Großen Kombination DIE WELT/
WELTam SONNTAG bieten allerbeste Erfolgs-

aussichten.

Beide Zeitungen zusammen erreichen 1.400.000

Leserinnen und Leser überall im Bundesgebiet -

vorwiegend in den gebildeten gut situierten Schichten.

Preis- und Größen-Beispiele:

10 mm/ lspaltig

DM 82.08

20mm/lspahig

DM 164,16

40 min/ lspaltig

DM 328,32

DIE#WELT Die Große
CIIIBS5S2Ü Kombination

Anspruchsvofen Herren zwischen 50
und 70 Jahren bieten wir adäquate
Vdfttndixigen in nächster Nähe. Mehr
als 500 kumvierte Damen warten auf

Ihre Kontaktarfnahme. Kostenlose und
unvBibinfflche Informationen erteftt —

BEATRIX
1B J., ist eine büdhübacbe, «Hhiawir».

«rfnfai-tu» Angestellte. Sie hat eine
urgemütliche Wohnung, in der sie

am Abend imnagr allem isL Da säe

etwas schüchtern ist, versucht sie

auf diesem Wege einen Partner
ln»nfU»naailPTwn VertT. Post aE

Institut Jessica Dortmund
Filiale Gladbecfcer Str. 68

4250 Bottrop, Tel 0 20 41 / 68 81 06

Philippische Damen
- auch auf Vklao-

wünsefmn Partner zwecks BhaHnunö-
schoft/Bsfcanntschaft/Ehe. Info durch;

GH CUA. Landweg 5, 2201 Kollmar

MnfcL Defeaaockarie, 30170. Abitur.

Stud, fort, scMk.. adv hübsch, Walter Charme
u. Esprit, sportl Uhr aktiv, mus.-ta4L vorart..

hftusL, racht unvonnög. w, gabflcL. vnnnh.
Bwpwtner. 9-MG.

dsattSSnss.
Bahr DnMfi,

1 iimil:

Agfler, selbst.

Morketing-Kfm.
sportL attr. Ezsdhebiuiig. Anfg.

40/L80, wünscht ateh schöne
Zweisamk. Baum Nordd. bl süd-
länd. Typ h. 35 J. danfclas Haar,
tipp. u. m. TaiHe. Btätte anssage-
f&L BOdznscfar. u. W 12907 an
WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

LANDWIRT
verw., 53 Jahre, mit landwirt-
schafthcbem Großbetrieb, Raum
TChhiAnv sucht cmtsprecbfinde
Leben^etährtin. Bild und Tele-
fonangabe erwünscht. Zuschrif-
ten unter S 13491 an WELT-Ver-
lag. Postfach 10 0864, 4300 Essen.

Sympathischer ER
Anfang 50, L80, Kaufmann, vlels.
interessiert, sucht liebevolle
Frau mit Niveau für harmonische
Partnerschaft. Zuschriften unter
K 13 793 an WELT-Verlag, Post-

fach 10 08 64, 4300 Essen.

Prinzessin und Herzogin
wünscht zwecks Heirat Verbin-
dung zu solventen Interessenten.
Ausführliche Zuschriften unter
D 12 974 an WELT-Verlag, Post

fach 10 08 64, 4300 Essen.

AttndcL Portnarin, gut aus.. Ke»-, ans
Paritfitsgr. nicht imvenaOgena Bin 32/
184, gut anss., duna, selbst. DipL-
Kfm. m. VermöKien, Rm. HEL Zoschr. m.
Foto unter X 12968 an WELT-Verlag.

Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Freiberufler
46 J., 1,78, erfolgreich, hebt schö-
nes Hfäim, Frohsinn, Kultur u.

Famihe. Sucht dazu eine warm-
herzige gut aussehende Frau Ins

35. Freiberuflich? Finanziell
imahhünglg

Zuschriften unter 13785 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen

Studiendirektor (Sportler)
5Snfi7, ausgeglichen + zSrtikh, geistig-

muriache Interessen, möchte Freud +
Leid mit jüngerer Frau (auch mit klei-

nen Kindern) teilen.

Zuschr. u. Z 12870 an WELT-Verlag.
Postfach 1008 fl*. 4300 Bssen

Raom Hannover - Braunsclweig
Unternehmer, gutausseh^nrf
sympathisch, Akademiker, 1

E
bliebener Endfünfziger, sport-
b, 1,74, schlank, vermögend,

sucht attraktive, charmante, et-
was sportliche Partnerin etwa
zwischen 40 und 55 für ein

Zweisamkeit. Theater u. Reisen.
Bildzuschriften erbeten unter
A 12971 an WELT-Verlag, Post-

fach 10 08 64, 4300 Essen

I
Bestellschein

I An die WEIT/WELTam SONNTAG
Anzeigenabteilung, Postfach 100864,
4300 Essen 1

Bitte veröffentlichen Sie unter der Rubrik Ehewüasdie
I zum nächsterreichbaren Termin eine

I Anzeige

zum Preis von DM

.mm hoch

I bei Chiffreanzeigen zuzügl. DM 10,26 ZusteUungsgebühr.

I Alle Preise einschließlich 14% Mehrwertsteuer.

I

|
Name:

|

Straße/Nr.:

|
PLZ/Ort;

Vorwahl/Telefon:

Unterschrift:

Der Anzeigeniexi:

„„ PROPOLIS^
mi KAPSELN

taaftigandAtiwiutjeeitschafia.

Or^pnismo gegen entaind liehe Beschwertea,

tau^aufnatfiriöieWteMAIterst^^

den vor. Sie verbessern die kürperficte und

Geistige Lee&mgsöhigkeit. aktivieren die

Vita&tät und Wdereöwfckran. 70 Sl

FUCHS-Propofiskapseln 0M 16^1
PROPOUS-TROPFEN 10 mt-Padang

0M 16ÄL PROPOLIS-HONIGKUR
450 g4>adajng 0M 16^0. PROPOUS-
HMIISCHin^'CREMEGO mfiOM 16^1
KRAUTER-PROPOLIS-BONBONS
1 Pdrg.100 fl

0M 2,15, ab 5 P. 4 1^0, -und

die guten PUCHS-Vltalknrft4iaten-
poflan 500g 1250/1^ kg 35,70/5 kg 112.-,

W.S. Honig-Fuchs

Honig + Pollen- Imkerei

5968 Walldüm-Goncrsdort

mammm k

Sind Sie Diabetiker?
Dann fördern Sie kostenios unsere neue Broschüre

an mit den vielen Gaumenfreudea •

Bitte schreiben Sie an:

St Magnus Gesundkost-VertrieteGmbH. AbLpW
ZeppelinstraBe 2, 7505 EtÜingen.

Fettarme Leberwurel
grob und fein.

Cholestennarm, von der Hast ab
ohne ChemPcaUCT. Sdiwach ge-
würzt Versand ab Vb Kilo - 18,

DM, KDopreis 28,- DM, beide
frei PTaus.

Bartetzko, 3118 Bad Brnsm,
SlradudietK, Tel. «58ZI/41230

bl 78«

POTENZ SSX
Hüte ohne Pillen. Neu in Europa!

Verblüffende Erfolge, Presp. -30.

Ifefiaoa, B MQnctWP Kt, Aalnxtptmd 7»

Spitzenweine aus Italien
Barolo - Barbaresco - Barbara -
Nebbiolo - Grignolino - Cabemet -
Tocal - Chianti Classico - Salento

etc.

Ausführi. Liste mit Beschreibung

.

H. L Bremer
Haus HaBenlscher QuaBtitswebie

,

Eteuweg 6 - 3300 Braunschweig
Femspr. (0531)3760 43

Bettwäsche
und Haüawfiscfie aus efeener HersteUung so-

wie Fabrikate renommierter und leistungsfä-

higer MarkenherstoJter in hervorragenden
Qualitäten und zu günstigen Pmtien. Fordern

Sie umertrindHch Speznkatalog. Kein Vor-

tretarbesuch- Wiacheverund Reinhard KG,
Postfach 50383, 8960 Osterburken, TaL-Sa.-

Nr. (0 BZ«) 60 46, Tag + Nacht

Naturkosmetik
JkiHsnmJieaOBSHlGOnri.... DU27.10

7-Knutef-Ab2tefeaatie50nH DU 1280

KaotsMtangs-KdtferCrtmSO DM18.58

Arnika Creme 100 rol DU1&50

ffingdbinencnmelDQint DMlitt
FoRfemSk KosmetldateogHil

Oft p.-.' Minck NimirhcilmiJtol

2370 Roticlf.bi.-rc; PosHüCh 33:

iSBl fTlaßhemdea
IEJ1 ird-v.du«::. ...llüV.Jn' .Vr.ira,:,! :-

-

: H W. Schulze 4904 Enger-Vv'estl

'Tel. 0 52 23 24 36. Postfach 3 64 01

Holex-, Cartier-Ubren
1 a RepHlmte In höchster Qualität
XL Uhr mit Gold-Präskleiiten-
armband 259,- DH
C.-Uhren mit Stahlschräubchen-
band 28t^ DM
Nur in begrenzter Stückzahl Üe-
ferb. Bestellung nur per Scheck-

Vorkasse an
C. Wrede, 3163 Bergen, Pestftcb

Roulette-Info

Drucksachen-Katalog gratis!

Visitenkarten u. Privat-

Briefpapier mit Druck
BHoettM, Poslkartes, Stempel S.VJS.

sagenk. prasw. Racfah. Schrift- e. PastewaN

'

atare -psuLan smsteBara 7
».(82482) 28715. Dm UMl Netittfi

Heute noch anfordern!

Magie im Allta
erfüllt Ihre Wünsche.

Info frei: ZET-Yedag.

WannSiemrtirals78DM
I ni’ATl * lll I

dann Intontena 51b Sch
1dMi«ntag fflr Wste- +
Wcrteb««*. TQ.4fefi3-Str. 4/IWOO&. Htt Bor«2|

Carl Spitzweg
Metsteitnft handgemalte, original-

getreue Reproduktionen,
eb DM468,-. Gratbinfo von

GemUdenremdSchnrnder
PostfKhZI 0667, 1000 Bwrttn.

Gesundheit aus der Natur

GELEE-ROYAL
-wmtrtän-

apneht Ur sich, sebat
. KaBpadoang (L3 Monete)

‘ 100 ml nur 196,- DM
odar zum Kowteotemen.

20 ml nur 48,- OM
Varxand gpgn Sctack n* Aufeag $ro

Haus-oo. p. Hadw. * 7J0 OM flabolwn.

B«MEKM»PI0R
Lmga Str. 4c, D-7500 KAI4J5WKE 51

Der Ideenmarkt!
xdgt MaritÜftchm aut Neuheiten, Er-

imd ww Ideen. Graliapro-
I unbedingt jtifordern: K.S.

Der Ideenmsrid. Fntf,. NM.
7820

Exklusive frndtfisfeebe Parfüm, meh-
rere Duftproben mit Offerte gegen Vor-
emsenduDE DM 5.00 Schutzgebühr und
Rfldteorto, als Schein oder in Brief

marken. Import W. SahL Postfach 1973

D-Ö670 SL Ingbert.

Selbständig machen
mit einem VereandgeschSR. Wirzeigen Ihnen
das „Gewußt wie*. Sofort koeterdoea Informa-

tionen enfonfem:
Vertag P. ICrchmeler. Rlngstr. 3AM2302.

7504 Weingarten.

Als die Hemden
arüiamert iraren wir so begeistert. daS wir
gtaieh nachbesteR habenr

r
Des hären wir

ott. Feme ObEnemden In SArmeMngen;
Votweit • talKen bis Grt6e 48. DM 39,75.

Verlangen Sie Oraua-Prospeta B wn
PeuLSeennenR,8eMena8cioar-8ba8e27

4800 Bielefe ld TeL (OS 21)7 1467

ENDLICH die richtigen

Socken!
Beste ScbufwoUquaHOt und trotzdem
enorm haftbar und waschmaschinenfest..

Rieceneuswahl (280 Uni-Mogftehkeiten,

ini2 warectu Großen von Schon gr. 35-53).

Auch ohraQBnmJ GOnsttge Pretoe. weü
vom T lereüi6er direkt oan Verbraucher.
Nutzen auch Sie diesen modernen und
ramOrtKoen Vertriebswegl
jlk- PreferospeM enkmtem bei-

WEESSBACH
StntfnpHabra((3m&H^8O0HBBefi-HBSpe

Poetisch 7443 22 . Telex 8 23 SK
oder TeL n 23311 4 67 63 wn 844 Uhr

Rembrandt
65x47 cm, vom Eigentümer.

Aus dem Gutachten: .sei ein bei Hofstedede
Grott unter Nr. 833a notierte, auf ein seit der
Versteigerung Kalkbrenner, Paris 14. 1. 1850
verschollenes Rembrandtbildnis bezüglich
Beschreibung zitiert, deren Einzelheiten auf
vorliegendes Bild passen“.

Zu verkaufen gegen Gebot unterG 13 703 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen

übsr 900 echte

CHINA- u.üftETEfc-
-Ihpptcha, hendgeknoptt. Altes, was
femtoilcha Knüpfkunst harvo(bringt,
zeigen wir Omen in ungewöhnlich gro-
ßer VMtalt u. Auswahl. SUntfig über
900 Teppiche. Brücken u. WandbU-
Tepplche alter GröBen am Lager -
auch ObermaBe. Sonderanfertigungen
möglich. SaMedtopplche u. BrOctam
aowle alle Stücke u. erfeaena Koet-
bertailten. - Fordern Ste unverbkxflIch
Farbprospekt und Lagertet». Nach Fo-
toworwahl Teppöhworiage bei tenen
unverbindlich. - Kein Vertreterbesuch.
RheinKant KG. Tepptettenport Poatfecfi

50163, 8960
TeL-Sarltr. (0 62 01)M 46, Tag + Naott

Zwei antike

massiv Eiche, 2,70 m laug, 1,40 m
hoch, 4 Einzelsitze (Privatbesitz),

Fotos auf Anfrage.

Angebote unter G 13 725 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

r|»DerARTESB5«

I «432 Seiten hbriBantenFatien

! •über600Kunstv^rkevon
j

WiitemationalenKün^^
c •Grafto.Gemakte.SkLdpturen

f
von19&-bis198.000,-DM

•50D00Sammler vertrauen
I ARTES seitvielen Jahren

Für Sie aufbereitet die
t

aktuelle
Wertbanknoten-Liste

Kaufan *01106 deutsches Inflationsgeld.

Bitte einfach Listen anfordem.
S. Retchenbwgar. Banknoten

DonvnBschenstr. 18. 8000 München 83,
Tefetoa Q89/601 6202

TEMCWW BRBHEHSTR. 70
4000 Düsseldorf - TWefon:0211/397091

Fordern Sie Faibkateloge an!

Meissen Eßservice
ca. 1920, 27 Teile, Motiv „Blumen-

buketts“, v. Privat:
TeL 02 01/ 46 24 56

BBdscfc, 6 Stühle, schwed. Louis1

Seize, gräuL TeL 02 01 / 46 24 56

GEMÄLDE • ORIGINALGRAPHiK • SKULPTUREN vom

IMPRESSIONISMUS bis zur GEGENWART
u. a. Arbeiten von Barlach. Coririth.

H. a. Ende, Grieshaber. Heckei, Mackensen,

Otto Modersohn, Paula Modersohn-Becker,

Nofde, Pechsteia Vogeler etc.

suchen wir für unsere internationalen

Auktionshaus

3008 Hannover/Garbsen 5 - Telefon (05031) 71066 - Telex 0923651
Autobahn Hannover - Dortmund. Abfahrt Raststätte Garbsen.

.

nur 15 Minuten vom Flughafen Hannover-Langenhagen entfernt

Bitte wenden Sie sich an unseren
Auktionator Herrn Reiner M.v. Raesfeld.

’ertp*pier~A*aiqH*rüzt-HeIkzng

Befeuerte KaMogegmris
Ifefen—g 18w 4S30Bochu

TeMon (0284) 797838

Zahlte DM 20 000,-
für Armbanduhr mit Kalender
und Mond von Patek Philippe
Angeb. u. H 13 704 an WELT-Ver-
lag, Postfäch 10 08 64, 4300 Essen

Antike Kachelofen
blau und grün.

Adr.: Künstler Erkki KaDonen
Bastion Palmstiema (Sveaborg)

B 42 C 9, 00190 Helsinki
Finnland TeL +3 58 0 0 66 83 90

SlfcffiRAflSär““
MEHGfläSSr
vßRSr

|
ÄBgebot^arieni
l+rergtadKa

KataJog-Schutzgebüiv2Q-DM
fordern Siefin an!

M Komplizierte Taschenuhren
f^reperl.M und restauriert.

OeliluitreparatBren Unruhwefien
Uhrmachennelster BUS E 650011 AI HZ
HeUelbefgeiMgäsM 6 TeL 08131 /234015
SpmdalgeMet: OleahDttar Taschenuhren

Berliner Illustrierte Zeitung,
Jahrg. 1933/34/35/37/38/39/42;
Kladderadatsch Jahrg; 1932/33
Münchener Illustrierte Presse.
Jahrg. 1930, sämll neu gebunden,
v. Privat gegen Gebot Angeb.
erb. u. F 13 702 an WELT-Verlag,

Postfach 1008 64. 4300 Essen

Dosntematknafe

ßerfeierStr.52 leL05242M4O34
4840Rheda/Wieäenbr0ckAbt61

AUXRUO

Seltene Stadtansichten,
Landkarten, Varia

B'jnrc'.reputijit . O^tgcbic!« und

Ausland mit üco' 6000 Positionen

Kaiaiog M:. £ soeben ersebtsnen

auf Anfru;'.' kciütcnfoi

Kurpfaiz.Kupferstichhsndlung
Inhcfccr Hg nt»

Dochnaftlr.fr. K
$7.t0 Neustadt.' Weinstraft,

-
»

1 ANTIK.
MObet Trödel - Antiquitäten

Eigene Werkstatt + Rastaurtsrung
Auswahl Mif mehr als 1000 qm

Hauptstr. 38, 23S6 Aukrug. (04873) 8 90
k zwischen Neumünster + Hohenwestadt

Maritime

Antiquitäten:
Bilder u. Bücher, iWrvt«iiio »uh
Dokumente von anspruchsvol-

lem Sammler gesucht
Angebote unterZ 4204 an WELT-
Verlag, Postfach 100864. 4300

MOHRMANN, Hamburg
«ersteigait aaii SO Jahren zu

Höchstpreisen

Briefmarken
Vorschüsse kein Problem. Sefeaftei-

aundlieft auch Ankauf gegen bar.

Tat. 0 40 / 36 41 51.

Frarassischer Vitrineaschrank
17. Jahrhundert, Rarität, v. Prtv,

zu verk. TeL 92 21 / 13 58 38

\//

.eissen
'C ftcior.dero Ausw?

fTHurrp.
.

ATRIVM -

•i&OO Munster. Tel. 0251 -C2CT
s\ Hctlcv/eg- Ludg-f.paMage C -pfj

Kunst fär Sammler
Rosenthal, Wi Inblad. Weihn.-Teflw

Porz.
1971 DM 2895,- 1974 DM 425.'

1972 DM 975,- 1975 DM 2S9r
1973 DM 850,-

Wlr verkaufen auch Bing & GiündriM.
König! . Kopenhagen, Bareutfwr, Ber-

liivDesign. Wedgwood u. Dfenrfl«.

Bitte GratispreisJiste anfordem. .

Ingrid KW - Kurwthendel
EmanueLGetoet-Str. 12

2390 Flensburg

Jetzt einliefern!

37. Auktion

13.-16. 3. 1985

MEERBUSCKER
KUNSTAUKTIONSHAUS

Kanzlei 3

4005 Meerbusch 1

Tel. 0 21 05 57 11
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AUKTIONEN •

4. Mäzc Sötbeby’si London - Reise*

büchef ^’vVv
’ " '

5j«.MarcStargard^Marburg-Auto-

V:4> Christie’s, London -Antikes Glas aus

der Slg- Koflö^uninger

7.-äJÖnG Spik, Bedin —
.
Kunst und

Antiquitäten.'"

S.Mäis DüsseMorfer Auktionshaus
Steinbüchel -Gemälde, Antiquitäten,

AUSSTELLUNGEN
Fauhtee: Bemalte Säulen,

Bilder, Zeichnungen - Galerie Edi-

tion de Beauriair, München (bis 22.

Marr)

Bahy Herbert: Zeiehmmgen und
Radierungen - Galerie Steinmetz,

Bonn (bis 27. Mara)

Hans-Siebert von Heister: Ölbilder

ans den Jahren 1919-1321 - Galerie

p&bst,-München (bis 30. Mürz)

Fritz Kreidt Malerei und Grafik -
- Galerie Lmnebom, Bonn (Ins 20.

Man) -

Marohn: Skulpturen, Bilder, Zeich-

mmgen- Galerie Friedrich, Köln (bis

30. März)

Nttsdu Mateei- Galerie Maeght Le-

long, Zürich (bis März)
Wilhelm Ohm: Bilder und Zeichnun-

gen - Atelier Ohm, Hamburg (bis 24.

März)

Klaus Otto Quirini: Bilder und
Zeichnungen - Galerie Dürr, Mün-
chen (bis 30. März)

Fritz Winter in

der Galleria Henze
pW. Lugano

Einige der seltenen frühen Werke
von 'Fritz Winter, wie der »Braune
Winkel “ von 1931, das »Sternbild“

von 1932 sowie „Das Gerüst“ und „Al-

te Zächen“, beide von 1933, sind in

der Gaüeria Henze in Campione
dltalia (Via Marco da -Campione IQ
za sehen. Die Gemälde stammen aus
der Berner Galerie Marbach, die in

den fünfziger Jahren FritzWinter ver-

treten hat und deren noch immer rei-

che Bestände jetzt von der Gaüeria

Henze verwaltet werden.

BÜCHER FÜR SAMMLER

Uwdscbafton mdtrAttvwukubdmr Caprkd, die Frankreich um 1730 noch nicht kannte: .VnecTua Port” von
Jacques de Lajoue (1083-1701) fot&diewelt

Eine Vorliebe für die Kunst der französischen Schule: Die Galerie Caüleux

Künstler aus der Anonymität gerettet

Die Galerie Caüleux - inzwischen durch gezielte Ankäufe zu. Inzwi- Mitarbeiter sowie dessen TochterMa-
längst in der zweitenund dritten sehen sind die museumswürdiaen rianne Roland-MicheL die jetzige Fir-JL/längst in der zweiten und dritten

Generation - hat nicht nur in Paris

einen guten Namen. Sie ist eine der
Gründungen aus der Zeit vor dem
Ersten Weltkrieg, die eher von einer

Passion als von der Suche nach einer

einträglichen Profession bestimmt
waren. Paul Caffleux, der Gründer,
hatte sinh mit Bakst und Ttenfti« als

Theaterdekorateur für das Russische
Ballett von: Serge Diaghilev, das da-

mals in ParisFurore machte, betätigt

Nebenbei war er ein passionierter
Muswimshpgir'hw mit mww sehr
wachen und intuitiven Auge, durch
das er sich dann bald als Fachmann
einen internationalen Ruf erwerben
konnte. Die kleinen Rfimne. in denen
1912 der damals 28jährige Paul Caü-
leux begann, lagen in der Rue Laf-

fitte, nicht weit entfernt von H.D. :

Kahnweüers Laden. Seine tiefe Nei-

gung zur franyüidsehen Malerei des
17. und 18. Jahrhunderts und die kri-

tische Kenntnis eines echten Ama-
teurs waren seih Kapital Sie halfen
ihm, so manches. Kunstwerk zu iden-

tifisereiL'

durch gezielte Ankäufe zu. Inzwi-

schen sind die museumswürdigen
Werke begehrte Leihgaben so man-
cher großen, repräsentativen Ausstel-

lungen gewesen. Paul Caüleux trug

den raren Titel eines „Expert conseil

du gouvemement aupräs des dou-

anes“. Als solcher war er auchab 1945

für die nationalisierte Banque de
France tätig. Er bewertete deren

Kungtachätze aus der französischen

Schule und faßte sie beschreibend in
nwiMTi Katalogzusammen.

Seine Nachfolger halwi die stilisti-

sche Richtung beibehalten, das Ni-

veau durch wissenschaftliche Publi-

kationen und Hauskataloge weiter

ausgebant Boucher, Watteau, Fra-

gonard, Chardin, Hubert Robert,

Greuze, Lancret gehen, auch im gra-

phischen Bereich, als Grundpfeiler

des TTntpTnehmpng Hinzu Vnwmpn
kostbare Kleinmeister wie La Tour,

Peoonneau, de Troy, Vigäe, Pille-

ment, Aubiy, Halte, Lagreniöe, Cares-

me oder Francesco Casanova. Es sind
Künstler darunter

, die erst durch das

Famüienuntönehmen Caüleux aus
ihrer Anonymität gerettet worden
sind. Denn Paul Caüleux’ Sohn und

Mitarbeiter sowie dessen TochterMa-
rianne Roland-Michel, die jetzige Fir-

menleiterin, die über den Rokokoma-
ler Jacques de Lajoue (1686-1761)

promovierte, haben in derGalerie Ka-

binettstücke von Museumsrang
inszeniert

- Mit rund fünfrig Werken des Archi-

tektur- und Tjndschaftfimalpr«

Jacques de Lajoue trat die Galerie
p-nnipinr Hiwwn Winter an die Öffent-

lichkeit Lajoue gehörte in den letzten

Eegienmggahren Ludwigs XIV. mit
Watteau, Meissonnier. Oppenord oder

MoMOri ZU „ITnahhängigpn" dip

sich gegen die konventionäle Stren-

ge ymd dwn nrnamgntflTen Pomp des

Versailler Stils anftehnten. Reichtum
imd Grazievon Lsqoues Erfindungen

zeigten sich besonders -in seinen

liflndschafteL Es smd phantasievoDe

Synthesen von Kunst und Natur, von
Zentral- und Schragperspektiven,

von H/fpnsrfvm und Skulpturen, von
rankenden Blumen und nmament-

haften Muschel-Fontänen undTeppi-
chen. Lajoue ist eine der Entdeckun-
gen, bei denen man sich wundert, daß
sie nicht schon früher gemacht wur-

den. WOLFGANG SAURE

D ie volkstümlichen Künste er-

freuen sich unter Sammlern im-
mer größerer Beliebtheit Das hangt
nicht nur mit der Preisentwicklung
für die «hohe* Kunstawammm, son-
dern dabei spielt auch die Möglich-
keit eine Rolle, sich selbst in diesen

Techniken zu versuchen. Dieser Ten-
denz kommt der Süddeutsche Verlag
in München mit dem Band „Gestick-

te Bilderbogen“ von Irmgard Gierl

(80 S* 33 Abh, 40 Musterzeichmm-
gen, 49,80 Mark) entgegen. Er stellt

alte Stickmustertücher aus deut-

schen, britischen, promtanisfhwi

Museen sowie aus Privatbesitz vom
17. bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts
in großformatigen Abbildungen vor.
Dazu bietet er außerdem genaue Mu-
steraekhnungen, um diese Tücher
oder auch nur einzelne Motive naich-

zusticken. Das hat einen doppelten
Wert Denn das Verständnis für eine

Kunst wächst mit der Kenntnis ihrer

technischen Voraussetzungen.

Das gilt auch für ein Kunstgewer-
be, das gleichermaßen professionell

und dilettantisch gepflegt wurde, die

GlasperienstickereL Sie nimmt des-

halb in dem Band „Glasperlen“ von
Edith Holm (Callwey-Verlag, Mün-
chen. 192 240 Abb., 58 Mark) brei-

ten Raum ein. Die Autorin faßt das
Thema jedoch viel weiter. Sie schil-

dert „Mythos, Schmuck und Spiele-

reien aus fünf Jahrtausenden“, d. L,
Sie beginnt mit dem nnrh rmmw
nicht recht geklärten Ursprung der
GlasperienhersteDung in der Antike

,

erzählt von den diesen seltenen

künstlichen Perlen zugeschriebenen

magischen Kräften und erläutert ihre

Verwendung als Schmuckstück und
Grabbeigabe. Im Mittelalter wurden
die Glasperlen oft gleichwertig mit

Halbeddsfeinen zur Verzierung von
repräsentativen Kleidungsstücken

und Altargerät verwendet, ehe sie

dann in der Neuzeit -durch Massen-
herstellung billiger und kaum noch
rar geworden - vielfältige Verwen-
dung fanden.

Edith Holm führt kenntnis- und
bilderreich ein RepertoirevonGegen-
ständen vom Rosenkranz über Perl-

stickereien bis zu dem Möbeln mit
Einlegearbeiten aus Glasperlen (wie

ste vor allem Johann Michad von Se-
low in Braunschweig fertigte) vor.

Dabei werden weder die glasperlen-

verzierten Volkstrachten noch die Ar-
beiten der Indianer und Afrikaner

vergessen.

Um eine volkstümliche Klingt, die
siTlgrdings immer von Handwerkern
ausgeführt wurde, geht es in dem
Buch „Mit Model, Krapp und In-

digo“ von Johannes Hugo Koch
(Christians Verlag, Hamburg. 124 S.

mit zahlr. Abb., 48 Mark). Der Autor
berichtet über „alten Handdruck auf
Kattun und Leinen“. Das sind die

„ostindische Manier", der Druck von
dreiferbigen Blumenmustern, «mH

der Blaudruck. In beiden Fällen han-

delt es sich angitiingH um kombinier-
te Druck-Färbe-Techmken, bei denen
mit Modeln farblose Reserven auf
den Stoffaufgedruckt werden,so daß
erst beim Färben im Krapp- oder In-

digobad die Muster hervortreten.

Der Autor, ein gelernter Färber-

meister, schildert jedoch nicht nur
sehr genau die handwerklichenTech-
niken, er geht auch ausführlich auf

ihre Geschichte ein, in der königliche

Privilegien für die „Drucker“ genau
so oft eine Rolle spielten wie Verbote,
die nstmdigrhpn Kattune einzuführen
oder selbst herzustellen, weil sich da-

durch die einheimische Weber- und
Rirberzunft in ihrer Existenz bedroht

fühlte. Das ist interessant zu lesen -

und es ist nicht ohne (ungewollte)

Anzüglichkeiten auf den auch gegen-

wärtig grassierenden Protektionis-

mus zugunsten pm«»]npr Industrie-

zweige. Dom, wie Koch nachweist,

alle diese Verbote waren gegen die

Macht der Mode und des Marirt« al-

lenfalls für kurze Zeit, nie aber auf
Dauer durchzusetzen.

Der Drang, auch die Einfachsten

Gegenstände des täglichen Ge-

brauchs auszuschmücken, ist beson-

ders gut an der Töpferware abzule-

sen. Selbst die frühesten Stücke zei-

gen schon einfache Verzierungen.

Und in den letzten Jahrhunderten bil-

deten rieh dann typische regionale

Schmuckformen heraus, aus denen
sich die Herkunft und manchmal
auch das Alter ablesen lassen. Das
stellt Manfred Branneck am Beispiel

der „v«>iiwHiiwii«hwi Hafheifcera-
mür im deutschsprachigen Raum“
dar (Kunst & Antiquitäten, München.
148 S„ 147 Abb, 48 Mark). Vom Nie-

derrhein bis nach Böhmen, Mähren
und Siebenbürgen beschreibt er- un-

terstützt von Bildern aus vielen Mu-
seen - die typischen lokalen Formen
und Dekorationen der volkstümli-

chen Kannenbackerei Das kann, da
hier vierzehnTöpferlandschäften vor-

gestern werden, nur kursorisch ge-

schehen. Deshalb ist der umfangrei-
che Literaturanhang als Quellenver-

zeichnis wie als Hinweis auf weiter-

führende Werke wichtig. Bemerkens-
und darum lobenswert bleibt jedoch
der Mut des Autors, sich in einer Zeit
AingrmigAnriwn Spezialistentums an
eine solche Übersicht zu wagen.

PETER JOVISHOFF

KUNSTMARKT-NACHRICHTEN
Briefe zum Lob des Alters

Lübeck (K. P.) Dem „Lob des Al-

ters“ ist die jüngste Edition von
Hans-Rudolf Wiedemann, dem ehe-

maligen Direktor der Kieler Universi-

täts-Kinderklinik »wH leidenschaftli-

chen Autographensammler, gewid-
met Es sind „Altersbriefe bedeuten-
der Menschen“ (Hansisches Verlags-

kontor, Lübeck, 408 S„ 61 Abb., 67

Faksimiles, 78 Marie). „Ich begreife

nicht, wie so viele Manchen sich

über das Aller beklagen-.“, schreibt

zJL der siebzigjährige „StruwweL
peter“-Hoffinann in einem der vielen
Briefe, die eine Einsicht in das Altem

verraten , die heute vielen fremd ist

Ein Band also nicht nur für Autogra-
pfaensammler

Bremers Androiden

Braunschweig (DW) -Uwe Bremer
bat wieder den Holzschnitt entdeckt

und sich dem für ihn alt-neuen Gebiet
offenbar auch gleich mit Eifer hinge-

geben. Nachdem gerade das Holz-

schnittbuch vom „Alten Kapitän“ bei

Merlin (s. WELT-Kunstmarkt v.

2. 2. 85) herausgekommen ist, stellt er

nun bis mm 20. März in der Braun.

Schweiger Galerie Schmücking neun
BitMtpnhnlzsrhnittA aus

,
die uns Über

„Die Manieren der Androiden“ auf-

klären. Jeder dieser Drucke ist- mal
im Quer-, mal im Hochformat -220 x
96 cm groß.Da beim Entstehen dieser

künstlichen Menschen (wollen wir

derLiteratur glauben) ein wenig Zah-
lenmystik nicht schaden kann, setzt

sich jeder Holzschnitt aus drei Tafeln
zusammen, die jeweils in drei mal
drei Exemplaren abgezogen wurden.
Jeder dieser neun mal neun Drucke
kostet 2500 Mark. Der Katalog, der
alle neun Blatter (natürlich verklei-

nert) abbildet, ist für 20 Mark, eine

Vorzugsausgabe in 200 Exemplaren
mit einem signierten Holzschnitt für

90 Mark zu haben.

fcrtecKCorct

Heck*

l)fee*rac

Amsterdam

Oude Kunst in

De Nieuwe Kerk
3. KUNST UND

ANTIQUITÄTENMESSE
28. Februar - lO.März

Geöffnet 11.00-1S.00 Uhr
Di, und Do. 11.00-21 .00 Uhr
Sonntag 12.00-18.00 Uhr

KOSTENLOSER KATALOG FÜR Die ERSTEN 10.000 ZAHLENDEN BESUCHER

I v.H.C.KL organisier* auch die bekannte Kunsi-und Antiquifatenmesse in DELFT. Inf. 020-238904]

ilsbbabttntOck, Bibel, 1750, ge-
gen Höchstgebot zu verk.

TeL 0 40 / 7 1030 34

Gemälde, ]L7.-19. Jahrhundert,
sowie alte Orientteppiche und
Antiquitäten kauft oder ver-

steigert für Sie:

KARBSTEIN O-SCHtHLTZK I

4 Düsseldorf, BsheasoUerastc. 36
|

Telefon «11/3 Gl 3232

(immer erreichbar)

A. KOESTER
Entenbild von Privat bar

gesucht.
Zuschr. erb. u. E 13 701 an WBLT-
Verlae, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

3,43 m lang. Bj. 1800. engl Mechanik.
No. 2897, Preis 8800,- od. Gebot

TeL *74 47 /39t

'Internationale Auktion 1

.‘ am Samstag, den 9. März 1985, 14 Uhr

im jiotel Europäischer Hof in 6900 Heidelberg

•
1 Vorbesidrtigung:

Mittwoch 6. März bis Freitag 8, März 1985

. ^ täglich von 11 - 19 Uhr

*

Antiker Schmuck aus Adelsbesitz

Hochwertiger Brillant-

uhd Farbsteinschmuck
- BriUanteoliiarebis 6ct feinste Burmarubine und Saphire.

kolumbianiiMSmäragde. große Aquamarine u. v. a.

T Tabatieren - Silber - Uhren
- Auflösung einer Sammlung Gold- Goldexnafl- und

f.L PÖTOltonräbatieröft. Farbeisesilber. SDber 18. Jahrk.

C't Taahchuhren mit Repetition lind Spielwerk u: v. a.
. __ ___. _ m

y. m

.

' '

mi\ '

m

^ Katrfograit Farbabbtfdungaller Schmuckleile(20,- DM)

fe; -
^^Aafordenii^

^ TREUSgIäKRAÜTH GmbH
grafi* JUWELIERE UND AUKTIONATOREN
IsäSr'- "Sofiöp^291 8WHdddbe^ •

TH 06221/2Ä74 tt tß. 1 IAÄ2968. IWest 858 J 456 nogo

d

Die nächsten Auktionen:

Autos Samstag, Z März 1985

Kuirat Donnerstag, 21. 3. 1985

Antiquitäten
Donnerstag, 21., Freitag, 22. 3. 85

Mod« Freitag. 22. März 1985

Teppiche Samstag, 23. 3. 85

1 2. kiL Schmuckauktion
Mittwoch-Samstag, 27. - 30.3.85

Per Post ersteigern möglich, mit

Slcfterftelisgarantie. Kostenlose

Farbkataloge anfordem.

In Vorbereitung:

• Weine u. Edelbrände •

Münzen • Boote« Brlef-
marken • Tachnica Old-
timer • Jugendstil sowie
Keramik und Porzellan •

Silber • Schmuck und
Schmuck-Uhren.
Ständig Einliafenmgen erbeten.

ßijßlläP

nä?m
Englische

|
..-v

I

garpaj Garteötradfthin

BERLIN OSNABRÜCK
Karl Hofer
1878-1965
Vmlwdssuaateflung Ms 1B 3. 1905
Katalog DM 15.-. Pfakal DM 8,-

Otmar Alt
Otbiklar. At^anM». Druckgrafik

Ms Anfang Itfiz

Galerie Mctad Haas
NtebuhfstraSe 5. 1000 Berlin 12
Töteten 030/882 70 08

Grofla QBdnwariZ7 (N&ho Hagwtt»)
Tototon 05 41 72584 56
DL-Fr. 15-19.S«. 11-14 Uhr

CRONAlI-CPt STUTTGART
qalerie aeom van aumck
MmliMcZI, 4432 Omw-Epa
TBteJqr 02086/1061/83
PEIEH LBtL: MtECKIECHHOOl — OBJBCTE
Zun Tbdatoa HBHRICWHRM
und Uw: Artitten

Matodknomd 17. 1 -17. & UM: Mivft. 1i00-
i&dol Sl laoo-uun uue Sc. iuo-ibjd Uhr u.

nacb V«*bibaning,Aa1.Vtoctwn*ndotniiaa(2.
u. S. & 8R M mtm CalaflB QBMMBBaBnl

Austeilung von HANS THOMA
vom 2. B Ms 1.3. 1985
Gentokte und Ober 150 QrafiJten

KUM8THAU8 BÖHLER, STUTTQART
Waganburgatr. 4. b. Eugenspfaa
7000 Stuttgart 1. TM. 0711 / 24 05 07
Mo.-Fr. 9-13 u. 14-19 Uhr. Sa. 9-13 Uhr

KEVELAER
GALERIE KOCKEN

Wu« flurfthmh POM VBUdllAEm
OttounatBHtan:
UWcn,mft «onrMgs,M IS Wr
4lWKwitoBr.H«pMtt.M.Td.0a3a/7«3B

pitzenqualität
«CM 1814-1840: Mfir ifctaM Si bm

ran. An* utf. SM^echM.
ZtftntflL itt

wtter*antik
bnlhaUll - AsiUb MUaJ E)wtctiit|in

Mkprall 8000 FruStarrl.T. 089/ »39 78

GeoStde und Aatiqoitfilee
von Privat n varkoMfcii.

Tol.a254/t2tD7

AUKTIONSHAUS
INHAMBURG

Dr. HEUSER&GRETHE
|

Hotzdainm61,2000Hafnburg1 I

Wr.mXm
für unsere nächste

Kunstauktion

Gemälde, Grafik,

Sflbei; Porzellan,

Skulpturen, Uhren fai

guter Qualität

Rnaiujerung möglich!

Angebote bitte schriftlich

oder telefonisch an uns.

«040/24 5126-

ZÜRICH

GALERIE MAEGHT LELONG

Zürich, PradgKptatz lOflZ TM. 01Ö51 11 00

NITSCH - Malerei

DL-fr. aao-iaao Uhr. 14,30-1X30 Uhr
Sa. aso-iaoo Uhr

Nutzen iruch Sie die MCgüchkelt
etoer werbewlihiamcn Anzeige Im

GALERIEN-SPIEGEL
Übersichtlich, informativ

.
usd erfolgreich.

Tel (0 40) 3 47 42 64

Alte Meistergeige abzugeben.
TeL 82 41/ 17 19 27

/III \
II II
II II

9.AntiquitätefrMesse

Gkickenhaus

Lüneburg
28. Februar bis 3. März 1985

Geöffnet 11—19 Uhr
Hisar. weiWoOe Kunstgegenstände:

Glos. Porzellan. Fayencen, Zinn.
Uhren, Ikonen. Gobelins, Möbel,
Miniaturen, Ostasiatica. Varia.

Sammler-Spielzeug.
Altes und antikes Gold und

Silber sowie Teppiche. Jugend-
stil. Art Deco. Grafik u. Gemälde.

Förderkreis Glockenhaus a.V.

b. Rathaus /

I Aus 18karätigern Gold

c9hwdfflr3$t>ien
urtgisuWicSi reptisentsBir mit dam «ynö-
Schmuckstein qnBMnt, dar auaaMil wto h*-

psmsins Brtllsfiton, w<edtoe gaacMHfsn ist,

aber nur seien Brachten dann kostet, z. B.

Bnkarlter m TSOWöiBgoU-ftoswnq ab DM
BOB,—, mit Ttage-Gawidsl Auch B«d synlh.

.Rubin, aynth. Saphirund amaiegderOnen Du-
htauan wsrtMltat Vbn Tausenden aetrnsn,
von MHBonen unerkannt - 1704Selten rarb-
hatetog mH nL 4500 WsNmfteUchkeiten un-
verbindfich - auch toioionlsch.Tso und Nacht

(08201)54141.

BchMaivSchrauck, Postfach 1 72W

MUE
DEUTSCHLAND - 6 Alben,sah r umfangreich, mit vielen Spitzenwerten.

2 Rfichel, über 100 TDM. Preb 31 500,- DM.

3

RUIN mm - Briefmarfcan-Fachhanrie
IJfOOO COonnoden 15 (t.Eiag«}. 2000 HomburgM MHMWW

TeL 040/34 51 53 oder 54 24 43

Briefmarfcen-Sammlu Mm.rn.rn
nflaÄ-C
pitzenwertan. k

AltBCfeta-TttÜdB
Orient-Teppiche Gofehan

An dar Atstar 81. 2000 HH 1. Tsi. 24 SB 09

"WERNER BAUMER"
TEPnCHANTIOUnÄTEN GMBH

GALERIE FÜRTEPPICHKUNST
ANKAUF UND VERKAUF

. BmtonB*. 27.400 Dü«9elI19r1,T. 02 11-133383

Besteckgamitur
Spatenmuster, echt Söber, 0.800,

kompL f. 12 Per», 70 Teile, n.

original verp^ NP 8150,-, i 6150,-

Festpreis v. Priv.

Telefon 02 41/ 17 36 94

I EICHENMOBET
1 Erlesene Objekte Cos 18.Jahrhimderu
I Foios au/ Aurntc: 04791/5 7507
1_EichenAntiquitätenViebahn—

Samstag, dm 9. Man 1985, ab 10 Ohr Mi «seren Rannen

OemUite: A. Achenbach / C. Breitbach /A. Bäcker/ C. L. Bokeimann /L Braun /

M. Claicnbach I F. v. Dafraflfl«r/C.F. Oeflnr/ O.DiH/E DGckar/L V. Duprft/A.

K u.K Mühl lg l L Muntha / E. Nlkutiowski / E. v. Paria« / G. A Rasntusaen / G.

Roesaier / R. Russ I A SchUfer t W. Schnurr I W. Schrauar / Chr. Sali / A
Stadamann / G. dal Toro / F. Zimmennann / u. a.

AMT1KB MÖBEL PORZELLANE SILBER
ZINN BRONZEN ORIENT-TEPPICHE

VtebeeMmgungi Samstag, den 2. ittre 1385. von 0-13

Uhr. Montag, den 4. MAn. bis Dooneratag. den 7. MArz

1805, von 9-13 Uhr und 15-18 Uhr

DÜSSELDORFER AUKTKMSHAIIS
HenaStelnbOchel

Christa wahnschafla. veraid. Auktionator

^ Starnatr. 14 4000 DÜSSELDORF 30
T2\ Ruf 02 11 / 44 34 22

Antilce UhlttN

repariert ued restaorifiTt

Paul Holtkamp, Hauptstr. 48
3530 WarburK, Tel 0 56 41 / 37 54

Seideo-Täbris
Sehen feiner Edelpers. Jahrhun-
dertwende, Erbstück, 200 x 140 cm,
v. Priv. ^g. Gebot ntebt unter 30

Tsd. EP. Preukschat, Box 48, 2833

Härpftedt, T. 0 42 44 / 78 21

TasChenubfen von Lenge & Sohr».
Glashütte, gegen her gesucht. Angebot»
unter R 13710 an WELT-Vertag. Postfach

10 08 04, 4300 Essan

A«s Khctwa ond SddBssera

Verkauf von original ksäMftngkf
meatcR, für Einrtcfetuiu und Umbau
nostalrischer Bart, Ki Upen u. Bestau-

rants. TeL 023 32/605 22

TTFFANY-Laapon, Kopiou

direkt vom Hersteller

TeL (0*1 06) <«44

Elckeoschrank
(
Wnf^^pffoer'hraTikl

,
nord-

deutscb, intarslert, datiert 1755,

VB DM 35 000,-.

Angeb. erb. u. L 13 728 an WELT-
VerL. Postf. 1008 64, 4300 Essen.

KUNSTPREIS-JAHRBUCH 1984
in neuer Aufteilung

Mit mehr Ergebnissen als je zuvor

magmuasjaHRBüCH

Gemälde Ikonen • Buchmalerei Graphik

Photographie Plastik Medaillen

Preis: DM 89,-

Teifl 2 (über 800 Seiten, über 1500 Abb.)

Europäische Antiquitäten und Sammlungsgegen-

stände (Möbel, Keramik, Silber, Glas, Waffen,

Nautica, Puppen u.a.)

Antiken Kunst Ostasiens und des Orients

Kunst Schwarzafrikas und Ozeaniens

. Kunst der Eskimos und Indianer

Preis: DM89,-
BeiHe Teile zum Vorzugspreis von DM 149,-

Zu beziehen durch

Weltkunst Verlag GmbH
Nymphenburger Straße 84 - 8000 München 19

Telefon (089) 18 10 91
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Menschen laufen, rasen, hasten.

Stöhnen unter ihren Lasten.

Viele brechen aus in Klagen,

Weil sie vor dem Streß verzagen.

Ja, die Zeiten sind ganz schlimme.

Glaubt man dieser Leute Stimme.

Nichts als Arbeit, lauter Qualen.

Schaffen, raffen, kaufen, zahlen.

Will man sich am Abend laben.

Krächzen im TV die Raben:

Dollar hoch, die Mark im Keller -

Tummelt euch ab morgen schneller!

Als der Ahnen Welt noch heile.

Hieß es: Eile, doch mit Weile.

Manchmal braucht man Ruh' zum Rasten -

Oder gar ein wenig Fasten?

JOHANN

WELTTHEATER
DIE WELT - Nr. 46 - Samstag. 23. Februar 1985

„Ich bin zwar schon vierzehn, aber dir nicht grün! 1
ZEICHNUNG. KLAUS BÖHL£

O tto," sprach Bfriede zu

ihrem Gemahl,«wir ha-

ben bald Hochzeitstag!"
Oer Angesprochene beschränk-

.

te sich auf eine Zurkenntnisnah-
n» des amtficherseftB lange
festgesteUten Sachverhalts.

'

«Otto", stieß sie nach. Jeder,
der etwas auf sich hält, wählt

sich ein Maua Was hältst da
von dem Sprach Auf ewig un-

geteilt?"

Otto bevorzugte eine unver-

fängliche Reaktion und meinte
zögernd, er sei zu unerfahren im

Umgang mit der Ewigkeit Und
ob es denn nicht ein bißchen

kürzer sein könnte. Elfriede war
- wenn auch in Maßen - pikiert.

«Wenn dich die Ewigkeit stört,

sollten wir etwas menschlich

Warmes wählen. Wie wäre es

denn mit ,lch bin Dein'?"

„Wenn du nur mein WsT,
wandte Otto ein, „was ist dann
mit mir? Nein, wir müssen alle

Seiten ausgewogen berücksich-

tigen. Es kommt deswegen nur

in Frage Jch bin Dein, und Du
bist mein*. Unser Motto muß
Hereenswärme ausstrahlen, un-
se^VertHindenjw^zum Aus-

ve uni^aiKrhfraja, die Ltebi^Du
verstehst, was Ich meine?"

Elfriede verstand nicht, war
aber mit Bfer bei der schwie-
rigen Sache. «Wie wäre es denn
mit dem Mono .Liebe kennt kei-

ne Grenzen - auch nicht unse-
re'?" - «Aba nein wirklich", kon-
terte Otto sofort, „eine Grenz-
frage sollten wir daraus nicht

machen! Unsere Liebe kennt

zwar keine. Ist aber doch wohl,

wie 5ofl ich mai .sagen, irgend-

wie grenzenlos, wir brauchen
mehr ein inteffofctuaffes und
gjeldtatefög tiefsinniges Wort-

. spiet." \
: Bfriede-sarm tktfüäd spcsjtu

wort. Pfötztidt brach es aus ihr

heraus: „Ich habe« Wir neh-
men gteh Irin Dein. Du bkiraein,

Ottos Molto

Wir sind unser.' Dos ist psycho-

sozial und gleichzeitig ätzend."

Otto verborg seine Gerührt*

heit. «Blrtede, wir. sollten die et-

was sperrigen Säue durch die
Einfügung eines ,und* etwas ge-
fälliger machen. Was hältst du
also von dem Motto ,fd> bin

Dein und Du bistmein so wie wir

unser beider sind'?"

„Famos", jubelte Bfriede,

„das ist es I Bei diesem Motto
kommt sogar unser Pfarrer und
hält eine Rede." - Apropos
Pfarrer Vielleicht sollten wir

noch einen Tupfer christlicher

Symbolik einfließen lassen",

regte Otto an. „Logo", stimmte
Elfriede zu.

So also prangte am Hoch-
zeitstag vor den erschütterten

Gästen ein großes Transparent

mit dem diesjährigen Motto:

„Ich bin mein und Du trist Dein

und wir sind unser Kreuz". gzl

(Bartak)

F
rage von Frau Sabine S.

aus Wanne-Eickel an die

„Gesunde Welt“: Obwohl
ich erst 23 Jahre alt bin. leide

ich seit einiger Zeit unter
schwerer Lidschatten-Verfär-
bung. Jedes kosmetische
Präparat, das ich auftrage,

nimmt nach kurzer Zeit einen
tiefvioletten Farbton an. Auch
garantiert naturreine Mittel
schaffen keine Abhilfe. Da
schwere Schlafstörungen und
zunehmende Depressionen
die Folge sind und mich zu-

dem auch mein Freund ver-

lassen hat, mache ich mir
ernsthaft Gedanken um mei-
ne Zukunft Was soll ich tun?

Antwort des Experten von
„Gesunde Welt-, Professor
Unrat: Die Wissenschaft be-

schäftigt sich schon seit mehr
reren Jahren mit dem beäng-
stigenden Phänomen. Ein
Forschungsprogramm der Jo-
hann-Wolfgang-von-Goethe-
Süftung für Farb-Prognosti-
zierung, gefordert mit Mitteln
des Gesundheitsministe-
iiuxns, ist inzwischen zu der
Erkenntnis gelangt, daß Lid-

schattenverfarbung fast aus-
schließlich Frauen befällt Le-
diglich in Ausnahmefallen
wie etwa im sozial gefährde-
ten Umfeld der Transvestiten
konnte die Krankheit bei

Männern beobachtet werden.

Amerikanische Wissen-
schaftler gingen zunächst da-

von aus, daß die Erkrankung
von einer pathologischen Ver-
änderung der rechten Neben-
niere ausgeht Im Zusammen-
wirken mit dem weiblichen

Tristar-Plasmogen-Hormon,
da« vor altem im Zustand psy-
chischer Erregung ausge-
schüttet wird, kommt es, so
die US-Forscher, zu einer ste-

reometrischen Veränderung
des Lichtbrechungs-Koeffi-
zienten der Haut und somit zu
pathologischen Verfärbungen
im oberen Lid-Bereich.

Diese Theorie gilt inzwi-

schen als überholt Auch die
Vermutungen, daß der Genuß
von Schweinefleisch, kubani-
schem Rohrzucker oder But-

i ’ »

Fragen Sie
Prof. Unrat

ter aus EG-Überschüssen zu-

mindest krankheitsfordernd
wirken könnte, haben sich
nicht beweisen lassen. Hart-

näckiger halten sich da schon
Lehrmeinungen, die einen
y.iisarnm^nhang zur Verwen-
dung von Zementbausteinen
und Holzschutzmitteln her-

steilen. Laut Mitteilung des
Statistischen Bundesamtes
erkranken in der Tat nordka-
nadische Eskimos, die in
Iglus leben, 183mal seltener

an Lidschattenverförbung als

ihre kanadischen Stam-
mesgenossen in festen Wohn-
bauten.
Anfmprkgamkpit hat eine

Analyse des sozialpädagogi-

schen Instituts für non-kom-
munikative Ästhetik der Uni-
versität Bremen erregt Da-
nach kann eine kausale -Be-

gründung des pathologischen
Phänomens im sozialen Um-
feld nicht mehr völlig ausge-
schlossen werden. Soziale
Diskriminierung und psychi-
sche Gefährdung in Verbin-
dung mit der Kriminalisie-
rung von verdrängten Wider-
standshaltungen bewirken
vor allem im Augenbereich
muskulär orientierte Verän-
derungen, die senkrecht ver-

laufen und so den Lichtein-

fallswinkel entscheidend ver-

ändern. Das Institut spricht in

diesem Zusammenhang von
einem degenerativen Kom-
munikationsphänomen. Ich
selbst bin allerdings der Mei-
nung, daß all diese Theorien
an einem entscheidenden
Mangel leiden: Sie berück-
sichtigen nicht die kulturelle

Komponente. Es ist doch auf-

fällig, daß die Krankheit zu-
erst in kulturellen Ballungs-
räumen wie Paris, New York
oder auch München auftrat
Im Ostblock und in weiten
Teilen der Dritten Weh ist sie

bislang noch kaum beobach-
tet worden.

So kann ich Ihnen, liebe Sa-
bine S., heute nur einen sehr
defensiven Ratschlag geben,
zumal die Krankenkassen
sich noch immer nichtaufdie
Genehmigung von Vorsorge-
Untersuchungen und Kurbe-
handlungen einigen konnten:
Verzichten Sie vorerst auf je-

des Schminken! L. S.-M.

„Vorsicht er ist von .Goldeaaa Blatt*!" (Punch)

1

„Toll, in allen Büchern ist derselbe Druckfehle«"
(Halbritter)

Wer ist schon perfekt?

V ertrauen ist gut Kontrolle ist besser!
- Dieser Satz gilt

nicht nur für die Politik. Das belegt Klaus Müller-Ros-
sow mit einer kunterbunten Karikaturenauswahl in dem
Band „Qualität schreiben wir groß“ (Verlag Audiowissen,
KÖnigstein/Ts., 152 S., 29,80 Mark). Allerdings beweisen die
Beispiele, die er zusammengetragen hat vor allem den be-
rühmten Dreisatz des Arbeitseifers: „Wer arbeitet macht
Fehler. Wer viel arbeitet macht viele Fehler. Wer nicht
arbeitet macht keine Fehler.“ Und so lernt der Betrachter
viele Beispiele kennen, die von der Menschlichkeit der
Maschine und der Unvollkommenheit der Prüfer erzählen.
Selbst die Prüfroboter geben sich menschlich - und kündi-
gen, weil sie anderswo besser gewartet werden. Da ist dann
nur noch auf die Computer Verlaß, die nach langen Reche-
noperationen bestätigen, daß 1 + 1 wirklich 2 ergibt Denn
Genauigkeit ist das oberste Prinzip allen Tuns, getreu dem
Grundsatz „Die Teile werden hier auf ein Millionstel eines
Millimeters genau gefertigt - plus/minus ein Zentimeter."
Da es trotz solcher Präzision Leute gibt die etwas an dem
Produkt auszusetzen haben, wird hier auch in Wort und Büd
die hohe Kunst gelehrt Reklamationen entgegenzunehmen
- und doch alles beim alten zu lassen. Denn: „Nobody is

perfect“ Und wer möchte schon solch ein „Nobody" sein?

••
\
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Vorbildliche US-Abgaswerte nur auf dem Papier

Statt Katalysator

eine hohle Attrappe

Noch großen tariwhchw ErMgn
wB da» Ingohtfldtnr Untoraoh
mm «ine schwierige Pbaw durch-
«toben. Der vorkSrzie Quattro
Sport mit dom schwere* rraatao-
torwurde xum ProbtemkiecL

FOTO: DIEwar

Von HEINZ HORBMANN

Der mm Vlef-Veedl-Motor ISr

denVW Golf«odSchocco

‘
. -i

Mit vieren

geht’s besser
,
DW. WoOsburg

Ab September wird das Volkswa-
genwerk eine moderne Sechzehn-
ventfl-Variante des bewährten.

13+Vierzylinder-Einspritzmotors
für die Modelle Scirocco und Golf
anbieten. Dieser Motorwird auchin
einer Version mit zeitgemäßer Ab-
gasentgiftung ZU hahon ctriw

Mit einer Leistung von 139 PS,
mit Katalysator und Lambda-Sonde
125 PS, ist das Triebwerk nicht. nur
hervorragend bei Kräften. Die Zeit

zwischen erster Vorstellung und
Produkäonsbegmn . nutzte das
Volkswagenwerk dazu, ihm gute
Manieren beizubringen und es vor
allem der inzwischen veränderten
Umwelt anzupassen. So entwickelt

da1 Motor schon im unteren Dreh-
zahlbereich ein kräftiges Drehmo-
ment und verdient für seine Laufru-

he eine gute Note.

Das technischeKonzept des Vier-

zylinders mit der internen Bezeich-

nung EA 827 ist eine der erfolg-

reichsten Motorkonstxuktionen. Al-

lein in Europa wurde er bisher in

über 15 Millionen Exemplaren ge-

baut Der nunmehr leistungsstark-

ste Motor dieser Baureihe winde
erstmals vor gut einem Jahr der Öf-
fentlichkeit gezeigt Inzwischen hat
er nach sorgfältiger Entwicklung
die Serienreife erreicht Die wich-
tigste konstruktive Abweichung
vom Großserienbruder besteht in

einem Zylinderkopf aus Leichtme-
tall mit 4 Ventilen pro Zylinder. Die
insgesamt 16 Ventile sind in zwei
Reihen mit 25° Neigung zueinander
angeordnet Sie werden von zwei
Nockenwellexi, die eine kurze Rol-
lenkette verbindet, und Hydrostö-

ßeln betätigt Die Verdoppelung
der Ventilzahl verbessert den Gas-
durchsatz um 20 Prozent; die Hy-
drostößeL sorgen für ein stets kor-

rekte^Wentüspiel, dag niemals

xmchgesfeaÜt zu werden braucht
ln langwierigen Versuchen ermit-

telten Motor-Ingenieure eine opti-

male Brennraumform mit zentra-

lem Sitz der Zündkerze. Das für die

Wirtschaftlichkeit günstige hohe
Verdichtungsveriiältnis von 10:1

für beide Motorversionen bedingt

Superkraftstoff Die mit einem ge-

regelten Katalysator abgasgereinig-

te Ausführung verträgt aber nicht

nur das vorgesehene bleifreie

Superbenzin, sie kommt dank einer

elektronischen Klopfgrenzenrege-
lung auch mit unverbleitem Nor-

malkraftstoff aus.

Lange bat es gedauert, bis der
Motor produktionsreifwar; manch-
mal braucht „gut Ding" halt Weile.

Nach dem Vertragsabschluß per
Handschlag überreichte der Me-

diziner Diekson dem Schriftsteller

Endno neben dem Schlüssel für den
Gebrauchtwagen eine Plastiktüte.

Darin, so erklärte er, sei einmal ein
notwendiges Zwischenstück für die
Auspuffanlage, um den Katalysator
gfaich nach der Abgaskontrolle wie-'

der ausbauen und die Bodengruppe
des Cadillacs komplettieren zu kön-
neu. Außerdem lag in der Trageta-

sche ein aufsetzbarer

Der Adapter ist nötig, um überhaupt
,
bleihaltiges Benzin in ein neueres

- Modell tanken zu können Zapfhahn
und Tanköffimng für bleifreies Ben-
zin sind im Durchmesser «*rhphlici\

kleiner als die für den billigeren Nor-
malsprit. .

ln den zwei Jahren, in denen Diek-

son das Auto 40 000 Meilen gefahren

. zu 18 Pfennig (je Liter) preiswerteren
verbleiten Kraftstoff,

Er ist kein Emzelfall,sondern einer

unter Milliontm MitdÄm Aimhari des
Umwandters erreicht er - wie er be-

hauptet - zusätzlich eine um zehn
Prozent verbesserte Ieistung, was
sich vor allem in der Beschleunigung
auszahlt, und einen geringeren Sprit-

verbrauch. 'Eine klare' Ttochrnmg

scheint das zu sein, und risikolos da-

zu. Überprüft wer-
den die Katalysa-

tor-Fahrzeuge inKär
lifomien normaler-

weise nicht, ledig-

lich wam der Ge-
brauchtwagen, wie
im obigen Fall, den
Besitz«- wechselt
Dann reicht es aller-

dings schon, *>ing

autorisierte Tank-
stelle anfaigichcn,

die die Prüfung be-

scheinigen kann.

Gleich wahenan in

einer Hmterbof-
werkstatt wird der Saubermacher
dann wieder demontiert und in den
Kofferraumgepackt
Wenn es lim den Umweltschutz

geht, sind amerikanische Bürger

längst nicht so engagiert, wie es bei

uns so gerne dargestellt wird. Die
Umweft^utzbehörde EPA (Envi-

ronmental Protection Agency), die

.strenge Grenzwerte duxchgesetzt hat
errechnete, daß jedes sechste Kataly-

sator-Fahrzeug falsch betankt wird

und damit die volle Schadstoffmenge
in die Luft bläst Andersherum ge-

rechnet Rund 15 Millionen Abgas-

sünder machen ein gutes Ergebnis

unmöglich. Hinzu kommt außerdem
die Zahl der „alten Kisten“, die von
Verkehrsexperten auf 30 Prozent des

Gesamtbestandes geschätzt wird. In

manchen US-Bundesstaaten hat der

Reisende den Eindruck, der Anteil

liege noch höher, schon wegen der

großen Zahl total verbeult«' Stra-

ßenkreuzer.

Einheitliche Kontrollen der 110
Millionen Autos, wie sie die EPA
wünscht sind nicht durchsetzbar,

weil di“ einzelnen Bundesstaaten auf

ihre eigene Gesetzgebung pochen. So
sieht es, wie gesagt, in Kalifornien,

aber auch in Florida trotz der stren-

gen gesetzlichen Grenzwerte in der

Praxis schlecht um die Reinhaltung

da* Luft aus. In Connecticut, wo die

Kontrollen schärfer sind, ist es dage-

gen etwas besser. Im Großraum Wa-
shington wird die unterschiedliche

Bewertung am deutlichsten. Da müs-
sen die Autobesitzer, die zu Virginia

gehören, zweimalim JahrzurInspek-
tion, die Fahrzeugbesitzer im District

of Columbia dagegen einmal, und die

in Maryland hahan nur mit Stichpro-

ben zu rechnen, die aber, statistisch

hochgerechnet, jeden Autofahrer nur
alle 13 Jahre «^nmal treffen. In Los
Angfrlpg die Situation am schlimm-

sten. Da in der Smog-Stadt keine Ab-
gasinspektionen durchgeführt wer-

den nnd kgm TÜV ZTmdnng und

Auspuffanlage kontrolliert, werden
viel mehr Schadstoffe freigesetzt als

beispielsweise in Deutschland, wo
die Katalysatarregelung zwar erst am
Anfang steht, alle Autos aber unter

regelmäßiger Kontrolle sind.

Wird rin Autofahrer in den USA
dabei erwischt, daß erbei einemNeu-
fahrzeug seinen Katalysator ausge-

baut oder bewußt durch bleihaltiges

Benzin zerstört hat, geht er in der

Regel straffrei aus. LediglichderWie-
dpmmhan oder der Austausch des

Katalysators wird verlangt Strafen

Audi: Der
Vorsprung
durch
Technik ist

jetzt dahin

*

drohen nur Hem Tankwart, der den
Sprit verkauftod« das Einfüllen von
hleihaWgpm Benzin beobachtet, ab«
nicht anzeigt Mit einer Geldstrafe bis

zu 10 000 Dollar werden Mechaniker

belegt die sichbeim Aus-und Einbau
erwischen lassen.

Die EPA will aber bei dernächsten

Verlängerung des Gesetzes auch das

Schlupfloch für private Verstöße

stopfen. Ob das die Erfolgschancen

zukünftig erhöht, ist fraglich. Viel

besser wirkt die Preisregulierung.

Die Differenz zwischen bleihaltigem

und dem umweltfreundlichen Benzin
ist von umgerechnet 20 Pfennig je

Liter schon bis auf acht Pfennig ge-

schrumpft Bald soll es keinen Unter-

schied und damit auch keinen Grund
zum Schwindeln mehr geben.

Zudem Zeitpunktwerden dieTüft-

ler in New York arbeitslos, die mit
amprihnwhem Erfindergeist leere

Attrappen anstelledes Schadstoffum-

wandlers unter die Bodengruppe
schraub«!. Die polierten Hohltöpfe

reicht«! oft, um bei oberflächlichen

TCnntmTkm in der Stadt unbeanstan-

det durchzukommen.

P. HANNEMANN, Ingolstadt

Der Vorsprung schmilzt nicht nur
durch „Technik“, sondern durch
mangelnde Souveränität in ein« für

Audi ungewohnt schwierigen Phase.

Allradantrieb und Rallye-Weltmei-

sterschaft haben die Ingolstadt«der-
art verwöhnt daß es ihnen den Blick

für die Realität verstellt wenn auf
dem Sportterrain ein klein« Franzo-

se namens Peugeot 205 Turbo dem
bislang alles dominierenden Audi
Quattro um die Ohren fahrt Wenig«
die verlorenen Siege sind das Pro-

blem, vielmehr ist es die Niederlage

ein« technischen Konzeption, die

auch der von Audi so beschwörend
heran

s

gatelltep Seriennähe zum
Nachteil gereicht

Die Lage des längs eingebauten
Motors weit vorne im Bug des Motor-
raums macht den Quattro dermaßen
„kopflastig“, daß dem schnellen

Dun±eilen eng«Kurven aufder Ral-
lye-Piste eine unüberwindbare Ein-

lenkträgheit entgegensteht die den
Audi stets zum Kurvenaußenrand
wandern läßt Und genau auf diese

negativen Symptome beschränkt
sich die Serienähnlichkeit, sieht man
einmal vom Allradantrieb ab. Wäh-
rend das „Quattro“-Prizrap mehr
Traktionssichexheit aber auch mehr
Risikobereitschaft seitens des Fah-

rers mit sich bringt spürt man im
Kurvengrenzbereich deutlich, wie in-

kompatibel Allradantrieb und die

durch die Motorlage bedingte Kopfla-

stigkeit zueinander stehen. Der Wa-
gen wandert, vor allem bei glatter

Fahrbahn, meist unvermittelt breit*

serts üb« alle Räder.

Jedoch Audis technische Leitung
unter Ferdinand Ptech ficht dies we-
nig an. Sie hält auch gegen härteste

Kritik starran diesem Prinzip fest Im
Gegenteil. PiSch glaubt zumindest
auf dem Sportsektor „noch einige

Pfeile im Köcher zu haben“. Ein«
indes hat sich bereits als ungiftig er-

wiesen. Mit ein« lenkbaren Hinter-

achse schien zumindest theoretisch

mehr Wendigkeit in engen Kehren
möglich zu sein. Ein Vorteil, der in

d« Praxis nicht hielt was er aufdem
Papier versprach.

L\

Bei der gewünschten Seriennähe
hätten bewegliche Hinterräder wohl
die Produkt-Assoziation beim Kun-
den eh« tangiert als eine andere (von
außen nicht sichtbare) Lage des Mo-
tors.

Serienähnlichkeit rekrutiert sich

beim Endverbrauch« ohnehin in er-

ster Linie aus optischen Ge-
sichtspunkten. Überdies sorgt d«
Allradantrieb im Rennsport wie in

d« Serie fürausreichende technische

Assoziation. Weitere Pfeile imKoch«
des Herrn Piech wurden bislang nicht

sichtbar. Es sei denn, daß«den Hirn-

schmalz d« (familiären) Porsche-

Rennabteüung in Anspruch nahm,
um noch vor d« Rallye Monte Carlo

seinen Wettbewerbsfahizeugen moto-
risch wie fahrwerktechnisch den nöti-

gen Feinschliff angedeihen zu lassen.

Entweder reichte in Ingolstadt die

personelle Kapazität nicht aus, oder
Piechs Ingenieure waren mit ihrem
Latein am Ende.

Spielregeln des technischen Wettbe-
werbs, zumal im schnellebigen Ral-
lye-Geschäft, sehen nun mal vor, daß
zunächst der eine, dann wieder der
andere die Nase vorne hat So wie
Audi den Allradantrieb auf den Weg
gebracht hat und alle Konkurrenten
diese technische Errungenschaft
nachmachten, zeigen Peugeot und
künftig auch Lancia, daß es ohne eine
bessere Gewichtsverteilung, einen
„variablen“ Allradantrieb und mögli-
cherweise einen zusätzlichen Kom-
pressor zur Turbotechnik nicht geht
Deshalb sollte Audi sich nicht zieren,

erst recht nicht aus falschem Assozia-
tionsgebaren heraus, den Motor im
„Rallye-Quattro“ gewichtsgünstiger
zu plazieren. Von den anderen Maß-
nahmen könnte selbst der Serienbau
profitieren.

Eine zwischen Vorder- und Hinter-

achse veränderte Drehmomentvertei-
lung, beispielsweise von 35 zu 65 Pro-
zent hätte einen wesentlich defmier-

teren Grenzbereich zur Folge.

Duitimmt die Technik bei Audi in

Ingolstadt: Ferdinand Pföcfe

FOTO: B. C ICOLLMANN

Wir wollen natürlich nicht die tech-

nischen Fähigkeiten des Herrn Piech
anzweifeln, das können wir auch gar
nicht Ab« seitens Audi zur Dispo-
sition zu stellen, mal einen falschen

Weg beschritten zu haben, schmälert

doch in keinster Weise die bislang

erbrachten Leistungen. Und die

Damit stellt sich die Frage, ob sich

künftig die überstrapazierte Serien-
verwandtschaft nicht dahingehend
bewerkstelligen läßt daß man weni-
ger den Sport an die Serie, wie immer
als beachtenswerte Philosophie her-

ausgestellt wurde, sondern die Serie

mehr an den Sport anlehnt Ein Re-
zept das sicherlich nicht neu ist

Neben der Werbewirksamkeit wür-
de so ganz nebenbei auch der techni-

sche Gewinn aus dem MiUionenein-
satz groß« sein.

Wie die wochenlange Eiszeit die Autos strapaziert
DW.Bonn

Die Leidenszeit der Autofahrer
kann nach Auskunftd«Wetterämter

noch Wochen dauern.

Mensch und Auto haben gemein-

sam, Haft sie nur innerhalb pim»r be-

stimmten Temperaturspanne „be-

triebsfähig“ sind Was Menschen aus-

halten, so drücken es die Ingenieure

aus, das vertragen auch Autos. Nur
bedürfen beide sinnvoll« Vorkeh-

rungen - sowohl in d« Sahara als

auch am Nordpol
Läßt polare Kaltluft bei uns den

Winter einziehen, dann brauchen
Menschen Mäntel und warme Müt-
zen. Belm Auto besorgen zunächst

einmal Thermostaten und andere
Einrichtungen die Anpassung an den
Winter. Besitzt das Auto keine auto-

matisch gesteuerte Vorwärmung d«
Ansaugluft, dann soDta man schon
bei Eintritt kühlerer Witterung auf
„Winterbetrieb“ umschatten. Decken

im Motorraum und wattierte Überzü-

ge auf dem Kühl« sind also nicht

nötig.

Einige handfeste Regeln sollte man
nach wie vor beherzigen, denn trotz

all« Ingenieurkünste sind gewisse

physikalische Voraussetzungen nicht

aus d« Welt zu schaffen: öl und
Schmierstoffe werden bei Kälte stei-

fer, Kraftstoff vergast nicht mehr so

leicht, die Leistungd« Batterie sinkt

ab.

Dies hat unerwünschte Folgen für

die Startfreudigkeit. Sie ist beim in-

takten Auto bis ca. minus 25 Grad
gewährleistet, kann ab« schon durch
geringfügige Einflüsse gemindert

werden. Haupt-Sorgenkind ist die

Batterie-gepflegte Exemplare halten
zwar drei Jahre und mehr, ab« prü-

fen lassen sollte man das gute Stuck
vor Winterbeginn aufjeden Fall Ein-

wandfreie Zündkerzen und eine rich-

tig eingestellte Zündanlage sind

ebenfalls unerläßlich. Weitere Start-

Tips für extrem kalte Tage:

• Rührt sicht der Anlasserzu wenig,

hilft vorübergehend« Batterietausch

mit einem bereits warmgelaufenen
Auto. Besser; im Handel erhältliche

Überbrückungskabel verwenden (da-

bei aufPlus und Minus achten).

• Bei langen Standzeiten und tiefer

Außentemperatur (Ski-Urlaub) Batte-

rie ausbauen und in Raum mit Plus-

Temperaturen aufbewahren.

• Ein Kaltstart-empfindliches Auto

nackige Fälle von Kaltstartverweige-

rung gibt es sogenannte Starthilfe-

Sprays.

Unangenehme Dauerfeuchtigkeit

im Auto kann man dadurch vermei-

den, daß man Textil-Fußmatten mit
alten Zeitungen unterlegt, die-wenn
feucht - ausgetauscht werden. Weite-
re Einsatzmöglichkeiten für das
Neueste von vorgestern: Front- und
Heckscheibe. Unter die Wischer ge-

klemmt od« mit Klebeband leicht

befestigt, verhindern Zeitungen

möglichst so parken, daß man es auf ' nächtlichen Eisbelag.

einem Gefälle anrollen lassen kann.

Das ist besser als Anschieben oder
Anschleppen.

Springt der Motor nichtan, obwohl
ihn d« Anlasser (bei getretenem
Kupplungspedal) gut durchdreht,

kann Mangel an zündfähigem Kraft-

stoff-Luftgemisch bestdien. Abhilfe

schafft zweimaliges (nicht öfter!)

Pumpen mit dem Gaspedal Für hart-

Eriahrung mit winterlichen V«-
kehrstücken legen es nahe, einige zu-

sätzliche Utensilien im Auto zu depo-
nieren. Dazu gehört eine kleine
Schaufel (meist braucht nur der
Schnee vor den Rädern in Fahrtrich-

tung entfernt zu werden, um nach
Flockensegen wieder flottzukom-

men), möglichst auch die oft unent-
behrlichen Schneeketten.

Augustin/
Siegburg

Bochum Dortmund

PondwfM
Dienstwagen
Bj. 1/85, 2500 tan.

»

Jaguar XJS
Bj. 3/79. 75 947 km, sübermet,
SäffitL ZubetL, DM 18950,- inkL
MwSt

anverbmdHcbe NeupreU-Emp-
tehtang DM 61500,-, für DM
54 000,- InkL MwSt

-

i

i 'f. J

Porsche 924

Merc 190 E
Bj. 1/84, 20 663 km, schwarz,
Sgang, ABS, ServoL, eL SSD,
ZV, et Fensterte, tiefergelegt,

195/50 VR 15 usw., DM 36500,-
inkLMwSL

Porsche 911 Carrara .

EZ 2/84, 10000 km, piatinmeL,
Extras,DM 65 000,- inkL MwSt.

f
Fondhe-Zeatnan
Hfllpert
Scfcfirnferstr. 65
4889 Dortnmnd 38

TeL «531/4379 71

Porsche 944
Vorführwagen
8500 km, Indischrot.'

Lingen Mönchengladbach Uelzen
8500 km, Indischrot, viele Extr.,

DM 46 900 inkL MwSt.

f
Autohaus Kahrmann
Forsche-Direkthudler
Leipziger Str. 151
6499 Fulda

TeL 96 61 / 6 89 61

Hannover

Porsche 944 ..

EZ 10/84, 4700 km, kristallgrün-
met, Klima, Servo., eL FH,
AnfpralianL, Radio usw„ un-
verbindliche Preisempfehlung
DM 58 622«- jetzt nur DM
49 950,—inkL MwSt

Porsche 911 SC
Bj. 83, 53 000 km, blaumet, eL
SD, Radio, DM 55 900 Im Kun-
denauftrag, keine MwSt
944

vorrag. Pflegezustn DM 21 850,-
im Kundenauftrag, keine
MwSt

Porsche 944
VorfUhrwagen

7500 km, eranatrotmet,
schwarz, Reiten 215/80VR

EZ 8/84, 18500 km, platinmet,
eL Hubdach, HeckwL. Sp. re.,

DM 45 500,- inkL MwSt.

f
Waldbaoitm ö Büttel
Porache-DirektlidL
HohenaoUemstr. 230
4959WaO—ghfflMh

7eL 9 ZI 61/2X977

Düsseldorf
Bj. 8/84, rot viele Extras, 6500
km, DM 32 950r InkL MwSt

hj - BJ- *

Poncho 924 Turbo

Porsche 924
Vorführwagen
Bj. 9/84, 7850 km, weiß, sämtL
Zubete,DM 33 950,- inkL MwSt

moccascfawarz, Hub-
18 950,- inkL MwSt

Merc. 280 SE
Bj. 3/84, attoermet, VoUausst,
DU 59 000,- inkL MwSt

I Ennlns-Automobile
Dorsten« Str. 250-254

1 4630 Bochum
TeL 92 34 / 5 26 91

dweh Lrrstaos

a Porsche 944
.

t Bj. 3/M, 14000 km, heUbnmze-
Bremen

met, DM 39 950,- im Knnden-
auftrag, keine MwSt

.

Porsche 944
Bj. 83, sdbwarzmet, 29000 km,
Hubdach, DM 37 900,- im Kun-
denanftrag, keine MwSt

Merc 2801
BJ. .79, Extras, grüninet. DM
13 500,- im Kundenanftrag, kei-
ne MwSt

Porsche 911 SC.
Targa
Bj. 2/83,51 000 km, geschmiede-
te LM-Räder, Spieg. re^ Radio,

rubinrotmet, DM 53500,- im
Kundenanftrag, keine MwSt

BMW 828 i

Bj. 80, anthngftmet, SSD,
50 000 km, DU 13 500,- im Km-
denanftrag, keine MwSt

Porsche 911 SC
Coop6
TurtooJook, Bj. 8/79, 69000 km,
SD, Spieg. re. Heckwisch*top-
ferbraunmet, tief«gelegt, DM
56 500,-im Kundenouftrag, kei-

Nordrhein-Angebot:
Porsche 928 S Automatik
Bj. 5/84, 310 PS, 15000 km,
GanzlederpoMenmg, Sportsit-

ze, Scbmiedefeigen mit Dieb-
stahl-Sicherung, Super-Ste-
reo-Cössetten-Anlage, Klang-
paket + Zusatzlautsprecher,
blaumetallic. ABS, Tempomat,
elektrisch verstellbare Außen-
spiegeL DM 88500 inkL MwStwnAutohaus Nordrhehi

Porsche-Direkt-
»SM bändlet^ HU« Weg 85
4099 DtaeMorf 1 .

TeLi 0211/7794 -288.

BMW 655 CSt
L BdL, Bj. 6/82, div. Extr., orig.

5200km (kein Druckfehler),DM
49 500,- inkL MwSt
BMW 325 i

1. HcL, Bj. 5/84, 110 kW, 5200km,
div. Extr„ DM 29 900,- im Kun-
denauftrag, keine MwSt
Porsche 928 S Autom.
1. HcL, Bj. 10/84. 11 000 km, ABS,
Sitzhrä, Radio KöteTLeder
IU Extr^ DM 95000,- inkL
MwSt

f
Poracfae-
Spod.wgenaenlriim
Petennax BOUter
PodbieUdstr. 396

3999 Bansover 51
TeL 95 11/ 64 09 64

Porsche 944
EZ 3/82, 97 000 km, silbermet,
KHma

, viel Zubehör, DM
32 500,- inkL MwSt

Porsche 924
EZ 8/90, 92000 km, grünmet,
Klima, Radio, eL FH, heraus-
nehmb. Dach-, DM 19 950,- im
Auftrag

15. Batterie 63 Ah. eL Beifahr.-
Spn Cass.-Behält«, Heck-

Merc. 200 T
Bj. 5/82, 60 900 km, ABS, Met.-
Lack., Alufelg, Autom., Radio,
Mach bereift, SD, DM 29 550.-

lnkL MwSt.

wisch.. Lederlenkr., GrünkeU,
herausnehmb. Dach, Sportsit-
ze, Radio-Biaup.-Bamberg. DM
47 950.- InkL MwSt

München f
Autohaus Bock
Porsche-Händler
Oldenstädter Str. 54
3110 Uelzen

TeL 95 81/ 29 91

Merc 230 E
Bj. 10/82, 17 700 km, hellblau-
met SD, eL FensterII, ZV etc.,

hervorrag. Allgemeinzuat, DM
23 250,- inkL MwSt., alle Fahr-
zeuge mit VAG-Jahresgaran-
tlekarte.

Audi 200 Turbo
AutottL, EZ 7/84, 6500 km, zo-
belbraimznet, Stereo, eL Son-
nendach, unverbtodL
PreUempfehhmg DM 55 574,-

jetztDM 44 500,- inkL MwSt

Leverkusen

rpH anuppErtl

durck Lerrtant

®
Bern. Rosemeyer
Poraehe-Händler
Undesstr.7
4459 Lingen

TeL 95 91/49 91
verfangenSieHerrnBosemeycr

Porsche 928 S Autom.
Bj. 3/84, 24 000 km, platinmet,
ABS, Schmiedetest, Rd.-Tb.,
DM 82 000 inkL MwSt

Porsche 928 S Autom.
Bj. 6/83, 24000 km, weiß,
Schmiedefelg^ RcL-Tb„ DM
72 000 inkL Uw$L

S
nMahar-
3 Sportwagen-Zentrum
1 ScUeiblnger Str. 8
' 8999 Mflncbes 89
>89 / 41 59-445

Waldenbuch
f

Autohaus Zeisler
Porache-DirektlidL
Kaiserstr. 188-112
5609 Wuppertal 11

TeL 92 93 / 78 17 81

Porsche 944
Bj. 85, 1500 km, steingraumet.,

viele Extr^ DM 40 500 InkL

MwSt

Würzburg

ünpnais
durch Lerrtans

Memmingen
Münster

^ Autohaus G6te
Porsche-Händler
Stuttgarter Str. 20
7635 Waldenbncb

TeL 8 71 57 / 49 71-72

Porsche 944
Vorführwagen
Bj. 1/85, kristaUgrünmet., 2000
km, DM 46 5001nkL MwSt.

Fulda Porsche 911 SC

ne MwSt

Antobans Hart
Forsche-DirektbdL
Hangelar, B 56
5295 St AngostinZ

92241/382991

iPorschezentrum
[Bremen
I Schmidt + Koch GmbH
Stresemam»tr. 1-7

TeL 04 21/ 4 49 52 54

Porsche 924
Bj. 82, 40000 km. grün, DM
22 900 im Kundpnauftrag, keine
MwSt
Porsche 924
Bj. 83, 31 000 km, reminigrau-
met, DM 28 600 im Kundenauf-
trag, keine MwSt

BJ. 3/82, Met-Lack- Color, 7+8-

Zoü-Felg- Stereo, d. Fensterh.,

DM 43 900,- inkL MwSt

tmmRhein-Wupper
|ggj Antobandelsgefl.
»ötL) Porsche-Händler

Sdilebuscher Str. 24

5090 Leverfouen
TeL02in/4M34

Porsche 944
EZ 1/84, 12 767 km, zobefaraun-
met, 215/60/15 Reifen, eL Beif.-

Spieg^ Stabis, Lederlenkr., her-
ausnehmb. Dach, Heckwisch-,
DM40 900,- im Kundenauftrag,
keine MwSt

Porsche 928 S
Bj. 9/83. 14 000 kn zinmnet-
SSD, Schmiederäd«, eL Spieg.
re_ ABS, Radio m. Hifi-AnL,
AUtom. U. W. Extr., DM 84 50Qr-
rnkl. MwSt

Aatohana Seite
dPonshe-Biidleru Münchener Str. 81
y 8949 Memmingen
.98331/2938

S
Porsche-Zentrum

Bernhard Knobel
GmbH & Co. KG

Wesel« Str. 485
4499 Münster
TeL 9251/7997 / 255

Wuppertal

SCHULTZ
onuppca

ren Vmenoiz
*»rh IxtNina)

Porsche 924
Carrara GT
210 PS, 11/81, Silbermet. DM
46 000,-, im Kundenauftrag,
keine MwSt

Vunemg
ttaeti Ixtsiang

Porsche 911 SC Targa
Bj. 3/83, zinnmet., 39000 km,
55 000,- DM inkL MwSt

Zeisler-Angebot:

Merc. 250 TE
Bj. 6/81, 57000 km, ABS, SD,
Stopfst hinti, Radio etc^ h«-

Autohaus Splädier
Porsche

-

Direkthändler
LeistenstraBe 19-25

8709 WBnbnrg
TeL 09 31/ 7 39 41-48

FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM

t
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Einmalige Großauswahl Neu + Gebraucht ]

TELEX 216 5454
CARLO

TEL (040)
558284

yT SOFORT \
Hohe Überpreise

'

Anzahlung
auch für Vertrüge

MERCEDES / PORSCHE
280 SL 580 SL 500 SL, SEL, SEC

. Abwicklung yN. schnell /\ zuverlässig /
TEL (0 40)
55 82 84

TELEX 216 5434
CARLO

Wir kaufen ständig:

DB 280, 500, SL, SELB. SEC
Porsche, Ferrari,

Lamborghini o. Jagnar
Absolut seriöse und diskrete

Abwicklung, sofortige Barzahlung.
Höchstpreise

Maraer Landstr. 357

6000 Frankfurt l

Tel. 0 69 / 7 38 00 68

Tat« 17 - 6 997 123 AUtOITlOOlle
Frankfu

Aufpreis!!!
Ferrari GTO
500 SL
509 SEL
500 SEC
280+380 SL

bis DM60 000,-

bisDM 17 000,-
bisDM 9 000.-

bisDM 8 000.-
blsDM 8 000.-

200 - 380 SEL
Porsche, Ferrari

neu. gebraucht. Verträge

Sx + Soj «531/01584
Mfe-Fr.: • 21 61 /64 0000+ 64 06 28

DB 280 SL, 380 SL, 500 9.
DB 280 SE, 380 SEL, 500 SEL

DB 380 SEC -500 SEC
Alle Typen der BaureiheW 124

PORSCHE oder FERRARI
JAGUAR oder LAMBORGHINI

verkaufen wotav Absolut seriöse..zuver-

lässige und diskrete BarabwicWung.
Ankauf von Verträgen auch
für spätere Liefertermine

und von Privatpersonen.

Rufen Sie unsan

-

ea lohnt eich I

WaMiF.R Al TOMOBll.K GMBH
Nic^C r K/r’Ch'VC-g 11"^. 60C'C Frank.'ur ’.'M.v n LiG

7*;.; C*59/3’-lo0ü i'H 55372M

Sucht
Neuwagen u. Verträge

500 SEL
280 - 500 SL

Ferrari
Pkiiuik» GmbH

4330 Mülheim & ü. Ruhr. Gaitlingstr. 100
Tel. (02 08| 43 40 99. Tx. 8 561 IBS

Barankauf 590 SEL/SEC/SL

TeL 02 01 / 28 50 71 + 72
Telex 8 579 527

AUTOMARKT
Suche

XZ80 SL - 500 SL\
/500 SEL / Porsclje-Turäik
'

neu. neuwertig und Vertrage \
bei sofortiger Lieferung bis zu

DM 16 000,- Aufpreis
500SL ca.1GQ0Qr Porach« Turboc«. G 000,-

5&l SlSfc TbL 82304/44831 ,

380sl «a. sonn,- • TX. 8227605 /
\ Absolut seriöse und /
\. korrekte Abwicklung. /

Ankauf von Verträgen für

x. spatere Lieferung

möglich.

DIE WELT - Nr. 46 - Samstag.. 23. Februar i(

UBfaUmgen, SatoktvrasBB

aito ftp«, » Emwa-Bqwi

Kauf zu Höchstpreisen sofort

pgrTOh>itT’g ™t
Ttfefoa02a / 37 uu
ebenda 02«/ 44 «M

r
Verkaufen Sie keinen

Mercedes
bevor Sie nicht mit WKflOH

gesprochen haben.
Wir kaufen Neulahrzeuge und

übernehmen DB-Verträge

SELECTION

* Biete Ihnen guten Preis für*
* Neu- und Gebrauchtwagen: *

* HB 508 SEC /SGL / SLC
*

1 380 SEC / SEL / SE 1
I 280 SE, 459 SLC / 5

1

II]
635 CS IA, 323 1A
TeL 9 40/231914 + 15

Telex 2 165 231
Telefax 2 33 528

Suchen dringend
500 SEL und 500 SL ab Oktober
84, auch ohne SSD und eL Sitze.

TeL 0 68 / 23 23 51, Rate GmbH
Täex 411 558 rate d

500 SL, 500 SEL. 500 SEC
280 SL, 580 SL, 2,3/16

Ferrari u. Porsche
Neuwagon mit Leder - Verträge

•xu Höchstpreisen gesucht

T. 0 S9 . S5 32 95 -f- S5 23 SO

Gebrauchtwagen BMWHändler
Essen
BMW 745 i A
Executive-Ausstg., EZ 9/84,

3800 km, met, Lieder Buffa-
lo, eL SD, Klimaautom., Co-
lor grün, el. Sitzverst,
Scheinw.-Waschanl., Tem-
pomat, leicht unfallbesch.,
fahrbereit, unverbindliche
Preisempfehlung 92 000,-,

DM 63 000,-

BMW 745 i A
EZ 3/81, 95 000 km. AT-MoL
20 000 km, Klimaautom., LM
mit TRX-Bereif., eL SD, 4 eL
Fh., Color grün. Radio. DM
29 000,-

BMWM 635 CSi Coup*
286 PS. EZ 5/84, silbermet,
Leder schwarz, SD, LM-
BBS 3tlg., mit Bereif. 240,

' Color grün, unfallfr., Estbes.,
DM 83 000,-

-Ing. Rüdiger Faltz GmbH
BMW- + Alpina-
Vertragshändier
In der Hagenbeck 37
4308 Essen
TeL 02 01/62 30 31

Barsinghausen

BMW 745 i A
Vorführwagen. EZ 12/84, zo-
belbraunmet, Executive, eL
SSD, Scheinvt-WaschanL,
Kliraaautom., Tempomat,
2500 km. StereoanL, eL AnL,
DM 81 500,-

auto sacha
BMW-Vertragshändler
30130 Barsinghausen
TeL 0 51 05/ 80 83

Bonn
BMW M 635 CSi
EZ 11/84, 4700 km, zinnober-
rot, DM 92 000,-.

BMW 745 i A
EZ 10/82, 68 000 km, DM
35 500,-.

AUTO-ZÖRNER
Christian-Lassen-Straße 4
Gewerbegebiet
5300 Bonn-Buschdorf
TeL 02 28 / 67 10 81-86
Tx. 8 869 747

Bonn
Citroen CX 2,5 GTi
Bj. 2/84, 13 947 km. hellblau-
met., el. SD, el. Fh., ZV, Co-
lor. DM 21 500,- inkl. MwSt
BMW-Niederlassung Bonn
Vorgebirgsstr. 95-96
5300 Bonn
TeL 02 08 / 6 07 - 231 n. 232

Bocholt

BMW M 635 CSi
0/84, 6000 km, alle Extras,
DM 84 500,- inkL MwSt.
BMW 733 i

Bj. 83, Klima, ABS, DM
27 900,- inkl. MwSt.
BMW 535 i

7/83, 42 000 km, SD, TRX
usw., DM 26 800,—.

Schmeibk & Co.
BMW-Vertragshändler
Franzstr. 62
4290 Bocbolt
Tel. 0 28 71/ 10 31

Bottrop

BMW 635 SCi
11/82, 62 500 kra, kaschmir-
meL. LM-Felgen-TRX, SSD,
Color, Sportsitze. Becker-
Radio, DM 35 690- inkl.

MwSt
BMW 323 V 4L
Jw., 19 000 kra, delphiümeL,
ABS, Radio, CR, Color,

LWR. Servo.. LM-F., ZV, r.

Sp., DM 29 980,- im Auftrag

BMW Wache
Sädring 83, 425 Bottrop
TeL 0 20 41/2 78 67

Bremen
Jaguar XJ 6
Bj. 12/80, braunmet, Au-
tom., Radio-Cass., kompL
Ausstg., DM 29 450,-

BMW 635 CSi Coup*
Mod.. 84, 46 500 km, blau-

met.. Klima. Tempomat 2.

Spiegel, DM 65 450,-

15$ Mufler-Nieteen

38 Bremen-Habenhansen
Borgwardstraße 4-6

TeL 04 21 / 8 30 31 10

Duisburg

BMW 733 1

A

Cheffahrzeug, 3 Mon. alt,

8000 km, bronzitmet, Aluf.,

SD, ABS, ZV. Radio usw.,
,
DM 57 000,- inkl. MwSL
Opel Senator

i Mod. 81, silbermet, 1. Hd.,
jegL Zubeh., einschl. Klima,
38 000 km, DM 19 000,- inkL
MwSL
Franz Feigl
Inh. Josef Anstermann
BMW-Vertragshändler
Düsseldorfer Str. 100
4100 Duisburg
TeL 02 03 / 2 22 78 u. 33 08 30
priv.

Duisburg

Porsehe 944 Autom.
EZ am, 24 500 km, 1. Hd..
bahamamet, Servo., DM
42 950,- inkl MwSt
ZWIRNER Automobile
BMW-Vertragshändler
Mercatorstr. 101
4100 Duisburg 1
TeL 02 03 / 2 09 01

Essen
BMW 735 i

EZ 12/83. 38 000 kra, i. H.
Autom., ABS, Sperre, Ni-

veaureg., TRX, eL Fh. 4fach,

eL Sitzverst (Memory),
Sitzhzg., Klimaautom.,
Standhzg., Bordcomputer,
Stereo-Radio etc., DM
53 900,- inkl. MwSL
BMW 635 CSi
EZ 3/83, 21000 km, SD.
TRX Radio, DM 49 900,- im
Auftrag ohne MwSt
BMW-Niederlassung Essen
Herkulesstraße
4300 Essen
Tel. 02 01/3 10 33 13

Euskirchen

BMW 635 CSi
Hartge H 6S (240 PS), EZ
1/85. 2000 km, alpinweiß, 2.

Sp., SD, Recarositze, Köpfst
h., Radio-CR, aut. AnL, Hart-
ge-Paket DM 83 000,- inkL
MwSL
Autohaus Horn
BMW-Vertragshändler
An der Vogeunte 53
5350 Euskirchen
TeL 0 32 51/6 40 04

Frankfurt

BMW 530 i

Bj. 84, blaumeL, 13 000 km,
viel Zubeh., 29 500,-.

BMW 5251
Bj. 10/82, weiß, KlimaanL,
Radio-CR, DM 19 400,'-.

BMW 528 i

Bj. 11/81, blaumeL. SD, Ra-
dio usw., DM 18 900,-.

Euler
Gebrauchtwagenmarkt
Woogstraße 34-39
6000 Frankfart-Ginnhftim
Nähe TV-Turm
Tel. 0 69/ 52 01 01

Gießen Erkelenz

BMW 745 i

EZ 12/81, 39 000 km, dunkel-
grünmet, eL SD, Color, eL
Fenstcrh., Sperrdiff., TRX-
Reifen und -Felgen, 2. Spie-

t
el, Scheinw.-WaschanL, Ra-
io Mexico, Autotelefon B2-

Netz, DM 49 000,-.

Autobans Süd
BMW-Vertragshändler
Gottlieb-Daimler-Str. 1

6300 Gießen
TeL 06 41/ 6 10 66

Köln

BMW 528 i

1. HcL, Bj. 5/84, graphitmet,
Polster anthrazit Leder-
ausstg., Alu, 195er Reifen,
ZV, el Fh v.. el SD, Color
grün, ABS, 2. Sp.,
Lederlenkrad, DM 35 100,-.

BMW 728 i

1. Hd-, 12/81, met. ABS,
TRX Radio-CR, ZV, el AnL,
DM 19 200,- inkL MwSt
BMW 728 i

Bj. 5/81, 73 000 km, SD, LM-
F., 205er Reifen, ZV, met,
Color grün, 2. Sp., Radio-CR,
DM 19 900,- inkl MwSt.
BMW 732 i

Bj. 1/83. et, ZV, 2. Sp., SD,
DM 29 800,- mkL MwSt
BMW 323 i

EZ 10/84, 2tüiig., Dienstw.,
alpinweiß/Polst anthr.,

sportL Fahrwerksabst, Le-
derlenkrad, 2. Sp., ColorgL
grün, SSD, 2 SportsL, Sport-
paket tiefergelegt Front- u.

Hecksp., Seitenschweller,
Abschlußblech, BBS-Felg.
195/50 VR 14-Bereifg., alle

Teile in Wagenf. lackiert,

63 000 kra, Radio CR, DM
35 320,- inkL MwSt
Suzuki SJ 410
1. HcL, 16 000 km, Bi. 2m,
rot 2 Schälens., Ramm-
schutz, Superbreitreif., 2 Dä-
cher, Trittbretter, Radio, DM
15 980,-

Merc. 280 SE
EZ 12/80, silberdistelznet,

61 0Q0 km, Autom. u. sonst
Zubeh., DM 32 750,- inkL
MwSt
Hammer + Co.
Antwerpener Str. 6
514 Erkelenz
TeL 0 24 31/ 20 73-4

Köln

BMW Alpina B 9
1983, met.. 1. Hd.. 58 000 km,
ABS etc_ DM 47 500.- inkL
MwSt
Hammer + Co.
Raderthalgürtel la
5 Köln 51
TeL 02 21/ 37 69 80

Maserati
Quattroporte
60000 km, blaumeL, Leder,
Klima, Schaltgetr., unfallfr
Bestzust, 39 500,-, im Auf-
trag ohneMwSt
Hammer+ Co.
Cleviscber Ring 129
5 Köln 80
TeL 02 21/ 63 10 83

Autohaus

©
Vertragshändler der BMW AG
HumhokllstraBe 134
5000 Köln 00 (Porz
Tel. 022 03/ 3 60 61

Sb. bis 14 Uhr, Mo. ab 9.00 Uhr

Köln

BMW M 635 CSi
Bj. 8/84, 4600 km, delphin-
met, Lederp., TRX, Wam-
anL, el Dach, Color,
Scheinw.-Waschanl., Radio-
Cass.-Stereo, noch Werksga-
rantie, DM 90 000,- inkl.

MwSt
BMW Bischof
Gebrauchtwagenecke
Köln-Sülz
Luxemburger Str. 150
TeL 02 21/ 44 80 31

Königswinter

Citroen CX IE
Break Reflex
Kombi, 5tür., 82, 36 000 km,
met., LM-Räder, Color grün,
Radio, eL Fensterh., ZV,
18 000,- inkL MwSt
Saab 900 Turbo
Bj. 84, met, Radio, 38000
km, DM 24 000,- inkL MwSt
BMW 732 i

Bj. 82, 40 000 km, met, SSD,
ABS, 2. Spiegel Radio, LM-
F., DM. .30 000,- im Auftrag
ohne MwSt
Autohaus Hans Wagner
BMW-Vertragshändler
5330 Kömgswinter
Niederdollendorf
TeL 022 23/220 65

Mönchengladbach

Merc. 190 E
EZ 8/83, rot SD, Radio-CR,
ABS, BBS. 205er Reifen,
tiefergel, ServoL, WSG, sehr
gepfL, 29 900,-, im Auftrag
ohne MwSt

Merc. 230 E
EZ 83, 51 000 km, anthrazit
met, ABS, AMG-Fahrwerk,
Serie-50-Reifen, Be if.-Spie-
gel AMG-Frontspoiler,
Köpfst L Fond, Color, weit
Extras, DM 30 980,-, im Auf-
trag ohne MwSt
Theodor-Heuss-Str. 89-91
4050 Mönchengladbach
TeL 0 2161/8 19 60

8MW Lina Aipru

Verrrjy/iafxflw ,~Iw
Köln Montfitn^aBHcii

Weiwv

HAMMER
Krefeld

Hartge H 5
2,8 L 195 PS, bronzitmet,
ZV, 2. Spiegel, SD, Radio-
Bavaria-electronic

, 4
Lautspr., Hartge: Streifen-
satz, Lenkrad und Schalt-
knopf, Auspuffhnl., Fahr-
werk, Reifensatz 205/225,
Frontspoiler, unverbindli-
che Preisempfehlung DM
53 000,- ink. MwSt, Vor-
fuhrwagenpreis DM 47 500,-
inkL MwSt EZ 10/84, 10 000
km.

Auto Becker, Klangm»»^
BMW-Vertragshändler
Glockenspitz 117-121
4150 Krefeld
TeL 021 51/51040

Münster

Saab 900 Turbo
EZ 84, 22 000 km, 3tür., blau-
met, SSD, Tempomat div.
Extras, unfallfr., 26 000,-, im
Auftrag ohne MwSt
BMW 524 td
11/83, 40 000 km, grünmet,
SSD, div. Extras, 29 900,-, im
Auftrag ohne MwSt.
BMW Muschinski
Westfalenstr. 168
4400 Münster
TeL 0 25 01/ 12 05

geprüft-gepflegt-zuverlässig $

'Lrntbf

Wir suchen:

280 S, 280 SEI, 500 SEL
Neuwagen u* Vertrüge
TeL 8 61 21/ 30 6« 81
Tx. 4 186 771 aalt

Verlangen Sie bitte He. Klein.

Aefetung! Suche für sofort

280-500 SL. SEL, SEC. SS. SLC, Por-
sche, Ferrari 308 GTSi, Testa Bossa.

HM-Aotomobile
T. «8 41 16 1874, Tx. 4 8Z 915

Acbtog! Sncbe für sofort

280-500 SL, SEL, SEC, SE, SLC, Por-
sche. Ferrari 308 GTSI, Test Bossa.

T. 06 41 / 6 18 74. Tx. 4 82 075

An- und Verkauf
van DB 280, 380. 500 SL. SEL,
SEC sowie ISO E, D, Ferrari u.

Rolls Royce

TeL 6041/91/68852L Telex CH
7 9073

Barzahler sucht dringend

Mercedes, Porsche
BMW und Ferrari

TeL 0 89 /7B 54 51. Fa. Hanlch

Barankauf DB 500
SEL - SL - SEC. Neuwagen u. Neu-
verträge. Zahle über Listenpreis.
Fa. 07 81 / 5 26 22, TX. 7 52 938

Call now!
3 x 280 SE, new

1 x Porsehe 928 S. new
1 x DB 500 SL, new

lx DB 500 SBC. Mod. 83
Bestprice!

BLP. GmbH, T. 0 69/7015 22

Dringend! Dringend! Dringwndl

Sachs Msrcsdss

auch Unfallbeschädigt u. m. hoher
Laufleistung, sot Barzahlung.

CAR-SPEZIALGMBH
IneWnSe 4, 4 Dflnritof
TeL 0211/72 11 19

So. 0211 / 87 67 68, Tx. 8586 967

Dairaler-Beuz-Nenragen
Ankauf Kiel (04 31} 8 50 03

Telex 2 92 318

Exporteur
sucht Neufahrzeuge u. Verträge:

DB, Porsche u. Ferrari.
Hfielutprelae n. Diskretion garanL

Gesucht TD Turbo
Bj. 80-84, dringend f. Export

TeL 0 40 / 5 40 16 16

Gesucht
Merc.-Cabrio od. -Coup*. Liebhaber-
fahrzeuge. Jaguar. Porsche. Ferrari.

C. P. Mirbach
Exklusive Automobile

T. 0 40 / 45 87 89, Tx. 2 165 154 mir

Höchstpreise
für Neuwagen und Verträge,
380. 500 SEL. SEC, SL, Ferrari,

Porsche etc. Barzahlung.

Telefon 0 83 21/ 34 40

Höchstpreise
288 -500 SEC SEL SL gesucht
Neuwagen und Verträge

TOL 0 23 31/4 12 11

Tx.: 8 23 482

Jaguar X) 12 Coupö
neuwertig, unter 10 000 km

TeL 02 11/ 36 37 28

Kaufe Katalysatoren
für BMW + Porsche - jede Menge.

TeL 02 01 / 32 42 68
Tx. 8 579 827

Kaufe Neuwagen
500 SL bis DM 16 000,-

590 SEL bis DM 10 000,-

508 SEC ab DM 5000,-

288 SL ab DM 5000,-

Porsche Turbo ab DM 5000,-.

Nur Neuwagen sofort od. kurzfr.

lieferbar, andere Modelle sowie
für späteren Liefertermin auf

Anfrage.
Autohaus Heek

TeL 062 06/5 6491

Suchen Merc.-Neuwagen

500 SEL / SEC / SL
3 6201/711346
PS 8571 220

Suche Neuf. + Verträge

Merc. SE/SEC/SEL
Porsche +BMW

R. D. 0 65 82 / 57 90. Telex 4 72 651

Suche 280 - 500 SÜSELSEG
Neuw. + Vertr., Aufpreis soL

T. #71 29 / 51 39 -Tx: 17 712 US

Wir suchen per sofort

e^Hm.PfltseftetBOOE
ab Bj. 79/80 oder neu

ASW GmbH
TOL0291/2S5071 + 72

Telex 8379 527

Wir kauten
neue - neuweitige - gebrauchte

Porsche. DB. Ferrari

TiL 0 62 21 / 4 49 44. Tx. 4 31 <23

Wir suchen
DB 280 S, 280 SE, 280
SEL. 280 SL, 580 SL, 500
SL. 500 SEI. 500 SEC

Neu- u. Gebrauchtwagen so-
wie Verträge gegen Barzah-

lung.

Autohaus Pralle

TeL 0 47 47 /7 47 + 16 39
Telex 238 583

Mercedes, Porsche, BMW
280 SL-500 SL, SLC, SEC. SEL
neue, neuwertige u. gebrauchte.

Firma Vaack Hamburg
TeL 0 40 / 2 28 21 92, Tx. 2 174 050

Mercedes/Porsche/BMW
280-500 SEL. SE, SL, SEC. 190 E,

Type 123, Porsche Turbo u. Car-
rera, BMW 3/6/7er Serie + Ferrari
neu, Vorführwagen + Vertrage

gesucht

Telefon 0 71 31 / 2 37 11
Telex 7 28 46«

300 TD Turbo
t Export sof. o. später ges.

TWL 0 40 / 5 23 38 S7 / 5 51 55 03

500 SL oder Ferrari
gebraucht, von an Priv. gesucht.

Telefon 0 40/7 90 9607

Wir suchen et&ndig:

Merc. 190 -500
Porsche, BMW

neu und gebraucht diskrete
Barabwicklung.

Autohaus Trabert. Frankfurt
TeL 069/732882 + 7382848

Telex 4 185 290

Merc.. Porsche. BMW
neuwertig, gegen bar gesucht,

fa. MStaditg, Hambau
TeL • 40 / 6 05 >8 S8, Tx. 2 174 954

Mercedes gesucht
Typ 126, Bj. ab 80-85

TeL 0 40 / 24 44 01-02 u. 58 75 95

DB - SEC - SL -
gesucht

Telefon 871 38 /60 63

Wir suchen

Merc« Porsche, Ferrari
Neufahrzeuge u. Verträge

Merc. 200,250 D. 300 D/E
Merc 280 SL, 500 SU SEL.

SEC
TeL 8 60 71/4 10 34 - 36

Tx. 4 199 317

Wir kauf. geg. Barzahlung

Mercedes +BMW
neu. gebraucht u. Verträge.

TeL 089/5027013. od. 08142/
517 41

Telex 5 214 329, Firma abdo

Zahle Höchstpreise
für Porsche + Merc.

Komme sofort
Telefon 9 89 / 8 50 74 22

Zahle Aufpreis
DB500SL DH 17 0Mr
DB 500 SEC ab DH 7 00«
DB 300 SEL ab DH 8 0N
Porsche Turbo ab DH 6000
Ferrari GTSi ab DH 7 000,

mir Neuwagen sofort lieferbar.

Telefon 05 61 / 31 46 12

Wir suchen dringend
gebrauchte Mercedes

von 190 bis 500 SL
ab Bauj. 76 sowie Neuwagen

und Verträge.
Autohaus Fabry

TeL 62 08 / 5 75 S7, FS 8 56386

Wir suchen ständig
£80. 380 + 500 SE, SEL + SC

Neu- und Gebrauchtwagen,
Porsche.

Heinrich Heini GmbH
Dieselatr. 12, Esslingen

TeL 67 11/ 38 51 68,3 86 07

Wir suchen ständig

DB 190 E, Sgong, 190
500 SL, SEL, SEC

sowie Verträge.
TeL 046/5 27 30 43 -45

Telex 2 164 071

Suche

500 SL, 569 SEL, 590 SEC,

Ferrari, 308 GTSI. fabrikneu
Telefon 67 31/ 6 06 33

Ankauf DB / Poncho
Autoboutique Basen, 6261 /74 20 22

Wir suchen:

DB 500 SLr SEL, SEC
380 SL, 280 SL

Neuw. + Verträge sowie gebr.

DB ab Bj. 78
Auto-Gorbaeh

TeL 0 75 28 / 72 93 + 74 14

Das optimale Klangerfebnts! Wer
es nicht selbst gehört hat, glaubt es

nicht.
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Anti 100 CS, Bj. 3/83
saphlrmeL, L Hd^ 42 000 km,

23 500,- im Kundenauftrag
VAG Autohaus Wühehrntt. Hamm

TeL 02381/44951

Audi Quattro
200 FS, Bj. 81. 80000 km, grim-
meL, Turbo neu, Stereo/Rec^ DM

26 000,-. TeL 0 40 / 2 20 96 53.

Audi 200 Turbo
85, Treser I, Klima. ABS, SSD,
unverbindliche Preisempfehlung
DM 79 000«-, jetzt DM 54800,-

mkL MwSt.
Autirtioutique Essen

02 01/74 20 22

BMW 655 CSi
B fl THam«T|tphBia ',>"M>*an|if

.
fa-

brikneu, Automatik, ABS, SSD,
KBma, Tempomat, Mexiko u. v. a
Zub. Nur DM 89 950,-. Leasing +

Eintausch.
Autohaus Süd GmbH
Bodmmer Straße 108

4350 BecUtapnaieii-Sod
TeL 0 23 61 /70 04 / Tlx.: 8 29 957

BMW 635 CSi
1. Hd., unfallfr., Garagenwa^n,
scheckheftgepfL, Klima, Bj. 83.

53 000 km, DM 48 450,-.

T. 92 11/21 1213O. 20 3983 HdL

318 i/4
Jahreawagen. Extras.

Telefon 086 81/49 «B

BMW 635 CSi A
diamantsebwarzmet., Leder
schwarz, neu, Exportpreis

67 500,-, Inland 76 950,-

Plnna 9 89 / 8 57 60 68

BMW 635 CSi, 1980
met. Led., SSD. el FH. Color.

Alu, DM31 900,-.

Autohaus Stentfeld. Essen
T«L U 01 /77 90 43, FS 8 571 339

BB 512 Vergaser
Bj. 79, 38 000 km, blaumeL, Leder

weiß-rot, 119 000,-

TeL 06 81 / 6 80 94 od. 4 43 64

Ferrari
Ferrari-Vertragshandel.
Verkauf und Service

Zender GmbH
Florinstr./Industriegebiet
5403 Mülheim-Kärlich
Telefon 02 61/ 2 30 20

FERRARI
Ferrari-Ankauf

Zender-Exklustv-Anto
FlorlsstraSe/lndiuirlegebiet

5403 MaUKtm-Käriieh

Ferrari Testarossa
7/85. abzugeben geg. Gebot.

TeL 077 20/6 46 52

Fiat Ritmo Abarth 130 TC
roL CH, 1, Hd, Mod 84, 21000 km.

DM 15 900,- im Auftrag.

TeL: 6 43 21 / 3 29 72, Händler

Mercedes 280 GE
3/1983 V

TeL 00 32 87 / 55 59 67
Telex 4 9 583 Belgien

Range-Rover-Neuwagen
günstig, sof. ab Lager lieferbar.

Huscher-lmpex, T. 0 21 01/6 95 44

280 GE

Stationswagen. lang, tannengrün.
13 000 km, 1 Jahr alt, olle Extras,
Klimaanlage, Neupr. u. DM
70 000,- für DM 50000,- von Pri-

vat.

TeL 04 51 / 20 43 39 (Barozeiten)

300 60, Station kurz
12/84, 2000 km. gehobene Au>s;g_

Sperren. Extr, ucverbindliche
Preisempfehlung 56000.-. jvhcl DU

47 000t- mkL MwStM «221 / 40 603 od. 0 22 02 > 5 48 5S -
Ktzr-Händler

Verkauf urid Kuttckmdlonut
f&it Gusard aSatoirx.

‘ ‘

i&BÖ&ä VOWOPEt
«aiBfttr tmAtr aaArtg»

;

:V 6000 Fnmktttrtum Muln
, (068) 71?O3^230/ZH

Oun^st ' Pontiac
'OMmjwW*' • * CudtHue

Jaguar-Neuwage 5
günstig sof. ab Lager Lieferbar.

Huscbcr-lmpex, T. 021 01/6 95 44

Jaguar Daimler hjz

Bj. 5/60. rot. Klima, Leder, ailc

Extras. 90000 km, 17 900.- VHB.
Tel. 0 40 /7 13 34 94 od. 7 13 30 SO.

Jaguar 12 tyL Sorereign
1/84. 58 000 km. blaumci., 33 950,- *

MwSt.. Autom.. Leder. TeL: 0 23 54f
150 31

Jagaar XK 120 Coope
sdhwara, rotes Leder, RKD. ^ut Zuri-
vcrzolh. kein TÜV. VB 29 500.- DM.

TeL- 02 41 /7 6« 41 od. 7 73 21

2x 3,6 Coupe
sage/doeskin. 7j> koball /dueskin,

3* regent/doeskin .

4,2 Sovereign
kobalt/doeskin, schwarz/bisquit,

regent/doeskin

5,3 Vanden Pias
regent/doeskin, silversandimuil-

berry.
sofort lieferbar, alle Fahrzeuge in

Export vollausslg.

TeL 07 11/81 40 44 / 45
FS 5 23 203

XJ 53 HE
7/84, 14 000 km, SD. Alu. met., eL
Sitz, cobalt/doeskin. DM 62000,-

inkL MwSt.
XI 5.3 HE

5/84, 24 000 kra, el. Sitz, Alu, met
regentgrey/doeskin, DM 58000,

inkL MwSt.

XJ 4.2
4/84, U 000 km, 5-G., Klima, SD
etc, weiß/fleedblue. DM 46000.-

inkl. MwSt.
XJ 4.2 Coupe

78. Supcrzust., DM 12 500.-.
Jaguar lug. W. Brandes

4400 Münster, TeL 0 23 33/ 5 *4

Lancia Delta HF (Turbo)
CR. met.. SD. 1. Hd.. EZ i/W,

18500 km. DM 17 490.- inkL

MwSl.
TeL: 0 43 21 / 3 2« 72. Händler

Lancia HPE ie
rot,CR l.ad.46350km,EZ8/fl3,

DM 14900,- mW. MwSt.
TeL: 0 43 21 / 3 26 72, Händler

Autotelefon TEKADE
BSA 31 S. B 1-Netz nur DM 180,-

mtL Grundgebühr mit Nr_ in eifi-

wandfreiem Zust, zu verk.

.

Tel. 0 50 85/ 2 21.
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Mercedes-Benz.
Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf.

Gebrauchte
Personenwagen
vieler Fabrikate.

Hier ein Teil

unseres Angebotes:

Albstadt

Merc. 300 GD
Station, kurz, EZ 1/84, 19 500
lfm, meL, LM + Breitr.. Kotflü-
gelverbr., Dift-Sp., 5gang. ge-
hob. Ausstg^ Recaro-SL, Glas-
dach, Color, AHK verstärkt.
Drehzahlm: usw., DM 49 500,-.

Range Rover
7/84,' 14 000 km, aut. Getr.., Ser-
vol..ZV, LM, AHK, DM 43 900,-.

Autohaus W. PuB

®Vertreter der
Daimler-Benz AG
Konr.-Adenauer-Str. 12

7479 Albstadt 24

TeL: 9 74 32 / 69 56

Arnsberg

Merc. 280 GE
EZ 8/83, Station kurz, champa-
gnermeL, 16 500 km, 5gang, An-
hSngevorr: vo.+hL, Zusatztank.
HecfcwL. Aluf- Radio-Cass.,
wd Glas, Scheinw.-WaschanL,
DM 42 500,- inJcL MwSL
Merc 250 GE
EZ 6/84, champagnenneL,
Sgang, Anhängevorr. vo.+hL,

Zusatztank, Heckwi.. Alul, Ra-
dio-Cask, wd Glas, Scheinw.-
WaschanL. DM 54 950,- inkL
MwSL
Range Rover
EZ 81, 56000 km, DM 21 500,-

inkL MwSL
BMW 755 i

EZ 12/83, beigemet, Veloursp.,
ServoL, SD eL, Fensterh-, Spie-
gel re.+U. eL, Radio-Bavaria-
Elec., Kopist hi, LM, TRX, ZV,
Tempomat, Color, ABS, Bord-
computer, AlarmanL, DM
38 700,-inkL MwSL
BMW 745 i

EZ 6/80. ABS, SD, ZV. Radio-
Cass., el Ant, grünmet, Ve-
lours grün. DM 22 B00- im Auf-
trag

„ BL Hoevel KG
/TN Vertreter der
(AJ Daimler-BenzAG .

^ Rnhrstr. 79-72
5789 Arnsberg
Telefon 029 31/40 11

Cuxhaven

250E/125
Gesch.-W&, EZ 9/84. 6200 km,
surfhlaUf SchiebetL, Zentral-
verr, ColorgL, Radio-Cass., DM
29 SOO.^ljikL MwSt.
200 D 7 125
Bj. 85, 706km, weiß, nicht zuge-
lassen, SchlebedL, Zentralverr.,

Ant,DM 30 000,- inkL MwSL
190 E
Vorf.-Wg_, EZ 9/84, weiß, 11 200
km, Schiebe«!, ServoL, Zentral-
verr., ColorgL, Radlo-Cass^ DM
30 500,- inkL MwSL
230 TE
EZ 3/83. .braun, 87 700 km,
SchiebetL, Radio-Cass., LM-

. Felg, Zenlralverr, Fondsitz
geteilt Gepäckrollo u. a, DM
24 800,- inkL MwSL
BMW 752 i

EZ 7/81, dunkelblau. 41 900 km,
Automatik, ABS, Schiebed. eL,

Fensterheber 2fach ,
ColorgL,

Radio-Cass., Hecklautspr. u. a_
DM 28 700,- im Auftrag

BMW 728 i

EZ 4/81, grünmet, 83 600 km,
Radio-Cass, Zentralverr. U- a,

DM 18 900r- inkL MwSL
Botzbach GmbH

/TN Vertreter d. Daimler-
LAJBrnz AG^ 2190 Cuxhaven
Alte Industriestr. 1

Telefon 9 47 21 / 2 30 96

Dortmund
Merc 280 SE
EZ 10/78, 98 000 km. Autom,
SSD, Color, DM 14 900,- inkL
MwSL
Merc 280 SE
EZ 5/80, 143 000 km, AutouL.
SSD, ZV, Color, Cass.-Radio, im
Auftrag DM 15 800,-.

®
Aatbhans Hirsch GmbH
Vertreterder
Daimler-Benz AG
Lindenhorster Str. 49-41

4690 Dortmund
TeL 92 31/81 86 01

Düsseldorf

BMW 555 CSi Coup6
arktisblaumet. Velour blau, 1.

HcL, EZ 2. 8. 82, 50 000 km, ABS.
Autont, BBS-FeljL, Radio, SD,
DM 45 600,- inkL MwSL

®
Daimler-Bern AG
NIederL Düsseldorf

Vertamfshawwn
Handweiser

Leuschstr. 10, 4949 Neu»
TeL 92 11 / 5 06 72 91

Emmerich

Men. 190 E
Vorführwagen. EZ il/84, 7700
km, blauschwarzmeL, Velours
anthr, ServoL, 5gang, ABS,
Airba£ Radio, el FH u. v, w.
Zubehör, D+W-Tunlng, Front-/
Hecksp, Seitenschw., Temo-
tec-Fflgen mit 15*-Bereifung,

,

DM 46.200^. inkL MwSL ‘

_

®
Alttogarage
Beeksehaeferdc Sohn
Vertreter der
Daimler-Benz AG

TtufteuweMie 33
4249 Kmmprleh
TeL 9 2822/5944 . .

Frankfurt
Saab 900 Turbo
BZ 2/82, 50000 km

, schwarz,
Stoff rot, LM, Radio-Cass^
Scbeinw .-WaschanL, ServoL,
SD^ögang, im Auftrag DU

_ Daimler-Benz AG
/TNNledezL Frankfurt

Frankenallee 124-128v—^ 8999 FrznkfBrt/Main
TeL 9 69 / 73 91 95

Grafing
Merc 280 SL
EZ 2/84, 14000 km, petrolmet,
Radio-Cass, ABS, 2. Spiegel,
LU, etc., DM 62300,- im Auf-
trag

®
Auto Lentner KG
Verte, d. Daimler1-Benz AG
nU.GfifiHg-Vssseilnrc
TeL 989 92/4991

+98971/9901+4871

Hamburg
5x 500 SEL/SEC
5x 280 Sft/SLC, 580 SLC
15x 280/580 SE/SEL
7x 250 CE/280 CE
58x 190/190 E/190 D
5x Geländewagen
Insgesamt ca. 160 verschiedene
gebrauchte Merc.-Benz.

®
Gebrüder Bebrmann
Automobile
Vertragswerkstatt der
Daimler-Benz AG

Segeberger Chaussee 55-63
2 Norderstedt bei Hamburg
Telefon 9 49 / 5 27 38 64
MOr-Ft. 8-18 Uhr, Sa. 19-13 Uhr

Hameln
Merc 280 TE
anthrazit. Led. schwarz.
KompL-Aussig, DM 64 000,-
inkl. MwSL
Merc 500 TD T
silberblau, Vollausstg., DM
57 500,- inkL MwSL
Merc 280 SE
astralsilber, Leder blau, Voll-

ausstg, DM 70 381,- inkL MwSL
Merc 280 SE
anthrazit mit D+W-Umbau, DM
89 200,- inkL MwSL
3aguarX74,2Sovereign
EZ 7/83, 57 000 km, grün, Leder
braun, DM 42 000,- im Auftrag

0 Richard Schmidt
TeL 951 51/ 2 19 21

Heilbronn
l'-Pli' '

i ,
- 1 . /

Merc 190 E
EZ 10/84; rauchsilbermetn eL
SD, ServoL, Drehzahlm.. ZV,
ABS, autom! Ant, Arm! vo, eL
Fensterh. 2fach, Color, Radio-
Cass., Hecklautspr., Ansa-Aus-
puffanlage. Aluräder mit 205/50
VR 15. tiefergelegtes Fahr-
werk. 10000 km, DM 45 600,-

inkL MwSL
Merc 580 SE
EZ 8/82, SilberdistelmeL,SD, eL
Fensterh- 2£ach, ABS, Sitznz,
Velours datteT Scheinw.-
WaschanL, ZV, Radio-Becker-
Europa-Cass-, Hecklautspr,
Color, Köpfst. Im Fond, auL
AnL, FondbeL, LeseL, Gepäck-
netz, L HxL, neuw. Zust, nur
32 000 km, DM 49 900,- inkL
MwSL

Autohaus Amenhrtmer
/TN Vertreter der
LAJ Daimler-Benz AG
^—' Stuttgarter Str. 2

7199 HeHbroun
TCL 971 31/6 21 43 22

Hildesheim
Porsche Carrera
231 PS, 17 600 km, schwarzmeL,
SD. Front- ul Hecksp., 7+8*-

Felg, Pirelll P 7, Fuchst, DM
66 000,- im Auftrag ohne MwSL

Autohaus

® G. Martu-.htekc
Vertreter der
Dainüer-Beuz AG

T6L 051 21 / 663 63

Krefeld
Merc 580 SE
EZ 8/81, 121 500 km, anthrazit-

graumet, Velours creme. ABS,
Autom-, KMma, Fensterh. 4fach,
div. Ei^DiÄ 39 900,- inkL

MwSL
Merc. 580 SE
EZ 1/81, 88 900 km, mangan-
braunmeL, Velours datteL Au-
tohl, Klima, Fensterh. Sfach,

div. Extr., DM 40 900,- inkL
MwSL

Daimler-Benz AG

® Gebrauchtwagen-
Center
Dießemer Brach 61

4150 Krefeld
TeL 0 21 51/ 54 90 61

Leverkusen
Merc 280 SE
antbrazftmet, Stoff grau, EZ
4/63, 30000 km, ABS, Autom.

-

Getr, Alul, Radio, SD. ZV.

AHK, 4xeL Fensterh., 2xSitzhz.

vom, 4X eL Sitzverst, ArmL
vom. Köpfst im Fond. Alarm-
anL, Color. Scheinw.-Wasch-
anL, DM 51 900,-.

Merc 580 SE
anthrazitmet, Leder grau, EZ
2/81, 122000 km, Autom.-Getr.,
AhiT., Radio, SD, ZV. Scheinw.-

WaschanL, Color, DM 41 000,-.

Daimler-Benz AG NL

® Overftldweg 67-71

5990 Leverkusen
TeL 82 14 / 38 12 35 + 245 + M7

Lingen
Merc 500 SEL
EZ 10/BL petrolmet, 53800 km,

div. Zubehör, DM 54 700,- inkL

MwSL
Merc 500 SEL .

EZ 3/81, anthrazitmet, 63 000

km, div. Zubehör, DM 53 600,-

inkLMwSL
Merc 550 SLC
EZ 4/73, aüberdfstclmeL, div.

Zubehör. DM 22000,- im Auf-

trag.
T.lnwnuum

0Vertreter der
Daimler-Benz AG
4459 fingen

TeL 9591 / 69 88-89

Range Rover
Kombi, 5tür„ Getriebeautont,

Radio-Cass^ EZ 10/83, 24400
km, DM 35 900,- inkL MwSL
Merc 250 E
EZ 3/81, ABS, SD, AnL, ZV,

80200 km, DM I8900r- mkL
MwSL
Mercedes 250 CE
Vorführwagen, EZ 10/84, weiß,
SD eL, ögang, ZV, Außensp. re^

Radio,DM 39 950,- inkL MwSL

©
Adolf Söhner KG
Vertreterder
Daimler-Benz AG
Hauptstraße 1

6829 Sinsheim
TeL 0 72 61/7 71 +7 72

Siegen

TeL 9 60 61 / 6 61

Minden
Merc 280 SE
lapisblau, Velour grau, EZ 3/84,

31300 km, ABS, Klima. SSD,
Autorm, Fensterh^ Sitzhz.,

AhiL, DM 49 950,- inkL MwSL
Autohaus Harald

/T\ Sieg GmbH
LAJ Ecke Rlngstr/Pottasttt

4950 Bünden
TeL 65 71/ 88 89 29

Oldenburg
Merc 500 SE
EZ 11/82, 45 000 km, sübermet^
Leder grau, Klima. Fensterh^
LM, Cofor etc^ DM 61 200,- InkL
MwSL

Schwarting Kraftfahr-

® zeuge
GmbH ft Ca KG
Vertreter der

Daimler-Benz AG
Ammerl&nder Heerstr.
2999 Oldenburg
TeL 94 41/7 70 79

Mercedes 280 SE
EZ 10/84, 7700 km, laplsblau-

meL, Stoft bei^, Scaeinw.—
Waschanl ,

Fensterh. ei 4x,

Sitzverst. re. + li_ Klima, ABS,
Color. ZV, ServoL, aut Getr.,

Radio-Cass., DM 59 950.- inkL
MwSL
Alfa Romeo 2000 GTV
EZ 10/82, 37 000 km, schwarz,
Stoff schwarz, unfallfrei, Ra-
dio-Cass., Sgaüg, Color, Aluf.,

DM 17 950,- inkL MwSL
BMW 7521
EZ 2/83, dunkelblau, Velours
grau. 145 000 km, Tempomat eL
Fensterh. vom, LM. Köpfst im
Fond, ABS, Color, ZV, ServoL,
auL Getr., Radio-Cass., SD eL,
DM 24 950,- inkL MwSL
BMW 628 CSi
EZ 2/83, blaumeL, Velours blau,

41 000 km, 1. HcL, unfallfrei, SD,
Radio-Cass^ 5gang, ServoL, ZV,
Color, AhzL, eL Fensterh. 4x,

DM 39 950,- im Auftrag ohne
MwSL

®
Heinrich Bald
Fahrzeugfabrik
GmbH ft Ca
Lehnbachstr. 149

5909 Siegen
TeL 92 71/ 3 37 49

Soest

Ratingen
Mercedes 190 E
sübenneL, BJ. April 84, ServoL,
el SSD, ABS, AutonL, Aluf.,

Color, ZV, Radio-Cass., DM
36800t- inkL MwSL

®
SAHM
Vertreter der
Daimler-Benz AG
Bosrhztc. 5-7

4939 Kätingen
TeL 021 92/41091

Sinsheim
Volvo P 244 Turbo
EZ 10/81, SD. ZV usw.. 155. PS,
92800 km, DM 14 800,- inkL
MwSL
Datsum 280 ZXT Coup6
EZ 6/80,DM 16 B50r-inkLMwSL

LKWl
Gebrauchte
Lastkraftwagen
vieler Fabrikate.

Hier ein Teil

unseres Angebotes:]

Merc 500 SEL
EZ 11/83, 15 886 km. Zender-
Umbau, Vollausstg^,DM 94 000,-

inkL MwSL
Merc 280 TE
EZ 2/83, 52 000 km, Getziebeau-
tom_, lapisblaumeL, Radio-
Cass^ ZV. AHK, DM 37 400,-

inkL MwSL
BMW 655 CSi
EZ 1/83, 42 000 km, Klima, Alpl-
nafw„ ABS, 5-Gang-Sport-
schltg., im Auftrag DM 44 900,-

Audi 100 CS
EZ 3/84, 22 190 km. astralsilber-

met., Getriebeautom.. Radio-
CasSL, ZV, im Auftrag DM
26 000,- .Hm Buschmann

®GmbH ft Ca
Bigaring
4749 Soest

TeL 9 29 21/ 28 28

Soltau
Merc 580 SE
EZ l/83, 57000 km, meL. Color.

ABS, Klima, Velourp., LM u. w.
Extr^ DM 46 900,- inkL MwSL
Jaguar MK II

m. 68, 66000 Meilen, d.-blau,

TUV 7/88, Autoia, ServoL, Top-
zust,VBDM 17 900,- L Auftrag.

®
Anto Kuhlow
GmbH A Ca
Vertreter der
Daimler-Benz AG

3040 Soltan
TeL 9 51 91 739 55

Plane + Spriegel, Radio, StabL,

HydroL, Hydrosu, Motorbrem-
se, dfv_ DM 29 600,- + 14%
MwSL

Merc 1622 AK/56
EZ 9/83, 27 500 km, DifL-Sp..

Anhängerbremse, 1+2-Leitung,

mnterfedern verstärkt, Son-
nenblende, Haupttank 200 L
AHK, FahrersL-HydreulIk,
Kipphydraulik für Anhänger,
div., DM BO 000,- + 14% MwSL

MAN 26J40 DSK
EZ 5/83, 39 908 km, 3-Seiten-
Kipp^ Dift-Sp., Vorschaltgrup-
pe, Bremsanschluß, 1+-2 Lei-

tung. DM 84000,- + MwSL, im
Kundenauftrag.

Daimler-Benz AG
/TNNlederL Freflmrg

SL Georgener Str. 1
v—

'

7808 Freibnrg
TeL: 97 61 / 49 54 06 oder 7

CmSUhvm 1 EZ 5/83
i
39 908 km, 3-Seiten

rrGIDUlQ Krpp^ Dift-Sp-, Vorscbaltgrupw
pe, Bremsanschluß, 1+-2 Lei'

Merc 109/56 tung. DM 84000.- + MwSL, ln

EZ 4/84, 9579 km, Fahrgestell m. Kundenauftrag.

Fahrerha, Anhfingerbremsa Daimler-Benz AG^ °M gTNNlederi. Frefourg
^.500,- +14% MwSt LAJ SL Georgener Str. 1

Merc LP 815/42 7809 Freiburg

EZ 4/82, 88551 km, Pritsche, TeL: 97 61 / 49 54 06 oder 7

Aschaffenburg
Merc 1655/48
Greifhäftilpibingswagen, EZ 8/84, grün, PrL, PL, Zusatzhzg^
erhöhte Stirnwand, 300-1-Tank, Zusatztank. Luftleitkörper u.

v. a., DM 114 000,- + MwSL
Merc 207 D/55
blau. EZ 4/84, Pritsche, Beifahrersitzbank, Rückfahrscheinw.
u. a., DM 22000.- + MwSL
Merc L 508 D/55
EZ 4/84. HydroL, Beifahrersdtzb^ HolzverkL für Pritschen-

wande u. v. a-, DM 31 500,- + MwSt.

Merc L 508 D/55
EZ 4/84, HydroL, Beifahrerstzb., HolzverkL für Prltschen-

wände u. v. a, DM 32 000,-+ MwSL
Merc 814/42
EZ 10/84, Motorbremse, AJubordwfinde,AHK u. a., DM 54 900/-

+ MwSt.
Robert Knnzmajm

®Vertreter der Daimler-Benz AG
Anhofstr. 29
8750 Azchaffonborg

L Telefon 9 66 21/ 49 42 37 und 2 69 a

Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen

aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt ihnen außerdem

Daimler-Benz AG
Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung

Postfach 202

7000 Stuttgart 60

Telefon (07 11) 17-9 11 65

; 7
'
'TTTiT:ST

\C
’

:• * ,-brrr^

Autohaus
Saturski

bietet an:

Merc. 500 SEL
fabrikneu, Ausw. ' ab DM

103000^

500 SL
83. 20 000 km, *- EL, DM 76 000,-

Mevc. 280 SE / 280 UL
Vorführw. + Neuw, Ausw. ab

DU58000r-

P. Consta Targa + Turbo
fabrikneu. Ausw. an DM 82 000,-

Mdtazar luadtlroBe 272«1
3x 190 D, 85, 5g.

5%a LP
Telefon 940 / 48 87 77

500 SEL
7/M, dblau, VoDaussL, 78 000,- + MwSL

TeL 9 2351/4 52 52 Ui.

380 SE
80, 110 000 km, leichter Blechsch_,
silberblau, VeL bL. viele Extras,

VB 29 500,-

TeL 9 21 71 / 4 14 43 od. 2 71 33

Makelloser, oenrertiger
Mercedes 280 E

Autom., L Hd., Bj. 80 Mitte, orig.

80000 km, 17 500,- inkL MwSL
Ekfz-Handel

TeL 02 08 / 84 43 17

Tr-’ ,
'
1

,!
1

]

EZ 2/84, ca. 50 000 km, schwarz,
Vollausstattung, DM 63 500,- +

MwSL, sofort zu verk.

'

TeL 9 49 / 82 05 35 nnr Wochenen-
de od. 0 40 / 44 49 91 <fcb Montag)

2 x 190 E 1,2 16V
199 - Leder 274 *

KompL-Export-AussL Preis: DM
74 000,- inkL MwSL
TeL 92 11/ 44 39 82

Knsehmann-Automobile

Mb.83,DM36899r-
TeL 0 5132/13 23

280 SE. Bf. 12/83
52000 km, anthraz.-met, VoD-
ausstg^ Cheffahrz., & gepflegt.
ZusL, wie neu, Festpreis: DM

4« 500,- + MwSt
Mia 8-17 Uhr. T. 9 25 71 / 5 39 61

lapisbL/VeL blau. Bi. 7/81, 80000
lfm, i. Hd., unfallfrei, &. Eactr.,DM
59000,- Im Kufidenauftrag ohne

MwSL
FlemrGaragen, TeL 0 21 S1 /7 59 91

280 S
Bj. 1/84, 3000 km, süberbL-met,

div. Extras. DM50000,-

380 SEL
Bj. 6/82»dkL~bIau, Klima, ABS, eL

Sitze, SD uswn DM 56 000,-

Autohans Köhler
TeL 921 66 /5 28 64

Tx: 8529145

Neuwagen!

509 SL 568/274. 599 SL. 199/27 L
389 SL, 568/274, 209 D — 124, 290 —

134. 239 E - 124. 190 B, 190 D
sofort ab Laaer

AUTOHAUS KDHI.KR
TeL 9 21 66 /5 26 64 - Tx. 8 529 145

Mercedes
Ihr Mercedes im Zender-Look!
Extravagantes Karosserie-Sty-
Hng unri exklusive Innenausstat-
tung. Alle Arbeiten werden von
Spezialisten im eigenen Fachbe-

trieb durchgeführt
Zender Exklnslv-Anto

Florinstr./Industriegebiet
5403 Mij [hgim- fdlirlifb

TeL 02 01 / 2 30 20

Neuwagen
280 SEL, 904/274, 72 000,- + MwSL
- 590 SEL. 199/274, 99 000,- +
MwSL - 590 SEC. 199/278,

106 000,- + MwSt.
TeL 97 11/ 56 30 50 EL

580 SEC
braun. Velours, 2/83, 87 000 km,

ABS, evtl mit Autotelefon.

TeL (9 28 41) 2 3217 (nach 18.09
Uhr)

500 SE
Bj. 83, ca. 45 000 km. eL SD, ZV,
RacL/Caso, eL FH, ffl-ffaschanL,
KUL. Autom., Airbag, Tempomat.
VeL. SiLrh., el Sitzverst, WamanL,
ABS, Sonstiges, 68 000,- inkL MwSL

TeL 0 39 / 7 91 64 33

500 SEC
8/84, 18000 km. Velour. Volkusst, DU

94 300,- + 14% UwSL

280 SE
10/83, 20000 km, Velour, KMma usw,

DM 47 000,- + 14% MwSL
Elrma, TSL 99 91 / 3 H 13. Tx. 6 9 787

500 SEC
Bj. 9/82, astralsübermeL, s&mtL
Extras, DM 77 000,- inkL MwSt.

TeL 9 28 37 / 2153
Oder 9 2636/ 33 05

2Ö0SE-C
Bj. 71, Flachkühler, VB DM

16 000,-. TeL 9 40 / 7 01 29 23.

Merc 280 SL
3/84, silbermeL/schwarz, Autom,

eL FH, Alu usw, DM 63000,-.

Telefon 9 61 31 /22 84 42

Merc-Vertrog gesucht
Ankreis im voraus bar.

TeL 97 61 / 7 89 81 Oder 4 29 51

USA-Autoexport
Po^essionöüe UmrQstwg eigene Nlederiossung in USA

DOT + EPA- Fullservice kostenlose

ExportmodeUe vorrätig Intomuttonsbrosdiüre

M + P AUTOMOBILE GMBH
MERCEDES + PORSCHE Homstr. 22-26, 4390 Gladbeck

FÜR USA Tfil. 02043/4384. Tx 8579255

190 D Neuwagen
Italien-Aussige sot lieferb.

ASW GmbH 0201 /28 59 71 + 72
TX.: 8579 527

280 SE
Autom., EZ 9/81, 1. HcL. ZV, Alur.,

Khma, CR usw^ DM 36 900,- inkL
MwSL

TeL: 043 21/3 20 72, Händler

500 SEL Bj. 8/84, 12 000 km, eiben-
grün, Led. creme, KpL-AussL,
79 000,- + MwSL, evtL AutoteL-
Obemahme. TeL 05 11 / 66 73 35, ab

ZL 2., 19 Uhr.

190 E 2,5 1. 16-V
fabrikneu, sot. lieferbar.

TeL 0 22 04 / 6 76 78, Kfz.

280 SL
Bj. 84. 9000 km, 1. HcL, el FH, Zube-

hör.
TeL 0 89 / 98 78 77 od. 98 92 12

Mod. 92, lapisblau, Klima. ABS,
VeL, SSD, 4x eL FH, 4 Köpfst.,
MittelarmL, Rad/Cass., Differ-
ential mit begrenztem Schlupf,
Spiegel re., Alu, RadlaufChrom

usw., 65 500,- DM inkL MwSL
DB 500 SE

Mod. 83, 1. HcL, lapisblau, Klima,
ABS, SSD, LecL, Airbag, 4x eL
FH, 4 Köpfst, Sitzhelzg., Mittel-
armL, Spiegel re., Alu, eL Sitzver-
stellg^ RacL/Cass., AusstiegsL,
orth. Sitz, DM 66 800,- inkL MwSL

Mod 82. L Hd, manganmeL, Au-
tom., Klima, VeL, ABS, Alu, ZV,

Radio, CoL, DM 46 700,- inkL

Alle Fahrzeuge ln Ia-Zustand

Autohaus Schmitz
TeL 0 69/ 86 12 08

Car Moving System
World-wide Car Shipping, Con-
version Info + Empf. Abholung in
ganz Europa. Bester, schnellster

Service.

CMS, C 969/730271 + 2

TW 580 SE
6500 km, silbermeL

Telefon 97 11/ 53 44 86

Mercedes-Gtofiauswahl
ca. 80 Mercedes-

Gebranchtwafien vorrätig.
Autotwos Wlutar. 6749 Landau

Neestadtar Str. 23
TeL 9 63 41 / 8 62 29

Besichtigung: Montag-Sarnau
von 9+19 Uhr. Sonntag von 12+18

190 E
Neuwagen, meL usw. DM 30 000,-
pfus 14% MwSt, is.7% Rabatt.
TeL 09 91 /308 13, Tx. 69 787

190 E, 9/85
16 000 km, sübergrau/Stoff schw.,
AMG, SD, MittelarmL. Drehzahl.
ZV, Color. Servo, Stereo. DM

32800,-
TeL 02 21 /44 91 96

Bj. 11/82, orig. 9 000 km, wie neu,
lapisbLmeL, Autom, ZV, Alarm,
Antenne, LM, VB: 62 790,- inkL
TeL 9 49 / 23 18 88 - Händler

Tx. 21 65 586

280 SL 2/84
14 000 km, 1. Hd, sübermeL, ABS,
Autom., eL FensL, eL Sp. re., el
AnL, Becker-Mexico, Alu 225er
Reif., Diebstahls., Colorglas, weit.
Extr.. Preis ab Werte DM 73 098,-,

jetzt bei

Auto Kleinert KG
nur DM 68 400,-

TeL 0 22 33 /6 89 02 oder
02203/13871

3 x 280 SE, 85
VollaussL, 702/27 1, 904/278, 929/272

Td.« 40/ 48 87 77

238 TE Jahreswagm
12/83, 13000. km. weiß. Stoff
blau, Autohl, Klimaanl, Schie-
bedach, ZV, Doppelrollo, Ra-
dio-Cass. (Mexico-Electronic),
NP ca. 46 000,-, VP 37 600.-.

TeL 02 03 / 39 84 33

Suche Vertrag

für DB W 124 Typ 260 E
TeL 0 62 23/4 08 21

250 E W 124, Neowagen
diamantbL-met ., Fahrwerk tie
fer, Alu 7 x 15, Serienkunststoff'
teil in Wagenfarbe usw„ DM

47 900,- inkL

280 SE
Autom., lapisbL-meL, 4/84, 9000
km, eL SSD, Klima, Color, Alu
usw., DM 53 900,- inkL MwSt.

Claaßen-Aotomobile
TeL 0 28 41/3 53 55

280 SEL Limousine
Bj. 84, anthr.-graumeL, Polster
VeL, el verst. Vordersitz, Zu
satzhzg., orth. Vordersit2lehne
ESSD, ABS, Autoio, Stereo,
77 000 km, DM 50000,- + MwSL,

Holzausführung Walnuß.

TeL Mo. 8-16 Uhr 62 21 / 13 1299

450 SEL 6,91
Bj. 76, erstkL gepfL, alle Extras,

DM 34 900,- inkL MwSL
Auto Lösecke

TeL 02 03 /49 07 39

+ 9 21 34 / 545 65

DB 380 SH. 3j
Bj. 70, sübermeL, Veloursp., orig.

60000 km, topgepflegtes Gara-
genL, Klima, ZV. eL SD, 8fach
bereift, von Priv. an Liebh^ DM

30000,-

TeL 0 26 81 / 20 31 H. Krug

500 SEL, nov
Mod 84, 737/952, Vollausstg., DM

86 000,- ExpJ98 000,- InL

TeL 0 61 21/ 30 60 81
Tx. 4 186 771 anit

Verlangen Sie bitte Ha Klein

500 SEL, 1982
anlhr.-moi., VeL prau. Klima, SSD,
Color, ABS, eL SiLzvcrst, Tempo-
mat, eL FH, Niveau, Vollsten»,

Alu u.v'^.DMfi9 800,-.

Antahiw Sterufeld, Euro,
TOL 02 01 / 77 99 43, FS 8 571 33S

MB 200 D/124
in Verbindung mit MB 190 E zu

verk.

TeL 0 40 / 32 66 34 ab Montag
Telex 2 14 743

500 SEL
Bj. 82, ca. 40 000 km, scheckhcft-
gepfL, unf.-frei, weiß, Zwei-
schichtlack, alle Chromteile in

Weiß, AMG-Spoiler, Motorhaube
wie Coupe, Realfelgen, 225er
Reifen, Klima, Auionx, ABS, eL
Fensterh., eL Außensp.. Velour.
Himmel auch Velour. Preis DM

58 000,- + MwSL
TeL 0 51 37/7 68 57

500 SEL
anthrazit. Leder schwarz

Porsche Carrera 911 Cabrio
Indischrot, Leder schwarz.

TeL 0 45 03 / 7 29 98. Tx. 2 174 311

5x 500 SEC, 1985
div. Farben, Led. + VeL, VoU-

ausstg. ab 79 000,-.

Auiebam Sterufeld, Essen

450 SEL 6.9, Bj. 79
1. Hd, ABS, 121 000 km, silber-

meL, m. sämtL Extr^ auch eL
Bank hinten, L Bestzust<L, DM

52 000,- L A.

TeL 0 40/ 2 50 60 56 HdL

280 SLC, Mod. 79
Autom. SD, Color, Zentr.-Ver-
rieg_, 1. Hd, nur 50 500 km, DM

36 500,- i. A.
TeL 0 40 / 2 50 60 56 HdL

500 SEC
2/84, mit allen erdenk! DB-Ex
tras, champagner, Led. dunkel
braun, DM 93 000,- DM netto Ex-
port. TeL 040 / 6071341. Kruse

Handelsgesellschaft

500 SEL
9/83, met., Leder, Vollausst

69 900,- DM inkl. MwSt.

500 SE
9/83, weiß, Klima. SSD, 59 900,-

DM inkL MwSt.
FL Karnitz

500 SEC. 500 SEI, 500 SE,
280 S. 280 SE,
280 81,380 51,

500 SL, 190 E, 190 E 2,3-16,

W 124/200, 200 D, 250 E,

Porsche 928 S, Autom.,
911 Carrera Coup6
Targa und Cabriolet

Neu-, Vorführ- u. Gebrauchtwa-
gen, Leder u- Velours, mit VoD-

ausstg.

AntohaiK Sterufeld. Easen
T. 02 ei / 77 99 43. FS 8 571 339

500 SL neu
schwarz, Leder datteL Voll-
ausstg-, DM 119 000,- inkL MwSt.
TeL #64 45 / 52 65, FS 4 82 635

550 SLC
weiß, schwarzes Led., Gang-
schaltung. Alu. 8fach bereift,

VHB22 000,-

TeL 0 52 41 / 1 26 79 ab Mo.

DB 580 SL
473/274, kpL Ausst., 77 500.- netto

TeL 051 M/80 U

388 SE - utotalefOB
Mod. 83, 32 000 km, anthr.-met.,
Led., Klima, ABS u. a. a. Extras,
Bosch-B 2-Autotelefon, NI
105 000,- DM, neuwertiger Ge
samt-Zust., DM 62 000.- + MwSL
od Leasing 2099,- DM + MwSL

TeL 0 21 65 / 1 95 Bl

580 SEC
Mod. 83. Klima, ABS. VeL, VoDausstg.

DM68 000,-.

TeL 02m 49 80 23 oder
• 22« / S Ul sa - Klu-Bärndler

190 E 2,5-16
Neufahrzeue. blauschwarz, schwarz

Leder, alle Extras, auch Klima
TeL: 02 21/ 44 Bl 96

Merc 82 groBe S-Klasse
umgebaui in Turba-Diesel, silbcrmcl..

SD usw.
TeLs 05241/5 66 40

580 SE Neuwagen
dunkelblau. LccL SSD, Kllmaautom,
fast olle Extr.. DM 89 795.- inkl. MwSL

TCL- 640 /4 39 94 95 Händler

500 TD
weiß. Schaltßc Ir., Aluf.. Spoiler. ZV.
SD. BZ 8/BO. 92500 km, DM 19 950.- im

Auftrag
TeL: 043 21/3 2072 Hiuidlcr

568/271, Exportpreis 90000,- ln
land 102 600,-.

380 SL
587/278, neu, Exportpreis 91 000,-

Ixtiand 103 740,-.

580 SEL
929/275, neu, Exportpreis 84 500,-

Inland 96 330,-.

580 SEL
929/278, neu, Exportpreis 66 500.-

Inland 98 610,-.

280 SEL
199/274, neu, Exportpreis 69 000,-

Inland 78 660,-
Alle Fahrzeuge in Vollausstat

tung.

0 89 /8 57 60 68. Firma

380 SEL
Bj. 12/82, anthrazitgrau, Velour
schwarz, VollaussLg., 55 000 km,

VB 56 000,-.

Tel.: 0 63 84 / 14 16

280 SE
Neuwagen, DM 66 000,- + MwSt (un-

ter Listenpreis).

280 SE
DB-Vorführwagen, 1500 km. DU

50 000.- + MwSt.
280 SE

8/84, 12 000 km, Leder, DM 55 500,- +
MwSL
280 SE

8/84, 17 000 km. DM 43 000,- + MwSt.
500 SEL

neu. DM 98 000.- + MwSL
TeL 09 91 / 3 68 13. Tx. 6 9 787. Fa.

d’blau, Leder beige. 3/84, 45 000 km,
Sonderlack, Außenlhermo. Schlupf,
Mex.-Sler.-Cass. mit Hecklautspr.,
eL Antenne und Dachantenne, SD.
TempomaL Airbag. ABS. Niveau,
el AußenspicgcL Sitzheizung, Ein-
bruchdiebstahL Klimatisierung,
SD-Glas, Wisch-Wasch, Leichtme-

lallrader, DM 65 000,- inkL

TeL 0 48/5« 60 81. Herr Adolff

Audi 100 L 5 S
4/81, 73000 km, SD, Cassette,

6500,- inkL

TeL 0 40 / 54 46 31, Fri. Rackert

280 TE
79, 90000 km, AG, Drehzahlm.,
Vr.fih, RC, WDG, ZV. AHK, 1900,

19000.- DM v. Privat.

TeL061 31/47 43 45

Merc 280 SL
neu, nautik/Leder, Mod. 85. DM

87 800,- inkL MwSt.
Firma.- TeL 8251 /31 15 05

FS 8 91 516

MB 190 D neu
manganbraun/Stoff mittelrot, für
DM 731,60 mH zu vcrlcasen oder

DM 34 000.- inkl. in bar.

MB 280 SE neu
alle Extras, dunkelblau/Stoff
creme für DM 1 510,40 mLL zu
verleasen od. DM 70 000,- inkl io

bar.
,

MB 500 SE neu
alle Extras, astralsilber/Velours
blau für DM 1 B05,~ mtL zu ver-
leasen od. DM 89 000,- inkl in bar.

MB 500 SE neu
alle Extras, anthrazit/Velours
blau, für DM 1 935,- mtl. zu vor-
leasen od DM 93 000.- inkl. in bar.

Wander Automobile GmbH
Telefon- 0 69 / 39 30 44 - Tx: (17)

6 99 214

380 SEL
dunkelblau. Leder, creme, Zusalz-
ausstattung. 221, 222. 440, 452, 470,
480. 504, 510, 531. 543. 550, 551. 553,
561, 570, 581. 584, 590, 600. 640, 673,
682, 873. 260, Ez. 12. 7. 1984. 1000
Uberführungskiiometer, eL Schie-
behebedach. Preis 78 000.- DM netto

frei Bremerhaven.

380 SEL
lapisblau, MB Tex datteL Zusata-
aussiallung: 221, 222, 251, 410, 440,
504, 531, 510. 543, 570. 581, 584, 640.
877, 221. 222. 251, 410, 440, 504. 531.
510, 543. 570. 581, 584. 640, 877, Neu-
fahrzeug, 0 km. keine Zulassung.
Preis 74 000,- DM netto frei Bre-

merhaven.
TeL 05 11 / 53 73 45 o. • 52 28 / 3 46

Telex 9 218 186

2x 500 SEC
weiß, sofort.

2x500 SL
rot + schwarz
280 CE, neu

anthr./Led. creme, DM 42 000,-,

im Kundenauftrag ohne MwSL
TeL 0 69 / 47 46 09 /47 46 94

Händler, Tx 4 179 093

24-Karat-vergoldete
original Mercedes-Chromteile

MideatGmbH
Burgstraße 3
6200 Wiesbaden

TeL 0 61 21/ 30 60 81

Telex 4 186 711

Mercedes 280 SE, SEL-380 SE.SEL-5Ö0 SE,SEL-380SEC

+

500 SEC, 280SL.380 SL,500SL,W2Ö1: 190-190E-190D-19ÜE
JL3 16-Ventiler, W 124: 200 - 230 E - 200 D

neu und Vorführwagen sofort lieferbar. Leasing + Eintausch.
Autohaus Süd GmbH
Bochumer Straße 103

4350 Recklinghausen-Süd
TeL 0 23 61 / 70 M, Telex 829 957

(Sonntag Besicht von 11-14 Uhr.
(Keine Beratung, Kein Verruf)
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580 SEC, neu
schwarz/Leder cremebeige, VoH-

ausstattimg, DU 98 000,-.

BM-AntonsL, TeL M 41 /SU 74
Tx. 4 82 975

500 SL
Bj. 84, 1200 km, für Export, blau-
met,/Leder blau, DU 105 000,-.

HU-AntODL, TeL 06 41 / 6 28 74
Tx. 482975

Knrzüristlr lieferbar

2000- 500 SS
BMW Porsche 0 . Ferrari

TeLSaJSo. 85 31 / 8 15 84
Hoil-FT. • ZI El /64 88 «9 Od.

648628

450 SEL 6.9
Bj. 78, mflanbrauameL, KUmaautom,
ABS, Velour, Sitzhzg., Vollausst

48 900,- InkL MwSl
Automobile, T. 02 02 / 88 SS SS

580 SE
4/52, manganbrauumeL, Velour, ABS,
eL Fh, Color. ZV. Radio-Cass, i. HeL

scheckh, DM 44 900.- Inkl. MwSt
Automobile. T. 02 02 / 66 66 53

DB 280 CE
4/81. Automatic. 64 000 km. anthra-
zitmeLallte. Leder creme, Radio. eL
SD, 4v el. FH. Alufelgen, re. AuBen-
spiegel. 4 Kopfstüzeo, ftfiLtelarm-

lehne, DU 24 800.- + 14% MwSt.
TeL 0 43 38 / 35 19, ab Mo.

500 SEL
7/83, dkL-bL 901. aObererau/VeL mau,
958. 410/30/40/42/70, 504/10/3l/43v70/BO/j

800/11/40/73, DH 70 680,-WkL MwSt.
C«tedi-Kfo,T.9611/2Ii»f9

gUIhto
500 SEL 929/278

500 SEL 199/271

500 SEC 199/278

500 SEC 737/272

500 SEC 172/271

500 SL 199/271

380 SEL 172/278

280 SL 702/271

280 SL 199/278

280 SL 568/274

280 SL 904/275
190-16 V. 199/271

230E-124 199/975
Wett. 40 Fahrzeuge auf Lager.

Mainzer Lcmdttr. HfiflÜge
561—567 Qithmmhilfi

,
TeL 069/7 38 00 68 .

^Teletex (17) 6 997 IgFlBMmaV

2x 190 E r neu
5-Gang, SSD, ServoL, Color usw, unter]

unverbindlicher Preisempfehlung.

AntobooUqae Emen. T. 92 81/ 74 28 Z2

500 SEL, 4/82, Komplettausstg. o. SD
5OT SE, 80, Komptettausstg. o. SD
2 x 280 SEL, 83, KompletlausstHttg.

3 x 280 SE, 82, komplett m. Leder

3 x 380 SE, 80, Komptettausstg.

3 x 280 SE. 80. diverse Extras.

FA. WnzekSpadacioi, Automobile

Tel. (02 28) 63 24 19 - Tx.: 8 869 532

2x 280 S. neu
signalrot, Velour creme, Voll-

ausstg.
Antobootique Eisen
TeL Qg 11 /74 g# 22

500 SEL, neu, für Export
Vollausstattung, DU 102000,-.
HM-Aatom., 96 41 / G 18 74.

Tx. 4 82 975

2x500 TD Turbo
neu, Vollausstattung.

AtfafeeHflaa ft*». t. m 41 /7429 g

190 E 13-16 Neuwg.
LetL.Klima, SSD, eL Sitze etc*
VollauisL. Exp. DU 70000.-. InL

DM79800,-
280 SEL

7/82, absoL vollaussL. Exp. DU
40 000,-, InL DM 55 880,-

280 SL
2/82. Autoi.’.. LetL. eL FH etc.,

Exp. DM 5u 000.-. InL 57 000,-

459 SLC 5.0
3/76. Klimatisierg. et_„ Exp. DMl

49 000,-. InL DM 65 860.-

911 Carrera Coupd
Neuwagen. SSD, Klima etc.. Exp.
DM 72 000,-, InL DM 82000-
K. D. K. Automobil GmbH

TOL • 40 / 6 52 79 82. Tx. 2 164 348

508 SEL, Hemmen
blauschwarz, Leder, Vollausstat-

tung. 8" Rial 225/50VRIB,
114 000w- DM inkL
TeL 02 21/ 66 23 68

280 SL, Neuwagen. Autom., Le-
der, Klima, Color etc-, 80 000,-

DM hiltl

TeL 02 21/ 66 61 30

500 SE
ibu, Volta ....

gepfL,DMS8 500.- MkL

;

Traumauto!!! 500 SEC
KZ 1/84, lapislhlanmet- VoU-Leder

grau,DM 98 000,- iskL MwSL
Telefon 92 03/ 37 74 81

500 SEC, Neuwogen
schwarz/Led. dattei. a. Extr., DM
123 000,- (Export 34 000 US-S).

Ohlseu & Lück
TeL 0 62 ZI / 4 69 44, Tx. 4 61 £%

280 SE
EZ 7/63, 25 000 km, met, Autom..]
Klima usw. sehr gut Zust, DU

43 500,- inkL MwSL
Firma 92 31/ 14 27 92-» 48 38 86

198 Henwasai 2J-1B V
rauchsübermeL, Led. schwarz,
Voüausst.. TeL 0 41 01 / 3 10 11

280 SEL Neuwagen
rauchsUberzoeL, VeL mittelrot,

Vollausst.. TeL 0 41 01 / 3 10 11

,

290 D/W 124 - MH, 5gang, weiß/blau,
SD. ZV etc.. VBDM39 600,- inkL MwSt

Fd. T. 0 40 / 44 94 14 od. 8 72 22 25

aR+DRIV
AUTOMOBILES ACCESSOIR

HAMBURG

DB 500 SEL
schwarz/Leder dattei 1. HcL,

10 000 lnn, Vollausstattung u. a.

241 - 242 - 410 - 470 - 581 - 731 -

etc„ DM 93 340,- inkL ab Montag

DB 280 SEL
weiß/Velours rot, Neuwagen,
Vollausstattung u. a. 223 - 241 -

242 - 410 - 470 - 581 - 584 - 731 -

etc, DM 83 220,- inkL ab Montag

DB 190 E 23 -15
schwarzblaumetaUic/Leder

schwarz, mit Klima, zum Listen-
preis, DM 67 500,- mkL ab Montag

Tal. 0 40/ 29 15 34 - Tx. 2 1B4 214
ra 7B
ICD

Merc. 4M SL. Bj. 80. unfaDfr. Erst-

besitz, 82 000 km, gepfL, KHmaÜsfe-
rungsautom.

,
etc. , DM 59 800.-.

TeL 050/2 13 8805.

500 SEL
blau. VeL blau. 3/84. a. Extras +
Sperre. P7. Spoiler, 281 PS (AMG),

DM 89 000,- fnkl MwSt.

US-Models

Looiang for a US-Version of a
Mercedes, Porsche orBMW at a

favourable pries?

Contact us, w® have a great

variety ot new and used vehi-

des In stock.

509» 702/271

500 SL 568/271

500 SEC 473/274

280 TE 199/051

190E2J3-14 702/271

US-S 35 »Q
US>5B 900|

US-S36990.
US-S 23900]

US-5 23 900

US-S 25 900

IIS-S 27 900

US-S 27 900

911 CartCpe, «ritte

911 Carr.Cab^daifcbioe

911 Can. Targa, black

All vehides are brandnew, have
all options and compfy wrtfi DOT

and EPA regs.

M+P AUTOMOBILE GMBH

MERCEDES + PORSCHE
FÜR USA
Horror 22-26. 4390 12*8*0.

T(L 02043/4804.1*8579255

DB 380 SEC AMG
DM 75 000,- tnfeL

TeL IBS 31/7 31 31, Tx 541 0M

Mercedes 280 SE
Bj. 81, grünroet, super gepfL. Unfall-

frei, Chefwg., m. a. Extras (ca. 17 500),

heutiger AnscbaXfungspr. 68000.- jetzt

f. 30 000,- +MwSt zu verkaufen.

Karl Sddftr n. Co. GmbH
nbeabfiren. 9 54 51 /48 33
weifet, ab 8 Ob oder 70 68

500 SEC
mmticbL. Led. grau, Voüausst., DH

104 000,- + MwSt
500 SEC

Silber. Led. schwarz, Vollausst. DM
105 000.-4- MwSt.

500 SEC
wetfl, VeL blau, VollaussL. DM 96 000.-

+ HwSt
T. 0 44 21 / 3 75 51 0. FS 2 21 346, HdL

'•^“Neuwogen 1

HB50QSEC 199/278 199/271 172/278

HB5B0SL 199/271 702(271

HB50QSEL 199/271929/274

U9BSE 172/972735/972

IS 380 SEL 040/278

MB2B9SL 736/272588/271 904/278

W288SE 904/275904/075

HB190EL3-16 199H71 70ZS71

IS 190 D 480/077

POIHte TOrin schwaiz/BCbwarz

ParssbaSIICHT.Csbrts
schwaizbcbwaiz

Porsetn 911 C»t. Cnqri sfftw/grau

FoljBada BaHiiiMMiniqt

MB2BQSE 4SS/074, Bj. 80

Pondn911 Cabrio
gjMfSo.-Lade r weiß. Bj- IW

MUß Tal. 069/ 39 20 51«Wir Tx. 4.11 75Z . .

.

Bentley Mark 6
Bj. 49, exceL org. Zust. DMl

39 000,-; Inz. möglich.

Auto Exclusiv
TeL 6531 / 38 19 46

Senator CD
1 Jahr alt, 16 000 km, blanmet,

DM 37 600,- inkL MwSt
Opel Pepping

TeL 8 52 44/23 60

PORSCHE CARRERA
(Coup6 + Cabrio) fabrikneu in

Dunkelblau, Dunbeiblauinetallik,
Meteormetallik, sofort lieferbar
(ab DM 70 500,-). TOF-Leasing-

Konditionen.

Autohaus Süd GmbH
Bochnmer Straße 193

4359 Recklinghausen-Süd
T. 0 23 61/70 04 -Tx.: 8 29 957

911 SC
2/83, 78000 km, ei SD, eL FH.,
Leder, Fuchsfelg., moosgrünmet,
Color, etc., 47 000,- inkL MwSt.

TeL 0 23 51/ 4 52 52 Kfi

MB-Gebrauchtwagen:
286 S, 8/84, 480/974, 49 750,- Exp./

56 700,- InL
280 S, 12/84, 929/972, 59 750,- Exp./

68 100,- InL
280 SEL, 10/84, 199/978, 60 750,-

Expi79 500,- InL
509 SEC, 8/84, 881/275. 92000,-

ExpV104 900,- InL

MB-Neuwagen:
llx 289 SEL, verscn. Färb. +
Ausstg^ ab 71 750.- Exp./81 800-

InL
380 SEL, 735/271, 83500,- ExpJ

95 200,- InL
500 SEL, 929/278, 102 500^ ExpJ

116 850.- InL
TeL 0 61 21/ 30 60 81
Tx, 4 186 771 anit

2 + P911, Carrera

Taiga, H.W.
meteormet^ Led. schwarz, preu-
flUchMaumet, Led. blau, Klima,
Turboreifen usw., je DM 79 000-

Antohana mhiw
IW. 0 21 66 / 5 26 64 - Txj 8 529 145

Uebhaber-Carrera
1975, Originals»stand, 70000
Ges.-km, 2,7 L 210 FS, Extras.

28 900,-.

CAT, KBln 48 21 13

Carrera Cabrio
Neuwagen u. Vollausstattung.

TeL 6 70 31/ 22 77 05

Diplomatenfahrzeug wegen Ver-
setzung in ein iflmj mit Links-

verkehr

Porsche 944
Mni 84, 10 000 km, platinmet, alle

Extras. TeL 02 28 / 8 20 11 36.

Herr Krauss, ab MO., 8.30 Uhr.

911 Turbo
L Hd, unfallfrei, Bj. 1/84. 8000
km, Indischrot, Leder schwarz,,
tiäergdegt, 8+9“-EeiL, Bad/1
Cas6n Klima

, SSD, 40% Sperre,
re. Spiegel, Aufpralldämpfer.
Ahrrmnnl usw, Zustand nett NP]
135 000,- für DM 110000,- IbM.

MwSt abzugeb.

TeL 02 01/ 52 24 34

928 Sf Bj. 2/84
zixmmet, Led. schwarz, SD. ABS.
5gaag, Radio, Köln uxwn DM!

79000,-

Antotana Köhler
TeL 021 66/5 26 64

TX* 8529145

Poncho 928 S
la Zust, 5/84, ll 000 km, sdxwarz-i
btau-met, Sonderleder Spezi
anfertigung, 5-Gang-Mechan
alle Extras, NF DM 115000,-* VF

DM 95 000«- inkl.

TeL 040/ 37 30 86. ab Mb.

Poncho Turbo gesucht
TeL 07 61 /7 86 81 od. 4 20 51

Ohlsen & Lück
P8ocfto4»nra-1Me4aWD I
ständig neue + gebr. Fahrx. vorr. I
Tri. 8 61 21 / 4 60 44. Tx. 4 61 626 I

Conen Cabrio
85, weiß/gDldmet, LedeöBtae
braun. • 070/139/197/327/340/

34W 438 / 485 / 533 / 550 / 385.

Exportpreis 82 500,- netto

Carrera Taiga
Mod. 64, 35000 km, Extras, burgun-

derrotmet.
Exportpreis 56 060^- netto

Fa. WorestSoadacfaiL Automobile,
Tat gg 2W 682410-7X8660632

500 SEL M(mL 85
904/271, 4500 km, Vollausst.

190 EU -16
199/271 Vollausst
TeL 0 40 / 48 S7 77

Porsche Carrera Cabrio
Bj. 2/84, rauchquarzmet, a. Extr.,.

NR 82000,-, für 73000,- mkL
MwSt zu verk.

TeL 0201/77» 68
Mo.-Fr. 9-18 Uhr,

Sa. 9-12 Uhr

911 CoirTurga
3/84, VoBautttg, Sffi» km,-NPM 090,-

' zu DM95 300.- + MwSt ’

TeL 98831/ 73131 + Ts.5 41 994

Porsche 911 Carrera Targa
schwarz, Led. schw., Bj. 84, 9 0001

km, Extr^ 68 900,- inkL

TeL 021 34/ 12647

PorsclHi 944 J. W./ VA. 3/84
lnd.rot, v. Extr„ eL Hubdach

TeL 9 71 54/265 95

Porsche Carrara ßMp6, N. W.
m. v. Extr^ DM 76 000.- inkL

Poncho Cairara Coipü
1/84, div. Extr. DM 63 000,-

TeL 02 71 / 6 25 93 - Finna

Suche Vertrag

für Porsche 911 Carrera
Lief. März/April 1985

TeL 0 62 23/4 08 25

Porsche 911 SC
blaumet, 2/8 L, 55 000 km. Fuchs-

felg., RC usw.. DM 39 900,-.

Poncho 911 SC
2/81, 2. HcL, scheckheftgepfle
LetL. Turbo, Front- und Hec
spoiler, 7 + 8* x 16-Fuchsfelgen,
RC, AlarmanL usw^ DM 39 900,

ClaaBen-Automobile
TeL 0 28 41/3 53 55

Poncho Carrara, 11/83
21000 km, dunkelblaumet, eL
SSD. Fuchs usw., DM 64 000.-.

TeL 0 23 31/25455
privat 5 15 35

928 S Neuwagen
weiB, LetL, schwarz, KpL-Ausst,

z. Listenpreis zu verk.
TeL 0 21 05 / 1 05 01

P 944, Neuwagen
schwarz/schwarz, Vollausst
Mod. 85 DM. 64 000,- InkL MwSt
sof. Ueferb. sowie weit interess.

Fahrzeuge

TeL 04 21 / 3 49 90 08- Händler
Tx: 246986

Carrera Targa
1985, unzugeL, Listenpreis, Tele-
tex 22 14 176= CAT,0221 / 48 21 13

Poitclra 928 S, Autom.,
Carrera Cp.,

Targa u. Cabriolet
neu + Vorföhnragen

«nt/iinn. Stomfeld, Esaea
TeL 92 81/77 99 iS. FS 8 571 339

Porsche 911 SC
Bj. 4/82, l. HcL. 43 000 km, scheck-
heftgepfL. grapbitblaumet^ eL
Fensterhu eL Außensp., Velour.
Stereo, neuwert Bere ifung ,

Preis DM 45 700.-.

TeL 6 52 21/8 0205

Cairara Cahrtalot

11783, rot Ganzleder, Klima,

Sportsitze etc., 61 900,- DM netto
Export, TeL 0 49 / 607 1341.

Kruse Handelsgesellschaft

Porsche-Neuwagen
Carrara-Cabrio
sllber/schwarz

Carrara-Cabrio
bloumet/schworz

Canera-Cotip6
Turbolook, schwarz/schwarz

Turbo 3^3
schwarz/grau

Turbo 3,3
weiß/schwarz

Turbo 3,3
dkL-blau/champagner

Weitere Fdhrz. auf Lager.

Mainzer Laudsb. Heutige

TeL0S9 / 7 38 00 68
Teletex D7) 6 997 125 Frankflirt

P. Cairera Conpti, Nemr.

schwarz. Klima, SSD. P 7, DM'
85 500,- (Export: 22 700 US-S).

Ohlsen £ Lück
TeL 0 6221 /4 68 44. Tx 4 61 628

Porsche Carrera
Bj. 2/84, rot P 7, SD, 63 800,- inkL

MwSt.

Porsche 911 SC Targa
Bj. 5/82. P 7, 1. Hd.. 46500.- mkL

MwSt
Porsche 928 S

5gang, schwarzmet, alle Extras,
DM 68 500,- inkl. MwSt

Auto Exclusiv

Wohnmobil zu verkaufen!

Dethleffs Gtebefcrettor SB
auf Fiat Ducato, Bj. 1984, NPj
47000,- mit AHK. Nehme einen

in ?jblung .

TeL 059 57/ 3 68

Hyraer-Mobile
zu verkaufen.

Camp 45. Bj. 4/84; Bjner 549, Bj.

5/83 u. 5/84; Hymer 644, Bj. 85; alle

m. 5-Gang u. DieseL

Telefon 9 21 75/ 61 15

neuwertig, wegen SterbefaH

BoIIs-Royra Sitver Sbadow
EZ 1978, L HeL, beigemetallik,

Leder, schwarz, Top-Zust DM
89 000,-. Leasing + Eintausch

möglich!
Autohaus-Süd GmbH
Bochnmer Str. 103

4350 BeckUngbaaseB-Sfid
TeL 0 23 61 / 79 M - Telex: 829957

Rolls-Royce SilverShadow
Bj. 7t Rechtslenker, Klima, Color,,
Extr^ weinrotmet., Origfnafau-:

stand, Preis 39 500,-.

05503/29 61

Automobil .

AUKTION
amSa. 2.März 1985
Wir versteigern um 15 Uhr

'

ca:TO PKWamit.Sachver-
ständieengutachten, Ausruf

• zumhalben Sehätzpreis •

Kostenlose, bebilderte Kataloge .

an fordern. Einlieferungen starv-

dig erbeten.

HENRYK Auktionshaus
\

Fohlenweide 30- im Gewerbegebiet
}

•

0704 Mutterstadt •

Telefon 06234/801 10 I

Lamborghini Urraco
Bj. 76, Sonaermodell, 2 Ltr.
Hubr., gedrosselt auf 135 PS, nur

1

in Italien gelaufen. Klima, Colorj
und Extr„ 2 J. TÜV, Bestzast.

Preis 36 500,-.

TeL 0 55 03 / 20 61

De Toiwso Pantera GTS
Gruppe 5

neuw., 10000 km, VB 85000,-, Inz.
Porsche oder DB mit Wertausgleich^

TeU 05 51/ 7 90 5600

Cadillac Seville
Mod. 79. sübermet, KTim*. Leder, eL
SD, sehr gepfL 10 900- inkl MwSL

Antomablle, T. 92 12 / 86 88 53

VW Cabrio
74er. dunkelblau. Stoffverdcck, Leder-,

nnstg. grün, DM 13 700.-

TOleAMM 31 / 2 77 99

VW Cabrio
76er. schwarz (neue Lack.), neues!

Verdeck, weiße Innenausstat-
tung, DM 10 700.-.

TeL: 94 21/ 2 77 00

aor Tsrgj

Bootseagea, Badar, Gorerator, Ret-

tmasfasel, u. sonst Boetszabehst,

38 060r- a vsttowten

Telefon 0 44 21/ 5 19 11

Krabben-Kutter
11,20/4,30 m. aufwendig umge-
baut (Eiche auf Eiche). Deutz-
Diesei, kompL Besegelung, neues
Stabdeck, Seefunk, Rettungsm-
seln, Niro-Tanks, überkompL. VB

DM78 000,-

TeL 04 21/5 15 01

Auto-Export USA
Seriöser Partner mit Abnahme-
verbindungen in den Staaten für'

Auto-Export von MexxL, Porsche,]
BMW etc. (neu u. gebraucht) so-
fort gesucht Für diese Zwecke
ist eine geeignete Firma (GmbH)

vorhanden.

Angebote u. L 13816 an WELT-
Verlag, Postfach 100864, 4300]

Essen.

Helfen Sie uns

...werden Sie

Schwestem-
helferin
ImHaMescr-INIfsfHciist

Kostenlose Ausbildung
durch alle Dienststellen

im Bundesgebiet

Informations-M^lerial:

Malteser-Hilfsdienst e.V.

Hauptstr.24 • 50«0 Köln 50

u ii i : —:: 1
1«
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Pan Luftfahrttechnik, eine Tochtergesellschaft der Pall-

Firmengruppe, ist ein weltweit Führender Hersteller hoch-

wertiger Hitrationssysteme fürden Luft- und Raumfahrt-
bereich. Hierzu gehören unteranderem komplette Riter-

einheiten, Filterelemente, Überwachungsgeräte und Zube-

hör fiir Hydraulik-, Kraftstoff-, Schmier-und Pneumatik-

systeme sowie für Bodenausrüstung.

Für unser stark expandierendes Geschäftsuchen wireinen

Verkaufsleiter
sowie den

Versuchsleiter
Luftfehrttechnik/Hydraulik

Sie sollten als Diplom-Ingenieur bereits Erfahrungen in der

Luftfahrttechnik (Hydraulik, Pneumatik und verwandten

Gebieten) gesammelthaben und eine Führungsposition im
Management bekleiden.

Nicht nurdie hochinteressanten Arbeitsgebiete, sondern

auch die guten Entwicklungsmöglichkeiten machen diese

Positionen besonders attraktiv. Sagen Sie uns in Ihrer Be-

werbung deshalb nicht nur, was Sie bishergemacht haben,

sondern auch, was Sie in Zukunft erreichen wollen. Wir
werden dann ausführlich mit Ihnen sprechen. Englische

Sprachkenntrtisse sollten Sie mitbringen.

PALL) Pall Lufi&hittecbmk APME Deutschland GmbH
Postfach 102120 • Philipp-Reis-Stnaße 6 6072 Dreieich 1

(bei Frankfurt/M.) ®061 03 / 307-0 • Telex 417979

Texanische
Ölfirma

sucht dringend Person oder
Unternehmen zwecks Vertre-

tung ihrerhochwertigen Bauin-

stand haltungsmaterial ien. Un-
gewöhnliche Gewinn- und
Wachstu msmöglichkeiten. Er-

fahrung nicht erforderlich. Wir
sind Profis auf dem Sektor mit
50]ähnger Erfahrung und bie-

ten Rundherum-Ausbildung-
Moderne europäische Fabrik.

Bitte schreiben Sie auf eng-
lisch an

A. K. Dickereon, Southwestem
Petroleum, P.O. Box 789

FL Worth, Texas 76101 USA
Telex 758 300

Telegrammadresse: SWEPCO

Dynamische

Vertriebsorgaaisalioa
bietet Ihnen als seriösen Anlage-
berater, Versicherungsmakler,
freier Versieherungaaußendienst,

eine Möglichkeit,

120 000,- DM p. a.
und mehr zu verdienen.

Wir vertreiben exklusiv ein neuarti-

ges Gewerbefondskonzept mit
Ansparprogramm.

Bitte setzen Sie sich mit uns In

Verbindung.
GRIFFIN GmbH

Uedamer Str. 18, 4190 Kleve
TeL 0 28 21 -692 36

ab Montag 9 Uhr

Touristik-Fachmann
(auch auf Zeit)

für die Erarbeitung und Realisierung eines Vermietungskon-
zepts für sehr komfortable Ferien-Wohnanlage mit mehreren

Bauabschnitten im Schwarzwald gesucht

Telefon 06 21 / 10 60 84
(Verlangen Sie Herrn Seel)

TREUVA GmbH, L 14. 16-17, 6800 Mannheim

Sehr gute Möglich)«)! für alte

Direktberater,

Teamleiter,

Organisationsleiter
llSW.

Deutsche Direktvartriebsflrma mit

erstklassigen Produktionslinien

sucht zum Aufbau einer Vertriebs-

Organisation erfahrene Mitarbeiter.

Fa. Rachel. Angebote unter E
13 745 an WELT-Veriag. Postfach

10 08 64. 4300 Essen

Sie wohnen in der

Schweiz
und wollen in der WELT
inserieren?

Dann wenden Sie sich

bitte an folgende

Anschrift:

IVA AG fiir Internationale

Werbung
Mühlebachstraße 43
8032 Zürich

Tel.: 2512450,
Telex: 5 3844

DIE#WELT

Mit mehr als 16000 Mitarbeitern erzielt die VAW-Gruppe einen
Jahresumsatz von über 4 Mrd. DM. In elf Werken und
zahlreichen Tochtergesellschaften im 'In- und Ausland wird
das komplette Spektrum von Aluminiumerzeugnissen herge-
stellt.

Für unser Halbzeugwerk In Neumünster suchen wir den

Leiter des Strangpreßwerkes
Der Aufgabenbereich umfaßt folgende Schwerpunkte:
- Produktionsplanung und Fertigungssteuerung
- Wirtschaftliche Kontrolle der Fertigung
- Betreuung einer angegliederten Eloxalanlage
- Personalverantwortung für ca. 65 Mitarbeiter

Wir stellen uns einen Bewerber mit Studium pn einer techni-
schen Universität oder einer Fachhochschule, bevorzugt in

den Fachrichtungen Maschinenbau, Fertigungstechnik oder
Metallkunde mit einigen Jahren praktischer Erfahrung, vor.

Neben diesen fachlichen Voraussetzungen erwarten wir
Organisationstalent und Neigung zur Menschenführung.

Wenn Sie diese Aufgabe interessiert, so wenden Sie sich bitte
mit den üblichen Bewerbungsunterlagen an

Vereinigte Aluminium-Werke AG
Werk Neumünster

i
• • „ Hauptstraße 45

aluminium 2350 Neumünster

du r*i hf i*i*

Wir sind eine junge Unternehmensberatung in Bremen. In zweijähriger

intensiver Aufbauarbeit haben wir uns in unserem Markt etabliert Eine

erfolgreiche Geschäftsentwicklung rechtfertigt jetzt die Erweiterung unseres

Beraterteams. Wir suchen einen berufserfährenen Personalreferenten als

Assistenten der Personalberatung.

Wirdenken dabei an einenjüngeren Personalmann bisAnfang 30,der nach

seinem Abitur und einer, kaufmännischen Ausbildung ein Wirtschafts- oder

sozialwissenschaftliches Studium absolviert hat, um in mindestens zwei-

jähriger mitverantwortlicherTätig keit vorzugsweise im Personalwesen eines

großen Dienstleistungs-, Handels- oder Industrieunternehmens Praxis

„gelernt“ zu haben.

Wir brauchen ihn ais junge Persönlichkeit mit Lernbereitschalt, Ehrgeiz und
Stehvermögen.Je nach VorkenntnisundDauer derAssistententätigkeitwird

er sich die Chancefür eigenverantwortiiches Mitwirken erwerben und damit

seine weitere Karriere beeinflussen können.

Wenn Sie selbst nicht interessiert sind - empfehlen Sie dieses Angebot

gerne weiter.

Personalreferenten
ais Assistenten der

Personalberatung

MÖNNEKEMEYER & PARTNER
BERATUNGSSOZ1ETÄT IN BREMEN

o Geschäftsbereich .Personalberatung

n* nri Bslgebrückslraße 14 • D-280Ö Bremen 1

HÄRTNER 10 31 29 © (04 21) 3218 48 —

< i
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FUSSBALL / Länderspiel gegen Portugal ohne Kapitän Karl-Heinz Rummenigge?

||U/. frankfiirtfeid) -Äße neun Beseg-

le '§* frmgen.’jn.der zweiten'Fußball-Bun-

ffWvf:^Jiga werdenvoraussichtUch heute
JVj statt&iden. Das ergab gestern eine
Ti. ‘ Umfrage bei den Heimvermen.

?iv . Bestatt durch Tilli

;

• : Törin (ad) - Der Italiener Stefano

h ' " BUi yeriÄsserte bei dein italienischen

• Bafl^Le^
•*. ten in .Turin die Hallen-Weltbestzeit
• ^ über 2®t Meter des Leverkuseners

Ralf Iübfee uni fünf Hunderstelse-
'

künden auf 20,52 Stunden.

Turbo-Motoren für Tyrrell
•%. ' Paris (dpa) - Der britische Formel-
•‘j,

*
l-Rennstall Tyrrell Radngwird in der

X. Saison 1985 ebenso wie alle Konkur-
renten Turbo-Motoren einigt»»™. Ken
Tyrrell, bei dem der Gießener Fahrer

33 stefan Bellof unter Vertrag steht, un-
terzeichnte gestern einen Vertrag
übe* die Lieferung von Renault-Mo-
toren.

X Wertung für Krefeld
Krefeld (dpa) - Mit 2:0 Punkten

Sk
i und 5:0 Toren zugunsten des Krefel-

.
*; der KV wird, das Aufstiegsspiel zur

.v Eishockey-Bundesliga zwischen dem
- Krefelder EV und EHC Essen-West
> gewertet Nach einer durch Zuschau-X raausschreitungen bedingten Pause

l|f* war die Essener Mannschaft zum Wie-

^ derbeginn nicht mehr erschienen.

X Wiesler gewann Abfahrt
>5* Garmisch-Partenkirchen (dpa) -

.. Mit Siegen von Heidi Wiesler (Stau-

lL- fen) und Sepp Wildgruber (Oberau-

7!

erkes

dorf) endeten die Abfahrtsrennen bä
den Deutschen alpinen Skimeister-
schaften in Gannisch-Partenkirchen.
Heidi Wieder, die fürdieWeltmeister-
schaften nicht nominiertworden war,
siegte vor Marina KLehl (München)
und TraucQ Rächer (Schleching).
Wildgruber verwies Riesenslalom-
Weltmeister * Markus Wasmeier
(Schliersee) und Hannes Zehentner
CRosenhedm) auf die Platze.

ZAHLEN
TENNIS

Tunter der Damen in Oskland, Ach-
telfinale : Kobde (Deutschland)—Moul-
ton (USA) ß:t 6:2, Sukova (CSSR) -
Spenoe (USA) &1, 4:6, 6:1, Potter -
Whtte (beide USA) fc3, 6:4, Mandhkova
(CSSR) - Shaefer (USA) &0, 8:1,
Evert-Lloyd - Loiüe (beide USA) &3,
6d. Fbaal-Tuniter des deutschen
Wlnter-Circuxt, Achtelfinale: Segarce-
axm (Rumänien) - Fischer (Deutsch-
land) 2:6, 6:3, 6:1, Eimer (CSSR) - Mar-
cu (Rumänien) 7:8, 5:7. 8:2, Popp -
Eberhard (beide Deutschland) 6: 1, 6:2,

Zwerew (UdSSR) - CShak (CSSR) 63,
6:1, Svensson (Schweden) - Hipp
(Deutschland) 4:6, &2, 6:0, Carisam
(Schweden) — Maurer (Deutschland)
5:7, 63, 6:2, Zipf (Deutschland) - Leo-
niuk (UdSSR) 33, 73, 63, Dircu (Ru-
mänien) - Beutel (Hannover) 63, 2:6

,

7:6.

FUSSBAU
FrenndschmRsspieL- Salzdahlum -

Eintracht Braunschweig 0:9.

SPRINGBEITEN

CHI-Tttraier in sTjertogehbosch,

• Morgen bestreitet die deut-
sche Fußball-Nationalmann-
schaft ihr drittes Qualifika-
tionsspiel zur Weltmeister-
schaft 1986 in Mexiko. Gegner
Portugal- ist mit drei Siegen Er-

ster in der Tabelle der Gruppe
3, hat aber bereits zwei Mi-
nuspunkte auf dem Konto (1:3

gegen Schweden). Die deut-
sche Mannschaft ist nach Erfol-

gen gegen Schweden (2:0)

und auf Malta (3:2) als einziges
Team ohne Verlustpunkt
Schweden (4:4) und die CSSR
(2:2) haben ein ausgeglichen
nes Punktekonto, Malta (0:8) ist

bereits chancenlos.

Die Mannschaften

Briegel
(29/56/Verona)

Thon
(18/2/Schalke)

Sdnnnacher
(30 Jahre/55 Länderspiele/Köln)

BerthoM Jakobs K.H. Förster Briegel
(20/1/Frankfurf) (31/5/Hamburg) (26/64/Stuttgart) (29/56/Verona)
Matthäus Berget Maroth nun

(23/30/München) (29/9/Uemingen) (3LCTHSV) (18/2/Schalke)

Völler Raxniwmigge
(24/22/Bremen) (29/8WnterjSfland)

Fterturol: Bento (30/55), Jofio Pint» (25/16), Lima Pereira (32/19) rannte
ÖMjft

TO3)1
(28/2)' 003:103 Manuel (26/32)

»
Magalhäes (22/6),

• Karl- Heinz Rummenigge
konnte auch gestern nicht trai-

nieren. Mannschaftsarzt Hein-
rich Hess hat sich gegen seinen
Einsatz ausgesprochen. Kann
der Mannschaftskapitän nicht

Einsatz ausgesprochen. Kann
der Mannschaftskapitän nicht

spielen, wird der Kölner Pierre
Littbar$ki die zweite Sturmspit-

ze neben Rudi Völler sein. Aus
der Mannschaft, die am 14. Juni

1984 bei der Europameister-
schaft in Frankreich 0:0 gegen
Portugal spielte, sind außer
Rummenigge nur noch vier
Spieler dabei: Schumacher,
Förster, Briegel, Völler. Bn Be-
weis für den Umbruch nach
dem Rücktritt von Derwall.

Franz Beckenbauers Appell: „Wir brauchen uns
nicht vor lauter Angst in die Hosen zu machen“

CHI-Tlaraier in sTfertogeribosch,
Eröffnungssprfngen: L Tops (Nieder-
lande) little Madam 0 Fehler/44,73 Se-
kunden, 2. Romp (Niederlande) Ren-
ville 0/15,73, 3. Fuchs (Schweiz) Dinars
Club 0/46,46, . . . sjjgges (Deutsch-
land) Rodney 0/51,77.

stand®Punkt / Vordenker

Karl-Heinz Gieseler, der Gene-
ralsekretär des Deutschen

Sportbundes, ist ein. Mann, der oft

provoziert, um Denkanstöße zu ge-

ben. Und es kann keinen Zweifel

geben, daß der deutsche Sport zur

Zeit ein etwas konfuses Bild abgibt

Der Bundesausschuß für Lei-

stungssport wird von den Fachver-

bänden in Frage gesteht, die Sport-

hilfe sucht ihre Position im immer
stärker kommerzialisierten Umfeld,

Willi Daume wirbt für Berchtesga-

den als Olympiaort, vielleicht war-

ten alle auf ein klares Wortvon Willi

Weyer.

In dieser Situation also sagt Gie-

seler: ^Der Sport isteine ArtGüter-
-verbund mit verschiedenen For-

men: Konsumgut für den Zuschau-

er, Potentialgut für den Funktionär,
Kapitalgut für die werbende Wirt-

schaft, öffentliches Gut für die

.

Sportartikel-Industrie und für ein-

zelne Massenmedien.
11

. Nur das? Tatsächlich nicht

mehr? Gieseler fordert Vordenker
und Philosophen für den deutschen
SportWomnd sie? DW.

ULRICH DOST, AJvor

Gestern vormittag absolvierte die

deutsche. Fu Bhafl-NatinnHlmann-
schaft ein letztes, lockeres Training

während des Trainingslagers an der
algarvischen Küste. Nach dem Mit-

tagessen ging es dann mit dem Bus
ins 300 km entfernte Lissabon, wo am
Sonntag das wichtige Wehmeister-
schafts-Qualifikationsspiel (Beginn
17.00 Uhr, Originalübertragung im
Zweiten Deutschen Fernsehen) ge-

gen Portugal stettfinden wird.

Gerade dieses letzte Training aber
marMp noch deutlich, was
Teamchef Franz Beckenbauer derzeit

noch das meiste Kopfzerbrechen be-

reitet Als esnämlich gesternmorgen
losging, fehlte einmal mehr Mann-
schaftsführer Kart-Heinz Rummenig-
ge.Wahrend die Kollegen denKörper
allmählich auf Hochtouren brachten,

wanderte Rummenigge muttersee-

len-allein am Strand. DFB-Tramer
Horst Koppel: „Wir haben ihm ge-

sagt, er soll sich an die frische Luft

begeben und irgendwo Spazierenge-

hen.“

Zum erstenmal in diesen Tagen
war der Star von Inter Mailand ein-

mal frei von Fieber. Ob er aber tat-

sächlich am Sonntag spielen kann,

wird sich wohl erst am Spieltag ent-

scheiden. Horst Koppel »Nur wenn
er bis Sonntag fieberfrei bleibt kann
er auch spielen, sonst hat es keinen

Zweck Franz Beckenbauer und ich

sind erfahren genug, um die Situation
richtig einschätzien zu können.“

Am Donnerstagnachmittag hatte

Rummenigge einen Versuch unter-

nommen, am Training teilTnrtphmpn

Franz Beckenbauer drängte ihn dazu,

um zu sehen, in welcher körperlichen

Verfassung Rummenigge ist Doch
lange konnte der frühere Münchner
nicht durchhalten, das Fieber stieg

wieder. Als abends dann gemessen
wurde, blieb das Thermometer bei

kurz vor 39 Grad stehen. Rummenig-
ge bbeb im Bett und ließ sich mit
Antibiotika behandeln, während die

Kollegen zu einem Fischessen füh-

ren.

Dringend abgeraten von einem
Einsatz am Sonntag hat der Mann-
schaftsarzt Heinrich Hess. Rumme-
nigge werde auch am Sonntag
körperlich nicht in der Verfassung
sein, ein so schweres Spiel durchzu-

stehen, obwohl er versuche, ihn mit
Vitaminspritzen und yamilli^nrinmpf.

badem aufzupäppeln. Rummenigge
Selbst denkt ähnlich:

Bich 1»*«^ mich

nicht verheizen. Wenn es keinen

Zweck hat, spiele ich nicht Immer
wenn ich nicht gesund ins Spiel ge-

gangen bin, ist es schiefgegangen.“

So ließ er sieh beim WM-Finale 1982

in Spanien, gegen Italien trotz einer

schweren Oberschenkelzerrung nicht

davon abhalten zu spielen. Rumme-
nigge war ein glatter Ausfall, und
schon bald lief Uli Stielike zur Trai-

nerbank, um Jupp Derwall aufaufor-

dem, Rummenigge auszuwechseln.

1% Franz Beckenbauer istes keine

Frage, daß er am liebsten einen ge-

sunden Karl-Heinz Rummenigge
spielen sieht Der Teamchefkummer-
voll „Wir wollen mit der alten Weis-

heit arbeiten, den Gegner möglichst

im Ungewissen zu lassen. Deshalb
werden wir uns endgültig erst unmit-

telbar vor dem Anpfiff entscheiden.
Es besteht vielleicht eine Chance,
weil er aus Italien die nötige Spielpra-

xis mitbringt und sein Trainmgsrizck-

stand nicht so groß ist“

Sollte es dennoch nichts werden,
muß der Kölner Pierre Littbarskiran.

Horst Koppel: „Der Kölner hat hier

sehr, sehr gut trainiert Er ist wesent-
lich spritziger als noch vor einem hal-

ben Jahr.“ Der kleine Dribbelkünst-

ler aus Köln rechnet insgeheim mit
»inem Einsatz: „Ich hin gut in Form,
bei Rummenigge klappt es ja schon
langer nicht, da braucht man sich nur
seine Bilanz anzusehen.“ Daß Pierre

Littbarski sich so in denVordergrund
schiebt, ist ein Zeichen des gewachse-
nen Selbstbewußtseins innerhalb der

Mannschaft Torwart Harald Schuma-
cher will festgestellt haben, daß alle

Spieler bei diesem Trainingslager be-

sonders intensiv mitgezogen haben,

klammert man amma! Rummenigge
wegen seiner Erkrankung aus.

Was den Spielern zudem Mut ge-

macht hat, war das, was sie aus den
Videoaufzeichnungen von den Spie-

len der Portugiesen gesehen haben.

Selbst ein international noch so uner-

fahrener Spieler wie Thomas Bart-

hold befand: „Die kochen auch nur
mit Wasser.“

Dennoch will Franz Beckenbauer
mit wiw defensiven Einstellung be-

ginnen. Er sagt „Sollen sich doch die

Portugiesen etwas einfallen lassen,

nicht immer wir.“ Der Abwehrblock
mit Hans-Peter Briegel Karl-Heinz

Förster, Dietmar Jakobs und Thomas
Berthold wird erst einmal bemüht
sein, das Tor von Harald Schumacher

imbedrängt zu lassen. Matthias Ber-

get und Lothar Matthäus werden sie

als defensive Mittelfeldspieler bei die-

ser Aufgabe unterstützen. Der Schal-

ker Olaf Thon und Felix Magath als

Spielmacher wollen die Verbindung
zum Stünnerpaar Rudi Völler und
Karl-Heinz Rummenigge (oder Pierre

Littbarski) halten. Franz Becken-
bauen „Sicherlich ist das Spiel wich-

tig. Wir wollen ein Unentschieden,

am liebsten einen Sieg. Wenn es aber

eine knappe Niederlage gegen diese

starken Portugiesen gibt, ist das auch
nicht so tragisch.“

Der Teamchef fordert seine Spieler

auf zu Tugenden zurückzukehren,

die den deutschen Fußball einmal

ausgezeichnet haben: „Die Portugie-

sen waren und sind spielerisch stär-

ker, außerdem raffinierter. Wir müs-
sen mit Tempo, Kampfkraft, Bewe-
gung und guter Organisation dage-

genhalten. Portugal gehört sicher zur

ersten Wahl in Europa, doch auchwir
besitzen Imine schlechte Mannschaft
und brauchen uns nicht vorAngst in

die Hosen zu machen.“

Franz Beckenbauer seht es als gro-

ßen Vorteil an, daß mit Portugal und
der CSSR die beiden schärfsten

Konkurrenten zum Schluß der
Gruppenspiele in Deutschland antre-

ten müssen. Noch einmal betonte

Beckenbauer, wie es mit ihm persön-

lich weitergehen wird: „Schaffen wir

die Qualifikation für Mexiko nicht, ist

meine Arbeit beendet“

Bereits heute bestreitet die Junio-

ren-Auswahl (U 21) ihr Qualifika-

tionsspiel gegen Portugal (17.00 Uhr).

Hermann-Josef Gottmann
* 3. 4. 1930 in Münster

, t 20. 2. 1985 in Köln

Mein lieber Mann, unser guter Bruder, Schwager und Onkel ist heute völlig

unerwartet an einem Kterziniarkt gestorben.

In Liebe und Dankbarkeit

Dr. Irmgard Gottmanii-Lückerath

Ulla Lunemann geb. Gottmann
Dr. Hans Lunemann
mit Jan-Dirk, Günther, Irmhild, Barbara,

Winfried und Mechthild

Profi Günther Gottmann
Claudia Gottmann geb. Krüll

mitRuth, Florian und FelSda

Liesel Tradt geb. Gottmann
Dr. Erich Tradt
mit Klaus-Georg, Martin, Erich,

Johannes und Elisabeth

Hans Gottmann
Elisabeth Gottmann geb. Feil

mit Veronika und Claudia

Dr. Gertrude Lückerath

und Anverwandte

5000 Köln li Ursulagartenstraße 12-14
. ,

Münster, Berlin, Ennigerloh, München

Die Exequien werden gehalten am Mittwoch, dem 27. Februar 1985, um 11.30 Uhr in der Basilika St. Ursula, Köln.

Die Beerdigung findet im engsten Kreis im Familiengrab in Brauweiler statt.

STATTJEDER BESONDEREN ANZEIGE.

Ein liebendes Herz
LJ1“ 1

hat aufgehört zu schlagen

Am Freitag, dem 15. Februar 1985, ent-

schlief nach kurzer, schwerer Krankheit
mein lieber Lebensgefährte, Schwager
und Onkel

Fritz Neuendorf
im 77. Lebensjahr.

In stiller Trauer

Katharina Pich

Charlotte Trusch
Jutta Suttkns

Bastianstr. 24

1000 Berlin 65

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 28. Februar 1985. um
13.20 Uhr aut dem SL-Elisabeth-Kiichhof. Wollankstr. 66, 1000

Berlin 65, statt.
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SCHACH

Fortsetzung der

WM unmöglich
Nea. Frankfurt

Obwohl jetzt - zumindest nach au-

ßen - beide Kontrahenten gegen den

vorzeitigen Abbruch der Schach-

Weltmeisterschaft in Moskau prote-

stieren, besteht praktisch keine Chan-

ce, die in der ganzen Welt kritisierte

Entscheidung des philippinischen

Weltschach-Präsidenten Florencio

Campomanes zu revidieren. Dafür

sorgt die Satzung des Weltschach-

bundes (FIDE), die dem Präsidenten

zwischen den alle zwei Jahre stattfin-

denden Generalversammlungen fast

unbegrenzte Vollmachten gibt.

Der Präsident kann (muß aber

nicht) vor schwierigeren Entschei-

dungen den FIDE-Exekutivrat anhö-

ren. Wie weit er dies getan hat, bleibt

unklar. Alfred Kinzel, der frühere

Präsident des Deutschen Schachbun-
des, des

1

als Mitglied des Exekutivrats

in Moskau war, äußert sich nach der

Rückkehr sibyllinisch. Er selbst sei

von Campomanes befragt worden
und (ausdrücklich) der Meinung,

„daß die Abbruchsentscheidung rich-

tig und unvermeidlich“ war. Aber auf

die Frage, ob auch die anderen Rats-

mitglieder gefragt worden seien, sagt

Kinzel „Da müssen Sie Herrn Cam-
pomanes fragen.“

Gegen einsame Entscheidungen

des Präsidenten gibt es das Rechts-

mittel der Beschwerde vor der FIDE-
GeneralVersammlung. Die nächste

findet im August in Graz statt. Aber

zu einer Beschwerde berechtigt sind

nur „Betroffene“. Der sowjetische

Schachverband wird eine solche Be-

schwerde nicht ein!egen, Weltmeister

Anatoli Karpow wohl auch nicht Der
um seine Chancen „betrogene“ Her-

ausforderer Garn Kasparow könnte

es theoretisch als Einzelperson tun.

Aber dieser Affront gegen den eige-

nen Verband würde großen Mut er-

fordern, im Endeffekt jedoch nichts

einbringen, da die jetzt entgangene

Chance im August nicht wiederherge-

steüt werden könnte.

Die einzige Möglichkeit wäre, daß
eine Mehrheit der Generalversamm-

lung den Präsidenten stürzt Aber
auch damit ist nicht zu rechnen. Viel-

mehr muß die FIDE sich beeilen, die

von Campomanes für die Neuanset-

zung der WM Karpow - Kasparow
angeordnete (von kinzel übrigens be-

reits im Januar offiziell vorgeschlage-

ne) Begrenzung des Kampfes auf

höchstens 24 Partien auch für den
neuen WM-Tumus zu beschließen.

Schreiben Sie?
Elngaführter Verlag publiziert gute
Manuskripte (Lyrik, Roman. Fach
büch etc.) gegen Druckkostenzu

schuB.
Schicken Sie uns Ihr Manuskript zur

unverbindlichen Prüfung!

HAAG + HERCHEN VERLAG,
Fichardstr. 30, 6000 Frankfurt/M. 1

KINDERWUNSCH! Seriöser GesdiäitsixraruL 89 Jahre, ge-

sund und gebildet, suchtadäquate Partnerin. Bä gegenseiti-

ger Akzeptation ist eine östelligeSumme anwaitucn nxiert

Zuschriften unter F 13 812 an WELT-Veriag, Postfach

- 10 08 64, 4300 Essen.

Fraw.Mii auciu I ZL in einer Pen-
sion ab I. August für eia Schuljahr
Wenn möglich, in Düsseldorf, am
liebsten in D.-Benrath. Preis ist

ansrahandeln. A_ Ehle. 10. Rue de
Montmeliam F- 85 470 Sl. Witz.

Gast/a. ©. Prof.
I Chance zur Mitarbeit an ausL Elite-

Um’v. L d. BRD.

Zuscbr. u. X 13716 an WELT-Ver-

Jag, Postfach 100864. 4300 Essen.

Bekannte Universität
sacht großzügige Persönlichkeiten,

die finanziell Projekte unterrtüt-
zen.

Zuschriften unter E 13811 an
WELT-Veriag, Postfach 100864,

4300 Essen.

AuBanhandetekaufncran
CSSH/Hongkong, Beratung,
Kontakte, Geschäftsverbindun-

gen üsw.
Zuschriften unter E 13723 an
WELT-Veriag, Postfach 1008 64,

Deutsche Gesellschaft für

Humanes
Sterben

Pt 110529, 8900 Augsburg
Information kostenlos.

Im Cbb . Wir - dn UwcnMcte •V." nmten
Sie den B*w0n»ehUn Kontakt Wanten Ste

MtnUwL —Tmtlpunki« dnd in Ihm NU»«.
Anlr. : Postlach BIO 3QB/37 - 6500 NDmbwg 91.

DrasdnerbaakaktioaiBtea, die hö-
here Dividenden anstreben, bitte

Herrn Pontai, Rheinallee 25/A,
5300 Bonn 2, anschreiben.

Graphologisches
Gutachten
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PRAXIS FÜR PSYCHOLOGISCHE
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Gentleman
32'years looking for serlous lady
interested eventually In house/
famüy for serlous relation. Possi-
ble future living in Greece. Write
to: John, 58, Perse Way, South
Arbury, Cambridge, England.

Fernschreiber
An- tmd Verkauf, Sckard von Heyden

3000 Hamburg 60, Wentzelsc. 6
TeL 040 / 27 63 66, FS 2 122»

Seit Freitag. 15. d. M.. vermissen
wir unseren grauen Kater - er

hinkt leicht - und wären sehr
dankbar, wenn uns geholfen
würde, ihn wiederzufinden. Gute

Belohnung.

Telefon 0 54 46/ 5 37
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Hannover 1033 60-301
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Uiiiiequem
Die WELT,war Adenauer
unbequem,Erhard,K iesinger

und Brandt Sie' ist der
heutigen Regferung unbequem
und wird es der nächsten sein.

Und sie ist auch unbequem für
ihre Leser. Gerade das macht
sie so anregend für Menschen,
die geistige Auseinander-
setzungen lieben. Probieren
Sie’s aus.
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Neues aus der Industrie
Margret Scheibe! stellt vor - Kettwig (0 20 54) 101-580 • Hamburg (0 40) 5 51 20 97-98
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Der neue Katalog
'85 ist da!
Gleich locker mH links oafor-
dern! Endlich alles genauso
schnell und präziso tun kön-

nen wie ein Rechtshänder -
das sollten sich selbstbe-
wußte „Linksausleger" nicht

nehmen lassen! Das breite

Katalog-Angebot ALLES FOB
LINKSHÄNDER mit Ober 100
praktischen Artikeln für

Haushalt, Hobby und Beruf
macht Schluß mit allen All-

tagstOcken. Siche» Sie ikh
Jetzt den Katalog "85! Mit all

den praktischen Dingen, die
preiswert zu Ihnen ins Haas
kommen. Damit Sie künftig
auch mH links locker auf*
trumpfen körnen. Karte ge-
nügt! Einsenden an: ALLES
FÜR LINKSHÄNDER, Postfach
«5 02 43, 2000 Hamborg 65
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Elektronisch adressieren,
ja - aber wie?
Mit dem neuen Adreß-Computer für je-

dermann. Er ist so klein und einfach wie
eine Schreibmaschine. Kann Adressen
erfassen, speichern, ändern, sortieren,

selektieren und ausdrucken auf Selbst-
kiebeetiketten. Elektronisch sauber, lei-

se, schnell. Jeder kann es. Und weil er
so preiswert ist, lohnt sich seine An-
schaffung schon, für wenige hundert
Adressen, für Tausende sowieso. Wich-
tig auch: die niedrigen Adreßträgerko-
sten von unter 3 Pfennig pro Adresse,
die nicht nur einmalig sind, sondern

sich Disauch bleiben, weil sich Disketten immer
wieder neu verwenden lassen.

Bitte Prospekt anfordem von

ST1EIOW AC-31
Postfach 20 20, 200Q Norderstedt
TeL 0 40 / 5 23 01-3 37 (Prosp.-Venand)

M»
Mit minimaler Einbautiefe
Anlagebau, Meß- und Datentechnik
und Hausgeräte peilt der neue Reihen-
schalter „Variotast 12" von RAR, Ra-
vensburg, an. Neben- oder übereinan-
der anreihbar kann er, durch geringe
Einbautiefe bedingt, auch auf engstem

seht
' ~Raum untergebradit werden. Der neue

Schalter kann sowohl als netz- als auch*
als Programmschalter eingesetzt wer-
den, wobei anschlußseitig Flachsteck-

möglich.

RAH GmbH & Co., Postfach 20 30

Elektrotechnische SpazJaffabrfk
7980 Ravensburg 1, ToL 07 51 / 89-0

Universal-Kleider-Ständen
Ob als Extra-Garderobe, zum Kleider-

lüften am offenen Fenster (Balkon), ob
als Dauerlösung in Bad/Schlafzimmer:
Der Kleiderständer Ist hochgionzver-

chromt (rostgeschützt), 80 x 158 cm
hoch, zusammenlegbar, auf 2 Rollen

fahrbar. Erhältlich bei:

Deto-Albert, Haas der Konfektion IV,

7032 Sindefflngen, ToL 0 70 31/8 40 26

eng
für vielseitigen Einsatz. Umfangreiches
Zubehör. W.

' - -
Zählweise mit Ex-Schutz.

Merkmale zum KT 440: robustes Gehäu-
se, Resistenz gegen extreme Tempera-
tur, Nebel, Wasser, Staub, Salz sowie
StößelnWirkung. Attraktiver Preis. Eben-
falls Im Programm: Eurosignal-Empfän-
ger, Fahrzeügfunk, Feststotionen, Per-

sonenruf una Datenfunksysteme. Infos

direkt bei:

MOTOROLA GmbH, Sprach- und
Datenbank
IL-Hettz-Str. 1, 6204 Taunusstefn 4
Telefon (0 <128) 70-21 12/70 21 77

Installationsfreies Alarm-
system mit
Notrufhandsender
Die steigende Zahl der Einbrüche in

Privat- und Geschäftshäuser verstärkt

heute den Wunsch nach einer zuverläs-

sigen Alarmanlage.
Besonders für eine nachträgliche Absi-

jfiehit sich das verfcabe-cherung empf
hmgsfrolo VICOM-Akmusysto«. Alle

Funktionen sind auf Bnzetgercte ver-

teilt, die untereinander über das vor-

handene Stromnetz in Verbindung ste-

hen (normale Steckdose genügtl) -

selbstverständlich notstromversorgt

und sabotagegeschützt. Ene komplette
Anlage ist innerhalb weniger Stunden
betriebsbereit und spielend leicht zu
edierten. Der individuelle Schutz ge-

gen Oberfall durch den Notrufhandsen-
aer rundet das VDE-geprüfte und FTZ-

bedierten. Der individuelle Schutz ge-

zugelassene System ab.
ICOIVICOM-Sicheriieitstechnik - ein Unter-

nehmen der Quante-Giuppe - bietet

durch ausführliche Beratung, fachge-
rechten Einbau und bundesweiten Ser-

vice immer einen preiswürdigen und
sicheren Weg zum Schutz Ihrer Familie

und Ihres Bgentums.
WCOM-SteheffeeHstecfcaik GmbH
UeHeadaMof Str. 354,

5600 Wuppertal 1, TeL02 02 / 7 09 22 7<

Leises, kontrolliertes Lüften
mit dem Flüsterlüfter von
Eberspächer
Lüften durch Fensteröffnen
wird immer mehr zum Pro-

blem. Einerseits dringen Lärm
und Schmutz in den Raum, an-
dererseits entweicht kostbare
Heizenergie. Durch den Ein-

bau von schall- und wärmei-
solierten Fenstern hat sich so
mancher Bauherr einen
Streich gespielt, denn zum
Lüften müssen diese Fenster

mit schöner Unregel-
mäßigkeit geöffnet
werden. Leises und

|

kontrolliertes Lüften Ist

jedoch mit dem Flüster-

lüfter von Eberspöcher
möglich. Unabhängig
vom Fenster strömen 20

bis 140 m3 frischer Luft stündlich in den
Raum. Mit 45 db Schalldämmung bleibt

es auch noch wohltuend ruhig. Den Flü-

sterlüfter gibt's in acht Varianten. Damit
kann er überall eingesetzt werden, z. B.

in Wartezimmern, Hotelzimmern, Büros,

natürlich auch Wohn- und Schlafrüumen.
Das Gerät sieht nicht nur gut aus, es ist

auch sparsam: nur 10 bis 22 Watt aus
der Steckdose genügen, umgerechnet

il im Daisind das selbst juerbet rieb nur
Pfennigbeträge am Tag. Auch die In-

stallation ist d«denkbar einfach: ein Loch
durch die Außenwand und eine Steck-

dose in der Nähe genügen. Weitere
Informationen erhalten Sie van.

]. Ebenpficber, AbL VBL
Postfach 289, 7300 Esslingen

besser aossieht - könnt besser an. Wie
sagt man so schön: „Kleider machen
Leute." Egal, ob zwei Blatt, 20 Bkm, 200
Blatt oder sogar 450 Blatt, ob A4- oder
A5-Format, mit wenigen Handgriffen
binden Sie stets repräsentative und
übersichtliche Geschäftsunterlagen.
Passend zu Ihm Rrmenfarben liefern
wir auch die Plastik-BinderDcken (Spira-
le) In Schwarz, Weiß, Blau, Grün, Gelb,
Rot und Braun. Ein spezieller Abheft-
streifen ermöglicht aas problemlose
Abheften in jeden Ordner.
Das Sdiänherr-Bindesystem kostet
einsdtL 30 Mustermappen, Spiralen,
Klarsichtfolien, Karton für Rückseite und
Abheftstreifen nur DM 790,- (zzgl. 14%
MwSt. - DM 900/0). Frei Hausl Wenn
Ihnen etwas an Ordnung, Image und
einer guten Aufmachung liegt, fordern
Sie die kostenlose Gesamt-Preisliste mit
Mustern an von:

Testen ohne Risiko!
Sie sind eingeladen, das Schönherr-Bin-

desystem 14 Tage lang kostenlos und
unverbindlich zu testen.

Überzeugen Sie sich in aller Ruhe da-
von, wie einfoch es ist, aus losen Blät-

tern Individuelle Angebote, Preislisten,

Kataloge, Broschüren, Messemappen,
Gutachten. Schulungsunterlagen, Bilan-

zen usw. zu „zaubern".
Perfekte Präsentationen „leben nicht

nur länger", sondern sind auch überzeu-
gender als fliegende Blätter, ckntti was

PIV Wir möchten die kombinierte

!__| Stanz- und Bindemaschine
unverbindlich testen.

I IO Wir bitten um kostenlose und
unverbindliche Preisliste mit

allen Mustern und sämtlichen Farben.

CC11

Postfach 1127-40 • 2106 Bendestorf
Tel. (0 40) 32 70 95 - Tx. 2 164 861 ifchhd

KINDERMANN

Sprechfunk!.,

der Spitzenklasse
Die ersten Worte vom Mond erreichten

die Erde über Funkgeräte von Motoro-
la. Aber auch über weitaus größere

Entfernungen bis hin zu Saturn und In

die Nähe von Uranus und Neptun war
man dabei. Ebenso wie zu den Olympi-

schen Spielen in Sarajevo und los An-
geles. Hier sorgte der offizielle Funk-

ausrüster mH avantgardistischen Gerä-
ten und komplexen GroBfunknetzen für

schnellste Nachrichtenübertragung.
Seit fahren ist Motorola auat In

Deutschland mit Funktechnologie „ma-
de in Germany" vertreten. Die Hand-
funkgeräte MX 300 und HT 440 wurden
für den störungsfreien Betriebsfunk

(kein CB) entwickelt und halten selbst

extremen Belastungen stand. Merkma-
le zum MX 300: Robustes Spitzengerät

chen Videomischpulten und z. B. mH Btx

oder Personalcomputer gemischt, ver-

rät ie*fremdet oder mH Texten versehen wer-
den. Eine preiswerte und einfache
Möglichkeit, eine Videopräsentation zu
produzieren oder zu verändern.

KINDERMANN ft CO. GMBH
Postfach 1261, 8703 Ochseafuit/Mafai
Tefefon Oft 31-95-0

I I
Lautsprecher müssen nicht

wie Lautsprecher aussehen
Bisher wurde beim herkömmlichen Laut-
sprecher oft ein stilvolles Design ver-

Hifi-Laut-gessen. Bei hochwertigen
Sprechern sollte die Wiedergabequcli-
tät, nicht leiden, indem die Boxen ir-

gendwo versteckt werden. Die neuen
„Lautsprechermöbei" von Sound & De-
si^n'können sich sehen lassen.

Pater Stada, Postfach 32 10 50
4 Dössaldorf, TeL 02 11 / 57 15 28

*5

Hochloistungsleuchte
GS 1 Masterflash
55 Watt Halogen
Für alle Bereiche, die bisherauf ebenso
helles wie weitreichendes Licht verzich-

ten mußten, setzt die GS 1 neue Maß-
stäbe. 55 Watt gebündeltes Halogen-
licht lassen Objekte und Personen auf
große Entfernung dank dem speziell

parabolischen Reflektor einwandfrei
erkennen. Aufgrund dieser enormen
Leistung, kombiniert mit einer aufwen-
digen Technik (Sensortasten, Dimmer-
Schaltung, Itefentladeschutz etc.) ist

die GS 1 eine Innovation auf dem Ge-
biet der Lichttechnik und wurde bereits
bei der deutschen Polizei eingeführt.

EBV Lichttechnik
Roonnondwr Sb. 63, 5120 Herzogenrath
TeL 0 24 07/ 5 11. Telex 08 329 515

„Charly**
der berühmte HiR-Lautsprecher wurde
von Testzeltschriften in die Spitzenklas-

se eingeordnet. Trotzdem kostet er nur

ab DM 325,- (unverbindliche Preisemp-
fehlung), denn er wird direkt ab Werk

»rkaurt. Tverkamt. Das spart viel Geld und macht
Spltzen-HIR für jeden erschwinglich. In-

fos und Testbenctrte gibt es von;

Audioptay GmbH, Postfach 52

<752 Winnweiler, TeL 0 <5 02 / 42 58

Feuchte Wände?
Nasse Keller?
Rasche und dauerhafte Abhilfe bringt

das Aida Klesol-Abdichtung»-Set. Es

(daher uenthält ein mineralisches (daher um-
weltfreundliches) Abdichtungs-System
und eine detaillierte Verarbeitungsan-

lertung. Durchfeuchtungen und auch
Rießsteilen werden schnell, auch vom
Laien, behoben. Auskünfte durch: Ram-
men Chemie, Postfach 12 55, 4575 Loe-

Bingen, TeL 0 54 32 / 20 51

Briefmarken

öirmger

rrrnrn « «»«

Briefmarkenkauf mu6 nicht
teuer sein
lautet das Motto bei Briefmarken Dirin-

ger. Hier finden Sammler und solche,

die es werden möchten, ein großes An-
gebot an Elnzelwerten, Sätzen, kom-
pletten 3ahrgängen und Sammlungen
aus Deutschland und Europa. Immer zu

scharf kalkulierten Preisen. Überzeugen
Sie sich selbst, fordern Sie gleich den
kostenlosen Katalog an.

Briefmaifcen Di ringer

Schreiners«. 4, AbtL SW
4150 Krefeld 1, TeL- 0 21 51 / 54 58 46

1
RWE BAU-HAND8UCH

AUSBA U
1985/8 ti

KINDERMANN dia-video
Mit diesem Diaprojektor mit eingebau-
tem MOS-Bildsensor können die Dias
direkt auf dem Fernseher betrachtet

werden. Der MQS-Bildsensor besteht

aus einem 8,5 x 10 mm großen Silizium-

träger, auf dem eine große Artzahl von
Fotodioden angeordnet sind. Störende
Nebenwirkungen von heller Beleuch-

tung, wie Nachziehen und Enbrennen,
entfallen. Daraus ergibt sich u. a. eine
natürliche Farbwiedergabe. Der dia

Video kann mit den meisten Fernsehge-

räten direkt verbunden werden. Die
Dias können wie bei einem normalen
Diaprojektor in Gemeinschafts-, LKM-
oder Cs-Magazinen vorgeführt werden.
Der Dia-Transport erfolgt Über eine
Fernbedienung. Da am Projektoren-

Ausgang ein normales Videosignal zur

Verfügung steht, kann die Diaschairtügung steht, kann die Diaschau auf
Videoband aufgenommen werden. Die
Dias können weiterhin mit handelsübH-

Damit können Sie bauen:
Das RWE BAU-HANDBUCH TECHNI-
SCHER AUSBAU 1985/86 verwirklicht

den hohen Anspruch, einen umfassen-
den Überblick über modernes Bauen
und Hausemeuerung zu bieten. Es ist

ein einzigartiges Fachbuch. Das Beson-
dere ist die Vielfalt der behandelten
Themen, die Füiie des mitgeteilten Wis-

sens, die durch die Teamarbeit vieler

Fachleute gesicherte Zuverlässigkeit,

im bautechnischen Teil findet der Leser

1, Tips für ensrgiesporendes Bauen, 2.

wichtige gesetzliche Regelungen für

Planer und Bauherren, 3. die Vermitt-
lung bQu physikalischer Grundlagen u.

a. hierbei klar definierte Regeln zur
Vermeidung von Feuchtschäden im Alt-

bau, 4. über wörmegedämmte Außen-
wände und Dächer, Wärme- und Schall-

schutzfenster werden ausführliche Er-

kenntnisse mit Preisvergleichen vermit-
telt, 5. für die Planung von Küchen und
Bädern, Elektroinstallation, Befeuch-
tung, Elektro-Raumheizung, Warmwas-
serversorgung bis zur Wärmepumpen-
heizung gibt es wertvolle Ratschläge, 6.

selbstverständlich werden die neuen
Techniken wie Wohnungslüftung, Son-
nenenergienutzung zur Haus- und
Schwimmbadbeheizung behandelt. Zu
beziehen über jede Buchhandlung oder
den Biergle-Veriog, Postfach 10 21 40,

6900 Heidelberg 1, zum Preis von DM
29,- einschl. MwSt. und Versandkosten.

ACO SELF ®
Do-it-yourself- Bauelemente
ACO SeH Bauofemente wurden speziell

zum Selbstverlegen im Haus- und Gar-
tenbereich entwickelt. Alle ACO Seif

Bauelemente zeichnen sich - bedingt
durch das eingesetzte Material Poly-

esterbeton - durch geringes Gewicht,
problemlose Verlegung und günstige
Preise aus.
ACO SeH Entwässernngsrinnen für Li-

niertentwässerung rund ums Haus sind

Pkw-befahrbar und für eine Vielzahl von
Bereichen geeignet, z. B. vor der Gara-
ge, auf derterrasse, in der Einfahrt und
im Garten.
ACO Soff SdKrirabstreifer passen zu
jedem Pflaster und allen Platten. Damit
gehören sie vor jeden Eingang, vor Je-

de Haustür.
Der ACO SeH Hofeluiatrf wurde als Ein-

laufkasten z. B. für die Entwässerung
unter Zapfstellen in Garten und Hof
entwickelt Komplett ausgerüstet, ist er
einsetzbar im Außen- und Innenbereich.
Ausführliches Prospektmaterial und
Händlemachweis: ACO Severin AU-
ean GmbH ft Co. KG, PF 320, 2370
Rendsburg

CMJROflfC

WASSER-
AUF-
BEREITER
LÖST
DAS KALK-
PROBLEM

Ein in der Industrie bewährte» Verfah-
ren zur Verhinderung von Kesselstein-

bildung gibt es jetzt auch für Privathäu-
ser und Wohnanlagen. Diese elektroni-

sche Wasseraufbereitung kommt völlig

ohne Salze und Chemikalien aus. Die
Stromkosten betragen ca. DM 25,- im
Jahr. Eine Wartung entfällt völlig. Gute
Argumente aus Medizin, Umwelt und
Wirtschaft sprechen für dieses Verfah-
ren. In der Schweiz hat die elektroni-

sche Wasseraufbereitung schon einen
beachtlichen Marktanteil erreicht und
verfügt über langjährige Erfahrungen.

CALTROniC
Auskunft erteilt:

Caltronie - Wasseraufbereitung
Herr von Eichhorn
Am Stadtweihor 12, 4006 Erkrath

Tel. 021 04/ 4 54 95

Das Schwimmbad im Keller
wird als Süßwasser- oder Thennal-
Scfawimmbad betrieben. Maßgefertigt
kann es auch nachträglich ohne Umbau-
ten oder Genehmigung in jedem Raum
montiert werden. Das Bad Ist voll iso-

liert. und großzügig ausgestattet: Die

Gegenschwimmanlage macht dos
kleinste Bad zum Meer. Filter-, Whfrf-

und Unterwassermassage-Anlage ge-
hören ebenso zur Ausstattung wie Hei-

zung, Urftentfeuchter-Wärmepumpe,
Hub-Abdeckung, Scheinwerfer, Hn-
stiegleiter etc Keinerlei Geruchs- oder
Feuchtigkeitsprobleme. Heizkosten nur
ca. DM 40,-/Mt. bei 28 °C Preis des kpl.

Bades (z. B. 2,4 x 3,8 m) DM 19 967,-a. W.
(unverbindliche Preisempfehlung). Pro-

fitieren Sie von der 16jährigen Erfah-
rung auch bei der Beratung.

OPTIMA-HelmsctnrimmbSder GmbH,
Elvert <4, 4710 Lüdinghausen, ToL
0 25 91 /58 51

ohne Tabletten durch nOVAFON
Ganz gleich, ob es sieh um kurzlebige

ichmerzen oder lang anhaltendeZahnschmerzen
Gelenkschmerzen handelt: Wer leiden

mußte, griff bisher zum Tabietten-Röhr-

chen. Das soll nun anders werden. Tone

statt Tabletten heißt die neueTherapie,
was bedeutet daß man dem Schmerz

jetzt mH HÖrschaüweHen zu Leibe rük-

ten kann. Und daß der Schmerz wirklich

nachlassen kann, wird von Medizinern

und Potienten gleichermaßen beschei-

nigt. Das neue eiektromedizfnJsche Ge-

rät sieht aus wie eine Handdusche, und

ebenso komfortabel Ist es auch in der
Anwendung. Ke ausströmenden Schalt-

wellen können bereits nach verblüffend

kurzer Zelt von quälenden Schmerzen
befreien. Ec war ota Bamhafter deut-

scher Professor, der ab enter die Idee

therapeutischen Nutzung derzur

SdraHwellen hatte. Mit diesen Ideen,

die mit ihren Schwingungen Innerhalb

des menschlichen Hörbereichs Segen -

Im Bereich von 100 bis 10 000 Hertz -,

war der Weg Ws zur Entwicklung des
Intraschall-Therapiegeräts nicht mehr
weit. Und so funktioniert die Therapie

der kuizen Wellen: Mit den Schwingun-

gen wird das gesamte Körpergewebe
zum Mitschwingen animiert. Die Fre-

quenzen passen sich auf normale Weise
der Beschaffenheit des Gewebes an,

denn die unterschiedlichen Eigen-

schwingungs-Frequenzen der Körper-
zellen liegen alle im Hörbereich. Hreriu

liegt das absolut Ungefährdet»« dieser

bedeutenden Tiefen- und Breitenwir-

kung des Hörseballs. Doch die Erfin-

dung ging noch weiter. Es gelang eine

so glückliche Bündelung der Schallwel-

len, daß dadurch auch die kleinsten

Zellen der Nervenbahnen und folglich

Schmerz nachläßt Nus stellt sich die
Frage, ob man denn wirklich'ohne Ta-

bletten omI andere Medikamente
iJ—oiifiel worden krau. Man kann.

Keiner wird behaupten, daß Intraschall

immer und In aßen fällen rasche Hilfe

bringt - das verspricht nicht einmal der
Hersteller des elektromedizlnisdmi
Geräts. Aber bei sehr vielen Leiden
helfen die Hörschallwellen. Logischer-

weise wird man nicht Immer sofort Lin-

derung erwarten können. Oft werden
nebenher noch Medikamente benötigt.

Aber die konsequente Anwendungdes
- IrrtraschaU-Thoropfogerätes wird hel-

fen, nach und nach den „Tabfetten-

berg“ abzuräumen, eben wen der Be-
nutzer schmerzfrei wird. Mi tatraschaO-

Methode Ist rin Mtureafces Verfahren

von faaktioBsfÖnleieder, gesundhota-
tmtetstützender Wfriamg.

.
Dfe Wellen

erreichen auch kranke Knorpel- und
Knochenbereiche, sie aktivieren den
Steuermechanninus der Zellkerne und
vervielfachen dfe SetbstheUungskräfte
gegen Entzündungen. Die IntraschaU-

Theraple geht derNatur sozusagen hilf-

reich zur Hand. Bereits eine Jfoschat-

lung“ täglich kann helfen bei: Artfero-
‘ lessdwienea, Bronchitis,

(akute, oberfiöcbltctie)

feststes»), Gfiedemat-
KopftdMNrzm (ge-

wöhnliche. nicht organisch bedingte),
KrataaBfstBffemg, Uimbugo [Hexen-

ns echte „Spofthflfe". Jeder Sportler

weiß, daß nurerwärmte undentspannte
Muskeln Ihre volle Kraft und Elastizität

entfalten kämen. Kleinere oder größe-

re Sportverletzungen sind unvermeid-

lich und bedeuten meist eine Tranings-

unterbrechung. MH htmebatt krön

tick jeder Sprötfer setbet taFom haftet»

oder bei Vodotzunge» «dort behan-

deln. Doch gerade wer bewegungsarm
lebt; kann seinen Kreislauf 15 Minuten

tägfich mit Infraschall stärken. So wird

wieder .eine normale Funktion der er-

schlafften oder erkrankterrGewebezel-
ien erreicht. Dieses elektromedlzinische

Gerät wird überall in der Welt als «hel-

fende Hand" verwendet. Zur Technik

des Apparats: Die Schwingungen, die

erzeugt werden und dfe als leises Sum-
men, ähnlich dem eines elektrischen

Wecken, zu hören sind, dringen bis zu

aecta Zentimeter tief in den Körper ein.

Mit einem Speztotvonatz können die

Wetten gezielt auf die schmerzende
Steile gelenkt werden Das handliche

Gerät wiegt nur 250 Gramm. Es treten

durch die Anwendung keinerlei Neben-
wirkungen auf. AuuuhrEche Behand-

schuß), Mtarthw, Mirsfcelveapaanim-
~ ngen, Musfcelfcitap-

nm
Mtfa

fentepfuegen,
schmerzen. Die Hörschaltwellen sind ei-

r ued -Verhärtungen,
MuskebdHnenen, Parodontose.

Predengea, tteneiotisraus, Venenkee-
gen, Verstopfungen. Wunden, Zehn-

lungsonfeitung mit Irräkaikxvsfcte liegt

jeder Sendung bei. 2 fahre Garantie.

Deutsches Erzeugnis. Das Gerät kostet

DM 298,50 infci. MwSt. und kann - auch
zur 14tägigen Erprobung (ohne Voraus-
zahlung) auf Rechnung - bezogen wer-
ben beL
NOVAFON
- Verkauf»böro für Deutschland -
Wediranchsenstraße 3 H
4440 Nordkoni
TeL 0 59 21 / 51 34 + 29 80

(Tag + Nacht)

sämtliche Zellen des Körpers aktiviert

werden. Das Ergebnis: Die Intraschall-

weBen rocrea alle jene ZeUeo und Ner-jese ZeUeo und
venbahaen an, die im Kfivperirausaan

ihre Pflicht nicht mehr voH eriSUen -
eine ganz andere Wirkung also als cfie

der ksikfanScbM VtbratioAwnassa-

S. Das muß genauer erklärt werden:
tzt man eine Stimmgabel gleichmö-

überträgt
ergibt sich folgende physikalisch und
biologisch nachweisbare Erscheinung:
Dfe Membranen, die die einzelnen Zel-

len des Gewebes umschließen, werden
durch die Schallwellen im Bereich von
ICK) bis 10 000 Hertz gestrafft. Gleichzei-

tig wird dadurch der Stoffwechsel der
Zelle - und damit der ganze Zustand
des Zellinhalts - grundlegend und gün-
stig beeinflußt. Aber nicht nnur die Zell-

membranen werden gestrafft, sondern
einer Kettenreaktion vergleichbar er-

faßt diese Straffung das gesamte Ge-
webe. Was bewirkt, daß eine gestei-

gerte Durchblutung und fofgllcn eine
Anregung des Blutkreislaufs Insgesamt
eintrin. Wem das alles zu „technisch"

ist, dem sei folgendes versichert: Die

Behandlung mit „Hörschall" erweist sich

als ungewöhnliches, aber inzwischen
weitverbreitetes NaturhelIvertahren.
Die Tiefenwirkung von Intraschall kann
jedoch nicht nur rein körperlich heilen,

sie tut auch etwas für die Seele. Denn
neben der möglichen Heilwirkung kann
in kurzer Zeit auch totale Schmerzfrei-
heit erreicht werden - man weiß ja:

derNichts ist so schön, wie wenn

Anzeige-

WeltneuheiL Beseitigt trockene Heiznngsiirft,

Zigarettenqualm, Staub, Bakterien, Autoabgase

Dis Revolution

In der Luffroinigung and Luftbefeuchtung
Der neuartige Veetax-Lvftwäscher
ist das erste und einzige Gerät,
das mit reinem Wasser und natOrti-

cfaen Substanzen die Atemluft
gleichzeitig wäscht und befeuch-
tet-

Wohlbefinden, Konzentrationsfähigkeit
und Leistungskraft werden durch reine,,

saubere Atemluft nachweislich wesent-
lich verbessert. Deshalb ist es wichtig,
daß der Luftwäscher kann, was Luftibe-

Unser Kapital sind Ober 10 000 zufriedene Kumten, die den Ventaz-
Luftwäscher weitererapfehlen. Folgende Zitate stammen aus Briefen,

[-Gerätebau taufenddie die Firma Ventax- orfaält:

reinigt schlechte, verbrauchte Atemluft
von Zigarettenqualm, Staub,' Bakterien,
Gerüchen, Pollen, Industrie- und Auto-
abgasen. Wartungsfrei. Auf unhygieni-
sche Hitermatten wird verrichtet.

„Ich bin starker Raucher. Meine Erwar-
tungen bezüglich des Ventax-Luftwä-
schers sind voll erfüllt worden. Seit

mehr als zwei fahren arbeitet er tadel-
los und hält meinen ca. 35 m* großen
Wohnraum frei von ZTgarettenqualm,
Gerüchen, Staub und trockner Hei-
zungsluft Ferner schützt er nach meiner
Erfahrung durch den Zusatz von Kräu-
terfconzentrat auch vor Erkält ungsfcran-
heiten.’*

Dr. jur. H.-G. Schneider, 4630 Bochum 1

der* Nachts auftraten, fast völHg aus*
blieben."
£ Bubeck, 7437 Weste/heim

ARD-Ratgeber Technik Ober den
Ventax-Luftwäscher am 4. 5. 1984:
„Der Luftwäscher kommt völlig ohne
FHtermatten aus. Statt dessen wird die
angesaugte Luft In eine rotierende Lo-
melienwalze geführt En sog. Bio-Ab-
sorber erhöht noch die Wirkung, indem

ich abtötet

«Um Ihr Gerdt nicht In der ersten Eupho-
rie zu loben, ließ ich noch einige Wo-
chen verstreichen -um somit die Probe-
zeit zu verlängern - bevor Ich Ihnen
nütteilen kann, daß das Gerät Ventax-
Luftwäscher zu meiner größten Zufrie-
denheit arbeitet. Aden staubempfindU-
cben Menschen kann man Ihr Gerät mit
bestem Gewissen empfehlen."
& Max-Richter, 4200 Obeihausen 1

„Außerdem möchte ich Ihnen mltreilen,

daß ich schon nach 2 Tagen von der
Leistung des Gerätes so begeistert bin,

daß ich es nicht mehr missen möchte. En
großes Kompliment, ebenso für die

schone Form des LW 30, sowie für die
wirklich geringe Geräuschen!Wicklung.
Ich litt sehr unter trockener Nasen-
schleimhaut und hatte ständig gerötete
Augen, bedingt durch einen kleinen
Raum, in dem Zigarettenrauch und irok-

kene Luft durch Speicherheizung die
Luftverhältnisse vor allem an langen
Femsehebenden nicht gerade ange-
nehm waren. Meine Beschwerden ha-

ben sich schon nach 2 Tagen völlig

gebessert"
Walter Fenner, 4900 Herford

er Keime im Wasser gleich
Dos Gerät arbeitet extrem leise.'* Es
wird ausschließlich reines Wasser ver-
dunstet. Selbst allerfeinste Partikel von
1/1000 Millimeter hält das Wasser fest

„Zuerst möchte ich Ihnen mittet ten, daß
Ihr Kundendienst aufgrund meiner tel.

in kl

Pro Minute werden 3000 Liter
Atemluft gereinigt.
Das bedeutet daß in ca. 20 Minuten ein
25 m2 großer Raum frei ist von Zigaret-
tenqualm, Staub und Gerüchen.

Anfrage Ende März inkeinem Fall über-
trieben hat. Ich setze den LW 40 in
“meinem ErtfamiRenhaus ein. Er steht Im
Erdgeschoß und, siehe da, keine Ge-
ruchsbelästigung mehr. Küdiengeruch,
Zigarettenrauch usw. sind ohne Duft-
stoffzusatz verschwunden. Und noch et-
was: Meine Ehefrau, die etwas skep-
tisch war, stellte nach drei Tagen fest,
daß kaum noch Staub auf den Möbeln

„Seit dem 22. 11. 1982 besitze ich Ihren
Luftwäscher LW 50, d. h. jetzt beinahe
zwei Winter. Er hat sich sehr gut be-
währt, denn nicht nur Luftwäsche führt
er tadellos durch, sondern er befeuch-
tet die Luft gleichzeitig ausreichend.
Nachts habe idi mit einer sehr hellen
Taschenlampe (Halogenstrahler) ver-

geht!

Ideale Anwendung in Räuraen bis
75 nF.
Der Ventax-Luftwäscher hat sich be-
stens bewährt in Besprechungszim-
mem. Wohn-, Schlaf- und IGnderzim-
mern, In Büros, Arztpraxen, Wartezim-
mern, in Computerräumen, in Friseuriä-
den, Musikgeschäften und Antiquitä-
tenläden, ln Blumengeschäften, in La-
bors, bei der Haustierhaltung.

zu entdecken war. Auch der Papagei
r. Allesfühlt sich augenscheinlich wohler.

in allem, es ist Jetzt saubere Luft vorhan-
den. Von Besuchern, die Nichtraucher
sind, war die erste Frage „Na, habt ihr
endlich mit dem Rauchen aufgehört?"
Herbert Möller, 6000 Frankfurt

sucht, im Lichtkegel Staubflocken sicht-
bar zu machen. Sie sind, seitdem der
Luftwäscher läuft, sehr sehr seiten zu
beobachten, ihre Zusätze „Kräuterkon-
zentrat" und „Silvaflores" traben sich, je
nach Ziel ihres Einsatzes, bestens be-
währt. Ich möchte mich hiermit für diese
Erfindung herzlich bedanken."
Dr. K. H. Schramm, 1000 Berlin 48

Bai Bedarf kann Krönteriuft or-
zeugt werden, indem dem Wasser
ein KrButerkonzentrat zugegeben
wird.
So kann z. B. bei Erkältungsgefahr auto-
matisch und problemlos Kräuterluft in-

haliert werden. Wichtig ab Schutzmaß-
nahme in Büros und Besprechung«zim-
mern.

-Seit das von Ihnen bezogene Gerät in
dem Zimmer meines Sohnes aufgestellt
wurde, konnten wir feststeilen, daß dfe
Atembeschwerden, die bei ihm beton-

M* tahnng dH Urftwa*ch«n wund* dank
GetacMaa bestätigt:
• Dta technisch einwandfrei« Leistung durch
tSe Landesgewerbeanstaft in Nürnberg.
• Die Wirksamkeit der SchwcrfeldfoxidbeseltJ-
™t»g durch Prof. Dr. SctiKpköter vom medidnt-
«aien Institut fDr Umwolthygierio an der Uni-
versität Düsseldorf.
• Die Abtätung von Bakterien und Pilzen durch
Dr. Heeg, den Hygienebeauftraglen des Uni*
venüätsklinilnims Tübingen.

Vcntax-Gcrät&bau Ist von der Lei-

stung des Luftwäscbers so sehr
Überzeugt, daß wir 14 Tag« Rück-
gaberecM einräumen.
Auf Wunsch wird das Gerät kostenlos
vom Paketdlenst wieder bei Ihnen zu
Hause abgeholt. Sie gehen also kein
Risiko ein. Nutzen Sie den vorteilhaften
Bezug direkt vom Herstellen LW 30 für
Räume bis 50 nF - 685,- DM, LW.40 für
Räume bis 80 nF sowie LW 20 bis 50 m1

mit Zusatzschaltung für Schlafräume =
jeweils 785,- DM (inld, jeweils 14%
MwSt.). Die Stromkosten betragen pro
Tag ca. 10 Pfennig,
Prospekt und Bestellung bei:
Vema'x-Gerätebau, Postfach 60 61,
7987 Weingarten
Tel. Q7 51 / 4 50 11, Telex 7 32 778. HaudUdro MaBe: M X 27 x SS au

. ^
* w-.

UP

* ! >

t



KULTUR 31Samsta& 23: Februar 1985 - Nr. 46 -DIEWELT

;

-
•- ‘4

-
; . ‘.-V

Ar:“

«
1 «?

i’-rff
ÜT i M » 4 I

Schmankerl

zur Bettzeit
fax - Der Wetterbericht war ge-

laufen, Jetzt kam die Zeit für das
Schmankerl, das Betthupferl „Eine
deutsch-deutsche Tiergeschichte“

kündigte die Nachrichtenspreche-

rin nut einem verheißungsvollen
‘ Lächeln an. Worum ging es? Ein
Cockerspaniel hatte sich auf die

Beriiöer Mauer verirrt und fand
nicht

- mehr heim. Da waren „die

bewaffneten Organe“ von drüben
mit Leitern und Decken gekom-
inen, um das zitternde Hündchen
JüebevoIL*

-

, wie die westliche Spre-
cherin betonte, herunterzuholen
und in den Westen zu entlassen. Ein
Fotoreporter, der alles aufnahm,

war auch gleich da.

Die triste Pointe der Geschichte
scheint hier auf derHand zu liegen:

Hätte statt.des Cockers ein Mensch
auf der Mauer gestanden, die Orga-

ne wären sehr vielwenigerliebevoll
vorgegangen, hatten ihn nicht mit
Decken, sondern mit der Kalasch
nikow heruntergeholt

Aber die Geschichte geht weiter.
Vor dem Femsehschirm entspann
sich eine Diskussion, und «w
meinte, es sei ja ein „westlicher“

Cocker gewesen. Bei „westlichen“
-

Menschen würden die Organe auch
nicht gleich schießen. Insofern ent-

spreche die Geschichte rfim»hang

„den politischen Gegebenheiten“.
Das war natürlich Unsfam. Auch

ein „östliches“ Hunrir»h«m hatte der

Liebe der Organe sicher sein kön-
nest Die Deutschen sinrf tierlieb.

Ein 11611601 auf der Mauer, ob aus
Ost oder West,, ist in ihren Augen
ein verzweifeltes Wesen. Ein
Mensch auf der Mauer ist ein Klas-
senfeind oder. Störenfried. Gerade
das Mtenschsem macht im gp^palte-

nen Deutschland reiffürdenTodes-
schuß. Das steckt hinter den
Schmankerln, die uns das Fernse-
hen mit dummem lächeln zur
Abendstunde serviert

Extraprogramm der Berlinale: „Special Effects“

Hinters Licht geführt
D as schönste an den Filmfestivals

sind die Retrospektiven, wenig-
stens in Berlin ist das so. Wer sich die

Freiheit nimmt und die Zeit, hinter

die Schule des offiziellen Programms
mit seinen vielen unvermeidlichen
Langweilem zu laufen, der kann bei

der heurigen Retrospektive der rei-

nen Kinolust im Extraprogramm der
Berlinale fronen. Film ist, lernt man
deutlich und auf vielfältige Art, Film
war von der ersten Stunde an immer
wieder technisches Zauberwerk.
Der erstaunte Zuschauer sollte (im

wahrsten Sinne des Wortes) „hinters

Licht“ geführt werden. Schon der frü-

heste Kintopp war immer auch ein

TraumspieL Oft war das banalDas ist

es immer noch in den meisten Fällen.

Aber der.Kinematograph war von der
ersten Stunde seiner Erfindung an
vor .

rund 100 Jahren eine Traumfa-
brik. Immer erfanden raffinierte

Techniker mit der Linse erstaunliche

Übungen in scheinbar raffinierten

Wunderanblicken. Man konnte für

sein Eintrittsgeld verwegen und ver-

wunschen gaukeln. Das Wunder ist

der Menge liebstes Kind- Keine
Kunstartist so fähig, Träumewahrzu
machen (oder wenistens uns so zau-

berisch vorzugaukeln) wie der Film.

Man hat in einem Berliner Waren-

haus eine ganze Etage freigeschlagen,

um anhand von filmhistorischen

gen lassen konnte. Wir lernen, wie
Fmil Jannings und Gosta Firma?» als

Mephisto und Faust in den Wolken
ähren konnten, unter sich die Städte
und romantischen Siedlungen. Es
war ganz einfach. Aber man mußte
erst auf den Trick kommen.
Wir lernen, wie die große Lotte Rei-

ninger ihre frühen Siihn»latfenffimp

sozusagen in künstlerischer ffandar-

Kktssiber der Traumfabrik: „M®-
tropoTis“ (1927) von Fritz Lang

FOTO: METROPOL

Exponaten uns die Tricks und Tech-

niken zahlloser alter und neuer Wun-
derfilme sozusagen offenzulegen und
durchschaubar zu machen.

Die Tricks sind seit der allerersten

Filmbetätigung im Grunde die glei-

chen geblieben/Sie wurden ziemlich

alle in der Kamera selber hergesteüt

Sie bestanden aus dem Handgriff,

daß man das Bild stoppen konnte.

Man konnte es zurücklaufen lassen.

Man konnte es in der Kamera selber

doppelt belichten. Man konnte und
kann das aufgenommene Bild . spie-

geln. Man kann es anhand von Über-

blendungen mehrfach erscheinen las-

sen. Man kann mit' im Grunde ganz

einfachen Mitteln durchaus unser Au-

ge betrügen. Die Ausstellung schon
ist eine exakte und geheimnisvolle

Sehenswürdlgkeit

Die Kinemathek Berlin und ihre

rührigen Filmhistoriker, vor allem

der filmbeschlagene Rolf Giesen, las-

sen uns staunend «-leben, wie bei-

spielsweise der große deutsche Film-

zauberer Muman die Menschen flie-

beit »icstTnirwanfngfe- Thr sr-hBnTitPnr

Tricktisch ist zu sehen. Phantastik

wird enthüllt Dabei wird die frühe

Erfindung des Trickrisches selbst
pifitelirh wundersam und durch-

schaubar. Wie hat der phantasierei-

che Robert WIene die expressioni-

stisch getippte Welt des unheimli-

chen Doktors „Caligari“ ins Büd ge-

bracht? Zn einem nachgebauten Mo-
dell ist die ganze schreckliche Zau-

berwelt technisch genau nachgebaut
und erkennbar gemacht

Wir können das rührende Wuseltier
aus Endes „Unendlicher Geschichte"
bestaunen. Es war, wenn es die Ka-
mera in Gänze aufhahm, nur wnm
halben Meter lang. Die Kamera konn-
te es beliebig groß und gewaltig

schwebend erscheinen lass«). Sogar

das „Boot“ aus d»™ verblüffenden
Maringfilm von Petersen, 1981, war
nur so lang wie drei kfeirw» Unterar-

me. EheWelt will getauschtsein. Das
Kino kann, wenn es uns träumen las-

sen will, selber alles. Diese Ausstel-

lung am Rande der Berlinale ist ihre

eigentliche Sensation. Sie öffnet uns

.
njjt ihren originale^(odernachgebau-

ten) Exponaten die Augen: wie exakt
das Kino, wenn.es nur künstlerisch

will, zaubern kann. Es kannträumen.

In dem kleinen Astor-Kino, Ecke
Kurfürstendamm und Fasanenstraße,

laufen derweil fünf Dutzend solcher

Filme, die inzwischen klassisch ge-

worden sind oder, immer noch frap-

pierend in ihrer träumerischen Tech-

nik, uns Horror, Schrecklichkeiten

oder immer faktische Unglaubwür-
digkeiten dartun. Jean Mamis geht in

Cocteaus „Orphfe“ mühelos durch
Spiegelscheiben und gerät durch die-

sen Trick in eine Welt, die nicht von
dieser Welt ist •

Gespenster sind bannbar. Geister

können durch das Mittel der Doppel-

oder Halbbelichtung zitiert werden
und dann jeweils erkleckliches Heil

- oder Unheil bewirken. Der Möglich-

keiten einer Sinnesmanipulation sind

viele. Der Film benutzt sie zu wenig,

oder er weist sie nur in unkünstleri-

schen Horrorstücken oder mit meist

reichlich absurden Science-fiction-

Fflmen heute aus. . i :

Bis 1933 war der deutsche Film in

den „Spezialeffekt«)“ aufweitem Ab-
stand führend. Damals war er auch

noch künstlerisch belangvoll. Paul

Wegeners „Golem“ oder sein „Stu-

dent von Prag“, Lotte Reiningers zar-

te Silhouettenfilme oder gar Oscar

Fischingers reine, bewegte Former-

findungen sind nach wie vor als sozu-

sagen „abstrakte“ Filmwerke heute

noch ganz unerreicht Der Füm sonst

hat künstlerisch bedeutend zu träu-

men fast ganz aufgehört

Wer nur einige der alten Beispiele

des virulent
-

träumenden Fürns in die-

ser einzigartigen Retrospektive sah,

wünscht rieh zurück In die Zeit da

dar Film noch beliebig direkt in den

Himmel steigen oder faktisch in alle

Hollen gehen konnte. Die alten Film-

traume sind immer noch die besten.

FRIEDRICHLUFT

Heinrich Schirmbeck wird 70

Hi
einrich Schirmbeck aus Reck-

linghausen, ‘der heute 70 Jahre

alt wird, gilt vieles als ein Schriftstel-

le^der aus .der Schönen Literatur in

die Essayistik: „desertiert“ ist Tat-

sächlich hat er sichern den letzten

Dezennien fast ausschließlich als Ra-

soneur betätigt, als eine Art nordi-

f scher Robert Jungk, der über techni-

sche Hybris zetert, obwohl er vor

noch gar nicht lang« Zeit in der

Technik das neuzeitliche Paradigma
schlechthin zu sehen glaubte.

.

Als Räsoneur ist Schirmbeck mitt-

lerweile einer von vielen, als-Verfas-

servmi Novellenund Romanenbleibt

er ein Unikat Seine Geschichten der

dreißig« und vierzig«' Jahre weisen

l ihn alseinen Erzähler mderTradition

von ET.Ä. Hoffmann aus, dessen

Erfindungskraft und stilistische Ele-

ganz ihn weitüberdasGros derheuti-

gen Schreibsfer hinausheben.

Noch höher als die Erzählungen

rangiert wahrscheinlich der originelle

Roman „Ärgert dich dein rechtes Au-

ge“ von 1957, mit dem Schirmbeck

die Quantenmechanik fürseine Prosa

fruchtbar zu machen suchte. Viel-

leicht war er damit seiner Zeit (und

-geh selber) weitvoraus, denn er

hat später nicht mehr daran ange-

knüpft und hat auch keine Schüler

gefunden. So bleibt „Die Sache

Schirmbeck" bis auf weiteres unent-

schieden. Aberman weiß, daß es sich

um große, um eine wichtige Sa-

che handelt • A-.W.

Welturaufführung an der Pariser Oper. »Dr. Faustus“ von Konrad Boehmer in Versen von Hugo Claus

Wer dem Teufel ein Denkmal baut
Namen zu verzeichnen: Boeh-

mer, Konrad, geboren 1941 in Berlin,

Komponist, Muriktheoretiker und
Pädagoge, Kompositionsschüler von
Gottfried Michael König in Kölnund
Mitarbeiter am Studio für elektroni-

sche Musik am WDR. Er studierte

Musflcwissenschäft an der Universi-

tät Köln und lebt seit 1966 inHolland.
Seine Bücher, ,£fe Theorie d«affe-
nenFormin derNeuenMusik“, „Zwi-

schen Reihe und Pop“, und seine Ar-
tikel für Fachzeitschriften habenAuf-
sehen erregt Seit 1959 komposito-
risch tätig, dirigierte er Hm öfteren

eigene Werke und gewann 1966 in
Holland und 1968 in Paris Komposi-
tionspreise.

Nun wurde sein 1979 von der Ne-
deriandse Opera Stichting Amster-
dam wri rfem Tii»dfrrignHiwph»fl Kul-
tusministerium in Auftrag gegebenes
und mit Hwn Rnlf-Tighgrmann.Pw»ig

(75000 Mark) der Hamburgischen
Korber-Stiftung miggpzpichnpfeg mu-
sikalisches Drama „Dr. Faustus“ an
der Paris« Op« uraufgeführt Die
neue - entxnythirierte - Gestaltung

des Faust-Mythos beschreibt Boeh-
mer als ein Jn Musik gesetztes Dra-
ma“ — etwa im Sinn» der musikdra-
matischen Werke Monteverdis: Das
Dramastehtim Vordergrund, dieMu-
sik unterbaut dag Drama.
Das Buch schrieb der flämische

DichterHugo Claus, der zu den wich-
tigen Schriftstellern der zeitgenösri-

«*hpn nigd»rlnndigrhpn Literatur

2ählfc Der Komponist beschreibt den
Stil des Librettos als „poetische Pro-

sa"; die gedankliche, dramatische
und idpniogig^hp steht der Faust-

Legende geht dabei auf Konrad Bo-
öhmers piggnt* Ideen und Forschun-
gen zurück. Dm interessierte weder
die Romantik der - von ihm als kit-

schig empfundenen — GretchenfigUT

noch der Bund des strebend rieh be-

mühenden Faust mit dem Teufel

Faszinierend fand « hingegen das
Material im i^rspriinglinhen Volks-

buch. Er ging sogar noch weiter zu-

rück imd entdeckte die historische

Gestalt des Mönt-hs Johannes Hei-
denbeig, Trithemius genannt, der in
einem Rrief an den Humanisten Jo-

hann Virdung 1507 vor den Machen-
schaften des dilettantisch Magie
praktizierenden Georg fhust - so

hieß er ursprünglich - warnte. Faust
galt als ICnahensphänder und ver-

suchte die Bevölkerung zu betören;

Trithemius wußte selbst um die Ge-
heimnisse der Magie, nutzte sie ab«
wenig« marictsrhrpierisrh als Faust
So wurden Faust und der Widersa-

Ba Gang durch Zetten und Zonen: Szene aus der Pariser Aufführung des
MesUcdramas „Dr. Faustus** voa Koarad Boehmer foto:AFP

eher Trithemius ZU den Hauptgestal-

ten des musikalischen Dramas. Faust
will tu umfassendem Wissen und gei-

stiger Eroberung der Weh gelangen,

Trithemius strebt nach Fausts Ver-

derben Faust reist durch die Weh
und stoßt Ms in unsere Zeit vor -

durch dag Frseheirien eines Pop-En-
sembles symbolisiert -, doch er er-

kennt alles als nichtig, kehrt ent-

täuscht naeh Hange zurück.

Flankiert wird Faust von zwei Fi-

guren: der besorgten Mutter und der

von Goethes Homunculus inspirier-

ten Gesteh des „Bauemlümmels“
Han«, der von Visionen der Jungfrau
Maria erfüllt ist »nii die Bauernschaft

zu sozial« Revohe aufwiegelt Faust
rieht eine Art Kind in ihm und ist

verzweifelt, als dies« vielleicht gei-

stesverwandte Mensch von derInqui-
sition als Ketzer getötet wird. Faust
stirbt schließlich, als« versehentlich

Gift anstatt Wein trinkt

Und dann wird « zur Legende.
Derselbe Trithemius, der Faust ver-

flucht und sein Verderben erstrebt

hat,' veranlaßt, daR ihm eine Statue

errichtet wird- so wurde «zum Idol

Boehmer zieht eine - man möchte
sagen - „Moral“ daraus: Selbst die
einmal als gottlos und böse angesehe-

nen Menschen «hebt die Nachweh

unbedenklich zu Idolen, errichtet ih-

nen ein Denkmal
Schon das kurze Orchestervorspiel

laßt «kennen, daß Boehm« eine

spannungsreiche, dramatische wie
auch lyrisch-melodisch ausdrucks-

volle Sprache vermittelt und bei sou-

verän« Beherrschung zeitgenössi-

sch« Stil- und Klangelemente dem
Hörverständnis entgegenkommt Je-

de Szene des Werkes hat ihren eige-

nen in rieh geschlossenen musikali-

schen Stil jed« Protagonist d«
Handlung eigene Charakterisierung,

dies ab« nhm* rfa** Hilfsmittel Ipttmrv

tivischer Andeutungen und ohne for-

male Organisation, wie sie etwa Al-

ban Berg in d« Oper gestaltet hat
Boehm« gebt in sein« Musikspra-

che, vor allem ind« Behandlungd«
Gesangsprache, aber kaum üb« die

Ausdruckswelt d« Miirikdramatflr

Bergs und Schönbergs hinaus: Seriell

organisierten Strecken steht dabei

frei chromatisch Komponiertes ge-

genüb«.
Geschickt and die historischen

Stationen cter Reise des Faust durch
Th.täte und Anklänge an historische
Mnrik eingeführt die im Verlauf der

Szenen elaboriert und verfremdet

wird. In d« allerdings strapaziös lan-

gen Szene des 20. Jahrhunderts lärmt

eine Popcombo. Die schmettert auch
den Faust zu Boden, und zu Recht

lachte - gewiß nicht von den Autoren
eingeplant- das Publikum, als Faust
ausrief: Jch will zu mir nach Hau-
se .. .“ Erfrischend humorvoll dage-

gen wirkt die Porträtierung des Pap-
stes Leo X. durch den MaterRaphael
An der Grenze des Kitsches-oder ist

es blagphemisch gemeint? - bewegte
sich freilich die Jungfrau Maria, wie
sie vom Himmel hemnterschwebt

Imponierend kühn sind textliche

und musikalische Gestaltung, vom
Beginn bis zurveritablen Opern-Apo-
theose des Staates. Fastjedes gesun-

gene Wort bleibt verständlich: Die
originalen holländischen Knittelv«-

se des Hugo Claus hatte Philippe No-
ble in gutklingende französische Pro-

sa übertragen. Bis zur nervlichen Zer-

reißprobe ab« spannten.Komponist
und Bühnentechnik den Realismus,

die Grausamkeit manch« Szenen.

Zudem wirkten manche Szenen auch
üb« die musikdramtische Notwen-
digkeit hinan« nnpriräglirh lang.

Die in Koproduktion mit der Am-
sterdam« Op« gebotene Weltpre-

miere in Paris wurde von einem unge-
wöhnlichen Aufgebot hervorragen-

der Sang« getragen. Überragend in

Deklamation, Gesang und Darstel-

lung war Heinz-Jürgen Demitz als

Faust, fastebenbürtigJoszefDene als

sein Widersach« Trithemius. Anna
Ringait als Mutter des Faust ergriff

vor allem durch ihren schönen, aus-

gewogenen lyrischen Gesang. Lucia

Stappaticds heiter Sopran verlieh

dem Erscheinen d« Maria roman-
tisch-lyrischen Ausdruck. Den Ho-
munculus-Hans sang PeterJeffes mit
jugendlich strahlend« Tenorstimme.
Von ganz besonderer, humorvoll«
Eindringlichkeit waren Sprache, Ge-
sang und Agieren des imm« wied«
bewundernswerten Michel Sönechal
als Papst Leo X. Großartig auch die

von Jean Laförge einstudierten

Chöre.

Die einfallsreiche, nur zeitweise

durch Rauchwolken, Feu« und Blitz

überladene Regie führte Charles Ha-
milton in d« Ausstattung von Tim
Reed. Janos Kulka ward« souveräne

Dirigent d« Aufführung, die ein in

stet« Spannung gehaltenes, wohl
ab« auch überfordertes Publikum
mit großem Beifall wie auch mit kräf-

tigen Buhs quittierte. Wenn es auch
nicht „uns« Faust" gewesen ist, den
Autor und Komponist geschaffen ha-

ben, einen „Faust in unserer Zeit“

wird man diesesW«k schon nennen
dürfen. PETERGRADENWITZ

Der Taugenichts als Wohltäter Späte Rechtfertigung für Napoleons Vater zu seinem 200. Todestag

Die Wahrheit war im Haushaltsbuch verborgen
S

päte Ehrenrettung: 200 Jahre
nach dem Tod von Napoleons Va-

ter Carlo Buonaparte, d« am 24. Fe-

bruar 1785 in Montpellter starb, hat
ein Deutsch« diesen korsischen

Rechtsanwalt und Patrioten von d«
durch viele Geschichtsbuch« weiter-

gegebenen Behauptung entlastet, «
sei ein verschwenderisch« Nichts-

tu« gewesen, d« seine acht Kind«
d« Alleinaufzucht d« Mutter Letitia

überließ. .

Ctemahs Amelunxen, Sohn des
1969 verstorbenen «st«) Minister-

präsidenten von Nordrhein-Westfa-

len, Rudolf Amelunxen, Senatspräsi-

dentundMitglied derInternationalen
Polizei-Assoziation, hat Carlos Le-

bensweg fast kriminalistisch durch-

leuchtet Was ihn dabei ärgerte, wa-
ren Zitate des großen Napoleon, die

den Vater Carlo in wenig hellem

Licht «strahlen lassen. Die Wahrheit:

Er tat altes für die Familie, nutzte die

letzten Verbindungen aus, um die

Zukunftd« Kind« zu sichern, zeigte

pjnp Sparsamkeit, die sich minutiös

in einem erst 1977 und hisher nur in

französisch« Sprache veröffentlich-

ten Tagebuch des Mannes äußert,d«
bei seinem Tode «st 38 Jahre altwar.

Zn zahlreichen Geschichtswerken
üb« die Familie des „großen Kor-
sen", so Amelunxen in seinem Buch
„Carlo Buonaparte,VaterNapoleons“
(98 S^ Carl Heymanns V«lagl sei

Vater Carlo nur rin*» Randfigur, „die

von den Autorenjenach persönlich«
Neigung mit Verächtlichkeit, mit
flüchtig-amüsiertem Interesse od«
mit gönnerhafter Herablassung be-

handelt wird“.

Als beispielhaft für solche Äuße-
rungen wird die Biographied«Fami-

lie Buonaparte (spater ohne das u)

von David Stacton zitiert, für den die-

s« Vater „ein pseudoeleganter Tau-
genichts“ war, cter „sich Tag für Tag
groß au&pielte und Nacht für Nacht
herumhurte“. Historisch belegt ist,

daß Napoleon der Stadt Montpellter

20 Jahre nach dem Tod des Vaters ein

hter für ihn projektiertes Denkmal
schlicht verbot, wobei als Grund an-

gegeben wurde, es sei „schon so lange

her“, daß dies« Mann von d« Erde
abberufen wurde.

Als Korsika 1768 nach fast 500-

jähriger genuesisch« Herrschaft an
Frankreich verkauft wurde, kapitu-

lierte Carlo Buonaparte mit den letz-

ten Resten d« Aufständischen, die

gegen die französische Herrschaftwa-
ren, „nahm gelassen ein Bad «nH bie-

tet dem neuen Regime seine Dienste

an“. Das unterbrochene Jurastudium
in Pisa wird - Sohn Napoleon ist so-

eben geboren - wiederaufgenommen
und mit Promotion beendet Im Zuge
d« französischen Integritätspolitik

erreicht « geschickt die Aufnahme
des „bürgerlichen“ Landadels sein«
Familie in den Kreis d« französi-

schen Nobüität - mit dem wertvoll-

sten Privileg cter Steuererleichterung.

Sein Haus wird ausgebaut es be-

herbergt die größte Privatbibliothek

d« Insel „Wenn seine sämtlichen

Söhne Jnommes de lettres' geworden
sind“, schreibt Amelunxen, „dann
verdankten sie das gewiß nicht Ma-

dame Märe, sondern allein ihrem Va-
ter.“ Carlo ist nach damaligem
Brauch nicht nurAnwalt sondern bei
Bedarf auch Richter, « ist außerdem
Landwirt und Winzer. Sein Kampf
um einen schrecklichen Acker, das
vom Vater geerbte „Salzfeld“, v«-
schlingt das Vermögen. Von da an
bewährt sich Napoleons Vater nicht
nur als Erstreiter von ansehnlichen
Stipendien für alle Kind«, sondern
auch als sehr erfolgreich« Erfechter

von Subventionen und Prämien für

die Landwirtschaft. Bei seinen dafür
erforderlichen, strapaziösen Touren
nach Paris ist«d« Repräsentant der
„grünen Front“ Korsikas in der fer-

nen Verwaltungszentrale.

„Seine eigenen Kind« und seine

Witwe haben ihn totgeschwiegen -

ab« es hätte sichkaum etwas bewegt
in d« italienisch-korsischen Familie

Buonaparte ohne diesen erstaunli-

chen Mann“, heißt es in d« mit 200
Jahren Verspätung erschienenen

Rechtfertigungsschrift.

EBERHARD NTTSCHKE

Kunstmuseum Lausanne: „Das Selbstporträt im Zeitalter der Photographie“

Ein Zwiegespräch als Psychogramm
Ab heute ist-die Malerei tot!“ soll

cter Mal« Paul Delaroche ange-

sichtsd« Daguerreotypieausgerufen

haben. Das berichten alle Historien
:

cter Photographie. Sie verraten aller-

dings nicht, ob das im Triumph od«
aus Resignation geschah. Die Malerei

war damals nicht nur Kunst, sie war
auch praktische Handfertigkeit Viele

prominente Mater konnten ihre Exi-

stenz nur als Porträtisten sichern.

Und dieFhoto^aphie trat in erster

Linie als ein technisches Verfahren

zur H«steHung von Porträts auf den

Plan. Daraus entstand eine seltsame

Korrespondenz und Konkurrenz.

Demi die Mal« als Künstter gestan-

den nicht gern ein, daß sie steh d«
Hilfsdienste (ter Photographie, versi-

cherten.

Erika Bületer, seinerzeit noch am
Zürich« Kunsthaus, hatte dieses

Thema 1977 mitd«Ausstellung „Ma-

lerei und Photographie im Dialog“

aufgegriffen und dabei erstaunliche

Zusammenhänge und Abhängigkei-

ten . aufgedeckt Die Ausstellung

Jjchtbildnisse“ 1981/82 inBonnging
da^n wenngleich nur am Rande -

d«Frage nach, ob „Die Photographie

als Hilfemittel od« Ersatz der Bild-

nismalerei“ zu gelten habe. Und nun
hat Frau Bületer, inzwischen Direkto-

rin des Museä Cantonal des Beaux-

Arts in Lausanne, untersucht welche
Wandlungen „Das Selbstporträt im
Zeitalter d« Photographie“ durchge-
macht hat

’ Es ist ein weitgefaßtes Unterneh-

men. Mehr als 500 Büd«, Zeichnun-

gen und Photographien . von 1839,

dem Geburtsjahr des neuen Me-
diums, bis zur Gegenwart wurden in

Lausanne zusammengetragen. Dabei

geht es vor allemum die Frage, ob die

beiden unterschiedlichen Medien
auch unterschiedliche Bildtypen her-

ausgebüdet haben od« ob sie dersel-

ben Ikonographie verpflichtet sind.

Die Büd« werden jedoch nicht

wissenschaftlich trocken als Beleg-

material präsentiert Es ist durchaus

eine Kunstausstellung, die sich auf

beachtliche Werke stützen kann. Als

malerische Beispiele der Selbstdar-

stellung sieht man den visionären

„Nadrtwandter“ von Munch, Len-

bachs von der Salonkunst des 19.

Jahrhunderts weit entferntes Selbst-

bildnis mit Frau und Töchtern od«
Kirchners Sdbstbefragungen. Dazu
kommen Gemälde von Nolde, Ko-

koschka, Heckei, Beckmann bis zu
Baselitz, Fetting, Salome, Immen-
dorffund Penck.

Auch bei den Photographen kann
die Ausstellung auf wichtige histori-

sche Dokumente (z. B. Aufnahmen

von Hifi, Adamson, Bayard) und
künstlerische Schlüsselwerke (allein

30 Photographien von Man Ray) zu-

rückgreifen. In dem Gegen- und Mit-

einandter von Malerei und Photogra-

phie fallt aut daß die beiden Medien
sich viel lieb« d« üterlieferten Dar-
stellungsförmen bedienen und nur

selten neue entwickeln.

So entspricht dem Selbstporträt

mit den Insignien des Berufes, Faletr

te und Pinsel das Photo mit d« Ka-
mera. Auch das Doppel- und Grup-
penporträt, ein seit dem 15. Jahrhun-

dert geläufiger Bfldtyp, lebt bis in

unsere Tage fort

Das Selbstportrat ist der Versuch,

sich riflTTnsteHpn, ohne sich preiszu-

geben. Das macht diese Auskeilung
deutlich. Zugleich w«den dabei die

Unterschiede zwischen den Medien
sichtbar. Die tragischen Lebenspro-

tokolle, das büdnerische Psycho-

gramm, das bis zur Darstellung des

Künstlers als Schmerzensmann .od«
als Gekreuzigter geht, bleibtd« Pho-

tographie fremd. Der Widerspruch

zwischen Zwiegespräch und Isola-

tion ab«, der für die meisten Selbst-

bildnisse - gemalt od« photogra-

phiert - typisch ist, läßt sich nicht

auflösen. (Bis 24. März; Stuttgart 11.

April bis 9. Juni; Katalog 40 sfr.)

IRENEZÜCKER

SalbttbafraguM: «SoibstpoftrfiT
(190?)von Egon Schiele
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Ein Bekenntnis zur

„alten Kunst“
dpa, Frankfert

Ein Bekenntnis zur „alten Kunst“
haben die Leiter d« deutschen

Kunsthallen und Kunstvereine auf

d« Internationalen Kunstausstel-

lungsleiter-Tagung in Frankfurt ab-

gelegt Deren Vorritzender, Sieg-

fried Salzmann von d« Kunsthalle

Bremen, appelUerte an dieKommu-
nen, die traditionellen Kunstmu-
seen nicht gegen Häuser für moder-

ne Kunst auszuspielen. Für die al-

ten Institute sei es „gefährlich“,

wenn „zu hektisch und vielfach nur
politisch motiviert“ neue Ausstel-

lungshallen aus dem Boden ge-

stampft würden Ohne alte Meister

komme auch die moderne Kunst
nicht zur Entfaltung, sie brauche
den Brückenschlag zur traditionel-

len KunsL

Vertrag mit Horres
unter Dach und Fach

dpa, Düsseldorf

Gegen die Stimme ein« „grü-

nen“ Ratsfrau hat der 22 Mitglieder
zählende Verwaltungsrat der Deut-
schen Op« am Rhein in Düssel-

dorfTDuisburg dem Vertrag mit

Kurt Horres einmütig zugestimmt
Nach Angaben des Vorsitzenden,

des Duisburger Oberbürgermei-
sters Josef Krings (SPD), tritt d«
neue Intendant als Nachfolg« von
Grischa Barfuss seine bis zum 31.

Juni 1991 dauernde Amtszeit am 1.

August kommenden Jahres an.

Erster Spatenstich für das

römische „Projekt Forum“
dpa, Rom

Nach jahrelangen öffentlichen

Debatten zwischen Archäologen,

Stadtplanem und Politikern kann
das „Projekt Forum“ in Rom jetzt

anlaufen. Der symbolische erste

Spatenstich wird heute zugleichd«
Startschuß zu einem d« ehrgeizig-

sten stadtplanerischen Vorhaben
üterhaupt werden: d« Schaffung

des größten innerstädtischen „ar-

chäologischen Parks“ der Welt
Man hofft, daß es nach (ter Jahrtau-

sendwende möglich sein wird, in

ein« vter Quadratkilometer großen
Fußgängerzone, vom Kapitol üb«
die dann vollständig freigelegten

Foren bis hin zurVia Appia, aufden
Spuren des alten Roms zu wandeln.

Die Sommerakademie
des Tanzes in Köln

Reg. Köln
Zum 29. Mal wird in Köln vom 30.

Juni bis zum 14. Juli eine Interna-

tionale Somroerakademie des Tan-

zes veranstaltet, die sich hauptsäch-

lich an professionelle Tanz«, an
Ballettmeister, Choreographen und
Tanzpädagogen richtet Zu den

,

diesjährigen Dozenten zählen Bir-

git Keil, Ursula Boranann, Peter i

Appel, Petr VondroSka, Andizq
Ziemsky, Mary Barnett, Bruce Tay-

j

lor, Gigi-Gheorghe Caciuleanu und
j

Hans van Manen. Wieimm« findet

parallel zur Akademie auch ein cho-

reographisch« Wettbew«b statt

„Spuren in Stein“ auf

jüdischen Friedhöfen
DW. Solingen

Fünfzig Fotografien von Armin
Alfermann zeigt die Ausstellung

„Spuren in Stein - jüdische Ried-
höfe am Niederrhein“ vom 24. Fe-

bruar bis 14. April auf Schloß Burg
in Solingen. Alfermann versteht sei-

ne Aufnahmen nicht als Reporta-

gen, sondern als subjektive Rand-
bemerkungen, die einen Hinweis

aufpolitische Situationen nicht aus-

schließen (ein bebilderter Katalog

ist in Vorbereitung).

Bildhauerobjekte und
Industrieporzellan

DW. Hohenberg a. d. Eg«
Unter dem Titel „Kontraste“

zeigt das Museum der Deutschen
Porzellanindustrie in Hohenberg an

d« Eg« bis 21. April Objekte des

Künstlerehepaares Gertrud Eck-

Hanke/Paul Doerrschuck-Hanke
und Porzellan d« Firma Schu-
mann-Arzberg. Den Reiz dies«
Ausstellung bildet d« Kontrast

zwischen den bildhauerischen Ob-
jekten des Bremer Künstlerehepaa-

res und dem industriell gefertigten

Durchbruchporzellan (1910-1930).

Karl Schlechta f
Der Philologe und Phüosoph

Karl Schlechta ist im Alter von 81

Jahren in NIeder-Modau (Oden-

wald) gestorben. Sein Name ist un-

trennbar verbunden mit Friedrich

Nietzsche, dessen W«k« sich zeit-

lebens gewidmet hat 1934 ging d«
in Wien geborene junge Wissen-

schaftl« ans Nietzsche-Archiv in

Weimar. Zur gleichen Zeit wirkte«
an d« historisch-kritischen Ge-

samtausgabe (ter Nietzscheschen

Werke mit Als Herausgeber trat

«

1954 in Erscheinung,- als « eine

dreibändige Nietzsche-Ausgabe im
Hans« Vertag vorlegte. Darin

konnte er belegen, daß das angebli-
che Hauptwerk, „Der Wille zur

Macht“, lediglich eine Kompilation

aus dem Nachlaß war. Schlechtes
Forschungen haben erheblich dazu
beigetragen, daß Nietzsche in den
70« Jahren „wiederentdeckt“ wer-

den konnte. DW.
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Tagelang waren die kleinen Ostfriesischen Inseln durch eine Eisbrücke mit dem Festland verbunden - Impressionen aus Spiekeroog
Ö

T
“ “ T"”" ..

" _
;
-

. ; . r;—

-
:: :y^ . •

* •

' T ' :

Y. A'l t
/' *

<

Bildetvon der dwitsche. Koste: Audi wen, Tanwetter eingesetzt halt gibt es noch Irain eflöseades „Ebfrai* fOr die Schiffahrt (finks); nsteihoch tOraMn sidUMrattd« &nd»llflfliiirlevötMran 0*cht>)
FOTOS: ANDREAS LAIBLE, fratgogMxm durch Luftont Hamburg, Nr.WBS /DPA

Von KNUT TESKE

D er Westwind hat Spiekeroog

wieder zur Insel gemacht, hat

die geschlossene Eisdecke aufgeris-

sen, die der Ostwind zuvor gewebt

hatte. Für knapp 72 Stunden waren

Spiekeroog und die Ostfriesischen

Inseln - zum zweiten Mal in diesem

Jahr - ihrer „splendid isolation“ be-

raubt und theoretisch wenigstens

über eine Eisbrücke zu Fuß begeh-

bar gewesen.

Theoretisch. Praktisch war die In-

sel schwerer denn je zu erreichen,

seit die „Spiekeroog 111“, die bullige

Fähre zwischen der Nordseeinsel

und Neuharlingersiel Anfang der

Woche ihre Fahrt durchs Packeis

hatte einstellen müssen. Seither

summte zweimal am Tag ein Hub-
schrauber sein Nähmaschinenlied in

den uferlosen gletscherblauen Him-
mel Norddeutschlands. Myriaden

weißer Eiskappen aufdem Meer zau-

berten einen Hauch von Arktis.

Dank der Flut von Westen aber ist

der Eisring wieder gesprengt West-

Faszinierend fremdartige Gebilde
winde schieben ungeheure Wasser-

massen vor sich her, die die Eisschol-

len anheben, rissig machen, ausein-

andertreiben. Die Eisklammer ist ge-

brochen, der klirrende Frost indes

noch nicht Und so schrammen sich

rings um die Ufer immer neue Schol-

len hoch, stapeln und türmen sich

vor allem in den windabgewandten
Buchten mittlerweile einen Meter,

1,50, zwei Meter hoch. Eine Alaska-

Landschaft - die deutsche Nordsee-

küste Anno 1985. Grobschlächtig,

unpassierbar - faszinierend fremdar-

tig-

Die Fischer sind verzweifelt Jetzt

müßte der Dorsch gefangen werden.

Touristen und Fotografen sind begei-

stert Das herrliche Wetter beschert

ihnen einmalige Motive. Die ätheri-

schen Färben haben etwas von verlo-

ren geglaubter Reinheit an sich.

Selbst die Inselbewohner strahlen

eine Ruhe aus, die über das Wortkar-

ge ihres Wesens hinausgeht Der

Winter geht nicht mehr ans „Einge-

machte
11 wie früher; er hat seinen

Schrecken verloren: Spiekeroog ist

besser befestigt denn je. Seit der

Hamburger Sturmflutkatastrophe

von 1962 sind die Deiche aufmehr als

sechs Meter hochgezogen worden.

Moderne Vorratshaltung vertreibt

die Hungersnot und für den Fall

steht der Hubschrauber auf Abruf
bereit

Das war nicht immer so. Von den
gut 600 Spiekeroogem, die hier über-

wintern, gibt es noch genügend mit

ganz anderen Erfahrungen. Noch
1962/63. hauste der „blanke Hans",

die Nordsee, ungeniert im Ort Am
schlimmsten muß es im Winter

1928/29 gewesen sein.

Damals treckte man mit Pferd und
Wagen über die See zum Festland.

Die Spiekerooger batten Glück, ka-

men durch und brachten Lebensmit-

Doch nicht so sicher wie Fort Knox
Pannen wie in Frankreich bei deutschen Herstellern von Sicherheitsschlössern möglich?

MARIAGROHME, Bonn
Wer sich in Frankreich hinter ei-

nem bislang als unüberwindbar gel-

tenden Türschloß verbarrikadiert

hatte, kann jetzt wieder ruhig schla-

fen. Die Polizei schnappte die Bande,

deres im vergangenen Jahr gelungen

war. aus dem Tresor der Herstellerfir-

ma mehr als 3000 Codes von den als

absolut embruchsicher geltenden

Schlössern zu stehlen. Sie waren in

rund 20 Wohnungen eingebrochen.

Für die von der französischen Fir-

ma in amerikanischer Lizenz gefertig-

ten Schlösser erhältjeder Kunde vier

Schlüssel und eine geheime Code-
nummer. Jede Nachfertigung der

Schlüssel mit normalem Werkzeug ist

unmöglich. Darum rühmte sich die

Firma auch. Kunden wie Fort Knox,
das Weiße Haus oder etwa die NATO
zu haben.

Die Firma hatte es den „schweren
Jungs“ allerdings ziemlich leicht ge-

macht. Die Einbrecher fanden in dem
Tresor alles, was sie brauchten: Spezi-

alwerkzeug zum Anfertigen von
Nachschlüsseln, mehrere tausend

Rohlinge und die mitNamen und An-
schriften der Kunden versehene Liste

mit 3000 Codenummern.

„Den Einbrechern blieb ja noch
nicht einmal mehr die Mühe, im Tele-

fonbuch nach den Adressen der Kun-
den zu suchen“, meinte gestern Karl-

heinz Kemminer zur WELT. Er ist

Geschäftsführer des Fachverbandes
der Schloß- und Beschlagindustrie

mit Sitz in Velbert. Deutsche Herstel-

ler von Schließanlagen sind nach sei-

ner Aussage sehr darauf bedacht die

den Kunden versprochene Sicherheit

auch zu verwirklichen. Da es keine

gesetzliche Grundlage mehr gibt die

das Kopieren von Schlüsseln verbie-

tet (der alte Paragraph 369 existiert

nicht mehr), hängen Reputation und
letztendlich Existenz einer Hersteller-

firma von Schließanlagen von der

Glaubwürdigkeit ihrer Garantien ab.

Darum bewahren sie im allgemeinen

Codes, Schließpläne der Anlage und
die Tabellen der Verschließungsver-

schiedenheiten sowie die Anschriften

ihrer Kunden getrennt auf, deponie-

ren sie in Banken.’

Die Herstellerfirmen von Sicher-

heitsschlössern bieten drei verschie-

dene Schließanlagen an:

Die Schlüssel einer für den Haus-
gebrauch üblichen „Zentralen

Schließanlage“ können jederzeit un-

ter Vorlage des Personalausweises

bei Schlüsseldiensten nachgefertigt

werden.

Hauptschließ- oder Generalhaupt-

schließanlagen dagegen haben einen

„pyramidalen" Aufbau. Kemminer:
„Der an der Spitze der Pyramide sitzt,

beispielsweise der Direktor einer Fir-

ma, kann mit seinem Schlüssel alle

anderen Ebenen der Pyramide er-

schließen. Die Schlüssel der letzten

Ebene öffnen jedoch nur noch wenige

Türen.“

Ähnlich verhalt es sich mit den
Schließanlagen von Wohnblocks:
Mieter können beispielsweise mit

dem Schlüssel einer Schließanlage

die Eingapgstür, die Waschräume,
Keller und ihre Wohnungstür öffnen,

nicht aber die ihres Nachbarn. Über
diese Strukturen, den Aufbau der

Schließanlage und Verschließver-

schiedenheiten gibt der Schließplan

Auskunft.

Geht nur ein Schlüssel einer sol-

chen Schließanlage verloren oder
kommt sonstwie „abhanden“, kann
er nur vom Hersteller der Schließan-

lage selbst nachgefertigt werden. Der
Besitzer einer Schließanlage muß ei-

nen Sicherungsschein, den er vom
Hersteller bei Übergabe der Anlage
ausgehändigtbekommen hat vorwei-

sen. Auf diesem Papier ist die Num-
mer der Anlage vermerkt

Das beim Hersteller verbliebene

Pendant gibtAuskunft überden Auf-

bau der gesamten Anlage und die Art

des Sonderprofils. Das Profil ist pa-

tentiert und darum im Sortiment ei-

nes Schnell-Schlüsseldienstes nicht

vorrätig. Auch können solche Schlüs-

sel deren Profile Abweichungen von
Hundertsteln von Millimetern auf-

weisen, nur noch mit hochspeziellen

Werkzeugen kopiert werden.

Wenn ein Hersteller von Schließ-

anlagen mit seinen Codes, Archiven

und Werkzeugen sorglos umgeht
dann haben Einbrecher eine „leichte

Beute“, sagte Kemminer. Er räumte

allerdings ein, daß professionelle Ein-

brecher auch in Codes ohne die für

die „Encodierung“ wichtigen Daten
„einsteigen“ können. Diese Sorte von
Kriminellen sei „ungeheuer lernfä-

hig“, sie seien „scharfe Analytiker

und geduldige Tüftler. Die andere

Sorte sind die „Handwerker, die es

schaffen, das Profil eines „geschütz-

ten“ Schlüssels nachzubauen. Sie

nehmen auch unzählige Fehlschläge

hin, um endlich den Schlüssel im
fremden Schloß drehen zu können.

tel mit zurück. Andere nicht Ihre

Leichen wie die toten Körper der

Pferde wurden erst im Frühjahr an-

geschwemmt Priele und Strömun-
gen sind heimtückische Gefahren.

Nordsee- Mordsee.

Die Insel-Solidarität die Gemein-
schaft der Eingeschlossenen, ist

noch heute zu spüren. In der gemütli-

chen Kneipe „bi Wuddel“ wird das

deutlich. Die Männer haben den Ani-

mus für die Gefehr, für das Bedrohli-

che ihrer Umwelt nicht verloren -

trotz gefüllter Kühltruhen zu Hause,

trotz Radio, Helikopter und Fernse-

hen.

Der Eisgang ist ihr Thema. Da
wird die SchoDendicke ehrfürchtig

gewogen („bis fufftig- fünfzig- Zen-
timeter dick“) und bedächtig gehan-

delt; da werden die Fischer bedauert
Erinnerungen an die eigene Fahreis-

zeit wach, Sturmfluten zwischen lan-

gen Gesprächspausen beschworen.

Alle Betten für die

Hundertschaften
Seiner Majestät

SIEGFRIEDHELM,London
Wer in diesen Tagen in der Hoff-

nung auf ungestörte Urlaubsfreuden

in Marokkos größtem Seebad Agadir
eintrifft, kann mit einem königlichen

Veto rechnen. König HassanH wird

in Agadir erwartet und hat für sein

Gefolge 600 Hotelzimmer kurzfristig

: requiriert Englands größter Reise-

veranstalter, Thomson Holidays, der

pro Woche fünfmal nach Agadir

I fliegt stand dort plötzlich vor ver-

schlossenen Türen und mußte kurz-

fristig 100 Urlauber ins Landesinnere

umdirigieren und zu Hause die Rück-
erstattung von Reisekosten anbieten.

Eine Specherin der Tfaomson-Zen-

trale in London sagte derWELT: „Die

Hoteliers von Agadir haben aus bitte-

ren Erfahrungen gelernt. Es gab
schon einmal einen aus Sicherheits-

gründen nicht angekündigten > Be-

such des Monarchen, für dessen Ge-

folge Zimmer bereitzustellen waren.

Hoteliers, denen die Interessen ihrer

Reiseveranstalter wichtiger waren,
landeten damals im Gefängnis. **

König Hassan besitzt zwar am
Stadtrand der Touristenmetropole

Agadir einen königlichen Palast in

einem traumhaften Palmengarten.

Doch handelt es sich um ein eher

intimes Gebäude, wo die Hundert-

schaften, die ihn begleiten und schüt-

zen, keinen Platz finden.

Ein Sprecher des marokkanischen
Touiistenamtes verwies darauf; daß
Agadir 8000 Hotelbetten anzubieten

hat, die nicht alle mit Beschlag belegt

würden. (SAD)

Ein schwerblütiger Menschenschlag,
dpr dennoch d*>rFröhlichkeit
wegs abgeneigt ist

1398 wurde Spiekeroogzum ersten

Mal erwähnt in einer Lehnsurkunde
des Herzogs Albrecht von Bayern
über den Besitz des Häuptlings tom
Brok. Nichtzu verwechseln mit Ken-
no ten Brake, dem Schwiegervater
Stoxtebekers. Der Seeräuber und
Schrecken der Hanse soll Spieker-

oog (Spieker = Speicher; Oog= Insel)

als Lagerstätte für geraubtes Gutbe-
nutzt haben. Nach anderer Version

.

diente die Ttu»t Hon Marschbauem
als Sommerweide.

1588 strandete hier offenbar die
„Sankt Martin“, das Flaggschiff der

gwhlaynpn spanischen Armada.
Seine Pietä ziert noch heute die In-

selkirche. 1717 verwüstete die Weih-
nachtsflut Spiekeroog. 1792 kamen
die ersten Badegäste. Und 1945 wur-
de der Flughafen wieder abgebaut

Seither bäh sich Spiekeroog die Mb-

'

deme, so gut es geht, vom Leibe.

Auf 2000 Jahre schätzen Wissen-
schaftler das Alter der Ostfriesischen

Inseln - von Borkum bis Wangeroo-
ge. Im Gegensatz zu den Nordfriesi-

schen Inseln - Sylt, Föhr, Pellworm
—, die einmal Mim Festland gehört
haben, sollen Spiekeroog & Ca vor
rund 5000 Jahren durch eine soge-

nannte Transgresskm, eine Über-
schreitung des Festlandes durch dac

Meer, entstanden sein. Im Laufe da1

Jahrtausende bildeten sich Sand-
bänke und Riffe - Sandablägenmgen
also, die ginh allmählich rinmhVagm.

tation festigten und seitdem als „In-

seln“ gehandelt werden.

Sie verdanken ihre Existenz Hwn
Meer, und es ist als nehw» sich das
Meer seither das Recht heraus, ihre

Formen unentwegt zu wandeln, dar-

an zu raspeln und zu feflgn. Rmo«
Tages wird auch Spiekeroog rund
sein, geschliffen wie ein Sandkorn,
und eines fernen Tages vielleicht

wieder verschwundensem.

Fremdes im Sudkessel
Erauttiangen gegen bayerischen Branknnde-Professor

preifgR SHHMAT.7,MbmHmi oder andere verbotenen Substanzen

Die Gemäuer des ehemaligen Be- au verwenden,

nediktmerklosters Weihenstephan, Dennoch muß in Weihenstephan
wenige Kilometer nördlich von Mün- sogar als Pflichtstoff gelehrt werden,

eben, beherbergen seit nunmehr ge- was nach dem Rembeitsgebot eigent-

nau 120 Jahren eine Brauerreischule, lieh verboten ist Man müsse, sagt

die in diesem Jahrhundert zu der Professor Narziß, Braustudenten, die I

weltweit bedeutendsten Ausbü- später im Ausland arbeiten werden, !

dungsstätte künftiger Braumeister mit den dort üblichen Methoden ver-

winde. Ein Diplom dieser Schule güt traut machen. Zu diesem Zweck wür-

feAfrikawtemAsien, inAmerika wie den inWeihenstephanauchVersuche
inAustralien als Auszeichnung. Doch mit solchen Substanzen unteroom-
dieser Tage kam die berühmte Bier- men. die einem deutschen Bio: nicht

;

schule in den Verruf, bayerische beigemengt werden dürfen. Diese

Brauer zum Verstoß gegen das Rein- Vorlesungen laufen unter den Titel

heitsgebot verfuhrt zu haben; Profes- „Ausländische Braumethoden“,

sor Helmut K. vom Lferstuhl für In Brauereikreisen ist man dage-
Brauereitechnologie soll geraten ha- yn der Ansicht, Konservierungszu-
ben, dem Bier als Konservierungstoff sätze seien überhaupt überflüssig,

Monobrom- und Monochloressigsau- wenn der Braumeister sich an die Re-
re beizugeben (WELT vom 22. 2.1 gein hält. Löwenbräu, so versichert

Schlimmeres hätte den Sudkessel- der Braumeister dieser Marke, expor-

Papsten von Weihenstephan nichtan- tiere in 96 Länder und benötige kein

getan werden können. „Damit hat die derartiges Mittel Nach Ansicht von
Fakultät nichts zu tun“, wehrt Dekan Fritz Ludwig Schmucker, Hauptge-

Viktor Denk ab. Und Professor Lud- Schaftsführer des Bayerischen Brau-

wig Narziß, der Leiter der Gersten- erbundes, ist gutes Bier ohnehin ge»

saft-Universität, betont, er habe von trunken, ehe seine Haftbarkeitsgren-

solchen Aktivitäten nichts gewußt ze überschritten wird: „Normalerwei-

Immerhin aber ermittelt die Münch- se ist es bei richtiger Lagerung min-
ner Staatsanwaltschaft gegen Profes- destens zwei Monate haltbar.“

sor K. und das Kultusministerium hat Mit einer Vorwärtsstrategie rea-

Vorermittlungen für- ein Disziplinär- gierten die sechs Münchner Groß-
verfahren eingeleitet brauereien auf den für sie mißlichen

Der beschuldigte Bier-Wissen- Umstand, daß der Staatsanwalt gegen
schaftler hat sich inzwischen krank mehrere Brauer ermittelt aber deren

gemeldet läßt aber über seinen An- Namen nicht nennt Gegen keines der
,

walt verkünden, hier würden beim Münchner Häuser laufen ErmitÜun-
Panschen erwischte Brauer versu- gen, erklärten sie in einer gemeinsa-

chen, die Schuld auf ihn abzuschie- men Verlautbarung: „Wir stehen voll

ben. Er habe niemals einem deut- und ganz auf dem Boden des Rem-
schen Braumeister geraten, diese heitsgebots.“

wetter: im Süden freundlich Wenn Söhne des Drachen das Jahr des Büffelsfeiern
Wetterlage: Während der Süden
Deutschlands unter Hochdr-uckeinfluQ
verbleibt, wird der Norden von einem
über die Nordsee ostwärts ziehenden
Tiefausläufer gestreift
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Vorhersage für Samstag

:

Im Norden überwiegend stark bewölkt
und zeitweise Niederschlag, im Osten
anfangs als Schnee. Tageshöchst-
temperaturen null bis plus 3 Grad,
nachts um minus 2 Grad. Im Süden
beiter bis wolkig und niederschlags-
frei Tageshöchsttemperaturen um mi-
nus 2 Grad, nachts bis minus 8 Grad.

Weitere Aussichten:
Wenig Temperaturänderung.

Temperaturen am Freitag , 13 TJhr:
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Berlin -2*

Bonn 2°

Dresden -4°

Essen 1"

Frankfurt 0"

Hamburg -Ä“

Ust/Sylt -3°

München -3°

Stuttgart -1°

Algier 13*

Amsterdam 2°

Athen 9“

Barcelona 9°

Brüssel 1°

Budapest -4°

Bukarest -8*

Helsinki -17°

Istanbul -3“

Kairo 20*

Kopenh. -2°

Las Palmas 18“

London 3°

Madrid 4”

Mailand 1“

Mallorca 11*

Moskau -11“

Nizza 10”

Oslo -B
6

Paris 2“

Prag -3*

Rom 9°

Stockholm -16*

Tel Aviv 18“

Tunis 15*

Wien
.

-1°

Zürich -4*

Sonnenaufgang* am Sonntag : 7.18

Uhr, Untergang: 17.53 Uhr; Mondanf-
gang>9.05 Uhr, Untergang: 23.03 Uhr
Sonnenaufgang* am Montag: 7.18 Uhr.
Untergang: 17,55 Uhr; Mondaafgangr.
8.18 Uhr. Untergang: Uhr
*ia MEZ, zentraler Ort Kassel

30NG-HU KUO, München
Freundliche bunte Türgötter - auf

Papier - „begrüßten“ vor dem Ball-

saal eines Münchner Luxushotels die

festlich gekleideten Gäste. Rote

Spruchbänder mit den besten Wün-
schen zum neuen Jahr, in schwung-

vollen goldenen chinesischen Schrift-

zeichen gemalt, vermittelten mit den
roten Lampions mitten im verschnei-

ten Bayern einen Hauch von China,

Hongkong oder Singapur. Die rund

600 Gäste, je zur Hälfte Chinesen und

Deutsche, zeigten freundlichen, zier-

lichen Chinesinnen in festlichen Sei-

denkostümen die roten Einladungs-

karten zum Fest

Einladung zum Neujahrsfest, das

für die p.ine Milliarde Chinesen in al-

ler Welt eigentlich schon am Mitt-

woch begonnen hatte. Das Jahr des

Büffels (manche übersetzen das chi-

nesische Zeichen „Niu“ auch mit

Ochse) löst das turbulente Jahr der

Ratte ab. Nach der chinesischen

Astrologie bestimmen die 12 Tier-

kreiszeichen das Schicksal der Men-

schen im entsprechenden Jahr.

Der Vorsitzende der Vereinigung

der Überseechinesen in der Bundes-

republik Deutschland, „Herr Tschi",

erklärte bei seiner Begrüßung, daß

das Jahr des Büffels der Mentalität
der Auslandschinesen am ehesten

entspreche: „Wie der Büffel im chine-

sischen Dorf muß auch der Chinese

in der Fremde vor allem fleißig sein,

hart arbeiten und zugleich Geduld so-

wie Anpassungsfähigkeit ent-

wickeln.“

Im Mittelpunkt der mehrstündigen
Festlichkeit stand, auch dies der jahr-

tausendealten chinesischen Tradition

folgend, ein großes Festbankett Die

Anpassungsfähigkeit des Büffels de-

monstrierten die Gastgeber hier

durch die gelungene Mischung eines

bayerischen und chinesischen Buf-

fets. In chinesisch wurde folgende

Bitte ausgesprochen: „Liebe Lands-

leute, laßt bitte unseren deutschen

Freunden den Vortritt“

Diszipliniert warteten die Chine-

sen, bis die deutschen Gäste aus Wirt-

schaft, Politik und Kultur sich mit

Frühlfegsrollen, gebackenen Garne-

len und Krabben, süß-sauren Schwei-

nefleischbällchen und Reis einge-

deckt hatten. Die Chinesen wiederum
bedienten sich vor allem am bayeri-

schen Buffet

Den Rahmen des Festes bildeten

Drachentanze, die als glucksbringend

gelten, Vorführungen von Kungfu,

Folklore, Gesang und Tanz. Gespielt

wurde zum Teil auf echten chinesi-

schen Instrumenten wie der Laute

„Pipa“. Nur eines fehlte bei der Feier,

was eigentlich bei keiner chinesi-

schen Neujahrsfeier fehlt: das Feuer-

werk.

Die Chinesen in Deutschland sind

im zahlenmäßig in einer besonders

„glücklichen“ Lage: es gibt hierzulan-

de exakt 7777 chinesische Staatsbür-

ger, wie das Statistische Bundesamt

in Wiesbaden derWELT mitteilte. Al-

lerdings haben sie zwei Arten von
chinesischen Pässen: 4024 Chinesen

haben pfepn Paß des kommunisti-

schen, 8753 Sohne des Drachens - wie
die Chinesen sich gelegentlich nen-

nen - ein Dokument der Republik

China auf Taiwan.

Die meisten von ihnen sind Stu-

denten, Wissenschaftler oder Kauf-

leute. Einige hundert Chinesen sind

Besitzer von China-Restaurants. Die

Kaufleute sind zumeist bereits seit

Jahrzehnten in Deutschland ansäs-

sig, sie haben zum Teil Deutsche ge-

heiratet

Wenn auch von den Behörden
nicht als solche registriert, zählen die

Chinesen zu ihren -Landsleuten auch

solche, die inzwischen eine andere

Staatsangehörigkeit haben. So wur-
den in der Zeit von 1973 bis 1983 924
Inhaber chinesischer Pässe deutsche
Staatsbürger.

Für nationalbewußte Chinesen
sind diese Deutschen chinesischer

Abstammung jedoch genauso Mit-

glieder der großen Familie wie die

Landsleute mit britischen (aus Hong-
kong stammenden) Papieren oder
Bürger Singapurs, Malaysias, Indone-
siens oder Hollands.

Nach dem bereits im Kaiserreich

vertretenen 31utsprinzipu , das sogar

im kommunistischen China lange

Zeit noch respektiert wurde, sind

Chinesen in aller Welt, gleichgültig

welche Staatsangehörigkeit sie auch
besitzen, gleichzeitig dem Jfim-

melsthron“ untertan.

Das starke Zusammengehörig-
keitsgefühl gerade der rund 20Mio-
nen Chinesen im Ausland, von San
Franzisco bis zu den entferntesten In-

seln der Südsee, wurde auch aufder
Feier im Münchner Hotel deutlich:

Der aus Kopenhagen stammende
Chinese Hoang lud die Landsleute
ein, im August dieses Jahresan einer
gesamteuropäischen Konferenz der
Chinesen in der dänischen Haupt-
stadt teilzunehmen.

' Jumbo: Keine

Ausdehnungen
über Sturzflug

AP.Sa&Ftamcfsco

Fine Lücke in den
Aufrechnungen des Flugschreibers

könnte nach Ansicht amerikanischer
Errnirthmg^wimtpr der Schüssel

zur Beantwortung der Tage sein,

warum es am Dienstag vor der Pazj-

fikkuste Kaliforniens beinahe zum
Absturz des mit 272Menschen besetz-

tdi Jumbosder taiwanischen Flugge-
sellschaft China Airlines gekommen
war. Der Flugschreiber zeichnet wäh-

rend des Fluges alle elektronischen

Impulse aus der Maschine auf Band
aus. Das Band der Unglücksmaschi-

ne enthältjedoch keineverwertbaren

Daten für die Phase zwischen dem
Aus&Ü eines von vier Triebwerken in

rund 12 000 Metern Höhe und dem
iffifMfehpn Abfangen der Maschine
in knapp 3000 Metern Höhe. Unklar

ist Hamm, ob die drei anderen Trieb-

werke ebenfalls versagt haben. Auch
gibt es Hinweise dafür, daß die Schä-

den anTragflächeund Leitwerk nicht

von den abgerissenen Fahrgesteh-

klappei, sondern durch das starke

Schütteln während der Absturzphase

verursacht wurden. Der Ermittlungs-

beamte betonte, daß sieb die Untersu-

chungen nnrfi im Anfangsstadhira
befinden.

Tödlicher Schmerz
rtr, Hamburg

Etwa 1000 bis 1200 Menschen bege-

hen jährlich in der Bundesrepublik

Deutschland wegen chronischer

Schmerzen Selbstmord. Das erklärte

gestern in Hamburg der Vorsitzende

der Deutschen Schmerzhflfe, Hugo
Bear, anläßlich eines Symposiums
seiner Organisation zum Thema
„Kopf- und Gesichtsschmerzen, Arz-

neimittelmißbrauch und -entzug“.

Derzeit lebten in derBundesrepublik

rund 1,8 Millionen Menschen, die un-

ter chronischen Kopf- und Gesichts

schmerzen litten.

„Fraochen“ meldete sich

DW. Berlin

Eine 60jährige Berlinerin meldete

sich gestern bei einer Beratungsstelle

des Senats und gab sich als die Eigen-

tümerin des Hundes zu erkennen, der
tagelang die Berliner in Atem hielt.

„Cocki“, wie der Vierbeiner heißt,

warfe derNacht zum Donnerstag von
„DDR“-Grenzpolizisten aus seiner

miBfiehgn Tag»» in einem Spalt der

Berliner Mauer befreit und in ein

Timheim gebracht worden.

Schildkröten Sterben
itr, Sydney

Auf der abgelegenen australischen

Insel Raine ist ein Massensterben von
Meeressduldkröten im Gange, ohne
daß den Tieren geholfen werden
kapn. Der Sprecher der Naturschutz-

behorde von Queensland, Don Mar-

shall sagte gestern, seit vergangenem
Herbst seien täglich bis zu 40 Schfid-

;
kröten zumeist an Austrocknung ein-

gegangen. Tausende seien vom Tod
beroht

Helgoland-Brief
dpa.Frankftart

Briefmarken im Wert von fest fünf

Millionen Mark werden bei der 144.

Auktion bei Ebel vom 26. bis 28. Fe-

bruarin Frankfurt unter den Hammer
kommen. Viele der rund 4500 Offer-

ten waren seit Jahrzehnten nicht

mehr aufdem Markt, heißt es in einer

Mitteilung des Auktionshauses. Teu-
erstes Einzelstück mit einem Katalog-

preis von 65 000 Mark ist ein komplet-

ter Altdeutschland-Brief mit der „4

Schilling grün Hamburg mit Balken-

stempel“.

Vom Dienst suspendiert
dpa, Berlin

Ein 43jahriger evangelischer Ge-

fängnisseelsorger ist in Berlin unter

Verdacht des Haschischschmuggels
in die Vollzugsanstalt Moabit vom
Dienst suspendiert worden. Wie ein

Justizsprecher gestern erklärte, er-

mittelt die Staatsanwaltschaft gegen

den Geistlichen wegen eines mögli-

chen Verstoßes gegen das Betäu-
bungsmittelgesetz.

Betagte „Kundin“
AP, Bonn

Die älteste „Kundin“ der Arbeiter-

wohlfehrt in Berlin ist 101 Jahre alt

Sie ist eine van rund 32 000 Alleinste-

henden und alten oder behinderten
Menschen, denen täglich durch „Es-

sen auf Rädern“ geholfen wird. Sinn
der Hilfe ist es, alten Menschen so
lange wie möglich die selbständige

Hauahaftssfuhiungzu bewahren.

Anzeige

ZU GUTER LETZT
t

aWo Sode ich dieL^&nsg^Shtdnt /
die noch Leben in sich spürt, die bei

einem scharfen Wind von vorne wie.

ein Drachen in die Lüfte steigt und ..

nicht gleich mngeworfen wird, die

glaubt, aufeinem Bauernhofmitnur

.

(Ende 20, unkonventionell Abitur,

eig.Betr.) ihreRuhe und Erfüllungzu

Gnden?“ - Hekatsanzxige aus „top

agrar“, Münsterim Januar tiWh



Maschinenbau
Wir sind ein mrttelständisches Unternehmen des Spazialmaschinenbaus mit 800 Mitarbeitern, das seinen international guten Ruf durch hervorragende technische Problemlösungen ständig

gefestigt hat. Mit unseren Hauptprodukten sind wir weitweit Marktführer.

Wir suchen den unternehmerisch geprägten

Betriebsdirektor
als Mitglied der Geschäftsleitung und Nachfolger für den aus Altersgründen ausscheidenden
langjährigen Stelleninhaber.

Wir stellen uns einen Diplom-Ingenieur (TH) des allgemeinen Maschinenbaus vor, der eine
mehrjährige Tätigkeit in vergleichbaren Positionen mit entsprechendem Erfolg nachweisen
kann.

Fundiertes Wissen im Maschinenbau setzen wir ebenso voraus wie die Beherrschung
moderner Fertigungstechnik und Betriebsorganisation. Durchsetzungsvermögen und initiati-

ve erwarten wir von unserem neuen Mitarbeiter wie auch praxiserprobte Menschenführung.
Sie sollten charakterlich fest, energisch, aber auch kooperativ die Aufgaben bewältigen.
Englische Sprachkenntnisse sind wünschenswert.

Sollten Sie sich dieser Aufgabe gewachsen fühlen und zwischen 35 und 45 Jahre alt sein, so
nehmen Sie bitte Kontakt mit unseren Beratern, Herrn Lutz oder Herrn Mehl, unter der
Rufnummer 0 40 / 32 46 06 auf. Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken
werden selbstverständlich zugesichert.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht-
bild, Gehattsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 790198
an Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn. Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Schiffahrt hat Zukunft
Wir sind ein traditionsreicher und in den Sparten Agentur und Reederei tätiger Schiffahrtsbe- trie

Gej

Wir stellen uns einen unternehmerisch geprägten

Geschäftsführer

trieb mit Silz in Norddeutschland. Für den in absehbarer Zeit altershalber ausscheidenden
Geschäftsführer suchen wir seinen Nachfolger.

vor, der mit Schwerpunkt für die kaufmännischen Belange unseres Unternehmens zuständig selbstverständlich; wünschenswert wäre auch die sehr gute Beherrschung der französischen
sein wird. Sprache.

Wenn Sie über eine gute betriebswirtschaftliche Ausbildung verfügen und bereits erfolgreich
in verantwortlicher Position in den Bereichen Finanzen, Controlling, Organisation und EDV
sowie Personalwesen gearbeitet haben, entsprechen sie am ehesten unseren Vorstellungen.

Sie sollten über Initiative und Durchsetzungsvermögen verfugen sowie ein Gespür für
Menschenfühmng besitzen. Daß wir perfekte englische Sprachkenntnisse voraussetzen, ist

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Wenn Sie mit der Schiffahrt und deren Problemen vertraut sind und den hohen Anforderungen
entsprechen, bitten wir Sie, sich mit uns in Verbindung zu setzen.

Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich
berücksichtigt. Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Lutz
und Mehl, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung.

Wenn Sie sich von dieser anspruchsvollen Aufgabe herausgefordert fühlen und zwischen 35
und 45 Jahre alt sind, so schicken Sie bitte ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellari-

scher Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter Angabe
der Kennziffer 790195 an FerdinandStraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Guter Geschmack sichert den Erfolg
Als international tätiges Unternehmen produzieren und vertreiben wir Geschmacksstoffe und Essenzen für
die Lebensmittel- und Genußmittelindustrie. Unsere ausgereiften und technisch hochwertigen Produkte
sind bei unseren Kunden anerkannt. Um den hohen Anforderungen des Marktes auch künftig zu
entsprechen, suchen wir den qualifizierten

Entwicklungsleiter
Er wird für die produktive Entwicklung, die Anwendung, die Probenahme und die Leitung des Laborato-

riums verantwortlich sein. Bei seiner sehr umfangreichen und schwierigen Aufgabe wird er von qualifizier-

ten Mitarbeitern unterstützt Eine enge Zusammenarbeit mit den Bereichen Marketing, Vertrieb und
Produktion ist eine Selbstverständlichkeit

Bewerber, die über umfassende und langjährige Erfahrung in der LebensmitteIchernte und in der

Geschmacksanwendung und -Entwicklung verfügen, entsprechen am ehesten unseren Vorstellungen.

Ferner erwarten wir auch Kenntnisse der Mikrobiologie und des Lebensmittelgesetzes.

Gute englische Sprachkenntnisse, Führungsqualifikation, planerische Fähigkeiten und Initiative setzen wir

voraus. Die von dem Stelteninhaber entwickelten Produkte sichern uns den Erfolg, den wir am Markt

erwarten.

Bewerber, die kooperatives Arbeiten gewohnt sind, die sicher in der Verhandlunasführung sind und deren

Stärke in der konzeptionellen IdeenreaJisierung liegt, bitten wir um Einsendung Ihrer Bewerbungsunterla-

gen.

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr Mehl, unter der Rufnummer
0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden
selbstverständlich berücksichtigt.

Wenn Sie um 40 Jahre att sind und in einem expandierenden Unternehmen an entscheidender Stelle

mitwirken wollen, so senden Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf,

Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellungen und Eintrittstermin) unter Angabe der Kennziffer 790 193 an

Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

|K|

Marktorientierte Vertriebsfunktion

Wir sind ein Produktionsuntemehmen mittlerer Größe in Norddeutschland, das in einen Konzernverbünd
integriert ist Unsere qualitativ hochwertigen Produkte, die wir an die Pharmaindustrie, aber auch an
Lebensmittelkonzeme liefern, sind auf dem deutschen und ausländischen Markt anerkannt

Als Nachfolger für den in absehbarer Zeit altershalber ausscheidenden Stelleninhaber suchen wir den
ehrgeizigen und „food-erfahrenen“

Exportleiter
Um den hohen Anforderungen gerecht zu werden, sollten Sie über qualifizierte Erfahrungen im Lebensmit-
telbereich verfügen, die es Ihnen ermöglichen, unsere Produkte erfolgreich zu vermarkten. Es geht nicht nur
um konzeptionell-strategisches Arbeiten, sondern auch um die Umsetzung in nachweisbare Verkaufser-
folge.

Wenn Sie über eine gute kaufmännische Ausbildung, über perfekte englische, wenn möglich auch
französische Sprachkenntnisse verfügen, sollten Sie mit uns in Kontakt treten. Daß diese expansive Aufgabe
eine engagierte, initiative und mit Durchsetzungsvarmögen arbeitende Persönlichkeit erfordert, ist selbst-

verständlich.

Für erste telefonische Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz unter der Tel.-Nr. 0 40 / 32 46 06, und
Herr Dr. Seeg unter der Tel.-Nr. 07 21 / 2 49 89, gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion und die Einhaltung
von Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert

Bewerber um 35 Jahre, die sich von dieser anspruchsvollen, aber auch vielseitigen Aufgabe herausgefordert
fühlen, bitten wir um Einsendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf,

Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorsteliung, Eintrittstermin} unter Kennziffer 790 194 an Ferdinandstraße
28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Steuern und Regeln von Prozessen
Wir sind die mittelstandische Tochtergesellschaft einer weltweit operierenden Unternehmens- in Kombination mit bewährter Computer-Technologie für industrielle Anwendungen in allen

gruppe. Wir entwickeln und produzieren in einer norddeutschen Stadt Steuerungs-Einheiten Erdteilen.

Zur Übernahme der Position des

AHein-Gesdiäftsfiihren (Dipl.-Ing. E-Techn.)

Ja

mit den nachzuweisenden Erfahrungs-Schwerpunkten Vertrieb, Marketing und Verfahrens-

technik suchen wir den praxiserprobten Manager. Er berichtet direkt an die Muttergesell-

schaft.

Der zukünftige Stelleninhabervon maximal 45 Jahren sollte vom Arbeitsstil her kooperativ und

zugleich entscheidungsfreudig sein. Verfahrenstechnische Abläufe - weniger die Detail-

Kenntnis - sollte sein Erfahrungsspektrum beinhalten.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach» Düsseldorf, Beriin; Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Die Beherrschung der englischen Sprache setzen wir voraus.

Wenn Sie mehr erfahren wollen, dann rufen Sie die von uns beauftragten Berater, Herrn Mehl
und Herrn Lutz, unter der Tel.-Nr. 0 40 / 32 46 06 an. Absolute Diskretion sowie die Berücksich-

tigung von Sperrvermerken werden zugesichert.

ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvor-

stellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 790 192 an Ferdinand-

straße 28-30, 2000 Hamburg 1-
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ANT-Nachrichtentechnik GmbH plant, entwickelt, fertigt und montiert nach-

richtentechnische Anlagen, im wesentlichen Multiplexsysteme, Richtfunktech-

nik, Raumfahrtelektronik, Kabelanlagen und Fernwirktechnik sowie Studio-

und Beschallungstechnik. In Backnang (Großraum Stuttgart) und den zugehö-

rigen Werken in Wolfenbüttel, Offenburg und Schwäbisch Hali, einschjießlich

unserer Vertriebsniederlassungen in der Bundesrepublik, sind 6000 Mitarbei-

ter tätig.
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Nach einer Einarbeitungszeit, in der Sie die Produkte ihres Arbeitsgebietes -

insbesondere analoge und digitale Multiplexsysteme, Lichtwellenleitersyste-

me sowie Datenübertragungsgeräte und Sprachverarbeitungssysteme - ken-

nengelemt haben, werden Sie in der Abteilung Vertrieb Post bei der Kunden-
beratung, Angebotserstellung und Vorhabensabwicklung mit hoher Eigenver-

antwortung mitarbeiten.

Als Voraussetzung sollten Sie Kenntnisse der Nachrichten- und Datenübertra-

gungstechnik, Einsatzfreude und Bereitschaft zu gelegentlichen Reisen mit-

bringen. Wenn Sie sich auf unseren stark zukunftsorientierten Arbeitsgebieten

engagieren wollen, nehmen Sie bitte Verbindung mit uns auf (Kennbezeich-

nung MX/V).

Das Gehalt entspricht den hohen Anforderungen, die sich aus der Aufgaben-

stellung ergeben. Dazu bieten wir Sozialleistungen, die Sie von einem
erfolgreichen, zukunftsorientierten Unternehmen erwarten können.

Bitte rufen Sie uns an (Telefon 0 71 91/13-26 66), oder senden Sie Ihre

vollständige Bewerbung (Zeugnisse, Lebenslauf, Lichtbild) an

ANT Nachrichtentechnik GmbH
Personal- und Sozialwesen
Gerberstraße 33
7150 Backnang

Nachrichtentechnik

In der Getränkeindustrie gehören wir zu den expan-
siven Unternehmen

natuföUa

Innerhalb der letzten Jahre habenwires als Familienuntemehmen verstanden, unse-

re Marktposition auszubauen. Zahlreiche Maßnahmen auf dem Gebiet der Produk-

tion, der Programmgestaltung und des Vertriebs haben hierzu beigetragen. Auch von

der personellen Seite' ist es erforderlich, Erweiterungen Im Führungsbereich vorzu-

nehmen. Deshalb suchen wir den

<
fruchlque|j*

WeserCold
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iRlCHARDHARTittGER

Produktionsleiter -

Fruchtsaft/Limonade
Ihre wichtigsteAufgabe besteht darin, einen reibungslosen Ablauf der Produktion zu

gewährleisten. Dies schließt dieVerantwortung für die Produktions- und Personalein-

satzplanung, die Bereitstellung aller Einsatzmaterialien sowie die Kontrolle ein. Wir

erwarten ein ausgeprägtes Kostenbewußtsein und die Fähigkeit die Mitarbeiter zu

führen. Sie verfügen über mehrere Jahre Berufserfahrung in vergleichbarer Position

und besitzen eine entsprechendetechnischeAusbildung. Ihr Alter solltezwischen 35
und 45 Jahre liegen.

Unser Unternehmen liegt in Niedersachsen in einem Raum, der infrastrukturell gut

entwickelt isL Wir bitten Sie um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen unter Anga-

be der jeweiligen Position an unsere Adresse. Für weitere Informationen stehen Ihnen

Herr Hartinger jun. oder Herr Niethammer ab Montag zur Verfügung.

Getränkeindustrie GmbH & Co. KG
3260 Rinteln Exten, Tel. 05751/404-0

W.VAW.

Die Kassen-Zahnärztliche Vereinigung Nordrhein in Düsseldorf sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Geschäftsführer
für den Bereich Vertrags-, Abrechnungs-, Prüf- und Gutachtenwesen.

Der Aufgabenbereich umfaßt eigenständige und verantwortliche Leitung des
Geschäftsbereiches, Beratung und Unterstützung unserer Mitglieder in ab-
rechnungstechnischen und vertragsrechtlichen Angelegenheiten, insbeson-
dere in den Beziehungen zu den Krankenkassen.

Wir erwarten einen Bewerber bis Anfang 40 Jahre.

Gründliches und umfassendes Wissen in den genannten Aufgabengebieten,
erworben durch:

- entsprechende Ausbildung auf dem Gebiet der gesetzlichen
Krankenversicherung mit den erforderlichen Fachprüfungen,

- entsprechende Tätigkeit in einer kassenzahnärztlichen oder
kassenärztiichen Vereinigung,

- eine akademische Ausbildung mit ausreichender sachbezoge-
ner Praxis,

die Fähigkeit zu selbständigem und kreativem Handeln sowie
Verhandlungs-, Rede- und Schriftgewandtheit, Organisations-
talent, Kontaktfähigkeit und Kooperationsbereitschaft,

die Bereitschaft, eine vertrauensvolle und reibungslose Zusam-
menarbeit mit den Organen unserer zahnärztlichen Selbstver-
waltung, den Mitarbeitern sowie Partnern im Gesundheitswe-
sen zu gewährleisten,

einen Einsatz, der sich nicht immer an die normalen Dienstzei-

ten hält.

Wir bieten

eine der Bedeutung der Position angemessene Vergütung mit zusätzlichen
Sozialleistungen.

Die Vereinbarung einer Probezeit bleibt Vorbehalten.

Bewerben Sie sich bitte möglichst bald mit den notwendigen Unterlagen bei

der

Kassen-Zahnärztlichen Vereinigung Nordrhein
Körperschaft der öffentlichen Rechts

Undemannstr. 36-42, 4000 Düsseldorf, Telefon 02 11 / 68 85-3 11

Besucht wird zu sofort oder zum
nächstm&glkchen Termin zur wei-
testgehend selbständigen Bearbei-
tung des aus erstinstanzlichen Zi-

vilsachen, Arbeitsgerichtssachen
und Verwaltungsrecntssachen ge-

bildeten Dezernats einen

Rechtsanwalt
Dieser soRta aus wirldicher Nei-

gung Rechtsanwalt sein oder wer-
den wollen und über gute theoreti-

sche Kenntnisse verfügen.

Sefiutverständlicfi ist uns auch ei-

ne Kollegin als Mitarbeiterin ange-
nehm. Bewerbungen weiden

schriftlich erbeten an:

Dr. Günter Rabe
Rechtsanwalt und Notar

SprengerstraBe 2, 3100 Cefle

DM 500000,- LV
und mehr schreiben auch
Sie monatlich an Neuge-
schäft mit unserem neuen

Verkaufssystem.

Kostenlose Informationen:

Heckmann, Abt 153
Postf. 7300 41

3000 Hannover 71

Wir sind sin hotneratwitender Betrieb Iml
Obfektbereteh Altanwohnheime und Kran-
kenhäuser und suchen speziell für die Räu-
me: Berlin. Saarland. Hamburg u. Schles-

wig-Holstein

Mitarbeiter
über eine Handelsvertretung bzw, Mitarbei-

ter als Angestellte. die für uns tätig werden.
Ene gewisse Erfahrung im Objektbereicti

sollte vorhanden sein.

Zum Aufgabengebiet gehören der Neuauf-

bau von Kunden sowie die Betreuung eines
festen Kundenkreises. Bränttadatum so

bald wie möglich.

Bewerbungen unter

kteoUMbeBebrik, Garben GmbH
DavenMedter Strafte 82-88

3000 Hannover 91

Tel. 05 11/ 2 10 78 78

Boehringer
Ingelheim

111! II

BOEHR NGER
INGElHEiM J

Oer Firmenverband Boehringer Ingelheim gehört mit seinen zahlreichen Toch-

tergesellschaften im In- und Ausland zu den führenden Unternehmensgruppen

der forschenden, chemisch-pharmazeutischen Industrie. Firmensitz Ist Ingel-

heim am Rhein, 20 Autominuten von Mainz und Wiesbaden entfernt

Für unsere Zentrai-Abteilung Medizinische Forschung suchen wir für eine

bedeutende, weltweit orientierte Position einen

med.-wiss. hochqualifizierten Arzt

für Innere Medizin
Seine Aufgabenstellung ergibt sich aus medizinisch und pharmakologisch
relevanten Problemstellungen für die in den Phasen 1/11 befindlichen Präparate-

Entwicklungen.

Die Tätigkeit bietet Zugang zu unseren weitwert ansässigen Forschungszentren

und -laboratorien und äußerst interessanten Forschungsergebnissen auf den
Gebieten Herz-Kreislauf, Hochdruck, ZNS, Gastroenterologie, AtemwegseKrän-
kungen sowie zu gentechnologischen Entwicklungen.

Kontakte zur internationalen Fachwelt machen diese Position besonders vielfäl-

tig und abwechslungsreich.

Weitergehende Einzelheiten möchten wir einem persönlichen Gespräch Vorbe-

halten.

Ihre schriftliche oder telefonische Kontaktaufnahme richten Sie bitte an die

Personallertung der

Boehringer Ingelheim Zentrale GmbH
6507 Ingelheim am Rhein, Telefon (0 61 32) 77-31 76

Erfahrener marketing-fachmann
DER UNSER MANN IN DEUTSCHLANDWERDEN WILL.
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Seine Aufgabe soll es sein, die Tätigkeit von Datech in der Bun-
desrepublik aufzubauen und unser Büro in Hamburg einzurich-

ten. Ferner sind in Zusammenarbeit mit der Untemehmensfüh-
rung die Organisation und Entwicklung des Vertriebes zu planen

und die Mitarbeiter anzusteilen, die für eine erfolgreiche Tätig-

keit notwendig sind.

In diesen Bereich gehören auch alle anderen Marketing-

Maßnahmen wie Anzeigeri-Kampagnen usw.

Zu den wichtigsten Aufgaben gehört der Aufbau eines Ver~-

triebsnetzes, bestehend aus seriösen Programm-Vertreibem, die

imstande sind, das Datech-Angebot vor Ort zu verkaufen.

Wir glauben, daß diese Stellung der richtige Tätigkeitsbe-

reich für einen in der Branche erfahrenen Marketing-Fachmann
mit guten betriebswirtschaftlichen Kenntnissen und administra-

tiven Fähigkeiten wäre. Wir suchen also jemanden, der in sei-

nem bisherigen Berufsleben wirklichen Untemehmergeist
gezeigt hat Der richtige Mann— oder die richtige Frau— verfügt

sicher auch über Kenntnisse in der deutschen Wirtschaft im all-

gemeinen und der Industrie im besonderen. Wenn außerdem
technische Kenntnisse vorhanden sind, betrachten wir das als

ein Pius, aber nicht als eine Voraussetzung.
Sehr gute Sprachkenntnisse in Wort und Schrift sind jedoch

Bedingung.
Dem richtigen Mann sichern wir leistungsgerechte

Bezahlung und gute Aufstiegsmöglichkeiten zu. Ihre Bewerbung
wird natürlich vertraulich behandelt

Schriftliche Bewerbungen bis 11.3. an Firma Datech,
z. Hd. Herrn M. Viering Alsterufer 34, 2000 Hamburg 36.

Gmatecfmer’urkf

DATECH
Iffiwenden.unsfe&dBt’BunciGSh DATA-TECHNOLOGY-AB

zttWrtommetL
Datech — ein Unternehmen des Skanska-Konzems, eine der führenden
Bauuntemehmen Europas.

Wir sind ein zukunftsorientiertes Unternehmen der elek-

trotechnischen Industrie. Als bedeutender Akkumulato-
renhersteller verfügen wir über ein modernes Vertriebs-

System mit bundesweiten Niederlassungen. Unsere nach
neuesten technischen Erkenntnissen hergestellte Pro-

duktpalette hat sich weit über die Grenzen hinaus einen

guten Namen erworben.

Wir suchen für unsere Verkaufsniederlassungen mög-
lichst zum baldigen Termin

VERKÄUFER
IM AUSSENDIENST

für den Bereich Elektrofahrzeug-Antriebsbatterien und
Ladegeräte.

Wir stellen uns wendige, zielstrebige Mitarbeiter vor, die

unsere Kunden erfolgreich beraten und Neukunden ge-

winnen können. Branchenkenntnisse wären von Vorteil,

sind jedoch keine Bedingung. Eine gründliche Einarbei-

tung in das Aufgabengebiet wird gewährleistet.

Wir bieten: erfolgsabhängiges Einkommen und Soziallei-

stungen eines fortschrittlichen Unternehmens. Der zur

Verfügung gestellte Dienstwagen kann auch privat und
für Urlaubsfahrten genutzt werden.

Zur Gesprächsvorbereitung senden Sie bitte ihre vollstän-

digen Bewerbungsunterlagen mit Angabe ihres frühesten

Eintrittstermins und Gehaitsvorstellung unter U 13735 an
WELT-Verfag, Postfach 1 0 08 64, 4300 Essen.

Deutsch-Südamerikanische Bank
v Affiliation der Dresdner Bank
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~ Bundesrepublik besitzen wir mehrere Niederlassungen im Vertrieb und
tecnniscnen Service sowie eine eigene Produktionsstatte.

Für unsere Zentrale im Raum Köln/Dösseldorf suchen wir unseren

Fmance Director

m

Er gehört zur erweiterten Geschäftsführung und erhält selbstverständlich Prokura. Disziplina-
risch ist er dem deutschen Managing Director unterstellt und arbeitet darüber hinaus fachlich
eng mit dem Director Finance Europa zusammen.

Unser neuer Mann übernimmt die Verantwortung für F + R. EDV, den Verkehr mit Banken/
Versicherungen/Finanzbehörden und wirkt insbesondere im International Reporting maßgeb-,
lieh mit In unserer Organisation führt er die Abteilungen Finanzbuchhaltung, Betriebsbuch-
haltung und EDV.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wen, Hilversum, Barcelona; PhiladeIphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Wir suchen eine Integra Persönlichkeit im Alter von 35 bis 45 Jahren mit betriebswirtschaftli-

cher Hochschul- oder Fachhochschulausbildung und mehrjähriger Industrieerfahrung in

vergleichbarer Funktion. Unerläßlich sind neben sehr guten Englischkenntnissen außerdem
Erfahrungen in amerikanischem Accounting und Reporting.

Für erste telefonische Kontakte steht ihnen unser persönlicher Berater, Herr Bernd Niestrath,

Telefon 02 11 / 4 55 52 45, zur Verfügung, ihre Kontaktaufnahme unterliegt jeglicher Art von
Diskretion, die von ihnen gewünscht wird.

ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, IsWSoll-
Bezüge, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 840051 an Füllenbachstraße 8,
4000 Düsseldorf 30.

RDENWLL

Fachlich und menschlich übeizeugende Persönlichkeit

Wir sind ein zukunftsorientiertes internationales Unternehmen für die Herstellung und Vertrieb
von Bauteilen für Klimatechnik und den Umweltschutz. Weltweit beschäftigen wir über 2000
Mitarbeiter. Der Standort unserer Zentrale liegt westlich des Ruhrgebiets. Zur Unterstützung
eines unserer geschäftsführenden Gesellschafter suchen wir die

Chefsekretärin
Die Position verlangt eine Dame, die bereits über langjährige Sekretariatspraxis für die
Führungsspitze eines größeren Unternehmens verfügt. Hohes persönliches Niveau, einwand-
freie Loyalität, Vertrautheit mit allen bürotechnischen Anforderungen, Beherrschung der
englischen Sprache und zeitliche Unabhängigkeit sind Eigenschaften, die wir voraussetzen.

Wenn diese verantwortungsvolle, interessante und gut dotierte Vertrauensposition Ihren
Vorstellungen und Fähigkeiten entspricht, dann sollten Sie für vertiefende Informationen
Kontakt mit den von uns beauftragten Beratern, Frau Claire Scoflar und Herrn Klaus Engels
aufnehmen. Sie sind unter derTelefonnummer 0 22 61 / 70 31 57 zu erreichen. Sie sichern Ihnen
absolute Vertraulichkeit und Diskretion zu.

Wir erbitten die Zusendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf,
Zeugniskopien, Lichtbild, Qehaftsvorstellung, Eintrittstermin, Schriftprobe) unter Kennziffer
862672 an den mit der Weiterieitung der eingehenden Bewerbungen beauftragten Anzeigen-
dienst unserer Berater, Postfach 100552, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karteruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

ln unserem Verlag erscheinen Fachzeitschriften, Mitalieder-Zett-

sch ritten und weitere Publikationen für bedeutende Institutio-

nen, insbesondere aufjJem Gebiet der sozialen Sicherung und
des Gesundheitswesens. Wir bieten einem qualifizierten

Redakteur
die Möglichkeit, sich zunächst intensiv mit der spezifischen

Arbeit unserer Redaktionen vertraut zu machen, um danach
Sonderaufgaben oder eines unserer Objekte verantwortlich zu
übernehmen.

Dieses Angebot dürfte besonders interessant sein für Volks- und
Betriebswirte, die neben fundierten redaktionellen Erfahrungen
auch über Berufspraxis in der Pressestelle eines Verbandes o. ä.

verfügen und eine entwicklungsfähige, chancenreiche und si-

chere Position anstreben.

Als persönliche Voraussetzungen erwarten wir Interesse an PR-
Problemlösungen, gewandtes Auftreten, Kreativität, ein ausgegli-

chenes Wesen sowie Kooperationsbereitschaft.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an

WDV Wirtschaftsdienst Gesellschaft

für Medien u. Kommunikation mbH u. Co. OHG
- Personalabteilung -

Lange Straße 13 • 6000 Frankfurt am Main

OOPA
.
Ober 200 Mitarbeiter unseres weltweit tätigen Unternehmens füh-

ren derzeit Planungs- und Beratungsaufgaben in Ländern der

Driften Wett durch und stellen sich den vielseitigen Anforderungen
einer verantwortlichen Tätigkeit im Ausland.

Unsere Abteilung Energiewirtschaft sucht für Einsätze im ln- und
Ausland einen

Energiewirtschaftler
(Dipl.-Jng^ Dipl.-Wirtsch.-lng., DipL-Voikswirt)

mit mehrjähriger Berufserfahrung in den Bereichen

- Energiebedarfsplanung
- Energieeinsparung
- Entwicklung von Energieversorgungskonzepten
~ EDV-gestützte Energnmodelllierung

Wir bieten eine interessante Tätigkeit mit individuellem Gestal-

tungsspielraum und attraktiven Auslandseinsätzen. Daher sind

gute englische Sprachkenntnlsse unbedingt erforderlich. Eine

weitere Fremdsprache {Französisch/Spanisch) ist wünschenswert

Bitte, schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer

Lebenstauf, Zeugniskopien) an Frau Krieger.

GMsllactMtt für Otb«ihatten, Planung und Ausbildung mbH
HJndmbcngrfng 18, D-63&0 Bad KomMrg v.d.H. 1

Erfolgreiches Handelsunternehmen
Wir sind ein gut eingeführtes Handelsunternehmen mit einem Umsatz von über 1 Mrd. DM
und betreiben groBflächige SB-Warenhäuser im gesamten Bundesgebiet. Unsere hervorra-

gende Marktposition verdanken wir motivierten Mitarbeitern und der Spezialisierung auf
Fachsortimente.

Für unser Gebiet mit Sitz im Siegerland suchen wir einen

Geschäftsführer

Vertrieb
Zu seinem Verantwortungsbereich gehören Umsatz. Ertrag und Expansion in seiner Region.
Seine Aufgaben beinhalten die vertriebsorientierte Führung von über 350 Mitarbeitern.

Planung seiner Strategie im Rahmen des unternehmenspolitischen Gesamtkonzepts sowie
die Durchsetzung und Kontrolle.

Die besten Voraussetzungen haben Interessenten aus den Bereichen SB-Warenhaus oder
Kaufhaus mit nachweislichen Erfahrungen und Erfolgen in der Führung und Steuerung von
Großflächen.

Wir suchen eine durchsetzungsstarke Persönlichkeit, die mit Ideenreichtum, Kreativität und
überdurchschnittlicher Leistungsbereitschaft vor Ort agiert.

Herren im Alter von ca. 35 Jahren, die diese anspruchsvolle und ausbaufähige Position reizt,

bitten wir um erste vertrauliche Kontaktaufnahme mit unseren Beratern, Claire Scollar und
Klaus Engels, unter der Telefonnummer 0 22 61 /70 31 56. Sie sichern Ihnen selbstverständ-
lich absolute Diskretion und Vertraulichkeit zu.

Bitte senden Sie ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Schriftprobe,

Zeugniskopien, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehaltswunsch), unter der Kennziffer 862 676 an
Postfach 100 552, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Baicelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

BDF####
NIVEA tesa Hansaplast 8x4 temagin atrix

Beiersdorf ist ein internationales Unternehmen,
in mehr als 40 Tochtergesellschaften in fast

100 Ländern der Erde produzieren und vermarkten
wir Produkte für die Haut- und Körperpflege, für

Grofiverwender Fn der Industrie, für das Kranken-

haus, für den Arzt Es sind Markenartikel mit

Spitzenpositionen. 1983 erzielten wir einen Umsatz
von über DM 2,3 Milliarden. In mehr als 40 Tochter-
gesellschaften sind weltweit 13.600 Mitarbeiter für

uns tätig.

Für unsere Zentrale Forschung suchen wir einen

Chemie-Ingenieur/Chemotechniker
Ihre Aufgaben:
Messung des Rieß- und ViskositätsverhaJtens

von Lösungen und Schmelzen polymerer Stoffe

bei verschiedenen Temperaturen; Auswertung
und Interpretation der Meßdaten

Charakterisierung von polymeren Stoffen durch
ihr ideologisches Verhalten, auch In Abhängigkeit

von ihrer Vor- und Nachbehandlung
Auffinden und Herausarbeiten von Wechsel-

beziehungen zwischen ideologischen Eigen-

schaften und anderen anwendungstechnischen
Eigenschaften der polymeren Stoffe (Kleb-

verhalten, Trennverhalten)

Bearbeitung Theologischer Probleme aus ver-

schiedenen -Bereichen.

Unsere Anforderungen:
Ausbildung als Chemie-Ingenieur/in (FH) oder

Chemotechniker/in

Kenntnisse und Erfahrungen auf dem Polymer-

Gebiet und der Rheologie

Berufserfahrung wünschenswert
Englisch kenntnisse.

Damen und Herren, die an dieser Tätigkeit

interessiert sind, senden bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an:

Beiersdorf AG. Personalentwicklung,

Unnastraße 48, 2000 Hamburg 20

BeiersdorfAG
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Strategische Unternehmensentwicklung im Pharmabereich eines internationalen Unternehmens
Wir sind eines der führenden chemfach-phannazeutischfln Unternehmen mit weltweiten Aktivitäten. Unser hohes Foracftungspotantial im Pharmaberefch erfordert Btrattflfltectw und innovative Oberlegungen etnschtieBMch efffatontar

Controllingsysteme. Deshalb suchen wirzurVerstärkung unseres qualifizierten Teams einen jüngeren UnterneiiiiterasUalagen oder Controller als

Projektleiter

Geschäftsfddentwicklung/Controlling
Aufgabenbeschreibung Anforderungsprofil Bewerbung und Information

'Das mit hoher Selbständigkeit und Eigenverantwortung ausgestattete Aufgabengebiet umfaßt

folgende Tätigkeitsschwerpunkte;

• Auftau und Weiterentwicklung von Planung»-, Controlling- und Frühwarnsystemen im Sinne einer

optimalen GesohfiftsfeldstBuenjng
• Aufbereitung der Analysen bei Sol Mst-Vergleichen und Erarbeitung von Lösungsvorschlägen bei

Abweichungen
• Kooperative Zusammenarbeit mit und Beratung von Medizinern, Naturwissenschaftlern und

Marketingexperten
Der Standort des Unternehmens befindet sieh in NRW.

Entsprechend der Bedeutung der neugsschaffanen Position erwarten wir von einem geeigneten

Kandidaten bis Mitte 30 folgende Qualifikation:

• Abgeschlossenes Studium der Wirtschafter oder Naturwissenschaften sowie Verständnis für

medizlnteclMhemische Zusammenhänge
• Vertiefte Kenntnisse in den Bereichen operative und strategische Planung, Controlling, Rech-

nungswesen und Budgetierung
• Analytisctvkonzeptlonelles Denken, Kreativität und kommunikative Fähigkeiten

Wir bieten eine attraktive Vergütung und langfristig Interessante Entwicklungsmöglichkeiten im In-

und Ausland.

Im Interesse dar Vertraulichkeit Ihrer Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Fuchs

und Herr Staufenbiel (Telefon 02 21 / 13 60 64 - 65), zu Vorgesprächen zur Verfügung (Montagskon-
takt Me 20:00 Uhr), ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Arachreiben mtt Gehaftsvorstefiung

und Euitrittatannin, tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugnisse) senden Sie bitte unter der

Kennziffer 85 893 an die von uns beauftragte Joerg E. SteufenbW Untemehmensberatung Köln
(BDU), Postfach 10 18 50, Burgmauer 68. 5000 Köln 1. Sperrvermerke werden streng beachtet.

Unsere Firmengruppe plant baut und verwaltet herausra-

gende Gewerbe-Immobilien an verschiedenen Standor-
ten in der Bundesrepublik. Dazu gehört auch eine Anzahl

von Innenstadt-Einkaufszentren. Da wir in diesem Be-
reich unsere Aktivitäten nachhaltig ausweiten, suchen wir
den

Vermietungsbeauftragten
Zu seinen Aufgaben zählt schwerpunktmäßig das Führen
von Venmietungsgesprächen, beispielsweise mit namhaf-
ten Filialisten bzw. regionalen Firmen des Einzelhandels.

Aber auch an der Konzeption und Realisierung weiterer

Center-Immobilien soll der Vermietungsbeauftragte ent-

scheidend mitarbeiten. Fundierte Branchenkenntnisse
und weitgehende Kontakte, insbesondere zu Einzelhan-
dels-Filialisten, sind erforderlich.

Weiterhin suchen wir für zwei City-Einkaufszentren im
westdeutschen Raum den verantwortlichen

Center-Manager
Seine Aufgaben: Steuern und Umsetzen des Objekt-
Managements, kreative und systematische Betreuung der
Mieter, Planen und Realisieren von Aktionen, Veranstal-
tungen, PR- und Pressearbeit, Führen der Mitarbeiter der
Hausverwaltung, Kontaktaufnahme und Vermietungsge-
spräche mit Einzelhändlern, Filialisten etc. im Rahmen
der Nachvermietung und vieles mehr. Berufliche Erfah-

rungen, möglichst im Objektmanagement, setzen wir
voraus.

Für beide Positionen sind eine solide kaufmännische
Ausbildung sowie ein hohes Maß an Kontaktfähigkeit,

Flexibilität und Menschenkenntnis unentbehrlich.

Der jeweilige Dienstsitz läßt sich entsprechend den regio-

nalen Objektstandorten abstimmen.

Die erfolgsorientierte Dotierung der Position entspricht

den umfangreichen Aufgaben.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterla-
gen (Foto, Zeugnisse, Erfolgsnachweise etc.) an das von
uns beauftragte Büro Wegmann & Partner GmbH,
Schwindstraße 7, 6000 Frankfurt/Main 1. Zur telefoni-

schen Kontaktaufnahme steht Ihnen Herr Wegmann, Tel.

0 69 / 74 50 31-33, zur Verfügung.

blEINER
Arzneimittel

Wir sind eine bedeutende Baustoffhandelsgrup-
pe mit über ft Milliarde DM Umsatz, die für die
165 angeschlossenen Unternehmen im gesam-
ten Bundesgebiet den Zentraleinkauf und die
Datenverarbeitung durchfuhrt
Mit MDT-Anlagen (Kienzie) sollen unsere An-
wender in den Dialog mit unserem in Soltau
installierten Großrechner treten und zeitkriti-

sche Daten sowie bestimmte warenwirtschaftli-
che Vorgänge an den jeweiligen Einsatzorten
verarbeiten können.
Für die Umstellungsberatung bei unseren Ge-
sellschafter-Firmen, dje über das ganze Bun-
desgebiet verteilt liegen, für die Programmpfle-
ge und dessen Weiterentwicklung suchen wir

Informatiker
oder

Betriebswirte
mit möglichst kaufmännischer Vorbildung.
Die Bewerber sollten bereits mit MDT-Anlagen
gearbeitet haben und über Erfahrungen in Co-
bol verfügen.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit
einer attraktiven Gehaltsentwicklung.
ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an

Geschäftsführung
Celler Str. 47, 3040 Soltau
Telefon (051 91)8020

©HOUTEN
INTERNATIONAL GMBH

Wir sind ein international tätiges Unternehmen. Unsere Kakao-
produkte gehören zu den führenden in Europa und Übersee.

Für den Verkauf von Halbfabrikaten an weiterverarbeitende
Unternehmen der Nahrungs- und Genußmittelindustrie suchen
wir einen

Gebiets-Verkaufsleiter
der im nord- und westdeutschen Raum ein bedeutendes Umsatz-
volumen zu verantworten hat. Ein teilweise langjähriger Kunden-
stamm, bei dem unser Unternehmen als Hersteller hochwertiger
Kakaohalbfabrikate einen guten Ruf hat, soll betreut und konti-

nuierlich erweitert werden.

Wenn Sie die Fähigkeit zur selbständigen Verhandlungsführung
auf Geschäftsleitungsebene nachweisen können, und möglichst
schon im Verkauf von Produkten, die börsenabhängigen Preis-

schwankungen unterworfen sind, erfolgreich tätig waren, könn-
ten Sie unserMann sein. Ein Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen
oder Niedersachsen wäre vorteilhaft Eine solide Produktkennt-
nis können wir in der Einarbeitungsphase vermitteln.

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend dotiert (Fixum
und erfolgsabhängige Provision). Ein neutraler Dienstwagen
wird zur Verfügung gestellt

Ihre Bewerbung mit kompletten Unterlagen und Gehaltsvorstel-

lung erbitten wir an

VAN HOUTEN INTERNATIONAL
Personalabteilung / GMBH
Postfach, 5100 Aachen

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme stehen wir unter
der Telefonnummer 02 41 / 6 95-5 52 zu Verfügung.

Wir sind ein in allen Sparten tätiges Versicherungsuntemehmen mit

Hauptsitz in Hamburg. Außenstellen befinden sich in allen wichtigen

Städten der Bundesrepublik. Unser Unternehmen hat einen hohen
Organisationsstand und eine moderne EDV (Siemens 2 mal 7,5 xx,

BS 2000, UTM, ADABAS).

Für den Aufbau einer dialogorientierten Bestandsführung für die

Sparte Lebensversicherung suchen wir einen

Projektleiter
DV-AnWendungen

Wir erwarten neben einem erfolgreichen Studienabschluß an einer

Hochschule Berufserfahrung in der Software-Entwicklung. Vorteilhaft

sind Kenntnisse über moderne Verfahren der Projektentwrcklung und
des Software-Engineering.

Bitte bewerben Sie sich mit Unterlagen, die eine Beurteilung ihrer

fachlichen Fähigkeiten und Kenntnisse erlauben. Für telefonische Vor-

abinformationen steht Ihnen Herr Pannecke, Telefon 0 40 / 41 19 - 378,

gern zur Verfügung. Hanse - Merkur Versicherungen, Personalabtei-

lung, Neue Rabenstraße 3-12, 2000 Hamburg 36.

Hanse-Merkur[K
Versicherungen

Hier kommt ein Konstrukteur voran

. . . wenn er Ideen hat und . etwas kann und dies auch schon beweisen konnte. Wir
bieten nicht nur interessante Arbeit, sondern auch eine berufliche Chance mit viel

Selbständigkeit als

Gruppenleiter
Karosseriekomponenten

Vom Blech und auch von Kunststoff muß er natürlich etwas verstehen. Und Freude
sollte erdaran haben, im Umfeld derAutomobifindustrie kreativ wirkenzu können- mit

regem Kundenkontakt.

Wir suchen einen Mann, der aus dem Einerlei ausbrechen möchte. Er wird bei uns auf
seinem Gebiet im Rahmen der Gesamtentwicklung die Nummer eins sein.

Wir sind ein mittlerer und erfolgreicher Industriebetrieb - in der Branche gut bekannt
und in Süddeutschland gelegen. Alles ist am Ort: Schulen usw. und auch gute

Wohnmöglichkeiten. Wir sind sicher: Was wir bieten, wird Ihnen Zusagen.

Rufen Sie einfach an fiel. 0 89 / 8 59 54 76, auch nach 18 Uhr), oder schreiben Sie an
nachfolgenden Anzeigend ienst

Dipl.-Kfm. Oswald Schönmüller
Fachberatung für den Personalbereich

Jos.-v.-Bir8ch-StraBe 45, 8033 Planegg b. München

Die Firma Steiner & Co. f ein deutsches
pharmazeutisches Unternehmen, sucht für sofort
oder später für das analytische Labor seines Zweigwerkes in

Niedersachsen (Nähe Hannover)

Als Hersteller einer breiten Palette von bestens im pharmazeutischen Markt eingeführten OTC-Produkten
gehören wirzu den führenden mittelständisch operierenden Unternehmen unsererBranche und vertreiben
unsere Artikel über den Facheinzelhandel (Apotheken und Drogerien) als auch über Drogerie- und
Verbrauchermärkte an den Endverbraucher im In- und Ausland.

Zur Sicherung und zum Ausbau unserer Marktposition suchen wir einen jüngeren qualifizierten und sehr engagierten

mnum Mmamftar Marketing- und Vertriebschef
Der Bewerber soll mit modernen analytischen Methoden (wie

z. B. DC, GC, HPLC) vertraut sein. Die Betriebsausstattung ist

modern und entspricht dem neuesten technischen Stand.

Voraussetzung ist die Fähigkeit zu einer harmonischen Zusam-
menarbeit in einem größeren Team.

Es werden besondere soziale Leistungen gewährt. Das Gehalt

wird in einer persönlichen Rücksprache vereinbart.

Bewerber werden gebeten, ihre schriftliche Bewerbung an die

Personalabteilung zu senden.

Steiner & Co.

Deutsche Arzneimittel Gesellschaft
Ostpreußendamm 72-74, 1000 Berlin 45

Telefon (030) 7 12 30 11

der dem Alleingeschäftsführer direkt unterstellt ist

Ihre Aufgaben: Anforderungsprofil:
- Entwicklung der Marketing-Strategie - Hochschulabschluß als Dipl.-Kfm. oder adäquate
- ergebnisorientierte Steuerung und Kontrolle des Ausbildung

Verkaufsinnen- und -aüßendienstes — 8- bis 10jährige Verkaufs- und Führungserfahrung in
- Weiterentwicklung und Durchsetzung der Vertriebs- der Markenartikelbranche

konzeption - ideaierweise Kenntnisse des pharmazeutischen
- Eigenverantwortung für das Key-Account-Manage- Marktes

ment - Fähigkeit, Mitarbeiter ergebnisortentiert im Team zu
- Ausbau des Exportgeschäftes führen

- hohes Maß an Leistungsbereitschaft, persönlichem
Engagement und Durchsetzungsvermögen

Wenn Sie sich für diese ausbaufähige, verantwortungsvolle (Prokura), interessante und den Anforderungen entsprechend dotierte
Aufgabe (z. B. Firmen-Pkw: Mercedes 230 E) interessieren, bitten wirum Ihre aussagefahigen Bewerbungsunterlagen und Angaben
zu Ihrer Gehaltsvorstellung an die von uns beauftragte Personalberatung z. Hd. von Herrn Barfeld, der für telefonische
Zusatzinformationen (auch am Sonntag zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr) zur Verfügung steht und für absolute Diskretion bürgt

Unternehmensberatung
Dipl.-Kfm. Claus-Peter Barfeld

ageni
" Ziel:

;,?eehn.

Tristanstraße 12, 4330 Mülheim a. d. Ruhr
LJ Telefon 02 08 / 76 43 69 und 7 69 28
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Wir sind \*a
die Werbeabteiluna"!

der j8Z, V
der größten -Zeitung \

Berlins, und brauchei

rar Verstärkung
einen tüchtigen

sE£r?.- 4
-r» Nutzen Sie Ihr Entree

im Forschungs- und Entwicklungsbereich
Diws setzt natürlich voraus, daß Sie bereits über entsprechend gute Kontakte verfügen. Wir wollen diese mit Ihnen gemeinsam nutzen. Bis zur
baldigen Darlegung unserer Gedanken sollten Sie jedoch schon wissen, daß unsere Industriegruppe seit langem zu den bedeutenden
Lieferanten der AutomobfHndustrfe - über Deutschland hinaus - gehört. Wir haben also schon spezifische Produkte mit der Kfz-Industrie
partnerschaftlich bis zur Serienreife entwickelt, sind also seit langem anerkannt und „gellster. Es geht um weitere Problemlösungen für das
Auto der Zukunft Wir sind

Werbeassistentenum30 bei der Automobil-Industrie

ch»

mit fundierter Ausbildung.
3Vüt Know-how aus Agentur, Verlag oder Werbeabteilung.

Das erwartet Sie bei uns:
Attraktive, vielseitigeAufgaben-
entsprechend der Bedeutung der
größten Zeitung Berlins in Öf-
fentlichkeit und Markt - von der
Leser- und Vertriebs-Werbung
über PR-Aktivitaten bis zur
Anzeigenverkaufsförderung.

Das erwarten wir von Ihnen:
Verantwortung, Engagement,
Zuverlässigkeit und vor allemOr-
ganisationstalent - entsprechend
der Bedeutung und Komplexität
Ihres Arbeitsbereiches.

Fühlen Sie sich herausgefordert?
Dann würden wir Sie gern ken-
nenlernen. Schicken Sie bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen mit Le-
benslauf, Foto und mit Ihrem
Gehaltswunsch schnellstmöglich

an:

JQZ Werbeleftung
Helmut Brandt
Kochstr. 50
1000 Berlin 61

Oder Sie fuhren ein erstes Kon-
taktgespräch unter der Telefon-
Nummer: (030) 25 91 3888

die größte Zeitung Beriins

Unser Kurort — Ihre Chance
In

Sole- und Moorbad bei Soest/Westfalen ist eine

Klinik
fertiggestellt worden, in der alle

chronischen Erkrankungen des

durch die verschiedenen Verfahren der physikalischen
Therapie' behandelt sowie Anschlußheilverfahren durch-

• geführt werden. Die Klinik hat 190 Bellen und wird
überwiegend mit Patienten von Rentenversk;herungsträ-
gem belegt.

Die Klinik ist zwar schon in Betrieb, jedoch noch nicht offiziell eröffnet Ein eingearbeitetes
Mitarbeiterteam wartet noch auf den

CHEFARZT
der neben selbstverständlichen Führungseigenschaften Erfahrungen auf dem Gebiet der
physikalischen Therapie und Balneologie haben sollte.

Eine angemessene Honorierung und Möglichkeiten zu privatärztlichen Nebeneinnahmen
sind uns ebenso selbstverständlich wie ein gutes. Betriebsklima.

Ein Einfamilienhaus (218 m2
) mit Garten in ruhiger Grunlage steht als Dienstwohnung zur

Verfügung.
Alle Schutformen sind in Bad Sassendorf bzw. im benachbarten Soest (5 km) vorhanden.

Die Sahne Bad Sassendorf ist eine gemeinnützige Gesellschaft in kommunaler Hand
{Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Münster. Kreis Soest, Gemeinde Bad Sassendorf).

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

die Geschäftsführung der Kurverwaltung Bad Sassendorf, Postfach 11 60,

4772 Bad Sassendorf, Tel. 0 29 21 /50 15 00.

Saline .
Rheuma

Bad Sassendorf GmbH Aufbraüch-Erscheinungen
Moor- Wjyjy und Luftwege-

und Soiebad . Erkrankungen

Honeywell \
' Sie sind heute:

'

Ingenieur der Meßtechnik
Ihr Sei: Interessante Vertriebsaufgabe

für techn.-wissenscha£tL Anwendungen
Mit Geräten zum Messen und Speichern dynamischer, mechanischer Großen sind

wir beiAnwendem in Forschung, Entwicklung und Versuch sehr erfolgreich. Neue
Produktentwicklungen der digitalen Datenerfassungund -Verarbeitung stehen vor

der Markteinführung. Dies bildet die hervorragende Ausgangsbasis unseres künfti-

gen Verkaufsmgenieurs für den norddeutschen Raum. Er wird einen etahlierten

betreuen und unser Marktpotential mit vielfältigen Anwendungs-
möglichkeiten weiter erschließen. Qualifizierter technischer Support wird ihn

dabei unterstützen.

Als interessanter Kandidatverfügen Sienacheiner entsprechendenAusbildung als

Ingenieur (FH/TH) über einschlägige Berufspraxis in der Meßtechnik, z. B. im

Vertrieb bzw. der Anwendungstechnik oder im Bereich F+E bzw. Versuch. Sie

suchen eine anspruchsvolle, vielseitige Aufgabe im Vertrieb, in der Sie exgebnis-

oraentiert Ihre fachlichen und persönlichen Stärken im technisch qualifizierten

Gespräch mit unterschiedlichen Anwendern entfetten können. Auf Dire neue

Aufgabe werden Sie sorgfältig vorbereitet. Wenn Siem NonMeutsddand wohnen,

können Sie u. U. von Ihrem Wohnsitz aus operieren. Die englische Sprache sollten

Sie verstehen und einsetzen können.

Wir bieten eine abwechslungsreiche Aufgabe im Rahmen eines kleinen Teams mit

verbunden mit der Sicherheit eines internationalen

Großunternehmens. Die Dotierung und die sonstigen Vertragskonditionen sind

interessant und schließen einen Finnenwagen mit ein.

Zur ersten vertraulichen Kontaktaufoahme setzen Sie sich bitte mit den Herren

Fred Lehnert und Klaus-Dieter Wemecke in der von uns beauftragten Beratungs-

gesellschaft (TeL:0 69/71 09-233) tion. Ihre vollständigen Unter-

in Verbindung. Sie geben Urnen lagen senden Sie unter der Kenn-

gerne weitere Informationen und _U m Ziffer FH 1273 direkt zu Ihren

garantfoypn für absolute Diskre-
r
B Handel an PA.

k Bsrsonalberatung JV . Wiesenau 27-29, 6000 Frankfun (Main) 1, Tel.: 069/7109-0 J
Fin Unternehmender PA Consuliing-Gruppc

— europaweit - dafür prädestiniert. Sie sollten es auch sein und mit uns gemeinsam den Weg zur Realisierung der Vorhaben verkürzen. Dazu
müssen Sie aus einem Bereich der Kfz-Zulieferindustrie kommen oder enge Kontakte zu den Forschungs- und Entwicklungsabteilungen aus
anderen Perspektiven belegen können. Es darf aber auch nicht verschwiegen werden, daß die gebotene Aufgabe das verfangt, was man eine
„starke Persönlichkeit“ nennt Alles weitere dieser für Sie interessanten 'Konstellation sollten wir baldmöglich im persönlichen Gespräch
erörtern.

Insider der Branche adäquaten Profils werden um die entsprechenden Angaben und Unterlagen
gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der Jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in
Stichworten, Handschreiben, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe der verhandlungsreifen Fremdspra-
chen, EinkommensvorsteHungen und Eintrittstermin. Wir wünschen Fairneß bei der Kontaktaufnahme
und erbitten Ihre Zuschrift deshalb an die beauftragte Industrieberatung, die auch Ihre eventuellen
Sperrvermerke korrekt beachten wird, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift:

8022 Grünwald-München, Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU MUNCHEN-GRUNWAID

Verfahrenstechnik und Apparatebau
- Schwerpunkt Chemie -

Wenn Mer von Ihrer Projektierung*- und Vertriebsverantwortung für England und Irland die Rede ist, so gehen Sie bitte davon aus, daß es sich

um ein technologisch führendes, weltweit angesehenes Unternehmen - Made in Germany - handelt Der englische Markt ist im
angesprochenen Segment ein sehr zukunftsträchtiger in Europa. Für die hier tätige Vertriebsgesetischaft wird ein verfahrenstechnisch
versierter Mann mit Pioniergeist und „Biß“ für den Markt gesucht In diesem hat er die industriellen Abnehmer von modernen Systemen zu
überzeugen. Die vorhandene technisch ausgerichtete Vertriebsmannschaft wird Ihn bei seinen Aufgaben unterstützen. Sie stehen also nicht

allein, benötigen als

unser Mann in England
für Ausbau und Leitung des Vertriebs

allerdings stark ausgreifende Aktivität, Motivationskraft und die Gabe, aus diesem Produktbereich ein Profitcenter von Rang zu machen.
Hierbei wird Ihnen die deutsche Muttergesellschaft selbstverständlich Stütze sein. Die gebotene Position beinhaltet ein hohes Maß an
Selbständigkeit und vor allem auch klare Kompetenzen. Conditio Ist Jedoch: Vertrautheit mit der englischen Mentalität und den industriellen
Usancen Im Lande. Wenn Sie noch nicht in England wohnhaft sind, wird der Umzug mit unserer Hilfe kein Problem bringen.

Vertriebsorientierte Verfahrenstechniker oder engiandbewährte Ingenieure anderer Disziplinen werden
um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht 'ohne: Kurze Darstellung der
Jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang In Stichworten, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild,

EinkommensvorsteHungen und Eintrittstermin. Wir wünschen Fairneß bei der Kontaktaufnahme und
erbitten Ihre Zuschrift deshalb an die beauftragte Industrieberatung, die eingeschaltet ist, um
eventuelle Sperrvermerke korrekt zu beachten. Postanschrift: 8022 GrünwaId-München, Postfach 3 20,
Telefon 0 89/ 64 90 91.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

Volljurist
mit internationalen Aufgaben

Der besondere Reiz der Position liegt zum einen in der Bearbeitung vielfältiger juristischer Fragestellungen und zum anderen in der hohen
Selbständigkeit, bei Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung. Sie arbeiten vorwiegend gestaltend - weniger vollziehend, so daß ihre

Fähigkeit zum konzeptionellen Arbeiten gefordert ist: Insbesondere bei der vertraglichen Gestattung komplexer Tatbestände. Zum Recht
selbst: Es steht unter dem Schwerpunkt

Wirtschaftsrecht
und erste deutsche Industrieadresse

und bedingt deshalb, daß Sie in diesem Metier weitgehend hieb- und stichfest sind. Ein Tiefgang nur im deutschen Wirtschaftsrecht würde
allerdings nicht ausreichen. Vielmehr stehen Fragen fm anglo-amerikanischen und französischen Recht auch an, was adäquate Sprachkennt-

nisse zur Conditio werden läßt Natürlich bedingt eine solche Funktion auch die Befähigung zum Eingehen auffremde Mentalitäten. Es handelt

sich somit um eine Aufgabe für einen Volljuristen, der sichdem Wirtschaftsrecht- mit internationalen Horizonten- verschreiben will Ein Mann
solcher Struktur kann an diesem Angebot- übrigens in München - nicht vorübergehen.

Herren adäquater Erfahrung werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte

nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Zeugnis-

kopien, Handschreiben, Lichtbild, EinkommensvorsteHungen und Eintrittstermin. Wirwünschen Fairneß

bei der Kontaktaufnahme und erbitten Ihre Zuschrift deshalb an die Chiffreabteilung der beauftragten

Induatrleberatung, die eingeschaltet ist, um eventueDe Sperrvermerke korrekt zu beachten, so daß Sie

unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 3 20.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER

MUNCHEN-GRUNWALD



STELLENANGEBOTE DIEWELT- Nr-46- Samstag, 23: Ffebroar 1985

Wir sind ein führendes Unternehmen

der Bestrahlungs- und Beleuchtung*-

branche.

Zum baldigen Eintritt suchen wir zur

Führung unserer KonstiuWIons- lhxJ

Entwicklungsabteilung einen

TECHNISCHEN LEITER

,

/ WHHJFF
N

Kenntnisse bzw. Erfahrung aus folgen-

den Gebieten sind erwünscht:

- Elektrotechnik, Elektronik,

Lichttechnik

-Apparatebau
- VDE/DIN und intemationale Normen

- Gute englische Sprochkenntnisse

- Eigenverantwortliches Führen eines

Mitarbeiten«]ms
- Selbständige Verhandlungsfühmng

- Innerbetriebliche Koordination und

Kooperation

Wir bieten einem engagierten Mitarbeiter

gute Verdienst- und Entwickiungs-

moglichteiten in einem expandieren-

den Unternehmen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen mit

den üblichen Unterlagen inld. Lichtbild

und Gehaltswunsch an unsere Perso-

nalabteilung.

Wolff System Sonnenlicht GmbH
Wiesentalstraße 29, 7800 Freiburg

Tel. 07 61/4 09-67

INTERNATIONALE AUFGABEN

Anspruchsvolle Großprojekte im nationalen und internationalen Rahmen

sind unser Geschäft.

Für die Bewältigung erweiterter Management- und Abwicklungsaufgaben

suchen wir

DIPLOM-KAUFLEUTE

DIPLOM-DETRIEBSWIRTE

JURISTEN

Dienstleistungen

im Bereich der
Warensicherung an den
Einzelhandel verkaufen -

eine Aufgabe mit Zukunft

in einer Branche
der Zukunft

Gatreu der Devise „Vertrauen ist gut, Kontrolle

ist besser" vertreiben wir seit einigen Jahren Syste-

me der Warereicherung. .. .

Diese Dienstleistungen wollen wir rapide aus-

bauen, und so haben wir in unserem Hause interes-

sante Positionen zu besetzen.

Außendienstmitarbeiter
Hier suchen wir zum baldigen Bntrittstermin

gestandene Verkäufer, die befähigt sind, auf allen

betrieblichen Ebenen Verhandlungen zu führen.

Wir erwarten ein beachtliches Maß an Ver-

ständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge, über-

durchschnittliche Leistungen, Fleiß, Verantwor-

tungsbewußtsein. Wendigkeit und den Willen zum
Erfolg.

Zu besetzen sind die Gebiete: PLZ 3, 6 + 7.

Die Positionen sind leistungsorientiert dotiert

mit Fixum und Provision.

Der Sitz unseres Hauses befindet sich unweit
einer rheinischen Großstadt.

Wir würden uns über ihre aussagefähige Be-

werbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Licht-

bild freuen.

Kennwort: Außendienstmitarbeiter Dienstlei-

stungen.

Dr. Fischhof + Grünewald
Anzeigendienst GmbH

Postfach 41 06 4030 Ratingen 4
Telefon 0 21 02 / 1 82 62

La premiere sodäte frangaise de Vente
par Correspondance spädalisäe den« le

fauteuil de relaxation cherche

Un(e) Directeur(trice)
pour sa füiale allemande d’Aix-la-Chapelle

Sa mission consistera ä diriger et ä animer
le personnel administratif et k assurer la

rePräsentation de nos produits sur les

foires-expositions en Allemagne.

Si vous avez la trentaine dynamique, si

vous pratiquez couramment le fran^ais et

l’allemand, si vous etes organise(e),

aimant un travail independant mak
responsable, ecrivez ou teiephonez k

^€V6ßlPX"
Monsieur Faul Goiset
Parc Industrie! Les Malines
C.E. 2702 - Lisses

F-91027 EVRY CEDEX
TeL 0033(6) 086.9655

Wir verkaufen KOMPASS. Unsere eingeführ-
te Marke ist das breite Sortiment von Kopier-

und Vervielfältigungspapieren und techni-

schem Zubehör. Abnehmer mit großem Pa-

pierbedarf sind unsere Kunden: Verwaltun-

gen, Behörden, Verbände.

Wenn Sie durch bisherige Verkaufstätigkeit

in unserer oder der Büromaschinenbranche
ein alter Hase sind oder hier Karriere ma-
chen wollen, dann sprechen Sie bitte mit

uns über die Aufgaben als

Außendienst-Mitarbeiterin)

für KOMPASS-Papier
in Hamburg und im südlichen Schleswig-

Holstein.

Für diesen qualifizierten, beratenden Beruf

sind verkäuferisches Talent Kontaktfreudig-

keit, ansprechendes Auftreten und persönli-

ches Erfolgsstreben die wesentlichen Vor-

aussetzungen. Die speziellen Kenntnisse er-

halten Sie durch uns.

Die Position ist entwicklungsfähig und erfor-

dert kontinuierliche Kundenpftege. Wir er-

warten daher Bewerber, die an einer dauer-

haften Mitarbeit interessiert sind. Bitte

schicken Sie uns ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen einschließlich Lichtbild

und handschriftlichem Lebenslauf. Zur er-

sten Kontaktaufnahme erwarten wir auch
gern Ihren Anruf.

KUPPGEN Richard Klippgen & Co. (GmbH & Co.)

Feinpapiergroßhandlung

Geschäftsleitung

Gutenbergstraße 23
2057 Reinbek

Telefon 040/ 7 27 08-1 10

Als Druck- und Verlagshaus zählen wir im norddeut-

schen Wirtschaftsraum zu den führenden Unternehmen.

Jn wenigen Monaten werden wir diese Position durch
Ausbau und Einsatz neuester Rotations-Maschinen

festigen und erweitern.

Für die Pflege des Kundenstammes und die Akquisition

neuer Auftraggeber im Roßen- sowie BogenofVset-

Bereich suchen wir dämm heute schon

Außendienstmitarbeiter
für folgende Verkaufsgebiete: Hamburg/Schleswig-

Holstein: Nordrhein-Westfalen (Ruhrgebiet); Bremen/

Niedersachsen: Frankfurt

Wir brauchen nur dynamische Persönlichkeiten, die

Freude am Umgang mit Menschen haben, die Branche
kennen, kundenorientiert denken und Verhandlungen

auf hohem Niveau führen können.

Ihre kurze aber aussagefähige Bewerbung richten Sie

bitte an:

Adolf Frank KG
Katar Straße 31, 2308 Fraetz/HotaL, TeL 04342/86091 -93

für die Bereiche:

- Marketing / Akquisition

- Planung
- Vertragswesen

Bewerbern mit Berufserfahrung und guten englischen Sprachkenntnissen

bieten wir attraktive Arbeitsplätze mit persönlichen Entwicklungsmöglich-

keiten.

Leistungsgerechte Vergütung sowie die vielfältigen Soziaiieistungen eines

deutschen Unternehmens sind Ihnen sicher.

interessierte Bewerber, die über die geforderten Qualifikationen verfügen,

senden ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen umgehend unter T 13734

an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Wir suchen für die selbständige Leitung unseres

Betonfertigteilwerkes
in reizvoller Gegend Südwestdeutschlands einen
versierten Bauingenieur als

Betriebsleiter
Aufgabenschwerpunkte: Arbeitsvorbereitung, Fer-

tigungsleltung, Montage- u. Transportdisposition,

Kostentontrolle, Qualitätssicherung.

Eine Chance für einen aufstrebenden Mann auch
aus der zweiten Position. Die ausgeschriebene
Position kann als Lebensstellung aufgefaßt wer-
den. Die Dotierung ist der Aufgabe angemessen.

Wenn Sie zum 1. 7. 1965, evtl, auch früher, elntreten

können, richten Sie bitte ihre Bewerbung an

Fauser Garagenbau
GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 136, Tel. (0 74 71) 7.10 16-17
7454 Bodetehausen/Württ

Unser Auftraggeber, ein gut geführtes, mittel-

ständisches Unternehmen zur Herstellung von
hochwertigen Rohstoffen für die Lack- und
Druckfarbenindustrie, ist in Deutschland und
auch über die bundesdeutschen Grenzen-
bekannt

Wir sind ein mittelständisches Pharmaunternehmen
auf dem OTC- und ethischen Sektor mit Sitz in

Berlin und suchen zum frühestmöglichen Termin
einen

APOTHEKER
als Hersteliungs- und Kontroil-Leiter mit der fachli-

chen Qualifikation nach § 15 AMG. Wir erwarten

industrieerfahrung, Engagement und Dynamik, um
unsere gesteckten Ziele mit erreichen zu helfen.

Sollten Sie daran interessiert sein, in einem kleinen

Team verantwortlich mitzuarbeiten, so senden Sie

bitte ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe der

Gehaltsvorstellungen unter N 13 730 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Der Sitz der Gesellschaft, eine norddeutsche
Großstadt, verfügt am Ort über alle Schulen.
Bewerber aus Süd- und Westdeutschland dürfen
mit einer Hilfestellung bei der Wohnungssuche
durch den Auftraggeber rechnen.

Gesucht wird der zukünftige

Betriebsleiter
(Kennz.: BH 950)

für den Entwicklungs- und Produktionsbereich.

Einem Chemiker oder einem Chemieingenieur bietet sich ein breites Tätigkeitsfeld. Voraussetzung für

diese nicht alltägliche und mit entsprechenden Vollmachten ausgestattete Position ist eine langjährige
Erfahrung in der Entwicklung und Fertigung von Rohstoffen {Halbfabrikaten, Pigmenten, Additiven
usw.) für die Lack- und Druckfarbenindustrie.

An einem bisherigen zweiten Mann, der mittelfristig nicht die Möglichkeit sieht, in absehbarer Zeit diese
Position zu erlangen, bieten wireine Chance. Möchten Sie mehr über diese Position wissen, dann setzen

Sie sich mit unserem beauftragten Wirtschaftsfachberater unter der Angabe der o. g. Kennziffer

telefonisch oder schriftlich in Verbindung.

Miles Kali-Chemie steift Enzyme u. a. für die Waschmittel- und
Lebensmittelindustrie her.

Für die Leitung der Fermentation im Bereich Produktion wird

zum frühestmöglichen Eintrittstermin ein

Diplom-Ingenieur (FH)
gesucht

Wir denken dabei an einen Verfahrensingenieur mit praktischen

Erfahrungen in der Mikrobiologie und Fermentation

oder
einen Lebensmittelingenieur mit Praxis im Maschinenbau.

Kenntnisse in der MeB- und Flegeltechnik sind wünschenswert

Bewerbungen richten Sie bitte an:

MUes Kali-Chemie GmbH & Co. KG
Biochemisches Werk

Große Drakenburger Straße 103, 3070 Nienburg

Wir sind ein leistungsfähiges, bundesweit erfolgreiches

Bauunternehmen der Abdichtungsbranche mit 350 Mit-

arbeitern.

Mit Niederlassungen sind wir in Berlin, Essen und
Stuttgart vertreten.

Für unser Stammhaus in Hamburg suchen wir den

Leiter des Bauhofes
dem folgende Aufgaben obliegen:

Die gesamte Verwaltung des Baugeräteparks sowie die

Umstellung der betriebsintemen Baugeräteabrechnung
auf EDV. Leitung der Expedition, der Schlosserei, des
Fuhrparks mit ca 100 Kfz sowie der Haus- und Grund-
stücksverwaltung.

Wir erwarten für diese Position einen Bewerber mit
einschlägiger Erfahrung, Organisationstalent, Durchset-
zt ingsvermögen und hoher Leistungsbereitschaft. Das
E nkommen wird den fachlichen Fähigkeiten entspre-
chen.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbunsunter-
lagen mit frühestem Eintrittstermin ah Herrn Dey, der
Ihnen auch für Kurzinformationen unter Telefon 0 40/
7 25 51-167 zur Verfügung steht

U
NHRSRI

Randaramicto 00/73, 2050 Hamburg 80 +

HAMBURG - BERLIN - ESSEN - STUTTGART

vmrsowns
iBBmjNG J

DR. W.G. HORSTMANN
SWIRTSCHAFTSBERATUNG FÜR DIE CHEM.- UND LACKINDUSTRIE

!

Postfach 23 24 - 6500 Mainz 1

Telefon (0 61 31) 5 94 53 und 5 87 66

fgehört zu den führenden Herstellern von Zierfischnahrung.
He<i- und Pflegemitteln, Fjftermedren und Filtartechnik. Zur
Verstärkung unserer Verkaufsorganisation suchen wir einen

Gebietsrepräsentanten
für unseren Verkaufsbezirk hannoverscher Raum und Berlin
(Postleitzahlen 1+3).

Sie übernehmen einen gut aufgebauten Bezirk, der aber noch
genug Chancen bietet

Unsere Kunden sind Fachhändler, die Sie auf vorbereiteten
Touren besuchen. Zu Ihren Aufgaben gehören die Förderung
des Abverkaufs und die Gewinnung neuer Kurvten.

u!S?<Sf??Ä?eführ,e ***;' Vwtaufsförderung. Information
und die Qualität unserer Markenartikel verschaffen ihrer Arbeit
eine sichere und entwicklungsfähige Basis.

ienst
?ll

fäh
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nfl oder 8ind »»branchenkun-
dig.. Fachkenntnisse werden Ihnen von uns vermittelt
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j
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n wlrvi®l* auch einen Firnien-
wagen, den Sie privat nutzen können.

toiden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbungan dieGeschäfte-

Aquaristik GmbH -

Postfach 1466. 5138 Heimberg
Telefon 0 24 52 /SO 52-54



International führendes Unternehmen

Als Hersteller von Produkten aus Latex, Kautschuk und Kunststoffen für die Medizin mit Ober 700 Mitarbeitern im In- und Ausland ist unsere Position seit Jahrzehnten unangefochten.

Für unser Stammwerk im Einzugsbereich einer süddeutschen Großstadt suchen wir ais

PRODUKTIONSLEITER
einen fachlich und persönlich profilierten

mit Erfahrung in Verfahrenstechnik.

Diplom-Ingenieur oder Ingenieur (FH) der Fachrichtung Chemie

Ihm untersteht die gesamte Produktion. Seine Aufgaben sind eine möglichst rationelle
Fertigung und die Sicherstellung der hohen Qualität unserer Produkte. Wir erwarten
Impulse für die Weiterentwicklung unserer Fertigungsmethoden und Produktionsabläufe.

Die Position setzt mehrjährige Erfahrung in vergleichbarer Tätigkeit. Durchsetzungskraft
und Kooperationsfähigkeit voraus. Alter: 35 bis 45 Jahre.
Gute Englischkenntnisse sind Voraussetzung.

M
Wir bieten eine selbständige, entwicklungsfähige Position unmittelbar unterhalb des Vorstands. Die vertraglichen Bedingungen sind interessant.

Bewerbungen erbitten wir mit Handschreiben, Foto, Tätigkeitsnachweisen und Einkommensangabe unter P 2845 an Dr. Maier+ Partner GmbH, SchubertstraBe 47, 7316 Köngen. Sie können
.
auch unseren Berater, Herrn B. WEBER, unter Tel. 0 70 24 / 88 61 vorab anrufen, um mit ihm noch offene Fragen zu klären.

DR. MAIER+PARTNERIN
UNTERNEHMENSBERATUNG BDU

Maschinen- und Anlagenbau: Technisch-kaufmännische Projektbetreuung

ln einer speziellen Sparte des Werkzeugmaschinenbaus gehören wir mit mehreren 100 Mio. DM Umsatz zu den Herstellern, die technologische MaBstäbe setzen. Mit mehreren ausländischen Partnern haben wir Gemeinschafts-Projekte
geplant, die jetzt in die Realisierengsphase gehen. Die Verantwortung dafür soll ein erfahrener Ingenieur als

PROJEKT-MANAGER - INTERNATIONAL
übernehmen.

Kurz umrissen heißt das: Ausgehend von der Blaupause - Organisation und Koordination der Erstellung der
Fertigungsanlagen „-vor Ort“ bis zum Anlaufen der Produktion. Daran wird sich eine weitere, noch festzu legende
Betreuung anschließen.
Sie sind in der Projekt-Phase das entscheidende Bindeglied zwischen dem Know-how-Geber in Deutschland und
den ausländischen Partnern.

Sie tragen die volle technisch-kommerzielle Verantwortung Im Rahmen des festgelegten Budgets.

Aus unserer Einschätzung eine Aufgabe, die breites und fundiertes organisatorisches und fertigungstechnisches
Wissen erfordert, Praxis in einem umfassenden, straffen Projekt-Management, Erfahrungen und Gespür im
Umgang mit Menschen anderer Kultur und Mentalität

Wir denken dabei in erster Linie an den international versierten Projekt-Ingenieur aus dem Maschinen- und Anlagenbau, der eine besondere Herausforderung sucht Englische Sprachkenntnisse setzen wir voraus.

Wenn Sie die Mitarbeit In einer weltweit expansiven Unternehmensgnippe reizt, in der es auch,weitere berufliche Perspektiven gibt bitten wir um Ihre vollständige Bewerbung unter P 2849 an Dr. Maler + PartnerGmbH, Schubertstr. 10,
7316 Köngen. Herr Dipl.-Psych. J. R0NARTZ (0 7024/88 61) gibt Ihnen gerne weitere Erklärungen zu unserem Angebot und garantiert absolute Vertraulichkeit

DR. MAIER+PARTNERN
UNTERNEHMENSBERATUNG BDU

M

Handstrickgarne / Textilien

Als deutsche Tochter einer europäischen Untemehmensgmppe mit über 2 Mrd. DM Umsatz
vertreiben wir seit Jahren erfolgreich ein breites Sortiment hochwertiger Handstrickgame und
Textilien. Bei wachsenden Umsätzen suchen wir zur Führung unseres Verkaufsinnendienstes,
der Betreuung einer großen Zahl von Einzelhändlern und unseren 150 Franchise-Partnern, die
unsere Produkte exklusiv im Bundesgebiet vertreiben, für unser Stammhaus in Hamburg mit
etwa 40 Mitarbeitern den engagierten

LEITER VERKAUFS-
INNENDIENST

Direkt dem Geschäftsführer unterstellt, ist er primär verantwortlich für eine ordnungsgemäße
und termingerechte Auftragsabwicklung sowie für die Koordination und den regelmäßigen
Informationsfluß zwischen Innendienst, Außendienst und unseren Kunden. Die Durchsetzung
regionaler Werbemaßnahmen gehört ebenfalls zu seinem Aufgabenbereich. Hierbei wird er von
einem kleinen Team hochmotivierter Mitarbeiter und einer leistungsfähigen EDV unterstützt

Bei der Besetzung dieser Schlüsselposition denken wir an einen Bewerber zwischen 30 und 40
Jahren, der neben kaufmännischen und vertriebsbezogenen innendienstkenntnissen idealer-

weise auch über einige Zeit praktischer Außeridienstenahrung verfügt. Ideal wären Bewerber
aus dem Textilhandel, auch Herren aus ähnlich strukturierten Vertriebsorganisationen sind uns
willkommen. Französische Sprachkenntnisse wären von Vorteil, sind jedoch keine Bedingung.

Sollten Sie an dieser interessanten, attraktiv dotierten Position Interesse haben, bitten wir um
Ihre vollständige Bewerbung unter Angabe von Gehalt und Eintrittstermin unter P 2851 an Dr.

Maier + Partner GmbH, Schubertstr. 10, 7316 Köngen. Unser Berater, Herr H. R. Priesa, gibt

ihnen unter TeL 0 70 24 / 88 61 gerne weitere Informationen.

DR. MAIER+PARTNER
UNTERNEHMENSBERATUNG BDU

Namhafte Spezialberatung für Fremdenverkehr/Frelzeit sucht

praxiserfahrene, teamfähige

Fremdenvertcefirsfaetrieifte/

Beiter
Aufgabenfekter: Konzeptionen. Marktforschung, Spezialsemi-

nare, Gutachten; vor Ort und am Schreibtisch.

Die Position ist beigegebenen Voraussetzungen attraktiv ausge-

staltet.

Komplette Unterlagen, (einschl. Gehaltswunsch) erbeten unter

P 13 709 an WELT-Verfag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

mit guten Englischkenntnissen für Groflhandelsfirma gesucht

The Digger’s Garden
Bahnhofstr. 24, 3120 Wittingen

Buchhaltungsleiter
für kleines Handelsunternehmen gesucht

The Digger’s Garden
BahnhofstraBe 24, 3120 Wrttingen m

Technische Gebrauchsgüter:

Erfolgreiches mittelständisches Unternehmen

In Jahren erprobtes technisches Know-how, ein hoher Qualitätsstandard und Anpas-
sungsfähigkeit an wechselnde Kundenwünsche sind die Basis unseres Erfolges ais

maßgebender Hersteller von Geräten für Großküchen und Gastronomie. Ein guter
Ruf verpflichtet: Steigende Anforderungen der Märkte veranlassen uns, unseren

VERTRIEB
einem versierten Fachmann aus unserer Branche oder dem technischen
Gebrauchsgütergeschäft zu übertragen.

Wichtig erscheint uns, daß unser neuer Vertriebsleiter in der Lage ist:

- Markttrends und Absatzchancen rechtzeitig zu erkennen und konsequent
durchzusetzen;

- die bestehenden Kontakte zu Gebietshändlern und wichtigen Kunden zu

pflegen und auszubauen;

- marktbezogene Anregungen für die Weiterentwicklung unserer Produkte

zu geben.

Die verantwortungsvolle Aufgabe verlangt eine kreative, mit der Organisa-

tion, Steuerung und Förderung des Vertriebs vertraute Führe ngspersönlich-

keit um die 40 Jahre.

Unsere Firma liegt in einem besonders reizvollen Erholungsgebiet in Süd-

deutschland.

Die vertraglichen Bedingungen werden Sie zufriedenstellen.

Erste telefonische Kontakte können Sie mit unserem Berater, Herrn B.

WEBER (0 70 24 / 88 61 ), aufnehmen. Ihre vollständigen Bewerbungsunterla-
gen mit Handschreiben und Einkommensangaben richten Sie bitte unter

P 2848 an Dr. Maier + Partner GmbH, Schubertstraße 10, 7316 Köngen.

DR. MAIER+PARTNER§11

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU
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Hochwertige Oberflächen
für den Möbel- und Innenausbau HHHH®

in aller Welt fi]|j»{||ifr[|

DUROpat-HPL (High Pressure Laminates) und hieraus gefertigte Möbel- und Bauelemente genießen weltweit

einen sehr guten Ruf. Wollen Sie mithelfen, unseren internationalen Erfolg weiter auszubauen?

Wir suchen zwei tüchtige

EXPORT-KAUFLEUTE
für verschiedene südeuropäische und Nahost-Lander. Der Schwerpunkt dieser Aufgabe liegt in der Betreuung
unserer Kunden und Verkaufsorganisationen. Hierzu gehören neben koordinierenden Aufgaben auch
konzeptionelle und verkäuferische Impulse für ihre Märkte, wobei gelegentliche Reisen erforderlich sind.

Sie sollten eine solide kaufmännische Ausbildung und schon eine gewisse Exporterfahrung haben, bis etwa
30 Jahre alt sein und über gute spanische und englische Sprachkenntnisse verfügen. Kenntnisse der
französischen und/oder italienischen Sprache wären zusätzlich willkommen.

Sitz unseres Unternehmens mit 750 Mitarbeitern ist Arnsberg, eine Stadt mit 80 000 Einwohnern, die ihre
landschaftlich reizvolle Lage mit Großstadtnähe verbindet

Bitte bewerben Sie sich bei uns mit aussagefähigen Unterlagen, wie handgeschriebenem Lebenslauf,
Zeugniskopien, Lichtbild und Angabe des Gehaltswunsches.

DUROpal-Werk EBERH. WREDE GmbH & Co. KG
Postfach 27 60, 5760 Arnsberg 1, Industriegelände Bruchhausen

Wir sind ein expansives mittleres Unternehmen im Süden Düsseldorfs und beliefern die europäische Eisen- und
Stahlindustrie mit GieBhllfsmttteln und metallurgischen Produkten. In unserem Speziaiberelch halten wir eine starke
Marktposition und zählen zu unserem Kundenkreis fast alle deutschen und westeuropäischen Stahlhersteller. Wir
suchen den

LETTER FINANZ- UND
RECHNUNGSWESEN
der seinen Bereich selbständig gestalten und leiten soll. Er ist dem kaufmännischen Geschäftsführer unmittelbar

unterstellt und an der Erarbeitung der geschäftspolitischen Zielsetzung beteiligt.

Zu seinem Verantwortungsbereich gehören zum einen das gesamte Rechnungswesen mit Finanzbuchhaltung,

Bilanzierung und Steuern, aber auch der optimale Einsatz der EDV. Zum anderen muß er als kreativer CONTROLLER
die vorhandenen Daten in betriebswirtschaftliche Analysen Umsätzen und Konzepte sowie unternehmerische

Alternativen für die Zukunft entwickeln.

Der richtige Mann hierfür ist ein qualifizierter Dipl.-KaufmanrV-Betriebswirt, der über fundierte einschlägige Berufs-

erfahrung in der produzierenden Industrie verfügt Neben absoluter Bllanzslcherheit erwarten wir systematisches

Denken, Einsatzbereitschaft und Initiative.

Wenn Sie diese ihrer Bedeutung entsprechend dotierte Position interessiert, bitten wir um Ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenserwartung und Verfügbarkeit

Unsere Anschrift: Am Kielsgraben 2-4, 4019 Monheim/Rhld.

HEINRICH CEERMATH GMBH

Leiter Kaufmännische Ausbildung
und Fortbildung

ig
vsm

Aufgaben:
Planung, Koordination und
Durchführung der kaufmän-
nischen Berufsausbildung so-

wie der gesamten Fortbil-

dung in einem führenden
Unternehmen der chemi-

schen Industrie. Organisa-

tion und Vermittlung von
Grundlagenwissen der Infor-

mations- und Kommunika-
tionstechnologie (DV) im
Aufgabenbereich des Be-
trieblichen Bildungswesen.
Voraussetzungen:
Hochschulabschluß im Be-

reich der Wirtschaftswissen-

schaften. Mehljährige Er-

fahrung in der Aus- und
Fortbildung. Beherrschung
von mindestens zwei Pro-

grammiersprachen. Pädago-
gisches Geschick im Um-
gang mit Jugendlichen.
Fremsprachenkenntnisse er-

wünscht Alter bis zu 40
Jahren.

Angebot:
Selbständige und eigenver-

antwortliche Position mit der

Möglichkeit, bei Erfolg er-

weiterte Aufgaben im Tätig-

keitsbereich zu übernehmen.
Gutes Einkommen, vielfäl-

tige Sozialleistungen. Werks-
gelordertes, attraktives Frei-

zeit- und Kulturangebot
Einsatz in Krefeld-Uerdingen
am Niederrhein.
Bewerbung:
Interessierte Damen und
Herren senden bitte ihre voll-

ständigen Bewerbungsunter-
lagen mit Angabe ihrer Ein-
kommensvorstellung und des

frühesten Eintrittstermins

unter Kennziffer 121 an:

Bayer AG
Personalabteilung

Leitende Mitarbeiter

5090 Leverkusen, Bayerwerk

Tel.: (0214) 30-81000

WtmlK VV: • -

Wir arbeiten als führende internationale Untemehmensberatung seit 1925 mit unseren Klienten aus

Industrie, Handel, Banken und Versicherungen bei der Lösung von komplexen Problemöl der

Unternehmensführung zusammen. Die herausragende Qualität unserer Mitarbeiter, breite welt-

weite Erfahrung und hochentwickelte Problemlösungsmethoden sind die Basis unseres bisherigen

Erfolges.

Die i nternational isierung und Globalisierung von Industrien ist eine wachsende Herausforderung

für deutsche Unternehmen. Wir helfen bei ihrer Bewältigung. Für den weiteren Ausbau in diesem

Feld suchen wir mehrere

Unternehmensberater

mit speziellem Interesse in

Marketing /Strategie

Wir bieten Ihnen

• Hohe intellektuelle und persönliche Anforderungen durch Aufgabeninhalt und Arbeitsweise

• intensive Schulung in unseren Techniken der Problemlösung und Implementierung bei der täg-

lichen Arbeit und in speziellen Trainingsprogrammen

• Anregende, problembestimmte Teamarbeit unter erfahrener Führung

• Überdurchschnittlichen Einfluß auf die eigene berufliche Entwicklung, mit rasch wachsender

Verantwortung und der Chance, bei Erfolg in die Partnergruppe unserer Firma aufzurücken

• Leistungsorientiert steigende Vergütung und attraktive Neben leistungen.

Wir erwarten einen hervorragenden Universitätsabschluß ln Wirtschaftswissenschaften, Ingenieur-

wesen oder Naturwissenschaften sowie mehljährige Berufserfahrung, Promotion oder Abschluß

einer führenden Business School (MBA). Überzeugungskraft, gute englische Sprachkenntnisse und

Mobilität sind Voraussetzungen unserer Arbeit.

Sind Sie interessiert und zwischen 27 und 32 Jahre alt? Dann rufen Sie mich an oder schreiben

Sie mir:

Dr. Dieter J. Pommerening, Director, McKinsey & Company, Inc., Esplanade 41, 2000 Hamburg 36,

Telefon 040/35 91 10.

McKinsey&.Company, Inc.

Amsterdam Atlanta Boston Brüssel Caracas Chicago Cleveland Dallas Düsseldorf Frankfurt

Hamburg Houston Kopenhagen London Los Angeles Madrid Mailand Melbourne Mexico City

München New York Oslo Paris Pittsburgh San Francisco Stamford Stockholm Sydney Tokio

Toronto Washington D. C. Zürich

Wir bieten Ihnen mehr -
als nur eine Karriere-Chance!

Wir bauen unser

INTERNATIONALES MARKETING
aus.

Es handelt sich hierbei um einen weltbekannten Markenartikler mit anerkannt hohem Leistungsstandard. Der
Erfolg wird von bewährten großen Marken und interessanten neuen Produkten bestimmt.

Ihre Aufgabe: Mitarbeit in bzw. Führung einer Produktgruppe unter Anwendung des gesamten Marketing-
Instrumentariums, angefangen von der Konzeptionierung neuer Produkte bis hin zur Kontrolle abgewickelter
Marketingpiäne.

Wir suchen: Damen und Herren, die auf mindestens 3-5 Jahre Berufspraxis im Marketing zurückblicken
können und die ihren nächsten Karriereschritt im europäischen Ausland planen. Zumindest englische
Sprachkenntnisse sind daher unerläßlich.

Weitere Informationen gibt Ihnen gerne Frau Held unterderTel.-Nr. 02 11 / 45 09 66. Absolute Diskretion wird
Ihnen zugesichert. Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe Ihrer Sperrvermerke richten Sie bitte an:

INZA GMBH P F. K S O N A LA N Z IL 1 LJ li N 4 : > U F b L ].. Li O RL J o
'

'

F. R S O N A I. B i R Al l. • X < J K.iRc r> v. früher S t r. (] =>

Die G i Z arbeitet nr> Auftrag des Sundes uno anderer Regierungen. Mit ca.

2500 Experten leistet $ie gemeinsam mit Rednern -n IOC Länoern Afrikas.

Asiens und Lateinamerikas Beiträge zw Lesung uon Ent-A-ickiungsprobiemen.

TechnischeZusammenarbeit

für Maün
Im Nonien äotswanas firtömmap eines der wimgäri
fast urwekmnan Naturgetgf8j/ßfdkas: das Oka-
wango-lMtiäßuie ProvinzhajMtstadt dieser Region,
Maun, zählt ca. 36 000 EinWöhner und ist Standort

unseres Pnjjektteams. Wirunterstützen dort die

Regierun^Botswanas, die ländliche Region am
Rande dieses Deltas landwirtschaftlich besserzu

nutzen. Ein Agrarökonom, ein Landwirt undein
Wasserwirtschaftlerarbeiten schon vor Ort.

Zur Verstärkung dieses Teams suchen wirnoch

einen

Dipl.-Bauingenieur
Landwirtsch. Wasserbau/
Kufturlechnik

Deutsche Gesellschaft för

Technische Zusammenarbeit
(GTZ) GmbH
Dag-Hammarskjöld-Weg 1

6236 Eschborn 1

IhreAufgabe:
Zunächst ein Gebiet von ca. 500 Hektarals Vor-
suchsgelände erschließen; Deiche sindzuziehen,
kleine Schleusen zu bauen. Wehre einzuplanen.
Diese Maßnahmen werden Sie in den übergeordne-
ten Master-Planzu integrieren haben. Mittelfristig

istan die Nutzung von ca. 10 000 Hektargedacht

Sie werden vielguten Willen, viel soziales Geschick
und viel Durchsetzungsvermögen mrtbringen müs-
sen. Die botswanische Regierung hatganzbewußt
aufso gut wie alles höherwertige technische Gerät
verzichtet. Ihnen stehen 200 Mitarbeiter, 200 Schau-
feln. 200 Schubkarren, einige Lkw und Rüttlerzur
Verfügung.

Wenn Sie dieseAufgabe als Herausforderung ver-
stehen und einschlägige, im Ausland erworbene
Berufserfahrung mitbringen, sollten wirmiteinan-
derreden.

Interessiert ? Dann senden Sie bitte die üblichen
Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf

, Zeugnisko-
pien, Lichtbild) unterAngabe derKennzifferIC litt
an nebenstehende Anschrift.
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Internationale Marktforschung in einem führenden deutschen Pharma-Unternehmen
fjP00*** nicW 2ul?W Ergebnis einer professionellen Marktforschung. Ein Team qualifizierter Mitarbeiter erarbeitet auf der Grundlage aller relevanten Marktdaten Informationen, die die Voraussetzung strategischer

Dl° Kofnfltexitat der 'ntomationaten Aufgaben stellt hohe Ansprache an die Koordination der Aktivitäten, Da der bisherige Stelleninhaber eine neue Rihrungsaufgabe im Unternehmen übernimmt, suchen wir als

Leiterfin) Koordination Marktforschung
Stellenbeschreibung

TMmS qualHiz,e,ter Marktforecher sind die Schwerpunkte Ihrer

* ErschlreSung relevant» Informationsquellen ini In- und Ausland

Anforderungsprofil
Wir danken an einen erfahrenen Marktforschungsprofi bis Mitte 40 mit folgender Qualifikation; Im Interesse der Vertraulichkeit Ihrer Kontaktautnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Kolvenbach
• Wirtschaftswissenschaftliches Studium oder vergleichbare Ausbildung und Herr Staufanbiel (Telefon : 02 21 / 13 60 64-65), zu Vorgesprächen zur Verfügung (Montagskon-
• Langjährige Marktforschungserfahning in Industrie und/odar Institut, möglichst auf dem Pharma-/ tmkt bim 20.00 Uhr}. Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben mit Gehaltsvorstellung

Bewerbung und Information

• ProJaMbaatpene Steuerung internationaler Marktforschunosaktivitäten
Der Standort rat in Norddrein-Westfatan. Dia Bereitschaft zu geiegentlichen Auslandsreisen sollte
vorhanden saut

OTC-Sektor
• Ein hohes Maß an Selbständlgksit und Führungsqualifikation
Die Beherrschung der englischen Sprache sowie gute Gnmdkanntnissa einer weiteren Fremdsprache
setzen wir wegen der Internationalität der Aufgabe voraus.

und En t iiustarmln. tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) senden Sie bitte unter der Kenn-
ziffer 65 899 an die von uns beauftragte Joerg E. Staufenbiel Untemehmansberatung Köln (BDU),
Postfach 10 18 50. Burgmauer 66, 5000 Köln 1. Sperrvermerke werden streng beachtet

Regionale Vertriebsverantwortung
in der Assekuranz

Unser Auftraggeber ist einereriommierte deutsche Versicherungsgruppe, die mit einer kostenbewußten und
zugleich zukunftsorientierten Untemehmenspolitik die Grundlagen für eine langfristig ertragreiche

Entwicklung geschaffen hat. Eine solicfe Vertriebsstrategie und eine konkurrenzfähige Versicherungspalette,
die alle Sparten umfaßt, sind die Voraussetzung für den Erfolg im Markt In zwei umsatzstarken

Verwaltungsstellen im süddeutschen Raum ist nun die Leitung der Außenorganisation neu zu besetzen.

Vertriebsleiter
Sie sind der zweite Mann in der Bezirksdirektion und unterstehen direkt dem Geschäftsstellenleiter. Ihre

Hauptaufgabe ist die strategisch fundierte Steuerung derAußendienstorganisation. Sie sind der geeignete
Bewerber, wenn Sie über Kenntnisse im Brettengeschäft verfügen und in der Lage sind, Ihre Ideen im Markt
durchzusetzen. Als Führungskraft wissen Sie jedoch, daß ihre Aufgabe in erster Linie die Motivierung des

Außendienstes ist

Darüber hinaus wird erwartet, daß Sie bei der Konzipierung und Durchführung von Maßnahmen, die der
Bestandspflege und -Erweiterung dienen, maßgeblich mitwirken. Sie sollten zwischen 30 und 40 Jahre alt sein

und erste Führungsaufgaben in der Assekuranz erfolgreich absolviert haben.

Wenn Sie diese eigenverantwortliche Tätigkeit reizt, die Chancen zur weiteren Entwicklung bieten kann,
freuen wir uns auf den Kontakt mit Ihnen. Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit
Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild unter der KennzifferMA 1 40 z. H. Herrn v. Orloff oder Herrn Jacoby,

die ihnen auch gern für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73} zurVerfügung stehen. Die
vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung sichern wir Ihnen zu, Sperrvermerke werden wir gewissenhaft

berücksichtigen.

JoeraE.ftaufenbieh— i
n rz -J Ufnemehmensbefmng Kdn

Verantwortung übernehmen
in der Zeitarbeit

Unser Auftraggeber ist eine bedeutende Untemehmensgruppe im Bereich derzeitarbeit. Die Zeitarbeit hat

sich als personalwirtschaftliches Instrument in den letzten Jahren durchgesetzt und gehört zu den
Beschäftigungsformen der Zukunft. Alle Prognosen weisen auf eine starke Expansion dieses Wirtschaftszwei-

ges hin. In dieser Situation suchen wir im Rahmen einer Neuorganisation der Untemehmensverwaltung eine

Führungskraft für die Personalabteilung.

Personalleiter
Sie unterstehen der kaufmännischen Leitung, die für alle Verwaltungsfunktionen der Untemehmensgruppe
zuständig ist. In dieser Position sind Sie für das Personalwesen der Verwaitungsgesellschaft zuständig und

müssen die operativen Firmen in der Personalarbeit unterstützen.

Der Schwerpunkt ihrerTätigkeit wird in der Abwicklung der umfangreichen Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

für etwa 4500 Zeitarbeitnehmer liegen. Sicherer Umgang mit allen Varianten der Lohnabrechnung (EDV-
gestützt) ist also eine wesentliche Voraussetzung fürdiese Position.

Wenn Sie Praktiker aus dem Bereich des industriellen Personalwesens sind, fundierte Kenntnisse auf dem
Gebiet des Arbeitsrechts haben (dies speziell auf dem Gebiet der gewerblichen Arbeitnehmer), und wenn

Ihnen auch Fragen des Sozialversicherungswesens nichtfremd sind, sollten Sie mit uns Kontaktaufnehmen.

Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild

unter Kennziffer MA 138, z. Hd. Frau Hoch oder Herrn Jacoby, die Ihnen auch gern fürtelefonische

Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung
sichern wir Ihnen zu, Sperrvermerke werden wir gewissenhaft berücksichtigen.

INSTITUT F0R PERSONAL- UNDJB UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUNDPARTNER DOMKLOSTER2 POSTFACH 10 16 26 -5000KÖLN 1

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines international tätigen Unternehmens der

Computer-Branche
Unsere Aktivitäten erstrecken sich auf Leasing und Verkauf im gesamten Bundesgebiet Sitz der Firma ist eine rheinische

Großstadt

Im Rahmen unserer kontinuierlichen Expansion suchen wir eine(n)

Verkäufer/Verkäuferin
der/die nach entsprechender Einarbeitung in der Lage ist einen festumrissenen Bereich selbständig zu übernehmen und zu
verantworten.

Zu den Aufgaben zählen u. a. Beratung, Wirtschaftichkertsberechnungen, Anlagenbeschaffung (auch in Kooperation bzw.

• Koordination mit unseren ausländischen Firmen), Verkauf und Leasing-Verkauf.

Wir erwarten Bewerbungen von Interessenten mit Computer-Erfahrung (aus Anwendung oder Verkauf), Verkaufsgeschick,

Verhandlungssicherheit betriebswirtschaftliche oder steuerliche Erfahrung. Bereitschaft zur Eigeninitiative und Englisch-

kanntnisse mit Konversationspraxis. Unser Team ist ziemlich jung. Sie sollten dazu passen.

-Bereits die Anfangsckrtierung kann sich sehen lassen. Die Entwicklungsmöglichkeiten sind bei entsprechendem Erfolg

ungewöhnlich.

. Bitte, richten Sie ihre Bewerbung mit den erforderlichen Unterlagen (Handschreiben, tabellarischer Lebenslauf. Zeugnisko-

^.pSen,. Lichtbild, Einkommensniveau) an die von uns beauftragte Personalberatung, die ihnen auch für Auskünfte vorab

|k^äefönfech zur Verfügung steht

UnternehmensberatungHubertH.Schaefer
Postfach 7234 - 4000 Düsseldorf1 - Duisburger Straße 115 -Telefon 0211 - 49 3377

INSTITUT FÜR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTW1LLUND PARTNER- DOMKLOSTER2-POSTFACH10 16 26-5000 KÖLN!

RA,RBmtOP
FAHRZEUGAUSSTATTUNGEN GMBH & CO. KG

Wir sind ein führender Zulieferant der deutschen und europäischen ‘Automobilindustrie mit mehr als 2200

Beschäftigten und Sitz in Stadthagen (Großraum Hannover). Im Rahmen unserer zukunftsonentierten

Untemehmenspolitik suchen wirffir die Bereiche Personal und Organisation engagierte Fachleute mit

-FühhjngsquaJifikätion als Gruppenleiter.

Gruppenleiter Gruppenleiter

Personalwesen Angestellte Ablauforganisatioia

“
. *£ *

-t, . ' .*

Das Aufoabenaebiet umfaßt alle Bereiche des Die Aufgabe beinhaltet die Durchführung von

Personalwesens für Tarifangestellte, insbesonde- Koordinationsaibeiten im OrganiMüonswesen.

re die^wrralbeschaffung uS -betreuung sowie die Mitwirkung bei Sonderaktionen (Aufbau eines

die Bearbeitung der Arbeite- und betriebsverfas- Produktronsplanungs- und St^rong^ystems

sunasrechtiiehan Frei en Außerdem ist der Steh- sowie eines Kommunikationsnetzes), die Bearbei-

.terSlSar wrantwortüch für das betriebliche tung der Gebiete Raumplanung, interne Diensttei-

Ausbildungswesen. stungen und Formulargestaltung.

Gedacht ist an einen Bewerber im Alter von 3(M0 Gedacht istan einen DipL-Ing. im After von 5»-35

ÄS7<ter raST einer quatffizierten kaufmänni- Jahren lAdWr ^^irtschafthcher

schen/betriebswirtschaftlichen Ausbildung ein- ZusatzausbilyJung und nach Möglichkeit mehoah-

scSKSr Ausbildereignungs-Prü- riger Berufserfahrung m der Betnebsorgamsation.

funo Sts üb^mehriährige Erfahmngen in der Geeignete Hochschulabsolventen werden gezieltÄrSSL Jnduärieunter- auf ihre zukünftige Tätigkeit vorbereitet

nehmens verfügt

interessierte Bewerber richten bitte ihre ausführliche Bewerbung an unsere Personalabteilung, z. H.

Horm Osmers.

POSTFACH 280 - 3060 STADTHAGEN ® 05721 /702-1

Schweizer Vertag in Zürich sucht für seine zwei weltweit
erscheinenden Publikationen im Bereich industrieller

Großanlagen (Entsorgung, Security, Safety, Civil Defense)
für den Raum Norddeutschland, Linie Koblenz nördlich,
einen

Verkaufsleiter Anzeigen
Es handelt sich um bereits eingeführte Produkte und bietet

dem geeigneten Anzeigenmann ausgezeichnete Möglich-
keiten.

Wir erwarten gute Umgangsformen, ausgesprochenes
Verhandlungs- und Verkaufstalent sowie ein gewisses
Verständnis für technische Belange. Zweitsprache Eng-
lisch.

Wir bieten überdurchschnittliche Provisionierung, Kontak-
te zu interessanten Persönlichkeiten in internationalen
industriekreisen sowie eine enorm ausbaufähige Vertre-

tung.

Bewerbungen richten Sie bitte unter S 13 733 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

SIE MEHR SEIN ALS NUR SHCRETARIN?
DANN KOMMEN SIE ZU UNS

UlfID 11 sind Bin Junges, kleines Unternehmen der Technologie-* I* Branche.

expansiv mit überdurchschnittlichen Wachstumsdaten,
international tätig.

unser Hauptsitz ist in München.

eip wollen keine „Vorammer-Sakretärin" sein, sondern
eine wirkliche Assistentin der Geschäftsieitung mit
entsprechendem Wirkungskreis, mit Verantwortung
und Vollmachten.

scheuen sich aber dennoch nicht vor der gesamten
Büroarbeit die in einem kleinen Büro anfällt und nicht

vor dem typischen Trubel, Streß und der Arbeit einer
schnell wachsenden Firma.

haben eine qualifizierte Ausbildung und genügend
einschlägige Berufserfahrung, um diese vielseitige Auf-

gabe meistern zu können.

gute englische Sprach kenntnlsse und Erfahrung mit
Textverarbeitung sind ein MuB.

Wir verlangen viel; der richtigen zukünftigen Mitarbeiterin bieten wir aber
auch viel: überdurchschnittliches Gehalt. Gewinnbeteiligung, Firmenauto
zur privaten Nutzung und bei Bedarf eine 2-Zimmer-Luxus-Dachterrassen-
wohnung in Münchens InnanstadL

Bewarben Sie sich schriftlich bei:

SKB-LABORTECHNiK GMBH
Wendl-Dietrich-Straße 4 • BOOO München 19

17-18 UHR

Auskunft auch sonntags
Ala ertragsstarkes, mtttelatändfaches Unternehmen der chemischen Industrie hat sich
unser Auftraggeber auf zukunftsträchtige Marktnischen spezialisiert Innovationsfreu-
cDgkeit, LetstungswOle und Teamgeist ermöglichen bei einem Gesamtjahresumsatz von
ca. DM 70 Mio. zweistellige Zuwachsraten. Die Gesellschaft liegt in einer reizvollen

Gegend Südwestdeutschiands, die auch für Familien einen hohen Freizeltwert besitzt
Wir suchen den zukünftigen

Leiter Forschung
und Entwicklung
PUR-Polymerchemie
Schwerpunkt: Thermoplaste

Der ideale Bewerber wäre ein etwa SSJähriger Diplom-Chentiker/Chemie-Ingenieur, der
mindestens fünfjährige entwteWungs- und anwendungstechnisch orientierte Berufser-
fahrung in der PUR-Poiymerchemie, insbesondere im Bereich der PUR-Thermopiaste,
nachweisen kann.

Die Aufgabe erfordert eine praxisorientierte, begeisterungsfähige Persönlichkeit die

aufgrund hervorragender Fächkenntnisse kundenbezogene Problemlösungen für spezi-
fische Marktnischen findet Der zukünftige Stelleninhaber darf deshalb keine „Labor-
maus“ sein, sondern soll neben der wissenschaftlichen Arbeit aus eigenem Antrieb den
Kontakt zu den Anwendern suchen.

Engtische Sprechkenntnisse müssen wir voraussetzen. Weitere Fremdsprachenkennt-
nisse sind von Vorteil Die Position ist überdurchschnittlich entwicklungsfähig. Das
Gehalt liegt im sechsstefllgen Bereich; ein Himenfahrzeug rundet das Angebot ab.

Bitte richten Sie ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird
(Beachtung von Sperrvermerken Ist selbstverständlich), mH tabellarischem Lebenslauf,

Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugniskopien, Angaben über Bnkommensvorstething
und frühestmöglichen Ebifirtttstermin unter Kennziffer 1143 an de

Personalberatung PSP
Porges, Siklossy & Partner GmbH

Kaisarstraße 6 • 5300 Bonn 1 - Telefon (02 28) 21 20 95-96
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Sieiner
Arzneimittel
Die Firma Steiner & Co., ein deutsches
pharmazeutisches Unternehmen, sucht für

sofort oder später

Chemielaborant/in
oder

Chemotechniker/in
für Forschung und Entwicklung im

analytischen Labor.

Die Hauptaufgaben liegen in der Isolierung und
Bestimmung von
Naturstoffen in Arzneipflanzen und Phytopharmaka.

Kenntnisse in chromatographischen
Methoden wie HPLC, Kapillar-CC, DC-Densitometrie,
UV-Spektroskopie sollten vorhanden sein.

Wir bieten: gut bezahlte Stellung

13. Monatsgehalt vermögenswirksame
Leistungen Urlaubsgeld betrieblichen

Zusatzurlaub

Bewerbungen mit handgeschriebenem
Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild

richten Sie bitte an unsere Personalabteilung.

Steiner & Co.
Deutsche Arzneimittel Gesellschaft
Ostpreußendamm 72-74, 1000 Berlin 45

Telefon (030) 7123011

Wir sind Spezialisten für die Verpackung
von tetahtverderblichen Lebensmitteln wfez.

B. Brot und Backwaren. Verpackungsfolien.
Verpackungsmaschinen, anwandungstech-
nische Beratung und technischer Kunden-
dienst bilden eine Einheit:

das CRYOVACV-Verpackungssystein.

Zum baldmöglichen Eintritt suchen wir

einen

Betriebswirt
für den Vertrieb

zur Unterstützung des MarktbereichsJeiters

bei der Einführung neuer Produkte, die un-
ser zukünftiges Wachstum sichern sollen.

Hierfür sind planerische und verkäuferische

Fähigkeiten erforderlich zur Erarbeitung

und Durchsetzung der Verkaufsziele und
Marketingstrategien sowie zur selbständi-

gen Betreuung eines Kundenkreises.

Unser neuer Mitarbeiter sollte eine kaufmän-
nische/betriebswirtschaftliche Ausbildung
und englische Sprachkenntnisse mitbrin-

gen. Darüber hinaus erfordert die Position

Initiative, technisches Verständnis, die Fä-

higkeit überzeugend zu argumentieren, und
die Bereitschaft zum Reisen. Der Wohnsitz
sollte im Raum Hamburg sein.

Wir bieten selbständiges Arbeiten in einer
ausbaufähigen Position mit internationalen
Kontakten.

Ober Einzelheiten der Position und unsere
Leistungen möchten wir Sie in einem per-
sönlichen Gespräch informieren. Bitte be-
werben Sie sich.

Grace GmbH - Personalwesen
Ellengang 31, 2000 Norderstedt
Frau Krause, Tel 0 40 / 5 26 01-2 08
ab 9.30 Uhr

GRACE

Volkswagen.

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.
Sie kennen uns. Deshalb brauchen wir

Ihnen nichls über unser Unternehmen zu sogen.
Wir stehen am Beginn neuer, großer Investi-

tionsvorhaben, mit denen wir die Zukunft des
Autos gestalten werden. Darum ist es interes-

sant. in den kommenden Jahren bei Volks-

wagen rrntzuarberlen.

Für den Bereich Qualitätssicherung,
Standort Essen-Kettwig, suchen wir

Mitarbeiter
fürden Außendienst.

Das Aufgabengebiet umfaßt die Problem-

analyse und FroWembeseifigung (Schwer-

punkte: komplexe Funktionsteile/Aggregatel

bei den Teileherstellem sowre die Auswohl
geeigneter Kaufteile- Lieferanten. Dazu müs-
sen die Fertigijiigs- und Qualilätssicherungs-

ablaule, -verfahren und -einrichtungen beur-

teil t werden.

Wir erwarten von unseren Bewerbern eine

Ausbildung als Diplom-Ingenieur (TU

oder FH| der Fachrichtung Maschinenbau
oder Fertigungs-.'Verfahrenstechnik. Mehrjäh-

rige Berufserfahrung in den einschlägigen Fer-

tigungsbranchen der Teilehefstelter für die

Automobilindustrie. Englischkenntnisse. Eigen-

initiative, gutes mündl. und schrifll Ausdrucks-

vermögen sind erwünscht.

Wenn Sie an einer Mitarbeit an Automo-
bilkonzepten, die der Herausforderung der

Gegenwart und Zukunft gerecht werden,
interessiert sind, senden Sie bitte - auch wenn
Se nicht alle Voraussetzungen erfüllen - Ihre

vollständigen Bewerbungsunterlagen mit An-
gabe Ihres Gehaltswunsches und frühestmög-

lichen Einlrittslermins unter dem Kennwort
1/Q/84 an:

Volkswagenwerk
Aktiengesellschaft

Personalwesen Gehalt

3180Wfalfsburg 1

Volkswagen«
Man fahrt gut mit uns«
Auch als Mitarbeiter«

UnserAuftraggeber ist ein modern geführtes, mittelständisches Unter-

nehmen in der Elektro-Branche mit einer breitgefächerten Produktpa-
lette namhafter deutscher Herstellervon Steuergeräten und -Systemen
sowie von Elektroinstallationsmaterial. Für den weiteren Ausbau
unseres Marktanteils im Raum Hamburg /Schleswig-Holstein suchen
wirzum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

technischen Vertriebsbeaufoagten

Die MEDIPLAN Krankenhausplanungsgesellschaft mbH sucht

einen qualifizierten

KRANKENHAUSPLANER
für medizintechnische Einrichtungen

und Betriebsabläufe

Die Aufgabe: Planung der medizintechnischen Einrichtungen

und der Betriebsabläufe für Neubau, Sanierung
und Reorganisation von Krankenhäusern.

Wirerwarten: FachhochschulabschluB und mehrjährige Be-
rufserfahrung mit Planungsschwerpunkt in Ra-
diologie und angrenzenden Fachgebieten.
Kenntnisse der DV-Steuerung und Organisation

sind erwünscht.

Wir sind: Seit 20 Jahren als Krankenhausplanungsgesell-
schaft im ln- und Ausland tätig. Unser Lei-

stungsspektrum umfaßt Planungen der Konzep-
tion, des Programms, des Gebäudes, der medi-

zintechnischen Einrichtung und der Betriebsor-

ganisation von Krankenhäusern.

Wir bieten: Eine angemessene Vergütung, Weiterbildungs-

möglichketten und vor allen Dingen einen inter-

essanten, eigenständigen Arbeitsplatz.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen (mit Angabe
swunsches und des frühesten Eintrittstermins)Ihres Einkommenswunsches

oder rufen Sie uns zur ersten

040 - 38 02 080.
Kontaktaufnahme an unter

KranfcanhausptanungageseftachaftmbJt

Jessenstraße 13 - 2000 Hamburg 50

ihre Aufgabe:

- Pflege und Intensivierung

der umfangreichen Ge-
schäftsbeziehungen durch
persönliche Beratung

- Ausbau des vorhandenen
Kundenstammes durch
das Anbieten von techni-

schen Problemlösungen

Unsere Anforderungen:

Elektrotechniker oder In-

dustrie- bzw. Großhandels-
kaufmann mit elektrotech-

nischen Grundkenntnis-

sen

Alter: ca. 30 Jahre

Erfahrungen im techni-

schen Außendienst sind

von Vorteil

Unser Angebot:

- Intensive Einarbeitung

- interessante Konditionen
- Gute Entwicklungschan-

cen
- Neutraler Mittelklasse-

Pkw, auchzurprivaten Nut-
zung

- Zusätzliche Sozialleistun-

gen

Wir sind einer der führenden C0rLaser-Herstel-
ler in Europa. Zur Verstärkung unseres Vertriebs
im Bereich Handel „Komponenten" suchen wir
für den süddeutschen Raum/Staodort München
zum frühestmöglichen Termin einen

Vertriebsingenieur
Wirerwarten: Eine Ausbfldung als Physik-. Elek-

trotechnik- oder Wirtschaftsinge-
nieurund die Fähigkeit, Einzelkom-
ponenten tn Gesamtsysteme zu in-

tegrieren. Einige Jahre Erfahrung
im Vertrieb wären von Vorteil. Der
Bewerber sollte selbständig arbei-
ten können, Verhandlungsgeschick
besitzen und belastbar sein.

Wir bieten: Einen sicheren Arbeitsplatz mit zu-
kunftsorientierter Technologie,
übelproportionales Wachstum und
die Flexibilität eines mittelständi-
sehen Betriebes.

Entspricht die angebotene Tätigkeit Ihren Fähig-
keiten, und mochten Sie in einem expandieren-
den Unternehmen Ihren Platz finden, dann be-
werben Sie sich bitte schriftlich mit Angabe des
frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer
Gebaltsvorstellung.

[ÄFlINHiMÄ
Laser GmbH
Berzeliusstraße 87, 2000 Hamburg 74
Personalabteilung

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen unterAngabe der Kennziffer
16.071 an den Anzeigendienst der von uns beauftragten Personalberatung

Mercurj Urval * Baumwall 7 • 2000 Hamburg 11

Schweizer Hersteller

sucht selbständige

Direktverkäufer und Verkaufsleiter
für postalisch zugelassene

Funkalarm-Anlagen
ohne Kabel und ohne Installation,

die wir in ganz Deutschland an Hausbesitzer und Firmen aller

Branchen verkaufen. Wenn Sie beim Aufbau einer neuen Direkt-

vertriebsorganisation von Anfang an dabelsein wollen, dann
nehmen Sie bitte umgehend Kontakt mit uns auf.

Telefon 00 41/38-51 43 30

Hochinteressante Provision und SpesenzuschuB.

S.-I. AG, Chemin des Chipres 4-8, CH-2525 Le Landeron

Als vertriebsorientierter Fachmann für

Lüftungs- und Klimatechnik sollen Sie

unseren Außendienst führen
Wir sind ein auf unserem Gebiet führendes mittelständisches Unternehmen der Lüftungs-

und Klimatechnik mit mehreren ausländischen Niederlassungen. Mit unseren anerkannt
hochwertigen Gebläsen und Ventilatoren, Be- und Entlüftungsgeraten, Ktimakomfortanla-

gen in Modulbauweise und den dazugehörenden Steuerungen sind wir in unserer Branche
emer der Marktführer.

Sitz unserer Verwaltung ist eine reizvolle Stadt im südlichen Westfalen mit allen schulischen

Einrichtungen im unmittelbaren Umland sowie einem hohen Freizeitwert, in weniger ab
einer Autostunde können Sie In vier Großstädten einkaufen.

Im Rahmen einer Verstärkung unserer Außendienstorganisarion suchen wir den

Verkaufsbereichsleiter
Außendienst

der nahezu frei von verwaltungstechnischen Aufgaben, die tnnendienstorganisation ist Ihm
gleichrangig zur Seite gestellt, unsere Kunden verstärkt beraten kann. Dazu zählen

Anlagenbauer. Installationsuntemehmen. Ingenieur- und Planungsbüros. Bauträger und
Erstausrüster.

Sie sollen über gute kaufmännische, technische und vertriebstechnische Kenntnisse in

Praxis und Theorie zur Bewältigung der hier angesprochenen Aufgaben verfügen. Vorteil-

haft wären Produktkenntnisse aus dem lüftungstechnischen und klimatechnischen Bereich

und hier vornehmlich mit dem Vertrieb von Komponenten. Organisationstalent, Führungs-

eigenschaften und Durchsetzungsfähigkeiten müssen wir zur Führung unseres starken

Außendienstes bei Ihnen voraussetzen. Eine wesentliche Aufgabe wird sein, das Angebots-
wesen zu führen und die Angebotsverfolgung zu steuern und zu kontrollieren.

Die Position ist entsprechend der Bedeutung, die wir ihr zumessen, dotiert und wird Sie

zufriedenstellen. AI(fällige Umzugskosten würden wir selbstverständlich übernehmen. Ein

firmeneigener Pkw der Mittelklasse - auch zur privaten Nutzung - wird Ihnen zur Verfügung
gestellt.

Wenn Sie diese interessante und verantwortungsvolle Aufgabe interessiert, senden Sie Ihre

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte Personalberatung, die

Ihnen auch telefonisch zusätzliche Informationen gibt oder verlangen Sie die „Externe

Stellenbeschreibung", die Ihnen auf Wunsch zugesandt wird.

IFA Institut für

Arbeitspsychologie
Görlitzer Str. 1/8

D-4040 Neuss 1

Telefon: 0 21 01 / 1 78 71

17. und 24. 2. 1985:
10.30 bis 12.30 Uhr
Telefon 0 21 07/ 71 13

Wir sind einer der führenden Hersteller von Bodenverdichtungsgeräten
wie Walzen, Platten und Stampfer. Unser Stammwerk befindet sich in

Boppard/Rhein. Wir beschäftigen zur Zeit ca. 900 Mitarbeiter.

Für unsere weltweiten Kundendienstaktivitäten suchen wir den

Leiter Kundendienst
zum baldmöglichsten Eintritt.

Unser neuer Mitarbeiter soll eine Ausbildung im Maschinen- oder Fahr-
zeugbau, die Fähigkeit zur Mitarbeiterführung und einige Jahre Praxis im
Kundendienstwesen nachweisen können.

Gute englische Sprachkenntnisse sind Bedingung.

Seine Aufgabe wird die praxisnahe Betreuung unserer Kunden sein unter
besonderer Berücksichtigung eines langfristigen wirtschaftlichen Einsat-
zes unserer hochentwickelten Geräte.

Sollten Sie bisher nicht die Möglichkeit haben, Ihre Fähigkeiten und
Kenntnisse voll einzusetzen, bieten wir Ihnen dazu die Chance.

Nutzen Sie dieses Angebot, in einem modernen Unternehmen Verantwor-
tung zu tragen.

Die Aufgabenstellung erfordert Flexibilität, Durchsetzungsvermögen und
großes persönliches Engagement

Nehmen Sie diese Herausforderung an und setzen Sie sich so bald als
möglich mit uns in Verbindung.

BOMAG-MENCK GMBH
D-5407 Boppard Postfach 180
Tel: 067 42/*1000 - Telex: 426316

Für unseren Auapau in der BRD
Buchen wirhaupfourtd nebenberuf-

liche

Finanz- und
Anlagenberater

sowie einen guten

Immobilienberater
als Via Prliktenten.

Bewerbungen mit Lichtbild und
auaaageWilgen Zeugnissen, feite

vorhanden.
Verdienst: 3 TDM.

Zusehr, unt H 13 726 an WEL.T-
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300

Außendienstmitarbeiter
Haupt- oder nebenberuflich gesucht, bundesweit,
hohe Verdienstmöglichkeiten.

Interessant für Versicherungskaufleute und Finanzie-
rungsvermittler.

K.V.S.-Kapitalvermittlung
Industriestr. 53. 4800 Bielefeld 11

Tel. 05205/2 21 33

i min Große Kreisstadt 42 000 Einwohner (einschl. kanadi-
scher Streitkräfte mit Angehörigen),
Stadt der Industrie und des Handels mit einem hohen
Wohn-, Bildungs- und Freizeitwert
vielseitige sportliche Einrichtungen, Hallenbad, Frei-
bäder,
Nähe Baden-Baden, Freiburg und StraBburg

Bei der Stadt Lahr/Schwarzwald Ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle für den/die

Leiterin) des Stadtplanungsamtes
zu besetzen.

Das Stadtplanungsamt nimmt die Aufgaben

Stadtentwicklungsplanung und Stadtforschung,

vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung,

Stadtsanierung,

Entwicklung örtlicher Verkehrskonzepte,

Lösung städtebaulicher Einzelaufgaben und Stadtgestaltung

für die Stadt Lahr und Teilaufgaben Im Planungsbereich für die vereinbarte Verwaltungsge-
meinschaft mit der Gemeinde Kippenheim wahr und hat weitere Schwerpunkte ln der
Bauberatung und In der planerischen Entwicklung von Umweltschutzaufgaben.

Wir suchen eine dynamische Persönlichkeit, die die vorgenannten Aufgaben mit Ideen
erfüllt, mit Durchsetzungsvermögen umsetzt und die in der Lage ist, mit entsprechenden
Führungsqualitäten die Mitarbeiter in dieser Aufgabe zu begeistern.

Vorausgesetzt werden ein Hochschulabschluß in den Fachrichtungen Architektur und/oder
Städtebau sowie die 2 Staatsprüfung im Fachgebiet Städtebau, herausragende stadtplaneri-
sche und gestaltensche Fähigkeiten und entsprechende Erfahrungen, möglichst in der
Kommunalverwaltung.

Die Anstellung erfolgt Im Angestelltenverhältnis mit Vergütung im Rahmen BAT Ib/Ia. Die
Übernahme in das Beamtenverhältnis mit entsprechender Besoldung ist denkbar.

Bewerbung mit Lebenslauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachwersan, Referenzangaben und
Lichtbild bitten wir bis 31. 3. 85 einzusenden an

Stadtverwaltung
- Personalamt -
Rathausplatz 4

7630 Lahr/Schwarzwald

der Deze™nt’ BücBermefe*r N’8mann
:
»
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Ihr Gesprächspartneri

für Führungspositionen J
p
«&LM[

Bonn
L Telefon 0228/2603-0

Die Stärke des Unternehmens liegt in der Stärke der Mitarbeiter
Wif gehören zur Spitzengruppe europäischer Hmukisorgartisationen im Geschäft mit organischen, anorganischen und Spezial-Chemikalien. Weltweite Ver-
bindungen und ein leistungsfähiges Netz von Niederlassungen in Deutschland, Europa und Übersee sichern die Nahe zu unseren Märkten und vermitteln
uns das Gespürfür die Entwicklung der Bedarfs- und Absatzstrukturen. Garagen wird unserErfolg im internationalen Geschäft durch engagierte Mit-
arbeiter, die in derpositiven Entwicklung des Unternehmens auch ihrepersönliche Chance sehen und realisieren. Daraus ergibt sichfür unseren künftigen

an äußerst interessantes und breit gefächertes Tätigkeitsfeld. Sie sollen in dieser
Funktion schwerpunktmäßig infolgenden Bereichen aktiv sein:

® Steuerung der Personalabteilung mit Personalauswahl und -Verwaltung sowie
Betreuung und Beratung unserer Mitarbeiter

• Koordination und Unterstützung der Personalarbeit im Zusammenwirken mit
unseren internationalen Stützpunkten

• Erstellung einer langfristig wirkenden Persomdentwickhmgg- und Förderungs-
konzeption unter Berücksichtigung der geplanten Weiterentwicklung unseres
Unternehmens

• Ausgestaltung und Verwirklichung der Prinzipien unserer Personalentwicklung
gemeinsam mit unseren Fachabteifungen

Personalleiter
Wenn Sie als bereits praxisbewahrter PersonalmanagerIhre Karriere in einem
renommierten Unternehmen mit stark internationaler Ausrichtungfonsetzen möch-
ten, müssen wir voraussetzen, daß Ihr Wissen und Ihre Erfahrung Sie in die Lage
versetzen, alle in einem derartigen Umfeld aftauehenden personellen Fragestellun-

gen und Probleme erfolgreich zu bearbeiten und zu lasen. Erwünscht ist ein

abgeschlossenes Studium, bevorzugt wirtschafte- und sozialwissenschaftlicher oder
juristischerA usrichtung. Zwingend erforderlich sind gute Engüschkenntnisse,
weitere Sprachkennmisse würden wir natürlich sehr begrüßen. Ihr Alter sollte etwa

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

zwischen 35 und 40 Jahren liegen. Der Dienstsitz unseres Hauses liegt in Nordrhein-
Westfalen.

Wenn Sie diese Chance anspricht, sollten Sie sich mit unserem Berater, Herrn
/yersieh, in Verbindung setzen. Zur telefonischen Vorabinformation erreichen Sie
ihn unterderRufnummer 0228/2603-127. Abends nach 18.00 Uhr undam Wochen-
ende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Bitte senden Sie

Ihre aussagrfähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild.

Zeugniskopien, frühester Eimrittstermin, Gehaltsangabel unter der Kennziffer
1/20389 an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram
Hatesaul GmbH, PoppeisdorferAllee 45, 5300 Bonn /. Da unser Berater absolute
Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sicher-

stellt, ist eine Kontaktaufnahmefür Sie risikolos.

Ihr Gesprächspartner Lj[i \ Bonn
für Führungspositionen .VI Telefon 0228/2603-0

Mit uns können Sie beruflich noch erfolgreicher werden
Als eine der größten deutschen VerskherungsgesefJschqften zählen wir in bestimmten Bereichen der Personenversicherung zu den marktführenden
Unternehmen. Da die Nachfrage nach unserem attraktiven Produktprogramm starke Wachstumsraten aufweist, wollen wir uns im Vertrieb

qualifiziert verstärken. Wir suchen Sfe daher als

VerkaufsmanagerAssekuranz
für die Direktionen München, Nürnberg, Augsburg, Regensburg/Passau,

Frankfurt/Aschaffenburg, Würzburg, Ingolstadt sowie überregional. Um unse-

ren Erwartungen gerecht zu werden, sollten Siefolgendes Anfordenmgsprcfü
erfüllen können:

• Kontaktstarke, überzeugungs- und begeisterungrfühige Persönlichkeit mit

hohem Engagement und überdurchschnittlicher Einsatzbereitschaft

• Erfahrungen im Versicherungsaußendienst, wobei Sie in der Lage sein soll-

ten, die Ihnen unterstellten Außendienstmüarbeäer zielgerecht einzusetzen

und zu motivieren

• Organisatorische Fähigkeiten, um den weiteren Ausbau des Ihnen

anvertrauten Verantwortungsbereiches sicherzustellen

Es ist Ihnen sicher klar, daß Sie absolut erfolgsorientiert eingestelltsein müssen

und die Bereitsduft mitbringen sollten, Überdurxhschnitttiches zu leisten. Das,

was Ihnen an fachlichen Details nochfehlt, bringen wir Ihnen gezielt bei.

Wir sind sicher, dqß wir Ihnen ein hochattraktives Angebot machen können -

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Süddeutschland

auch war die Höhe Ihrer Bezüge anbelangt. Ihre aussagefähigen Bewerbungs-

unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien. Gehalts-

angabe, frühester Eintrittstermin, Standortwunsch) senden Sie bitte unter

Angabe der Kennziffer 1/30369 an die von uns beauftragte Personal &
Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, PoppelsdorferAllee 45.

5300 Bonn 1, z. Hd. Herrn Keuenhof. Ober Ihre Bewerbungfreuen wir uns -

auch wenn Sie bisher noch keine Führungsveranrwortung getragen haben! Wir

sichern Ihnen eine vertrauliche Behandlung sowie die Berücksichtigung von

Sperrvermerken zu.

l
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Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen _RM[ Bonn
L Telefon 0228/2603-0

1 Karrierechancefürjungen Kaufmann mit erfolgreicher Key-accoimt-Erfahrung
j

modischerKonsumartikelSneführende Position erreicht. Grundlage unseres Erfolges ist die große Tradition unseres Hauses sowie kundenonentierte
hochwertige FertigungsqualitüL
Um auch aie Beziehungen zu unseren Großabnehmern langfristig zu intensivieren, suchen wir Sie als

Großkunden-Betreuer
Da Sie nach einer Einarbeftungszeit als „rechte Hand*

von ihm sukzessive die volle Verantworti
'unseres Vertriebsvorstandes

lung des VerianfsleUers/Großkunden
übertragen erhalten, müssen wir an Ihr verkäuferisches Profilfolgende hohe
Anforderungen stellen:

• Souveräne Beherrschung der Verkaufstechniken gegenüber Großkunden
• Optimale Beratung durch Sensibilitätfür Kundenbedürfnisse und Phantasiefür

Markttrends
% Technisches und modisches,Gespür zurAusschöpfung oder hausintemen

Ressourcen und Umsetzung in marktgerechte Produkte
9 Persönliches Profil, das auch anspruchsvollen Kundenerwartungen gerecht wird

Wir setzen bei Ihnen voraus, daß Sie aufder Basis einerprofunden kaufmännischen
Ausbildung nachweisbare Vertrtebserfolge im Bereich der Großvertriebsformen des

Einzelhandels erzielt haben. Daß Sie den professionellen Umgang mit qualifizierten

Einkäufern beherrschen und erfolgreich angewendet haben, hatfür uns allererste

Priorität. Wir sind der Überzeugung, daß unser idealer Kandidat die nötige
Flexibilität hat, sich mit unseren Produkten und Märkten in relativ kurzer Zeit
vertraut zu machen.
Da die ausgeschriebene Position als Einstieg in die gesamte Verkaufsverantwortung
fürden Großkundenbereich konzipiert ist, sollten Sie nicht älter als 35 Jahre sein.

Das Engagement, das wir bei Ihnen voraussetzen, beinhaltet auch Ihre Bereitschaft,

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

sich im Umfeld unseres Untemehmenssitzes, einer landschaftlich reizvollen Region
in Nordrhein- Westfalen in Großstadtnähe, anzusiedeln.

Daß wir Ihren Einsatz auch durch einen attraktivenfinanziellen Rahmen honorieren,

dürfen Sie erwarten.
Lichtbad.

1 bitte unter
Ihre aussagrfähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, ,

Zeugniskopien, frühester Eimrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sire bii

nach 18.00 ÜAr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer unserer
Zentrale 0228/2603-0 -für weitere Informationen zur Verfügung und ist gerne
bereit. Sie im Vorfeld der Entscheidungsbildung zu informieren.
Absolute Vertraulichkeil und die konsequente Berücksich ligung von Sperrvermerken
sichert Ihnen P&Mzu.

Ihr Gesprächspartner 1

für Führungspositionen J
pM[Bonn

L Telefon 0228/2603-0

Karrierechancenfür einenjüngeren Verfahrensingenieur mitKnow-howaufdem Anlagenbau
Wir sind ein erfolgraches Dienstieistungsuntemchmen und gehören zu den Marktführem unserer Branche.
wirtschaftlich optimal Umsetzer. Um im Rahmen unseres wetteren Wachstums mehr noch ab bisher unsere Markt

,

Eigenvenmtwortung drängende Verfahrensingenieure ab

Ist, daß wir Umweitschutzmaßnahmen
i/ auszuschöpfen, suchen wir nach

Projektleiter- Anlagenbau -
die die konsequente Umsetzung unseres technischen Know-hows in RecycTmg-Anlagcn sicherstellen.

Dabei erwarten wir von Ihnen:

• Voüverxuu wörtliche Projektierung bei der Konzipierung und Projektierung von Recycling- und
vergleichbaren Anlagen

_• Permanente Überprüfung neuerer technischer Erkenntnisse im Hinblick aufdie Anwendung

für unsere Anlagen L• Kontinuierlichefachliche Betreuung der Anlagen nach Übergabe an unsere Niederlassungen.

cBc sh? {tafin betreiben

• Systematische Ausschöpfung atkr sich bietenden UeferantenmOghchkeiten unter Berücksich-

tigung wirtschaftlicher Aspekte

Die vorgenannten A iffeabatsch werpunkie setzen von derJbdMenS^e ebUngadeunrissen-

scheftGches Studium der Richtung Verfahrenstechnik voraus. Ste soBten tm Anschluß an ihr

Studium erste Erfahrungen in dar Projektierung von technischen Anlagen bei einem namhaften
Anlagenbauer gesammelt haben.
Sie werden unseren Erwartungen gerecht, wenn Sie neben den genannten fachlichen Voraussetzun-
gen zusätzlich die Bereitschaft mitbringen, sich unternehmerisch zu engagieren und Eigen Verant-

wortung zu übernehmen. Gerne sind vor bereit. Ihnen das notwendige Rüstzeug dazu zu bieten.

Aufjeden Fall erhalten Se bei uns die Chance, entsprechend Ihren Erfolgen Karriere zu machen.
Um aufder einen Seite vom Aber her in unserjunges Team zu passen und aufder anderen Seite

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

bei unseren Langfrisräberlegungen Ihren Karriereweg systematisch aufzubauen, sollte Ihr Atter um
30 Jahre liegen.

Wenn es Sie ab Ingenieur reizt, nicht im Hierarchiedenken eines Großbetriebs Ihre berufliche Ztel-

erfattung zu sehen, sondern in einem transparenten, schnell wachsenden und wirtschaftlich erfolg-
reichen Unternehmen Führungsaufgaben zu übernehmen, sollten Sie rieh um diese Aufgabe
bewerben. Wir garantieren Ihnen, daß Sie ab ehrgeiziger Ingenieur aus dem Anlagenbau in unse-
rem Umfeld Ihre beruflichen Vorstellungen zielstrebig verwirklichen können.
Bitte senden Sie Ihre aussagejähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenstauf. Lichtbild,
Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin. Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal &
Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn I, unter
Angabe der Kennziffer 1/20399. Zur ersten telefonischen Klärung Ihrer Fragen erreichen Sie Herrn
Pferrich unter der Rufnummer 0228/2603-127. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wäh-
len Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die konse-
quente Berücksichtigung von Spe/rvermerfcen sind für unseren Berater selbstverständlich.

Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen J
pM[

Bonn
LTelefon 0228/2603-0

In einem

Von Buer Uistungsßhigkcu werden Sie ans überzeugen, wem Siefolgende Vorataäewmgcn

und Aufgobenschwerpunkie erfüllen: ..... .

• KonsequenterAusbau unseres hohen Exportanieäs durch AusschOpfung desach bietenden

• rt^^ Ŝ^̂ jSn^wSwS^VerNndunten und Kontakte Ober unserkattmgrfähiga

Netz von Vertriebsniederktssungen

Sorgen Siefür die Expansion unserer bisherigen Exporterfolge
speziellen Bereich der Entwicklung. Fertigung und dem Valrieb elektronischer Geräte undAnlagen gehören wir zu den weltweit führenden Unternehmen da Branche,

je diesesErfolgs ist nkht nur unsere anerkanntermaßen hervorragende Technologie, sondern muh unsere weltweile Exportkonzeprion. Wem wir in der Zukunft auch

weiterhin Qberproponbn;k Zuwachsraten für unser Unterrushmen erwarten, dannrind wirdaMeinung, dqß die MögBchkeiten auf den internationalen Absatzmärkten noch

nieht voä ausgeschöpft sind. Für diese Management-Aufgabe suchen wir den

Bereichsleiter Export
sehen Sprachken/Unissc setzen wir voraus. Neben diesen fachspezflschen Voraussetzungen erwa

ten wir von Buten Mitwirkung bei da Marketingkonzeption für den Export und ein hönesMgß

• an der straffen ziel- und ergebmsarientimen Venriebspolilik

DieseAufgabe
. Instrumentarium

schqft imExportzu steuern,

an Überzeugung unserer Gesprächspartner In den einzelnen Ländern durch persönliche Leistung

und Vorim.Am ehesten wären Sie in der Lage, dieseAufgabe zu erfüllen, wenn Sieaufder

Baris einer wirtschaftswissenschaftlichen Ausbildung mehrere Jahre Exporterfahrung möglichst

Im Vertrieb von technisch erkittnmgsbedlbftigert Gütern nachweisen könnten. Abgerundet wird

Ihn unternehmerische Ausrichtung durch ein HohesMaß an Kooperationsbeneitschqft und nach-

Personal & Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH

welsbanManagement- und Fährungsquaiiflkatlon. IhrAber sollte etwa zwischen 35 und 45 Jah-

ren liegen. Die Dotierung ist der Position entsprechend attraktiv gestaltet. Ihr künftiger Dienst-

sitz wird ln Säddeutschlönd liegen.

Auch wem Sie dsExportmanager bislang nicht an einet akrueilen Wechselgedacht haben, soll-

ten Sie sich die Chance zu einer risikolesen Information nicht entgehen lassen. Unsere Berater, *

die Herren Steinmetz und Hatesaul. riehen Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur

Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sabine die Rufnummer unse-

rer Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagrfOhtgen schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Emtrittriermin. Gehaltsangabe) senden Shr bitte

unter der Ktnraffer 1/50379 an die PersonaI & Management Beratung Wolfram Hatesaul

GmbH. PoppelsdorferAllee 45, 5300 Bonn I. WirskHem Ihnen diestrikte Einhaltung von
Sperrvermerken sowie absolute Vertraulichkeit zu-
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Arzneimittel
Die Firma Steiner & Co., ein deutsches pharmazeutisches

Unternehmen, suchtzum 1. 4. 1985 oder später

Pharma-Berater
fürden Besuch von Praxen und Kliniken

insbesondere fürfolgende Gebiete:

Aachen/Euskirchen. Berlin, Hellbronn, Hochsauerland, Kiel/

Flensburg, München, Rottweil/Konstanz, Ulm/Ravensburg.

Bewerberinnen) sollten übereine der folgenden

Ausbildungen verfügen:

0 abgeschlossenes Studium der Human- oder
Veterinärmedizin, Biologie, Chemie oder Pharmazie

• Ausbildung als technischer Assistent der Biologie,

Chemie, Medizin oder Pharmazie

• anerkannter Abschluß als geprüfter Pharmareferent

Wir bieten:

Eine gründliche theoretische und praktische Einarbeitung

bei voller Gehalts- und Spesenvergütung

Eine großzügige Gehaltsregelung, die Ihren Fähigkeiten

entspricht

13. Monatsgehalt
Urlaubsgeld

Erfolgsabhängige, individuelle STEINER-Leistungsprämie
Finanzielle Sonderleistungen

Großzügige Spesenregelung
Kilometergeld oder Firmenwagen
Zusätzliche innerbetriebliche Urlaubsregelung

Private Unfallversicherung

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf,

Zeugniskopien und Lichtbild richten Sie bitte an unsere
Personalabteilung.

Steiner & Co.
Deutsche Arzneimittel Gesellschaft
Ostpreußendamm 72-74, 1000 Berlin 45

Telefon (0 30) 7 12 30 11

— auch Aufsteiger-

für junge, expansive Food-Produktgruppe schnellstmög-

lich gesucht Das Unternehmen ist außergewöhnlich er-

folgreich. Firmensitz: Großraum Hamburg.

Die entwicklungsfähige, gut dotierte Position ist für quali-

fizierte, dynamische Produkt-Manager mit mindestens

dreijähriger Berufserfahrung von besonderem Interesse!

Wir würden uns freuen, wenn Sie die gebotene Chance
nutzen. Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen unter Kennziffer 2620 an die HS-Fach-

agentur für Personalwerbung, Postfach 65 04 45, 2000

Hamburg 65. Sie bürgt für absolute Diskretion und wird

Sperrvermerke selbstverständlich beachten.

Hanns Schulz Fachagentur für Personalwerbung

X&ZtffWmaSSäSt
t . '•

m

*

Wir sind ein bundesweit tätiges, bedeutendes, leistungsstarkes und expansives Handelsunter-
nehmen in Norddeutschland. SeitJahren gehören wir mit unseren vielseitigen Aktivitäten zu den
Erfolgreichen unserer Branche. Unsere durchdachte Untemehmensstrategie sichert auch für

die Zukunft gute Absatzmärkte.

Die Position

Leiter Buchhaltung

wollen wir baldmöglichst qualifiziert besetzen. Ihr Aufgabengebiet wird die Leitung der
Buchhaltung mit 15 Mitarbeitern, die kurzfristige Erfolgsrechnung, die Finanz- und Liquiaitäts-

planung sowie die Vorbereitung von Jahresabschlüssen umfassen.

Für diese Tätigkeit suchen wir einen verantwortungsbewußten, der Detailarbeit noch nicht

entwachsenen Betriebswirtschaftler uio. Bilanzbuchnalter mit guten EDV-Kenntnissen, mehr-
jähriger Berufs- und Führungserfah rung, der die mit dieser Position verbundenen Möglichkeiten
mit Format und organisatorischen Fähigkeiten zu nutzen versteht Wir bieten Ihnen eine sichere,

ausbaufähige Aufgabe in einem erfolgreichen Unternehmen.

Wenn Sie über situationsgerechtes Durchsetzungsvermögen, Belastbarkeit und Eigeninitiative

verfügen, nicht älter als 45 Jahre sind, schicken Sie Ihre vollständige Bewerbung mit tab.

Lebenslauf, Lichtbild, Einkommenswunsch und Eintrittstermin an den Anzeigendienst unseres
Beraters. Er steht Ihnen zur tel. Vorabinformation am Sonntag, dem 17. 2. 85. von 13.00 bis 15.00
Uhr zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

Diethard Lenz
Personal- und
Untemehmerberatung
Tel. 0 52 22 / 6 11 93, Brüderstr. 7, 4902 Bad Salzuflen

\nt) High Technology
wSteri GC • HPLC • UV • AA

Wir sind ein dynamisches, internationales Un-
ternehmen mit weltweit über 15 000 Mitarbei-
tern. Seit Jahren erwirtschaften wir hervorra-
gende Geschäftsergebnisse. Unsere „Instru-

ment Group" hat ihren Sitz in der deutschen
Zentrale in Darmstadt und Vertriebsbüros in

Hamburg, Köln und München. Mit der bevor-
stehenden Einführung zahlreicher neuer Pro-
dukte werden wir unseren Mailet zielstrebig

ausbauen. Für den Untemehmensbereich „In-

stmmentefle Analytik" suchen wir

Verkaufs-Ingenieure
Verkaufsgebiet Norddeutschland

zur Betreuung der Produktgruppen Chroma-
tographie (GC/HPLC) bzw. optische Spektro-
skopie (UV/VIS/N1R/AAS).

Wir legen größten Wert auf eine ausgezeich-
nete Betreuung unserer Geschäftspartner und
halten es deshalb für notwendig, daß Sie
mindestens eine Ingenieurausbildung mitbrin-
gen und in einem der obengenannten Berei-

che über fundierte Fachkenntnisse verfügen.
Kontaktfreude, Reisebereitschaft und gute
englische Sprachkenntnisse setzen wir vor-
aus. Wir werden Sie intensiv einarbeiten und
Ihnen evtl, fehlende verkäuferische Kenntnis-
se vermitteln.

Für die Betreuung des Marktbereiches „Life

Science“ suchen wir, mit Dienstsitz in Darm-
stadt, einen

wissensch. Mitarbeiter

mit abgeschlossenem Studium in der Fach-
richtung Biochemie oder klinische Chemie.
Die Aufgabenstellung umfaßt die wissen-
schaftliche/verkäuferische Unterstützung un-
serer Vertriebs-Ingenieure.

Für beide Positionen bieten wir marktgerechte
Gehälter, attraktive Umsatzbeteiligungen, ei-

nen .Firmenwagen, den Sie auch privat nutzen
können usw.

Interessiert? Dann nehmen Sie Kontakt auf mit
unserem Personalleiter Herrn Udo Schröder
oder unserem Verkaufsleiter Herrn Arnim
Bechtel unter der Telefonnummer 0 61 51 /

70 30, oder schicken Sie Ihre Unterlagen an:

Varian GmbH
Aisfelder Straße 6
6100 Darmstadt

Vliesstoffe von Sftoralene
Sfora/ene AB ist eine Tochtergesellschaft von Stora Kopparberg AB/Schweden, dem größten skandina-
vischen Forstproduktkonzern. Storaiene befaßt sich mit der Produktion von Vliesstoffen und der
anwendungstechnischen Beratung bei der weiterverarbeitenden Industrie, z. B. fürKrankenhausbedarf

,

Hygieneartikel und Kunststoffe. Im deutschen Markt ist Storaiene seit Jahren gut eingeführt.

Für die Vertriebsgesellschaft in Hamburg suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen weiteren

technischen

Vertriebsbeauftragten
Wirsehen Ihre Aufgabe in der Ausweitung unseres Kundenkreises Dazu benötigen Sie eine kaufmännische Ausbildung mit einem
durch gute Beratung im Rahmen technischer Problemlösungen guten technischen Verständnis, Erfahrungen in der Zusammenar-
und Anwendungsberatung. Sie sollen - in Zusammenarbeit mitden beit mit industriellen Großkunden und Ausdauer in der Projektver-
Technikern und Einkäufern unserer Kunden von der Laborphase folgung. Branchenerfahrungen sind nicht Bedingung, Englisch-
es zum Angebot - neue Anwendungen in den Markt bringen. kenntnisse erleichtern Ihnen die Zusammenarbeit mit unserer

schwedischen Muttergeselischaft.

Die Aufgabe ist interessant, wird administrativ gut unterstützt und bietet gute Verdienstmöglichkeiten. Für diese recht intensive
Reisetätigkeit steht Ihnen natürlich ein Firmenwagen zur Verfügung.

Ihre Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien senden Sie bitte unter der Kennziffer 12070 an den
Anzeigendienst der von uns beauftragten Personalberatung.

L Mercuri Urval - Die Personalberatung für Marketing und Verkauf - Baumwall 7-2 Hamburg 11 - Tel. 0 40 / 36 50 28 A
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SESA-Deutschiand GmbH ist das deutsche System- und Software-Haus der internationalen

SESA-Gruppe, die mit 1200 Mitarbeitern zu den führenden europäischen Systemhäusern
zählt

Seit 1970 ist SESA-Deutschland erfolgreich auf dem deutschen Markt tätig und war seitdem
maßgeblich an mehreren europäischen Raumfahrtprogrammen beteiligt, deren Ergebnisse
in vielen Bereichen des täglichen Lebens nutzbringend angewandt werden. METEOSAT als

Grundlage für die Wettervorhersage in der Tagesschau ist hierfür ein bekanntes Beispiel.

Die neuen Satelliten-Programme der europäischem Raumfahrt für die Gebiete

- Nachrichtenübertragung (OLYMPUS)
- Femsehbüdübertragurrg (EOS)
- Wetterbeobachtung (METEOSAT)
- Erdbeobachtung (ERS)
- Experimentelle und wissenschaftliche Anwendungen (EUfiECA, HiPARCOS)

stellen neue Anforderungen an unseren Bereich

SOFTWARE FÜR RAUMFAHRT
Für diese anspruchsvolle Aufgabe suchen wir weitere Mitarbeiter

Projektleiter für Software-Entwicidungs-Teams
Mehrjährige Erfahrung in Systemanalyse. Software-Entwicklung lind Projektleitung sind
erforderlich.

Spezialisten für Software-Qualitätssicherung
mit umfangreicher Projekterfahrung und detaillierten Kenntnissen im Bereich des Software-

Engineerings

Software-Ingenieure
mit mehrjähriger Erfahrung in Systemanalyse und Software-Entwicklung

Software-Entwickler
mit mindestens einjähriger Erfahrung in der Entwicklung technischer Software

Wir erwarten von ihnen Erfahrung in der Software-Entwicklung auf mindestens einem der
Gebiete

k Terminal- und DialogSysteme
Echtzeitanwendungen
Mathematisch-wissenschaftliche Anwendungen
SatellitenkontraIle

•k Bilddatenverarbeitung
Software-Eng ineerung

k Software-Qualitätssicherung

Englische Sprachkenntnisse setzen wir voraus. Von Vorteil sind Erfahrungen auf Mini- und
Mikrocomputersystemen (z. B. DEC/VAX, Siemens R 30, Intel) sowie mit höheren Pro-
grammiersprachen (z. B. Fortran 77) und Assembler

.

Wir bieten Ihnen

- die Leistungen, die Möglichkeiten und die Atmosphäre eines internationalen
Software-Hauses

- attraktives Gehalt
- zusätzliche Sozialleistungen
- gute Aufstiegsmöglichkeiten
- verantwortliche Mitarbeit an anspruchsvollen und abwechslungsreichen Pro-

jekten in internationalen Teams

Bitte nehmen Sie telefonisch mit uns Kontakt auf. oder senden.Sie uns ihre Bewerbung.

SESA-DEUTSCHLAND GMBH

i '5':

TblemannStraße 1-3
6000 Frankfurt am Main
Telefon (0 69) 7 1005-0

Nymphenburger Straße 70
8000 München 2
Telefon (069) 16 50 56

MaGnat

HiFi in höchster Vollendung
Unser Klient ist einer der bedeutendsten HiFTLautsprecher-Spezialisten. Dank eines ausge-
zeichneten Managements und revolutionierender Weutneuheften hat das Unternehmen in den
letzten Jahren einen rasanten Aufschwung genommen. Bei den Kunden (ausschließlich Fach-
EH) genießt es aufgrund eines klaren Marketing-Konzeptes einen hervorragenden Ruf.

Für das Gebiet Niedersachsen suchen wir den

Gebiets-Verkaufsleiter
der in der Lage ist, die Konzeption mit Schwung und Überzeugung an die anspruchsvolle
Kundschaft weiterzugeben. Sie können sich ständig wechselnden Situationen schnell anpassen
und sind nicht nur unserem Auftraggeber ein echter Partner. Die Fähigkeit, Verhandlungen auf
allen Ebenen zu führen, setzen wir voraus.

Für die weitgehend selbständige Tätigkeit steht ihnen ein bewährtes (Innendtenst-)Team zur
Seite.

Wenn Sie diese Aufgabe in einem dynamischen Unternehmen reizt, senden Sie bitte aussagefä-
hige Bewerbungsunterlagen an Heran Klaus Kerecht bei der von uns beauftragten Beratungsge-
sellschaft. Sie erreichen Ihn am 24. 2. auch in der Zeit von 19 bis 21 Uhr unter 0 21 59 / 88 05.

SELECTEAM Personal- und Unternehmensberatung GmbH
,

Postfach 830 • 4040 Neuss 13 Telefon 0 21 01 / 10 24 24 +

Betriebswirt oder Bankkaufmann
als Nacbwudiskraft für Vertrieb

für unsere Zweigniederlassung Hamburg ge- Ihnen ein hohes Maß an Aufgeschlossenheit
sucht und Kontaktfähigkeit

2 Brar

Anw

Hermes ist der führende deutsche Kreditver-

sicherer. Seit1917bietenwirdenUnternehmen
unserer Wirtschaft Sicheningsmöglichkeiten

gegen Forderungsausfälleund eine Palettevon
Dienstleistungen im Rnanzbereich. Unser Ge-
schäft hat Zukunft

Das steift verstärkte Anforderungen an unsere
Firmenberatung.

Nach einer sorgfältigen, fachbezogenen Vor-

bereitung sollen Sie zunehmend selbständig

Beziehungen zu unseren Geschäftspartnern

pflegenundlnsbesondere neueVerbindungen
anbahnen.

Dabei werden Sie mit Unternehmern und
Führungskräften verhandeln. Daserfbrdertvon

Sie können sicher sein, daß wir ihren Einsatz
und Erfolg honorieren.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit den üblichen vollständigen Unterlagen an
die Leitung derZweigniederlassung Hamburg.
Chilehaus A, Fischertwiete 2
2000 Hamburg 1, Telefon 040/33965-0

Hermes /
Kreditversicherungs-AG
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Sainä^2at^njar 1985 - Nr.46 -DIEWELT STELLENANGEBOTE

Für eine zunfcli*t befristete Tätigkeit (ca. 3 Jahre) in umamr
VerblndunggteUfl Rh^ntenri-P^ (koblenzj und spater in der Ge-

Mi) Hierein) Jiiistii(ei)
ab AsristM)&i(eit) der Geschäftsführung

Voieusgesett weiden:

- Prädfkatsexamen
- schnelles Erfassen von Zusammenhängen
- organisatorische Fähigkeiten

- Führerschein Kl. IU

- evangöteche-Konfesslon

Geboten weiden:

- toteraeeameTätigkett imBareich eines konfessionellen Sptoenver-
bandes cfer Freien Wohlfahrtspflege und dessen Zusammenwirken
mit den Übrigen Verbanden und Behörden

- Vergütung nach BAT-KF
- die im kirchlichen und öffentlichen Dienst üblichen Leistungen

(z. B. Weihnachtazuwendung. Zusatzversorgung)

Bel Bewährung besteht dte Möglichkeit der Übernahme in ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und handae-
schriebenem Lebenslauf, unter Angabe des frühesten Sntritteter-
mJns, sind zu. richten an:

DIAKONISCHES WERK
der Evangelischen KircheWM im Rheinland

MI Rechts- und WlrtachaftsabteDungm Lenaustraße 41, 4000 DfisseWovf 30
Tel. 02 11/ 63 98 >2 2»

Wir suchen einen qualifizierten Bauingenieur mit we-
nigstens 5 Jahren Berufserfahrung im Baubetrieb einer
BauUnternehmung als

Bauleiter
Wir bieten interessante Aufgaben, zahlen leistungsge-
recht und stellen einen Dienst-Ffcw zur Verfügung.

Wenn Sie eine neue Aufgabe suchen, an einem vietaef-
trgen Arbeitsgebiet Interesse haben und nach einer
Dauerstellung Ausschau halten, bitten wir um Ober-
sendung der Bewerbungsunterlagen an die Leitung
der Niederfassung^Beriln - oder telefonische Koniakt-
aufnahme mit Frau Schepukat unter 0 30 / 87 03 46.

SIEMENS Siemens ist weltweit einer

der bedeutendsten

Herstellervon
Vermittlungssystemen.

Die Zukunft derTelekom-

munikation gehört der Inte-

gration aller Dienste in ein

einheitliches digitales Netz

(Integrated Services Digital

Network).

Unser weltweit eingefOhr-

tes digitales Vermittlungs-

system EWSD ist bereits im

Hinblick auf den zukünfti-

gen Bedarf an Sprach-,

Text-, Daten- und Biidkom-

munikation konzipiert.

Die Weiterentwicklung für

neue Dienste und der Ein-

satz neuer Technologien
wie höchstintegrierte Elek-

tronik und Glasfasertech-

nik ist in vollem Gange.

Für unser Entwicklungszeit

trum in München suchen wir

Damen und Herren, für die es

interessant und reizvoll ist, an

unseren zukunftsweisenden

Projekten mitzuarbeiten. Ihre

Kreativität, die Sie mitbringen

sollten, wird u. a. gefördert

durch die persönliche

Atmosphäre in kleinen, kolle-

gialen Teams.

EWSD -die Basis für ISDN

Bei uns können Sie
in der Telekommunikation zeigen, was Sie
auf der Hochschule gelernt haben.

Mehrere Subuntemehmer im deutschen Sprachraum
für Presse-Aferlagsgeschäft gesucht

Exfetonzsichemdar Ertrag bei normalem Einsatz, aber knne WofanschJfleaar fr

Nebenberuflicher Start möglich, da Sie aufWunsch für einige Zeit unsere hauseigenen
Unterlagen verwenden Kinnen. ln dhnemFMe ca. 10 Wochenatunden bei weitgehend
freier ZeÜBinieilung notwendig Kein DetaUveriaufMbonnanta^^
Eigenkapital (ca. DM 1000.-). zahlbar innerhaft) 6 Monaten, also schon vom Verdienst,

da tntelligenz wichtiger Arbeit weitgehend von zu Hause aus möglich * Oute
ABgemeflibUdung notwendig, gut geeignet für intafflgenta Hausfrauen * Sie erhalten
einen Presseausweis * Sie erhalten .köotenalcham’ Arbeit»- und VeftaufBaimmisung
und individuelle Unterstützung Das Geschäft ist für den deutschsprachigen Raum

tiMgescirtilzt. Sie erhalten also ExHusIwechta.

Information gegen Schutzgebühr OM 50,- (wW ungerechnet) von: BOcher-Etage
Hartmann. Postfach 320327, D-5300 Bonn 3.

Wir suchen:

Kontaktfreudige MttarbeiterAInnen
für Beratung und Verkauf. Raum: Flensburg, Kiel, Neumünster,
Itzehoe, Lübeck, Wilhelmshaven, Bremerhaven, Bremen, Lüne-
burg und Hamburg.

Wir bieten: seriösen, leistungsbezogenen Verdienst (haupt- und
nebenberuflich)

Telefon: Samstag, den 16. 2., von 9.00-16.00 Uhr0 40 / 7 21 96 67
u. 721 39 56
Samstag, den 23. 2.. von 9.00-13.00 Uhr 0 40 / 22 68 76
u. 2269 76
Mo.-Fr. 0 40 / 22 68 76 u. 22 69 76

Aachener Bausparkasse, WinterhuderWeg 17, 2000 Hamburg 78

Die Stadt Aachen stellt zum nachstmöglichen

Zeitpunkt

2 Brandinspektor-

Anwärter
für die Laufbahn des gehobenen feuerwehrtechnischen Dienstes

ein.

Gesucht wird:

- ein Bauingenieur mit mehrjähriger Berufserfahrung

- ein Fachhochschulabsolvent in einer der technischen Fach-

richtungen Maschinenbau, Elektrotechnik oder Bauingenieur-

wesen.

Das Höchstalter beträgt am Tage der Einstellung 32 Jahre.

Während des Vorbereitungsdienstes werden Anwärterbezüge
nach den gesetzlichen Vorschriften gezahlt Dienstkleidung wird

gestellt

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild und
beglaubigten Zeugnisabschriften werden erbeten an den Ober-
stadtdirektor der Stadt Aachen, Personalamt. Postfach 12 10.

5100 Aachen, unter Angabe des Kennzeichens *A 37“.

Der Oberstadtdirektor

Bewerber auf

..
;
bitten wir, die Chiffre-Nummer aufjeden Fall deatüch

sichtbar außen aufdem Umschlag zu vermerken.

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe
derChiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter-

leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu

Mißverständnissen fuhren.

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben,

sondern schon außen aufdem Umschlag die Chiffre-

Nummer angeben!

Herzlichen Dank.

die#Welt
I N*UtWMI TüftottlKM rtl DUKHIU1B >»

Anzeigenabteilung .5

Ingenieure, Informatiker und
Naturwissenschaftler für

die Software-Entwicklung

Selbständige Entwicklung von System-, Anwender- und

Support-Software von der Analyse über den Entwurf, die

Implementierung und den Test bis zurWartung: Parallel-

verarbeitung in Multiprozessorsystemen, Portable Pro-

grammsysteme, Betriebssysteme, Compiler, Diagnose-

systeme, Tools, länderspezifische Vermittlungssoftware

Ingenieure für die

Hardware-Entwicklung
Schaltungstechnische Entwicklung vontiardware-

Komplexen mit Hilfe von CAD-ArbeitspJatzsystemen unter

Einsatz modernster VLSI-Halble’itertechnologie: Mikro-

prozessorsysteme, Telecom-Bausteine, Brt-slice-Prozes-

soren, Signalprozessoren, Gate Arrays. Die Aufgaben
umfassen auch die Entwicklung von hardwarenaher Soft-

ware (Firmware)

Ingenieure, Informatiker und
Naturwissenschaftler für die

Systemintegration
Planung und Produktion von Anlagenprogrammen, Test aller

HW- und SW-Komponenten des Gesamtsystems, verantwort-

liche Systemfreigabe, Unterstützung derServiceabteilungen in

der Phase der Produkteinführung

Ingenieure und Informatiker
für den Systementwurf
Entwurf der Architektur und Design digitaler Vermittlüngs-

systeme für Öffentliche Netze, Konzeption neuer Dienste und
Leistungsmerkmale (Vaiue Added Services, Integrated Ser-

vices, Digital Network), Analyse von Kundenanforderungen,
Konzeption moderner Betriebsverfahren und Bedienerober-

flächen

Was Sie

mitbringen sollten:

Wirerwarten einen guten

Hoch- bzw. Fachhoch-
schulabSchluß in Elektro-

technik, Datentechnik,

Nachrichtentechnik, Infor-

matik, Mathematik oder

Physik.

Darüber hinaus sind Sie

bereit, ständig dazuzu ler-

nen, und haben die Fähig-

keit, imTeam zu arbeiten.

Wenn Sie schon einschlä-

gige Berufserfahrung mit-

bringen, haben wir beson-

ders anspruchsvolle Aufga-

ben für Sie.

Was Sie bei uns
erwarten können:

Wir bieten ihnen einen Ar-

beitsplatz, an dem Sie Ihr

Wissen sowohl auf dem
Gebiet der Datenverarbei-

tung als auch in derTele-

kommunikationstechnik

ständig erweitern.

Bei Ihrem Einstieg lassen

wir Sie nicht allein. Ein per-

sönlicher Einarbeitungs-

plan gibt Ihnen den „roten

Faden“ vor und sorgt da-

für, daß Sie schnell die

Übersicht über Ziele, Auf-

gaben und Zusammenhän-
ge gewinnen.

Ein zusätzliches Kurspro-

gramm gewährleistet eine

zügige Einarbeitung in Ihr

neues Aufgabengebiet.

Wir bieten Ihnen ein lei-

stungsgerechtes Einkom-
men, gute soziale Leistun-

gen und unsere Unterstüt-

zung bei derWohn raumbe-
schaffung in München.

Unser Grundsatz, Füh-
rungskräfte überwiegend
aus den „eigenen Reihen“

zu gewinnen, eröffnet Ih-

nen vielfältige Entwick-
iungsperspe ktiven

.

Wie wir

ins Gespräch kommen:

Arbeiten Sie mit an den an-

spruchsvollen Aufgaben in

einer Wachstumsbranche!
Schicken Sie Ihre Bewer-
bung unterW 244 an unse-
re Zentrale Personalver-

mittlung München,
Hofmannstraße 51

,

8000 München 70.

Siemens AG

Wenn Sie wie wir von der Arbeit von Mensch zu Mensch fasziniert sind,

werden Sie als

Berater oder Beraterin (kein Vertreter)
an der richtigen Stelle sein.

Wir ermöglichen Ihnen Verantwortung und ehe Tätigkeit, die Ihnen viel

persönlichen Spielraum bietet Dazu Verdienstmögnchkarten, die sich

sehen lassen können.

(Einkommen monatl. ca. DM 10000)
Ihm Anfrage mit Telafonangabe bitte unter K 13 727 an WELT-Veriag,

Postfach 10 06 64, 4300 Essen. Sperrvermerke werden strikt beachtet.

Für unsere seit 8 Jahren auf dem Markt etablierten Reiseführer werden

dringend wertere

ANZEIGENVERTRETER
für die Anzeigenwerbung In Norwegen und Schweden gesucht

Die Arbeitszeit unddes entsprechendeUmfeldkönnen individuell gestaltet

werden.
Die Einkommenshöhe hängtvon Ihrem Einsatz ab, da auf Provisionsbasis

gearbeitet wird.

Nähere Auskünfte und Zuschriften:

(ntematicmateTourfetenreisetührar Verlags GmbH
. GodeffroystraBe 31 • D 2000 Hamburg 55

Wir sind ein führender Zulieferant der europäischen Automobi Industrie auf dem
Sektor metallverarbeitender Großserienfertigung mit ca. 1 000 Beschäftigten.

Für unser Werk Rotenburg (Wümme) suchen wir

Konstrukteur

Aufgaben

Entwicklung und Konstruktion von Stanz-

und Feinschneidwerkzeugen sowie Be-

triebsmittel auf den Gebieten Hydraulik/

Pneumatik.

Projekfleltung bei Einführung von Neu-

teilen. Kundenverhandlung.

Qualifikation

Wir suchen hier einen Ingenieur/

Techniker mit einschlägiger Berufser-

fahrung in der Konstruktionspraxis.

Fehlende Spezialkenntnisse werden
wir Ihnen vermitteln.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Unterlagen - berufliche und persönliche

Daten - Gehaltswunsch, Telefonnummer und möglichen Eintrittstermin an unsere
Personalabteilung.

HEIDEMANN-WERKE GMBH & CO KG
Postfach 106, 3352 Einbeck - Telefon (05561) 31 71



Sonntags-Auskunft
15-18 UHR Wir haben uns als starte expandierendes mittelständisches Un-

ternehmen in den letzten Jahren mit unseren GroÄsejrönpro-

dukten am Markt eine bedeutende Stellung geschallen. Wir

suchen eine technische Führungskraft als

Leiter Gesamtentwicklung
mit Schwerpunkt Entwicklung im Bereich Elektrotechnik/Elek-

tronft.

Wir denken an einen Ingenieur (TH/TU) mit Fühningserfahrung

und guten englischen Sprachkenntnissen, den hier eine attrakti-

ve, umfassende Aufgabe mit entsprechender Ausstattung erwar-

tet

Zur Vervollständigung unserer wachsenden Entwicklungsabtei-

lung suchen wir außerdem drei

Entwicklungsingenieure

Elektronik
Für diese Aufgabe denken wir an Techniker oder Ingenieure der

Elektronik, wobei Erfahrungen In der Mikroprozessortechnik von

Vorteil wären.

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von und beauflagte
Personalberatungsgesellschaft, an die Sie sich auch schriftlich

mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4201 wenden
können. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berück-

sichtigt

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung * Personalanzeigen • Untemehmensberatung

KapellstraBe 29 * 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66

London Wien Zürich

Sonntags-Auskunft
15-18 UHR Als mittelständisches, wirtschaftlich gesundes Unternehmen innerhalb

einer internationalen Rrmengruppe sind wir in den Bereichen Chemie,
Metallogie und Medizintechnik tätig.

Wir suchen den

Software-Ingenieur
Medizintechnik
dessen Aufgabe in der Inbetriebnahme unserer Systeme im Bereich

Radiologie-Strahlentherapie besteht Außerdem können Sie die Software
an vorhandene Therapieplanungsrechner anpassen und Programmpfle-
ge sowie Neuentwicklungen betreiben.

Deswegen sollten Sie über eine Ausbildung als Informatiker oder Physi-

ker und Programmiererfahrungen mit DEC-Betriebssystemen verfügen.

Englische Sprachkenntnisse setzen wir ebenso voraus wie die Bereit-

schaft zur Reisetätigkeit

Weitere Informationen gibt ihnen der von uns beauftragte Personal-

Anzeigendienst; Sie können sich Jedoch auch schriftlich mit den üblichen

Unterlagen unter Kennziffer 4195 bewerben. Ihre Sperrvermerke werden
selbstverständlich berücksichtigt

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung • Personalanzeigen - Untemehmensberatung

KapellstraBe 29 - 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/494165/66

Düsseldorf * London * Wien * Zürich

Außendienst
Pharma/Optik
• Hamburg / Schleswig-Holstein
Zu uns: Erfolgreiches, stetig wachsendes Spezialuntemehmen

der Pharmaindustrie mit überdurchschnittlichem For-

schungspotential und anerkannten Präparaten.

Eine selbständige Division der SmithKiine Beckman
Gruppe

Aufgabe: Sie konzentrieren sich bei Ihrer Tätigkeit auf Augenärz-
te und Augenoptiker
Sie verstehen sich als Manager in Ihrem Gebiet, der
informiert, initiiert und verkauft; der unseren Vor-
sprung systematisch ausbaut.

Zu ihnen: Sie sind junger Markenartikler, Pharmareferent/in, ver-

kaufsorientierte/r Optiker/in und beherrschen ihr Ge-
biet auf allen Ebenen
Sie sind überdurchschnittlich einsatzbereit

Sie wollen sich profilieren und weiterkommen
Sie sind ca. 25-35 Jahre alt

Sie können am 1. Juli 1985 oder früher beginnen
Sie wohnen in dem angesprochenen Gebiet oder sind

bereit, umzuziehen.

Hintergrund: - eine leistungsbezogene materielle Dotierung
- umfassende SoziaMeistungen
- neutrales Firmenfahrzeug auch zur privaten Nutzung.

Damen und Herren, die diese Voraussetzungen erfüllen und in dieser

Aufgabe eine Chance für ihren weiteren Berufsweg sehen, bitten wir
um Übersendung ihrer kompletten Bewerbungsunterlagen (tab. Le-

benslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltswunsch und Angabe der
Telefonnummer).

Wir reagieren schnell und sichern strengste Diskretion zu.

Pharm-Allergan Vertrieb GmbH
Postfach 5180, 7500 Karlsruhe 1

GreschbachStraße 1, 7500 Karlsruhe 41

Telefonnummer 07 21 / 6 18 90

Der Landkreis Uelzen
- Kreiskrankenhaus Uelzen

sucht zum nächstmögllchen Termin

2 Arzte für

Kinderheilkunde

für die pädiatrische Abteilung des Kreis-

krankenhauses.

Die Ärzte sollen gemeinsam mit einem

bereits im Kreiskrankenhaus tätigen Arzt

für Kinderheilkunde die kollegiale Gasamt-

betreuung der pädiatrischen Abteilung

übernehmen. Hierzu gehört auch der not-

wendige Bereitschaftsdienst.

Die pädiatrische Abteilung verfügt über 18

Betten und behandelt jährlich 500-700

Kinder. Es werden alle vorkommenden
Erkrankungen behandelt einschlieBlich

der ärztlichen Betreuung von Neugebore-

nen; Erfahrungen in der Neonatologie sind

daher erwünscht

Das Kreiskrankenhaus Uelzen verfügt ins-

gesamt über 390 Betten in den Fachabtei-

fungen Chirurgie, innere, Frauenkrankhei-

ten und Geburtshilfe, Pädiatrie, Anästhe-

sie, Röntgenologie sowie über Belegabtei-

iungen (HNO, Orthopädie und Kiefer-Ge-

sichts-Chirurgie), und ist ein Krankenhaus

der Schwerpunktversorgung. Es ist zudem
akademisches Lehrkrankenhaus der Medi-

zinischen Hochschule Hannover.

Hinsichtlich der Vergütung wird ein Pau-

schalvergütungsvertrag angestrebt mit

dem auch die Einzelheiten über Bereit-

schaftsdienste u. & geregelt werden sol-

len.

Bewerbungen werden mit den üblichen

Unterlägen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeug-

nisse, Gebietsanerkennung etc.) erbeten

an den Oberkreisdirektor des Landkreises

Uelzen, Kennwort: „Bewerbung Pädia-

trie“, Kreishaus, 3110 Uelzen 1.

Papierkonzem mit internationalem Ruf
sucht für seine Deutschland-Niederlassung
in Düsseldorf wegen Produkterweiterung

Papierkaufmann
im Aufiendienst

(30 - 40 Jahre)

Wir erwarten:- Dynamik
- Fach Kenntnisse im D1N-A4-
Bereich, gestrichenen Pa-
pieren und farbigen Papie-
ren sind unbedingte Vor-
aussetzung

- ausgedehnte Reisebereit-

schaft

- gute englische Sprach-
kenntnisse (Wort und
Schrift), wenn möglich
Französisch

Wir bieten: - selbständige und ausbau-
fähige Vertrauensstellung

- attraktive Gehaltsgestal-

tung für einen geeigneten
Kandidaten

- Pkw-Gestellung mit priva-

ter Nutzung

ihre Bewerbungsunterlagen mit handge-
schriebenem Lebenslauf, Zeugniskopien
und Gehaltsvorstellung erbitten wir unter A
13 301 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Für unsere direkt dem Vorstand unterstellte Position

Leiter Marktbereich
suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen Bank-
kaufmann, der in diesem interessanten und zukunfts-

orientierten Tätigkeitsbereich seine beruflichen Ziele und
Perspektiven sieht.

Die Stelle umfaßt die Leitung des Marktbereichs der
Hauptsteile mit 2 Service-Centern und 2 Stadtzweigstei-

fen. Neben fundierten Kenntnissen und praktischen Er-

fahrungen im Bankgeschäft erwarten wir ein hohes Maß
an Kreativität, akquisitorischem Geschick und den Willen
zu engagierter und kooperativer Zusammenarbeit Ver-
antwortungsbewußtsein und die Fähigkeit, Mitarbeiter zu
führen und zu motivieren, sollten ihn auszeichnen.
Wir sind eine Volksbank mit einer Bilanzsumme von 152
Mio. DM, 8 Zweigstellen und 65 Mitarbeitern. Die Position

ist mit Vollmacht ausgestattet und wird der Bedeutung
entsprechend und leistungsbezogen dotiert.

Seesen ist reizvoll am Rande des Harzes gelegen, nahe
Göttingen, Hildesheim und Hannover; alle weiterführen-
den Schulen sind am Ort.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an den
Vorstand der

VOLKSBANK SEESEN EG
Jacobsonstr. 26, 3370 Seesen/Harz
oder rufen Sie uns an (0 53 81 - 78 01 70 Frau
Barteis)

Stahlverformung
Wir sind ein mittelständisches Unternehmender Stehlverformung in einer land-

schaftlich reizvoll gelegenen Gegend Nordrhein-Westfalens.

Um unsere Produkte der zukünftigen technologischen Herausforderung weiter

anpassen zu können und zur Entlastung der Geschäftsführung, suchen wir einen

Betriebsleiter
der die Verantwortung für die gesamte Fertigung und die Qualitätskontrolle

übernehmen soll.

Wirdenken an einen Branchenkenner, der nachweislich mehrere Jahre Führungs-
erfahrung hat, über EDV-Kenntnisse verfügt, im Bereich der Fertigungsplanung
und -Steuerung verantwortlich tätig war und gut fundierte Kenntnisse einer
kostengerechten und modern ausgerichteten Fertigung mitbringt

Die Position verlangt auf der persönlichen Ebene einen durchsetzungsstarken,
kontaktfreudigen Herrn, der eigenständig und -verantwortlich den Betrieb führen
will. Das Alter sollte um Mitte 30 liegen.

Für erste vertrauliche Kontakte steht Ihnen unser persönlicher Berater, Herr Dr.

Jürgen Buttgerert, unter der Rufnummer (0 21 02) 3 17 08 zur Verfügung. Er
sichert Ihnen selbstverständlich absolute Diskretion und die Berücksichtigung von
Sperrvermerken zu.

Ihre Bewerbungsunterlagen (handschriftliches Anschreiben, tabellarischer Le-

benslauf, Zeugniskopien mit Nachweis der geforderten Qualifikation, Lichtbild, ist/

Soll-Bezüge, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 2085 an das
Postfach 4107, 4030 Ratingen 4.

CBio
Dr. Buttgereit Unternehmensberatung

Im Kreuzfeld 24, 4030 Ratingen 4

Ein dynamisches Unternehmen aufdem Gebiet derTK-Betriebsverpflegung

sucht über uns für Hannover

Verkaufsleiter

Niederlassungsleiter

Sie sind ca. 30 bis 40 Jahre alt

Sie haben Vertriebserfahrung, vorwiegend im Direktvertrieb an
kleine und mittlere Unternehmen.

Sie haben Erfahrung in der Führung und Motivierung von Direkt-

Verkäufem.

Ein Bewerber, auch aus der zweiten Reihe, der zur Zeit im Direktvertrieb

Büromaschinen und -bedarf, Werkzeuge, Handwerkerbedarf, aber auch
z. B. Wein, Haushaitgeräte anbietet, könnte die Position sehr gut ausfüllen.

Wir werden Sie zunächst intensiv auf Ihre Aufgaben vorbereiten.

Bereits im ersten Jahr erzielen Sie ein sehr gutes Einkommen. Die

Sozialleistungfen eines Großunternehmens sind selbstverständlich, die

weiteren Entwicklungsmöglichkeiten sind außerordentlich gut.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen an

WEISER+PARTNER
CONSULTINGUNO TRAINING

WEISER + PARIN® GMBH, REMBRANDTCIR. 15, 4040 NEUSS ÜQ

Die European Aluminium Association mit Sitz in
Düsseldorf sucht zum baldigen Eintritt einen

Diplom-Ingenieur
der Fachrichtung Metallhüttenkunde oder Werkstoffwissenschaften.

Alter: 35-50 Jahre

Aufgaben: Fachliche und organisatorische Betreuung von in-
ternationalen Arbeitsausschüssen, Erfassung und
Auswertung von Daten in den Bereichen Umwelt-
schutz, Energie, Produktivität sowie Sichtung der
internationalen Fachliteratur, Richtlinien und Vor-
schriften einschi. Normung, Mitwirkung an Richtli-
nien zur Oberflächenveredelung.

Voraussetzungen: Breite technische Allgemeinbildung, mehrjährige
Berufserfahrung - bevorzugt in der AluminiumIndu-
strie oder verwandten Gebieten, Fähigkeit zur selb-
ständigen Arbeit; kooperativer Arbeitsstil, gewand-
tes und anpassungsfähiges Auftreten, Beherr-
schung der englischen und deutschen Sprache,
Franzosischkenntnisse erwünscht, aber nicht unab-
dingbar.

Wir bieten: nteressante, weitgespannte Tätigkeit mit gelegent-
lichen Reisen in das europäische Ausland. Im Rah-
men eines kleinen Teams erlaubt die Aufgabe selb-
ständiges Arbeiten und läßt Raum für persönliche
Initiativen.

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, handge-
schriebenem Lebenslauf und Gehaitsvorstelluno er-
bitten wir an

|

== European Aluminium Association, Konigsallee 30,
:= • Ko-Center, 4000 Düsseldorf 1 , Tel. 02 11 / 8 08 71
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Sonntags-Auskunft
Ms umralz- und ertragastäfteto Division einer namhaften deutschen Untamehmenagruppe^len wir mrtnemÄf führenden Unternehmen des Maschinenbaus. Eine aikunftsorten-
“frte Qescftäftspofitac, die mit einem deutlichen technischen Know-how-Vorsprung und
einer überdurchschnittlichen ProduJöqualltät verbunden Ist, sichert unseren Erfolg.

AJs Nachfolger für den bisherigen Stelleninhaber - der eine wetterführende Aufgabe
übernehmen wird -suchen wir den

Assistenten
Techn. Geschäftsführung
Wir erwarten einen Jüngeren Diplom-Wirtschaftsingenieur- ideatefwetse mit einem Voilstu-
dium in Elektrotechnik oder Me8- und Regeltechnik-der bereits erste berufliche Erfahrun-
gen In einer technisch-planerischen Funktion oder im Projekt-Management besitzt.

Aufgrund unserer Internationalen Verbindungen sind sichere engIsche Sprechkenntnisse
erforderlich.

Die Tätigkeit umfaßt die methosfische Aufbereitung und Analysen entecheldungsrelevanter
Daten sowie gezielte Sonderuntersuchungen und erfolgt in direkter Zuarbeit.

Dies erfordert ein breites technisches Verständnis, FtexBriDtät und eine rasche Umstellfä-
Mgkeft. Oie zahlretteten Kontakte erfordern ein hohes Maß an PereönBchkeft und Akzep-
tanz.

Weitere Informationen g&at Ihnen die von uns beauftragte Psrsonalberatungsgesellschaft;
Sie können sich Jedoch auch schriftfch mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4191
bewerben. Ihre Sperrvermerke werden sefcstveretündlich berücksichtigt.

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personette Beratung - Personalanzeigen Untemehmensberatung
Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/494165/66

15-18 UHR

Sonntags-Auskunft

Wir sind ein namhafter mittelstindischer Hersteller von Elektrosondermotoren für fast alle

industriebereiche. Umfassendes Know-how, modernste Fertigungsstätten sowie kunden-
orfenttefte Problemlösungen sichern uns eine expansive Entwicklung.

Wir wollen unser
und suchen dafür

mser Produktprogramm im Bereich der modernen Antrle

dafür unseren - der Geschäftsführung direkt unterstellt -
Antriebstechnik erweitern

Entwicklungschef
Neue Produkte/Elektromotoren
Ein Ingenieur der Etektrotechnlk/Konstniktlon im Alter zwischen 35 und 50 Jahren hat die
Aufgabe, vor allem im elektrischen Bereich neue Entwicklungen zu schaffen. Die spezifi-

schen Auslegungen für die unterschiedlichsten Anwendungsbereiche müssen neue techni-
sche Erkenntnisse berücksichtigen und eine wirtschaftliche Fertigung für Klein- und
Mittelserien gewährleisten. Entsprechende Erfahrung als erster oder zweiter Mann ln der
Konstruktion eines mittetetäiufischen Unternehmens des Elektromotorenbaus Ist hierfür

erforderlich.

Wir erwarten eine dynamische, kreative Persönlichkeit, die in der Lage Ist, Ihr Entwicklungs-
und Koflstruktionsteam selbst aufzubauen sowie Führungs- und Motivationstalent, Kontakt-
fähigkett für die innerbetriebliche Abstimmung und Organisationsgeschick mitbringt.

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Peraonaiberatungsgesell-
scftaft, an <£e Sie sich auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4184
wenden können. Ihre Sperrvermerke werden sefostveretandikh berücksichtigt.

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung Personalanzeigen Untemehmensberatung

Kapellstraße 29 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/4941 65/66

Düsseldorf London Wien Zürich Düsseldorf London Wien Zürich

15-18 UHR

nieui

Zur Verstärkung unserer
Systemgruppe
im Bereich ORG/DV
suchen wir einen

EDV-Profi
»Methoden und
Werkzeuge«
Wir erwarten:

- qualifizierte

DV-AiisbiTdung

(Hochschulstudium)

- fundierte

DB/DC-Kenntnisse

- Großrechnererfahrung
(mÖgL BS200Q)

- Coboi und Assembler

- hervorragende

Kenntnisse Ober

Software-Entwicklungs-

Methoden und
-Werkzeuge

Sonntags-Auskunft
Wir sind «in alteingesessenes, gut fundiertes Unternehmen mit Sitz in der Schweiz. Wir
haben sehr erfolgreich« und von starker Expansion gekennzeichnete Jahre mit Internatio-
nalen Aktivitäten hinter uns. Für den Vertrieb uraerer in der Schweiz hergestellten
modischen Seidenkotiektton suchen wirfür den bisher kaum bearbeiteten deutschen Markt
unsere

Repräsentanz
modische RelhseidenkollekOon

Wir erwarten Branchenkenntnis, Flexibilität und Einsatzbereitschaft. Ein TextiUraufmaim mit
Erfahrungen hn Meterwarengeschäft, mft Konfektion und Handel wäre besondere günstig.

In der Form der Zusammenarbeit (auf selbständiger Handelsbasis oder Festanstellung) sind
wir flexibel, entscheidend sind die vorhandenen Erfahrungen und Verbindungen. Bel
Beginn einer Sefoständigkeit Ist finanzielle Unterstützung mögfich.

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Pereonateeratu
schaff, an (Be Sie sieh auch schriftlich mit den Übüchen Unterlagen unter Kenn
wenden können. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich beiücksIclTtigL

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung Personalanzeigen - Untemehmensberatung

Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 0211/4941 65/66

Düsseldorf * London * Wien Zürich

15-18 UHR

Sonntags-Auskunft

Als namhafter mittelständischer Hersteller von Elektrosondermotoren zahlen wir in der
Branche mit zu den führenden Anbietern. Unsere Fertigung befindet sich auf dem letzten

Stand der Technik mit CNC-FertlgungsstraBen und ist ausgerichtet auf Klein- und Mittelse-

rien für fast alle Industriebereiche.

Wir suchen den

Leiter mech. Fertigung
Elektromotoren
Bn Ingenieur der Fertigungstechnik im Atterzwischen 35 und 50 Jahren soll diesen Bereich
mit einem Team von ca. 60 qualifizierten Mitarbeitern verantwortlich steuern. Wir erwarten
mehrjährige Erfahrung in der Führung eines vergleichbaren Bereiches ln einem mittelstän-
dischen Unternehmen der Elektrotechnik.

Eine dynamische Persönlichkeit, die Mitarbeiter motivieren und führen kann, Prioritäten

setzt und koordiniert sowie über Organisationstalent und ein hohes technisches Verständ-
nis verfügt, entspricht unseren Vorstellungen. Me Bereitschaft, vor Ort die Ärmel hochzu-
krempeln, um sich um Details zu kümmern, sollte sie mitbringen.

Es erwartet Sie eine interessante Aufgabe, die dementsprechend dotiert Ist

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Psrsonalberatungsgesell-
schaft, an die Sie sich auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 418 5
wenden können. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung • Personalanzeigen • Untemehmensberatung

Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 0211/4941 65/66

Düsseldorf - London - Wien - Zürich

fTooj/
Der drette Draht

fürAnbietejfund Nachfrager

4950 Minden, Am Grundbach 27

Wir sind ein computergesteu-
erter Infodienst, der bundes-
weit arbeitet

Wir suchen für unbesetzte Ge-
biete solide und zielbewußte
Fachkräfte, die auch schwieri-

ge Aufgaben zu lösen gewohnt
sind.

erfahrene Haushälterin / Wirtschafterin

nicht unter 40 J. und an selbständiges Arbeiten gewöhnt, für
Dauerstellung von junger deutscher Familie mit 3 Kindern (5, 4

und 2 J.) per sofort oder später gesucht

Telefon 0 40/44 69 09
oder schriftliche Bewerbung mit Referenzen erbeten unter PD

48 596 an WELT-Verlag, Postfach. 2000 Hamburg 36.

Wir bieten:

- äußerst anspruchsvolle

konzeptionelle Aufgaben

im MethodenVWerkzeug-
Bereich

- modernste Software-

Technologie .

- Mitarbeit in einem
jungen Team
erfolgreicher Betriebs-

system-ZSoftware-

Spezialisten

- hervorragende finanzielle

Ausstattung

TeL Vorabinformation:

.

Herr Wechsler (ORG/DV)
040/2717 - 2014

Schriftliche, ausführliche

Bewerbungen bitte an:

Jahreszeiten-Verlag GmbH
Personalwesen

Poßmoorweg 5

2000 Hamburg 60

In unserem Verlag

erscheinen die Zeitschriften:

Für Sie - Unser Kind

Petra Zuhause
Selber machen - Vital .

Schöner Reisen - Merian

Architektur&Wohnen
Feinschmecker

Meß- und Regeltechnik

Trauen Sie sich zu, in

Norddeutschland und
Berlin moderne Produkte

der Unterhaitungs-
elektronik an den

Rundfunkfach-Groß- und
-Einzelhandel zu

verkaufen?

Gut, dann tun Sie das doch für uns, den
führenden deutschen Tonmöbelhersteller.

Nachdem unser langjähriger Außendienst-

mitarbeiter in Norddeutschland demnächst in

den Ruhestand tritt, suchen wir seinen Nach-

folger.

Wir erwarten Erfahrung im Rundfunk-

Groß- und -Einzelhandel und mehrjährige Tä-

tigkeit im Außendienst.

Geboten werden ein gutes, leistungsge-

rechtes Einkommen, entsprechende Sozialiei-

stungen, Pkw und die Mitarbeit in einem Team
aufgeschlossener Kollegen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung unter

dem Kennwort: Tonmöbel Norddeutschland an
den von uns beauftragten Anzeigendienst.

Dr. Fischhof + Grünewald
Anzeigendienst GmbH

Postfach 41 08 4030 Ratingen 4
Telefon 0 21 02 / 1 82 62



Seite 16 STELLENANGEBOTE DIEWELT- Nr. 46 - Samstag, 23. Pebtuari985

SIEMENS
Unternehmensbereich
Energie- und Automatisierungstechnik

Für unseren expansiven Bereich Produktionsautomatisierung

und Automatisierungssysteme suchen wir zum baldmöglichen

Eintritt

Diplorrvlnfoirnatiker

Diplom-Ingenieure
für Automatisierungsaufgaben in der Industrie bei Projekten der

rechnerunterstützten und der flexiblen Fertigung (CIM, FMS)

Ihre Aufgabe

• Projektieren von Hard- und Softwaresystemen für Rechner und
freiprogrammierbare Steuerungen

• Realisieren komplexer Automatisierungssysteme

• Erstellen von Software

• Projektleitung für Automatisierungssysteme

• Technische und vertriebliche Verhandlungen
• Beratung unserer Kunden

Ihre Qualifikation

Neben einem erfolgreichen Studienabschiuß erwarten wie Initiati-

ve, Kreativität, Begeisterungsfähigkeit für neue Aufgaben sowie
die Bereitschaft, selbständig in einem Team zu arbeiten. Wenn Sie

schon Erfahrung in der industriellen Automatisierung haben, um
so besser!

Unser Angebot

Anspruchsvolle, zukunftsträchtige Aufgaben im In- und Ausland.
Eigenständigkeit und Verantwortung. Schnelle, methodische Ein-

arbeitung. Intensive interne/exteme Weiterbildungsmöglichkei-

ten. Vielfältige Entwicklungs- und Fördermöglichkeiten. Modern-
ste ArbeitshilfenAumgebung. Leistungsgerechtes Gehalt.

Arbeitsplatz wird ab Sommer 1965 in unserem neuen Standort
Nümberg/Moorenbrunn sein.

Ihre Bewerbung

Zum ersten Kennenlemen bitten wir unter P 769 um Unterlagen,
die erkennen lassen, was in ihnen steckt, wann Sie anfangen
können und was Sie verdienen wollen. Unsere Adresse:
Zentrales Bewerbungsreferat/Persa, Werner-von-Siemens-Str. 50,

8520 Erlangen.

Die Diehl-Gruppe ist eine deutsche Finnengruppe der metallverarbeitenden

Industrie mit rund 14 000 Mitarbeitern, die in den Bereichen Uhren, Schaltsysteme,

NE-Metall-Kaibzeug, Wehrtechnik, Computertechnik,und Elektronik beschäftigt

sind. Ihre Produkte sind weltweit anerkannt

JUNGHANS ist einer der bedeutendsten Hersteller von elektronischen Uhren und
Uhrwerken sowie feinmechanischer Geräte höchster Präzision.

1 c
DIEHtGRUPPE

Für unseren Geschäftsbereich Wehrtechnik suchen wir einen qualifizierten und einsatzfreudigen Materiaiwirt-

schaftler mit ausgeprägtem technischen Verständnis als

Leiter der Logistik
Unserem neuen Mitarbeiter wollen wir das weltweite Beschaffungsmarketing - Analyse und Aufbau von
Einkaufsmärkten und Lieferanten -, Aufbau und Optimierung eines flexiblen Bestandsmanagements zum Zwecke

des erhöhten Beständeumschlages und verminderter Kapitalbindung sowie die verantwortliche Mitarbeit an einer

EDV-gestützten Logistik-Konzeption übertragen. Zu seinem Verantwortungsbereich werden Einkauf, Disposition,

Läger gehören.

Wir wenden uns an Herren mit technisch-betriebswirtschaftlicher Ausbildung, die über einige Berufserfahrung in

Produktionsuntemehmen verfügen, denen wir eine interessante Aufgabe bieten. Die Dotierung entspricht der

Bedeutung der Position.

Interessierte Herren bitten wir um ihre Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unterlagen, Angabe des

frühestmöglichen Eintrittstermins und ihres Gehaltswunsches an

JUNGHANS UHRENFABRIKEN, Personalabteilung, 7230 Schramberg, Postfach 10CV120, Telefon (0 74 22) 1 82 06

#JUNGHANS
V« V. • * 7

v. ' •
' * •

Elektrotechnik/Elektronik
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Siemens AG

Als führender Hersteller

von elektronischen Meßge-
räten, Systemen und gra-
phischen Arbeitsplätzen

wollen wir unseren Kunden
beispielhafte Produktquali-
tät und Dienstleistung bie-

ten. Entsprechend unse-
rem Leitmotiv „Committed
to excellence“ haben wir
uns weltweit den Ruf eines
leistungsstarken Partners
erworben. Modernste
Technologie, höchste Zu-
verlässigkeit, ein erfahre-

ner Kundendienst und
sorgfältige Anwendungs-
beratung sind für unseren
Erfolg verantwortlich. Das
soll auch in Zukunft so
bleiben.

Chancen für Absolventen
Wir laden Sie ein, die Zukunft der Nachrichtentechnik mitzugestalten.
Wir, das sind zahlreiche Teams junger Ingenieure und Techniker, die

bei der ANT Nachrichtentechnik GmbH in Entwicklung, Produktion
Für den weiteren Ausbau unserer Vertriebsorganisation und Vertrieb an der Realisierung dieser Zukunft arbeiten. ISDN und
suchen wir in unserer Geschäftsstelle Hamburg einen Breitbandkommunikation sind nur zwei der vielen Tätigkeitsgebiete,

die unsere Arbeit abwechslungsreich und interessant machen und rd.

6200 Mitarbeitern einen zukunftstrachtigen und sicheren ArbeitsplatzV m M ™ gewährleisten. Wenn Sie daran teilhaben wollen, sollten Sie sich beiIIAIWIAIICh uns bewerben -

Für die Planung und Projektierung nachrichtentechnischer AnlagenVH in unserem Fachbereich Multiplextechnik suchen wir

Ingenieur Diplom-Ingenieure
Als Voraussetzungen erwarten wir von Ihnen die grundleg

Tektronix GmbH
Sedanstraße 13-17

5000 Köln 1

Telefon (0221) 7722-214

Geschäftsstellen:

Berlin, Hamburg. Köln,

Karlsruhe, München,
Nürnberg

für den Bereich HF- und TV-Meßtechnik

zur Betreuung unserer Kunden in der professionellen Nach-
richten- und Studiotechnik.

Voraussetzung für diese Position sind ein abgeschlossenes
Studium der Nachrichtentechnik oder eine vergleichbare Aus-
bildung sowie gute englische Sprachkenntnisse.

Wir wenden uns an Ingenieure mit Erfahrung auf dem Gebiet
der Nachrichtenmeßtechnik, bieten aberauch talentierten
Nachwuchskräften interessante Startchancen.

Die Vorbereitung auf diese Vertriebstätigkeit erfolgt durch ein
systematisches Training im In- und Ausland (USA).

Wir bieten Ihnen ein attraktives Einkommen, einen Firmen-
wagen der gehobenen Mittelklasse, der auch privat genutzt
werden kann, und entsprechende Soziaüeistungen in einem
Unternehmen mit offenem und kooperativem Führungsstil.

Richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung bitte an unsere
Personalabteilung in Köln.

lektronix

Als Voraussetzungen erwarten wir von Ihnen die grundlegenden
Kenntnisse der Nachrichtentechnik, die Sie sich während des Stu-
diums erworben haben, sowie Einsatzfreüde und die Bereitschaft zu
gelegentlichen Reisen im In- und Ausland. Englische Sprachkenntnis-
se wären von Vorteil.

Die erforderlichen Spezialkenntnisse der analogen und digitalen
Multiplextechnik sowie der Sprach- und Datenübertragungstechnik
über konventionelle Leitungen und Glasfasern eignen Sie sich wäh-
rend Ihrer Einarbeitungszeit bei uns an. Danach werden Sie im
technischen Vertrieb an der Konzeption neuer Systeme, der Projektie-
rung von Anlagen und Netzen sowie der technischen Angebotserstel-
lung in hoher Eigenverantwortlichkeit mitarbeiten. Wir bieten Ihnen
ein den Anforderungen Ihrer Aufgabe entsprechendes Gehalt sowie
die Soziaüeistungen, die Sie von einem erfolgreichen, zukunftsorien-
tierten Unternehmen erwarten können.

Wenn Sie diese entwicklungsfähige Aufgabe reizt, bitten wir um
Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf,
Lichtbild, Gehaltserwartungen) unter der Kennbezeichnung MX/Y,
oder rufen Sie uns unter 071 91 /13-2666 direkt an.

ANT Nachrichtentechnik GmbH
Personal- und Sozialwesen
Gerberstraße 33
D-71 50 Backnang

e

COMMTrEDTOBCEUBCE

Tektronix - Technologischer Fortschritt Nachrichtentechnik

****
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Erfolgreiche Unternehmensgnippe / Gebrauchsgüter und Dienstleistungen

^
10 - Umsatz

- Sltz im Großraum Stuttgart, gehen wir als Marktführer für technische Gebrauchsgütereines Hobbymarkt-Segments. Wir sind finanziell gut fundiert und wirtschaftlich gesund,

-u
e rerun9 “nserer wirtschaftlichen Basis haben wir weitere Aktivitäten mit heute bereits ca. 12 Mio. Umsatz entwickelt. Der Finnengründer sucht - auch zu seiner persönlichen Entlastung -

einen überzeugenden

KAUFMÄNNISCHEN LEITER
mit Geschäftsführerformat

der in enger Zusammenarbeit mit ihm und den Leitern der Profit-Centers den gesamten
kaufmännischen Bereich verantwortet Das umfaßt die UntemehmenspJanung und Control-
ling. Finanzen und Rechnungswesen, Bilanzen und Steuern sowie das Personalwesen. Auch
die Verwaltung umfangreicher Immobilien gehört mit zur Aufgabe. Ein späteres Aufrücken in
die Geschäftsführung ist möglich.

Für diese verantwortungsvolle Aufgabe erwarten wir einen unternehmerisch geprägten Herrn
- Diptom-Kaufmann/DiplOTn-Betriebswirt —, der seine Befähigung bereits erfolgreich in

vergleichbarer Position nachgewiesen hat. Neben fachlicher Souveränität erwarten wir
Durchsetzungsvermögen und Teamfähig keit.

Unser „Mann" hat den Blick für das Wesentliche, scheut aber auch nicht vor dem Durchgriff
ins Detail zurück. Die besondere Vertrauensstellung zum Inhaber bedingt absolute Loyalität
und charakterliche Integrität Idealalter: Ende 30 bis Mitte 40.

Wenn Sie die Voraussetzungen erfüllen und in unserer gut ausgestatteten Position eine
Lebensaufgabe sehen, bitten -wir um Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit tabell.
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommensvorstellung und
frühestmöglichen Verfügbarkeit unter der Kennziffer 7207 W an die beauftragte Unterneh-
mensberatung. Herr Dr. R. Schöner in Sindelfingen steht Ihnen für zusätzliche telefonische
Informationen zur Verfügung und bürgt für absolute Vertraulichkeit.

BAUMGARTNER&PARTNERf
Unternehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen - Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 -TeL 07031/82001 und 88001

P4000 Düsseldorf • Känigsaltee 31 TeL Q2H/3250 98-99 D2000 Hamburg 36 - Neuer WaU 38 -TeL 040/3677 37-38

AMER 8?

Druckguß - Erste Adresse

Unser mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Norddeutschland und ca. 300 Mitarbeitern

entwickelt und fertigt komplexe Druckgußteile höchster Präzision. Unsere Kunden sind
erste Industrieadresse. Wir suchen den engagierten

LEITER
ARBEITSVORBEREITUNG

für die mechanische Teile-Bearbeitung, die Stanzerei und die Dreherei. Schwerpunkt seiner

Aufgabe wird die Arbeitsgestaltung sein, d. h. unsere Fertigungstechnik, die Fertigungsver-

fahren und die Arbeitsaoläufe konsequent weiter zu rationalisieren mit dem Ziel einer

deutschen Steigerung der Produktivität. Insofern kommt ihm über die klassische AV-
•/. . x ' Aufgabe hinaus eine in hohem Maße gestaltende Funktion zu.

Dies ist eine vielseitige Aufgabe für einen qualifizierten technischen Mann, der - heute
vielleicht noch in der 2. Reihe - die Fähigkeit und das Engagement hat, eine Aufgabe dieses

Zuschnitts zu übernehmen. Wichtig sind uns neben einer abgeschlossenen REFA-Ausbil-

dung das technisch-praktische Gespür für realisierbare Lösungen, Teamfähigkeit und
Zielstrebigkeit.

Wenn Sie an dieser Aufgabe in einem gesunden Unternehmen interessiert sind, erbitten wir

ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben
zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5108 W an die von uns
beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr A. Koenen steht Ihnen für eine erste

telefonische Kontaktaufnahme (040/36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute

Diskretion.

BAUMGARTNER&PARTNERä
Untemehmensberatung BDU 7032 Sindelfingen - Postfach 320 • BahnhofatraBe 14 -TeL 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf - KömgsaBee 31 Tel. 0211/3250 98-99 P2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 «TeL 040/367737-38

ire

Technische Gebrauchsgüter

Wir produzieren und vertreiben ein selbstentwickeltes technisches Gerät für

spezielle Anwendungen. Unsere Kunden sind Industrieunternehmen aus

vielen Branchen. Der Schwerpunkt des Geschäfts liegt noch im nationalen

Raum. Die Phase des ersten erfolgreichen Aufbaus liegt hinter uns, jetzt gilt

es, die Erfolge zu sichern und den Ausbau systematisch voranzutreiben. Für

diese Aufgabe suchen wir den Allround-Mann als künftigen

VERKAUFSLEITER
Seine Aufgaben: Erkundung weiterer Marktmöglichkeiten im In- und Aus-

land, persönliche Kunden-Gewinnung, Riege der bestehenden Kontakte,

Messeteilnahme und ordnungsgemäße Abwicklung aller Aufträge.

Diese sehr selbständige Aufgabe, die Bereitschaft zur Detailarbeit und

gestalterische Fähigkeiten gleichermaßen verlangt ist auf einen jüngeren,

qualifiziert ausgebildeten Vertriebsmann zugeschnitten. Mit Initiative und

Tatkraft hat er hier die Möglichkeit, die weitere Entwicklung eines jungen

Unternehmens mitzugestalten. Englischkenntnisse sind erforderlich.

Wann Sie über diese Aufgabe Näheres wissen wollen, erbitten wir Ihre

aussagefänige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie

Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer

5308 W an die von uns beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr

A. Koenen steht Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme (040/

36 77 37} zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

ünternehmenaberatttng BDU 7032 Sindelfingen Postfach 320 • BahnhofstraßeT4 Tel. 0 7031/820 01 und 88001

Pp4000 Dfiattddorf • KönigwHee 31 Tel. 0211/525098-99 |
D 2000 Hamburg 3$ Neuer WaH 38 -TeL 040/367737-38

j

Investitionsgüter / Wachsender Markt

Auf unserem Markt spezieller, technisch hochwertiger Investitionsgüter auf dem
Gebiet der Wasser- und Abwassertechnik sind wir seit Jahrzehnten erfolgreich tätig.

Wir produzieren und verkaufen unsere Geräte und Anlagen auf der Basis hoher
Qualität, neuester Standards und eines anspruchsvollen Sortiments. Im Zuge des
weiteren kräftigen Wachstums unseres Unternehmens suchen wir jetzt den

VERKAUFSLEITER
Sein Aufgabengebiet umfaßt die Führung der ihm unterstellten 15 Außendienst-
Mitarbeiter, Verkaufsverhandlungen mit wichtigen Kunden bis zum Abschluß, die
Einführung neuer Produkte am Markt, die Mitwirkung am Vertriebs- und Marketing-
Konzept und die Durchführung einer wirksamen fachlichen Öffentlichkeitsarbeit.

Für diese außerordentlich vielseitige, selbständige Aufgabe halten wir einen
vertriebserfahrenen Ingenieur, möglichst der Fachrichtung Maschinenbau oder
Verfahrenstechnik, für besonders geeignet. Auch Chemie-Ingenieure oder Bewerber
anderer, fachlich übertragbarer Ausbildungsgänge kommen in Frage.

Wenn Sie Ihre berufliche Entwicklung auf der Linie dieser Position sehen, erbitten wir

Ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie
Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5407 W
an die von uns beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Herr A Koenen
steht Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 / 36 77 37) zur Verfü-

gung. Er bürgt für absolute Diskretion.

BAUMGARTNER<i>PARTNERi
Untemehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen Postfach 320 Bahnhofstraße 14 - TeL 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf • KönigsaUee 31- TeL 0211/3250 98-99
|
D2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 - Tel. 040/367737-38

Personalmanagement / Süddeutschland

Wir sind ein erfolgreiches, marketingorientiertes Unternehmen der Feinwerktechnik mit Sitz

in Baden-Württemberg. Für die selbständige Betreuung des Bereiches Angestellte suchen
wir den industrieerfahrenen, qualifizierten Personaifachmann als

PERSONALREFERENT
Das Aufgabengebiet reicht von der Personalbeschaffung und -auswahl bis zur Betreuung
unserer ca. 300 Angestellten in der Zentrale sowie den ausländischen Produktionsstätten.
Das umfaßt auch die Verantwortung für die Einhaltung der Tarife und der gesetzlichen
Vorschriften.

Der ideale Bewerber ist ein Personalfachmann, der nach solider Ausbildung mindestens 5
Jahre Erfahrungen in betrieblicher Personalarbeit sammeln konnte. Entscheidend sind sein
persönliches Engagement, sicheres und verbindliches Auftreten und flexible Durchsetzungs-
fahlgkert. Arbeitsrechtliche Kenntnisse setzen wir voraus. Englische Sprachkenntnisse wären
vorteilhaft.

Wenn Sie an einer langfristig angelegten Aufgabe interessiert sind, bitten wir um Ihre
aussagefähige Bewerbung mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien
und Angaben zu Einkommensvorstellung und terminlicher Verfügbarkeit unter der Kennzif-
fer 6108 W über die Agentur der von uns beauftragten Untemehmensberatung in Sindelfin-

gen. Herr U. Clodius steht Ihnen für telefonische Informationen zur Verfügung und sorgt für
die gebotene Vertraulichkeit

BAUMGARTNER-MEDIA I
Unternehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen - Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 - TeL 0 7031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf - Königsailee 31 • TeL 0211/325098-99
[
P2000 Hamburg 36 • Neuer WaU 38 -TeL 040/367737-38
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dem wir unsere hochmoderne Speditionsanlage von

4.500 qm in Ffm als Profit-Center-Chef anvertrauen

werden, müssen wir deshalb nicht sagen, welches Niveau

und welche Qualitäten von ihm gefordert werden.

IHR ZIEL:
Fortführung der steilen Umsatzzuwächse, die wir auch in

den vergangenen Jahren hatten, ohne Preiszugeständnisse

zu machen.

Diese Aufgabe ist uns die Dotierung wert, die Sie

dafür erwarten.

Ihre vollständigen Unterlagen senden Sie bitte an das von

uns beauftragte Unternehmen

„HERRICH” GMBH
4500 Osnabrück, Iburger Straße 37

Sperrvermerke werden berücksichtigt

FERRÄNTT
Luther expand their activities In Gennany

FerrantiGmbH is the successful German subsidiary of Ferranti Limited,

a leading U.K. electronics Company
and a major supplier ofdefence Systems worldwide.

SYSTEM ANALYST
The Company requires about mid 1985 a System Analyst to carry out

System studies and support our Defence Department Manager
to seil high technology computer-based defence Systems

and products in Germany.

The successful applicant is likely to be between 30 and 38 years ofage,

must speak good English and should be a German national

with relevant experience and used to giving technical presentations

to high level audience. This Position is also likely to be of interest

to experienced System engineers ready for a career advancement
The successful candidate will report

to the Defence Department Manager, and will be based in Wiesbaden

Applicants should write in English, with current CV to:

Defence Department Manager
c/o Ferranti GmbH • Taunnsstraße 52 6200 Wiesbaden

Für unsere Einsatzgebiete Nordrheiri^estMen und Nürnberg suchen wir

zum sofortigen Eintritt erfolgreiche und erfahrene

Vertriebs-

Wir sind eine Tochter-

gesellschatt der
Siemens AG.
Zu unseren Arbeits-

gebieten gehören
insbesondere die

optische und aku-

stische Datenerfassung,

große Hard- und Soft-

ware-Projekte für

Industrie-, Dienst-
leistungsuntemehmen
und die Öffentliche Hand
sowie auftragsbezogene
Software-Entwicklung.

beauftragte
Datenerfassung
Ihr Aufgabengebiet umfaßt:

• Planung und Durchführung von Vertriebsaktivitäten auf dem Gebiet von
Datenerfassungsgeräten mit OCR-Technik

• Konkurrenzbeobachtung. Verkaufsstrategie und Akquisition

• Aufbau und Pflege von Kundenkontakten

• Kundenberatung und Angebotsbearbeitung

• Planung und Koordinierung der Auftragsabwicklung in Abstimmung mit

dem Kunden und den beteiligten hausintemen Stellen

Wenn Sie über eine abgeschlossene FachhochschulausbHdung - insbeson-

dere Informatik oder Betriebswirtschaft - verfügen und bereits als Akquisi-

teur von DV-Anlagen oder -Geräten gearbeitet haben, dann wird Sie diese

abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit interessieren.

Unser Angebot aus einem überdurchschnittlichen Fix-Qnkommen und
einem Gesamteinkommen, das Sie durch Ihr persönliches Engagement be-

stimmen, wird Sie zufriedenstellen.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung an

COMPUTER GESELLSCHAFTKONSTANZ MBH. Referat Personal und Recht.

Max-Stromeyer-Str. 116, Tel. 07531/87-4733.

COMPUTER
GESELLSCHAFT
KONSTANZ
MBH

Direktionssekretärin
Wir sind eines der bedeutendsten
Unternehmen der Bürokommuni-
kation.

In unserem Sekretariat des Vor-
standsvorsitzenden, in Nürn-
berg, Ist die Position einer Zwett-
sekretärin zu besetzen. Wir su-
chen für cfiese Aufgabe eine Da-
me mit langjähriger Erfahrung Im
oberen Management

Fürdie Übernahme derzu beset-

zenden Position ist die Beherr-

schung aifer im Sekretariat anfaf-

lenden Tätigkeiten unerläßlich.

Eng l ischKenntnisse in Wort und
Schrift sind eine wichtige fachli-

che Voraussetzung, ebenso Ste*

nographiekenntnisse in Englisch.

Als Unterstützung für IhreTätig-

keit stehtihnen eines unserermo-
dernen Textverarbeitungssysteme
zur Verfügung.

Wichtige persönliche Eigenschaf-
ten sind Engagement. Selbstsi-

cherheit und Durchsetzungsvar-
mögen.

Überunsere Leistungen würden
wir uns gerne persönlich mit Ih-
nen unterhalten.

Für Informationen steht Ihnen
gerne Herr Reich unter Telefon

(09 11)3 22-3 45 zur Verfügung,
ihre Bewerbung richten Sie bitte

an unser Personalwesen
Gehalt. FürtherStr. 212,

8500 Nürnberg 80.

Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung.

TRIUMPH-ADLER

Durchsetzung einer internationalen Marketingkonzeption für OTC-Produkt
Wir sind ein führendes deutsches Unternehmen. Unser hohes Forschungspotential sichert auch in Zukunft die Entwicklung
umsatzstarker Markenartikel. Im Rahmen einer Neuorganisation bieten wir einem engagierten Produktmanager eine
interessante berufliche Herausforderung: Realisierung der weltweiten Marketingstrategie eines konsumnahen Produktes. Bei
entsprechender Bewährung ergeben sich interessante Berufsperspektiven im In- und Ausjstand. Deshalb möchten wirjüngere
Produktmanager, vorzugsweise aus dem Bereich Konsumgütsr-Marketing, ansprechen und suchen unseren

Produkt-Manager
Stellenbeschreibung Anforderungsprofil Bewerbung und Information

Wir können Ihnen ein breites Aulgabenspektrum mit hoher EigenVerantwortung anbieten:

• Durchsetzung einer internationalen Marketingstrategie unter Berücksichtigung der länderspezifi-

schen Marktgegebenheiten
• Kooperative Zusammenarbeit mit Marktforschung, F & E, internen Serviceabteilungen sowie

renommierten Werbeagenturen
4t Enge Zusammenarbeit mit unseren ausländischen Tochtergesellschaften in Marketing- und

vertriebsfragen
Die International orientierte Tätigkeit ist mit gelegentlichen, weltweiten Geschäftsreisen verbunden.
Der Flrmensitz befindet sich in zentraler Lage in noijrdrhein-Westfalen

.

Wir denken an jüngere Damen und Herren mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausbildung Anfang bis

Mitte 30. die über folgende Berufserfahrungen verfügen:
• Beherrschung des Marketing-Mix, möglichst aus einem international orientierten Unternehmen
• Erfahrung im Produktmanagement von Konsum- oder konsumnahen Gutem
• Verhandlungssichere Englischkenntnisse sowie Grundlage in Französisch oder Spanisch
Besonders bewerten wir professionelle Markstingerfahiungen und internationale Orientierung. Unser
Unternehmen bietet ihnen auf nationaler und internationaler Ebene die Voraussetzung für eine
Interessante berufliche und gehaitßche Entwicklung.

Damit Sw sich vertraulich über diese interessante Position informieren können, haben wir unsere
Beratungsgesellschaft beauftragt, Ihnen zu weiteren Informationen zur Verfügung zu stehen. Sie
erreichen Kßjvsntifich, unter der Telefonnummer 0221/1360 64-65 (Hon*

w wie umu uiHwi uw «mnfi/flwr oa hi j

g® K®" PM), Burgmauer 68. Postfach 10 1850.
5000 Köln 1. Die Berücksichtigung eventueller Sperrvermerke wird Ihnen zugesichert
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Werkzeugmaschinen/ über 100 Mio.
Unser Unternehmen mit knapp 1000 Beschäftigten und Sitz in einer Stadt nördlich der Main-Linie gilt auch international als erste Adresse im Bereich Werkzeug maschinen/Flexibie
Systeme. Wir sind wirtschaftlich gesund, unsere Entwicklungen und Produkte genießen hinsichtlich technischem Standard und Qualität Weltgeltung. Im Zuge des anstehenden
Generationswechsels suchen wir eine fachlich und menschlich überzeugende Persönlichkeit als alleinigen

GESCHÄFTSFÜHRER
der die Gesellschaft in jeder Beziehung als „Unternehmer“ führen soll. Dabei kann er
sich auf eine langjährig bewährte Prokuristenebene stützen, in der Hauptsache ist er
verantwortlich für die wertere positive UntemehmensentwickJung und die Erzielung
einer angemessenen Rendite. Dies setzt ein breites Erfahrungspotential in Technik,
Vertrieb und Controlling ebenso voraus wie strategische Denkweise, operative Durchset-
zung und Führungskompetenz.

Gesucht wird das Gespräch mit einem befähigten Diplom-Kaufmann/Diplom-Wirt-
schaftsingenieur, ca. Ende 30 bis Ende 40, der aufgrund seines bisherigen Werdegangs
die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Untemehmensführung mitbringt. Wir bieten

breiten unternehmerischen Freiraum für eine berufliche Selbstverwirklichung.

Wenn Sie sich für diese verantwortungsvolle und bestens ausgestattete Spitzenposition
interessieren und ein langfristiges Engagement auf dieser Ebene anstreben, bitten wir
um Ihre aussagefähige Interessenbekundung mit Werdegangsübersicht, Einkommens-
und Verfügbarkeitshinweis unter der Kennziffer 1108 W an die beauftragte Unterneh-
mensberatung in Sindelfingen. Die Herren U. Clodius und Dr. L Heimeier stehen für
darüber hinausgehende Informationen oder ein unverbindliches Kontaktgespräch tele-

fonisch unter 0 70 31 / 8 20 01 gern zur Verfügung. Dabei dürfen Sie absolute Vertrau-
lichkeit voraussetzen.

BAUMGARTNER#PARTNERÜ
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 - Bahnhofstraße 14 Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf Königsallee 31 -TeL 0211/325098-99 D2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 -Tel. 040/367737-38

Antriebstechnik / über 100 Mio. / Süddeutschland
Als selbständige Tochtergesellschaft einer bedeutenden deutschen Maschinenbau-Gruppe gelten wir hinsichtlich Technik und Qualität auch international als erste Adresse. Unsere
Kunden, speziell in den Branchen Fahrzeugbau, Fördertechnik. Energiewirtschaft, schätzen die überzeugenden Problemlösungen auf allen Gebieten der Antriebstechnik, zunehmend
auch unter Einsatz elektronischer Steuerungen. Im Zuge des anstehenden Generationswechsels in der Geschäftsführung legen wir auf die Sicherstellung unseres technischen
Vorsprungs besonderen Wert; gesucht wird ein ideenreicher, fachlich und persönlich souveräner „technischer Kopf* (Dr.-IngJDipL-Ing.) als

Technischer

GESCHÄFTSFÜHRER
in enger Zusammenarbeit mit dem kaufmännischen Geschäftsführer sorgt er für die

marktgerechte und technologische Weiterentwicklung unseres Erzeugnisprogramms
und eine rationelle Fertigung mit dem Ziel, die erfolgreiche Entwicklung unseres
Unternehmens auch in der Zukunft zu sichern. Mit Initiative, Systematik und Kreativität

wird er technische Zukunftsentwicklungen in der Antriebstechnik erfassen und in

maschinenbauliche Lösungen Umsätzen. Markt- und kostengerechte technische Pro-

blemlösungen verlangen profunde Konstruktionserfahrung sowie zielsichere Führung
und Motivation der 600 unterstellten Mitarbeiter.

Gesucht wird dasGespräch mit einem überzeugenden technischen Manager, ca. Anfang
bis Ende 40, der nach einer erstklassigen Ausbildung (Maschlnenbau/Eleklromaschi-
nenbau) und technischer Führungspraxis breit genug angelegt ist, die zukünftige

Technik auf dem Gebiet der industriellen und mobilen Antriebstechnik speziell von

Kuppfungen und Bremsen „im Griff zu haften“. Neben hoher Fach- und Führungs-
kompetenz setzen wir Phantasie, systematische Denk- und Vorgehensweise und ein
hohes Maß an Integrität voraus. „Unser Mann“ fordert und fördert seine Mitarbeiter,
ist teamfähig und kann sich schnell in die Problemstellungen unserer Industriekunden
eindenken. Die Position ist in Dotierung und Rahmenbedingungen erstklassig ausge-
stattet

Wenn Sie sich für eine solche Spitzenaufgabe systematisch vorbereitet hai»n, bitten wir
um Ihre Bewerbung in aussagefähiger Form mit Werdegangsübersicht, Lichtbild sowie
Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 6208 W an
die beauftragte Untemehmensberatung in Sindelfingen. Herr U. Clodius beachtet jede
gewünschte Form der Vertraulichkeit und steht für telefonische Zusatzinformationen zur
Verfügung.

BAUMGARTNER<8>PARTNER8
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 - Bahnhofstraße 14 - Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf- Königsallee 31 - TeL 0211/3250 98-99
[
P2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 - Tel. 0 40/36 77 37-38

Maschinen- und Anlagenbau / Weltweiter Vertrieb
Wir sind ein internationales Unternehmen des Maschinen- und Anlagenbaus. Unsere Systeme finden weltweiten Einsatz. Flexible Lösungen, technische Zuverlässigkeit unter schwierigsten

Einsatzbedingungen und permanente Innovation haben uns Anerkennung und Erfolg gebracht. Im Zuge einer entwicklungsbedingten organisatorischen Änderung suchen wir den tatkräftigen,

ideenreichen

VERTRIEBSLEITER
Er wird mit einem hohen Maß an Selbständigkeit und Verantwortung unsere Marktchancen

systematisch austoten und wahmehmen, im Zusammenwirken mit Konstruktion und Fertigung

für bedarfsgerechte Lösungen sorgen, die Verkaufs- und Kundendienstmannschaft steuern

und als „erster
- Verkäufer alle wichtigen Gespräche vor Ort selbst führen.

Dies ist eine herausfordernde Aufgabe für einen international vertriebserfahrenen technischen

Kaufmann oder Ingenieur, der fundierte Kenntnisse des Anlagenbaus mitbringt und bereit ist,

energisch und zielstrebig die Marktmöglichkeiten auszuschöpfen.

.

i

Dem persönlichen Oberzeugungsvermögen sowie der Fähigkeit, markt- und situationsgerecht
zu agieren, kommt eine besondere Bedeutung zu. Unsere Zusammenarbeit basiert auf
Teamwork und kooperativer Führung. Erstklassige Englischkenntnisse sind selbstverständ-

lich.

Bitte nehmen Sie mit dervon uns beauftragten Untemehmensberatung telefonischen Kontakt
auf oder senden Sie unter Kennziffer 5307W ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang,
Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit an das
Hamburger Büro. Herr A. Koenen steht Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme
(0 40 / 36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion.

BAUMGARTNER<§>PARTNER8
Unternehmenaberatung BDU - 7032 Sindelfingen - Postfach 320 - Bahnhofstraße 14 • TeL 07031/82001 und 88001

| D 4000 Düsseldorf KönlgsaUee 31 -Tri. 02H/325098-99 [
D2000 Hamburg 36 -Neuer Wall 38 -Tel. 040/367737-38~
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Wir sind ein Untemehmensbereich der

MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AG
und weltweit unter dem Namen GHH STERKRADE
im Anlagen- und Maschinenbau tätig.

In Vertrieb, Konstruktion, Fertigung

und Verwaltung sind rd. 2000 technische

und kaufmännische Angestellte und in

unseren Werkstätten 2500 gewerbliche

Mitarbeiter vorwiegend in der

Enzelfertigung beschäftigt.
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Für die im Aufbau befindliche Hauptabteilung Aufbereitungsanlagen - Büro in 4630 Bochum - unseres Produktberei-

ches Industrieanlagen suchen wir zur selbständigen Bearbeitung von Projekten und Aufträgen einen
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Im Rahmen der Erstellung von Gesamt- und Teilanlagen zur Aufbereitung von Kohle und Erzen umfaßt die

Aufgabenstellung

die Anfertigung von Projektzeichnungen und Bauplänen

die Ausarbeitung von technischen Spezifikationen sowie

die technische Abwicklung von Kundenaufträgen

Zur Erfüllung der gestellten Aufgaben ist eine mehrjährige Erfahrung auf dem Gebiet der Aufbereitung von Kohle und/
oder Erzen, insbesondere in der Projektierung und Planung derartiger Anlagen, erforderlich, ferner ein hohes Maß an
Einsatzbereitschaft und Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung.

Englische Sprachkenntnisse sind im Hinblick auf einen internationalen Kundenkreis vorteilhaft.

Wir bieten ein der Aufgabenstellung angemessenes Gehalt und die sozialen Leistungen eines bedeutenden
Industrieunternehmens. Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir ggf. behilflich.

Bewerber, die sich den Anforderungen gewachsen glauben und an einer Tätigkeit in einem qualifizierten Team von
Fachleuten interessiert sind, b/tten wir um Übersendung ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen.

MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AG
Unternehmensbereich GHH STERKRADE
- Personalabteilung Angestellte -

Postfach 110 240
4200 Oberhausen 11

Karriere in der Fertigung
. AiTj*

Wir produzieren mit modernsten Anlagen Halbzeugefür vielseitige industrielle Anwendungsbereiche. Mit 600 Mitarbeitern sind wir

in unserer Branche Marktführer in Deutschland. Sitz unserer Werke ist Süddeutschland.

Wir suchen für die Geschäftsführung den IA

Technischen Assistenten
Dipl.-Ing. Maschinenbau/Fertigungstechnik

Einer Führungsnachwuchskraft bieten wir damit eine Chance, den nächsten Karriereschritt zu machen.

Sie sind einem Geschäftsführer für den Bereich Betrieb direkt verantwortlich und sollen nach einer intensiven Einarbeitung

unseren derzeitigen Betriebsleiter, der in einigen Jahren in Pension gehen wird, ersetzen. Nach der Übernahme seiner Aufgabe
haben Sie verschiedene Abteilungen, z. B. Arbeitsvorbereitung. Fertigung, mit ca. 500 Mitarbeitern zu führen.

Der Steiieninhaber soll ein Studium im I _ _
und eine mehrjährige Berufstätigkeit in der Fertigung eines Mehrschicht

r.-lng. abgeschlossen haben
nachweisen können.

Wichtigste persönliche Voraussetzung sind Englischkenntnisse und die Fähigkeit Mitarbeiter zii führen und die Abteilungsleiter In

ihren Funktionen erfolgreich zu steuern. Die Amrsvorstellung liegt bei 30-40 Jahren.

Dem persönlich und fachlich qualifizierten Bewerber bieten wir ein marktgarechtes Gehalt attraktive Sozialteistungen und eine

kostengünstige Regelung der Wohnruumfrage. Bitte richten Sie ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild,

Zeugniskopien. Angaben von Einkommensvorsteihingen und Eintrittstermin unter D 13590 an WELT-Vertag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung wird zugesichert

FC I

Personalberatung seit 1966

Chance für qualifizierten Maschinenbauingenieur
im Rahmen einer internationalen Firmengruppe produzieren wir als mittelländisches Unternehmen (250 Beschäftigte) in einer

norddeutschen küstennahen Großstadt technische Konsumgüter. Unsere Produkte genießen hohes Ansehen.

Verpackungsmaschinenindustrie

VERKAUFSLEITER
- Inland -

Unser Klient ist die deutsche Tochtergesellschaft eines

internationalen Maschinenbaukcxizems. Das Produktions-

programm umfaßt Verpackungsmaschinen mit vielfälti-

gen Anwendungsmöglichkeiten, die eine sehr hohe
Akzeptanz auf den in- und ausländischen Märkten

finden. Der firmensitz ist in'Hamburg.

Die Position „Verkaufsleiter" umfaßt die vertriebliche

Verantwortung für die Bundesrepublik. Sie untersteht

direkt der Geschäftsführung, ist gleichrangig zu den
Verkaufsleitern derAuslandsmärkte. Die Position istmit

allen notwendigen Vollmachten ousgestattet, dasGehalt
entspricht der Bedeutung der Stellung.

DieAufgaben: »Verantwortliehe Betreuung der beste-

henden Kunden »Intensiver weiterer Ausbau des
Marktanteils und des Umsatzes •Angebotswesen

• Marktbeobachtung und Impulse für die Produktent-

wicklung »Führung von zwei Mitarbeitern »Zusam-
menarbeit mit regionalen Vertretungen.

Die Anforderungen: »Sehr gute Erfahrungen im
Verkaufvon Investitionsgütern, vorzugsweiseMaschinen-vencaut von Investitionsgütern, vorzugsweise Maschinen-

bau »Gute kaufmännische und technische Kenntnisse

•Managementfähigkeit •Teamorientierter Arbeitsstil

•Englische Sprachkenntnisse wären von Vorteil »Ihr
Alter: Zwischen 30und 45 Jahre.

Wir suchen den

Technischen Leiter
mit Schwerpunkt auf folgenden Aufgabengebieten:

- Führung und Überwachung der gesamten Produktion
-Arbeitsvorbereitung
-Ausschöpfung von Rationalisierungsmöglichkelten
- Produktentwicklung
—Wahrnehmung von Kontakten zu GroBkunden und Aufsichtsbehörden ...
- Mitwirkung bei der strategischen Weiterentwicklung des Unternehmens.

Die Position verlangt eine starke und erfahrene Führungskraft (im Atter bis zu 45 Jahren).

Wenn Sie glauben, diesen Erwartungen gerechtzu werden, dann bitten wirSte um Ihre aussagefahigen Bewerbungsunterlagen
unter der Kennziffer 3726 an die von uns beauftragte Untemehmensberatung FCh-München (Herr Dr. Evers), Ellingerweg 96.

6000 München 80, Tel. 0 89 / 43 50 77. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und Diskretion.

Fischer Consultants Internatinnal

Sind Sie interessiert?Senden Sie uns bitte Ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen oder rufen Sie für

weitere Informationen Herrn Dr. Schwan an. Wir
freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen und ^
garantieren für die Vertraulichkeit Ihrer

‘

lRoJ“

München * Stuttgart * Frankfurt * Düsseldorf
Paris * Zürich * Wien * Mailand * Madrid * Brüssel * London * New York * Sao Paulo

3s*

stier

Bewerbung.

DR. PETER SCHWAN UNTERNEHMENSBERATUNG
St. Benedictstraße 34, 2000 Hamburg 13, Telefon 040 - 444751

Immediately needed in Saudi Arabla
An electro-mechanical reputable saudi construction Company needs the following. PJease
send your evs mentioning postal address, telephone no., to P. O. Box 1 74 47, Riyadh
1 14 84, Saudi Arabia.

1. Electrica! Engineer (Job no. 521)

Must have at least 10 years of experience in the design, estimation and material take-off
conventional and SF6 substations and associated control requirements up to 380 kV.

Must be capable of manag ing people as a chief of engineering section.

2. Electrical Engineer (Job no. 522)

Must have at least 10 years experience in design, estimation and material take-off of
distribution and transmission lines up to 380 kV. Should have some experience of building
complex electrical Services and Utilities requirements.

3. Electrical Engineer (job no. 523)

Must have at least 15 years of experience in design, estimation and material take-off the
electrical requirements including HVAC for building complexes, plants and pumping
stations. Must have good experience of Utilities requirements.

Als deutsche Kontaktadresse kann die Telefon-Nummer 09 11 / 41 20 - 214 (Heinz Geyer)
angewählt werden. Hier können Sie weitere Informationen erhalten.

High-Tech
für den
Weltmarkt

Unser international tätiges Unternehmen ist

führend auf den Gebieten Vakuumtechnik.
Väkuumverfahrenstechnik und naturwissen-
schaftlich-technische Lehrmittel. 4.400 Mit-
arbeiter im In- und Ausland tragen mit ihren
Leistungen zu unserer Spitzenstellung auf
dem Weltmarkt bei.

Der Untemehmensbereich Vakuumver-
fahrenstechnik in Hanau, der Stadt am Main
zwischen Spessart und Frankfurt, sucht
einen

Yertriebsincjenieur

Bandbeschkhtungs-
anlagen
Als Marktführer erzielen wir mit unseren
Vakuum-Bandbeschichtungsanlagen hohe
Wachstumsraten mit stetig steigender Vielfalt

von Anwendungen.

Im Produktbereich Bandbeschichtung wer-
den zentral für den Weltmarkt Anlagen pro-

Der Bewerber soll nach der Einarbeitung für
„sein Produkt“ nach innen und außen der
kompetente Fachmann sein, der in der Tech-
nik und im Markt die jeweils richtigen
Problemlösungen findet und somit hilft,

unsere Spitzenstellung weiter auszubauen.

ektiert, Angebote ausgearbeitet und ver-
landelt, Aufträge in die Konstruktion und die
Fertigung eingespeist und bis zur Abnahme
verfolgt.

Unsere Anlagen metallisieren Kunststoffolien
und Papiere für die Produktion von Konden-

Bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen
Unterlagen einschließlich Ihres Gehalts-
wunsches und dem frühesten Eintrittstermin.
Vorabinformationen erhalten Sie unter
06181/34-1340.

saforen und von funktioneller Verpackung.

Wir bevorzugen:
• Diplom-Ingenieure TH/TU
• Erfahrungen in der Handhabung von

Folien und Papieren
• Fachkenntnisse in Elektrotechnik, Elek-

tronik, Maschinenbau oder Vakuumtechnik
• >2 Jahre Tätigkeit in Entwicklung, Projek-

tierung, Vertrieb oder Projektierung
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LEYBOLD-HERAEUS GMBH Wifhelm-Rohn-Straße 25 6450 Hanau am Main

Vakuumtechnik
Gerate • Bauelemente

Vakuum-
Veriahrensäechmk

Naturwissenschaftlich*
technische Lehrmittel
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LEYBOLD-HERAEUS
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InlwnatkHial tätige Ufitefnehmensgnqspe sucht fürJton Prod
kreativen

Produktionsbetrieb nahe Hartbuig den dynamischen inl

Leiter der Fertigung
(Dipl.-ing. oder Ing. grad. / Maschinenbau)

ter Bewerber muß in der Lage sein, die alleinige Verantwortung für
250 Mitarbeiter zu übernehmen. Erfahrungen im Maschinenbau
(spanabhebende Fertigung, Maschinen-Zusammenbau), Apparate-
sovjmb Blechbau (Verformung und Schweißtechnik) sind erforder-
nd. Fertigungsplanung, Kalkulation und Arbeitsvorbereitung sowie
Produktionsüberwachung fallen in seinen Verantwortungsbereich.
Kundenkontakte in Europa setzen gute Englischkenntnisse voraus.
Sicherheit in der Planung und konsequente Durchführung sind
unerläßlich. Menschenfuhrung muß dem Bewerber „im Blut liegen

1'.

Die Position ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt und ihrer

Bedeutung entsprechend dotiert. Als Wohnsitz kommtdie Metropole
Hamburg oder eine reizvolle Stadt mittlerer Größe in Elbnähe in

Frage. Wir erwarten eine starke Persönlichkeit, die die Herausforde-
rung einer nicht einfachen Stellung sucht
Bitte wenden Siesich mitIhren Bewerbungsunterlagen (handschrift-
liches Anschreiben, tabell. Lebenslauf, vollständige Zeugniskopien,
Lichtbild, Gehaltsvorstellung) an die von uns beauftragte Personal-
beratung, die Ihre Sperrvermerke sorgfältig berücksichtigt.

PersonaIberatung

DlG+G Schmitz
Parkstraße 16 2000 Hamburg 52

Tel.: 040/820561 1

Wir sind ein Unternehmen mit
anspruchsvoller Technologie. Roboter
und flexible Fertigungssysteme —
vorwiegend für die Automobilindustrie

in Europa und Übersee - sind unser

Metier.

Der Erfolg unseres Unternehmens
ist durch die hohe Qualifikation unddas
außergewöhnliche Engagement unserer

Mitarbeiter begründet

Leiter
Qualitätswesen

Nach einer Übergangsfrist

werden Sie als Nachfolger des in '•*525

den Ruhestand tretenden Stelleninhabers,

in dieser Funktion die Ziele vorgeben.

Das Produktionsspektrum hat sich in

den fetzten Jahren neben derEinzelfer-
tigung um Kleinserien erweitert Mithohen
Investitionen haben wir uns aufdie

Zukunft vorbereitet

Sie sollen schon zu Beginn mit der

Prüfpianung Teilverantwortung über-

nehmen. Eine ideale Startposition

istgewährleistet, wenn Sie Er-

fahrungen in der mechanischen

Fertigung im Maschinenbau
mitbringen.

Bitte bewerben Sie sich mit

ihren vollständigen Unterlagen.

kuka Sctoweißanfagen + Roboter GmbH
Personalabteilung, Blücharstr. 144, 8900 Augsburg 43, Telefon (0821) 7971628

Wir Bind ein süddeutsches Konzemuntemehnien der SALZGil IbK-
GRUPPE mit 1800 Mitarbeitern und sind international erfolgreich Im
Anlagen-, Maschinen- und Stahlbau tätig.

Für den Bereich

SCHLÜSSELFERTIGER ANLAGENBAU

suchen wir einen versierten, einsatzfreudigen

DIPLOM-INGENIEUR FH
Fachrichtung Heizung/Lüftung/Sanltftr/Kilma

mit mehrjähriger Berufserfahrung für die

- Planung von Bauvorhaben
- BaustellenQberwadhung
- Angebotsbearbeitung
- Kalkulation

von Industrie- und Kraftwerksanlsgen.

Fundierte Kenntnisse aus vergleichbarerTätigkeit gute englische Spreeh-
kenntnisse und berufliche Flexibilität sind auch hinsichtlich eines bevor-

stehenden mehrmonatigen Auslandseinsatzes erforderlich.

interessierten Bewerbern können wir Interessante und verantwortungsvol-

le Aufrabenstellungen, leistungsorientierte Bezüge und die Vergünstigun-

gen eines Großunternehmens bieten.

Bitte setzen Sie sich zunächst unter Einreichung aussagetflhlger Unterla-

gen mit unserer Personalleitung unter nachstehender Anschrift schriftlich

in Verbindung; wir werden dann einen Gesprfichstermin mit Ihnen verein-

baren.

I NOEU. GmbHmSLJM iKüg BL. ML-, AHred-Nobel-Str. 20

8700 Würzburg
Ein Unternehmen der SalzgftteHSruppe Tel. 09 31 / 90 31

Ehrgeiz. Durchhaltevermögen und der feste Wille, es beruflichzu etwaszu
bringen, sind die Voraussetzungen, um bei unszu bestehen. Wenn Sie ein

JUNGINGENIEUR
mit abgeschlossener Maschinenschlosserlehre, kaufmännisch interes-

siert. vielseitig einsetzbar und bereit sind, alle in einem kleinen dynami-
schen Unternehmen anfallenden Arbeiten mitzumachen, erbitten wir Ihre

Kurzbewerbung an
_

ATEK
Antriebstechnik

Willi Glapiak GmbH
Postfach 11 49
2084 Reilingen

Wir suchen für unser Ingenieurbüro und unsere
Fertigung, Abteilung Sonderapparatebau und
Maschinen für die thermochemische Industrie:

Konstrukteure und
Verfahrensingenieure

für die Projektierung für Anlagenbau, Montage
und Fertigungsüberwachung.

Sekretärin
für die Geschäftsleitung

Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift sind

Voraussetzung.

Wir bieten ein vielseitiges und interessantes Auf-

gabengebiet, Fachrichtung allgemeiner Maschi-
nenbau und Wärmetechnik.

Wir bitten um schriftliche Bewerbung mit den
entsprechenden Unterlagen.

GmbH
MASCHINEN- UND APPARATEBAU
Siemensstraße 10-12 - 2250 Husum
Tel. 04841/71025 • Telex 2 8 568

Wir sind ein mittleres Unternehmen im expansi-

ven Flüssiggas-Markt und suchen einen

INGENIEUR
mit möglichst mehrjähriger Berufserfahrung.

Ihre Tätigkeit erstreckt sich auf Akquisition
sowie Planung und Ausführung von Industrie-

und Gewerbeanlagen einschließlich der be-
hördlichen Genehmigungsverfahren.

Die Einhaltung der sicherheitstechnischen Be-
lange sowie die Führung des Montagepersonals
gehören zu ihrem Aufgabenbereich.

Wenn Sie sich für diese auf langfristige Zusam-
menarbeit angelegte Position interessieren, bit-

4 ten wir um Ihre Bewerbung mit handgeschrie-

L benem Lebenslauf und vollständigen Unterla-m 9«n-

popan Hammer Deich 134
2000 Hamburg 26

PASILAC GmbH Hamburg
Wir sind die deutsche Verkaufsgesellschaft der dänischen PASILAG-Gruppe mit einem umfassen-

den Angebot von Maschinen und Anlagen für die Lebensmittelindustrie. Für den Aufbau unserer

starken Produktgruppe: Ventile, Pumpen, Prozeßkomponenten - schwerpunktmäßig für die

Nahrungsmittel-, Kosmetik-, chemische und pharmazeutische Industrie - suchen wir zum frühest-

möglichen Termin einen befähigten

techn. Verkaufsmanager
Die Aufgabenstellung bietet einem Könner ein hohes Maß an Entfaltungsmöglichkeit, Setbst-

verwirkflehung und Aufstiegschancen.

Aufgaben:
Dem Geschäftsführer direkt

verantwortlich, werden unse-
rem Mann der ersten Stunde
folgende Aufgabenschwer-
punkte gestellt:

Herstellung von Kontakten zur

o. a. Zielgruppe.

Erarbeitung von technischen

Problemlösungen.

Kundenberatung, Projektver-

handlung und Verkaufsab-

schluß.

Entsprechend der Entwick-

lung des Produktbereichs suk-

zessiverAufbau neuer Bezirke.

Anforderungsprofil

:

Kontakte zur Kundenzielgnjp-

pe und nachweisbare Ver-

kaufserfolge sind Bedingung.
Erfahrungen in der Prozefi-

technik und im allg. Maschi-

nenbau sind wünschenswert.
Außerdem werden erwartet:

• Eigeninitiative, Dynamik,
Überzeugungs- und Durch-

setzungskraft

• Bereitschaft zur Relsetätlg-

keit in der ges. BRD.

Angebot:
Fixum und Ergebnisbeteili-

gung entsprechen der Aufga-

be. Dienstwagen - auch zur

privaten Nutzung.

Zur Gesprächsvorbereitung

senden Sie bitte Ihre Bewer-
bung mit Lichtbild, tab. Le-

benslauf, Zeugniskopien so-

wie genauer Angabe Ihrer po-

sitionsspezifischen Erfahrun-

gen, Eintrittstermin und Ge-
haltsangabe an die HS-Untar-

nehmensberatung, Postfach

65 0445. 2000 Hamburg 65,

Tel. 040/ 6 08 00 77.

Kennziffer: 2613

Harms Schulz • Ihr Berater für Führungspositionen

FAHRTREPPEN FAHRSTEIGE AUFZÜGE

Wir gehören zu den führenden Unternehmen der Branche und stellen

Spitzenerzeugnisse der technischen Investitionsgüterindustrie her.

Zur Lösung vielfältiger und zukunftsorientierter Aufgaben suchen wir

einen DIPLOM-INGENIEUR (FH)
Fachrichtung Elektrotechnik

vorzugsweise mit praktischer Erfahrung in Datenprozeßtechnik für

Aufgaben im Bereich des Messens und Prüfens;

INGENIEUR (TU/TH)
Fachrichtung Maschinenbau/Fertigungstechnik

mit Kenntnissen und Interesse an neuen Technologien und EDV-
unterstützter Fertigung sowie betriebswirtschaftlichen Grundkenntnis-
sen für eine

TRAINEE-AUSBILDUNG
Wenn es Sie reizt, mit zukunftsweisenden Technologien umzugehen
und bei deren Implementierung mitzuwirken sowie im Team zu arbei-

ten, dann erbitten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an
unsere Personalabteilung. Für telefonische Vorabinformationen steht

Ihnen Herr Schildt zur Verfügung: (0 57 21 ) 70 62 49.

FLOHR-OTIS Aufzugs-GmbH
3060 Stadthagen, Industriestraße 2, Telefon (0 57 21) 70 62 35

Die mit der Planung und dem Bau von Anlagen zur Sicherstellung und Endlage-

rung radioaktiver Abfallstoffe beauftragte Gesellschaft sucht zum nächstmög-
lichen Termin eine

Führungskraft - Kerntechnik
Dipl.-ing. (TU)/Dr.-lng.

mit mehrjähriger Berufserfahrung beim Bau und Betrieb kerntechnischer Anlagen.

Als Leiter einer Abteilung von etwa 30 hochqualifizierten Fachleuten ist die von
uns gesuchte Führungskraft im wesentlichen für die termingerechte Fertigstellung

von technischen Planungsleistungen mit entsprechend hoher Qualität verantwort-

lich. Aufgabenschwerpunkte dieser Abteilung sind die Planung und Bauüberwa-
chung von Einrichtungen des Strahlenschutzes, von Leit- und Nachrichtensyste-

men, der Elektrotechnik und Energieversorgung, des Anlagenbaus und der
maschinellen Betriebstechnik. Darüber hinaus ist nach Abschluß des Planfeststel-

iungsverfahrens die Bauüberwachung für die Errichtung eines Endlagers für
radioaktive Abfälle wahrzunehmen sowie die Inbetriebnahme (Funktionsprüfun-

gen und eigentliche Inbetriebnahmephase) vorzubereiten.

Die Position verlangt einen befähigten Dip!.-Ing. aus den Fachrichtungen Kern-
technik, Maschinenbau, Anlagenbau, Verfahrenstechnik oder Physik. Seine beruf-

lichen Qualitäten sollte der Bewerber in einer ähnlichen Führungsaufgabe bereits

unter Beweis gestellt oder sich systematisch darauf vorbereitet haben.

Wenn Sie sich als Praktiker mit den nötigen Erfahrungen für diese gut dotierte,

langfristig angelegte Aufgabe interessieren, erbitten wir Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung an

Deutsche Gesellschaft zum Bau und Betrieb
von Endlagem für Abfallstoffe mbH (DBE)

Postfach 11 69, 3150 Peine



0m03NGENIEUR
Der hohe Qualitätsstandard unserer Produkte - Präzf-

sionsteile für Maschinenbau und Kfe-Zulieferindustrie -

sowie unser wegweisendes Know-how sichern uns eine

hervorragende Steilung am Markt. Um auch zukünftig

diesem hohen Anspruch gerecht zu werden, suchen wir

als

FÜHRUNGS-
NACHWUCHSKRAFT

einen Dipl-Ing., der nach abgeschlossenem Studium des
Maschinenbaus bereits ca. 3 Jahre Erfahrungen in der

Fertigung, Arbeitsvorbereitung oder Qualitätssicherung in

der metallverarbeitenden Industrie gesammelt hat und
jetzt in die Führungsverantwortung hineinwachsen will.

Wir beabsichtigen, Sie einzuarbeiten auf die Übernahme
der Position „Leiter Qualitätssicherung“ für ein Werk mit

500 Mitarbeitern.

Um Ihnen Diskretion bei Ihren Wechselabsichten zuzusi-

chem, haben wir die Medienagentur eingeschaltet. Für

einen ersten Informationsaustausch steht diese ihnen

telefonisch bereits Samstag und Sonntag zwischen 16.00

und 20.00 Uhr, ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, diens-

tags, mittwochs bis 20.00 Uhr) zur Verfügung.

N&P Agentur GmbH
Taubenstraße2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 0211/499075

Unsere Aktivitäten:

Ortsfeste Batterie-

anlagen

Antriebsbatterien für

Elektrofahrzeuge und
Schiffe

Startertoatterien

für alle Kraftfahrzeug-

typen

Ladestationen

Notstromversorgungs-

anlagen

Sicherheitsbeieuchtungs-

anlagen

Projektierung und
schlüsselfertige

Erstellung kompletter

Batteriefabriken

Wir sind ein Unternehmen der elektrotechnischen Industrie

mit Werken in Soest, Kassel und Berlin sowie Niederlassun-

gen im gesamten Bundesgebiet Als Hersteller hochwertiger

technischer Gebrauchs- und Investitionsgüter haben wir

einen guten Namen. Auch erstellen wir unter Anwendung
unseres Know-how als Batteriespezialist im Ausland schlüs-

selfertige Batteriefabriken.

Mit Sitz in Soest suchen wir für unsere Hauptabteilung

Systemtechnik zum baldmöglichen Eintritt einen berufs-

erfahrenen

Entwicklungsingenieur
(Dipl.-Ing. Elektrotechnik)

für die Entwicklung elektronischer Schaltungen, die Erstel-

lung von Software und Hardware mikroprozessorgeführter
Schaltungen sowie die Integration der elektrischen Steue-

rungen in batterieeiektrisch angetriebene Fahrzeuge.

Erwartet werden neben einem abgeschlossenen Studium
(FH/TU) der Elektrotechnik Erfahrungen im Bereich der

Analog-, Digital- und Mikroprozessortechnik. Wünschens-
wert wäre eine Praxis mit System Motorola 6000, Zudem
werden im besonderen Maße Kreativität und Verhandlungs-

geschick unterstellt.

Da die Möglichkeit der hinreichenden Einarbeitung gege-

ben ist, sind für uns auch Bewerber mit Hochschulpraxis
interessant

HAGEN Batterie AG
Richten Sie bitte ihre aus- Zentrale Personalabteilung

sagekräftige Bewerbung Thomästraße 27 • 4770 Soest • Tel. (02921) 703-0
mit den entsprechenden

Unterlagen an:

Wir sind aufdem Gebiet der Kaltumformung

ein ständig expandierendes und internatio-

nal erfolgreiches Unternehmen.

Unsere Starke sind flexible Fertigungsauto-

maten für die kombiniert spanlose und spa-

nende Bearbeitung, die wir an einen Abneh-
merkreis vom Großunternehmen bis zum
kleinen Verarbeitungsbetrieb tiefem.

Um unseren technologischen Vorsprung so-

wie unsere Marktposition zu erhalten und
auszubauen, suchen wir einen tatkräftigen

Konstmktionsleiter
den wir der Geschäftsführung direkt unter-

stellen wollen.

Für diese Position stellen wir uns einen
Diplom-Ingenieur im Atter zwischen 35 und
45 Jahren vor, der über eine praktische
Berufsausbildung sowie über eine mehrjäh-
rige Erfahrung im Sondermaschinen- bzw.
Werkzeugmaschinenbau verfügt Nach ent-

sprechender Einarbeitung sollte er in der
Lage sein, ein kleines Team qualifizierter

Mitarbeiter zu führen, entscheidende Impul-

se für die Neu- und Weiterentwicklung unse-

rer Produkte zu geben sowie den Bau und
die Erprobung von Prototypen zu überwa-
chen.

Gute Kenntnisse der englischen Sprache
werden vorausgesetzt, Erfahrung im Um-
gang mit CAD-Systemen würden wir begrü-

ßen.

Interessenten bitten wir um Zusendung der
Zbugnisunterfagen mit handgeschriebenem
Lebenslauf und Lichtbild.

rCLOO GmbH + Co
Maschinenfabrik

7535 Königsbach-Stein 2

Telefon (07232) 1044

Wir sind ein namhaftes mittelständisches Unterneh-
men der Heizungs-, Klima-, Elektro- und Sanitär-

technik.

Für unsere Niederlassung in Breme« suchen wir

zum 1. 10. 1985 oder früher

Niederlassungsleiter
Ing. grad.; Dipl.-Ing.

Fachrichtung Heizung, KJimatechnik

Um erfolgreich unsere Niederlassung leiten zu kön-
nen, sollten Sie neben dem fundierten Fachwissen
über Qualitäten in unternehmerischem Denken, über
Engagement und Kontaktfreudigkeit im Umgang mit
unserer Kundschaft verfügen und die Fähigkeit besit-

zen, Mitarbeiter zu führen und zu motivieren.

Wir bieten Ihnen nach einer notwendigen EjnarbeF
tungszeit neben unserem aus Altersgründen am
31. 12. 1985 ausscheidenden Filialleiter eine ausbau-
fähige Position mit angemessenem Entscheidungs-
und Verantwortungsfrairaum.

Interessenten zwischen 30 und 40 Jahren bitten wir
um Zusendung ihrer vollständigen Bewerbungs-
unterlagen.

Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen unser
Herr W. Christoffers zur Verfügung.

M Heizung KBma Elektro • Sanitär
2870 Delmenhorst
Wlssmannstraße 61 • Tel. 0 42 21 / 28 11

Wenn Sie es eilig haben,
können Sie Ihre Anzeige über

Fernschreiber
8 579 104 aufgeben.

Werkzeugmaschinenbau - Großraum Hamburg
Durch den Einsatz modernster Technologien und die Sicherung eines stets hohen Qualitätsniveaus haben wir heute in unserem
Bereich einen bedeutenden Marktanteil. Auf diesem expandierenden und stark exportorientierten Markt wollen wir unsere Stellung
durch eine konsequente Weiterentwicklung technischer Innovationen weiter ausbauen. Zur Verstärkung des Mitarbeiterteams suchen
wir je einen

Maschinenbau-lngenieur
für technische Angebote
mit Berufserfahrungen in der Projektierung und Konstruktion
von Werkzeugmaschinen und Vorrichtungen.

Kenntnisse in der Anwendung von CNC-Steuerungen würden
die Einarbeitung beschleunigen.

Die Aufgabe erfordert einen kontaktfreudigen Mitarbeiter. Für
die Kundenberatung im ln- und Ausland sind Englischkenntnis-
se sowie die Bereitschaft zu gelegentlichen (auch Übersee-
)Reisen notwendig.

Kennzeichnen Sie Ihre Bewerbung bitte mit „Angebote“.

als technischen Texter
der sich Zutrauen darf, von unseren technischen Mitarbeitern als
kompetenter technischer Besch reiber anerkannt zu werden,

der weiß, daß ihm keine Information in den Schoß fällt,

der es versteht, sich seine heißen Drähte selbst zu ziehen,

der trotzdem termingerecht aussagefähige Betriebsanleitungen
erstellen kann -

und das auch in englischer Sprache.

Kennzeichnen Sie Ihre Bewerbung bitte mit „Texter“.

Diese Positionen bieten günstige Entfaltungs- und Entwicklungsmögiichkeiten.

Die Dotierung ist der geforderten Qualifikation entsprechend attraktiv. Überdurchschnittliche Sozialleistungen, ein mitarbeiterbezoge-
ner Arbeitsstil und aktive Mithilfe bei der Wohnraumbeschaffung sind für uns selbstverständlich.

Bewerben Sie sich bitte nur, wenn Sie einschlägige Berufserfahrungen haben. Ihre Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild
sowie Angaben über Gehaltsvorstellung und Eintrittsmöglichkeit) erbitten wir über den Anzeigendienst von

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer * Zum Steinberg 47
6900 Heidelberg 1

der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt.

HOBART
Hobart Maschinen Ges.m.b.H. • Personalabteilung

Am HoWeretock 4 - 7600 Offenburg Tel. 0781/2020

Wir zählen zu' den weltweit führenden Herstellern von Groß- 1

küchenmaschinen, Geschirrwaschmaschinen, Bäckereima-
j

schinen und elektronischen Verpackung»- und Preisaus- t

Zeichnungssystemen.

Unser Vertrieb ist bundesweit über ein System von 9 Niederlassungen organisiert Zum baldmögli-

chen Zeitpunkt suchen wir einen jüngeren Diplom-Betriebswirt als

Assistent des
I

Gesamtvertriebsleiters
Neben den üblichen Assistemenaufgaben wollenwir ihnen auch Projekte übertragen, bei denen Sie ihr

gutes theoretisches Wissen unter Beweis stellen können. Sie werden das gesamte Instrumentarium

einer modernen Vertriebsorganisation kennenlemen. Die Organisation von Messen, Seminaren und

Tagungen, die Verwaltung des Werbebudgets sowie die Einschaltung in die Öffentlichkeitsarbeit

werden Schwerpunkte Ihrer Tätigkeit sein.
j

Die Position sollte für Sie der Beginn Ihrer Vertriebs-Karriere in unserem Unternehmen sein. Von ihnen :

erwarten wir ein hohes MaB an Einsatzbereitschaft und Selbständigkeit. Gute englische Sprachkennt-

nisse würden ihnen die Aufgabe erieichtsm.

Unser Firmensitz Offenburg bietet mit seiner Nähe zum Schwarzwald, dem Elsaß und der Schweiz :

einen besonders hohen Freizeitwert.
\

Senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.
J

k. I u
Wir sind eine Untemehmensgruppe der Investitionsgüterindustrie mit ca. 6000

Beschäftigten. Unsere wesentlichen Betätigungsgebiete im In- und Ausland liegen

in der Energietechnik, der Verfahrenstechnik und der Umwetttechnik.

Für unsere Abteilung Finanzen suchen wir einen qualifizierten Bankkaufmann als

Leiter der Gruppe Projekt-

und Auftragsfinanzierung
Eine zusätzliche betriebswirtschaftliche oder juristische Ausbildung wäre von
Vorteil.

Zu den Aufgaben der Gruppe gehören im wesentlichen:
— Projektfinanzierungen
- Kreditversicherungen
- Investition^ und Sonderfinanzierungen
- Leasing- und Kompensationsgeschäfte

Die interessante, vielseitige Aufgabe im Investitionsgütersektor erfordert einschlä-

gige Erfahrungen.

Gute englische Sprachkenntnisse sind Voraussetzung.

Weiterhin suchen wir einen qualifizierten Bankkaufmann als

Sachbearbeiter
in der Gruppe Bankverkehr

Eine Ausbildung als Betriebswirt wäre von Vorteil.

Zu seinen Aufgaben gehören im wesentlichen:
- Dokumenterhlnkassi
- Akkreditive
- Garantien und Bürgschaften
- Fremdwährungsabsicherungen
- Kreditabwicklungen

Der Stelleninhaber muß auch über Kenntnisse im Geldhandel, im Zahlungsverkehr
und in der englischen Sprache verfügen.

Wir bieten ein den Aufgabenstellungen und Leistungen angemessenes Gehalt, die
Vorteile eines modernen Großunternehmens sowie den hohen Freizeitwert des
Oberbergischen Landes.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten an die
Personalabteilung der

L. & C. Steinmüller GmbH
Fabrikstr. 1, 5270 Gummersbach 1, Tel. 0 22 61 / 85 27 67 oder 85 25 34

Volkswagen.

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.
Sie kennen uns. Deshalb brauchen wir

Ihnen hier rechts über unser Unternehmen zu

sagen. Wir stehen am Beginn neuer, großer

Investitionsvorhaben, mitdenen wir die Zukunft

des Autos gestalten werden. Darum ist es

interessant, in den kommenden Jahren bei

Volkswagen mitzuarbeiten.

Für Motorenbau, Planung und Produktion

Werk Salzgitter
suchen wir Sie ob

Diplom-Ingenieur/in (TU/FH)

derFachrichtung Fertigungstechnik, Fahrzeug-/

Moschinenbou.

Wir wollen neue Aufgaben im in- und Aus-
land auf dem Gebiet des Motorenbaues auf-

greifen. Aus diesem Grund brauchen wir Sie

ob Mitarbeiter. Se sollen beider Planung,dem
Hofen-Layout und dem Aniouf neuer Ferti-

gungslinien mitarbeiten.

Wir erwarten von Ihnen Berufserfahrung

auf dem Gebiet des Serienbaues von Reihen-

motoren.

Wir wünschen uns Fremdsprachenkennt-
nisse.

Wenn Sie an der Mitarbeit an Fabrik- und
Fertjgungskonzepten, die der Herausiörde-
rung der Gegenwart und der Zukunft gerecht
werden, interessiert sind, senden Se bitte Ihre
Bewrbungsgnierlogen mit Gehaltswunsch
und frühestmöglichem Finfnttstermin on-
Volkswagenwerk
AJtferqeseJlschaft

Werk Sotzg itter/

Personalwesen Gehalt
Postfach 3111 76
33205alzginer31

Volkswagen.
Man fährt gut mit uns.
Auch als Mitarbeiter.
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Hoch-, Tief-, Stahlbeton-, Straßen- und Wasserbau
^IrranrauröSfi ml'pE?.
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Mitai
?eit

^
m “ das Stammhaus besteht seit 75 Jahren - befassen wir uns im

-5
ter *** P1®0®" «nd erstellen wir schlüsselfertige Objekte. Kanalbau,SSÄKÄmiaÄ''MÄrKhWerPUnkte im TlefbaU - Fim,ensta des ^^Unternehmens ist

E^rTsteu™m^^^^ marktnaha und betriebswirtschaftlich

Kaufmännischen Leiter
Shi

n,^J«L?™mI
nen^beit m

il?
er Geschäftsführung die Firmengruppe über das Finanz- und Rechnungswesen als

cnuA
U
^
m f

^o?,'?:^ßerdern gehören Einkaufs- und Personalabteilung in seine Zuständigkeit.
Eine leistungsfähige EDV-Anlage (IBM 34) ist installiert

Das Anforderungsprofil: solide, vorzugsweise betriebswirtschaftliche Ausbildung, Erfahrung aus der Bauwirtschaft mit

nt^^9^e^two
I
t^n®’ unternehmerische Qualifikation und Einstellung, Fähigkeit zur Teamarbeit, ohne es an

überzeugungs- und Durchsetzungsfahigkeit fehlen zu lassen. Unsere Altersvorsteilung: 35-45 Jahre.

Die VertragsgestaJtung orientiert sich an den überdurchschnittlichen Anforderungen, die wir stellen müssen, und an
Ihrer Leistung. Pkw wird gestellt.

w- schreiben Sie uns mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen (Handschreiben, tabell. Lebens-
lauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angabe von Gehaitsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittster-

1
m,n unter Kennziffer 2/85 über die von uns beauftragte Unternehmensberatung.

1) burboum+portner Partner der Bauwirtschaft

Untemehmensberatung GmbH - BDU
Hoppengarten 19, 4000 Düsseldorf 31 ,

Telefon 0203/7461 11

Unsere Berater bürgen für absolute Diskretion. Sperrvermerke werden selbstverständlich beachtet.

Wir sind ein konzemgebundenes Unternehmen des Maschinen- und Anlagen-

baus mit mehreren Produktionsstäöen in Norddeutscttand. Unser vielseitiges

Produktprogramm des Anlagenbaus wird mit Erfolg weltweit vertrieben Unser
gesicherter Auftragsbestand und eine gestraffte Organisation lassen uns opti-

mistisch indieZukunft blickenFürunserenProduktbereich (mobile)Antennen-
träger für das Funk- und Femmefdewesen suchen wir einen Vertriebs-

ingenieur.

Das Ziel dieser Aufgabe ist der Vertrieb von mobilen Antennenträgern im in- und
Ausland und die Festigung unsererführenden Marklposition. DurchsicheresAuf-
treten und Verhandlungsgeschick soll unser neuerVertriebsingenieurkompeten-
ter Gesprächspartner für unsere Kunden bei derAkquisition und Abwicklung von
Aufträgen seia

Der ideale Bewerber bringt Erfahrungenausdem Funk-undFemmefdewesenmit

und verfügt über Kenntnisse des Mast- und Antennenbaus sowie der Hydraulik

und Pneumatik. Er hat bereits mit Auftraggebern der öffentlichen Hand zusam-
menqearbeitef und kennt die Besonderheit derAuftragsvergabedurch staatliche

Dienststellen. Für den Einsatz im in- und Ausfand sind sichere englische Sprach-
kenrrfrnsse unabdingbar und ist Französisch äs -weitere Fremdsprache
erwünscht.

Bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt zu der von uns beauftragten Personal-

beratung auf, wo Sie HerrJürgen Strahl gerne über dieAufgabe im allgemeinen

und IhreChancen im besonderen informieren wird. Oderschicken Sie ihm gleich

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, alle Zeug-
nisse sowie Angaben zu den derzeitigen Aufgaben und betreuten Produkten).

Absolute Diskreten bei der Behandlung Ihrer Bewerbung ist verbürgt

Vertriebsingenieur

v MÖNNEKEMEYER & PARTNER
BERATUNGSSOZIETÄT IN BREMEN

I p Geschäftsbereich Personalberatung—I öl — Balgebrückstraße 14 • [>-2800 Bremen 1

FARTNER i3 103129- <5(0421)321848

UNTERNEHMENSBEREICH

Wir sind ein Untemehmensbereich der

MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AG
und weltweit unter dem Namen GHH STERKRADE
im Anlagen- und Maschinenbau tätig.

In Vertrieb, Konstruktion, Fertigung und
Verwaltung sind rd. 2000 technische und
kaufmännische Angestellte und in unseren
Werkstätten 2500 gewerbliche Mitarbeiter

vorwiegend in der Einzelfertigung beschäftigt.

Für den Produktbereich Maschinen und Kompressoren suchen wir den

Leiter Betriebswirtschaftliche

Analyse und Planung
Schwerpunkt des Aufgabengebietes ist die Zusammenführung und Überwachung der kurz- und mittelfristi-

gen Unternehmensplanung des Produktbereiches sowie die Erarbeitung von Strategien aus betriebswirt-

schaftlicher Sicht.

Wenn Sie über ein abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Studium verfügen, einschlägige Fachkennt-

nisse besitzen und in der Lage sind, weitgehend selbständig Probleme zu analysieren, zielgerichtete

Maßnahmen einzuleiten und deren Realisierung zu verfolgen, bietet sich Ihnen hier eine interessante

Aufgabe.

Erforderlich sind mehrjährige Erfahrungen im Controlling eines Produkt- oder Zentraibereiches.

Des weiteren suchen wir einen

Industrie- oder Exportkaufmann
Das Aufgabengebiet umfaßt die kaufmännische Angebotsbearbeitung, die Vertragsgestaltung sowie die

Vorbereitung und Durchführung von Vertragsverhandlungen im In- und Ausland.

Der zukünftige Stelleninhaber sollte über mehrjährige Erfahrungen in der kaufmännischen Projektbearbei-

tung oder -abwicklung sowie in der Vertragsprüfung mit den dazugehörigen Auftragsverhandlungen

verfügen.

Neben der fachlichen Qualifikation verlangt die Aufgabenstellung juristisches Grundwissen, Flexibilität und

Verhandlungsgeschick.

Die starke Exportorientierung des Produktbereiches bringt eine häufige Reisetätigkeit mit sich. Hierzu sind

verhandlungssichere englische Sprachkenntnisse und Kenntnisse einer zweiten Fremdsprache erforder-

lich.

Wir bieten ein der Aufgabenstellung angemessenes Gehalt, gleitende Arbeitszeit und die sozialen

Leistungen eines modernen Industrieunternehmens. Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir behilflich.

Wenn Sie verantwortungsvolle und vielseitige Aufgaben interessieren, senden Sie bitte Ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften usw.) an

• . MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AG
Untemehmensbereich GHH STERKRADE
- Personalabteilung Angestellte -

Postfach H 0240
4200 Oberhausen 1

1

17-18 UHR

Auskunft auch sonntags

Als erfolgreiches Unternehmen der metallverarbeitenden Branche mit Sitz im
Grofiraum Köln hat sich unser Auftraggeber einen bedeutenden Namen als Zuliefe-
rer der Erstausrüster der Autoindustrie sowie als Partner der Kraftwerks* und
Anlagenbauer erworben. Gesucht wird der

Produktionsleiter

Feinstanzbereich
Der ideale Bewerber Ist 30 bis 35 Jahre alt und hat sich bereits als Praktiker mehrere
Jahre als Gruppen- und Abteilungsleiter Im Feinstenzbereich bewährt. Er muB
entscheidungsfreudig und Innovativ sein. Eine Ausbildung als Werkzeugmacher
begünstigt die Bewerbung.

Nur ein .Feinstanzfan“, der sich nicht scheut, bei Bedarf auch einmal „die Ärmel
hochzukrempeln und selbst anzupacken“, kann sich in dieser Aufgabe bewähren.
SpazieNe Branchenkenntnisse sind deshalb unbedingt erforderlich.

Bei erfolgreicher, langjähriger Bewährung Ist diese Position überdurchschnittlich
entwicklungsfähig.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird
(Beachtung von Sperrvermerken Ist selbstverständlich), mit tabellarischem Lebens-
lauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugniskopien, Angaben über Einkommensvor-
stellung und frühestmöglichen Ebitrittstermin unter Kennziffer 1131 an die

Personalberatung PSP
Porges, Siklossy & Partner GmbH

Kaiserstraße 6 - 5300 Bonn 1 Telefon (0228) 21 2095-96

17-18 UHR

Auskunft auch sonntags

Als mitte(ständisches Unternehmen der metallverarbeitenden Branche Ist unser

Auftraggeber im Spezialbereich Schlauch-, Rohrleitungen und Armaturen führend

und zählt alle großen Automobilhersteller sowie bedeutende Firmen der Motoren-,

Bau- und Landmaschinenindustrie im In- und Ausland zu seinen langjährigen

Stammkunden. Für das Hauptwerk, das in einer reizvollen Kleinstadt beheimatet ist,

suchen wir den

Techn. Gesamtleiter
Präzisionsleitungen und Armaturen

Der Bewerber sollte ein 40- bis 45jähriger Diplom-Ingenieur (TH/FH) der Fachrichtung

Maschinenbau sein, der langjährige, erfolgreiche Erfahrung als erster oder zweiter

Mann eines mlttelständischen, produzierenden Unternehmens der metallverarbei-

tenden Industrie nachweisen kann. Ein produktions- und AV-erfahrener Kandidat mit

EDV-Anwenderkenntnissen würde unseren Vorstellungen besonders nahekommen.

Nur eine Persönlichkeit, die sich selbst als Unternehmer versteht, generalfstisches

Denken und Handeln liebt und gerne Verantwortung übernimmt, kann sich ln dieser

Position bewähren. Nach erfolgreicher Bewährung ist im Zeitraum von ca. zwei

Jahren die Bestellung zum technischen Geschäftsführer vorgesehen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird

(Beachtung von Sperrvermerken ist selbstverständlich), mit tabellarischem Lebens-
lauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugniskopien, Angaben über Einkommensvor-
stellung und frühestmöglichen Eintritlstennbi unter Kennziffer 1152 an die

Personalberatung PSP
Porges, Siklossy & Partner GmbH

Kaiserstraße 6 - 5300 Bonn 1 • Telefon (02 28) 21 20 95-96

Auskunft auch sonntags
17-18 UHR

MH dieser Anzeige vertreten wir ein namhaftes Unternehmen des allgemeinen
Maschinen- und Apparatebaus mit Produktionsschwerpunkt im Bereich der Indu-

striefilter für alle FlüssIgkeHen. Beschäftigt werden rund 150 Mitarbeiter. Die
Umsatzentwicklung der Gesellschaft darf auch für die kommenden Jahre - insbeson-
dere durch die zunehmende Bedeutung des Umweltschutzes - als hervorragend
bezeichnet werden.

Gesucht wird ein etwa 32- bis 38jähriger Diplom-Ingenieur (Uni oder Techn. Hoch-
schule), möglichst aus dem Bereich der Verfahrenstechnik, als

Gruppenleiter Konstruktion
Apparate- und Druckbehäiterbau, Industriefilter

Sein Vorgänger scheidet wegen Erreichen* der Altersgrenze aus.

Der ideale Kandidat verfügt über mindestens dreijährige Berufserfahrung als

Konstrukteur in der gleichen oder verwandten Branche. Nicht der „Schmalspurkon-
strukteur“, der sich hinter dem Zeichenbrett versteckt, sondern der projektorientierte

und an selbständiges Arbeiten gewohnte Gesprächspartner von Kunden wird hier

gesucht

Englische Sprachkenntnisse sind von Vorteil.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird
(Beachtung von Sperrvermerken Ist selbstverständlich), mH tabellarischem Lebens-
lauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugniskopien, Angaben über Einkommensvor-
stellung und frühestmöglichen Eintrittstermin unter Kennziffer 1133 an die

Personalberatung PSP
Porges, Siklossy & Partner GmbH

Kaiserstraße 6 5300 Bonn 1 - Telefon (02 28) 21 20 95-96
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WR ANTWORTEN.
Wir antworten, das ist mehr als ein versprechen, es ist vielmehr

unsere Bereitschaft im ständigen Dialog mit unseren Partnern

individuelle Lösungen zu bieten. Für alle Lebens- und Arbeits-

bereiche.

Wir, die 3M Deutschland GmbH, mit über 860 Mio. DM Jahres-

umsatz antworten mit mehr als 3.200 qualifizierten Mitarbeitern.

Wir antworten auch auf Ihre Fragen als Bewerber.

Für die Hauptabteilung Ingenieurwesen für Produktionsanla-

gen suchen wir in unserem Werk in Hamburg-Wilhelmsburg

eine(n)

Projekt-lngeBieur(ln) -

Feinwerktectinlk/Maschlnenbau
-Aufgaben:
Entwicklung, Planung, Durchführung und Kontrolle von Projek-

ten bzw. Projektmanagement von Automaten und Vorrichtungen

für die Feinwerkmontage von Artikeln auf dem Sektor der

elektronischen Verbinderund Stecker sowie auch von Projekten

im allg. Masch.- und Werkzeugbau, Optimierung vorhandener

Anlagen. Die Aufgaben erstrecken sich vom Einholen der Ange-

bote bis zur Montage, Inbetriebnahme und Übergabe der Maschi-

nen oder Anlagen. Sie müssen in enger Zusammenarbeit mit

anderen Betriebsabteilungen durchgeführt werden.

- Voraussetzungen:

Dipl.-Ing., Fachrichtung Feinwerktechnik oder Maschinenbau mit

einigen Jahren Konstruktionspraxis und Projekt-lng.-Tätigkert in

Feinwerktechnik, Werkzeug- oder Maschinenbau. Es muB echtes

Interesse an der Projektarbeit auf den genannten Gebieten
vorhanden sein und ebenso die Fähigkeit, nach entsprechender
Einarbeitung selbständig zu arbeiten.

Teamarbeit ist Bedingung, gute Englischkenntnisse erwünscht.

Sie müssen aufgeschlossen mit allen anderen Kollegen der

verschiedenen Fachgebiete Zusammenarbeiten. Zur Einarbei-

tung und Orientierung ist ein mehrmonatiger Arbeitseinsatz

(Training on the job) in unserer Hauptverwaltung in Neuss
vorgesehen.

Wir bieten ein gutes Gehalt und die Sozialleistungen eines

Großunternehmens einschl. betriebl. Altersversorgung. Senden
Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen nebst Angabe
des Geheftswunsches und frühestmöglichen Eintrittstermins an
unsere Abteilung Personalwirtschaft, z. Hd. Frau Bemdt, Tel.

0 2101/14 28 94.

3M DEUTSCHLAND GMBH,
Abt Personahvirtschaft
4040 Neuss 1 . Carl-Schurz-Stra8e 1

Wir sind ein expandierendes zukunftsorientiertes Unternehmen
mittlerer Größe des Maschinenbaus mit Sitz ca. 15 km südlich

von Freiburg im Bretsgau.

Unsere hochinteressanten Produkte für die Technologien Rüh-
ren, Dispergieren und Kneten sind im in- und Ausland seit

Jahrzehnten bekannt und besitzen aufgrund ihrer hervorragen-

den Qualität und modernen Technik einen ausgezeichneten Ruf.

Für unser Konstruktionsbüro suchen wir zum baldmöglichen
Eintritt einen

Chefkonstrukteur
Dieser ist der Geschäftsieitung direkt unterstellt, und seine
Hauptaufgabe ist es, durch zukunftsweisende Neuentwicklungen
dazu beizutragen, die Position unseres Unternehmens am Markt
zu sichern und auszubauen sowie unsere Produkte auf dem
neuesten Stand der Technik zu halten.

Wir stellen uns einen Bewerber vor, der bereits über Berufspraxis
in der Konstruktion von Maschinen verfügt und andere Konstruk-
teure führen kann. Er sollte etwa 30 bis 40 Jahre alt und bereit
sein, auch im In- und Ausland Kundenbesuche durchzuführen,
um zu beraten und Wünsche der Kundschaft zu erfahren, die
später in die Konstruktion einfliefien sollen.

Ferner sollte er die englische Spreche gut beherrschen.

Den Bewerber erwartet ein gutes Gehalt mit allem, was dazuge-
hört, und ein prima Team.

Bewerber, die an dieser Aufgabe in einem modern geführten
Betrieb interessiert sind, bitten wir, ihm Bewerbungsunterlagen
(tabell. Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehalts-
vorstellung) direkt an uns - IKA-Maachlnenbau Janks u. Kunkel
GmbH u. Co. KG, Hauptstr. 43, Postfach 246, 7812 Bad Krozin-
gen 2 (Biengen), Telefon 0 76 33 / 20 12 - zu richten.

Mit einer großen Vergangenheit in eine grofie Zukunft:
neue Technologien, neue Produkte, neuer Schwung- Und neue Leute.

Rotaprint ist einer der traditionsreichen Hersteller von Druck-

und Vervielfältigungsmaschinen, jetzt unter amerikanischem
Management

Vornehmlich für den SPrintcr, Rotaprinfs jüngste Maschine
und der Welt schnellste SchneUdruckmaschine, suchen wir
weitere Vollprofis mit Branchenerfahrung als

Verkäufer
für die Gebiete Hamburg, Berlin, Frankfurt, Stuttgart, Furth

und Düsseldorf.

Ihre Produkte sind neben dem SPrinter, dem als konkurrenz-

losem Produkt neue Märkte offenstehen, erfolgreiche gut einge-

führte kleinformatige Offsetmaschinen und Vervielfältigungs-

systeme sowie Reproduktions- und Weiterverarbeitungsgeräte.

Ihre Kunden sind Druckereien sowie Hausdruckereien in der
Industrie.

Ihr Kapital ist verkäuferisches Talent, Engagement, Durch-

setzungsvermögen und Ihre zielbewußte und selbständige
Arbeitsweise.

Für die Benutzung Ihres eigenen Fahrzeugs zahlen wir eine

Pauschale plus km-Geld.

Ein neuer attraktiver Dienstvertrag bietet Ihnen außergewöhnlich
gute Einkommensmöglichkeiten.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an
Rotaprint GmbH
Vertriebsleitung, z.Hd. Herrn Kopplow
Oehleckerring 6a, 2000 Hamburg 62

Wir sind ein international tätiges mittelständisches
Unternehmen und entwickeln und fertigen tech-
nisch hochwertige Holzbearbeitungsmaschinen.

Zum 1. April 1985 suchen wir den

Technischen Leiter
in weitgehend selbständiger Verantwortung sind
der Konstruktions- sowie der Produktionsbereichzu
fuhren. Die Position untersteht direkt dem Frrmen-
inhaber.

Erfahrungen auf diesen oder ähnlich gelagerten
Arbeitsgebieten sind unbedingte Voraussetzungen.
Wir bitten um Aufgabe von Referenzen; alle Ihre

Daten werden vertraulich behandelt.

BG
Böttcher & fiessner GmbH & Ca.
Inh. Jörn K. Olbrich
Ruhrstraße 11

2000 Hamburg 50

Sie wohnen in I

Benelux
und wollen in der WELT inserieren?
Dann wenden Sie sich bitte an
folgende Anschrift;

Axel Springer \feriag AG
Benelux Office

2 13. Avenue Ed. Parmentier
B-1150 Brüssel

Tel.: 00322/7629480
Telex: 632 79 asp ben b

Axel Springer Vertag AG,
Arme! Guena
Cometon Gebouw,
Westblaak 106
NL-3012 KM Rotterdam
Tel.: 143737/47
Telex: 26251 asro nl

DIE#WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND

Für unser Konstruktionsbüro suchen wir mehrere jüngere

Nachwuchskonstrukteure
(Dipl.-Ing., Fachrichtung Konstruktionstechnik)

die ihre Ausbildung vor kurzer Zeit abge-

schlossen haben, in kleinen Konstruktions-

gruppen erfolgt von erfahrenen Kollegen eine

Einarbeitung in unsere anspruchsvolle Tech-
nik und unseren Arbeitsablauf.

Wir stellen uns für diese Aufgabe junge,

einsatzfreudige und begeisterungsfähige

Ingenieure (FH oder TH) vor. Erfahrungen und

Kenntnisse auf dem Konstruktionssektor wer-

den die Einarbeitung erleichtern. Auch Absol-

venten erhalten eine Chance. Entscheidend

sind Kreativität, die Fähigkeit für konstruktives

Arbeiten und das Umsetzen von Ideen in

modernste Technik.

Neben einem guten Betriebsklima bieten

wir günstige materielle Bedingungen, die

neben einer angemessenen Dotierung auch
überdurchschnittliche Sozialleistungen und
eine betriebliche Altersversorgung bein-

halten.

Alle übrigen Fragen sollten einem persön-

lichen Gespräch Vorbehalten sein. Ein erster

Kontakt kann direkt mit unserem Personal-

leiter unter der Rufnummer (021 91) 6096 19

aufgenommen werden. Ansonsten erbitten

wir vollständige Bewerbungsunterlagen mit

Lebenslauf und Lichtbild an unsere Personal-

abteilung.

Maschinenfabrik von Weltruf

Mit 2.500 Mitarbeitern ist die Barmag in

ihren Sparten eine der leistungsfähigsten
Maschinenfabriken der Welt.

Das Fertigungsprogramm umfaßt Textil-

maschinen, Spinnmaschinen fürdie

Chemiefaserindustrie, Kunststoffmaschinen

sowie Präzisionspumpen, Hydraulik- und
Bektronikprodukte.

barmag
Barmer Maschinenfabrik AG
Postfach 11 0240
5630 Remscheid-Lennep
Telefon (021 91)609612

Unsere

Znlnmftsplammg

Ihre Sicherheit
Die Hauni-Werke
sind ein international führender Prpduzent-von

Sondermaschinen für die Nahrungs- und Genußmittelindustrie,

bauen Werkzeugmaschinen, entwickeln Geräte fürdie -

Sicherheitstechnik und beschäftigen 3500 Mitarbeiter an
modern ausgestatteten Arbeitsplätzen.

Wir erweitern unsere technischen Kapazitäten
und haben interessante Aufgaben für Damen und Herren:

Wir suchen heute einen

Entwicklungs-
ingenieur (Elektronik)
für Schaltungsentwicklungen im Mikroprozessorbereich.
Der neue Mitarbeiter soll weitgehend selbständig Baugruppen
für unsere Systeme mit der 80er-Fami!ie bis zur Serienreife
entwickeln.

Erforderlich sind für die Aufgabe gute Kenntnisse in der
Entwicklung von analogen und digitalen Schaltungen sowie
Berufspraxis in der Anwendung von Industrieelektronik bzw.
in der Steuerungs- und Regelungstechnik.

Wir bieten Ihnen gute soziale Leistungen, insbesondere
Erfolgsbeteiligung, Lebensversicherung, Altersversorgung und
Bildungsförderung. Wir helfen Ihnen auf Vtansch bei der
Wohnraumbeschaffung und übernehmen anfallende Kosten.

Über ihre Kurzbewerbung an unsere Personalabteilung mit

einem tab. Lebenslauf, Zeugnissen und Gehaltsvorstellung

freuen wir uns.

KMBERSC0K8
2050 Hamburg-Bergedorf, Kampchaussee 8—30

Personalabteilung, Telefon 040 /72 50 23 19

Ba WaliiHuliimiäwKftihw Gruppe KORBER

BBC-Leittechnik ist zukunftsweisend -
Ihre Karriere in der Industrie

Der Geschäftsbereich Industrieanlagen projektiert

und liefert elektrische Anlagen für verschiedene
Industriezweige. Ein Schwerpunkt unserer Aufga-
ben liegt auf dem zukunftsorientierten Gebiet der
Leittechnik mit PROCONTROL f.

Wir suchen für das anspruchsvolle Gebiet der

Systemtechnik
junge

Diplom-Ingenieure
der Fachrichtungen Elektrotechnik, Maschinenbau,
technische Informatik, Prozeßautomatisierung oder
Regelungstechnik.

Die vielseitige Aufgabe umfaßt

- Erarbeiten von Anforderungen und deren Umset-
zung in Konzepte für leittechnische Systemlösun-
gen.

- Realisierung dieser Konzepte in Zusammenarbeit
mit Entwicklung und Projektierung.

Wenn Sie sich während Ihrer Ausbildung mit Pro-
zeßautomatisierung und Systemanalyse beschäftig-
ten oder bereits entsprechende Erfahrung haben
und an einer Fortsetzung dieser innovativen Tätig-

keit interessiert sind, finden Sie bei uns gute Ent-

wicklungschancen.

Wir bieten bereits erfahrenen Ingenieuren sowie
Absolventen durch Training on the job und beglei-
tende Ausbildung in allen Methoden, Abläufen und
Steuerungsmechanismen des modernen Enginee-
rings eine zielgerichtete Einarbeitung.

Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen Herr
Dr. Baur gern zur Verfügung (Tel. 0621/381-3996).

ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte unter
dem Kennzeichen „IA/TL“ an die Personalabteilung
Angestellte der

ibenst

BBC
BROWN BOVERI

BROWN, BOVERI & CIE AKTIENGESELLSCHAFT
Geschäftsbereich Industrieanlagen
Postfach 351, 6800 Mannheim 1

*
*
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,, ji Mit erfg^reieher» elektronischen Geräten,Anlogen und Systemen für Industrie,
Vfericenrf icnitmhrt, Rundfunk und Verteidigung zählt KRUPP ATLAS ELEKTRONIK zu den weltweit

föhrenden Entwicfcjungs- und Fertigungsuntemehmen.
Mit mehr als 2.600 Mitarbeitern wachsen wir in zukunfteorientierte Märkte.

Wir suchen

Diplom-Ingenieure
zur Vorbereitung und Führung unserer umfangreichen Produktion

Wir bieten Ihnen einen entwicklungsfähigen Arbeitsplatz mit interessanten und
anspruchsvollen Aufgaben in folgenden Arbeitsbereichen:

Technische Planung
Auswahl optimaler Fertigungsverfahren; Koordi-
nation bei der Einführung von automatisierten
Fertigungs- und Montageeinrichtungen;
Konstruktionsberatung zur fertigungsgerechten
Gestaltung unserer Produkte.

Produktionsplanung
Koordination zwischen Vertrieb, Entwicklung und
Produktion während der Einführungsphase neuer
Produkte; Sicherung der Realisierungsvorausset-
zung für Projekte im Kosten- und Terminrahmen;
Aufbereitung von Management-Informationen
und Kennzanlen.

Fertigungswirtschaft
Weiterentwicklung von Methoden zur Zeit- und
KostenermitHung für die Produktion; Entwicklung

parametrischer Kalkulationsmethoden.

Fertigungsorganisation
Koordination der DV-technischen und ablauf-

organisatorischen Aufgaben im Fertigungsbereich;

Erarbeitung von Organisationsrichtiinien und
Darstellung von Produktionsabläufen; Pflege und
Weiterentwicklung von Organisationssystemen

für den Fertigungsbereich.

Bitte reichen Sie uns Ihre aussagefahige Bewerbung ein, und nennen Sie uns
Ihren Eintrittstermin und Ihre GehaHsvorstellung. Das Stichwort des Sie interessierenden Bereiches

geben Sie bitte an. Auch als Absolventin oder Absolvent sind Sie uns willkommen,
wenn Sie gute Voraussetzungen mitbringen.

KRUPPATLAS ELEKTRONIK GMBH - Personalabteilung -

Postfach 44 85 45,2800 Bremen 44, Telefon 04 21/457-23 39

KRUPP ATLAS ELEKTRONIK
Eine sichere Entscheidung

Als Tochtergesellschaft eines deutschen Großunter-
nehmens der Energietechnik beschäftigen wir uns
mit allen Problemen der Klima-, Lüftungs- und Hei-
zungstechnik. Darüber hinaus gilt unser Interesse

auch den neuen umweltfreundlichen Technologien
für die Abscheidung von staub- und gasförmigen
Schadstoffemissionen. Vor diesem Hintergrund su-

chen wir den

Leiter Konstruktion
Für diese Aufgabe, die identisch ist mit der Verwirkli-
chung richtungweisender moderner Umwelttechnik,
'möchten wir eine überzeugende Ingenieur-Persön-
lichkeit gewinnen. Sie sollte geprägt sein durch eine
erstklassige Ausbildung, durch breite konstruktive
Erfahrung (möglichst im lufttechnischen Gerätebau
oder verwandten Gebieten), durch innovative Bega-
bung und Führungsbefähigung auf der Basis abge-
wogener Überzeugungskraft Gefragt sind gleichwer-
tig der technisch-kreative Ideenreichtum und das
Management der Konstmktionsabteilung.

Wenn Sie diese fachlichen und persönlichen Voraus-
setzungen erfüllen, bietet sich Ihnen die außerge-

wöhnliche berufliche Chance, in einem kompetenten
Firmenverbund bei der Durchsetzung zukunftswei-
sender Technik an maßgebender Stelle entscheidend
mitzuwirken. Die Position ist ihrer Bedeutung ent-

sprechend ausgestattet Dienstsitz ist Gießen.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre

Bewerbungsunterlagen (tabeil. Lebenslauf mit aus-
führlicher Darstellung des beruflichen Werdeganges,
Zeugniskopien, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehalts-
wunsch) an die STEAG AG, Personalabteilung Toch-
tergesellschaften, Huyssenallee 88, 4300 Essen 1.

Telefonische Vorabinformationen erhalten Sie unter

der Rufnummer 02 01 / 1 87-25 44.

KLIMA+ KALTE GmbH
lJiftauflMff«itimgsgttrite • Luftausttsse • Votumenstromregler Ventilatoren

Ein Unternehmen der STEAG Aktiengesellschaft

Innerhalb der Kessler + Luch Gruppe.

isauis*;
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Wir sind ein international tätiges, mitte(ständisches Unternehmen und
entwickeln und fertigen technisch hochwertige Holzbearbeitungs-
maschinen.

Zum baldigen Eintritt suchen wir einen

Niederlassungsleiter
Neben administrativen Aufgaben liegt der Schwerpunkt darin, unsere
Kunden selbständig, verantwortlich und erfolgreich zu betreuen und
bestehende Absatzchancen zu erkennen und zu nutzen.

Branchenkenntnisse sind unbedingte Voraussetzung.

Firmenwagen wird gestellt

Raum Herford ist Sitz unserer Niederlassung.

Angebote unter V 13 736 an WELT-Veriag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Wir sind Hersteller lichttechnischer, elektrischerund elektronischer Fahrzeug-
ausrüstung. Unsere Werke und Verkaufsgesellschaften in Europa beschäftigen
rund 12.000 Mitarbeiter.

Unsere Tochtergesellschaft, die Bremer Werkzeug- und Maschinenbau GmbH,
hat rund 700 Mitarbeiter, darunter250 qualifizierte Facharbeiter im Bereich
Werkzeug-, Vorrichtungs- und Maschinenbau.

Dazu suchen wirden

LEITER DER KONSTRUKTION
Die Aufgabe umfaßt In unmittelbarer Verantwortung gegenüber der Geschäftsfüh-
rung die fachliche und personelle Führung von 40 Mitarbeitern in der Projektie-

rung und Konstruktion vor allem von Vorrichtungen und Sondermaschinen für die
Großserienfertigung. Ein Schwerpunkt sind komplexe Maschinen und Anlagen zur
Montage von Baugruppen und ganzen Erzeugnissen. Die Maschinen werden im
Hause gebaut und erprobt.

Für diese Position wünschen wir uns einen Dipl.-Ingenieur, nicht unter 40, mit
Erfahrungen in der Konstruktion bzw. im Bau von anspruchsvollen Fertigungsma-
schinen. Gleichermaßen erforderlich sind Durchsetzungsvermögen, die Fähigkeit,

Mitarbeiterzu führen, und Kooperationsbereitschaft

Interessenten bitten wir um Zusendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen
einschließlich Angaben zu Gehaltswunsch und frühestmöglichem Eintrittstermin

an unsere Personalabteilung.

Westfälische Metall Industrie KG Hueck & Co., Postfach 2840, 4780 Lippstadt

iik

lieuri

Bombenstartü
Seriöse, hochbezahlte Nebentätigkeit für 20-

bis 35jährige.

Fa. F. m. G. a.

Bewerbungen unter Tel. 0 21 54/7 08 02

Lukrative

Zweltvertretung
für Gastronomie-Vertreter.

Angeb. erbeten unter M 13 729
an WELT-Vertag, Postfach

1008 64,4300 Essen.

Die Problemlösungen in den Bereichen Marketing und
Verwaltung einerder großen Regionalzeitungen im Norden
mit über 700 Mitarbeitern und über 110 000 Käufern werden
zunehmend mit Hilfe der EDV gesteuert Zur Realisierung

zukunftsorientierter EDV-Konzepte suchen die Lübecker
Nachrichten einen

Organisations-
Programmierer
Unsere Anwendungen sind in wachsendem Maße daten-

bank- und dialogorientiert, ihre Hardwareumgebung ist ein

lBM-System der Serie 4331 mit der Systemsoftware DOS/

VSE, POWER, CICS und DL1.

Von Ihnen erwarten wir eine gute betriebswirtschaftliche

Ausbildung, mehljährige Erfahrung in der Programmie-

rung von komplexen Organisationsabläufen und fundierte

COBOL- und ASSEMBLER-Kenntnisse.

Wenn Sie die Atmosphäre eines Zeitungsveriages reizt,

wenn Sie gern in einem jungen Team arbeiten, wenn Sie

eine persönliche und fachliche Perspektive suchen und

wenn Sie, nebenbei, in einer schönen Stadt mit hohem

Freizeitwert und der Ostsee vor den Toren leben wollen,

dann interessiert uns Ihre schriftliche Kurzbewerbung mit

Angabe Ihrer GehaltsvorsföUung.

ßüfcetftt 9ladjddjten
z. Hd. Herrn Bielefeld

Königstraße 55-57

2400 Lübeck 1

J

>rgen i

betreiben den öffentlichen Personennahverkehr in Dort-

mund.

Diese Leistungen werden von
erbracht

2800 Mitarbeitern

Wir suchen für unsere Verkehrsbetriebe den

Leiterder

Strafienbahnwerkstätten
(Kennziffer 45)

Eine Ausbildung als Dfplom-Ingerrieur (TH/TU) der
Fachrichtungen Elektrotechnik oder Maschinenbau so-
wie Berufserfahrung setzen wir Voraus.

Dem neuen Mitarbeiter soll verantwortlich die Unterhal-
tung des gesamten schienengebundenen Straßenbahn-
fahrzeugparks — z. Z, rd. 120 Fahrzeuge - übertragen
werden. Es werden z. TL in der Straßenbahnhauptwerks-

tatt und 2 Straßenbahnbetriebswerkstitten ca. 150 Mit-

arbeiter beschäftigt, die däm Leiter der Straßenbahn-
werkstätten unterstellt sind.

Der Bewerber sollte die Befähigung zum Betriebsleiter

von Sträßenbahnbetrteben gern. Verordnung vom
23. 12. 1953 nachweisen bzw. bereit sein, in angemesse-

ner Zeit diese Prüfung abzulegen.

Vergütung und Nebenleistungen richten sich nach dem
Bundes-Angestelltentarifvertrag (BAT).

Bei der Wohnungsbeschaffung in Dortmund sind wir

behilflich.

Interessierte Damen und Herren werden gebeten, ihre

Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild

und Zeugnissen unter Angabe von Gehaftswunschen,
des frühesten Eintrittstermins und der Kennziffer an den

Bereich Personal und AHgem. Verwaltung der Dort-

munder Stadtwerke AG, Deggingstraße 40, 4600 Dort-

mund 1, zu senden.

CHEMOTECHNIKER
mit engl.Kenntn. per Mai '85

von chemischer Fabrik im
Raum München gesucht.

Bewerbungen unter P 13 731
an WELT-Veriag, Postfach
1008 64, 4300 Essen.

Wir suchen für München-Ost - sofort oder später-

selbständig arbeitende Friseuse
mit Erfahrung und Sinn für Kreativität (Ein App. kann gestellt(Ein App.

werden.)

„Hermines Haarstube “

Roseggerstraße 4, 801 2 Ottobrunn, Tel.: 0 89 / 60 21 96
ab 19.00 Uhr 0 89 / 6 70 68 44

Unser Bereich „Untemehmensplanung“ bietet qua-
lifizierten Fachkräften ein interessantes Tätigkeits-

gebiet. Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritts-

termin einen qualifizierten

Diplomkaufmann
als Mitarbeiter in unserer Abteilung

Planung
für die Ausgestaltung einer Controiling-orientierten Planungsrechnung.

Wir erwarten

- Verständnis für Zusammenhänge und Abläufe innerhalb eines
Unternehmens mit Großobjektfertigung

- Begabung zu analytischer und systematischer Arbeit

- Fähigkeit, Zusammenhänge zu erkennen, zu verknüpfen und in

Wort und Schrift darzustellen

- Flexibilität und Belastbarkeit

Berufserfahrung in einem Industriebetrieb Ist wünschenswert

Falts Sie unser Angebot interessiert, würden wir uns freuen, Sie kennenzulernen,
und bitten um ihre ausführliche schriftliche Bewerbung.

HOWALDTSWERKE - DEUTSCHEWERFT
AKTIENGESELLSCHAFT HAMBURG UND KIEL

Ein Unternehmen der Salzgitter-Gmppe

Werk Kiel

2300 Kiel 14 Postfach 6309
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(Sj5) Volkswagen,

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.

Volkswagen steht am Beginn neuer, großer

Investitionsvorhaben, mit dem wir die Zukunft

des Autos gestalten werden. Deshalb ist es

interessant, bei Volkswagen mrtzuarbeiten.

Für alle Geschäftsbereiche unseres Hauses

suchen wir Damen und Herren als

Systemanalytiker
Ihre Aufgaben
O Analyse und Konzeption komplexer

Anwendungssysteme in engerZusammen-
arbeit mit den Fachbereichen

O Entwickeln und Pflege dialog- und dcrten-

bank-orientierter Anwendungssysteme,

vorwiegend auf IBM-Großrechnern (IMS

DB/DCI
O Entwicklung und Pflege hochkomplexer

CAD/CÄM-Systeme
O ggf. Projektierung, Datenargarüsation,

Koordination, Schulung

Ihre Qualifikation
O Hochschul- bzw. Fachhochschulstudiuni

mit Sudienschwerpuntl Informatik und/

oder

G praktische Erfahrung in der Entwicklung

komplexer, dialogorientierter Anwen-
dungssysteme. vorzugsweise auf Rechnern

von IBM, HP, Siemens

O ggf. pädagogische Grundkenntnisse und
Erfahrung in der Erwochsenenfbrt-/wei-

terbildung

O Die Fähigkeit zum logisch-analytischen

Denken und zur Teamarbeit wird voraus-

gesetzt.

O Für einige Positionen erwarten wir Ihrer-

seits de Bereitschaft für zeitweise Einsätze

bei unseren ausländischen Tbdrtergesefl-

schoften.

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit

Angabe Ihres frühestmöglichen Bntrittstermins

unter dem Kennwort FK an
Valkswagenwerk
Aktiengesellschaft

Personalwesen Gehalt

3160 Wolfsburg 1

ifötfinn——

—

euroCAD
Wir sind sine weitweit tätige Unternehmensgruppe im Bereich des technischen

Zeichen- und Schreibgerätebedarfs. Mit einem neuen Konzept im Bereich der2-D-

und 3-D-CAD/CAM-Systeme ist unsere neugegründete Tochtergesellschaft rotring

euroCAD auf den Markt gekommen. Aufgrund des Erfolges wollen wir unserTeam
erweitern und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Support-Ingenieur CAD/CAM
Aufgaben:

• Techn. Unterstützung des Vertriebs

• Kundenberatung bei der Einführung
von CAD/CAM

• Demonstration der CAD/CAM-Soft-
ware

• Vorbereitung von Benchmarktests

• Mitwirkung bei der Entwicklung neu-
er Anwendungs-Software

Diese Position ist mit guten Weiterentwicklungsmöglichketten verbunden, da die

spätere Übernahme desSupportbereichesdurchden neuen Mitarbeitervorgesehen
ist

Neben dieser reizvollen Aufgabe und Chance bieten wir ein leistungs- und
anforderungsgerechtes Gehalt sowie zeitgemäße Sozialleistungen, ihre vollständi-

ge Bewerbung richten Sie bitte mit der Angabe Ihrer Einkommensvorstellung an
unsere Personalabteilung.

Voraussetzungen:

• Abgeschlossenes Studium der Infor-

matik, Elektrotechnik oder des
Maschinenbaus

• Industriepraxis. Wünschenswertst
dabei Erfahrungen, gesammelt inden
Bereichen CAD/CAM-Vertriebsunter-
stützung oder Konstruktion

• Gute englische Sprachkenntnisse

rotring-werke
Riepe KG KielerStraße301-303

D-200G Hamburg 54

Wir sind ein expansives Nahrungsmitteluntemehmen mit
nationalem Direktvertrieb. Unser Standort ist Ettlingen,

eine reizvolle badische Stadt im Wirtschaftsraum Karlsru-

he, in unmittelbarer Nähe von Rhein, Elsaß und Schwarz-
wald.

Zur verantwortlichen und qualifizierten Führung der Pro-

duktion in kleinen und mittleren Serien suchen wir eine
Nachwuchsführungskraft als

Betriebsingenieur
Neben der Personalführung und -disposition gehört die

Wirtschaft!./organisatorische Regelung von Arbeitsabläu-

fen zu seinen Hauptaufgaben.

Sie sollten ca. 35 Jahre alt sein und eine technTbetriebs-

wirtschaftliche Ausbildung nachweisen. Erfahrungen in der
Fertigung von Nahrungsmitteln einschl. Logistik und La-

gerwesen sind von Vorteil.

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe
des möglichen Eintrittstermins und Ihrer Einkommenser-
wartungen an unser Personal-Sozialwesen, Herrn Span-
runft.

ETO Nahrungsmittelfabriken
Richard Graebener
Morscher Straße 17-25. 7505 Ettlingen

HW
HeideibergerVersorgungs-

undVerkehrsbetriebeGmbH
Für unsere Organgesellschaft Heidelberger Straßen* und Bergbahn AG, die als

mittleres Nahverkehrsuntemehmen mit 39 Straßenbahn-GTW s und 89 Bussen
auf 24 Unien im Stadtgebiet Heidelberg und im Umland Straßenbahn- und
Busverkehr abwickelt, suchen wir zum sofortigen Eintritt einen

Betriebsleiter-Stellvertreter
für den Bereich Straßenbahn

ln dieser Position ist der. Bewerber in den Gesamtaufbau der Heidelberger
Straßen- und Bergbahn AG eingebunden und bei Abwesenheit das Betriebslei-

ters für die sichere und ordnungsgemäße Betriebsfühmng im Straßenbahrv-
bereich insgesamt verantwortlich. Die Aufgaben ergeben sich aus der BO
Streb.

Wir suchen eine dynamische Persönlichkeit mit Durchsetzungsvarmögen,
gutem und sicherem Auftreten sowie der für die Wahrnehmung der Aufgaben
erforderlichen Flexibilität.

Wir erwarten einen Diplom-Ingenieur (TH. FH) Fachrichtung Elektrotechnik
oder Maschinenbau mit abgeschlossener Betrtebslerterprüfung für den Stra-

ßenbahnberejch, umfangreichem Fachwissen und praktischer Erfahrung im
Arbeitsbereich des öffentlichen Personenrtahverkehre.

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Bundesangesteilten-
tarifvertrag (BAT), einige Sozialleistungen und eine zusätzliche Altersversor-

gung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit handgeschriebenem Lebens-
lauf, Lichtbild und Zeugniskopten an unsere Personalabteilung. Geben Sie
Ihren Gehattswunsch und den frühesten Eintrittstermin an.

HEIDELBERGER VERSORGUNGS- UND VERKEHRSBETRIEBE
GESELLSCHAFT MIT BESCHRANKTER HAFTUNG
Postfach 10 55 40, 6900 Heidelberg

brauchen Verkaufsleiter - Datentechnik
patente Kollegen.
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DRP 712 457
Sprachen lernen wurde durch unsere
Erfindung viel leichter und lustiger.

Ohne unsere Idee des Metalloxid-

Magnetbandes, die wiruns schon 1935
patentieren ließen, wäre die heutige
Kommunikationswelt undenkbar. Aber
längst hat dieses Band, das wirals

erste produzierten, „gelernt”, mehr als

nur eine Sprache oder Musik zu spei-

chern und wiederzugeben: Es steuert

auch komplizierte Abläufe an Mon-
tagebändern, lenkt von mächtigen
Zentralen aus Weltraumraketen, und
es zaubert in immer mehr Wohnzim-
mern bunte Bilder auf die Femseh-
schirme.

Übrigens: Die BASFmeldete seit

ihrem Bestehen mehr als 35.000
Patente an.

CO
c
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Innovationsfreude und Ideen haben die BASF nicht nur
zu einem führenden Unternehmen der chemischen
Industrie gemacht, sondern auch zu einem der größten
deutschen EDV-Anbieter. Unser Wachstum liegt deutlich

über dem Branchendurchschnitt und unsere Produkte
sind: Großrechner, Drucker, Band- u. Plattensysteme sowie
Datenträger wie Computerband, Magnetplattenstapel
und Disketten.

Wir suchen den Verfcaufsleiter-Norddeutschland. Die
Aufgabe erfordert einen tatkräftigen, engagierten und
erfahrenen Verkaufsprofi, der verantwortlich den
Geschäftsbereich Datentechnik im Verkaufsgebiet
Hannover/Hamburg steuert und unsere starke Position in

Norddeutschiand festigt und weiter ausbaut.
Voraussetzung: Mehrjährige Vertriebserfahrung und

gute Kenntnisse des EDV-Marktes; die Fähigkeit ein großes
Mitarbeiterteam (Innen-/Außendienst und Technik) zu
führen; Kreativität; Mobilität; Initiative; gute Englischkennt-
nisse und vor allem - Ideen.

Interesse? Dann schicken Sie uns noch heute Ihre

Bewerbungsunterlagen.

BASF Aktiengesellschaft,

Personalwesen AT/LA, 6700 Ludwigshafen. BASF

ICt Wttetfv* und MoHwtfoa
Geschäft für cBttftaäs.
Gut gartet* fflrnsus Aufeabs«.

mit fundierten Btx-Kettnfnfttenki Tfext,

Grafik und Gestaltung sowie
EDV- (Basic), Rhetorik- und VbricatifiNchitanig

DIms racl^äns iw^ii fciKflnw stasi»ww Arirettusnt-

fcanoandtoArbaiUwatt-widsind MiidMt^tfflrdtoPraA,-

Osvowteioauch ihrUntanwhniSB iJiuglisisn.
Di^wftwWwtesdi Khnsl lnfarwiirei.
Rufen Sf# an:

S 0271/589273
Herr Penzfcofar

Arbeitsamt Siegen
EmffienstraBe 45
5900 Siegen

Hochschulebsolv. (MA. Geschichte). 36 veiiL, 1 KrL. sucht.

Betätigungsfeld
.

in einem Unternehmen.
Grundlag. u. FShigk^ E-Handwerk, gute Kntfachkenntn d. tnehrj.
USA-Aufenlh. als Student u. Lehrkraft. Freier Mitarbeiter in ausL

techn. Institut, pädag. Fähiglt, Organisationstalent.

Zuschriften unter N 13 642 an WELT-Verlag. Postfach 10 0894,
4300 Essen.

EDY-Fachmann
41 J„ 14 J. EDV-Pnuris, 8 J. EDV-Leitung. interessiert an:

• Aufbau/Umstellung EDV-Abteilung
• Datenmanagement, EDV-Koordination u. EDV-Revision

sucht neuen Wirkungskreis, Raum Ruhrgebiet.

Zuschr. u. Y 10 199 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 Essen.

Leiter Vertrieb/Marketing
DipL-KfirL, 39 J., mit umfangreicher Führungserfahrung im
Vertrieb technischer Produkte und Dienstleistungen sucht
unternehmerisch ausgerichtete Verantwortung m Nord-

deutschland.

Angebote erbeten unter P 13 687 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

ARCHITEKT, D1PL-ING. (FH)
lang}. Erfahnmgm Entwurf «nH AnsführongsplamiDg, Objektsanie-
rung, Bauüberwachung, sucht neuen Wirkungskreis. Raum NRW.

• auch freie Mitarbeit-

Zuschriften unter D 13 282 an WELT-Verlag; Postfach 10 08 64.

4300 Essen.

Kaufmann
GraB- u. Außenhandel, Erfahre, in Eta-,
u. Verkauf u. Disposition etc^ z. ZL Inl

ungek. Stellung. Alter 33 Jahre; EogL +f
Fränz-, sucht per LT. 1885 neuen Wir-
kungskreis, evtL fTnrtTrwwmta»

,
VOC-

zugBweise Ausland.
Angeb. u. U 13 881 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

finü-LWe
23 J. _
u. Cranz. Schulkenntu., sucht
Veränderung Tätigkeit in den USA
od. anderem

^

Ang. unter S 13 601 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 «4, 4300 Essen.

Dachdeckern»feter

29 Jahre, ledig, sucht interessan-
te Aufgaben im außereuropäi-
schen Bereich, Engüschkenntnis-

se vorhanden.

TeL 05 71 / 7 65 52

Reisender

Scbwerpiöikt; Bxpoitgäter, Ägrar- und
Industrieprojekte, bietet seine Dienste
gegen Fixum. BrfolgsbeteUgnng und

anteilige Reisekosten an.
TeLO 40 / 7 10 35 82

BoubeacbUge - Bauelemente - Werk-
zeuge

VERKAUFSLEITER
40 J. verfaß 18 3. Außendienst, Akquisi-
tion. Verbaut Objeklberatnng bei Ar-
chitekten, Bauämtem, Hand«werk und
Industrie. Gutes techn. Verständnis,'
belastbar, reisebereit, sucht neue, vur-

ftvofir lWfgfceft im Raum
NW-

bote erb. unt. X 13 684 an WELT-
feii. FMtfach 1008 64. 4300 Essen.

HoMlHlWIlvil It

33 J„ Masch.-SchL-Lehre. in un-
gek. Stellung, 6 J. Praxis in Mon-
tage, Projektltg. im Anlagenbau
u. techn. Vertrieb. Suche leit.

Pos. im Großraum Hamburg zum
L 7. 85.

bote unter V 13 892 an
»T-Verlag. Postfach 10 0864.

Essen.

sportlich, 46, gebildet, kaufst. Erfah-
rung, staatL Referenz, sucht absolute
Vertrauensstellung, evtl als Begleiter.

Sekretär.
An*, erb W 13«3 an WELT-
Veriag, Postfad» 10 08 64, 4300 Essen.

Bauleiter
38 J, in ungekündlgter leit. Stel-
lung, m. lang}. Erfahrung in Aus-
schreibung, Abrechnung u. Bau-
abrechnung sucht neuen verant-
wortungsvollen Wirkungskreis.
Zuschr. unt Z 13498 anWELT-
VerL, Post! 10 08 64, 4300 Essen.

Deutscher Kfz-Meister
34 J.. 7jährige selbst. Tätigkeit in Kfz-
Werkstatt f. alle Pkw-Fabrikatc. au-
ßerdem B Jahre Erfahrung >m Moto-
ren-Instandsetzungsbetrieb. sucht
neuen Wirkungskreis in Südafrika.

Ang. u. M 13707 an WELT-Verlag. Post-]
fach 10 08 64. 4300 Essen

Werbekaufmann
(43>, Erfahrung in Agentur/Industne/1
Messewesen, sucht neue Position.

Raum: Norddeutsch!, HH. .•

Angeb. il R 13 688 an WELT-Vedag.1
Postfach 1008 84,4300 Essen.:’ J

CHÄA-HAMDaSVHTnffiTHl
40 Jahre, verh, ehin Nationalität,
WpL-Pfaysiker, ungek, sucht neuen
Wirkungsbereich im Export von
techn. Geräten nach China- Kan?
takte zu chin. Interessenten voriv
Angebote erb. n. S 13 68» an WELT-
Verlag, Postt 1008 64. 4300 Essen.

Industriekaufmann
28 Jahre, ledig, unabhängig, sucht
Stellung ln seinem Beruf oder
andere Büroarbeiten. Schwerbe-
hindert, aber keine Einschrän-
kung für die genannten Arbeiten.
Zuschriften unter M 13509 an
WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Erfolgreicher

Diskjockey
m. iangj. Berufeerfahrung, sucht <

neuenWirkungskreis. Ang. unt. Ni
13 686 anWELT-Verlag Postfach 1

10 08 64, 4300 Essen.

ControllingW™- POL « J., wrtt, wili seine
langjährigen Erfahrungen in m*»™
Unternehmen (£kfo]gskantrolle ausL
Beteiligungen. Berichtswesen, Ab-
mbllisse nach amer. Recht, Beratung,

;.) umfassender'u veranuPlanung etc., .

wortungsvoQer cuw,
frans. Sprachkennta,

,

deutschland.

einsetzen, eqgL
*“ mogL Nord-

Angeb. u. A 13697 an WELT-Veri_
Posif. 10 08 64. 4300 Essen.

Exportkaufmann
(Schwerpunkt Stahl). 40 J., P.nEi

Franz., Portug., sucht neue Auf-
gabe an In- oder Ausland, evtL
auch Vertretung oder aktive Be-

teiligung möglich.
Zuschriften unter L 13640 an
WELT-Verlag^ Postfach 10 08 84,

rtkaufmann
52 Kaftoste:
wandt, flexibel, -

sucht xum L 7. us oder auch früher (nSsH
hebst Raum Hannover) neue, renotwoc-

ttmgsvolle Tatlgkett.

Anrebote erbeten unter V U 995 an WELt-
Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 Ewen.

Baukaufmann -
Betriebswirt, 39 J„ erfahren in
der Abwicklung von Großbau

-

«teUen und Argen, sucht neuen'
Wirkungskreis in einer Bau- öden

Anlagenberatung.
Kontakt TeL-Nr. 0 21 51 / 57 29 42l
(nach 18 Uhr) oder unter Z 13 6961
an WELT-Verlag, Postfach)

100864.4300 Essen.

Dipl.-Chemiker
Dr. rer. naV. DlpL-lng. (PH), 32. S.

Kenntn in prttn. arg. u. analyt. Chemie.'
“ebrere Publikationen. 2 J. HochsdaH
kösatent, z. Z Laborleiter, sucht aus]
ungek. Stellung Tätigkeit in Industrie
ocL öffentL Dienst ia Forschung o«t

Management.
Zu«±r. erb. oPO 48586 an WELT
Vertag Fonrach. 2000 Hamburg 38

Oiplomkaufmann
29 J« Präd-Examen, kfin. AuH
bildung, seit 15 Mo. Profit-Ceo-j
tcrleiter mit Umsatz—und Persor]
naiverantwortung, «o^hftririigbi

sucht (auch
Personalwesen, Controlling odssj

Asästenz^tigheit

:

Angebote unter N 13708
WELT-Verlag. PosUadi 10 08

DipL-Volkswirt
32 JDoppelstudhim wiwi. u. Recht
verbeu., mehrj. Berofserf. ln WPG

/

StBG. sucht neue Aufgabe in mlt-
Geschäftsführung

oder IhüenftxnkUon. Angeb. erb. ilT 13 690 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64. 4300 Esaek

Verkauftprofi
38 ttctetertw Inresi-Ctfler,*«—?—

-

h«be AriMMterüe. Hob-Arbeiub««®
u. komm. KehmugmiKhtnea. ukU rawS
verartwortnagsv, Aufgabe im

‘

Hamborg z. L4B. ~

Ang. u. L 13701u VtLr-Vnhg
.. tOUH4,4300Ema
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Vier Monate - von
ich an dieser Stelle „meine Strategie in

I
Sie bereits ein erfolgreicher „Börsen

. bis Dez. - habe JIS Börsen U cn
X

Aktien und Anleihen“ erläutert Mit
n als Starthilfe für Ihre

Kapitalist“. Lesen und denken Sie nun
weiter“! Dann den Kunon einsenden!

erreichte bisher rd. 17.5%
2. Die Dollar-Ziiisen fleien um
D-Mark-Znsen um 12%. Daraus wurde

te „Bond-Rall

Jahre. Zwischengewinn um 15%!
3. Die deutschen Aktien stiegen seit

Egggpgag gppia

in dem Moment ein, als dfe Mehrzahl der Tetineh-
mer frustriert verkauft hatte. Und zwar so viel wie nie

zuvor, Hier anders zu handeln, war richtiges „Bör-
sentiming“. Aber es ist auch Jetzt noch nicht zu spät,
Ihre Entscheidungen zu treffen. Sehr viel Zelt haben
Sie dafür jedoch nicht Konkret:
• Käufe bn Bondmarkt sind solange interessant wie

n Sie andererseits keinem „Finanz

• Hlj '**

zeptioneHea Danken.“ Aber er sollte keinen

sog. „Tips
-
folgen. 4 Monate lang - von Sept bis Dez.

1984 - habe ich an dieser Stelle meine aktuelle Strate-

gie in Aktien und Anleihen für 1985 erläutert und dazu
7 Regeln aufgestellt. Nun ist eine Zwischenbilanz fäl-

lig, und ich empfehle Ihnen, darüber sehr sorgfältig

nachzudenken.

.Strategie“ statt „Tips
1

*:ik * - „Handeln Sie sofort“ war meine dringende Aufforde-
rung Anfang Saptemberl Als Leitlinie formulierte Ich

: 7 Regeln, die ich gekürzt wiederhole:

1. Keine Spekulation ohne RmdamwA. Dem dient

das sog. „Basisport/obo“ ln den Zera-8onds.Es gilt

auch heute noch! 2. Kaufsn Siemg Wachstum. Also
Aktien von Firmen, die den wirtschaftlichen Trend
.machen* odertechnologisch „Spitze* sind. 3. B5rea
ist immer richtigesThnfna. Das bewiesen wir Ihnen in

den letzten 6 Monaten nachdrücklich. 4. Arbeiten Sie
mrt Bankkredit. So verbreitern Sie Ihren „Kapital- .

i *5. $£3® stock“ und erhöhen Ihren Gewinn. Voraussetzung:

_

“ BasisportfoHo! 5. ffls ohne Stopkurse disponieren!
Damit sichern Sie sich gegen Verluste ab. 6. Börse Ist

immer JntemattonaT. Das heißt über die Grenzen
schauen und Technik beachtea 7. Kaufen ge «Ich

einen Börsenberater. Und zwar den, der Ihnen die
optimale Kombination dieserRegeln garantiertSo
wurde aus den 7 Regeln die „goldene BorenrafleT.

4. 7 weitere Börsen erreichten neue

Mailand. Madrid. Hongkong und Tokio

sowie London.lm Schnitt +23%!

E
U

'

*!! !•
*

;! ! ! :•! ?• 1 1 -ifvi.ac .•! Iia

rrr-rrr-,neuen Höchstkursen und
wetteren Ttend anl

6. Der Dollar blieb stabil. Er fiel n

wie anders meinten, sondern erreichte

einen neuen Höchststand bei 3^0 DM.
Das alles sind -nur* rechtzeitig erkannte

Trends, noch nicht die Enzetaewinnel

Die Internationalen Börsen stehen also bi shw
atemberaubenden“ Posttton: Absolute Höchstkurse
an 8 Börsen der Weit Und gerade eröffnete die WfeU-

Street einen neuen Aufwärtstrend. So stehen Sie nun
unweigerlich Im „Zugzwang". Denn dahinter stehen:

1 . Der Zhw wird langfristig weiter sinken. Bis 1990
dürfte er in Amerika bis 7,5%, in Deutschland bis 6%
feilen.

2. Sinkende Zinsen „liebeln“ Bond- wie Aktienkurs«
nach oben. Und das größte Potential liegt da, wo die

Zinsen am kräftigsten feilen können. Deshalb:
3. Steigtdte Wallstreet nun aufein nauas Tbpnhrei

erreichen die Euro-Böreen ebenfaBs nauaHöchst-
an

1. Dow-Jones-Ziel 1500!

Dimmt Waiatroot-Zlef hatten wirbereite ftn Sagt/
OkL avisiert. Es ist der Basistrend für die anderen •

Märkte der Welt Pikant ist dabei:

Dia Anleihe-Hausse setzte bazeldinendeTwelao in

sprach. Wir waren anderer Meinung und so wurde
unsere Bond-Stretegie zur erfolgreichsten der letzten

Monate.

ufe Im Aktienmarkt folgen diesem Trend. Und
zwar a) aus der Gewinnquafität heraus und b) aus
dem KaprtaKslemngsfaktor; der sich vom Zins ableitet
Weniger als 10% im Dollar bzw. 7% in der D-Mark
bedeuten dann absolute neue historische Höchst-
kurse für die Aktien, hinter denen nachhaltige
Gewinne stehen.

Kein deutscher Börsenberater hat in

dieser Erkenntnis im Aug./Sept. 1984,

also zum Startpunkt in die 2. Hausse-
Phase. diese rechnerischen Details

für die führenden deutschen Aktien

so exakt vorgetragen wie „Die

Actien-Börse' 1

. Auszugsweise in der

Spalte 5 sind die Kursziele für die 9

führenden deutschen Aktien genannt.

bi einer solchen Börsenkonstslation zählt also nicht

dar„W. sonderndfeM
i ' i :

•

i . r i • 1 1
• ii'

hange. Das unterscheidet den seriösen Börsenbera
ter von demjenigen, der Ihnen den einen oder ande-
ren Tip „zuflüstert". Denn nur aus der Logik des Sach-
verhaltes erwächst eine unternehmerische Spekula-

tion auf die künftige Entwicklung der Unternehmen.
Das ergibt den ernsthaften Hintergrund einer langfri-

stigen Börsentendenz. Dazu bedarf es einer Börsen-

.

Strategie.

bnAug. 1982 begann an den wichtigsten Wteftbörsen

ein tangfristtaerTränd a) in der Konjunktur, b) bei den
Zinsen und mithin c) für Aktien und Anleihen. Dioaer
Ttend giltblamMa»tens1886/y.Aus dem Zusam-
menhang dieser 3 wesentlichen Komponenten ent-
wickelten wir eineAnlagestrategie für ein optimales
Investment in Aktien und Anleihen. In einer ganz
bestimmten Kombination: Nicht für den „maximalen"
aber sicher den „optimalen" Erfolg. Deshalb Ist es jetzt

«richtiger, daß Sie zunächst einmal wissen, wie Ihre

persönliche „Böreenstrategie* aussehen solL Denn:

chem .Job“. An der Börse wird dies mit dem Kopf ver-

dient. Wer einem überlegten Konzept folgt macht ein

Vielfaches dessen aus seinem Geld, was das Spar
buch oder der Pfandbrief bringt

So weiden Sie ein

Börsen-Kapitalist

Die Börse Ist ein klassischer

mus. Sie greift also den Entwicklungen weit voraus.

Deshalb erreichen die Kurse ihr .Zier häufig weit vor
her, bevor das eigentliche Faktum offiziell wird. Damit
Ist auch klar, daß Sie ohne einen sehr weitsichtig

denkenden Börsenberater keine echten Gewinne an
der Börse erzielen können. Das unterscheidet Sie

auch sofort von einem „Otto-NormahAnlegen

Kain Börsenberater hat an dieser Steile

auch nur annähernd so Idar, öffentlich

und unmlßverstancfflch die 1. Hausse-

Phase 1982/83 markiert und vorgerech-

net wie JMeActten-Boree“. Ebenso
nachdriicKHch seit AugVSept für die

2. Hausse-Phase mit der bezeichnten
Strategie für Aktien und Anleihen. Pas
tot Börsenberatung!

Die folgenden 2 Zielprojektionen sagen Ihnen präzise,

was wir darunter verstehen:

nr i

1tti ; lül

Hch des „Baasportfolios“,

e Spekulation tat -Kalkulierte Erwartung“, nichts
andere». Deshalb sind die von uns errachneten Kurs-

ziele und Projektionen Leitlinien. Sie müssen natürlich

durch die neuesten Nachrichten taufend ergänzt/kor
riglert werden. Dies lesen Sie in unserem Börsenbrief.

es noch 314% Gewinn. Fällt ersogarauf2,50 DM, sind

es 270%. Andere: Der Dollar kann von heute um rd.

20% feilen, und Sie verdreifachen damit Immernoch

.

KiasjJala fürdie führenden deutschen
zug aus unsererTabelle Nr. 44/84.
Damals hatten wir fürdieZ Hausse-Phase im deut-

schen Markt die Kursperspektiven 1ür82 deutsche
Aktien unter der Voraussetzung einer RückMdung der
Zinsen auf7% und alternativ auf6% berechnet Zuvor
bereits in der Nc 38 die elnstweiDgen Kureziele für den
kürzerfristigen Trend.

Zielprojektmen

tnZeroal

A. Dollar bleibt bei DM 3,16

B. Dollar fällt aufDM 2,80

C. Dollar fällt auf DM 2,50

(Quelle: Homblower,

Endkapital

A
DM 400.000

994 Aug. 1996

Das sind die Kuraziele der 9
führenden deutschen Aktien!

Alrtte Kore
Nr. 44

imL KGV bei

7%-ZIiw6%
KorasM bet

BASF IM 10 11.8 250 200
Beyw 178 10 11.8 200 338

Hoechst 178 10 11A 270 313
Schering 302 14 18^ 528 80B
Siemens 444 10 11^ 5» BIS
Daimler 587 10 11,8 600 606
Commerz!). IM 11 12,8 242 282
DmednorB. 188 11 12^ 275 320
Deutsches. 365 13 15,1 520 804

Was ist ein Börsenberater? Derjenige, der Ihnen
Woche für Woche und mit sehr persönlichem Engage-
ment den „roten Faden" aufzeigt, erläutert und so inre

Entscheidungen vorbereitet.

Dies sollte deshalb kein obskurer Tip, sondern eine
Konzeption sein, die natürlich jeweils auf Ihre persön-
lichen Verhältnisse zugeschnitten werden muß.

Kaum jemand hat Trendwenden so häufig, so konae-

mlt uns aus Ihrem Geld wesentlich
en Sie uns dazu

donfo
Zeit drängt
Jede Börsenspekulation ist so gut wie Sie bestimmten
strategischen Überlegungen folgen, also auch den
7 Regeln, die wir anfangs (Spalte 1) formuliert haben
und die wir lange Zeit zu Beginn der Hausse markier-

ten.

Königsallee 50
4000 Düsseldorf

Hiermit bestelle Ich „Die Actien-Börse" wie folgt:

Lieferung: Sofort rückwirkend ab Ausgabe 1/B5.

Berechnung ab 1.4.85, DM 38,-p.M. inkL MwSt
u. Porto.

Zusendung: Jeweilszum Wochenende. Kündi-
gung: 6 Wochen zum Kalenderquartalsende.

I
Unterschrift

| Vbrtrauenegarantte: Ich habe das Recht diese Bestellung
binarh.v.7 Tagen schriftlich zu widerrufen. W23.2.BS

Unterschrift:

GESUCHE

Dr.Lübke
Geschäftsbereich Grobimmobilien

S'uti'jari 07 li 0199 61 Düsseldorf 0211 4.SI0 27 München 0 89 2690 06

Fu: bedeutende Für solvente, private Für Grundslucks-

Pensionskasse Anfegergruppe verwaitungsgesellschaft

, ; .. 2'J'O- '/'.'i? n-i - i.rc '3 5

?

" ‘,'n r. ' v.. -. vVonnar-
- •>:••• S!jd:er H3rn. cd'v ‘.su *•?.•" e '-.er Be: i: -r,y : .

:* :ü bO .VE cf“
; V'-.-.-ndb'. S’uttcnrt HF Fd. Llc:”-

~ '"--n H; Mur-

Fachgerechte Beratung, seriöse Abwicklung.

Dr. Lübke GmbH Immobilien RDM Reinsburgstraße 8 7000 Stuttgart!

Wir suchen:

Düsseldorf Köln, Bonn,
Aachen

Voluir und
Geschäftshäuser

geg. Barzahlung zu kaufen.

Schnelle und diskrete
Abwicklung gewährleistet

BLUMENAUER
Los Angeles
001/213/258-0836

Düsseldorf
02117*452045

Frankfurt
0 697*740111

Hamburg
0407*2201461

BadSoden
061967*25081

,

IMMOBILIEN
Überregional und viel-

seitig durch ahlrelche

I
Speztalabteilungen.

München
0897*1298031

GeweTbt An- o. Vermieter/Verwalter
sucht: Hymluimwto—. MoAgn,
qewifaeäbf. he nonld. tmm u. Barita.

Wir mieten zu guten marktozienUerten
Konditionell. Wir bieten: S3n leistungs-

fähiges TSam m. langf. Erfahrung
Advldm Mmitttvriete 3,

M>7 B»d Schwartau, TfcL fti St / 2 lfl 77

ANGEBOTE

Wir bieten an:

: FÖr Konsortium suchen wir bundesweit

Anlageobjekte
vermietete.. Büro- und Geschäftshäuser, Bnkaufszeritren,

Wohnonfageti, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5

Mio. bta DM äQ Mio. Wh prüfen Angebote bis zur 15fachen

p. a Aüslcünfte werden auch telefonisch erteilt Kpn-

denbeznaano diskrete Bearbeitung sichern wir zu.

1 Hl/Ü$Ä
Zentrale NOriftwra - Abtig. GroS- und Spezialobjekte

llsap&arict 1, 8500 Nürnberg 1

Tefc »fl./ 2 0646. Telex 6 26 500

Im Aufing OBtesflsr GzoSanleger suchen wir

Geschäfts- und Botohauser sowie Supermarkts

:n den Rdnnten Hamburg. Dusseldorl and Franktet za kaufen.
^

-

Diskrete Beubeinut? sowie kurzfristige Kaufentschädung wtrd

zögesichert. Xtaz schriftliches Angebot erbittet

. WALTER'SCHMUTZ GMBH .

-Uhglwdm Rag Deatochm Mekte und dm ghenactim litimrtMhantew
4060 VTetsenl 1 Gereonotetz 23 - Tettfon-Sa.-N£(D2192) 310SZ

ANLAGEOBJEKTE
GESUCHT

N.-j s:. >f L i.SCHAF i

„ . :j. ; ip!':- ••HC!'; -M Lt

BONN ~ Zusammenfluß
von Poetik and Kapital. Wir

sind in Bonn „in
-
. Wir tuchen

ffir unsere Anleger;
MIETWOHNANLAGEN
bqrohAuser
EINKAUFSZENTREN
MARKTE

Im gesamten Bundesgebiet

Bitte baräten Sie sich umrer-

bindltah mit uns.

Schulungs-

und Erholungsheim
in West, Südwest oder Süd m land-

y-haftl. reizvoller Lage, Kapazität.

bis 200 Personen, gesucht.

Zuschr. erb. U. F 13188 an WELT-
Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Essen.

Wohnanlage ab <0 WE
gesucht

EOLAND VennögCMgverwaltmig
Kalenberger Graben 17

3200 Hüdesheim
TeL 051 21737012

Privat
suche ich in GroBstadtlagcn in

Sfiddeutschland
eine größere Wohnanlage ab 8 WE,

TeL 0 51 21 / 8 48 M

5140 Erkelenz-0 24.31 780010 ’l

- Anlon-Hebien-StraBe 59 — -B

Gewerbeobjekte
imifpn wir «=*ändlg_ Bei langfri-

stigen Mietverträgen mit Mietern
einwandfreier Bonität »hiwi wir

bis zur 11fachen Jahresmiete.

Bomcntnd GnbH
Bemhardstr. 23-25, S300 Bonn 3

Tä. 02 28 7 440021
Telex: 8 88 468 ait d

Telefax: 0228/440028

Privater Kapitalanleger

sucht solides Mehr-Fam.-Haus
oder Wohnanlage ln jeder Grö-
ßenordnung sofort gegen bar im
Raum Frankfurt bis Stuttgart
Kapitalnachweis durch Groß-

bank. Makler od_ privat.

Tel 0621/2 39 06(7^0-17 Uhr).

Zuschr. u. T 4282 an WELT-Ver-
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Wir soeben für eingetragene Ante-
gar ETWS. I-Familien-Häusar,

Bungalows, Grundstücke im
Raum Mittenwald, Gannisch-Par-

tenklrcrien, Starnberg und Umge-
bung. prompte Abwicklung.

IFB-tmmobRien Fefler

«08841/40198

FOr Konzore
bundesweit/Berlin:

Aiila^/Reiiditeobfekto

bis 100 Mio. DM.
W. Staedtler GmbH,VDM
Immobnien-Vermittlung
Beriln 47, Exiner Str. 7

TeL 0 36 7 6 63 49 51

ÖSTSE

5M flMKtofe HBMhHbb*
Umr ie VbOnm

mit 'insges. 20 WE, 1030 m7

Wohnfl., G rundst. 2350 m7
.

Miete p. a ca. 65 000,- DM,
Kaufpreis 850 000.- DM.

Wsto> mk h

Machen Sie "MeeT ans Ihren Steuern.

• rrtp^wrreWrfmmOTeUtie^ ir ta.

KRONSGAARD/O^MC ua UNDAJUND'ScUeL
LBS IMMOBILIEN GMBH. GebtouWßr

«Wfääea 7MB7gm_^

Hamburg-Zentrum
40 Automin. entt, indfv. Reet-
dachbaus L d. Nordheide, 235 m:

Wohnfläche t 2 Generationen/
Familien, 3758 m1 Waldgrund-
etück, von Privat, Preis VB

635000,-.

TeL; >41 88 111 11

Nordsee/Greetsiel
Koml-DoppelhSuser u. 2- b.

3-ZL-ETW im LandhausstiL R
Immobilien G. W. Janssen I
An der Etttsbrfleke 60

295« Leer/Osttn, TeL 04 91 /36 4fi

Westliche Höhe, bevorzugte Lage.

Bj. 55, 82 saniert, neue Fenster.

Gas-Etagenheizungen, 950 m7

Wohn-Nutzfl.. Grdst. ca 600
m2

, Miete p. a 86 200,- DM
abzügl. DM 15 000,- Betriebsko-

sten, Kaufpreis 900 000,- DM.

U L R I C H O.n irti

Restaurant, Laden, Praxen u. Wohnungen (Einzelerwerb mögL) in

allerb. Lauflage v. Überlingen, Seenähe, Denkmalschutz, daher
höchste Steuervorteile v. Ausbau, ab DM 1000,-/m 2

. Kapelle, Raum
Todtnau, z. Ausbau in eine Whg. geeign., 5,25 ar Gr., DM 97 000,-.

Kraichtel, alte Mühle, eig. Bach, kl Fischteich, ü. 800 m: WfL, 15 ar
Gr., ausbb. f. Gastronomie, priv. Wohnzwecke etc. DM 7B0 000,-.

Beuron, 6 FH, Bj. 22/28, mass. Bauweise, m. Türmchen, ca. 600 ral

WfL, GartentL, GarM OrtsL, DM 480 000,-. Schloß Aftmannshofen,
Allgäu. Eigentumswohnungen, insges. nur 4 Wohneinheiten, Denk-
malschutz, daher hohe St-V^ ab DM 100 000,- im derz. Zust Seevüla
Überlingen, insges. nur 3 Wohneinheiten, ab 85 mJ

, insg. 1750 m 1 Gr.,
SeebUck, ab DM 340 000,- im derz. Zust. Bauplatz zw. Freudenstadt
u. Nagold, 3600 m1 Gr. m. unverbb. Bück auf einen gr. Stausee
(Wassersportparadies!), m. gen. Bauges. L Gastronomie, auch f.

private Zwecke geeign^ nur DM 140 000,-, unter 40,-/nrü!
RÖver & Partner, Schloß VoUmaringen. 7270 Nagold 6,

„ Telefon 074 59 7 28 91

Baujahr 1927. vollsl renoviert 1977.

10 Zimmer, 40qm Balkonanlage.Ga-

:

rage, Fernheizung. 221 qm Wbhnfl.,

,

1 21 8 qm Grdst.. parkähnlrche Anlage. 1

als 1- oder 2 -famihenhaus nutzbar,;

vom Eigentümer zu verkaufen für;

DM620.000 - Telefon 0461 7 5 72 30'

nnniiMEiKG^ri
5140 Erkelenz • 02431780010

|
Anton-Helnen-StraBe 59 I

ln Grfinstadt an der WeinstraQe
(Kheinpfälz) zu verkaufen: Sehr
schönes Anwesen - in T-Form
gebaut, beste ruhige Wohnlage
mit Fernsicht, Grundstück-Fla-
che 2560 m3

,
gepflegter Garten

mit Beregnungsanlage und Ge-
wächshaus, 30Ö m1 Wohnfläche,
davon 70 m1 als Büro genutzt.

Innen- und Außenkamin, große
Terrasse, Sauna, zwei Doppelga-
ragen. gute Parkmögüchkeiten,
Verhandlungsbasis DM 980000.
T.: 0 63 59/8 34 74 o. 0 63 21/62 03.

.
Insel Föhr

Grdsi BO 000.- Whg. ab 136 000 - Friasenhs

ab ZOO 000 - HANSA. Tel 046 Öl 68 notier
MO 51 77 75 VDM

ToMflMlBngsolijeti
in erstklassiger Wohnlage von
Hagen mit herrlicher Fernsicht,

54 Wohnungen mit Balkon, ge-
lungene Raumaufteilung, neue
Kunststoffenster, Ol-ZH, sehr

gepflegter Zustand, aufgeteilt,

sofort verkaufsfertig, 3000 ms

Wohnfläche, 24 Garagen, Kauf-
preis 3.9 Mo. + 3,42% {pro m*

1220«- DM).
Fäcbvermitthmg für Tmmobllien

Tel 08 217239 04-05

BIETE Komfortmietshaus in Ber-
lin, KPT 2 300 000,-, Miete p.a.
DM 215 000,-, zinsgünst. Bela-
stung DM 1 950 000.-.

SUCHE schönes Einfamilienhaus
mit großem Grundstück in
Deutschland oder Österreich.
Tel 02 71/7H li

Köln 50
Mehrfamilienhaus, Ggeschossig,
Bj. 1900. WohnfL 350 m=, denk-
malgeschützte Fassade, teilmo-
dernisiert in Appartements, Ö3-
ZH, mieterfrei, VB DM 370 000,-,

provlsionsfreL

TeL 02 21 / 13 62 16, ab Mo.

Sicherheit

und Rentabilität

Das sind die Eckpfeiler einer guten
Kapitalanlage, ln mrkalwsgflnsuger

Lage zwischen Wiesbaden . und
Mainz «warnen Sie ein modernes
Wohn- und Geschäftszentrum mit
Insgesamt 2B40 irr

3 Venrnetungsflä-

che. Das Grundstück ist 3800 m2

grufl. Die detiwtige Jahresnenomie-
ts betragt DM 341 000.-. dar Kauf-
preis für cfiese Hervorragende Kap»-
taJanktge: DM 4 150000,-- Bitte ru-
fen Sie anund »erambaren Sie«nen
Besichtigungsrermirv.

Großartiges

Mehrfamilienhaus -

perfekt renoviert
ln zentralster Lege von Wiesbaden
ein klassischer Altbau, der mit viel

Liebe zum Detail umfassend reno-
viert wurde. Dazu WohnungsgröSen
von 26 bis 75 m*. eine Garant® für
nachhaltige und gute VermHKter-
kai. Die derzeitige Jahresnettomitte
betragt DM 300000^, der Kaufpreis:
DM 2800 000,—

,

T AUFINA
£ mavmaimemtinQ

i

- T«*lon (0 61 ?1 j 399*4 m
£JAUFINA
AooBmoob 9l.6300*hesfiecMn

- THefon(06121)39944
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Direktverkauf vom Eigentümer
Grundsolide, Ögesch. Wohnanlage in OSenbach-Innenstadt.

Baujahr: 1972, FHZ, Lift, Teppichboden, Alufenster etc.

Ca. 9200 m2 Wohnfläche (144 Wohnungen) in 6 Häusern
ca. 2470 m2 Gewerbefläche (12 Einheiten), darunter ein Super-

markt mit 1560 ma
.

104 Parkplätze (Tiefgarage und Parkdeck)
ca 6240 ms Grundstücksgröße.

Nettomieteingang DM 986 000,- steigerungsfahig.

Solide Bausubstanz, guter Objektzustand

zur Aufteilung ideal geeignet
(Abgeschlossenheitserklärung wurde vor wenigen Tagen

erteilt)

Festpreis: DM 13,5 Mio., Maklerofferten und Optionsangebote
werden nicht bearbeitet

Wir bitten um Kontaktaufnahme unter C 13 633 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

EKO-FERTIGHÄUSER
Tel. 0 40 / 5 50 82 25

JEVER. Kreis Friesland (Oldenburg):

Älteres herrschaftliches Wohnhaus
in einer Parkanlage mit großem, altem Baumbestand und Graften
(13 400 ma Grundstück) zu verkaufen. Das Gebäude mit ca. 200 m*
Wohnfläche und viel Nebengelaß (ölhzg., teils Isoverglasung)
stammt aus altem Familienbesitz. Kaufpreis: VS, Antritt L Mai 1985.

© ERICH ALBERE & FINK, amtL Auktionatoren
2942 Jever. TeL 044 61/3217

Sie (Inden bei uns interessante, aus-
gewogene ImmoblRenonlagemög-
fedrkelten bei festem Verkaulsaut-

trag:

Wotan- und GencUftsbcu» Ro-
the Eide, Kaufpreis DM 650 000^.
Sehr guter Zustand, Baujahr 1950,

BOroflache ca. 2915 m*, Wohnfläd»
ca. 357 m1

, Lagerfläche ca. 780 m*;
Olzentralhelzung. Mieteinnahmen~ - DM48 684,

d«. Kaufpreis DM 1 200 0KL-. bester
Zustand, Baujahr 1972, ca. 820 m1

GrundstildcsgröBe, Wohnfläche ca
500m3

. Büreflache ca. 240 m2
; Ölzen-

trolheizung, Meielnnahmen (kalt)

ca DM T03150.-. Anzahlung DM
200 000,-.

Methani mH Gewerbe,

Immobilien RDM
Inhaber Erich Wilms
Fasanenstraße 30

1000 Berlin 15, TeL D 30 /B8 20 01

Helga Frenfceo bnanbütea
Don-Bosco-Str. 18, 5100 Aachen

Telefon 02 41 /52 17 85

Atzey/buieiistadttage

Wohn- und Geschäftshaus (Fach-
werk» für jede Branche geeignet,
renovierungsb., z. Z. leerstehend,
aus gesundheitlichen Gründen
von Privat für 200000.- DM zu

verkaufen.

TeL 061 32/8 SOSO

An der Ostsee
Bang, aus Altersgründen zu verk.

TeL 041 21 / 2 #€93

Bad Oeynhausen
Nähe Kuranlage. 1 2-Fam.-Haus,
Bj. 1960. ca. 135 m1 Wfl.. Südwest-
terr.. Südbalkon, Tiefgarage, ca,

600 m: Areal, KP DM 250 000.-.

F. Baller KG, Inunob..
Postfäcb, 4970 Bad Oeynhausen,

TeL 0 57 31 /283S4

Ostfr. Inseln
Norderney
ETW DM 140 000,- Ms 350 000,-

AfA 10%
Baftnim
Pensions.-H., Bj. 79 DM1 Mio. VB

Langeoog
ETW ab DM243000,

-

bsert Ober 20 Jahren

ermann
GROSS IN INSELIMMOBILIEN

MMeastr. 112, 2950 Leer
TeL 04 VI / 34 58 U. 49 58

abends 47 66

Exklusiv
320 m1 WfL, sep. Einlieger-

wohnung 55 m2
, Grdst. 3500

m\ 40 km von Köln, Spitzen-
lage Nordeifel, Preis VB.

+ 500 ha einmaliges Jagdre-
vier, 9 Jahre Laufzeit.

Zuschriften unter K 13 683 an
WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Hamburg-Ublenhorst

Strtu. 3-Fom -Haus m. JugendsMtassö-

de, gute u. arfuga Lage, Abgoschtos-

senheitssrwärung liegf vor. innen u.

außen vollst. retwv ,
auf Wunsch fiel

Itefetb.. Pi&svorstelifl DM 1,2 Mio.

Sonntag Immobilien, VOM

HH I. Mändäwgstr. 19. 040/32 1566

EzfcL Lendhsue (Celle). landschafU. sehr

schön« Lege, Aretf 10 386m3
. SJ. 78/79.

7

Zimmer (WWinr. 79m1
. MusNzl. 52 m*.

Efla. 45 m3
). SChwimmheM, Watertl

329,58m9
, Nutzfl. 44954 m3

. üvfw*X>-

Ausst- Ufl. Alarmanlage, sep. Garagengo-
Mude. zur Pnvatnucung oder auch als

Chä ad. Arztskistmn. Schulungshelm etc

9«lgrwL Preis VB.

Zuschriften unter V 13670 an WELT-
Verteg. Postfach 10 08 «. 4300 Essen.

DtStange-Co

HeTTTW ll~
,

Berlin 36
37 WE. Bj. um 1900, guter renov.
Zust., ca. 180000,- DM ME netto
kalt p. a„ KP 1,9 Mio. DM VB.

TeL 041 54 / 71 43

10% Rendite
Wohn-zGesch.-Haus, ca. 1120 m* Wohn-/
Nil.. 28 WE. ideale Größen und Schnitte,
solide Mieter. Komplettsanlening (Bfider,

Hzg., SteigeleiL. Elektro etc.), Wuppertal.
Kaltmiete 99 820 DM p. a^ KP nur DM 1

Mia
Kemp« Immobilien RDM

| // Achenbachstr. 23
/ < 4000 Düsseldorf

L! T. 02 1 1 / 48 33 88

Wofan-/Gescbäftsbai»
Baujahr 1962, Bestzustand, 406
m* WfL (6 WE), 2 Läden (131 m*),
520 m2 Grundstück. Hausverwal-
tung vorhanden. Schätzpr.

980 000 DM VB, von Privat.
Zuschr. u. U 13757 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Eftjngalow
in bester Wohnlage von 2845
Damme, ca. 200 ms

, zu verk. bzw.
zu verm. Zuschr. unter V 13802 an
WELT-Verlag, Post! 1008 64,

4300 Essen

RepräsenL Bungalow (Kurzone 2). Bj.

69. Grdst. 823 m*. 4 ZKB. WfL 102 m*.
Vollkeller. Garage, gute ruh. WohnL. 8
km vom Strand Sahlenburg u. Cuxha-
ven u. 2 km v. d. Stadtmitte Cuxhavens
entf.. Bestaunst, krankhensh. unter

Wert Ford, nur 200 000,- DM.
MkL Otto. TeL 0 47 43 / 53 70
KOstriner Str. 33. 2857 Longen

Emsland
EinfamiltenhSiiwr in schönen

Wohnlagen zu verkaufen.

Bernhard BL Liesen
ImmobBlense rvice

2992 Dörpen, Tel. 9 49 63 / 3 40

Weserbergland
Denkmalwertes Fachwerkhaus
ln Höxter-Lüchtringen, Grund-
stück (Südlage) 2 400 m2

, ggf. teil-

bar, gegen Höchstgebot zu verk.
Zuschriften unter P 13797 an
WELT-Verlag. Postfach 100864,

4300 Essen

Geschäftshaus
Fußgängerzone, beste Lage,
Großstadt NRW, Netto-ME p. a.

600 000,- DM, teilweise renovie-
rungsbedürftig, Rentenver-
pflichtung, Alter Anf. 70, muß
übernommen werden. VKP 6

Mio.

Zuschriften unter Z 13806 an
WELT-Verlag, Postfach 10 0864,

4300 Essen

1 500 m: NfL ln ehern. Schüler-
intema t, Bj. 1962, freistelL, auch
f. andere Zwecke (Verwaltung,
Ausbildung, Ärztehaus) dazu 350
m! WfL. 10300 cbm umbauter
Raum, 3 Etagen, mit Fahrstuhl,
Zimmer teilw. mit Balkon, Ther-

5 Garagen,
5000 m\ VB

V 1 w " f# ' Im
oder Zuschriften unter U 13801

an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen

Heilbad Bad Essen
Wiehengebirge. Nahe Osnabrück,
gr. Haus m. Anbau, Zentrumsla-
ge, opt. für medizVkormnerz.

Nutzung, 320 000,- DM VHS.

HOKANN Immolfc. TeL 8 52 13 / 21 52

FRANKFURT
Mod. Rendlteobj. in der City,
mass. gepfL BausubsL. Insges. 29
Komt-WhgeiL, Ka--Bäd, mod.
ÖZH, KUnkezfaso, Lift etc. Mfet-
einnahmeDM200 000,-p. a.Kfprs.
3.4 Mio.

GROSS IM HAUSERMARKT
flMB.nBL.ZHlS.s29U11.Vni

NEUBAU 72
Mod. Wohnaal zn. Gewerbetrakt,
ca. 1350 m* Grdst. krisenf. verm.
2-, 3- u. 4-ZL-Whgen. In »ehr gut
AussL, NfL insges. 1320 m*. soL
Mietertrag 85000,- p. a. Kfprs-
1 050 000,- DM.

GROSS IM HÄUSERMARKT

GELEGENHEIT
In Frankfurt gepfL Reuditeobj.,
insges. 8 Mietpart, jederz. nach-
halt- gut vermietb., 2-ZL-Whgen.,

Jew. mit. KtL, Diele, Bad, WC.
Mieteing. DM 36 000,-, Kfprs.
450 000,-

GROSS IM HÄUSERMARKT

[31mWii

GROSS IM HÄUSERMARKT

TiTvI'J
Uill

ISSI ITJiTT
GROSS IM HAUSERMARKT

Bono-VIHip, EPH (BCttelhs.), /ranz.
Landhausstü, 280/120m3 DM425 000,

Cooexx-Immob. KG. Bonn.
02 28 / 22 01 22

^ ; i im
GROSS IM HÄUSERMARKT

KÖNIGSTEIN
Mod. Bungalow m. Schwimm-
halle, in sehr gut Wohngeg^ ca.
2000 m2

, gepfL AußenanL, ins-
ges. 9 ZL, ca. 258 m*. Kfprs. DM

hiwm i

;

GROSS IM HÄUSERMARKT

ISS

ExkL VBk» auf 1600 m2 Haoggrdst ln
bester Lage von Bad Salzuflen zu verk.
Chiffre PB 48 595 an WELT-Verlag,

Postfach 2000 Hamburg 36

Verbände
Botschaften

Anwälte/Notare
Ideales Patriziergebäude in
Rheinnähe Bad Godesberg mit
ca. 500 m2 Wohnfläche und 800 m:

Grundstück in Top-Zustand aus
Privathand zu verkaufen. VB 1.2

Mio. DM.

Zuschriften erbeten unte
U 13 669 an WELT-Verlag, Post

fach 1008 64, 4300 Essen.

Im Bankenauftrag:

AwarteneflllncMiaus
im Zentrum von Bremen, ca. 4400
m2 Wohn- u. GewerbefL,

Kaufpr.-Vorst. DM 5.8 Mio., Ein-
nahmen voraussichtL

_

DM
615 000,- p. a.. Umwandlung in

Wohnungs- u. Teileigentum mögL
F. Sacfanann Immobilieu. Kör-
nerstr. 48, 2724 Sottnun, TeL

842 64 / 9439

EinL-Hs. m. EtnL-Dachwhg. - für
pitalanL/Urlauhssitz-, hem. Lage, zus.

160 m3
, zu verk. FP 330 000 DM.

TeL 09 21 / 6M 45 (tags). 09 S1 / 2 78 ZI

(abends)

Komfortables Wohnhaus
in einmalig schöner Berghangla-
ge zwischen Bad Mergentheim
und Tauberbischofsheim (Tau-
bertal). Bj. 1979-80. freistehend,
unverbaubare weite Aussicht
über das Taubertal Königshofen-
Lauda mit Schwimmhalle, Ter-
rasse. Hobbyräunie. Freisitz.
Garten. Caragen. Grundstück
1200 m:

. bei Verkauf sofort frei

werdend, von Privat für 735 000.-

VHS zu verkaufen.

Telefon 86 21/ 56 99 37

Mebrfam.-Haus Krefeld

guter Zustand, Jahresmiete DM
35 000,-, Wertgutachten DM

750 000, VKP DM 520 000,-

TeL fl 21 95/ 1#5 01

5300 m2 Grundfläche
darauf stehen 4 Wohnhäuser und

ca. 25 Wohneinheiten

2500 va? Gewerbeffäcfae
Baum Wuppertal, zu verkaufen.
Zuschriften u. R 13 666 an WELT
Verlas, Postf. 1008

Bonn t
Rendite-Objekt. Nettovemn-
sung 8%, KP DM 680000,-, ME

64 000.-. von Privat.

Zuschr. erb. ust. X 13804 an
WELT-Verlag. Postt 100864,

4300 Essen.

Norddeutsche Großstadt
92 WE, Bj. 1972, 5 800 m2 WfL, ME
DM 459744,- p. a. netto, KP DM

7500000,-

34 WE, ME DM 186 491- p. a. net-
to, DM 1 200,-/m* WfL

138 WE, ME DM 389 868.- p. a.

netto DM 1 aiOr/m* WfL
Alle Objekte frei finanziert, in

sehr guter Wohnlage und in ein-
wandfreiem Zustand. Weitere
Anlagen in RüHriwitj-yhlanH oder
Rhein-Mais-Gebiet auf Anfrage.

Immobilien
Klans Ballwer

Karaixaenstr. 47, 8566 Nürnberg 1
I

T«L #9 11/26 39 94

GROSS IM HÄUSERMARKT

FRANKFURT
Zoogegend, gute City-Lage, Hen-
diteobj- m. solid., wertbest. Sub-
stanz, erstkL Ertrag, derzeit. Ml
DM 89 000 p. a. Kjprs. DM L2 Mio
besond. aktuelles AnJageobj.

KAPITALANLAGE
Mod. Wohn- u. Gesch--Ha, Neub.
77. Ges.-NfL ca. 2000 m2

, davon 1

Supermarkt, sowie Wohn- u. Bü-
roetag., Arztpraxen etc. Tiefgar.,
Mieteing. DM 240 000,- p. a. Kfprs.
3,6 Mio. ErstkL krisenf. Anlageobj.

GROSS IM HÄUSERMARKT

KAPITALANLAGE
Mehrfam.-Hs. in verkehisg. Lage,
Bj. 7L überwieg. 2-ZL-Whgeo, jew.
m. KiL, Diele, Bad. WC, Balk, Grdst
1023m2

, EinL PKW-Abst-PlStze,
mass. Lagergeb., Mleteing. ca.
110000,- p. a. Kfprs. DM lj Mo,
Tasfpnfr. Uberg.

Das Objekt des Monats
i Lünen-Cappenberg, am Rande

des Reviers
ARBEITEN - ERHOLEN -

WOHNEN
Wohn- u. Büroonweson

Lox.-Wohnhaos
350 m2 NfL, sep. rustik, funk-
tionsf. Bürohaus, 370 m2 NfL,
PferdestalL 3 Boxen, Erbpacht-
grundst 9500 mz

, KP DM 1^5
Mio., evtL auch getrennt zu ver-

kaufen.
Schöner kann man im Ruhrgebiet

nicht wohnen.
HGL-lnanobUten,

Telefon 0 23 05 / 7 30 21 / 2

NEU-ISENBURG
Wohnhaus in bevorz. Lage, ca.
1300 m* Garten-Grdst., insges. 7
ZL, zzgL Watscbaftsräume, Gar.
etc. K^irs. DM 870 000.-.

Kleine Wohnanlage mit
hohem Freizeitweit auf
parkähnlichem Grund-
stück in Grünanlage

Berlins!

13 Wohneinheiten (vermietet),

freifinanziert, Bauj. 1981 Wohn-/
Nutzfläche 1454 m2

, Kaufpreis
DM 4,5 Mio. Zinsgünstige Fi-

nanzierung vorhanden. Weitere
Informationen über

j

Condos-Immobilien GmbH
(

(0 50) 8 82 20 55/56

Lüneburger Heide
Spitzenobj., Bung^ Nähe Lüne-
burg, 10 ZL, Salon, Swimming-
pool, Sauna, ca. 500 m2 WU/NÜ
Bar, Kamine, auf ca. 1000 m3 ein
gewachsenem Areal, DM

630 000,-

Lübeck
Renditehaus 1,8 Mio. DM, Lieb-
haberobjekt, L2 Mio. DM. Lieb-

haberobjekt 800 000,- DM
Sie suchen Ihr Objekt?

in Lübeck oder Ostseeküste, Tra-
vemünde, Timmendorf usw„
Appts- Hotels, Einfamilienhäu-

ser

TeL 04 51 / 44 51 94 o. Stg. 0 45 04 /

59 84

PADERBORN
Ein Traumiiaus für zwei. Indi-

viduell mit viel Atmosphäre.
Central, ruhig, ganz einmalig

gelegen. Mit Einrichtung von
Privat fürDM 850 000,- zu ver-

kaufen.

Angebote mit Kapitalnach-

weis unter G 13 813 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

Essen.

Wotm-/Bürohaus
Köln-Südsiadt, Parklage, volle Ge-
werbenutaing mögL eieg. Groß-
wohnungen. allerb. Sanierung, ca.
WO ra! Wohn-/Buraflächen, Tiefga-
rage. Aufzug, Sofortbezug. Aufget,
in Teileigentum. ohne Dachgeschoß

zu verk.
VF 2J. Mio. DM.

Zuschr.anG8526Annoncen-Expedi-
tiop DolL Deichmannhaus, ä Kolo i.

Mod. Dopp.-Haus
Mitte 60er Jahre erix, 8 Wohnun-
gen, in Nähe City Wiropertal zu
verkaufen. Zuschr. u. T 13 868 an
WELT-Verlag. Postfach 100864.

KWrer •

Ammerländer Hof
Budenhmai, neu ausgebaut, ca. 300/6000

m1
, 8 km v. OWentsurg. 4 Im v. Bad

Zwischerahn, DM 400 000,-.

Td. 0 44 88/ ZI 09

Setteburg
Ferimhs. 75 m* WfL, Ol-Bzt, Gar.
Tenu 3300 m* Walägrdit. DM 150 OM,-.

WGK Bdnuiapiei mJbJL MkL,
7eL«46/*2*727

Nördliches Ruhrgebiet
Aus Privathand. 7-ftua-Haus, allerbe-
ster Zustaad. ME 60000.- DMp. a, mit
angrenz. baur.GrundsL,Stadtxnitte.KP
L3 Mio. Zuschr. u. E 13798 au WELT-

Verlag, PostL 1008 64, 4300 Essen

flrJ m m - - -a-a

usiseeijao mkw3CDI
Wotanhoos mit GnL-StScfc ISNm2

5 ZL, KiL, Bad, verklinbert. 100 m z.
Strand. VHB DM 698 000.-.

0 + S luraob.. 7471 Albstedt 1
TeL 0 74 31 / 23 72

Pi ivitvtitinf

Exklus. Landhaus
nahe einfr astwestfäL Kurstadt,
einmalige Lage (Areal ca. 35 000 mf

),

geeignet als; Ruhesitz L Privat. Al-
tenheUn, Klinik, Sanatorium,
Kfhrtnhpu -afarm Gastittnomiebe-
trieb etc. Wert gern. Gutachten 83
Min

, wegen Auswanderung für 4.8
Mio. zu verkauf oder langfr. zu vetv
pacht. Nor solvente Interen. mit
Teleftmaugabe vaDeaddi "wMaq
unter H 13754 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 84, 4300 Essen

Karlsruhe
Prof. Wolui-/Gesdi5ftshs.
LadenfL L 15 J. fest verm. an
bonitätsm^ erstkL Mieter. Wohn-
bereich m. realer Mietgarantie.
Ges.-InvesL DM 5 235 000,-.

SteuerL Gestaltung variabel

itiiirig Immobilien
Kapellenstr. 71
7567 Pfinztal 2

TeL 0 72 49 / 46 66

Reetdadtsdmuwn (ca, 14 000 np
ßberd. Bans) mit 23 ha Land (davon 7

ha alter Parit) günstig za verk.

Ang. erb. um. K 13771 an WELT-Verlag.
PostL 10 08 64. 43 Essen

450 m* WfL/NfL, 2-Fam.-Lux,-Hausi
hakL Schwimmhalle. Sauna,- Hob-I
byetage, Grünlage Hamburg-Pin-
neberg, 1500 m2

, besond. schönes]

Gnmdst, auch als Praxis geeignet.
DMLZMto.

SaRy Salow Immobilien
j

TeL 940 / 2208949

RendHeobjekt
Zentrum Kreisstadt Niedersachsen.
Bj. 1974, ME 140000,- DM. KP 1,735

9uo^ VB u. zablr. weit. Renditeob-
jekte n. Anfr.

DhL-Ste. lotder, Imook,
3266 Bbtfeln*BtameawmU 2,

Telefon 0 57 51 / 45 61

Wehn>/GescbäftHaat
mit 3 Warnungen an Hauptstraße
in HertottL Nahe Bahnhof, für
360 000,-DM von Priv. zu verfc.

Tri. 057 02/ 95 60 nach 19 tlir

Von Privat

Hs.), ca. ZOO m2 NIL, hari. Snbt. m. a

t

toflröesL. atereh. 2u vfc. Dü aso 000 ,-.

(Mm PW 48 582 an IffiLMtetag. Pcsi-

lach,2HH38

navram, Tot-Mng
90 m», 3 ZL, Küche, Bad,

*

Balkon, herrlicher Ausbh
26. OG. der aferitün-Reddenr,

DU 380 000,-.

HYI-GmbH,TeL 0421 / 32 19 25

Wochenende,

- Dtrelct vom Ehgeaftmtr

MohrereMietobjokle
m Frankfurt

und nähern Umgebung, von DM
520000,- 1Ü8 DM 2,6 Mio. zu vets

kaufea
TeL 06108/ 62 96.

gewerbJit±/Hau5vervvallung

nninThinThllftn
HH 63,Rmnbroden 3, 4 ZL, ca.

HO m2 wa, ca. 55 m* Keller. 2

WC, Küche, V-Bad, 600 m1

Grdstck^ ruhige Wohnlage, v.

Privat zuverk- VB 370 000,-.

T6L Büro 040/ 33 60 85

L Tel privat 0 40 f 8 07 0531

Luftkurort Bederkesa
(Nordsee 29 km), .»nhmmyn
m kl Wohnanlage, 48-69 m2

, preiswert
v. Privat als Raheritz, Perienwhg^ Ka-
pitalanlage. MwSl aixmgBCShig. Pro-

spekt airfordern.

TeL M 21 - 23 2806 oder unter H 13 748
an WELT-Veriag, Postfach 100864,

«W Essen.

Sylt/Morsum
App. ca. 85 m*. Nb., Erd- il Kellerge-
schoß, Spitzenlage a. d. SteüUO dir.

am Watt, von Privat zu verkaufen, voQ-
mötoL, Preis VHB DM 390 000,-,

TaL 0 48 36/ 14 43

Timmendorfer Strand
Golf- und Sporthutei Maritim,
3-ZimmeivETW, 85 m2

, 10. Etage,
SeebL, möbliert, VB 320 000^
Angebote bitte unter C 13 677 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

43W Essen.

^
^^o^Prtvat

1̂ ™ ^

Amrum
ExkL 2-ZL-FeWo, voll mö-
bliert, 55 mx

, Einbauküche, di-
rekt am Meer. Alle Zimmer mit
Meerblick. Pkw-Steilplatz,

230000^ DM.
. TeL 0 41 92 / 64 31

BORKUH. 3 ZL. 80 m2
, R|. 81. Dill

340 000. einschL hochwert. Einrich-

tung. Moritz Wolf. Anlageberater,
021 22 / 790 87

Privatverkauf

Exklusive

97 mz
(3 fL, Küche, Diele, gr. Bad

u. Gäste-WC)

Im der 12. u. letzten Etage
mit Weitblick über den Stadt-
wald, Südwestterrasse 11 m2

, Kü-
chenloggia, div. Einbauten ln
Diele U- Bad, kompl Einbaukü-
che mit Elektrogeräten, DM
250000.- VB inkL Tiefgaragen-
einsteilplatz. Sa. + So. oa. werkt

nach 18 Uhr
Tri. 62 01 / 59 43 94

Hamburg-Havestehude
Alster

stilvilla Feudahvnhniing
. Parterre

Ober 2 Ebenen. 6 ZL, Kül, Bad, WC,
ca. 200 m2

, Terrasse, DM 900000.-.
datiert wird DM 1,2 Mio.; und 1
Wohnung, 4 ZL, KiL, Bad, Balkon,
100 m*.DM 390 000,-, sofort privat zu

verkaufen.
Zuschr. u. M 13773 an WELT-Ver-
lag, Poatfach 10 08 64, 4300 Essen.

BAD PYRMONT
2 ZL, KBB, 5 Min. z. Kurpark

(1981) zu verkaufen.
Telefon 9 52 83 /lg 78

Norderney. Fewo, 26 m2

Marienstr^ ruh. Wohnlg., Erstbez^
kotnpL mßbL zu verkaufen. DM

170 000.-.

Ang. bitte u. C 13 765 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

nyi «Verkauf - preiswerte S-
OlLI genL-Wohnungen u.

©
Häuserauf Sylt
SCHLÜTER-Immob.
TeL 0 46 51/50 11

ETW in Ffm-Westend zu verkau-
fen (Baujahr 83), 2 ZL, 80 m2

.

7214 71

Küstenbadoort Greetsiel
Sehr schöne FeWo in der Pla-
nung bzw. im Bau, ab DM
125 000,- bis DM 135 000,-, von

57-68 m*.

Insel Borkum
FeWo ab DM 150 000,-.

Insel Bottnim
FeWo und Ferienhäuser ab DM
220 000,-. Pensionshaus, 33
Betten; Pensionshaus, 21 Bet-
ten. Beide Häuser voll einge-
richtet mit Wohnung und

Grundstück.

Insel Langeoog
FeWo, exkL eingerichtet, DM

320 000,-.

Staatsbod Norderney
FeWo ab DM 150 000,-.

Insel luist
FeWo im .Haus am Meer" von
205 000,- bis 520 000,-, WfL von

39 bis 89 m2
.

ExkL Wohnhaus. 2 Privatwoh-
nungen, 1 Hausmeisterwoh-
nung im Ortsteil Loog. Grd.
1600 mJ

,
Kamin Sauna etc.,

wunderschön ausgebaut, Mö-
bel teilweise vorhanden. VB

780 000.- DM.
Bad Nemidorf

Wunderschöner Walmdach-
bungalow, Grd. 756 m* WfL ca.

118 tn
1
. VB 395 000,- DM.

TEKKEN - IMMOBILIEN
Norddeicher Straße 136

2980 Norden 1

TeL 049 31/ 66 25 oder 33 02 ^

Bcndzko ® (030) 8899-1
Immobilien rdm Kurfürstendamm 16, 1000 Berlin 15

Vermögensbikhing
durch Steuererspamisü
Finanzieren Sie mit Steuervorteilen für 1985 einen Teil Ihrer Eigentums*

wohnung durch Eintragung eines Freibetrages auf der Lohnsteuerkarte

inBotin, Ku damm-Nähe,schonabDM4350,-Eigeneid
Vermietete Eigentumswohnungen als Kapitalanlage.

Lassen Sie sich ausführlich beraten.

I Erbitte Informationen „Kapftalantafle Ku*damn»44ähc“m
0 38 / 88 99 213-215

MÜNCHEN-ALTBOGENHAUSEN
Maria-Theresia-Str.

direkt an MaTimiKananiirir und Isar «ngnpngiond
,
ETW. 3-4 ZL, ca. 120

m2 WfL. 1ÜL, Bad, 2 WC, Terr.-Balk, Bj. 1973, v. Priv. zu verlc. DM
950000.-.

TeL 0 8f 33/70 6*

Bit! Soadoipniig wegen Ertwniiiidnuliny

9 Eigentumswohnungen in Bad Sachsa/Harz
Wohnpark -KURCENTKR“. Ekstbezug Komfort, z. B. 2-Zimmer-
Wohnung, 63 m2 Wohnfl.

. Kaufrareis 129500,- DM, keine Käufer-
Courtage. Weitere Angebote auf Anfrage.

JMm-Immob.. BnzMtetr. 52, 3423 Bad Sachsa. 0 55S / 16 01

Bad Neuenahr
Hauptsitz, Zwertwohnsitz, Fe-

rienappartement oder Ruhesitz.
Exklusiver Wohnraum in Spit-

zenlage schon ab DM 168 520.-.

Beratung SaVSo. 14-17 Uhr am
Objekt, Tel. 0 26 41 / 2 18 22,

Mo.-Fr.02 28/4 4912 00.

Verkauf + Finanzierung

Fa. IFS, Könlgswlnterer Str. 705
5300 Bonn 3

Homum/Sylt
Bestausgestattete ETW, 2gesch..
2 ZL, KOu Bad, inkL Möblierung +
Inventar. 57,5 ms

, Südbalkon m.
Blick auf Dünen. Schw.-Bad/
Sauna, Kfz-Stellplatz. Bj. 79, DM

320000.-.

Zuschr. erb. unter H 13682 an
WELT-Verlag. Postfach 100864,

4300 Essen

Dom HM—

u

uMfthff. Projekt.
Exklusiv-Terrass .-ETW. , ab 78 m*/DM
326 100,-. Conexx-Immob. KG, Bonn,

Privatverkauf
4-ZL-Komt-ETW in Langen bei
Bremerhaven, in ruh. WohnanL
am Waldrand. Nordseebäder
Wremen, Dorum u. Cuxhaven
ixl Auto ln ca. 10 bin 85 Min. zu
embOtesL Sehr guter Zust u.

BamaaufteQung. Z07 m3 WfL, ca.
50% Heizdecken, Mahagonie-
fenster m. ZsoBerveiglaaung,
voll w»nuelaoll»Tt. Parkett

-

ItaßbL. KiL, 2 WC, EBecke u.

WohnzL m. Balk. in S&dlage, Ol-
bzw. Gashzg, Schwimmb. u.
Raima Hl» Hann, Hnhmift-

Sport- U. Srl»ib*ntrnm sowie
TecnisanL in nwiwiwrih Nähe.
Auch als KapitalanL gut geeig-

net. Preis: VHB.

Telefon 647 43/ 13 68

Btankenese/Bbblick
auf einem der schönsten Haus-
gnmdst. Blankeneses m. etamal.
Bück anf «Oe Elbe bieten wir eine
5-ZL-Featboaae-WlUP, 213 m* Wfl. m.
2 TG-PUtzen in rinen erstkL ansge-

statt. Neubau an. KP 1,7 Wo.

^ BAD SALZUFLEN ^
Das gesunde Kurbad mit

der klaren Luft
Gönnen Sie sich jetzt die Zweit-Wöhnung mit allen

KurbadA/brzügen für einen angenehmen und gesunden
Ausgleich zum harten Alltag - umgeben von Smog. Immer schnell
erreichbar zum Wochenende, zum Urlaub oder zum Ausspannen

zwischendurch. Den Wohnkomfort dazu bietet Ihnen eine

Komfort-Eigentumswohnung-

in Kurparimähe Bad Salzuflen
von RNANZBAU-MARiTiM: im modernen Mehrfamilienhaus, groß-

. zügig gestaltet und wertvoll ausgestattet Wohnungsgrößen a^ von 36 m2 bis 93 m2
. Bezugsfertig. Absolute Festpreise

Rnanzierungs-Servlce.
Bitte besuchen Sie uns. Oder fordern Sie

Informadons-Untertagen an.

Traoband- und
Parptuwq»g*»-
040/zw een

Timmendorfer Strand
Bezugsfertige

,

Eigentums-
wohnungen, 1-3 Zimmer, ab
98 310,- DM, sowie Neubau in
Strandnähe ab 99000,- DM.
Weitere Angebote in Trave-
münde, Scharbeutz und Haff-

krug.
Korth ImmobilienRDM

Mflhlenstr. 25, 2407 Serecte
TeL 04 51/ 39 36 71 !

Im Alter

flnanzbau^K

Herforder Straße 2
4902 Bad Salzuflen
Tel. (052221 54-0

snm \rzu.\j ,i >-

wohnsi it r i.inm.NTu.
B \I)1N I-.AiH N
‘ü’ytwj M.rrr» .' 7

TtOd. 1-1 .'2 ZV- MiOl- OCl

HctiH Pflegc-Survie**

Telelon (0 72 21) 703-0

Ihr Zuhause im Alter
beste Wohnqnalität and zuveriässige Betreuung 4

in unserem neuerrichteten

Wohnstift „SL Mauritius"
in Tholey, Luftkurort im nördlichen Saarland

Sie wohnen in einer kom-

1

fonablen 2-Zi. Wohnung
|

(ca. 53 qm), mii einge-
j

richteter Küche, mit Diele,

Bad, Terrasse oder Balkon.

Insgesamt stehen 44 Wohn-
einheiten in freistehenden

Doppelhäusern zur Verfü-

gung. Durch Hanglage be-.j

dingt, sind alle Wohnungen
]

ebenerdig - auch für Roll-

1

sluhlfahrer - zu erreichen. I

Unser Pensionspreis

DM 1.450,“ mtl.

Für eine zw eite Person erhöht
sich der Preis am DM 390,-.

Erbringung eines zinslosen

Darlehens von DM 9.000,-

erforderlich. Genießen Sie

die Vorteile eines eigenen
Heims, ohne auf die Sicher-

heit und die Leistungen der

Gemeinschaftseinrichtungen

verzichten zu mussea : j

* täglich warmes Mioagess» -

* Betreuung durch Facharzt

und qualifiziertes Person^
-

'

* wöchentliche Gmnjdrejfif-

gung .

'

* Inanspruchnahme ^ler Ein-

richtungen unserra BetriC'

ungszentrums

Caritas Heimstätte „Hans am See“
6697 Nohfelden/Neunkkchen, Tel. (06852) 6024
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faMriMUaiteA- Biawwwuuim.
fcS» Hr Bierlokale, ab bl 140 m* im

«wnmtPii Bundesgebiet zu mie-

r.-^ tengesucht

Objekt-VennltthiiigH>inger
% Gartensix. 1, 7251 Bfittflhiberach

TeL 073 51/

7

<719

für renPMMfartan Veranstalter

von Sendnaren für Führungs-
Icrtlft* imd Top-Manager

im Bwfcüpi Machen
(40 km) mitaafagceebendemAm-
biente(Scfaiaß, alte Brauerei,
phom. Kloster. Hallen etc.). Bei
miud. Zty^- Pachtvertrag Be-
reitschaft zu Umbau oder Beno-

- vierung vorhanden.
. Angebote bitte an
fjamoUBea CONTENT

Tel 985/394076

ANGEBOTE

Lager und Büro
bei Dannstadt

250 bis 4000 m2

beheizbare Halle
Sprinkleranlage, 4-7 m Stapelhö-
he mit notwendigen Rampen, so-

.
wie 1 modernes Büro, 50-650 m! in

^ j Croßzünmem, zu vermieten.

Otto Cornelius
Kornbergstr. 78, 7315 Weilheim

TeL 070 23/ 38 08

äußerst wirtschaftl. Top - Büro!lachen
im Bürocenter Süd • Düsseldorf / Neuss

Stresemannallee / Hellersberg str. 2-4 zuvermieten

5800 Hagen — Toplage
Kleines Ladenlokal und groBes i. OG

kurzfristig zu vermieten.
Schriftliche Anfragen an die

Spezialvermittlung Kurt Tulodzlecki GmbH
Zum Löhken 1, 5830 Schwelm

ParfOmerie City Hamburg A-wkoke
100 mJ

, DK 50000.- fir kompL sxkL MpOMUKB
Ladenpmnehu Miete nm- DM aOQO.-. Für gr. Apothekenproje!

ÜlTlTlmi
| |||| |n imri wn

j

Neubau - Erstbezug

Toplage
bis zu 36.000 m2 - ab 250 m2

über 600 Parkplätze

besonders wirtschaftlich durch:

niedriger Mietpreis

optimal rationeller Grundriß

Raumauftlg. nach Mietenwunsch
zeitgemäße Ausstattung

Apotheke
Für gr. Apomekenprojekt in NRW

agiler Partner gesucht .

Zuschr. u. A 13 807 an WELT-Ver-
lag. Postf. 10 08 «4, 4300 Essen.

Praxisräume in Celle
zu vermieten

Die völlig neu gestalteten Räume (126 m7
) liegen im Erdge-

schoß eines gepflegten Fachwerkhauses im Zentrum von
Celle. Internist, Augenarzt und Apotheke im Hause.

Nähere Informationen erteilt

Dr. GrevOf Rats-Apotheke. Zöllnerstr. 41. 51
Tel. (051 41) 5 42 07- (0 51 41) 2 58 75

Celle

Gewerbeimmobilien Standort:
Hamburg und Norddeutschland

Werftstraße 1 6 4000 Düsseldorf 1

1

Tel.: (02 1 1 ) 50 75 01 Telex 8584 972

Ladenlokal
11 Schaufenster, Dortmund, Brü-
derweg 14, ca. 650 m“, evtL auch
teilbar, mit Emsteilplatz für Lkw,
z. Z. genutzt für Stümöbel, ab so-

fort zu vermieten.

Möbel Pfeiffer
Münsterstr. 54, 4600 Dortmund 1

TeL 0231/8133 56

Im Raum Braunschweig
steht ab sofort 300m: Lagerhalle/
Freifläche, Kfz-Service-Station
mit Fachpersonal für Ausliefe-
rungslager. Werksvertretung o. 6.

zur Verfügung. Zuschriften unter
T 13800 an WELT-Verlag. Post-

fach 1008 64, 4300 Emen

Apothekenräume
im Geb. HD, HN. 5, revisionsfähig,
einger., per sof. zu vetta, Ab-
standssumme für Einrichtung oh-

ne Warenlager DM 180 000,-.

Zuschriften erb. unt. Z 13 762 an
WELT-Verlag. Postf. 100864, 4300

Essen.

Berlin
GepfL Fabriketagen

Karl-Marx-Str.: E-4. Stock, ab
290 m*. ab DM 3.50 Kaltmiete.
Zentraüizg-, LastenüahrstuhL gr.

Hof, dir. v. Eigentümer.

TeL 030/ 8 83 72 *5

Berün

-

Kurfürstendamm
Bestlage für gehobene Ansprü-
che. exklusiver Laden, 230 m*.
Miete warm DM 10500^-, Nach-

mieter gesucht

TeL 030/8 81 39 40

zw. WoUsburg u. Hannover zu
verödeten (evtL Teilflächen),

Kauf mögL, ca. 4100 m1 NfL, 2ge-
scbossig, Büros, Lagerfläche,
Rampen, Schaufenster vorhan-
den. Zuschr. unter D 13 788 an
WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Gelsenkirchen-Buer/Stadtmitte

Ladenlokal

505 m2 Ladenfläche, 252 m2 Lager, 69 m2 Aufenthaltsräu-
me, 80 Parkplätze am Haus.

Büro- und Praxisräume
110 m2

, langfristig zu vermieten.

TeL057 51/294 89
montags bis freitags, 8 bis 12 Uhr

6000 m2 moderne Gewerberäume
vielseitig nützbar als Bürg, für Produktion oder als Großlä-
get, sofort zu vermieten. Äußerst verkehrsgünstige Lage im

Großraum Stuttgart.

Hermann Röhre Verwaltungsgesellschaft
Postfach 14 68,7060 Schorndorf. Telefon 071 81 772559

Aufunserem Grundstück in

Köln-Marsdorf
direkt am Autobahnkreuz Köln-West

vermieten wir provisionsfrei

1500 m2 Verkaufsfläche
die nach den Wünschen des Mieters errichtet werden. Neben
einem 15O0-m*-Mark£ sind auch Teilflächen von ca. 800 m*
oder aber größere, mit Ausstellung- oder Lagerräumen kom-
binierte Gebäude bis za 16 008 nr möglich. Zusätzlich 100 -

200 Parkplätze, je nach Nutzung.

AREAL GmbH
Schildergasse 32-34, 5080 Köln 1, Telefon 62 21 / 21 00 55

Ca. 720 m2 Bürofläche,

auch aufgeteilt,

zu vermieten
im 5. und 6. OG, Siegfried-Kühn-Straße 1, Karlsruhe

(Beiertheimer Feld).

Miete DM lö.-Zm2 VB, zzgl. Umlagen.

Gute Ausstattung mit Teppichboden, abgehängter
Schallschluckdecke usw.

Anfragen sind zu richten an:

R + V Versicherung AG, TaunusstraBe 1

6200 Wiesbaden, Hauptabteilung Grundbesitz

Telefon (0 61 21)533250

Baden-Baden
Hochherrschaftiiche, 3,80 m hohe

Räume, lichtdurchflutete Zimmer-

fluchten, in globalrestauriertem,

historischen Anwesen, bestens

geeigneter

Büro/Praxis
in Baden-Badens feinster Adresse,

zentralste Lage,

von privat zu vermieten.

Telefon (07221) 3 22 46

Verden / Aller
Geschäftshaus mit 50 m1 Laden-
fläche zavermieten.Ia Lage, Fuß-
gängerzone, div. Nebenräume,

frei ab April, Preis VHS.

DteL-Kfm.E A. »unwGmbH an
Grelle Str. 116, S14 Verden

Telefon 8 42 31 / 5tM

. . . der erreich!

durch Anzeigen in

der Großen Kombination
DIEWEU7WEUam SONNTAG
eine Top-Leserscbaft
im In- und Ausland

2300 Kiel - HolstenstraBe
In der attraktiven Lage der Kieler Holstenstraße ist das Förde-Ein-
kaufszentrum »»ntgiandpn . Nach Abschluß der iimhaiimnRnahinpn ste-

hen nur noch 2 Freiflächen zur Verfügung:
ca.M m'-DM 46N,- (ideal x. B. für ein Sportfachgeseh&ft)

ca. 7t m* DM 18SM (direkt neben dem Hanpteinsang)
Schon jetzt werden teilweise über 20 000 Besucher täglich im Hause

gezählt.

Interessenten wenden bitte an AM

»

wmntAn n»d)Mnftni|tt
TOP LAGE GmbH, MkL, DOppobtr. 28, 2500 KM

Tolofoa 04 31 / 84706

Kaffbsg/ScbartieHtz I Hotel gami
einmalige Gelegenheit, Pen- 25 Betten, gut geführter Fa-
sionsbetrieb, auch ideal geeignet | müienbetrieb, am gesundh.1

Gründen in Celle zu verkaufen
inkl gesamter Betriebsausstat-

tung, DM 550 000,-1.

0 plnn bau eelle GmbH
Abt. Immobilien
Kanzlelstr. 11, 31 Celle
TfeL 85141/ 10 31

Gewerbeobjekt
Wniip ln Mm*rai»»r verkehrsgOnsti-
ger Lage in Heide/HblsL (Fläche:
1741 m*) m. Ausstellungsraum. Büro

iitvI Wohnhaus zu verkaufen.

Gnmdstücksgröße: ca. 5700 m* voll
erschlossen ||n^ befestigt Preis:

VHB.
An«, unter M 13 683 an WELT-Ver-

lag. Postt 10 08 64, 4300 Essen.

InrmDbten-KqDilci^

DIE»WELT
\\ I I I SO\M \(.

fEULEKHOF

Ccfö-Kastaoraot an der Ostsee zu
verlc, neu eingerichtet. 62 Sitzplätze.
Miete ca. 6 % vom Brutto-Umsatz. KP
DM 190000,-, Darlehen Ober 90000,-

DM t • % Zinsen vorh.

TeL 0 46 31/ 32 18.

Bürobaas Hambwg

’5L ca. 3600 m* NfL, 1800 m* frei

© Beferb. Fd. 3,75 Mio.

Ena I3edzen oHG
TeL 0«71^59 48

HilTK
im Raiffeisen-Volksbankenverbund

Verwaltung« GmbH. Mkl.
.Hamburger Str. 11,2 HH 76.

LADENLOKAL in Bremer innen«*»»» zu
venn., ca. 1000 in1. Aufteilung in 2'

Etagen. Büro o. Kellerrftmne, c m-Prs.
*DM 13.-. Ang. BDL B 13 676 an WELT-
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Geben Sie bitte

die Vorwahl-Nummer mit an.

wenn Sie in Ihrer Anzeige
eine Telefon-Nummer nennen

Früherer Möbelmarkt
zwischen H und HB, beste Lage,
3700 m* Ausstellung»- u. Bürofla-
che, 16 500 m1 GrdsL, Bestzu
stand! Hervorrag. Ausstattung,
Bau]. 76, ideal als SB-Center.
Märkte, VB nur 980000,- DM!

Bildexpos^l
BENJES-IMMOB. GMBH. RDM
2814 Uenzen, TeL 0 42 52 / 5 28

Lagar-/V0ric.-HiHui ta Ha»
sanft m*, diencnllg, beheizt, Bü-
ro- tl Sorialränmpn. 3000 np. Ram-
penlager, B m hoch, anoaonsten ade

vor, zu vermieten.

TeL • 28 81 / 7 14 55 . 2M 05

n " T! n
südL Bremen. 2500 ma Grdst-, gt_

mass. Gebäude, üb. 700 m* beb. Flä-
che, 2geschoss. Eignung L Naßbe-
triebe, Chemie, Iagrr, Lebeusmit-
teL Produktion. Montage. Nur

285 000,- DU! Büdexposi!
BENJES-IMMOB. GMBH, RDM,
2814 Uenzen, TeL 14252/528

Halle In

Westentede/Oldenbufg
verwendbar für Fabrikation, La
ger od. Verkauf, dir. Autobahn
anschluß. Bj. 1978, techn. bestens
ausgest, Halle 3600 mx

, Büro 300
rar, Grst. 8500 m*. Verpachtung

od. Verkauf.

TeL 04 21 / 32 19 67 ab Montag

PfondMlm
Pnadsräume für Hellberufe, ca. 80-135
nP, Je nach Fachrichtung nt gflnst. zu
venn. oder als Teileigentum zu veck.
Nähere Aualc: Reuchlin-Apotheke,
Westliche 18, 7530 Pforzhefin. TeL
0 72 31/ 10 20 k, nach Dienstschluß

07231/64574

Ladenlokal
Hamburg-CitylageAKattrepel

Nutzfl. 123 m». Bezug kurzfristig mögiiehl

ALLIANZ Lebensversicherungs AG
Grundvermögen Hamburg

Gr. Burstak 51. 2 Hamburg 11, TeL 040/3« 1750 70

Allianz

Lehrte-Ost bei Hannover
Mod. Mehrzweckhalle im Industriegelände

53x30 m, Höhe 7mlL, vorher. L 13-t-Kranbahn, mit Büro u. Soz.-
Räumen. Grundstücksgröße 24 000 m3

. Gleisanschluß. BAB-Anschi
ca. 500 m, zu verkaufen.

NW-B Bauvertriebs GmbH
Xndustriestr. 12, 3160 Lehrte,TeL 0 51 32 / 40 71, Telex 0 922 988

Ladenlokale in Elmshorn
Top-Lage, Zentrum, Neubau,
individuelle Grundriß- und Einrichtungsmöglichkeiten,

Größen ab 100 m2
, Miete ab DM 15,-/m2

.

PBOREMA An- und Vennietnngsgesellschaft mbH
Poststraße 33 - 2000 Hamburg 36 TeL 0 40 / 34 07 68-69

Hamburg-Hummelsbuttel

Moderne Hocbregal-Lageriialle, ca. 1500 m2

Höhe 6,70 m, beheizt, überdachte Rampe, gute BAB-Anbindung,
mit ca. 206 m* repräsentativen Büroflächen

ohne Courtage direkt vom Eigentümer zu vermietea
KARL FR. HACJBRICH GMBH & CO.

Lademannbogen 63, 2000 Hamburg 63. TeL 0 40 / 53 80 03-0

Vermietung in Stade bei Hamburg
Beheizbare, ebenerdige Lagerhalle (ca. 1800m:

), VBDM 4,-fm*

ex. sowie Boro- und Sozialräume (ca. 600 m2
). VB DM 7,50/m3

ex. mit Außenflächen (ca. 5000 m3
) für Schwerlastverkehr;

Anbindung B 73/B 74, sofort freL

SPAR-Zentrale Hamburg
TeL: 0 41 41/8 20 41 - Herr Vossmann
oder 0 40/83 03 1468 - Herr Kriescher

Kleines Bürohaus HH-Billbrook
Bj. 1974, 400 m* Nfl. in 2 Geschossen (teilbar), nur 10
Automin. zur City (Schnellste) u. 3 bzw. 8 Gehmin. zum
Zentrum/U-Bahn Billstedt; für nur DM 2600,- mtl. + Hzg.; zu

vermieten durch

J.L Völckers & Sohn VHH/RDM
Ferdinandstraße 67. 2 Hamburg 1 . Ruf (040) 33 87 23

VOIX’KERS

—Parkhaus in Kiel
Im Innenstadtbereich von Kiel bieten wir dieses

hochinteressante Rendite-Objekt
im Aileinauftrag zur sofortigen Übernahme an.

Das Parkhaus hat zur Zeit ca. 400 Stellplätze mit
Netto-ME p. a. ca. 400 TDM

mit interessanten Erweiterungsmöglichkeiten

Kaufpreis DM 3 950 000,-
Nähere Einzelheiten durch

Industrie-RatHamburg GmbH
KMmM ff f Abteilung Immobilien
Rothenbaumchausse 5. D-2000 Hamburg 13.

Tel. (040) 44 81 11/12, Telex 2 173 574 irhhmkhhhm
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Gewerbegrundstück in Freiburg
13 000 m2

, citynahe, verkehrsgünstige Ecklage, Schnittpunkt zweier

Hauptstraßen, wegen Betriebsveriagerung zu verkaufen.

Preis DM 6,5 Mio.

Dieses Inserat ist vom Eigentümer selbst aufgegeben.

Interessenten wollen sich bitte unter K 13 749 beim WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen, melden.

Ib schöner und zentraler Lage von Aachen

Laborgebäude
zu verkaufen oder langfristig zu verpachten.

Das Gebäude ist dreigeschossig und in sehr gutem Zustand. Jedes

Geschoß hat ein spezielles Installationsgeschoß. Die Labor* und

Büroräume sind durch versetzbare Zwischenwände individuell zu

gestalten. Eine vielseitige und branchenunabhängige Nutzung ist

damit gewährleistet Die Gesamtnutzfläche betragt 960 m2
. Eine

Erweiterung des Gebäudes war vorgesehen. Die Grundstücksgrö-
ße ist 4600 m2

.

Anfragen unter D 13 766 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300
Essen.

Renditeobjekt Heidelberg
Büro- »Twi Geschäftshaus 2600, m* Nutzfläche, Erbbaurechts-
Grundstück, Jahresmiete nach Abzug des Erbbauzinses DM

535 800,- inld- MwSt Kaufpreis DM 6 165 000,-.

Zuschriften uunter Y 13 849 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Repräsentatives
Büro- und Lagergebäude

1984 erbaut, vielseitig verwendbar als Ver-

kaufshaus mit Lagerhaltung, Fachmarkt, 1300

m2 Lager, Stapelhöhe 6 m, integrierter 2ge-

schossiger Bürotrakt, ausreichend Parkplät-

ze, beste Lage BAB-Kreuz Viernheim, kurzfri-

stig verfügbar zur Vermietung mit entspre-

chender Kaufoption.

Zuschriften erbeten unter X 13452 an WELT-

Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Erstklassiges geweiMidies Renditeobjekt in Hannover
langfristig und indezdert vermietet von Priv. zu verkaufen. Größe 17 000

m1
. bebaut ca. 12 000 m1

,
KP Sfache Jahresmiete, günstige Zahlungsbedin-

gungen.

Zuschr. erb. u. PZ 48 593 an WELT-Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36.

Mod. Supermarict
Noch 13 J. Mietvertag m. la Mietern,
zentr. Lage, 50 % Beteilig. ME DM
102000,-. KP 1,2 Mio, zahlreiche

weit. Objekte.

DipL-Kfm. Boesler, Immob-,
3264 Einteln, Blumenwall 2,

Telefon 0 57 51/ 45 61

Renditeobjekt
Graftes Wohn- und Geschäftshaus im Stadtzentrum
mit Hotel, großem Restaurant, Imbiß. Kino. Geschäfte, gr. Woh-

nung in bekannter Großstadt in Süddeutschland.
ME p.a. DM 458 400,- VKP DM 6 Mio.

Lüdenscheid, 5 große Lager-/Bürohallen
GrundsL ea. 6400m1

, voUvenn. für DM478 992,- p. a. VKP DM 4,4 Mio.

Immobilien Bratsche RDM
Unterer Kirschbfiumlebuck 7, 7840 Müllheim, Tel 0 76 21 / 22 49

Warum suchen Sie selbst?
Seit über 30 Jahren sind wir im Frankfurter Immobilien-Geschäft

tätig und kennen die Stadt wie unsere „Hosentasche"!

Suchen Sie in Frankfurt-Hhein-Main ein Gewerbe-Objekt oder

Büroflächen, werden wir, auf Erfolgsbasis, gern für Sie aktiv.

Wir bieten aus unseren Angeboten geeignet erscheinende Objek-

te an oder suchen das richtige Objekt für Sie. Erfahrung,

Marktkenntnis, modernes Denken sind unsere Stärke.

Geschäftsbereich: Industrie- und Gewerbe-Immobilien, Büroeta-

gen, Bürohäuser, Hallen-Lager, Produktionsflächen, Laden-Aus-

stellungsflächen, Hotels und niveauvolle Gastronomie.

BLUMENAUER
Gewerbe-Makler Adickesallee 63
6 Ffm. • Telex4170177 blfm • Tel. 740111

Spitzenkapitalanläge
mH SB-Markt

Wuppertal, ca. 4770 m2 Nutz-/
WohnfL, ca. 3030 m3 Grdstdc, Tief-
garage, erstkL Sanierung, beste
Bausubstanz, Kaltmiete ca. DM
211 140,- p. KP DM 2 275 000,-

KemPB Immobilien RDM
|
/7 Acboabaduti. 25

( < 4000 Düsseldorf
I—I —V T. 02 11 / 48 35 88

Von Pnvat zu verkaufen
Projektierter Bau- u. Hobbymarkt,
la Mieter, 12-Jahres-Vertrag + 2x
5-Jahre-Option, Mieteinnahmen
DM 246 000.- + MwSt + Umlagen,

KP DM 2 829 000,-

Bauherrenelgenschaft bann noch
übernommen werden.

B+H Bauträger n. Hypotheken-Ver-
mittlung* GmbH
An den Quellen 10
6280 Wiesbaden

T. 0 61 21 / 3 31 82 - 1. Tb 4 186 908

BAB-Anschluß Autobahndrei

(Wolnzach/Holledau},
mit Kanalanschluß:

Fabrikgebäude
760 m: Gewerbe- und NfL, EG
alles gefliest, voll unterkellert,
mit Kühlanlage und Aufzug +
2-Fam_-Haus mit Büro, beste
Bauweise und Innenausstattung,
3 Garagen, Fahrradhalle. 5523 m*
Grund, bestens geeignet für Aus

Industriepork
in 4700 Hamm, 30 000 m1 befestig-
tes Grundstück mit 16500 m*
Hallen und einem Büro-Wohn-
haus, Miete p. a. 1 Mio. DBS, er-
baut 1971-1981, preisgünstig von
Privat zu verkaufen. Zuschr. er-
beten unter N 13 774 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Moderne Inctastrielialle

im Kreis VIERSEN (Bez. Düssel-
dorf), 3860 m3 Nutzfläche, DM
1 600 000,- VB. Fordern Sie aus-

führliches Fotoexpos£ an.
HyM Knhru»n GmbH Immobilien

RDM
4054 Nettetal. TeL « 21 53 /48 64

lieferungslager und Fr
DM 1,35 Mio. (Schätzwert 1.5

Mio.).

Ang. u. M 13 685 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Die litunobilien-

onzeigen in der

WELTundWELT
i- I :

'

sollten Sie

sMiregehmafilg
ansehen.

Die Große

Bestbekanntes bayer.

Partnerschaftsostitat
Sitz Zentrum München, mit ezkL
Einrichtung zu verkaufen (Preis
VB). Geeignet auch für engagierte
Damen - Personal vorh_ sofortige
Rendite. Auf Wunsch Traum-Whg-
180 m*. DM 1200,- Grundmiete, ve£

fügbar.

Zuschr. u.T 13 712 an WELT-Verlag,
Postfach 1008 64. 4300 Essen.

u'ALL.
ImrTXDbJen-Kapita^

DIE®WELT

Büro- und Prarisrimme

Krefeld
127,33 ter, DM 258 000,-

107,15 m3
. DM 219000,-

124,84 m* DM 258 000,-
323.13 m* (Soutt ), DM 350 000,-

vermietet und beziehbar
vom Eigentümer, dem
Verkaufsbüro

A. Gerike KG. Immobilien, Isma-
ninger Str. 35, 8000 München 80,

TeL 089 / 47 40 10

Unsatzstarice Zataaiztpraxis
PLZ-Geb. 5, zum IL Quartal

abzugeben.
Zuschr. u. S 13 711 an WELT-Ver-

lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Verkaufe im Kundenaaftrag

teilweise langfristig vermietet.

Puhlmann Immobilien
4708 Kamen, Gerberweg 4B

TeL 023 07/7 40 25

Videothek
im Ruhrgebiet aus Gesundheits-

gründen zu verkaufen.
Zuschr. u. A 13 719 an WELT-
Verlag, Post! 10 08 84, 4300 Essen.

Wir verkaufen in

Bielefeld
zentral u. verkehrsgünstig gelegen,

als Gewerbegebiet ausgewiesen

Grundstück, 4630 m2

Müllereohn
Ges. f. FeinmechanikmbH

Apfelstr. 13-17, 4800 Bielefeld 1

TeL 05 21 / 89 00 61-64
Telex-Nr. 9 32 058

SB-Märkto
GaichÖftshüinor

direkt vom Eigentümer, la Mie-
ter, langer. Mietverträge, gute
Geschäftslagen, DM 1 b. 2^2 Mio.
(12-13,5fache JM). TeL 089/
61343 82 oder unter X 13760 an
WELT-Verlag. Postfach 10 0864,

4300 Essen

l>iE WEU- fe.« -^agiBag. 23. Februar 1935

SB-Märfcte
zu verkaufen. Bj. 84 und Neubauten
65, langfristige MSetremfige mit Al-
di. Licu, Rewe etc, ab 12facbe JM,
ab 14 MDL DM. Saun Köln, Frank-

furt, Trier, Kassel
Wlrtschaftsberataog Diewald
Gerolstein« Str. 15, 5568 Daun

TeL 0 6592/3Q 72

GewerbL Betrieb
Raum München

mehrere Mio. Umsatz, sof. zu
verk.

Zuschr. tu D 13634 an WELT-
VerL, Postt 10 08 64, 4300 Essen.

Genehmigte

Autoverwertung
fast konkurrenzlos, in oiederr-
he inischer Großstadt zu verk.

Kassel

Baugrundstück, Industriegebiet.

BAß-Zubringer, 58000 m:
, Preis

VB 2,6 Mio.

Zuschriften unter M 23641 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Pfalz-SB-Markt
Ca. 1100 m3

, ca. 3000 nr Gr., dir.

neben Aldi, nur 600 000,- DM.
iJnfc-InmmbDton

6680 Neunkirchen. Zweibrücker
Str. 3. TeL 068 21/ 8 80 01

TeaalsboHe
zu kaufen gesucht

mögL Freifeld, Squash. Ta
u. Aufentbahäraum mit Bewirt-
schaftung. Zuschriften unter U
13713 an WELT-Verlag. Postfach

100864.43» Essen.

Geweifoeobjekt
zvknrfngefccbL ..

Kaufpreis Ins zur ILafachea
Jahresniete bei guten Standor-

ten.

»V- Bombend Midi KG
Godesberg« AB— 127

5500 Bo—

2

TeL 02 28 / 57 97 98 ued 37 97 20

;
Fabrik (Nöhöroi)

«ot augebautem Wohn- u. Ver-
u^aagagebaudte. in 6416 Pop-

inll

. .. Wir suchen bundesweit

.

goworbllcbo Grundstücke
für SB-Voitmwdi«tfaärkto

GMert -hnmobOk-n VOM
TcUM»21 ,'2 » 28. Telex 4 IBS ftd

8750 AadaUeubure. Fmhsmrwi iS

64 Betten, Hallenbad etc. Restau-
rant, Bj. 78, erstkL Zustand, be-
kannter Fremdenverkehrsort in der

Mfoi unutlndehalber zu verk.
Wirtschaftsberatung Diewald. 5568
Daun, Gerolsteiner Str. 15, TeL

Kneippkurheim
Bad Marienberg

Bj. 60, kompL Bäder- u. Massage-

Areal, hervorr. geeignet £ Ortho-
päden txL Schrothkurheim, gün-
stigste Finanzierung mögL.
490 000,- DM zuzügL 3,42 % Cour-

tage.
MilHa

TeL 6 26 61/50 61,50 66

Superexkius. Privatclub

Landhausstil, 30 Zimmer,
kompL einger. u. konzessio-
niert. traumhaft ruhige Lage in

NRW, VHB 4,5 Mio. Zuschriften
unter F 13753 an WELT-Verlag
Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Cafe, Restaurant, Hotel-Pension
im Hochsauertand

Erstklassige Vollexistenz, bestens gepflegt, moderne Gast- u.

Pn»mdpnyimrn<>r
,
alfe Zimmer Dusche/WC, Winter- u. Som-

mersaison, 20 Betten^Kestaurant 75 Plätze, Sonnenterrasse 45
Plätze, Pnvatwhg., KP 790 000,- DM. Ihr Haus wird in Zah-

lung genommen.
Telefon 0 29 85 / 85 89

Schlofi/Restaurant
nordd, Raum, unverfälschtes Ju-
wel Türme, Kapelle, Antikmö-
beL 400 m* beb. GrundfL, OG/DG
ausbauf., t Sanatorium. Klinik.
Spielcasino, weitere Objekte
versch. Größen/Art. Nieder«./
Holstein: W. Staedtler GmbH,
Abt. Immobilienvermittlung,
Berlin 47. Exiner Str. 7. TeL 0 30 /

6 63495L

Notverkauf wegen Sterbefall:
36 Bette«. 100 gemütL Lokal-Plätze, große Caffc-Terr. + Parkplatz.

mocL Küche + kompL Inventar, Toplage der „Frank. Schweiz“, viel

Arbeit, hohe Ertrage, nur DM 600 000,- (DM 400 000,- Festnypo +
eihebL Brauerei-Unterstützung vorh ): Anlageberatung H. Balling.

Postfach 2501 47, 8500 Nürnberg 25. TeL 0911.54 93 07 oder
59 2014.

UnverbindL Besichtigung dieser echten Gelegenheit bitte rasch
mH niw ahstimntwi!

AckerhotveipacMang 320 ba
D6p. Dordogne/France. 1 18 Jahre

LORENZ, Güter-Makler
D-6384 Fterstadt L T. 0 60 35 - 56 20

HerrL gelogene Rasthöfe
an der SAB HH-Berlin von 200 000 bi»

400 000.- DM zu vermillc ln

TeL 041 51/ 34 31 MJkL

Supermärkte
fertiggeetBlR u. 10 bis 15 Jahre vermietet

an 1 . Mteteradressa. PLZ 6+ 7, 11f. Jim.
von 1,5-10 Uto.

Dieter Steife
Hnonzfeerafwig
Bnmnanäcteistr. 2u
72ionoa«wai
TeWon 0741/21233

Exporthandel

50%-BeteilFgung an ertragsstarkem
Expartuntemehmen. Umsatz ca.

6 Mio., Kaufpreis TDM 950.

Unternehmensberatung

DW Wnv PETERGRAMS
5630 Remscheid Hasfener Str 136
l

.

vrAi'ifi-.'i-Ti

Foid 430 Mrg., Bg. Jagd
Südwest-Hessen. DM 1 SSO 000
LORENZ, Cüter-Makler,

8364 Florstadt 1. T. 0 SO 35 - 56 20

Zn verkaufen: Gaststätte mit
Bundeskegelbalm, 6 Bahnen. 120
Sitzplätze, Großraum Ludwigs-
hafen. als Kapitalanlage u. Ei-
gennutzung, Einzugsgebiet von 1

Mio. Einwohner, jahrL Mietein-
nahme: DM 90 000,-, Verkaufs-
preis: DM 950 000,-% Lang Immo-
bilien RDM, (06233) 1048, Büroz.

M0.-S0. v. 8-20 Uhr.

Einzugsbereich DÜSSELDORF:
modernes o. behagliches

Bette»-Hotel garai
mit Tagungsraum, Schwimmbad
und Sauna. Verlangen Sie um-
fangreiches Fotoexpose. DM

1300 000,-.

Hans KolmenGmbH Immobilien
RDM

4954 Nettetal, TeL 6 21 53 / 48 64

Habe mehrere» GatthSfe
z. Teil mit Kigenjagd (Schwarz- u. Rot-
wild) im Hamburger EiiuugKgeb. für

1,5-5,5 Mio. DM zu venmtteln.

TeL 04151/34 31 MkL

Landwirtschaft In Ostholstein
zu verkaufen.
TeL 0 43 65/383

NiedersTHolstein
Gesuche - Verkäufe
• ReprTLandw. Anwesen
• Gutshöfe/Herrenhänser
• Restaurants

W. Staedtler GmbH. VDM
Abt. Immobilien-Vermittlung
1000 Berlin 47. Exiner Straße 7

TeL: 0 30 / 6 63 49 51

Kreis Borken i. w.
Forellenteichanlage mit komf.
großzügiger Fischerhiute lang

fristig zu verpachten. Näheres:

Hans Luke, Landwirt
und Gütermakler, Reken

TeL 02* 64/ 12 29

Rittergut
in tUedersactasen

200 ha, davon 150 ha Acker.
Rest Wald. Bodenpunkte
um 80. Zuckerrübenkontin-
gent 24 100 dz. Gebäude in

vorzüglichem Zustand. Be-
sitz kannauch in Teilparzel-

len erworben werden.

W TEL. 85 51 /4 56 87-81

3400 Göttingen Rohnsweg 6

Die Gelegenheit in GARMISCH
Wunderschönes Haus lm oberbayerischen Stil von Privat, Zentrum,
ruhige Lage, über 1000 m3 gepflegter Garten. Garage, VB L9 Mio.

Anfr. unt. H 13 770 an WELT-Veriag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Gartnisch
exki. Haushälfte in bester WohnL
von Garmisch, ca. 150 m* WfL. Dop-
pelgarage, FuSbodenhzg.. Außen- u.

Innenkamln. Saunaanlage. Kaufpr.
DM 950 000,- (pravisionsfrei).

Walter ZOrtor, Balwihofstr. 67,
8100 Gaimteeh-Partenldichefl.

TeL 6 68 21/5 16 71

Grafenau
Tor zum Nationalpark Bayer. Wald
Die Untemehmensgruppe LlndbüchJ errichtet im Herzen des Bayerischen
Waldes, am Kurpark des Luftkurortes Grafenau, ein Apparthotel mit 104
Hötelappartements sowie Restaurant, Bierstüber], Hallenbad, Sauna, Sola-

rium, Massagepräais Laden.

Hotelappartements
für nur DM 129 000,-

Ein ca. 29 m= großes Hotelappartement wird im gewerblichen Bauherren-
modell mit einem Gesamtaufwand von nur DM 129 000,- angeboten. ln
diesem Gesamtaufwand sind das Hotelappartemenl mit allen Erschlie-
ßunEskosten, die vollständige Möblierung, der Kfa-Stellplata, die Grunder-
werbsteuer. die Zwischpnfinimyi i»ninpmnseii und die Notar- und Gericfats-
kosten - ohne Dlsaglo - enthalten. Es stehen verschieden große Hofe1-

appartemenis zur AuswahL

Zur steuerlichen Ausstattung gehören die vollständige MehrwertsteueRück-
erstattung, hohe Werbungskoslen, 40%iee Sonderabschreibung (beliebig auf
bis zu 5 Jahre verteilbar ). 2%i^ Abschreibung. 10%ige InvestitioKaallage
des Landes Bayern. An Eigenkapital dnd nur 15% erforderlich, die voll aus
den BamlckflOssen (Mehrwertsteuerrückerstattung und Investftlonszula-

ge) gedeckt werden.

Da die UndbüchM3ruppe bereits eine ganze Reihe Appartbotels bzw.
Ferienparks betreibt (ab 1985 insgesamt 12 Anlagen), wird auch die neue
Anlage in das Angebot führender deutscher Reiseveranstalter aufgenom-
men werden, z. S. TU! oder Neckermarm. AMEROPA-Relsen, Dr. Wulf-
Ferlenhausdleast, Wolters-Reisen. Ferienglück-Reisen. Servtcereteen,
DGB-Reisedienst, Bertebnuan-Club-Reisedienst usw. Damit ist die Ver-
mietung von Anfang an gesichert. Alle Eigentümer haben ein Swocbiges,
mJetzlnsfrelcs Elgennulzmigsrecht, da« auch in nllen anderen Apparthotelß

der Lindbüchl-Gruppe ausgeübt werden kann.

FertlgsteüungsgaranUe. HöchstprdGarantie sowie die Einschaltung eines
unabhängigen Treuhänders mit der Erfahrung aus über 60 Bauherrenmo-
dellen sind selbstverständliche Sieberheitsgarantien für die Bauherren. Die
Steuervorteile aus Betriebsausgaben ( => Werbungsküsten) können für 1965

geltend gemacht werden. Alles ln allem eine Bauberrcngemeinsch&fL. die
mit RtKfcslchl auf Preis, steuerliche Ausstattung und Sicherheiten auch für

Normalverdiener interessant lsL

+ Mehrwertsteuerrücfeerstattung

+ 10% Investitionszuiage

+ 40% Zonenrandsonderabschreibimg
+ hohe Werbungskosten
Auskünfte und Information • auch Samstag von 9 bis 12 Uhr

IRimntfk/U|l 6391 NEUKIRCHENVORMWALDUNUDUWIIL Telefon 085 04 / 20 21

UNTERNEHMENSGRUPPE Telex 57 796 helink d

Schliersee

TEGERNSEE
ROTTACH-EGERN

Gslegsflhelt Ib Otevtenrem
Anwesen m. herrL Gebirgsblick
im Zugspitzdorf Grainau b.
Garm.-PartenkL zu verkaufen.
WfL ca. 220 m:

, Grund ca. 1000 m3

,

Preis DM 950 000,-.

Immobilien Exact, G. Arneth-
Rowitzki, Weller 2, 8829 Ganzen

hausen-Schlangenhof

H Großz&g. 3-ZL-ETW, kurzfr. hd - _ . .

bez, am Dekan-M.-Weg, Iadivid. gemütL Dachwohnung im'
; DeX-, »m LieKan-ai-weg, Vj »Mivm. ficiuuu. «/avuwuuuuu^uuM herrliche Berg- und See- M Z OG, 63 m* WfL, als große 1- bzw.

sicht, ca. 68 m* WfL, mit Log- 1Vi -23.-Wohng. zu nutzen (Wohn-/
pn Küche voll einger„ Bad, firfii«Mmm«- M in* omRn f*«54 m3 groß!), in

M gentümer provisionsfrel ab-
zugeben. DM 370000,- InkL

,

r ^

M
Stellplatz. H

H
H

Eigentümer: CGF GmbH,
8 München 71

Wilhelm-Leibi-Platz 3-7

TeL 089/7274105

n
M
M
W AH oder 089/ 7 27 41 06 H

MitteBwaU/Oberbayeni
LUX.-ETW, 125 m3

, 4 ZL Hangla-
ge, 2 Bäder, Sauna, alle ZL m.
wertv. Holzdecken u. Vertäfe-
lung, 3 Baikone, 2 TiefgaragenpL,
gr. Keller. VKP DM 500 000.-. Zu-
schriften unter H 13 638 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

DAS ANGEBOT DER

I.F.B. Immobilien
in Murnau

Pür Anleger o. Selbstnutzer wird In

8110 Mumau/Staflel&ee ein Wohn-
und Geschäftshaus erstellt. Die
Whgn. werden m. ollen Steuer).

Abzügen gebaut. Die Größen: 34-
79 mCderJCP beträgt 171 500,- bis

390 000,-DM.
Bungalow; In sehr guter Lage von
Murnau m. Gebirgsblick, 230 m7

WfL. 1100 mJ Grund, Do.-Gar., ge-
hob. Ausstattung, KP 1 Mio.

EIWs L Anleger: Auf einem der
gesuchtesten Plätze Deutschlands
in 8110 Murnau, unverbaubarer
Blick auf Gebirge und Moor, wur-
den Im Landhausstil ETWn erstellt 1

m. 5 Jahren Mielgarantie. Die Aus-
stattung Ist exklusiv. Die Größen:!
49, 95. 105. 107 m*. KP ab 259 000,-

DM.
Grundstück, voll erschlossen. In

Benediktbeuren/Obb., Größe 942
m7

, KP 335 000,- DM.
Grundstück erschlossen m. Archi-
tektenentwurf in Penzberg/Obb.,
750 m 7

. KP 270000,- DM. Weitere
Angebote auf Anfrage:

LFJ. temobilien Feiler

8110 Murnau, TeL 0 88 41 / 4 01 98

Parkgrundstück
Mflachftn-Nymnhenbnrg, Eebaaang
m. ca. 2660 NwfL, DM SA Mio.

Ang. unt. H 13 814 an WELT-Verlag,
Postlach 10 08 64, 4300 Essen.

Eigentumswohnungen
1 V», 2, 45 m1

, MUmfibL. 155 000.-

t ZLöm*. OG und 0G. Sollt, 175000.-

liÄTAS""
hKMh,m7 0ni>a«
LT*L«H41 IMtt

Bad Kohlgrub
3Vi-ZL-ETW, ca. 100 m3

, W-L&.
Neub., DM 277 000,-»

Penzberger Familienhausbau,
Postt 15 46, 8190 Wolfratshausen,

TeL 0 81 71/7 80 55

M Tegernsee M
w J Super-I^xu»-ETW, 117 m1

, 3 u
ZL KÜL voll .

BaH,

H WC. Diele, HH ofen, SOdwestbalkon, ln Kur- wxM sooelvonBad WlesseCtZ. Preis

H vot DM 920000,- JnkL Einzel- U
Garage U. h. vom Eigentümer T ]^4 provialonafrei abzugeben. H

M CGFGmbH, 8 Manchen 71 Li
Wilhelm-Leibl-Plxtx 5 [jH TeL 0 89 /7 2741 01 ffVtttvwvwiW

Bad Kohlgiub
1%-ZL-ETW, S/W-Lage, Neub, 48,8

m3
,
beste AussL, DH 170 800^

Penzberger Familienhausbau
Postt 15 4«, 8190 WoUratshausen

TeL 081 71/780 55

Bad Kohlgrub
2-ZL-ETW, Neub., 63,2 m1

,
S/W-

Lage, DH 208 700,-w

Penzberger Famiilenhausbau,
Postt 1546, 8190 WoUratshausen.

TeL 0 81 71/7 80 55

Schliersee lj
Rustikale 4%-ZL-Malso- M
nette-Eigentamswoh- n

mmg mit 135 mz WfL mit
herrL Gebirgs- und See- u
blick, S/SW-Balkon, gr.

Kachelofen, einger. Kii- M
che, ZH, zum Preis von LJ
DM 585000,- inkL Stell- H
platz vom Eigentümer H
provisionsfrei ahzugeben, LJ
CGF City Grundötumz w a
GmbH. 8000 Moschen 71,M
Wilbelm-Lelbl-Platz 3-7,H
TeL 688/7 27 41 05 0.86 LJrrvwv'rwvw

Bgentumswohnungen
Rosenheim/Oberfoayern

1- b. 3-ZL-ETW in wunderschöner
ruh. THUentaBe. 7 Min, v. Stadtkern,
nur 4 bzw. 6 Whg. in einem Haus.
ErstkL Bauweise (Ziegelmauer-
werk) L alpcuL Stfl, geringste Helz-
kosten, da Wärmepumpe u. Fußbo-
denhelzg. ab DM 103 800,- dir. vom
Bauherrn Heinz-Jürgen Zick. Am
HeDenberg 5, 6387 Karben 1, TeL,

00039/2705

Prien am Chiemsee/Obb.
Wundersch. ETW m. ca. 50 mz

, 2
ZL beste Ausstattg. (Stimholz-
park.), Garderobe, DU/WC, färb.
Sanitäreinr., Holz-Süd-BaDc, un-
verbaub. Bergsidrt, Kellerabt.,
Gartenant., Gar^ Bj. 81, 1. OG in
Haus m. 5 Whgn., See- u. Orts-
kernnihe. als Ferien-Whg. o.

ständ. bewohnbar, auch Vermie-
tung mögL, v. Priv prov.-frel,

DM 205 000 VB.

Zuschr. u. Z 13 608 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

47 m*

149.0

OM ISJSff.- Umtaumatultuog
DM 9783.- InvHtiaunlaae
DM 11993,- SlauKvorlsU ma

-DM 1046,-

BatriBbnmpban 65

Sini -nwtell tut

AhschieJbongm 86

SteawvnrUll im- DM 6959,- SteuwvorlaU im
AbidmUmngm 87

- DM 6AZ7.- S(»iiBrTOTnil am
Absdsralbun^n 88

- DM 1215.- StaunwrtBli aua
AhaehndbnngBj 99

DM &U30,- Summe Stamrvoneil

DM 146900.- CanmtanfmiKl
PM 62985- Summa SlauervortBÜe

DM BUKL- Aufm»! nach Slsuar-

vortail
*

Cawarbl Baoharmuaadoll Ap-
pertbotslanlagB "Adalbert Stifter.

,

Südl Bay. IfläkL Vbrtieuerrilcker-

stoUuog 10% InrestlansziilaoB.

40% ZbnnirandflondenbRdirai-
bu&g. hohe eteUerlidia Betriebs-
ausgaben. HOchslPreisgarantie,
FertigsSellfsHgssaranlle, lUMbhBn-
giger TreuMnoar mit Ertatmmg
aus Ober 60 Bauhemamodellen.
nur 15% Bljjenkapiial- nlmo Die-

agto Haus Vorsteuer and lnvo-
säauzulage mehrela gedeckt) Hal-
lenbad. Sauna. Solarium. Whirl-
pool. Terminplan». Ranaiirants In
der Anlege, Uhe. Loipen. Golfplatz

n. Badesee tu unmlilalbarer Nahe.

Bis zu 6 Wochen mietzinsfreie

öbotragbare Eigsnnnfzmig in

Über 40 Apparthoteifl und Fe-
rienparks in Spudcn, Itaikwi,

Griechenland, Schwniz,
Frankreich, Österreich and
Skandinavien.

* Di« Berechnung basiert aufeinem
su varataaftmdanEinkommen von
OM 80000.- Splitting.

kte Llntfraahmenmuppe
r, Inmtr. 83, 8390 hma.

Gepflegte Wohnanlage München
Zentrale Lage

mit 45 Whgen, überw. 1- u. 2-Zi.-Whgen, 13 Garagen, Bj.1956.
Grund 1761 m2

, ÖI-ZH, Bäder, komplett neurenov. 1984, in

absolutem Bestzustand, für Aufteiler geeignet, ruhig, sonnig,
Nähe Isar, Miete p. a. DM 378 000,-, KP DM 8,0 Mill. VB.
GEWOBAU-Imm., Undenstr. 24, 8000 München 90

Tefefon 0 89 / 64 69 15 U. 64 80 27-29

Bauplätze in Bad Steben
- Ortsteil Thierbach -

Im Bayerischen Staatsbad Bad Steben im Frankenwald wurde
im Ortsteil Thierbach ein attraktives Neubaugebiet erschlos-
sen.

Der Verkauf
stücken erfc

kauf von preisgünstigen und vollerschlossenen Grund-
erfolgt direkt durch den Markt Bad Steben.

Nähere Information erteilt Verwaltung des Marktes
8675 Bad Steben, Telefon 0 92 Sa / 10 27

ä b n B m ' rra Tci

/

s8

tu ie m -ia

'

'ngVair s t jrt~

a a ä at mr amu az mi
II Dm m l Holz BK ins

Augsburg
Wohn- und Geschäftshaus mä ca. 2000

in guter zentraler Lage. Nettomiete
120 000 DM p. a.. KP 1^ Mio. DM VB.
Provisioufrei direkt vom Eigentümer.

TeL 089/ 4 70 30 99.

Wir soeben •

Vertrfebsorapp« od. Makler
rar eine Wohnanlage in Oberbarem'
Chiemgau mit über 100 Wohnungen

und 14 Läden.

_
Roben ScbraO GmbH

Liebigstr. 1 1, 8225 Traunreut
Tel. 0 86 69 / 40 Ofi

ETW im Landhausstil
im Bayer. Wald, Nähe Bischots-
mais, Haus m. 2 Whgn., Südhang,
unverbaubar, voll möbl. sof. be-
gehbar. 100 mB wa. gr. Speicher,
Gar.. Gartenam., v. priv. zu
verk., VB DM 230000.-. Zuschr.
unter S 13 777 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 84, 4300 Essen.

Im Erholangsgebiet sudl. vonMOnchen

Wohnet! in Holzkirchen
S-Bahn, BAB Mü.—Salzt., 18 km zum Schliersee und Tegern-
see EIGENTUMSWOHNUNGEN In bester Wohnlage, 5 Gtetmw*
nuten zur S-Bahn, kleine Wohnanlage im Landhausstil in geh.
Ausstattung und TG.

ETW 2% Zi., ca. 56 m*. ab 226 000,- inkl. TG
ETyy 3 Zi., ca. 62 m7

, ab 344 000,- Inkl. TG ' /V
Provisionsfreier Verkauf direkt durch den.Bauherrn.

Schneliauskunft öber Tel. 080 25/2724 ' -
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Schönwald -

eilt idealer

Familienferienort

Der ttcialfteh anerkannte heilklimati-

sche Höhenkurort im Herzen des
Schworzvrtüds ist ein idealer Famitien-
feitenort. Ob Sommer oder Winter,
Schönwaid vermag mit seinem land-
schaftlichen Reiz und seiner gesunden
Natürüchteit die Urlauber zu begei-
stern. Berühmt geworden ist der Fenen-
ort vor allem durch die verschiedenen
Gesundheitskuren, wie z. B. die Mine-
ral-. und Moorheilbäder, Seebäder
oder Kneipphellbäder. Das Wanderpa-
radles bietet im Sommer den Urlaubern
180 km gut gepflegte Wanderwege,
einen Htness-Parcour, Hallenbad und
vieles mehr. Ebenso vermag das Win-
terangebot zu überzeugen. Mit den 40
km präparierten Doppel-Langlaufloi-

Historische

Objekte

in Überlingen /

Bodensee
Ein historisches Objekt zu erwerben,
bedeutet zunächst einmal aktiv Um-
weltschutz betreiben, denn vernichtete
Zeugen der Vergangenheit sind nun
einmal nicht zu ersetzen. Um der Erhal-
tung willen hat sich der Gesetzgeber
entschlossen, steuerliche Erleichterun-
gen in erheblichem Ausmaß Platz grei-
fen zu lassen.
S 13 Abs. 1 Nr. 2 Erbschaftssteuergesetz
bestimmt, daß ohne Rücksicht auf die
Steuerklasse des Erwerbers z. B. Grund-
besitz nur mit 40% ihres Wertes anzu-
setzen sind, wenn ihre Erhaltung für die
Geschichte im öffentlichen Interesse
liegt. Bei Kulturdenkmalen, die in der
Liste der denkmalgeschützten Objekte

pen, 5 Skiliften, einer Sprungschanze
und den großen Anklang findenden
Skikursen bietet Schönwald jedem
Sportfan ein großes Vergnügen.

Der Gast soll sich in Schönwald zu Hau-
se fühlen. Die Gastlichkeit wird groß-
geschrieben und manch einer erinnert
sich mit Freude an den treffenden Wer-
beslogan: „Wer Schwarzwald sagt . .

.

. muß Schönwald meinen!"

In diesem Ort hat die Schweizer Prim
AG, Riehen, ein auf den deutschen
Markt zugeschnittenes Time-Sharing-

: Konzept entwickelt. Das Konzept ist auf
der Basis des Erwerbs einer Ferienwoh-
nung in bestimmter Zeiteinheit (in Wo-
.chen unterteilt) aufgebaut. Anstelle ei-
nes ganzjährigen Feriensitzes kauft der
Kunde nur gerade diejenigen Wochen-
abschnitte, welcher er auch in Wirklich-
keit nach seinem Ferienplan zu bezie-
hen wünscht. Der Grundgedanke des
Ferieneigentumkonzepts Ist es, Kosten
zu teilen und damit erschwinglich zu
machen. Durch die wochenweise Auf-
teilung der Appartements werden
sämtliche anfallenden Nebenkosten

aufgeführt werden, liegen die Voraus-
setzungen vor. Solche Anwesen blei-
ben dann ganz steuerfrei, wenn sie sich
seit mindestens 20 Jahren Im Besitz der
Familie befinden.
Wichtiger ist jedoch die erhöhte Abset-
zung von Herstellungskosten gern. § 82

1

der Einkommensteuerdurchführungs-
verordnung (EStDV). Seit 1978 hat diese
Bestimmung die günstigsten Abschrei-
bungsregein für Sanierungsmaßnah-
men, die es je gegeben hat Bei Kultur-
denkmalen können alle Kosten, die zur
sinnvollen Nutzung erforderlich werden
und steuerlich als Herstellungskosten
beurteilt werden, anstelle der sonst üb-
lichen Absetzung für Abnutzung im Jah-
re der Herstellung und in den neun
folgenden Jahren jeweils bis zu 10%
abesetzt werden. Nach § 82 k der Bn-
kommensteuerdurchführunqsverord-

nung können auch größere Erhaltungs-
aufwendungen auf 2-5 Jahre gleichmä-
ßig verteilt werden. Dies gilt grundsätz-
lich nur für Kulturdenkmale, die sich im
Betriebsvermögen befinden, im Privat-,

vermögen ist die erhöhte Absetzung
nach § 82 b EStDV möglich.
Erfahrungen zeigen, daß einem in je-

anteilsmäßig an die verschiedenen Be-
sitzer übertragen. Der Urlauber bzw.
Besitzer bezahlt hiermit nur die effektiv
verursachten Kosten, für welche er wo-
chenmäßig im Grundbuch als Besitzer
eingetragen Ist. Überallfällig anfallen-

de Vermittlerprovision braucht sich der
Käufer keine Sorgen zu machen, da
dies bereits in denverkaufspreisen ein-

gerechnet Ist. Sollte sich in späterer
Zeit heraussteilen, daß die Ferienwoh-
nung keine weitere Verwendung fin-

det, so kann der Besitzer diese jeder-
zeit verschonten, verkaufen oder ver-
mieten. Bn weiterer interessanter Ge-
danke ist die Tatsache der Tauschmög-
Gchkeit. So mag der Besitzer nach eini-

gen Jahren nicht mehr in den Schwarz-
wald, sondern In die Schweiz fahren.

Um diesem Wunsch gerecht zu werden,
sind ähnlich konzipierte Objekte u. a. in

der Schweiz in Vorbereitung. Damit
wird dem Eigentümer ein abwechs-
lungsreiches Programm für sein Teilzeit-

eigentum ermöglicht. Für den Käufer ist

ebenfalls interessant, daß beim Kauf
einer Wohnung auf der Basis des Teil-

zeiteigentums eine notarielle Grund-
bucheintragung erfolgt.

dem Fall das zuständige Wohnsitzfl-
nanzamt bei Auskünften zur Seite steht
Neben den schon beschriebenen Vor-
teilen ergeben sich beachtliche Vortei-
le bei der Umsatzsteuer, wenn die Vor-
aussetzungen vorüegen.
Neben den schon beschriebenen Vor-
teilen gewährt das Land Baden-Würt-
temberg nach Maßgabe der zur Verfü-
gung stehenden Haushaltsmittel Zu-
schüsse zur Finanzierung von denkmal-
bedingten Mehraufwendungen bei der
Erhaltung und Pflege von Kulturdenk-
malen. Führende .Wirtschaftsmagazine
sagen die höchste Wertsteigerung für

denkmalgeschützte Objekte in bester
Lage voraus. Nach den Erfahrungen
der Firma Rover& Partner, Nagold, iäßt
sich ein hoher Wertzuwachs für ein
denkmaigeschütztes Gebäude dann
erwarten, wenn entweder der Standort
sehr bekannt ist oder die Verkehrsver-
btndungen ausgezeichnet sind. So hat
z. B. durch die gute Lage Wohnungsei-
gentum im Schloß Vollmaringen schon
beachtlich an Wert gewonnen. Glei-
ches konnte man z. B. bereits für ähnli-

che Objekte um Tübingen herum fest-

stellen.

Erwerben Sie

Ihre Ferienwohnung,
Kapitalanlage oder
Ihren Altersruhesitz

im Kneippkurovt Waldkirch
(Schwarzwald), Theodor-Heuas-Str. 6

im

MIETKAUFSYSTEM
Nutzen Sie die Vorteile dieses günstigen

Finanzierungssystems:

- ,geringe Monatsbelastung ab DM 475 —

- geringe Eigenmittel

- sehr hohe Entschuldung

Wir informieren Sie gern!

GEBAU SUD
Gemeinnützige Baugenossenschaft Südbaden eG
7800 Freiburg • Hastacher Straße 70 • Telefon 0761 /42901

Südschwarzwald
HOTEL

in traumhaft schöner Südhahgla-
ge am Waldrand gelegen. Areal
ca. 5000 m*. 39 Betten, großes:
Speisesaal, Jagdstube, Kamin-
ziramer. Hotelbar, Sauna u. Sola-
rium, Garagen usw. Baujahr 1902.

In bestem Zustand, Preis .InkL

sämtL Inventar DU 1,6 Mia
Südb&a Venatttlnngs-oHG

tanby-Kobler. Tel 9 76 63 / 16 48

Bodensee
-Uni-Stadt Konstanz

Bauplatz, in guter Stadtlage, mit genehmigten Bauplänen für ein

Wohn- und Geschäftshaus
mit 30 Wohnungen. 2 Läden und 47 Tiefgarage-Plätzen. 1820 m*
Wohnfläche. 345 m- Gewerbeflache, 14 365 m* umbauter Raum. Soforti-

ger möglich! VKP einschließlich aller Nebenkosten (Gene-

ralplanung) DM 7,3 Mio.

sc**,*,* asÄ"“ “

Privatverkauf
Schöne 3-ZL-ETW (auch als Fe-
rlenwobnung interessant) im
Südschwarzwaid, 5km von Auto-
bahn Bottweil entfernt, ca. 72 m\

DM162500,-.
Zuschr. u. D 13678 an WELT-
VerL, PostL 10 08 64, 43 Essen

Schweizer Grenze
Renovierte Bauern-DHH, 5 Zi_
KL, Bad, Ol-ZH, weiterer Ausbau
mflgUfih, mit Scheune, Stallun-
gen, Gewölbekeller, 3 km bis
Rheinfall/Schaffhausen, leicht

teilbar, nur DM 210 6Mr>
Contral AG

8212 Neuhausen/Schweiz
Postt. TeL 00 41 53 / 2 34 43

Schönes Ferieaapartmeot
Schönwald, Südlage, ca. 42m1

, gr.

Balkon, Schw.-Bad L Hs* über-
komplett einger., wegen Todes-

fall, VB 12» 000,- DM.
TelefonM ZI/ 5 15 01

Schwäbische Alb
Wintersportort

4 RftÜMabSuMr, hoher Mzdt-
wert. Neubau. Erstbezug, ca. 150
th* WH. ca. 400 in* GrandsL, zu
Yerimifen (auch Kmzelveriaiiifl.

Ftnanztenmg hm" übernommen
werden. Zinsgünstige Darlehen
möglich. Zuschr- eit», u. E 13679 an
WEM-Veriag. Postfach 10 08 64,

4300 Essen, oder TeL 97444/
67 91 od. 91 99

Schwober Grenz«
PtH. Penthouse-Wohnung wü
herrL unveibanbarem Futon.-

- - mablick.

5 .ZU 1*1 m* WflL, ideal als Al-
tersruhesitz oder Kapitalanla-
ge. Fertlgstelhjir^l2/84, nur DM

Telefon 9 71 51/8 18 59
'

Baugrundstiick
Im KmgeMat
Schwarzwald-

:
, 1 1

: J

in . bevorzugter Süd-Westlage der
Stadt VH fingen (Kurgebiet) gern.

Beb.-PIan zulässig: Kursanetorfeii
mit Hallenbad. Sauna. KurhotaV- u.

Rastaurationsbetrieb. Kurwohn-
stüt mit intern. Kurheilpr. u. inte-

griertem Rehabllltationszentrum.
Kurpension m. Kui+iailpraxis.

Grundstück ca. 6000 m*, 2-4ge-
schosstge Bebauung mit GRZ 0.4
und GFZ 1,1 zulässig- Kaufpreis:

1 500 000.- OM.

MEYERDERKS
© Immobilien

TwUtana- und fcrtU» mW
SaigrabanS ZBOOOtfcntug 0441/28272

Der Kur-Sitz aufStaatskosten.

Bauträger-Modell

Bad Temadi-

Zavelstein

Nordsdiwanwald.
wrrrTTT'”* frr 1

.
, ?m i

Jmu Knzeatraa Bad TMmdi
aatfarat. HaHaazalgwn: Hart, Ktahtaf,
BAuan, Bkseo, EBterasa,

Hk S-Zenmer-Appartemenls ml Litt.

Bnkaahm&sttcUaiten. Eara^öc alt

M7503.- OM Gesamtprea Hohe Seaenrnteite

für Kaplabnleger UND Eigennu&ef

EX wetBatand ans Steuwosparos zu

önnuierea (Mi 50 \ Stnerpnigressw).

Air Sctetetan fnfn Happ«hafte*.

Balorsbronn/Schwarzwald
SUm Sit Idar Ihre attraktiv» HgeeWreswwtoMtf

Hier «flsieht tat dato Sonnigen, TOcktatob«Qbm-
le Toateetatal rt» jdBuekelke ftaefalteK" mrt nur -3 Bgeamniswofinun-

gen. Baubeginn Frühjahr 1985.

• ZG, 2 Zl..«.»»» <9 OG. 4 ZU 103.4 B* • DG. Wt ZL, 842 •

Im Blumendorf
Saabachwadden/
Schwa/zw.

Grundstück am Waldrand
ca. 1000 m2

, voll erschlossen.
Halbhöhenlage (ca 600 m)

Rennwiese 1. 7590 Achem
Telefon 07B 41/ 6 52 27

entgegen:

PeteraF.Lemm
AM GacwgtoBaa 2. 7290 FWudemtadt, TeL 0 7441 / 6620

Raum Bodensee
KomL Lwsdlmiis. Baujahr 1980,

See- and Alpeablickl 87500Q1-DM.
Hofen*. 45 ha Geifinde. arronfflert,

Alleinlage.

H- WelBettborn, InnoobOteii, RDM
7886Murg-Niederhof

Zechenwihlstr. 30, TeL 0 77 63 / 62 89

PÄärw
Luftkurort Hnfer&urtea

In einer der besten Lagen wohnen
Sie großzügig und gemütlich auf ca
146 m1 Wfl über 2 Segen mit ca 560
m* Grundstück und Garage. Die La-
ge ist sonnig und ruhig. Das Objekt
ist einseitig angebaut (DHH) und

Stil der Landschaft entspre-
chend unter Verwendung von viel

Holz ausgebaut- KP DM 500 000,-.

•Pfandi»httgungpn und weitere Infor-
matSonen/Expogte üben

in ril'J'Wl

IMMOBILIEN GMBH & CO.

Immobiliengesellscliaft der

7800 Freiburg, Bismarckallee 10

Telefon.07 61/21 82- 3.45

Baugrundstiick 700 m2

an der Schweizer Grenze ln Stflb-

lingen zu verlc, pro m1 56 DM.

Telefon 9 77 44/ 52 98

2-Bmmer-Figentumswohnung
Dm«Iah D«mIah ca. 70 m5

, 2 BaIkone, Tiefgarage,

tSaaen-Baaen NäheZentrum, sehr preisgünstig

wegen Krankheit zu verkaufen. Kauf-

preis inkL Garage DM 199 000-

L
Anfragen bitte an:

K & K Immobilien GmbH
Postfach -14 02 Rheirrtorstm8e 2

7550 Rastatt, Tel.(0 72 22)31546

EXTRAS
mit AnMaate
Konstanz/B.

zu Fuß zum See. Appartements
von 36-119 m* WfL, Bezug Som-
mer 85. Kaufpreis ab DM 160000,-

inKl.TG-Platz.

St Blasien
Hochtcbwamvaki

Ferienwohnungen von 38-101 m
wa, •über den Wolken“, Kmif-
preis ab DM 126 000.- InkL TG-

Pütt -

Sparkossen-Wohnbau
Stabelstr. 2, Karlsruhe

TeL 07 21/2 1961

Öl Angebot fir

Woteiefl m Breisach a. Rb.1
In zentnuosiiaher Lage eatst 11
herrL koazip. ETVn, Besig Mitz
85; z. B, 3VZL-Woimg.; WohnfL
86.07 m3. Komfon-Aussratig.

.

teuw. Deckenbalkm. Balkon. Tief-

gaiagen-StellpL, Kaufpreis DU
235 400- ÖJfcL TC-KCÜpL

Keiae Vermlttlia^geäär,

Kuraufenthalte geeignet
Sudbau Vermltthmgs-oHG

Lauby-Kohler, TeL 0 76 63 / 19 48

MwSt.-Option

Der T:p für

Kapitalanleger:

• •

’

\ • ! : r. . L'

-

• •

inmib. er Peter 0 c Lemrr

zw. Schwarzwald und Bodensee
ab DM 220 000,-

ZENKEK + QUELLE
TeL 9 74 25 / 56 74

Ferienhaus
Südschwarzwald

herrL Lage an Südwesthang in ca.

900 m Hube, Skipisten, Langlaufloi-
pen, Eissporthalle, Hallenbad und
sonst Sport- und Freizeiteinrich-
tungen in nächster Nähe. Ca. 7B m*

WfL, Grundstück ca. 320 m*

Musteft»uspreis DM 189 500r-

StaU-ImrooMHen
Tahstr. 9, 7800 Freiburg

TeL 07 81/ 7 30 80
pztv. 07 61 / 6 71 01

Konstanz
Uul-Btadt am Bodeoaee, mir weni-

ge Gehmhmten zur Schweiz,
Appzrtetnents, Bj. 61. total reno-
viert elnschL neuer Elnbaukü.,
vom Eigentümer ohne Maklerge-

bühr.
1- Ws 2-ZL, 2W Ms 35.75 m1 WfL,

DM 88 000,- bis US «Mr>
Xnterenant für BtadeuteneKeia,
Begier oder als FerfenresWenz.
HecU-Bbaiue GmbH
7750 Mainaustr. 32
TeL 0 75 3 1 / 5 40 86 OCL 5 79 70

SB-Markt + Büro, Bj? 84, 10 3.

Mietvertr. - 1a Mieter, Kaufpr.

M Mio, Rendite.
SB-Marfct, Tellelg., Bj. 75, Miet-
vertr. ab 1983, 15 3. 1a Mieter,

Kaufpr. 1,55 Mio. Rendite.
SB-Markt, Bj. 82, ISjähr. Miet-

vertr., 1a Mieter, Kaufpr. 1,7 Mio,
8% Rendite.
SB- Markt, Bj. 74, renov. 8T, 20 1.

Mietvertr., 1a Mieter, Kaufpreis

3,9 Mio, 8,4% Rendite.

Dieter Stefaz

Baugrundstücke
baureif erschlossen, in Südwest-Hanglage (750 m ü. M.), mit herrlicher Fernsicht

auf Rheinebene und Vogesen im Ortsteil Brandmatt der Gemeinde Sasbach-
walden zu verkaufen.

Interessenten für die 1500 bis 1700 m2 großen Grundstücke wollen sich unmittel-

bar mit der Gemeindeverwaltung 7595 Sasbachwalden, Postfach 11 08, Telefon

0 78 41 / 2 10 05, in Verbindung setzen.

Bauplätze im
SOdschwarzwald

St. Blästen, 2975 m1 u. 3141 m 1

(nebeneinander liegend), er-
schlossen. Waldrand-Südlage,
einzeln o. gemeinsam zu ver-

saufen.

Titisee-Neustadt, 1122 ma
, ruhi-

ge Lage (5 Gehminuten zum
See), günstig zu verkaufen.

Zuschriften unter X 13872 an
WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Bad Heiranal!)
Bgntuamnotmungn. ErsttMzufl

und oünstlg im WMwvarkautl

1-

ZW.41 m*. mfibL 1S9 000/-

2-

ZW.5S rr^.Tnfr. 154000,-
^ZW 1 70m3.aloO. 185 000,-

2^W.B9mJ.Dacti 2te000r

3-

ZW, 92 m*. nntr. 175 000t
3-ZW, 80 rn2 . apart 268 000,-

Tswwnwtift, MUw Golfplatz. 80
m*. «leg. möbt. 240 000.-

HAumt. Grundstocks günstig:

II 3;’ *
: 1 93 ;

7506 Bad Henunalb. Dobtorstr. 6
TbL 0 70 83 / 85 02

Komfortwohnungen

ÖHNINGKN: nahe Schweizer
Grenze, direkt am Natur-
schutzgebiet, ca. 80 m zum See,
Meine Wohnanlage, 3 bezugs-
fertige 2-ZL-Wg. im Haus Süe-
gerstr. 12 - 1-, 2-, 3-Zl-Wg.

Stiegerstr. 4a.

Mit dem Bau Ist begonnen.

MEEBSBUBG: IVi- bis 3%-ZL-
Wohnungen in iririn<»m Wohn-
haus, ruhige be-

gehbar Prühj. 85

Attraktive Finanzierungshilfe
bis zu 50% des Festpreises:
5,75% Zins, 100% Auszahlung.

3 Jahre fest

bei

Eine Entscheidung,

die sich för Sie lohnt

Kauf einer attraktiven Eigentumswohnung in

Freiburg im Breisgau

Am Seepark
Auf 3 verschiedenen Grundstücken, angrenzend an den
Park der Landesgartenschau 1986, am Rückinger See,

errichten wir
viergeschossige Eigentumswohngebäude mit je 22. 22
und 28 Zwei- und Dreizimmerwohnungen mit guten

Grundrissen.
Eine derartige Kaufmöglichfceit sollten Sie sich nicht

entgehen lassen!
Besondere Vorteile:
1. Ein Park von 28 ha und 10 ha See direkt vor der

Haustür
2. Mit der Straßenbahn (Haltestelle ca. 200 m entfernt) ist

das Stadtzentrum in 7 Min. erreichbar
3. Besonders gute Einkaufsmöglichkeiten in unmittelba-

rer Nachbarschaft, ebenso verschiedene Arztpraxen
4. Vielseitige Möglichkeiten sportlicher Betätigung (Hal-

lenbad, Freibad, Kegelbahnen, Tennisplätze usw.) in

kürzester Entfernung.

5. Schulen aller Zweige über FuBgängerwege erreichbar.

Unsere gemeinnützige Baugesellschaft ist als solider und
zuverlässiger Partner bekannt.
Bitte fordern Sie ausführliche Unterlagen an. Unsere Frau
Hausstein ist gerne bereit, Sie eingehend zu beraten und
Hnanziemngsvorschläge für Sie auszuarbeiten.

ln Oberlingen-Nuß>
dorf in kleiner, see-

naher Anlage be-

zugsfertiges son-

niges Ferienapparte-

ment mit Tiefgarage,

47 m2
, 173 000 DM.

CXJDLAN-VVEISS
I QnbH

Obertofstr. 23 • 7770 Oberfingen

Telefon 07551/ 5033

Privatverkauf
l-Fam.-Winkelbungalow, ruhige,
sonnige Lage im Hegau, Nähe Bo-
densee, Bj. 76. WfL 105 m* gr. Süd-
terrasse, vollunterkellert, Ga
im Haus, Eb.-Küche, offener
min. Grd. 723 m*. rundum immer-
grüne Bepflanzung. VB 450 000,-.

Telefon 9 77 33/88 45

WOHNSTATTENBAU
FREIBURG UND EMMENDINGEN

Gemeinnützige Baugenossenschaft eG
Am Bischofskreuz 1 • 7800 Freiburg i. Br.

Tel. 07 61 8 20 81-84 von 9-12 4- 14-16 Uhr

Jetzt zugreifen

Steuerspaien ohne Risiko bis 31. 3. 85
Attraktive, bezugsfertige Eigeotunswohmingen
an der Schweizer Grenze Bit MwSL-OptioB.

Diese ETW befinden sich In einem repräsentativen Neubau direkt im
Zentrum einer südbadischen Stadt an der Schweizer Grenze. Sie sind
überdurchschnittlich gut ausgastattet und trotz Zentrumslage ruhig gele-
gen. Zu JederWohnung gehört sin Garagenplatz.

Th Zimmer Malsonette 90m2DM 263 548,-
3% Zimmer 119 m2 DM 303 623,-
4 Zimmer 112 m2 DM 287 726-

Prufen Sie dieses Angebot
Ausführliche Unterlagen erhalten Sie vom Bauträger

SUDSCHWARZWALD
Luxuriöses Landhaus ln WaldUrcfi/
Bthu erstkL Wohnlage, herrL Rund-
blick auf umliegende Wesen u. Wälder,
sehr kotnf. inuantuntattnnM mit vielen
Extras wie 2 off. Kamine, Galerie, —

*

wentL Holzarbeiten, 20 m* gr. Bad
Fitneßraum, Sauna. Solarium etc., 250
m* Wfl., kompL mit Einbauküche DU

•499 808.I-

Reno*teils Alttxuu-VRla, närdL von
Freibürg, stüecht, äußerst komf. ausge-
baut. frelgelegte Decken u. Wand““
milde, 350 np WfL. parkart. Grün
mit altem Banrnbestanrl, DM 1A Mio.

FBntUcher Landsitz In Thisa«/Neu-
stadt 5700 m> Grdst, eig. Wald, Bacb-
lauf, Teich and Weiher. Wohnhaus im
typischen ScLwanwälder Baustil mit
Holzfachwerk. Sprossenfenster. Ka-

HAUS IM HAUS GMBH
WähleratnBe l-8r

7800 Freiburg
Tet 07 01 /5Ö 70 26-57

Gelegenheit (Raum Bad Herrenalb)
gutgehendes Ausflugsrestaurant m. Hotel garai
Terr^ Außengrill u. ParkpL, Nähe Kurklinik m. 100-300 Betten u.

neben neu entstehendem Sportfreizeitpark aus familiär. Gründen
zu verk. VP nach amtl Schatzung 1,2 Mio. + Inventar. Auskunft üb.
Immobihen-Fachbüro Norbert Spieß, TeL 07 21 1 46 87 86 od.

0 72 40 / 44 74.

chelofen usw., 300 WH, DM 1 Mk>.

Großer WrinBNwgdHi ln Mutefzar-
tee, beste Lage, 2 sep. ELW, großzög.
komf. Ausstaüung, Hauptvhg. 240 m2

WfL, Grdst. 1450 mi2 , alter Baumbe-
stand, DM1,5 Mo.

Waltere axkL Angebote auf Anfrage
MakteftOro Prisma GmbH

7808 WaldÜnh 3, Schwarzwaldstr. 82
u-Tiri'l-Jll-.'JtJ

Kniebis / Freudenstadt
3-ZL-ETW, KÜ., Speisekammer, Wohn-/
EßzL. 2 SchlafzL, Diele. Flor, Bad. fiä-

ste-WC, OberdL Balkon TG-StellpL

,

herrL Fernblick, kurzrr. frei DM
250 000.-

IMA Immob. Moctejewsld GmbH
7630 UhLtotzbeckar. 27

1 im Nordschwarzwald
nahe der Schwarzwald-Hochstraße

1

-

Zimmer-Appartement» ca. 44 m2

2-

Zimmer-Wohnungen ca- 54 m2

S-Zkrsner-Wohnungen cs. 82 m3

t 6040 Weinhelm. Am Michelsgrund 33
Totalem 08201/63047

Kostengünstige

Reihenhäuser
ln der Malteserstadt HEITERSHEIM, Johanniterstraße,
erstellen wir in ruhiger und doch zentraler Lage zu
äußerst günstigen Preisen 11 Reihenhäuser auf zwei
separaten Grundstücken.

IV.r.'OBILIEN

7311 Hochdorf
Im Holderbell 12

Häderle reicton o ?i 53 snw

In einem Park im Osten von

l Bisg. Qieünmsweliiinngen ffir

Hier entsteht ein Wohnhaus mit acht attraktiven Eigentumswohnungen.
BauquaRfAt und Ausstattung werden auch verwöhnten Ansprüchen

gerecht

2 Zimmer 54 m2 200 000,-DM
2Zimmer 62m2 245 000,-DM
31/2 Zimmer 82 m2 320 000,- DM

Prüfen Sie dieses Angebot
Ausführliche Unterlagen «halten Sie vom Bautrüg« m.

HAUS B4 HAUS GMBH
Wöhtarstrefle 1-3 j^BijAl MS
7800 Freiburg

Tat 07 öl /SO7028-27 LJIIällg

Kaufpreis: z. B. Haus Nr. 3 oder Haus Nr. 4 mit 106 mz Wfl.
und ca. 278 mz Grundstücksfläche

I DM 277 000,- Festpreisgarantie I
Die Festpreise inkL der Grundstückskosten mit allen Baune-
benkosten können in fünf günstigen Teilraten erbracht wer-
den.

Baubeschreibung

:

- solide Massiv-Bauweise
- hervorragender Wärme- und Schallschutz
- neueste DIN-Vorschrift
- volle Unterkellerung
- separater Kellerabgang von außen
- wirtschaftliche und umweltfreundliche

Gaszentralheizung für jedes Haus extra
- gefliestes Badezimmer
- ein zum Ausbau vorbereitetes Dachgeschoß

Kaufpreisverringerung durch Eigenleistungen möglich.

Nutzen Sie dieses günstige Eigenheim-Angebot und die
Gelegenheit zu einem unverbindl. Beratungsgespräch mit
uns.

Familienbeifli Markgräfleriaul
Gemeine. Baugenossenschaft Müllhelm e. f3.

7840 MüHhefm/Baden, Werderstr. 19, Tel. 0 76 31 / 50 76
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Raum FREUDENSTADT I
Bkiierebfom, 1 ZI. 33m3. 6Si)00.- |
BvhnKKft.lmScWöOte. 221156000,- £
FrcudenstadL3 Zu 72m2 1S6.0XX- ffl

Ffeudensiadl. 1-Fam.-Hau3 290000,- ?
und wwiere Bpaifaoseogopr. Obpftta H
Krefespaikasse 7290 Raudenstadt

14-TeL (07441)533-199

Beziehbare Eigentums- und
Mietwohnungen

SüdB. Scfewarawaka
ln Peklbei^.Altdiubütten-LeiukiFd],

uhlmgen-BlrfceDdoif, Häusern,
1-4 ZL, sehr günstig.

Einfamilienhaus in FeIdberg-Falkau

Auskunft und Unterlagen:

Egon Bchkora
Holzgroßhacdlung - Wohnbau

Im Vugdsang 2
7890 Ühlingen-Birkendorf

TeL 0 77 43/3 78

FSEIBUBG I. Sr.
ExkL 3Vj-ZL.-DG-ETW, 98 ra

1 zu-

zügL 20 m2 Galerie, timgeb. Kü-
che. Kaminofen, 2 km zum Zen-
trum, von Privat. VHB DM

300 000.-.

TeL 97 61/391 45 ab 18 h

7ßGSSß!tf©5SS
Weltb. Musikstadt zw. Schwarz-

wald u. Bodensee - ZENKER-
Hausab DM 220000.-

ZENKES + QUELLE
TteL 0 74 25 / 56 74

©elegeRSaatestazirf!
Eigentumswohnung ia Landhaus
in Hagnau/Bodensee mit See-
sicht, 92 nr W£L + 20 m* überd.
Terrasse, für DM 320000,- zu

verkaufen.

Tel. 0 73 33 / 67 B3

oläfee Setesiissr ®rasz9
Das Immobil, interessant für Kapitalanleger aus steuerlichen Grün-
den wie auch für Eigennutzer, ist nach wie vor die wertbeständigste

Geldanlage!
Bei Waldshut-Tiengen, Kiissaberg, gegenüber Bad Zurzach in der

Schweiz bieten wir an:

Eigentumswohnnngen. 1-5 Zimmer, ab DES 54 650,— oder Sin- und
Zweifamilienhäuser in unserem Kanin ab DM 2S9 LK),-.

Unterlagen, auch über weitere Objekte wie Gasthauser, Mehrfami-
lienhäuser und Bauplätze, erhalten Sie von:

VOLKSBANK HOCHKHEIN EG. Inunobilieacbteifuiig. Pf. 32 60

7890 Waldshnt-Tiengen 2, Telefon 0 77 41 / 30 2-1

S35c3SCte(2 J2lriC;3c3

Eigentumswohnungen, Einfami-

lien- und Ferienhäuser zu verk.

MÜLHAUPT 5c CO
Hausverwaltungen

Pöstt 11 39 , 782) Titisee-Neu

n 1— ;*"•*

; \
SsS^c-izc? k?F3::2S •

j

1
1 - il 2-ZL-ETT7J in kL Wohn-

! j

. anlage (nur 7 WE» preisgüp-.

! stig zu verkaufen. Zuschrif- i :

'
I ten unter v? 13 671 an WELT- 1

!

['
j

Verlag, Pustfach 10 08 G4. 4300

1

1

»!’i Essen. •

??©!2M373ßs:rs.
am Rande der Altstadt, 30u in zur)

Universität, Eckhaus, Altbau, Brut-

j

tomieteinnahaaen D3J 130 UÖÖ,-,(

Nettomicteinnuiwien DM £hjüoc,-,j

gegen Angebot zu verlaufen.
}

Angeb. u. F 13 G14 an WELT-Vertag,
Postl IO CÖ 04, 43 Essen.

j

15/liüEWST,ÄAD
Spitai-nstandort am See, nur 3

V.ohn-Einh. im Haus. Hervorra-
gende Aufteilung, Hz, + Kachel-

ofen. Auch ätiisa netteWohnung
über 2 Stegen.

Von 5 ti m !
-l 13m3 ab DM 143 200 .-.

eeesshsb
7930 Friedrichshafen

Domierstr. 59 , TeL U 75 41 /4 12 82

EGTqCGCI
aüäL Hcichsch'.vuzwnld

Buugrundstück zu verkaufen in

unvorbaubarer Südhanglage -

[angrenzend Natur- und Land-
' schattsschutzsebiet gegen
il7ijchstgebi.it. Mäkleranfragen

nicht erwünscht.

!Angeb. u. E 13 613 an WELT-
Verleg, Poslf. 1003 64. 43 Essen.

! IT: .,,, -j.-.n-r. -uT3.*T •.r’T—,
n

•

i -TS- n

I

Iq SADSI'f J

,

IiuL? La i!!ce. cm Rande des größten

j
Zentrums, eär.e 4-5-ZL-3T.7 :a •l-Ä.-^cas, 11J nr 'VfL anspruchsvoller

; Grundriß. DM 349 0Q0f
- + D3I 15 000,- Garage. 1 . Hälfte 85 bezugsfertig.

1 Nehmen Sie Knntakt mit dem Erslelier auf.

! ’TZ^Zlr-.lü B’cenhe'mbaa

{
7554 XuppGahei.vx, idurglaklr. 42, TcL ü 72 22

1

4 17 10

BavgtvnctotQck
840 m!

. idylL, 6km Bad Relcfaen-

hall/Salzburg, privat zu verk.

TeL 0 89 / 79 65 47

Homburg 61
Baugrdst. 3300 m‘, L ca. 1300m1bebau-

bare Wfl, v. Priv. zu rerk.

TcL ab 19 Chr: fl 4101/

3

5248

Zu jeder Anschrift

gehört die Postleitzahl

J SONN L
10 400 m\ Nähe 4 Bundesmim-
stcrien. baureif ca. Herbst 85,

bis 35 Häuser möglich, 2%ge-
schossig, 1.9 Mio. DM, von Pri-

vat. *—
\ TeL 02 28 /28 14 28 |

Wangerooge
Baugruadstüch, 1047 m1

,
voll erschlos-

sen. Südwesüage, Baugenehmigung
für 10 5TW vorhanden, msständehal-

b-jr zu verkaufen.

Kaufpreis DM 750 000.-.

Angebote unter 3 13 764 au WELT-
V erlag, Fostf. 1008 64. 4300 Essen.

HansSedt/MordMde
Feräenwohnung

vor den Toren Hamburgs, in der
Nordheide, bieten wir. 1-Zim-
mer-Wohnung mit separater
Schlafnische, Küche, Bad, Bal-
kon. 42 m* Wohnfläche, Kaufpreis

102 500 DM
Informationen unter.

0 40 / 2 2fl 33 / 3 17

NWOS Nordwestd. Siedlnngsges.
mbH

PeWo im Kaiserhof. ca. 50 m2
. Seeblick.

DIU 175 OUO.-. TeL 0 40 / 6 03 60 14

VcrmlldungsangeboL L Anlage- u.

Vermdgensberater sowie Ver-
triebsgruppen z. Verkauf eines

EsTweffbeymodeliäs
z. m !-Endpreis v. 1280,- DM

Wirtsctaftsberatung Büttner. Göt-
tingstr. 9

3360 Braunschwei?
TeL 05 31 / 34 24 22, Tx. 9 53 743 hbg

Sonn d

ET17 v. Privat. 68 er, sehr gute
Wohnlage, Topzustand, citynah, 7
Min Festpreis DM 156 000,- + Ga-
rage. Für KapitalanJegcr. voll fi-

nanziert, miL Bel. Diu 7CO.-, ME
830.-.

Tel. 02 2S / G2 62 77 od. 03 14 G2

Bad Harzburg, Kurviertei

5Q-EB2-E5fffe5ia.-^Jöibi5yras
möbliert, Schw.-Bad u. Sauna i.

Hause. DM 70 000,- Verk.-Freis.

Telefon 0 33 22 / M 13

5&S3B89 / ?£j1S3^eSäauaä

60 m : + 30 m= Dachausbau mög-
lich, Neubau, unverbaub. See-
bück. ideal für Surfer. Segler etc.

zur Eigennutcung oder Vermie-
tung ab K5 000 DM.

,
WirisclmfLsberatung Diewald,
GereLateiner Str.. 5568 Daun, Tel

U 05 92/ 30 72

Bauplatz
Wtipihgfaw-In—Hlpii*

1042 mJ Grundstück mit geneh-
migter Bauvoranfrage, ca. 1750

m3 Netto-Wohnfläche, 4- und
ögesebossige Bauweise, 43 Wohn-
einheiten zu verkaufen. Ver-

kaufspreis DM 730 000.-.

Zii8r.hr. erb. unter z 13850 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

Ca. 2000 m3 Grund mit genehmig-
tem Bauplan, ruhige Lage; zu

verkaufen.
Zuschr. uni. C 13 787 an WELT-
Verlag. Postl. 1008 64,4300 Esseru

32BQ m2 BootomL voll erschien ruh.

lige. Raum Osnabrück, preise, zu
verk. Chiffre Pä 48 594 WELT-Verlag,

Postfach, 2000 Hamburg 36

Lindau (Bodensee)
Feriengrundstück (Bauerwar-
tungsland), unverbaubare See-
und Bergsicht, ca. 3000 m*. für

DM 120fw? ebzugeben. Angebote
u. L 13684 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Hochinteressante Investition

mit 6,9 % Rendite
am Niedenhein

Baureifes Giundstück, ca. 20 000 m5
, in guter

rriscfr, mit AnscbiuS an GroSstadtzentren - für

Onfanülienhäusem.

»
!
*'&

• - linkarhet- <

uungmrt67|

Zehnjahresmietvertrag bei weiterer Option mit Bundesfinanz-Ver-

waltung.

Investitions-Volumen für Grundstück, schlüsselfertige Bebauung,

Mietvertrags-Vermltflung; 0M 14^ Mio. (brutto).

Rendite: ca. 6,9 % pro Jahr.

Bitte rufen Sie uns an.

Samstag + Sonntag; Ruf (0 21 58) 31 00

Montag - Freitag: Ruf (021 51) 5901 85

Hcanburg - Düsseldorf/Bonn

-

Raum Stuttgart-Raum Frankfurt
fOrtotritetfo—fl« Auteger

sw*en wir unbebaule oder bebaute Grundstücke zwecks Errichtung brw
S :iafcKHsevon namlscbt gemärten G^achtftiihflurfes^. - Nur beste Innensudtla-

.

gen (Fußgaagerxcne oder attraktive Baodbereiche) Icommco ln Präge.

Anal GM«IUcbaft flir Gnmdvwmdgaii mbH
Ansprechpariner. Har Willnst. Friedländer Weg a». 3400 Güttingen.

TeL 05 31 /4 70 11

in zentraler Lage Paderborns verkaufen wir —
Bauvorhabe

l^@hngrundstückef ca. 50 0Ü0 m2

Anfragen erbeten unter H 13660 an WELT-Verlag,
Postfach 10 OS 64, 4300 Essen

Braunläge
Bauvorhaben mit Baugenehmi-
gung fijr 12 Hpwhiin|uii ilimiw-

gen, Wohnmrteöäche 780 m1
,

Grundstück 1889 mz
, mit Waldbe-

stand, schöne Lage, DM 490000,-.

OKBA Baubetrecmsg
TeL (9 36)433 8682
montagi bis freitags

Sie in

Urlaub fahren.

schicken wir Ihnen die WELT gern nach.

Informieren Sie sich möglichst frühzeitig bei

unserer Vertnebsabteiluiig/Reiseversand.

Damit Sie auch im Urlaub nicht auf Ihre

gewohnte Lektüre verzichten müssen.

DIEUWELT
I > \HH tif-WHllM. FfH ÜH TM I 1 LVM)

m Allgäu
* /OjV "

» Dorscmuz; /. /

i 89SO Ubunnlnri • FnAcrgste 5 J/7/
> T«4 (033221 1058 - 1059 />>/

T«U-»D 54403 ,'Xy
/

Penakm-Welnstutw In Schwangau. mit 7 Fenenwhgn, beste Lage, rustikale

Weinstube. Sauna. Fertanwhgn.. 36-66 m* im alpenländ Stil elngertcluet. Grdst.

ca 1340m-' 2 100 000 Dö
Wehn- il GeschäHohaus In Seeg, Neubau. Tolleiflenlum. Laden. EG. Nutefi. ca.

118 ml. d-Zi.-ETW. OG. WIL ca. 112 m». Bauwünsclte können noch berucksiclUigt

werden. Garage 712000 DM
3-21.-ETW In Nesselwang, Neubau, ruh. Lage. kl. Haus. EG. sonn Terr.. 75.5 m*.

ZH, sofort frei 241000DM
Neubau-ETW In Füssen, Kurzone. Burgblick. 60/75/85 m*. EG m. ög. Garten, OG
m. Südbalkon, TG: 16 000 ab 230 003 DM

1-

ZL-App. Im Kempten. 1 j5j8. OG. Balkon, möbl.. 2&S-43.65 m 7
. Hausmeister.

Lift. TG. Hallenbad. Sauna ab 80 000 DM

2-

ZL-ETW bi Pfronten-MeHIngen, Neubau, EG. sonn. Terr.. Bergblick. 59^2 m7
.

sofort fnH 228 000 DM

2-

ZL-App. ln Seeg, S-W-Balkon, DG. Bergblick. 47.62m7
,
möbl

. sofort frei

ISO 000 DM

3-

Z1.-ETW In WeMensee, EG. gr. Südtarr.. See- u. Bergblick. B|. 81. WIL 91 m».

Einbauküche. Stellplatz 296 000 DU
3-a-ETW In PfranterhAIed, 1 OG. Süraralkon. freier BargWick, ca 84 m».
Einbauküche. Stellplatz 260 000 DM
2-ZL-ETW Hi Fdaaen-Wcst, l . OG. gr. S/O-Salkon, ca. 51 m>. ZH. Lift. Hausmeister.

Einbauküche. TG-Stellpl 170 000 DM
JVj-ZI.-ETW in Sctiwongau, EG. m e*g. Garten, gr. Südterr., Bergblick, ca 90 m7

,

ZH. Garage 272 000 DM
RHH Hi Weift«nsee, freier SeeWick. Gauen ca. 300 m*. Wfl ca 1 14 m* Fem-ZH,
Garage 370 000 DM
EPH m. Fertenwhg. In Hopferau, ruh. Lage. Schlottblick. ZH. Wfl. ca. 160 mi

550 000 DM
Bungalow In Hopfen am See. m. Einlisgerwhg., ruhige Rangloge. Bj. 71. Canon
ca 600 m'. Wfl. ca 165 m*.ZH. Holzdecke. Einbauküche. Garage 660 000 DM
EFH In Lechbruck, ruft. Lage. Garten 530 m7

.
Wfl. ca. 100 m7 + ausbautfth. DG im

Nebengebäude. Garage 320 000 DM
auemhaus ln Nesselwang, ruft. Lage, ca 7300 m> arr. Grund. Wfl. ca 156 m>.
Nnchtsptrtch«r-Hzg..eig. Brunrwn 670 000 DM

Säle HaBK&ilfetöifSs öfigSe esR te
Appartement/tausinObofsldorf, 11 WE, ca. 500m3 Grundstück. DüllfiBMo. inkl. Inventar

1-ZL-Appaitment in bester Aussichtslage «on Oüerstdorf, Erstbezug, überdurctechniltl.

Ausstattung, Wfl. ca 45 m7
. DM 223 000,-

ExkL Landhaus m. Elnfiegemohnung bei Nesselwang, WH. ca 300 m J
. Grundstück ca

5000 m», DM 1,15 KBo.

ExkL Emfa»L-Hau5 ra. Elnfiegeiwohraing bei Iramanstad/Alpsee, Wohn- u. Nutzt), ca 383
m*. Grundstück ca 880 m*. DM-630 000,-v

Früteifickspenshm in Pfronten, Lokal m. ca. 60 Sitzplätzen. 30 Betten. Eigenlüm-arf/oh-

nung. DM 975 000r
Fertentandhaus mit 5 V/ohnainheiten zwischen Sonthofen u. Oberstdorf. Allgäuer Land-

flausstif, sehr gutB Ausstattung. Wfl. ca 250 m ;
, Grundstück ca 920 m ?

,
Del 1,15 tlti.

3-ZL-EjgcntumswohmiRg in Obarstdsrf, kJ. Wohnanlage mit5WE, Wohn- u. Nutzfläche ca

-uREilTSHSERS.
OSSf^iLSiiy ij

MIT HOHEN STEUERVORTEILEN
\

z. B. 1 Zi.. 41 m>
NUR DM 154 800.-

|]

nsirnsr^r^-sn na n ©01222- ’j

8S3C Obcmtdorf, Trs^actisbr. 17

aagegsäässseaeffl ^aHoa bietet an:
108 m1

. DM 392 000,- mW. Küchaneinrichtung u Bw-SteJJplatz.

Landhaus hi Hohenschrvstgaa Grundstück ca. 1750 m2
,
auch afs Gästehaus nutzbar,

Wohnfläche ca 300 m2
. DM W M°-

Bauarnhsus bei Kempten, Alleinlage, Grundstück ca. 8000m1
, wmtersichera Zufahrt, DM

•TCOQOOn.

ExkL f^ngbungatew mit EnDcgererohnung bsi Kempten, ruhige sormige Lage mit

3argblick, Grundstucksgrofle ca 1200 m !
,
WH. ca 260 nr, DM 980 000,-

Gäa'chaus im Kurvtetil von Obentdorf, 16 Betten, sehr guter Umsatz. Privatwohnung,

Grundstück ca flüS m7
, Wohn- und Nutzfläche ca 339 nr, DM 1,0 Mto. Md. Inventar

Gästehaus

SK53 !c?derrj Ste cesfuhrüshe Usrtsrtagen an.

V/dtsra Objekte auf Artrage.

y£\ BttstLkz:
\VH. fl980Obaatdcrf IVAcfgam 5 JO/
Y> Tel

(

0S3Z2) 1056-1059 A>/
Tele* D 54403

Böacsa wohnen überm See
in fl«! AUgJuor sjrwn

mil fcUlo.K ,iui Oie

huni<j«sehllM5i.f.'Ali»n

ParioiamaUlcv

Lu, ua?»ir BaB-rmcfTcrrjsnen
Baut>e<jinn Npw iD*>; iMu

San Ml dßä t/eaftcaaMü
1 ln der romantischen Kurstaüt Füssen - etwa 4

A km vom Schloß entfernt - bieten wir Ihnen

1 fe jedoch ein interessantes Objekt an, in dem es

ra
sich 2eitSemäB wohnen laßt

Äffilgl Der „WOHNPARK VOM FREYBERGSTRASSE”
entsteht in günstiger stadtnaher Lag-? [5 Svh-

’
•

minulen 2ur Stadtmitte und autolroien Zcnej.

,kÄA umfoßt 5 Häuser {insgesamt bö Wohnungen)
‘m ländlictien Stil in konventioneller Zii^goltiau-

r
wöiss wwle eir,e Tiefgarage.

'i Die Häuser haben 3 bzw. 2 Voligeschosse. das
Dachgeschoß ist teilweise ausgebaut.

Einige Preigbeispiele.

1

-

Zimmer-Wohnung, 36.74 ms
, plus Teirasse 1 2,41 m1 141 300,-DM

2

-

Zjmn»r-Wohj)ung, 58,67m1
, plus Terrasse 26.12 mJ 217 SM,-DM

3

-

Zimmör-Wohnung, 75.73mJ 259 200,-DM
3-Zlmmer-Wohnung, 91 ,37mJ (Maisonette-Wohnung) 325 200,-DM
Derzeit im Bau: 54 Wohneinheiten, davon bereits vergeben: 44 Wohnein-
heiten. Die Wohnungen können bis spätestens März 1985 bezogen
werden. WOHNBAU GMBH

ReichenstraBe 25
,
8958 Füssen, Tel. 0 83 62 / 71 48

ü. Ä C0 3 :i CL'! G
in NeiiRcnklrch/Alicäu ( Nähe 0b*?r-

staufen), 104 in1 WIL. vorher. Einl.-

Whg.. in ruh. SfldhaneL für 360 000 DM
zu verkaufen

Telefon 0 75 33 / CI 92

Fachzeitschrift f. imsaobilien-
lntcressentea. Großes Immo-
bilienaogebot von Privatan-
bictern. Keine Kauiergebüh-
reiL Mit großem redaktionellen
Teil über das Aiigüu. Fordern
Sic unverbindlich Information <

Inform-Verlag GmibU i

Kronenstr. 29 ,
8960 Hemptca >'!

5-Zlwnsr-ET.V in Cstenainen

Herrl. Wohnlage mit See- u. Alpen-
blick. EG, ca. 69 m? Wfl., TG-Stell-

platz - provisionsfrei -
DM 257003,-.

2-ZtanKsr-tr.Y in Sdnrangau

bezug sfeiiig Frühjahr 1936 . abso-
lut ruhige Wohnlage. Schloß- u.

Bergblick, ca. 43 m* Wfl.

D.M ISO CGQ,-.

LtKiÄ-l^ehnangea ia Sdh^sgou
zu Füßen der Königsschlösser, un-
verbaubargr Blick auf die Alpen u.

Königsschlösser, absolut ruhige
Wohnl., bezugsfertig Herbst 1 985

,

2 Zimmer, Ku., Bad, WC. ca. 71 m2

DM 320 GC0,-

4 Zimmer. Kü„ Bad. WC, ca. 105 m*
DP.i 473 000<-

LuKJS-LarifciJE Lei FSsssn

in herri. Südlage, mit unvefbauba-
rem Blick auf das Alpenpanorama,
ca. 1500 mJ Grund. Ein Objekt mit
komfortabelster Ausstattung in be-
ster Wohnlage, ca. 300 m! Wfl.
DM 790 033 ,-.

Srisntiiar.taiis lii Füssen

in bevorzugter Wohnlage, wenige
Gehminuten zur Stadtmitte, in sehr
gutem, gepfi. Zustand, Grund-
slücksgröBa ca. 776 m?

. ca. 160 m?
Wfl. sowie ca. 100 m* Nutzfläche,

DM 775 OOC,-.

2üup!oiz ia fliteneiKn

ca. 1200 mJ
, voll erschlossen, un-

verbzubarar Alpenblick, hoher
Freizsitwert,

DM 253 300.-.

Immobilienvermittlung der

D-8958 Hop len am See/Allgäu • Höhenstraße 42

Telefon 08362-6900 Immobilienhaus Pfruender

Im Grünen, mil herrlicher Aussicht
auf die Allgäuer Bergwell, und dach
stadtnah, erstellen wir zwei Mehr-
familien-Häuser mit je 10 Wohnein-
heiten mit Tiefgarage
Die Wohnungen haben 1 bis 4
Zimmer. - Preisbeispiel : 2-Zimmer-
Wohnung. 50 rrv. DM 189.900,—

• gaiy. vi <t, r’- •*•.. v
'

. kt?-» ?
.•EUfn .

4~ V ; .V .

» ü9it3?y3::£::j
Altersnüesitz oder

Kapitalanlage!
Wollen Sie mit netten Leuten Zu-
sammenleben? £n einer reizvol-

len Alpenvorlandschaft entste-
hen nach Ihren wünschen indiv.

gestaltete EimV.m.- Häuser, Dop-
pclbunipilovvs CKd Doppclfcüa-
aer. z. B,: DoppflbungHlow-Hiilf-
tc, ca. 130 rr.

: Wfl.. 3

3

d m* Grund,
beste Aus:tailung, bereit? in

Ban. n?r 3-15500.-
Schf'me Sudh^njih^c mil Eli“!:

auf Gebirg«- .'I'or.v.i-r.ri-!

Schweizer Berge*, r.uhcr Fi-.i-j

i zeitwen . G.\ 1^.- WsHgebl^ic
. j

Mi.-orbriiJ ijs.'f 2 k;n v K'.ius. Sfy-i
langiauf, wrkthregünst. Lr,;«>.;

Auioslralk* München-Ticrr.pttii 1

Uhl Eahnstatiön Münehrn-Lin-
dau-Zürich-GenL

JmmobLiieo Sutte?, ZSfedenv?? s
3953 Knacrstetten
7eLeS3a /3M31

ScSi»süsss/iilügsia
Baureifes Grundstück, voll

erschL, zentr. Lage,- Fembiicl:
(West), ca. 2000 m s

,
zu verk.

Tel. 0 21 50 / 41 31

Einen einzigartigen
*v _ p g« -i

i> j il -s 1J lü-jö ü 5 tSi'Z

hat unser Soper-Lacdhaus,
Neubau, 200 m: Wfl.. Einlie-
gerw hg., 2000 m2 Grd.. 100 km
Alpenkette, Ortsrandlage,
Raum Kempten "DTR 1 2 BSlo.

reaov. Hof von 1779
, 350 ma

Wfl. + Schwimmhalle + Neben-
gebäude, 4800 m2 Grd., Raum
Füssen DE 1,5 Silo.

ß©!«®al©w
mit Eintiegerwbg., 120 + 60 ma

VVfi.. 900 m J Grd., schöne Orts-
rLndiugu. idealer AJterssitz.
Kaum Kauft-euren

D-K-ft» 000 ,-

? X. XL. lil *n
2

V.'IJ,, Bj. 78,
iviiene A-ut/tatto, 2 Garagen.
* ; T'lu;. iit-ur .-n LK SOS 000.-

Tjsntb'.’.ilsen,

»•SO TiaufB-curerk Ff. 13 u,
Tclefen 0 83 41 / 35 2C

Cae»,S6saci!s2c?ss
77. tüa.igsa / u. Lindcu/B.

sehr schon. Anr/esen L best Lage,
Fremdcnzi., wp. Wh?., gr. ParkpL,

DM 950 000.-
R“nt'.'nbasis möglich.

@ 3n:sr.ofe. Kens &©
Sämisweg 13
7S8S "A'an^ea'A.
Tel. 0 75 22 t C5 81

Oberammergau / Oberbayem
gentumswahnungen in fd. Wohnanlage in ruhiger, zentraler Lage desEigentumswohnungen in fd.

Ortes, bezugsfertig Januar 85 .

1 -ZL-ApEL. 40,8m!
, mitGa rtenant. u. AutoabsteJIpL DM1®2000<-

4-ZI.-ETW, 96 n?, Garage und Gartenanteil DM440 000,-

00: 1-ZL-App^ 51^1m1
, Balkon u. AuloabstellpL DM229000*-

5-ZL-ETW/79 m2
, Balkon, Garage, DM»S000r-

Es kann evtl, auch erstmals die Vermietung übernommen werden.
Besichtigung - auch am Samstag oder Sonntag - nach vorheriger

telefonischer Absprache möglich.

Oberegg-Immobilien, H. ScMlle, TeL 0 82 «9 / 10 29

K
Allgäu - Kempten
Bungalow mit EM.-Wbhfc,
enrtW. Zustand, ruh.. Idyllisch«

Ortslaga. Bauj. 75. ca. 1100 nF
Grd« Da-Gor.. sof. bozMibor

Bntach ideal, dort zu wohnen, wo ande-
re Urlaub machan. YP nur395 000,- DM

Einfach aniuten + Informhuanl

Waltere Angebote aal Anfraga
Susw hnmobineii GmbH

Kerapter Tor 5. 8950 Kaufbeureo
TeL 0 83 41 /1 55 14 oder 1 55 71

i^us-üandhous bei
Bad Wörishofen

997 m: Grd., 152 m! WfL, Spitzen-
lage,

KP 780 000,- DHL
Keine Kauferprovision.

Immob. Kappert RDM
8958 Füssen, Hutergasse 2,

Telefon 0 83 62 / 55 44

Allgäu
Bergbauemhof. 20 ha, herrl La-

ge, nur DM 1,1 Mio.
Landhans d. Spitzenklasse, 5000
ra2 Grund, DM 1,2 Mio., L A. zu

verkaufen.
Karl Welxler Gntermakler

7970 LcutkirchfAllgäu
TeL 07541/23 10

Oy - Oberallgäu

Im Kneippkurort Oy (zw. Kempten im Allgäu und Reutte in Tirol) finden
Sie in der neuerbautan Wohnanlage .Oymühle“ herrliche Kornfort-

Eigentumswohnungen in außergewöhnlich schöner Südhang-Aus-
sichtslage (Zugspitze) 1- bis 3-ZL-Wohnungen von 37 bis 64 m* KP ab
DM 99500,-. Besichtigung nach Vereinbarung, auch an Sonn- und

Feiertagen. Auskunft und Prospekt;

Oywobau Wohnbau GmbH
QymüMenutruBu 22, 8967 Oyt TuL 0B36C/6 36

ALLGAU
Maria^acftflloten. 1507 m*

^B^i^^TBoooe,-.

Haus. K. 83,ca- 1 '5 ni, Wfl.,3U0

m* ßäan. ruftta. «üd-

I^XHausinhwr1-^^
tage, Nflha

SN, BJ. 6*. ca. 140 wJWJrS:
950 nr Ort., mh«e" ürtsrana ta-

ge Neubau. Aussrottungswün-

sciwnochmögtieb^^^

Kempten und Oberallgäu
Wir haben den Schlüssel zu Ihrem Heim

iaüa^ariäaM
(Sondwproflromm)
HaBwiMCkhaus int BwgbHck, 328 m*
Grund DM3225ML-

DappaflwuBftMte mit übertrurctaehnltt-
Ochar Aunmming und ausbauttfttgam
OacftcmchoS, 430 m7 Grund

OM 41»000.-

KoflwtBB-biMasfefihe
enfamfflantiiuMr un Rohbau, zum
SelbatausbaumltaOOm’Gnjnd

DM 3W 000.-

ANniied
Kernt. RsUianbunsaiows In axponiertBr
Wohnlage mit ca. 600 nF Grund

DM 376 000.-

Kea^MhHagbeBSchtoB
Modama Etgenrumswotinantage in ruhi-

ger Wohnlage, z. B a-Zhimw-Wohnung.
62m7 Wohnttictw» OM 169 HN.-

Keraptefl - Henwstra8e
Arohrtektumscft gelungene Wohnwnhe»-
tan zu Mtrakttwen Preisen, z. B. 2-Zim-
mer-wohhung, 86 nr WohnTMctw

Ml 171 000.-

Kentsn-West
Söftaurney am Waldrand, 4-Zirnmer-
Wohnung. mkl Garage. 106nr WotwiBA-
Che DM29SD00.-

tamoBstadt - MHtagstrafie
Moderne Wohnanlage mit hohem Fren
zeltwert. z. 8. 2-Zftmner-VVoftnung. 63 m1

WöhnJL DM 179 000.-

PROVWONSFHElEn VERKAUF DURCH DEN BAUHERRN

SQZU1BMJ KBtfm Gam, 8H0 KBffTBL AtlfiXiffi STIL 1, TEL 0851/25041

Landhaushälfte
überdum Hopfensee/AUgäu, 160 m2 Wfl.,

539 m2 Grund, Doppelgarage, Südlage,
3 Schlafzi-, 42 mz Wohnzi.,2 Bäder. Sauna,
Kachelofen, Holitdecken, Bodenheizung,
See-ZBergblick, Bj. 79, DM 628 700

D-8958 Hopfen am See/Allgäu • Höhenstraße 42 r
Telefon 08362-6900 Immobilienhaus Pfruender

Neurenovierte Wohnanlage
20 Wohnungen, zw. 50 und 100 m2 WohnfL, 3000 mJ Grundstück,
Stadtrandlage, Kreisstadt im Allgäu, Mieteinnahme p. a. netto DM

100 000,- VP, 2,2 Mio. von Privat
Telefon 0 83 91 7849 48

Ganz in der Nähe von Oberstdorf, .

Hindelang und Immenstadt: Uga
Das Ferienparadies am
Niedersonthofener See '.l.
Nur 8 km vorn Autobahnende bei Kempten
entstehen in zwei Häusern im alpenländischen ...

Stil großzügige 1- bis 4^Zimmer-Wohnungen, C
in denen Sie sich wie zuHause fühlen werden.
Dabei genießen Sie eine idyllisch ruhige Lage
ohnejeden Durchgangsverkehr, aber mit hohem 4 *
Freizeitwert

*i-, c

vi

WM

Lo^s-Immobilien GmbH,
Bahnhofstraße 55/1, 7250 Leonbere
Telefon 0 71 52/2 14 14

Weitere Ferienwohmmgen und
Ferienhäuser im Allgäu auf Anfrage.

vft. t- 1 .V *•
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Sdxwdzer Geschäftsmann verkauft in

ST. FELTU, COSTA. BRAVA
seine außergewöhnlich schöne, herrschaftliche

6-ZIMMES-ATTIKAWOHNUNG
(Wofanflfiche 221 m\ Terrasse 62 m1

).

s®loD-E^nm».^^es, eleemtes Schlafeimmer mit AnkUade-
raum, S GWerinui«,5 Badezimmer, Wohnküche, Cfaeminfe, Zen-
trnlhefaonfc Sommer und Winter benützbar SwimmmeiiooL
Paiwrama-Mecrslcht, 5 Mn. vom Meer entfernt. Auf Wunsch karm

sffiSESSSSSfflSSsBF
Anfrage unter: 41 /47 23 73 (Geschäftszeit), 02 / 9 10 59 «5 (abends)

Bhrarkaof Gran Canana - Playa def Ingles:
Im Hotel Escorial einige Privatappartements »bzi»g«»*¥»Tr Mietgaran-
tfe, B^camtzunft möbliert, Küche. Bad. Radio, Tdgfßn 4 Bars im
HWd, 2 Restaurants, 2 behe^eSw-pools, 2%Se. MseS
etc, 300 m mm Strand, ca. 35 m* DM 38500,- direkt ab E£ntü^?
ob« Käufcrptpv^on durch Beauftragten Werner Kälter, Herzog

strafle 89, 8000 München 40. TeL 0 89 /300 59 47

_. Aitawlarater • TnHTotiitor
fflr «ne Appartementaalage der Superlative im Nordes von

taftmtfva / Ptaro * Corrateto
gesucht

Znacfariftea nater L 13 750 an WELT-VeaUg, Postfach 10 06 64, 4300

Neubau-Villa bei Marbella/Costa del Sol
Banl*“r„Y*Fk- archttekL einmalig gestaltete Villa m. GartenanL und
S^-P-Sudlagg._unverbaub. Bäck v. Osten b. Westen. Zum Meer 200 m.P«t 750 insg. 250 inp. WohnzTEQz., BL, D, 2 B, Gfiste-WC, 3Schlaft-., sep. Studio m. KDB, KP DM 375 000,- (iahLogserleichteninÄ)

TeL (BZ »81 42 42 17 (euch Sa/Sa)

IBIZA - GALA TARIDA
An «nein der schönsten Strände entste-
hen 18 Vflten, zum Teil berate fertfoge*

ganznach IhrenWünschen auf
Grundstücken von 1800 Na 4000 m*. 500
m bis zum Meer. Alte Grundstücke mit
vWÄrtaubsrem Meoraapanuiama. Ab-
wicklung Ober deutschen Bauträger. H-
ranäerung Ober Schwätzer Bank mög-
0i*. Wöchentliche BesichtigunosflOga
mit Lufthansa.

WVA FerienlmmdbUien
Töteten 063 32/4 48 67 oder 4 96 07

Farttgee Infomatarial artonjeml

Ein Haus am Meer.
Dema. Costa Blänce/Spanicn

£ LT

Penthouse auf Ibiza!
Bi.

1

.J, unmittelbar
verkaufe ich die—-— -—_ Wohnung und den dazu-

Sie einen heirL WHck am Meer, die

am Meer und einer keltischen Badlebacht
„Penthouse-Wohnung“ von Ibiza. Von der
geh. 3 Terrassen haben Sie einen herrl
Parkanlage uDd die Berge von San Carlos. *««=

,

eingerichtet. Wohnraom mit rustlk. Kamin u. FAwit^ mod. mmmQ-
UL, 2 SchlafeL, 2 BSd. sowie cÜv. mafita-L Extras. GesamtfL 188 m* KP

InkL Auto (R 4) DM 215 000,-.

Handelafcontor Götte, 4854 Nettetal l.TteL 0 21 53 / 6 08 24

5-Steme-Appartementhotel an der Costa Brava
Ruhige Einzellage am Meer, 300 Betten, Neubau, 1984 eröffnet und
mit sehr guter Rendite betrieben. Saison 1985 bereits ausgebucht.
Aus familiären Gründen für 8,5 Mio. DM zu verkaufen. Telmnanzie-

rung möglich, Kapitalnachweis erforderlich

GL Bartels. 3259 Hanwin, Postfach 2 94
Telefon 0 51 51 / 6 61 8« tmd 34 46

Tmerina/Hwa ifcr
KL Bong, 2 ZL, m&bL, 99 000,--

ToL 089/758242

Lanzarote
Pinea m. 150 m> WfL u. 3387 mH
Grund, gr. Terr. m. unverbaub.
Meerblick, für 135000,- DM zu
verk. Zuschriften unter Z 13 718
an WELT-Vi

10 08 64,

Sicher* Existenz auf Beiorci.
Eigenkapital erforderlich.

TeL 82 «8 /87 26 14

Mallorca
Zu mieten od. kaufen gesucht ge-|
räumige Whg, 2-3 Schlafzi
Terr., Garage, ruh. Lage, Meerbl,

bevorz. Costa de La Cahna.
Zuschr. u. W 13715 an WELT-Ver-
lag, Postfach 1008 84, 4300 Essen

IBIZA
SoUd. Landhaus j_ Traumlage. Privat-
verkauf, 220 m* WotanfL, 110m1 Terras-
sen. 1000 m1 liebevoll geptfL Garten -1

320 000,- DM.
Jo Dflbett, Csn Gamnfo. Es Cnbella

COSTA BLANCA
dt. DipL-Ing.. seit 15 J. in Spanten,

planl/banl/verkauft 4-ZL-Whg. auf La
lfanga, DU 67 000,-, Whg. in neuer
Chihanlaze (Boot v. d. Tür), Wiederver-
käufe in Rstrellfl de Mar, neu«, u. voD
einger.. DM 90000,- u. preiswerter.

Audi Costa Dorada (Salon)
Info: DipL-Ing. Hagen Udo Rodenhorst,
Prieänghauser Str. 1,47 Hamm 1, TeL

0 23 84/6 23

Spanien, AutozWta
Geiegenh. ab 39000,- DU

Häuser, Whg, Villen.

TiOjaa SA. TeL 8 2586/1080

Costa Blaaca/Notaira
Bnng., 107 m1 WfL, unverb. Pan-
oramameerblick, beste AussL, zu

verkaufen.

TeL 0 23 35/600 52

Costa Bianca
u 37 m2

. a. M, 26700.- DM,
st. Bung. mit 400 m2 Grund ab

49 000,- DM. Falls Besiehtigungs-
flug erwünscht, ford. Sie Unter-

lagen an.

NOTSA Spanien-Immobilien
Jägerstieg 9, 3000 Haimover 51

Tel 05 11 / 65 22 46 od. 65 15 77

Bunmlim
, 3 Zimmcf intl. flTmri-

stück ab DM 38 900,-. Freistehendes
Chalet ab DM71 800,-w

Vermittlung
und Pfcmnriemngaverinittluiig

TU
Kraatchatr. 23. 6085 Naohefm

TeL en 52 / e is 47

In Süden von
Menorca

Bungalow 80 m1
, mit schönem Gar-

ten, ca. 10 Min, v. Strand entfernt,

IfQr DM 120 000,- v. Privat zu verk^
evtL auch langfristig zu vermieten.

TeLWn/783247

Kanarische Inseln
KapHaleuppe erwirbt Hotels, Bus,
tows und Appartements in exkluslveiij
Laxen, mögt mit Meerblick. Dr. Hornig
6c Partner GmbH, Ulmenweg 6. 7348

Gndbmgen, 0 73 35-64 5®

ab 42000 DM: Kauf, Finanzie-
rung. Venn.: Fincas Arena, R.

ReaL Info: 0228 / 3430 71 oder
02 28 / 4816 66

MispanoOol 1

Postfach 4095 • 4972 Löhne 4

Torremolinos - Marbella
('•ftanvma.Z .. . DMITßOOOr
StncOtMwlming l. Hotel DH 37 00S,-

LuiLrWhg. i SttanohoMl .... Ml TB OOOr
Gwüuge Angabote aus 2. Hand

TENERIFFA
Puerto de la Cruz
Villa - Luxusausstattung - mit Park-

grundstück in schöner, völlig ruhiger

Lage in der Nähe des Botanischen Gar-
tens,

von Privat zu verkaufen.

- Voll unterkellert, ca. 140 m2 Wohnfläche, weißer italienischer MarmorfuBboden,
Versenkfenster. Zusätzliche Einliegerwohnung mit ca. 80 m2 Wohnfläche.

- 3 Garagen, beheizbarer Swimmingpool 5x10 m, Sauna, Kaltekammer, eigenes
Stromaggregat, Reserve-Trinkwasserbehälter, Öl-Reservetanks, unterirdische

Berieselungsanlage.

- Parkgelände, ca. 7500 m2
, mit Karpfenteich ca. 20x12 m, einer großen Anzahl von

Palmen, exotischen Pflanzen/Bäumen sowie Obstbäumen.

- Vom Gesamtgrundstück sind ca. 4000 m2
als Baugrund verwertbar, eine zweige-

schossige Bauweise ist evtl, möglich.

Hausmeister und Gärtner können eventuell übernommen werden.

Kaufpreis VB DM 1 200 000,-, Kapitalnachweis erforderlich.

Zuschriften unter Y 13 761 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

GoH v. Rosas m. traumhaftem
•RK^ir vnia m Schwimmbad u.

Studio, 220 m2
, 84, DM 39S 000,-.

TeL 040/ 6 52 73 78.

t

IMMOBHJEN-GESELLSCHAFT INSOL
Mitglied der manischen Immobtlienvereinigtmg

Wir bieten an:

Apcutments in bester Lage, Grundstücke sowie Cha-
lets, typische spanische Bauernbfife

Adresse: Marques del Duero. 86 San Pedro de Alcantara, MarbeHa,
TeL 78 - 40 - 36 / 37

La Manga
Paradies zwischen 2 Heeren, Studios
ab DM 32 000.-. Whg. 45 m* ab DM
41 000.-. Bungalows ab DM 145 000,-
n. Parzellen ab DM 33 7i ?— Auslands-

hnrnob., TaL 8 81 74 / 27 IV

Spanien - Mallorca - Kanaren
Suchen Haus - Wohnung

- Existenz
ContralAG

8212 Neuhausen/Schweiz
Postfach, TeL 00 41 53 / 2 34 43

Teneriffa
Playa de Las America*

2 Diskotheken u. 1 Restaurant

etabliert, gute Rendite, von Pri-
vat zu verkaufen. Nähere Info.:

TeL 6 40 / 43 68 £9 ab 19 Uhr

Gran Canaria
in l oder 2. Strand

!, in Playa del Ingles zu kau-
fen gesucht.

Angeb. bitte u. Z 13454 an WELT-
Verlag, Pf. 10 0864, 4300 Essen.

Ibiza/San Antonio Abad
AttrakL Disco. VB 645 000,-.

Restaurant, VB 180000,-.

TeL M 34 /71/34 15 32
13-19 Uhr

MADRID/ZENTRUM
Zu verkaufen: 7-Zümner-Whg.
mit Küche/Bad. 125 m* Zentral-
heizung. 6. Stock, 2Aufz., Portier.
Auch als Büro- ocL Praxisräume.

Sofort beziehbar.

Zuschr. erb. unt. T 13778 an
WELT-Verlag. Postfach 100864,

4300 Essen.

Ibna/Traumlage
Tenassenhänser mit allem
Komfort u. Top-AussL, 2 SZ, 2

BäcL, KompL-Kfl., 2 Kamine u. v.

m
, in kleiner TMehirhanlaaHnn

m. Pool Teerstr„ gepfL Garten-
anL dir. oberhalb einer Sandba-
debucht, m. traumhaftem Süd-

ausbL auf Land u. Meer.
TeL 62 28/37 3838

Demo
Chalets abDM95 000,-, Auslands-I

lmmob.TeL0 4174/27 19

COSTA BLANCA
(Mar M—oi raarckiL bezugsferti-
ge Bungalows, 110 1#, InkL Grui

stück für

(MazanH be
gaiovw, 90 m2

, fnkL

InkL Grund-
DM &5 000,-

ertige Bun-
rundstuckfür
DM 55 000,-

COSTA DEL AZAHAR
(AkoartMu), Appartements 683
rrf.fOr DM58 500,-

1

In bester Lage, Strandnähe!

OeeeraheprfiseetOBz Saccullo
Waltroder Str. 118
5012 Langenhagen
TeL 05 11/ 7219 29

IBIZA
HerrL erschL Grundstücke, Süd-
hanglage, 5000m1

, mit Baugeneh-
L bis 250 m* WfL, DM

55 000,-. Auf Wunsch schlüssel-
fert. Bau nach Ihren Wünschen z.

Preis von ca. DM 1200,- ie ml
COS

Oberanger 26, 8000 München 2,

TeL 0 89 / 26 34 88. Tx. 5 213 772

BCALLORCA
Santa Ponsa

V. Privat Notverkauf ETW 85 xh1,
befand, möbliert, m. Heizung.
Wo.-ZL, 2 SchL-ZL, Kä, Bad u.

G&ste-WC, m. Dusche, 2Balkons,
MeeresbBck, PooL 70 000,- DM.

Zuschriften u. E 13 681 an WELT-)
VerL, Postf. 1008 64, 4300 Essen.

Dom /Costa Bianca

Spanien - über 600 Objekte
Land, 9700 m\ 21 000,- DM; Häu-
ser mit Grund ab 36 000,-; Vülen
ab 94 550,-, dir. am Meer, znobL
Wohn, ab 29 000-, Fincas bis
10000 ha. Geschäftslokale, Bars,
Diskotheken, Restaurants. Fi-
nanz. Tungfr. bis 50 % möglich.

|
Geyer VDM. 283« Bassum 4, TeL

• 42 48/4 12, Telex 2 4 106

COSTA BLANCA
Reihenbungalows, vollmöbliert,

DM 30 400,-.

TeLM 31 -47 43 / 15 79

Bungalows ab 5.000.-
m. vererbbarem Ferlenrecbt auf den
Kanarischen Tnwln zu verkaufen, von
Dr. Hornig & Partner GmbH, Ulmen-
weg S, 7348 GrulbIngen, 0 73 35 / 84 58

Costa Bianca - Jävea
Kaufgelegenheit! Terrassen-Bmi-
galow dir. am Meer, kompL möbL,

Endpr. DM 129 000,-.

BSnsestisidie Gesellschaft
Möncbebercstr. 31, 2666 Hamburg 1

TeL 6 46 / 32 77 10, Sa/Bo. auch
040/488681

Marbella
Ime-Appaiti—nt» bezugsfertig
Am Sandstxand - Oase der Ruhe,
eingebettet in Pinien, gr. Meeres-
pool, Tennisplatz, Trainer, Restau-
rant. gepfL Atmosphäre, GolfpL L d.

Nähe, Pkw-StellpL, eingezaunL
Info: B7 31/2 22 82, VCU HRdenstein

PF 2110.79111m

Kanarische Inseln
Häuser, App^ GrundsL, Fincas
ettL, auf Gran Canaria. Teneriffa,
Lanzarote, Las Pahnas. Fuerte-
ventura, nach ihren Wünschen

vermittelt:

M. Sartre -Immobilien
Babolsen 16, EH1,

TeL 33 09 54

Teneriffa - Playa de las Americas
Urbanisation Torviscas mit Strand-
no'hlnS Wn^mingwi, Bung^
Appts., Ladenlokale, ab DM ca.

USO.-Zm* WfL inkL Terr. Alle Sport-
arten mögt, 300 Tage u. mehr Son-
nenschein pro Jahr. Bauträger ge-

hört zur Firmengruppe der
BANCO DE BllBAO

somit absolute Sicherheit!

Information: Schwarz Bauplan,
Eichenwand 36. 4000 Düsseldorf i2,

TeL 02 11/ 30 35 16

Mallorca/Westküste
Evlrl- ETW (100-300 rar), sep. Ein-
gang, 1. Meereslinie, feinste Ar-
chitektur u. AussL, beh. PooL
sämtL SportmögL, ganzj. Service

+

Bewachung, z. B. 112ms
, 2 Schlaf-

zL, 2 Bäder, kompi Lux.-Kü_ Ka-
min. Einbauschr^ Deckenbalken.
Terr. etc.. DM 220 000,- inkL Park-

anteiL

PalvQ SA TeL 0 26 54 /8 38 69

Das Haus
in C&lpe, Costa Bianca,

DM550 000,-.

Zuschr. unter W 13803 an WELT-
Verlag. Postf. 1008 64, 4300 Essen

Mallorca
Traumhaus am Meer, mit gr. SW-
BooL 15 km v. Pahna, dir. beim
exkL Monte de Oro, Wohnhalle
mit Kamin, 4 Sr-hlafai

ü
2 Bi<L, 300

m2 Terrassen, TeL, Hzg^ vollk.

möbliert, DM 370 000,-TZuschrif-
ten unter S 13799 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Nike Valencia, v. Prtv., Hans,
Hanglage, 100-km-Blick, 15 Min. v.

Meer. Gnmdst. ca. 900 xor, OG. 4 Do-
ppeteL, 2 BfcL, Kflu gr. Wobn-Eß-
rairm, oft. TCamhi, UG. 2 gr. Doppel-
zL, Kü, Bad. Loggia, schö. Garten
m. PooL TennimL + Olympiabad 2
Min-, Wert DM 3850®,-, t DM

230 000,-. TeL 02 21 / 35 25 20.

COSTA BLANCA - JAVEA - MORA1RA - DENIA
Hha ab DM SSaMte. BML

, ab DM H*»r «owl*

M% f4aaaz. «HL In Daatach

X.16*

Grundbesitz

im sonnigen Spaniwi

Fnatetahanda Hiuaar mit Snbaukü-
eha. offenam Kamin, Grundstücken.

Auch baugatenig» Villen. Bunga-
low*. Eigentumswohnungen.
Grundstücke zu AuBantf günstigen

Preisen. BeslcMlgungsflüge jeden

Freitag/Sonntag.

o'
CX)STESAl
Antoo-Voca-Str. 16

4700 Hamm 1

yfa. CB&WWDflBym WTO; HECKBl 05 11 /84 11 60, 3000 HMMWER, Ui IWOUMI 18y
(01381)

1088«

Appartement
„Plaza Luis Tur*

1

sehr schönes Appartement, 60 m*
Wohnfläche^ renoviert in Alt-
stadtvilla Ibizas, überdachte Ter-
rasse mit herrlichem Bilde über
die Altstadt und Hafen, Wohzt-
raum mit offenem Kamiii, i Dop-
pelschlafzimmer, 1 Emzelschlaf-
zimmer. luxuriöses Bad, bevor-

«age. DM 16S 600,-. Weitere
bzw. Gewerbeobjekte auf

Anfrage.
AJbatrosa Reisen

Tmii Immobilien GmbH
Marktbretter Str. II
8793 Ochsenfnrt
TBL 0 93 31/ 52 28
Telex 6 89 924

Die Älternative
Costa Bianca

Somunmd Maar zwölfMonate fas Jahr

Ihr zweites Zuhause in einet
Komfon-Elgeniiiraswphnung dlreki
am Yachmalen bei Altea an det
Costa Bianca Es mfoiRiien Sie

Maocamt Sarvtcos. Mascaxut 14,

Altea, Alicante Spanien
IbL 003465 - 842169

MARBELLA
prachtvolle Villa v. 264 m* Fläche

und 180 m* große Terrasse. Grund-
stück 2175 m1

. Gärtnerisch schön

angelegt, eigenes Gästehaus, 5

Schlafzimmer. 3 Badezimmer.
Schwimmbad Garage, Telefon,

ausgezeichneter Blick auf das Meer.
Erste Lage, nur 600 m vom Steand
und 8 km ois zum nächsten Golf-

platz. Preis: US-S 225 000.-.

Anfragen am 8UN VH.LAjS, e/Fin-

landia 6, EdiL Uceo 3* B, Marbella/
Smuiien. TeL (9 52) 77 24 87

Eigentum auf «ner der

schönsten Ustehnear-lneBln

MALLORCA
MARMADES MALGRATS

78 EMwltan ß-tZL, Ml. 1-2 Bäder,

gr. Terrasse, ausfcauf. Soularrain)

86-tra m2 Wit

Kpft.-Pnwa: 125 000.- DM - 214000.-DM
innerteft) bar Uewadaen Wohromlage-

Prhantrand. Artogepttoa, Tenma.

Sdwbmnbecfcan, Gastronccae, Lädaa
PtarfMilptttiB. Haunantar.

Umgehung: Bk Sa. Ponsa 2 km,

Ysantehn 2 km, GoHptaa 4 km.

Palma 19 km. Ftegtafsn 28 km.

Du J’uaMo* barmdat sich im Rohbau

Aieteumnache können barückatahtqt

worden. Farbga Muttarteuaar.

FaftigriaUung: Sommer 10®

Prospekt. VMeokasutte. Bei-Fkig.

URSE S. A.
Sta. Roaaa, TaL 00 34 71 / 89 09 56

Ktatektatem In DautseMandt Mptetag.

QAH1YSCH ft PARTNER
Pocothaariatr. i, 4300 KalalaM

TaL 05 21/ 13 00 01-3

f viJlrancfa
OVERSEAS

die Spezialisten für

exklusive Immobilien
zwischen Marbella und
Gibraltar.

Wir haben die besten Objekte sorgfältig für unsere

Kunden ausgewähft. Ais staatlich konzessionierte und
beeidigte Makler bieten wir 100 % Vertragssicherheit.

Heute stellen wir vor:

LAS TERAZZAS - für höchste Ansprüche, vom preisge-

krönten Architekten Fernando Higueres Diaz geplant.

Oberhalb des berühmten „Marbella Club" mit Panorama-
blfck auf die Kusto bis Gibraltar.

Luxusappartements und Penthouse-Wohnungen mit Pri-

vatpool und großen Sonne nterrassen. Klimaanlage und
Superschalltsolierung

:

DM 225 000
Spitzeniage + la Bauqualität = hohe Wertbestandigkeit.

Einladung zur Infonnationsschau mit Auskünften aus

erster Hand — 12 führende Bauträger präsentieren ihre

Objekte.

Bitte vormerken: — jeweils von 12 bis 20 Uhr —
13. März Hotel Inter. Continental Köln
14. März Hotel Inter. Continental Düsseldorf

15. März Hotel Inter. Continental Frankfurt

18. & 19. März Hotel Inter. Continental Hamburg

Peter H. Lochmann
A-5422 Bad Dürrnberg
Tel. 0043-6245-51 71 -Telex 631187

Hauptbüro: London und Marbella

^Arancth
OVERSEAS

Costa Bianca
Neüb&uvilla In Calpe, 100/900 m2

.

mit herrL Meeresblick. Strand
300 m, + 1 Baugrundstück zu ver-

kaufen.
TeL 62274/39 39

IBIZA
Ferienhaus St. Antonio, herrl.

GrundsL, ca. 2000 m2
, Meeres-

blick, 5 ZL, 2 Bad.. 2 Terr., Dop-
pelgarage, lux. AussL, eig. Was-
servera, Anfragen, deutschspr.
Auskunft unter TeL 00 34 71/

34 0846.

SPANIEN
Kaufen Sie Immobilien jetzt noch
preisgünstig vor Spaniens EG-
Beitritt. Wir bieien Ihnen eine Viel-

zahl günstiger Objekte an. neu
und 2. Hand, z, B. Denia Costa

Bianca, ab DM 35 400,-.

Iberica-Imm. GmbH, Tel. 0 59 03
71 00, auch Sa. So.,' und 05 41

“

6 11 43, Mo.-Fr. 8-12 Uhr

VMa auf Ibiza, jegL Komfort, 3 Schlaf-
zL. 2 Bäder. 3 Terrassen, Panorama-
nteerbL. 200 m* NfL, nur DM 225 000,-.
Weitere Objekte ab ÖM 85 000,-. Mrakt
v. Bgemümer- kehle Provision. Villa

ReaL Albr.-Dürer-Str. 3, 8080 FFB, TeL
081 41 / 56 56, auch Sa. u. So.

COSTA BRAVA
Lianen, Anapurlaprava. San Peru de
Pescador bl Palati. Bauen Sie mit einer
renommierten deutsch-spanischen
Baofinna in absoL Spitzenqualität, ih-

ren Bungalow, 3 ZKB, 53.35 m :
. Terr..

52 500,- 5 ZKB, 68,54 m». Ten..
65 5fl6r-, m. off. Kamin + Gnmdst. Wir
haben für Sie die besten Gnrndsi. re-

serviert. mit Meerblick!

tbeck & Goicia. Ludwlgstr. 20
D-66 Saarbrücken 2
TaL 06 81 / 4 90 94-90

Spanien — Costa Brava
ln herrlich gelegener Resldanzial-WohnzofiB mit kompi. Infrastruktur zwischen Meer u
Bergan - Nähe Patamos - testen wir an: bezugsf. Villen (inki. Grd st. I ab DM 133 300.-.

Neubauten ab DM 106 400,-, Bauplätze (mindest 600 m7
) ab DM SS.-rnr.

n. . i.a III Internationalelmmobilien
lAjCMjWvOiZ- 7063 Welzheim. Tel. 071 82/821

6

Ferienwohnung RignStaffel/Zentralschweiz

1-2 Zimmer-Stockwerkseigentumsvvohnungen, möbliert und inkl.

Rtnesshallenanteil, ab sfr. 156 000,-. Grundbucheintrag wird zuge-

sicheit.

Auskunft erteilt: H. Aegerter Treuhand AG
Postfach 10 69, CH-6002 Luzern

Luganer See
PaufQufauthaRftgewhPiiguBfl legal und sofort

bei Immobüieoerwerb in Campione am Luganer See. Diverse Ap-
partements und eine VILLA, ca. 226 m* + Nebenräumen, Garten.

Fahnen, AuBengrill n. v. a-, 50 m znm See. Exposd durch:

Immobilien Campione
Real Estate

CH-69U Campione, C. Ftutea 2, TeL M 41 91 6854 45

WALLIS

mer, Kit, Bad, kpL
sehr gute Vemx-k ,

verkaufen.

Zuschr. u. A 13 675 an WELT-I
Verlag. Pörtt 10 OB 64. 4300 Essen]

Schweiz
Neu erbautes 2-Famihen-Chalet,

großzügig eingerichtet, in herrli-

cher Wanghinge auf 1200 m Höhe,

Sommer-ZWintersaison, zu verk.

TeL 0 28 52/ 22 29

IHR EIGENTUM
IN D» SCHWEIZ

f> la DISENTiü im Bündner Ober-
land: komfortable geräumige und
sonnige 1- bis4-Zimmer-Wahm
gen sind bezugtbervit

I- hi BIVIO, Nihe-SL Moritz, nicht
aQtäghche rustikale !-Wt4-Zlm-
tper-WobimBgcn. Turmwofaaun-
§*» and Hausteile im Terrassen-
oorf PLAZ am SÜdhang zu
berichtigen... . ...

ln CaSLANO, thztict am tjimtw
Set, l- bü 3-Zhnaaer-Tewoer-
Wohwaigea ha Afiod-Seeparis im
Bau...

I Verfingen
. Sie doch unwcUndllch

2» Sewfloschtea Ort dte Ver-
.
teifBmterlDfen (Verkauf an Au>-

;
andermagBchy.

‘ AJDad Vemaltanfx AG
omtawre a
CH-70M CtefftLMiiM/nntun

birakl an der bwühmtoti Soeprom«-

nade an «ln«n dm Böhönstan Punkte,

inmitten eines flrossen subtropischen

Satte« mö imposantem freien Rund-

bück auf tfle Bucht von Lugano

Panoramawohnungen
tu verkaufen

verschiedener Grösse, alte mit grat-

Mfl Terraasan zum Sae.

Halfenbad-Sauna. Günstig« BankTman.

rtsnmg bis 75% der Ptetee.

Verlangen Sie ains idurtrterte Doto-

mettauon von der

•
COpeuijaraiM^
Lugano v.Soreamlfl ®23MK

Savognm-Timzong
(Gr Om)

Wir bieten Ihnen noch <Ee Möglich-

keit Wöiin-Hgentun in der Schweb

zu eriMrtm Bitte wählen Sie:

li/e-ZL-Wte ah 152JeB,-ür

g/Mn-Wte ak 238B06.- str

g/t-ZL-WM. ah 335J0B.-afr

ind. Garage und AbsteOiaum. Konh-

genberte Ktedgenehtnigiingen liegen

vor. Wr «kaufen im Auftrag ahne

Kättefpfovision. Ihre Anmeldung zur

RoWiaubesicWioung bttte an:

SlfeertMQStr. 167, 7000 Stuttgart 1

Telefon 0711/612011

AbL ImmoWiwvertrieb

SCHWEIZ
WALLIS

WOHNUNGEN
CHALETS

I
CRANS-MONTANA / ST-LUC|
LES COLLONS / VERBIER I

Verlangen Sie unsere Dokumentauon

VAL PROMOTION S.A.
Av du Midi 10

- CH - 1950 SION
0041 27 i 23 34 95

Wallis - Hanfe Neodaz. 1250 m,
Terrasses du SoleiL 2-ZL-Lux.-
Whg^ Kamin, 2 Balk, 70 mz

J

Schwimmbad. Solarium,
im Hause, kompL Einrichtung
einschl. Farb-Tv, v. Privat, sfr.

250000,-. TeL 0 40 / 6 47 54 3L
Dittmer.

Laax/Schweiz
Toplage, KomL-Ferienhs^ 3 Woh-

nungen, 180 m1 WfL
TaLl 04523/34 69

SCHWEIZ -WALLIS
Gelegenheit: Chalet, neu, 100 m v.
SkUfft (Skigebiet mit über 100 Lif-
ten L Verbund), einmaliger Panora-
mablick. 3 ZL, Galerie, Keller. Bad,
WC, Kül. kompL off. Kamin, teilmö-
bliert, sfr 220 000,- inkl ca. 600 m*
Grdst Weitere

ETW, auf

.

iM« Immobilien
TeL 077 35 / 39 50

auch

möbliert, ln Luxus-Spor-
Lhotel Berner Oberland, v. Priv. zu
verk. Zuschr. u. V 13714 an WELT-

VerL.Postt 10 06 64, 4300 Essen

Logo Maggiore, Schweiz
Luganer See

WoJUumgea/HSuser, solide Qualität,
Ruhe, Seesicht, seenah, zu verk,
evtL zu verm. Gelegenheit: gmßzüg.
Wohnung, mir 25% EK, Finanz. 6%.

TeL 92 28 / 46 86 92

Zu jeder Anschrift
gehört die Postleitzahl

Zentralscbweiz/Vlerwaldstättersee
Zu verkaufen in MORSCHACH (Kanton Schwyz), der Sonnenterrasse

oberhalb Brunnen (Axenstraße), im neueröffneten, eleganten und moder-
nen Aparthotel Axenfeis

1-, 2- und 3-Zimmer-Eigentumswohnungen

Aller Komfort vorhanden. Winter- und Sommerferienort. Autobahn-
anschluß N 4. Hypotheken bis 80% des Kaufpreises möglich. Restzahlung
in Deutscher Mark (1 zu 1).

Ausländerbewilligung vorhanden. Grundbucheintrag.

Anfrage unterTel. Nummer Ö0 41 -41 -84 17 26 oder 00 41-43 - 41 14 14

Cross Mantaaa/WcdBs/Scbwatr

Verk. v. Priv.; 2-Zimmer-WaIuau>j>, 54

m1 + Balkan, Södlage, unverb. Bück ins

BhAnetaL Tfaitynbyd. gut mb- 1

bttert, Amlfiadergenetimigime. Preis
sfr 185000.-. Offerten imter Öbiffre J
tllll IVA AG^Postiach, CH-8032

IMMOBILIEN IM 0BRIGEN AUSLAND

Genfer Freizone, Seenähe, App» 32l

/2Tessin/Schweiz
Lago Maggiore

l
SASGmhH

TeL 07151/54001 5

Tessin - Schweir

Rivalago
Am südL Arm des Lugoner Sees, an
dar Saopremanada von Rva San
Vital«, entstehen 2Vi« bh 4Vt-ZL-
Wahng. tritt weit, unvwbaub. Bride

auf Sa« und GebirgaL 5/ m* bl« 130
n? + Balfcona 6 m* Wi18 m*. Komin
hm, Prato «fr. 210450/- bh sfr.

587W.

Iail4uii
Lucken & Partner KG

Dockenhudener Straße 30
D-2000 Hamburg 55

Tel. 040-86 70 58/9

Auslands-
Österreicher

gesucht
Verkauf eines gr. Alpenlandhau-
ses, 355 m2

. bei Seefeld-Tirol aus
Altersgründen zu verk. DM
395 000,-. Interessenten bitte am
Abend TeL 9 49 / 225566 anru-
fen. DipL-Ing. M. Kraft, Acker-

mnnnntr. 36, 2 Hamburg 76

Cöte d'Azur
St. Tropez und 30 km Umgebung

WobMngen.
Direkt vom Ersteller
Keine Maklergebühr

Finanzierung über deutsche
BartV möglich.

Kontaktadresse:
Postfach 460, CH-8034 Zürich od.

TeL 00 4L/ 1/9939 71

Cöte d’Azur Cavallöre (VAIQ

2-Zimmer-Wohnung in Villa, 800
Meter vom Meer, Garten. Aller
Komfort. Das ganze Jahr frei

M. Rubio, Rue Coulon 10,

CH-2000 Neuchätel

5,5 Pfg/m1

Saurer Regen in der BRD? For-
sten Sie jetzt in Irland: staatliche

Subventionen, Gewinne steuer-

frei, günstigste Bodenpreise in-

nerhalb der EG, helle Umwelt,
schnellstes Wachstum in Europa,
sicherer Absatz, politisch sicher.

Betaiiel: 453 ha (1812 morgen)
250000 DM. Forstung und Mana-
gement durch Fachspezialisten.

Eine „bombensichere“ und infla-

tionsgeschützte Anlage.

t
Anhold ImmobäenGmbH
Landwehrste9-61 Darmstadt
fetefon 06151/21794

Belgische Küste
Blnnkenberte, lux. Studio, voll

möbL, schöne Lage m. Neerblick,
sehr attrakt Preis, nur 87 500,- DM.
Weitere inter. Angebote an vielen
Ferienhöusem, Appt’s an der ge-
samten belg, Küste zu verkaufen.

MAR ROYAL, BeeihovenrtnR 68
3160 Lehrte. TeL 0 51 32/5 1533

Salzkammeigut
Reihenbungalow, wf 90 m!

, di-
rekt neben Schilift, sofort be-
ziehbar, Südlage, DM 170000,-

Imxoobll-Service
TeL 00 43 / 61 53 / 22 58

SHMUBln Östendch
neues Ferimhaus (auch 1 2 Famihen),
Traumlage. Ski-Alm in Kärnten (1500

m>. DM 210000.-.

TeL 0 63 31 /1 37 SS Od. 9 89 / 36 43 52
Schneider >. Post, Postfach 1948

87g» Pirmasens

Dachstein-Tauem-Region
exklusive Ferien-Landhäuser,
unverbaubare Südhanglage,
schlüsselfertig, ab DM 2Ö9 000,-

Immobii-Service
TeL 00 43 / 61 53/ 22 58

Frankreich - Lyon
Zu verk.: Nachtclub/Cab&rel m.
traktionen. Außergeu’öhnL
schäft, gegründet 1925. Bedeut
der Umsatz. Preis gerechter
„ . _ Auskünfte:
MANDOLO, 4 route de Paris, 6!

ECULLY. F, TeL 0033.78/34.36,1

NL-Friesland
Ferienhaus an d. frles. Seenplat-
te mit Garage. G rundst, ca. 18 ar,
am Wasser m. eig. BootsliegepL,
kompL einger., Komfortausst.,
von Privat. VB DM 380 000-,

Ang. bitte u. L 13 772 an WELT-
Veriag. Postt 10 08 64, 43 Essen.



1< VIII IMMOBILIEN-ANZEIGEN

»DEIN HEIM«WOHNUNGSBAU
ÖSTERREICH

1 ’/? Jahrzenie Erfahrung im Bau von freifinanzierten Eigen-

tumswohnungen im _

Salzborger Land
Ihr Vorteil liegt nicht nur darin, sondern auch in

der Tatsache, daß wir nur

NEUE WOHNUNGEN
als Ersterwerb verkaufen. Sie spa ren dadurch die

Grunderwerbsteuer und kaufen provisionsfrei.

Die

namentliche Grvndbucheintragung
für deutsche Staatsbürger ist ebenfalls sichergestellt. Die

Standorte unserer Objekre wurden in attraktiven Erholungs-

gebieten mit

guter Luft, sauberer Umwelt
und in ruhigen Wohngegenden gewählt. Die Eigentumswoh-

nungen sind kurzfristig beziehbar.
.

KAPRUN (800 m) Werden Sie Bürger der Europasport-

region/Kitzsteinhom (3.000 m), 1 -3 Zi. Whgn., ca. 35-96 qm.

NIEDERNSILL (767 m), 1 -3 Zi. Whgn., ca. 34-70 qm, ide-

aler Erholungsort mit großer Freizeitanlage, am Rande der

Europasportregion Zell am See/Kaprun.

MARIA ALM (800-2.000 m) bei Saalfelden/Steinemes

Meer. 1 -4 Zi. Whgn., ab cq. 36- 1 20 qm, südseitig orientiert,

gegenüber Skilift u. nahe Ortszentrum.

TAMSWEG (1.024 m) nahe Obertauern, Katschberg, die

Sonnenterrasse Österreichs, 1-3 Zi. Whgn., ca. 36-94 qm,
herrl. Wander-, Bergsteig- und Skigebiet.

SEEHAM (500 m] am Obertrumer See, 1 u. 2 Zi. Whgn..
47-80 qm, teilw. mit Garten, Bode- u. Erholungsortnahe der

FestspielstadtSalzburg.

Fordern Ski wm>r InfomotionsmBlwid «ml
»DEIN HEIM« Wohnungsbau Ges.m.b.H.
A-S020 Salzbarg, I.-Riodor-Kai 1 3 a

hiLttLL

SSa
[H

Der Innobilieflmarkt

von Orlando/norida
Das ist ela Thema der Februar-Ausgabe
im mnnanip-h erscbetnenden aktuellen

Inlonoaüonsbnef ILSJL. IMMOBILIEN-
ANALYSE. Kostenloses Probeexemplar
(gegen EinSendung Ihrer Visitenkarte

und DM 1,90 in Briefmarken Portogeb.)

IIA-GmbH, Schöne Aussicht ®

6HS Bad Hombsig. T, B AI 72/2 50 M

Dannenberg Farms zählt zu den
größten privaten Anwesen auf
der Insel Montserrat Es bietet

raten Anwesen auf

iaubsgebietes an. Die 640-ba-
Fläche kann sowohl in ihrer Ge-
samtheit als auch in sieben klei-

neren Abschnitten erworben
werden.

US-S 2 Mio.
Broschüre No. DW 9-J4

REALTY
155 Worth Avenue

Palm Beach, FL 33480
Telefon 305/650-3555

Wollen Sie in Zukunft Ihre Ferien
und Wochenenden im herrlichen

Wassersportgebiet von

Giethoorn

verbringen? Wir verkaufen unser
sehr schönes, großzügig gestalte-

tes

Ferienhaus

am See von Belterwijde. von wo
aus alle holländischen Wasserge-
biete zu erreichen sind. 15 m An-
legeplatz. Das Raus hat ein gr.

WohnzL, 2Vs SchlafzL, £L w./k.
Wasser, Zhzg^ Bad, 2 WCs. Preis:

kompL mit Einrichtung u. 140-

PS-Schnellboot DM 228 000. Im
Park wohnen mehrere deutsche
Familien. Haus ist auch als per-
manenter Wohnsitz geeignet.

Farbfotos auf Anfrage.

H. W. van Lochern
Residente „De Eschmolen" 219,
NL - 7491 HW Delden/Holland

TeL 00 31/ 54 07 38 83

CANADA/ONTARIO
Immobilien ln besten Lagen

Einkaufszentren
langfristig vermietet, hohe Ren-

diten,

nachhaltige Wertsteiferang

1-Fom.-H<ni$
Grundstück 400 m:

, WfL 170 m1
,

ME 6900,-. EP 69 000,- can. S.

Deutschsprachige Beratung und
Verwaltung vor Ort.

Ausführliche Angebote durch:
1

Activa-GmbH
Holsteinanger 68
4300 Essen 15

TeL 02 91/46 «48

FRANKREICH -Döp, LOT
Priv. verk. schönes Haus, 18. XL, mit
Turm, modernisiert, sofort bewohn-
bar, 2 Kamine, große RimufaTiarfial-

le, 5 SchlafzL, 3 Bäder, 2 Wasäträu-
me. 5 WC. 2 ha Wald + Wiesen, herrL

Aussicht. Preis: 1,1 Mio. FF.

MoaUeirat, Britisch WesümflBO

F-463Q0 GINOÜILLAC
TeL M 33 65 / 31 11 25

SCHWEDEN
HäuseralerMt-nLiHfrtQhodMeneaG.
in alen Preoügen ab DU 22750,- v. Süd b Hort!

Jtnmmm
Ardeche

Südfrankreich
Bauernhof m. Mühle L herrL Aus-
sichtslage, 120 m2 WfL, 6 ha J-and
um das Haus m. eig. Flußufer,
Wasser, Elektrizität. TeL, Preis:
DM 129 000,-. Weit Obj. in allen
Preislagen in Südfrankreich,

I n j -i n .r• 34 i>n

St Partner KG
Achtern Kmap SB, 2211 Heiligensted-

ten. T. 0 48 21 / 8 33 78
Am Fochaackcr 13, 7638 Scelbacfa.

T.B78 23/29 DZ
Zar SchUMfada 14a- 7750 KamdafnT IS,

T. 0 7533 / 329#

Zu verkaufen im Golf
von St Tropoz

Herrliche Maisonette-Wohnung mit
3 Zimmern, 2 Bädern, voll einge-
richteter Küche, großer Terrasse
mit Barbecue, Wohnzimmer mit of-
fenen Kaminen, KTimanninpo An-
kerplatz für Boot von 12 m möglich.

Auskünfte:

Ml Paul Jamotte, L Rue Brueys
13100 Aix-en-Provence, Frankr.

TeL (42) 26.5L38

Skigeinet KaßfeW/Österreich

BgaDL-WDluu»9flR In Ban*raJriusem

Sehr saftet* u. preisgünstige Gefegenhen.

In Istahandertesnesi Hofe argemütJldw
Appartements mit zsitBeni&flcfli Konuurt

Information: Tminstik ImmobifienSaö- uoö
HarHJäsqeseflschaft mbH & Co. KG. Zeller

Str. 11, /6000nenburg.Tel.07 81/336 78

Zu verkaufen im ROUSSILLON
(Südfrankreich):

Schönes Grundstück von 48 ha 70 a
70 m\ mit altem charakteristischen
katalanischen Bauernhof, Wälder,
Weiden uswM 2 kmvom Dort Elek-
trizität und Wasser. 250 000,- DM.
REGIRA. Botte Postafe 43, F-86UB
AMELIE-US-BAINS (France)

6antt VAP?
43ma kTMTg

Sn OapaSo AS-AW
38nawnasr*

direkt v. dt. Eigentümer in Les
Issambres, herrl. BUck auf Bucht
v. St. Tropez, 800m1 Grundstück,
gepfL tropL. Garten mit Barbecue,
großer wohnraum, 2 Schlafzim-
mer, stlhroU eingerichtet, Preis

DM 395 000,-.

TeL 6 40/ 46 45 43

Cöte d'Azur - Dep. VAR
in STE MAXIME, prsv. verk.
Baugrunds!, m. Meerolick, Pan-
orama, völlig erschlossen, Parzel-
len v. 1000 bis 1800 m* mögL Bau

200 m* + 60m2 Nebengeb.
Zuschrift: HAVAS, N5 1027,

83700 SAINT RAPHAEL- F

Costa FUca
-Nutzen Sie Ihre Chance -

HäuserabDM78 000,-, AusJands-
immob, TeL 941 74/2719

Ab 10,5% Rendite, Amsterdam
Anlagenobjekte - Wohn-/Ge-
schäftshanser Im Zentrum, fest

vermietet ul verwaltet, gesetzt

Kaufpreis ab 80000.-, Hypothek
auf Wunsch bis 80%.

TeL 00 31 28/71 1645 (Verkäufer)
AlliM ftnmnWHwi

JohXFerbulrtrtr. 16, NL 1071 NC
Amsterdam

Koldlng/Dänemork
Gr. Villa als Bürchaus zu verlc,

erbaut 1972, 570 m* Nähe Auto-
U. Eisenbahn, DM800 000,--

Zuschr. u. G 13791 an WELT-
Veriag, Postf. 10 0864, 4300.Essen

NL-Xoi1piMMf88R8i^r

direkt am Veersemeer
zu verkaufen. WohnzL 40 m*, gr.

Küche, Dusche, WC, Garage ffir

Auto u. Boot, 5 SchlafzL u. Ten.
mit Sicht auf das Veersexneer so-

wie gr. gepfL Garten.

Auskunft bei L J. Speelman
Botteriaan 25, 4484 RA Kortgeue

TeL 00 31/ 11 08 15 49

1-ZL-Whg.
45 m*. kompL eingerichtet, Nähe Me-
ran, freier EtschtalbMcfc. Balk n.

Schwimmbad, von Priv. zn verk.

TaL 0 91 23/1 29 72

ANDORRA1 ,1,; u .

;fc.CON5A 5^?^,
Frankreich/Cöte d'Azur

Nähe Cannes
Bauherr verk.: Hotel-Bax-Re-
staurant, Alleinbesitz. 50 Zlm
mer. Zw. Mandelieu und La Na
poule, 5 Min, v. Meer. Preis: 9,2

Mio FF.

TeL: 0033.93/49.97.73 oder schrei-
ben Sie an: DALDOSSL BP 4,

F-06210 LA NAPOULE

Syntagma-Platz ÄTHER
Eckgeschält zu verkaufen, Par-

terre, 110 m2 bis 160 nr, Erweite-
rungsmögHchkeiten, beste Lage

SUdsdiweden (Smaland)
typ. rot-weißes Holzhaus, WfL
150 m*, Bad u. WC, 5 Kachelöfen,
Grdst. 2500 m1

, Wald- n. Seelage,
Preis DM 65 000/-.

TeL 0 4«/ 6 07 14 55

Genfer See
in Frankreich. Bin Stück noch ech-
ter Natur, prächtige Skigebiete,
Schwimmbad, Tennis + Golf, einen
noch sauberen See, sehr sausenrei-
ches mildes Klima sowie echt franz.
Lebensqualität bietet die Lage der
letzten Häuser mit Gärtchen + dir.

Bootsanlegeplätzen, die wir noch
verkaufen können.
TeL »941/31815904

Honda - Golf von Mexiko
ErctM. GnindsfflcteASuser in herrl.

Wohnl., aBe Preis«., Matgaranfo, «g.

Verwaltung, notar. Gnmdbuch-Smr., Ran-

dite-Obj., oute Kapital-Anlagen:

POS». 75 Bl 12, 5000 KBla 71

Kcnrfqasucfa

Wohnung/Haüs auf

ISCHIA
(evtl auch Langzeitenmietung).

Angeb. u. P 13665 an WELT-
Verl. Postf. 100864. 4300 Essen.

Algarvo
Marina Vüax&oara, 3 Bootsstege
bis 50 m, zu verk. BratkL Lage.

Zuschriften erb. u. 5 13549 an
WELT-Veriag, Postfach 100864,

4300 Essen.

AidBgä’UodBwmftgllc^^
in der Straft Corsl Springs Dieser wohfrsptonte Drt, Nahe Fort lauderdale.

mit 60000 EmwohMni. tut «me jährliche wachstumsrate von «hm 5000
Einwohnern. Eitorungsgemäße Wertstetoerong der Grundstücka 50 %
jährlich.

VoB ertchtoBiene Onwdstucke
für Bürogebäude. Apartments, Gesehäftegtbäude jeder Art etoen in gertn-

Ausmaß 2ur Verfügung.

New» Industriogubäud«
2600 m1, geeignet für VertsHerbetrieb, Leichtindustrie. Corel Springs, m der

Nahe von See- und Flughafen, ideale Lege, kleeles Klima.

Geplant..gebaut von Corel Rkige Properties, inc, Tocmergaseltschaft thu

westinghouse Electric Corporation.

mfonnatfonen und Beratung unverbindlich durch.-

Talacker35
CH-8001 ZüricWSchweiz
Tel. 004 11/211 1144

Postfach 3064
6000 Frankfurt/M. 1

Hauptportamt

AUSTRALIEN
Farm, 870 ha in bester, regensicherer Lege, Nähe Perth. Überwie-
gend Getreideanbau. Traretztlch Iferinoschafhaltung- Bei Erwerb

Einwanderung.möglich. Preis DM 1,625 Mio.

Altöistadt Investments Australia
Griffin Centre, 5th Goar, 28 the Esplanade. Fnth, W. A. 6000. Telex

071/950 11 AlA

Frankreich:

Stadt DAMMARIE LES LYS
verk. Anwesen, 15 ha, m. mehre-
ren Bauten, davon 2 ältere ln gut.
Zustand in THOKAC (DOR-
DOGNEL Pr. l Wo. FF. Zuschrif-
ten an den Bürgermeister: M. te

Maire, Secrttariat GOnärrt,
F-77190 DAMMARIE LES LYS

0lhr Gardasee-Spezialist0
3S3MS!

GERSCHLAUgo Sr 7 i m-j ^
immo&i ROW Tpie'cn 0S9 7 5* ?07 »

in traumhafter Lage, 200 m Ufer-
länge, Badesteg mit Bootshaus,
Fiscbereirecht 90 ha, für Hotel-

betrieb geeigaet.
VP: 4^ Mio. DM

Koutaktaufnahme unter
' Fischer Cousultuts
International

y~7 Management GmbHVj« ElUngerweg 98
8060 München 80.

njßgk TeL 089/43 50 77Ban Telex: 5 28S3S

Salzkammergut
2-Zimmer-Appartement, kompL
möbliert, Suaoalkon. DM 90 000,-

Immobil-Senrlce
TUL 00 43 / 61 53 / 22»

Cöte «fAzur-Vence
HerrL 2-ZL-Wohnung, 78 m= pri

vat, Garten u. r. Park, auf Wunsch
erstkL Vermietung Pr. FF.

750 000.-.

TeL 00 33-63-24 29 10

-.V. SO—»5 -•* *3
tr ''< - <1 j' rar.fn CruniS. ü»U 5« i-.msS.'

-fi o: :• «ss ei

HOTEL-BETEILIGUNG IN GRÖMITZ
Neub. m. 54 DoppeizL, ab 1.3. BS betriebsfeit, Kommsnditeial. DH 90 000.-, kein hgio.
darauf DH 8000,- Inr.-ZoL und 1985 höbe Steuervorteile (40% ZoaenrandfOrd.). Finanz,

b. 100% mögL. attr. koBtenL Eigennutz., ketne Courtage. Prospektanforderuiig.

LANDHAUS WIENDfEK
AmScboor46 rame

2433 GrOmitz/Ostsee
Tel. 0 45 82 / 00 93 Anachr. I

Plattenproduktion

Suche als stille oder tätige Teilhaber noch insge-
samt DM 150000,- zur exkl. Produktion eines

Weltstars.

Es soll eine Single und eine LP produziert werden.
Alle PA-Angelegenheiten ebenfalls unter Ver-

trag.

Anfragen unter RWP Intern., Tel. 02 02 / 76 16 83.

Wir hotten Iboea bei Ihren P*o-

Moaao
Auch bol

ZahlungracliwiefigkBttaa

| Beralungsgesellsehaft

u für Industrie

_ Handel n. Gewerbe mbH
G TeL 0 54 51/4 50 61

Starthilfe für Selbständige
SodMSKmchMögfchfaagi.BrfrglhBäii(fagzniiia-
dm— odanacb douahikralivai ^womiBan'7llii-

kt aafimiligw Infan—joisBewi bisa ngteäBig
konqddK UmrrBdmiftgfarenae fir afalgaHcatte

KkniiMneb* zäer An ms Zaftu. Fuktca nnrl Hinter-

gmndmfonmHkja. Sunkapidl ob 500 DM. Gratönfir

Die GodnbideE. Tb.-Hass^ir.4/WSHK, 5300 Bam2

Ihr Kapital «flehst auf
(und matir)

C/H)0/ ln 12 Jahren
caOUU/O Antags ab 20 000

durch unser EXCLUSUV-PfWGRAMM.
EratW. Sicherheiten. Ab«, ü. europ.
GroBbank. Beiatungagem„ Pf. 50 11 24.

8072 Dretetch

Wallstreet:
10 Eisen

ins Feuer legen
Niehl warten, sondern jetzt einsteigen - bei Aktien, dieman ruhignoch im

Feuer liegen lassen kann, auch wenn die Glut in Wall Street vorübergehend

nnchlassen sollte.

Die Analytiker des großen Brokerhauses Bache haben 10 Aktien ausge-

wählt, deren Entwicklungschancen sie günstig beurteilen. Darüber hinaus
liefern sie Ihnen aktuelle Entscheidungshüfen für Ihre Anlage*.trategie.

Fordern Sie unsere Broschüre .10 Aktien fürjedes Depot“ an. Wirsenden
sie Ihnen. Knstenlns.

Bache Securrties
Ein MliKivd iV>r Unumichmi'ttHTuppc Thi- PmdrnUul ln.*urinL-i- O .miviiiy ..f Amoricu.

i'iner VmnitninjBirKKUsdiuh mit ciru.T Bilara-^urun*-- «-»»i rindw NlUjanJun OiUar.

2(100 Hamburg 36

Neuer Wall 10

TeL (040) 3567-0

4000 Düsseldorf 1

Kasemenstr. CA

TeL (02111 88954)

5000 Köln 1

Gereunstr. 34-36

TeL (02211 1649-0

6000 Frankfurt 1

Mainzer Iandstr. 4G
TeL (069) 71 7541

IhrCoupon an Bache.'
Bitte schicken Sie mir -' uns JO Aktien für

Btjedes Depot“. Kostenlos.

7000 Stuttgart 1

Königstr. la

TeL (07111 2033-0

8000 München 22
Ludw’igsstr. 8

TeUO 891 2 36 89-0

GLÜCKLICH. DE WAS Hl DER SCHWEIZ BESITZEN!
Vor allein, wenn Sie sieb für eine zweigleisige ALXEBSVOSSOBGE in
der SCHWEIZ in SCHWEIZER FRANKEN entscheiden! Beste Bezie-
hungen zu ersten SCHWEIZER Bank- und Versicherungsadressen vor-
handen. Das PERSÖNLICHE GESPRÄCH — nicht bombastische Pro-
spekte stehen bei uns an erster Stelle! Ernsthaft Interessiert? Dann

schreiben Sie uns. oder rufen Sie uns an:
Firma ARI8CA. Ariosi + Cunenzind. Abendweg 4,CH-M38 Zürich.M 41/

1/4828595

wir sind
ein alteingesessenes Unternehmen der Computerbrauche mit viel-
fältigen Aktivitäten. Für ein neues, expansives, lukratives EDV-
Projekt, welches sich bereits im Vertriebsstadium befindet, suchen

wir stille Gesellschafter und bieten eine

hohe Rendite

Versierter Immobilien-Fachmann verkauft Ihren Immobilien-Besitz
in der

SCHWEIZ
rasch und diskret. Anfragen unter Chiffre 44-62 870 Publidtas,

Postfach, CH-602I Zürich, Schweiz.

Erstmalig in Deutschland
Neues Freizeitobjekt (e. V.) in Toplage Münchens bietet noch Rest-
beteiligung ab DM 50 000,- bis DM 300 000.-. In USA und Schweiz mit
phänomenalem Erfolg getestet. Treuhandabwicklung sowie wahl-
weise 24% Jahresrendite, ki jährliche. Auszahlung/Option oder

Gewinnbeteiligung.

Zuschr. erb. unL E 13 767 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300
Essea

„Stille“ Beteiligung
Lassen Sie keine Gelder unge-
nutzt im Safe liegen. Expandieren-
de Filmgesellschaft sucht Geldge-
ber. Hohe Rendite. Sicherheit

vorh. Diskretion geooten.
FAC70RY. Postfach 12 02. 2862

Worpswede

sS'":*
! l j

= r4
mmm be das nmaBMis.

FriimrcaMirDN

z. ZL ca. 20 - 40 % Remfite pJL

Bau- TnuhwxJ Vefmfigrnsvwviaomj OmbW
&7814 Beoodi aJVi TirtWIVMO 5

ecnttjcn 1i«3 TM (D7607iaiG'

UecbKeastehief Fa.
für sfr. 8800,- zu verkaufen. .

Zuschr. u. Y 10 683 an WELT-
VerL, Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

Kennen Sie schon die Vorteile einer

Luxemburger Holding AG?
Steuerfreiheit in Luxemburg, absolute Anonymität, Vermögensver-
waltung ohne Steuerabzug, Dachgesellschaft für intern. Finnenbe-
teiligung, Steuervorteile. Patentverwertung usw. Internationales
Beraterteam erarbeitet für Sie die optimale steuerliche und gesell-
schaftsrechtliche Konzeption; Firmenübernahme und Verwaltung

erfolgt über uns. Sprechen Sie vertraulich mit uns . . .!!

Zuschriften unt, M 13 751 an WELT-Veriag, Postf. 1008 64, 4300 Essen

Lukrative in Canada
WO: Surrey, 160 000 Einwohner, schnellsfwachsender Vorort von
Vancouver, British Columbia, 80 % Bevölkerungsanstieg in den
nächsten 10 Jahren wie in den vergangenen 10 Jahren, S-Bahn-

Verlängerung Anfang 1987 fertig bis vor Haustür.

WAS: Bau von 80 Town-Häusem und 184 Appartements auf mitten
ln der Stadt gelegenem Baugrundstück (5,6 Hektar} gegenüber
Stadtpark, 5 Gehminuten von größtem Shopping-Center mit 180
Geschäften entfernt, Bebauung wird durchgefuhrt von erfahrenem
in Vancouver ansässigem deutschen Architekten-Team, alle Bauge-

nehmigungen vorhanden.

ANGEBOT: Der deutsche Grundstückseigentümer bietet bei Betei-
ligung von 600 000 can. Dollar abgesichert, Verdoppelung des Kapi-

tale insalzes innerhalb von 2 Jahren.
Der deutsche Grundstückseigentümer ist vom 23. 2. - 5. 3. 1985 in

Hamburg und hält alle Unterlagen bereit
Solvente, ernsthafte Interessenten melden sich bitte unter

Telex 292 663.

Marktführendes deutsches

Oienstleistungsunteraehmen
sucht für die Refinanzierung (mtl. ca. DM 150 000,-) inter-

essierte Bank oder auch Privatmann.

Angebote senden Sie bitte an die beratende Agentur:

Werbeagentur Seibt GmbH

Große Str. 179, 2100 Hamburg 90

mmm
sucht finanzielle Beteiligung

(auch aktiv).

Zuschr. u. Y 13 717 an WELT-
VerL, Postf- 10 08 64, 4300 Essen.

Geschäffesidee!
Für 8400 Verkaufsstützpunkte
geeignet Kapitaleinsatz pro Ar-
tikel = DM 1,67, Gewinn = 130 %.
Zuschr. u. E 13 657 an WELT-
VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

weltweit pat Prinzip, ANTIKS-
RENAISSANCE, Einlagen ßnan
zierbar, ab 20% Rendite, Grund

-

buchsicherheit.

TeL: OB 41 91 68 56 32

Tel. 0041-61425568

weiß Auskunft über interessante Objektfinanzierun-

gen, mit guter Rendite, Grundbuch-Sicherheiten, op-

timalen Konditionen für DM- oder sfr-Kopftoi. Verlan-

gen Sie bitte Herrn U. Wagner.

Diskretion und Referenzen auf Wunsch.

VO

5 Wo. von Privat
BK Qnmrtfhiilddaii. ab DM BO 000,-, auch

Theotormit Rntawnut and 6aferi*
ln Hamborg sucht ab sofort finanzstar-
ken theaterinleresaierten Teilhaber,

TeL 046/6 99 1999

dmcb unser maßgeschneidertes FiirafmerangsmodeÜ

Sie können Ihr steuerliches Ergebnis bei Einkünften aus Gewerbe-
betrieb sowie Vermietung und Verpachtung erheblich zu Ihren
Gunsten verändern- völlig legal und auch nicht durch Beteiligung an
sog. Abschreibungsmodellen. Das System ist unmittelbar anwendbar
bei allen bereits bestehenden Betriebsmittel-Krediten und Hypo-
thekendarlehen.

Nutzen Sie unseren kostenlosen Service zur Erstellung einer auf
Ihre spezielle Situation zugeschnittenen Computer-Anlässe.

Anfragen am DipL-Kfxn. Jürgen Böhne, 4000 Düsseldorf, Berliner
Allee 40, TeL 02 11 / 8 07 81 - 3

Renditeobjekt bis
200 Millionen

in München, Hamburg und Frankfurt
von ausländischen GroBanlegem gesucht.

Absolute Vertraulichkeit wird zugesichert.

Angebote unter A 13 433 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Tätiger Gesellschafter
für Unternehmen der Fleischbranche mit neuer Konzention und
sehr guten Zukunftsaussichten gesucht. Raum Norddeutschland.

Kapitaleinlage DM 200 000,-.

Zuschriften unt S 13755 an WELT-Veriag, Postf. IQ 08 64. 4300 Essen

12% .p. <L garantierter Festzins

JUfffläUftB:
CH - 8023 Zürich L

Wir sind ein junges, erfolgreiches Unternehmen im Bereich

SPORT UND FREIZEIT
und suchen für den weiteren Ausbau unserer Niederlassung
auf Mallorca noch stille/tätige Partner- Vollste Diskretion

wind »(gesichert.

Interessenten wenden sich bitte an: Reise-Agentur Dieter
Rheinbay, Schelztorstr. 8, 7300 Esslingen .


